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1 Allgemeines

1.1 Veranlassung

Der Uberarbeite Generalplan Kistenschutz (GPK) Niedersachsen/Bremen aus dem Jahr 2007
(NLWKN 2007) fordert eine Erhdhung der bestehenden Hochwasserschutzanlagen in grof3en Berei-
chen Bremens. Die festgelegten Bestickhohen basieren auf aktuellen Messungen und Berechnungen
zu Hochwasserstéanden, Berechnungen zum Wellenauflauf und internationalen Erkenntnissen zum séa-
kularen Anstieg des Meeresspiels. Im Rahmen der Gemeinschaftsaufgabe Kustenschutz des Bundes
sind die erforderlichen Planungs- und Baumalnahmen zur Anpassung der Hochwasserschutzlinien
(HWS-Linie) durchzufthren.

INROS LACKNER SE (IL) wurde in diesem Zusammenhang durch den Bremischen Deichverband am
rechten Weserufer (DVR) beauftragt, die Erhéhung des Landschutzdeiches in Bremen-Vegesack auf
einer Lange von 1.250m zu planen. Die Planung umfasst den Bauentwurf und die Genehmigungspla-
nung fir die Hochwasserschutzlinie.

Der vorliegende statische Bericht bezieht sich auf die Planung der Hochwasserschutzlinie im Bereich
Haven Hoovts am Vegesacker Hafen und umfasst die Abschnitte C und D. Hierbei ist parallel zur Ha-
fenkaje eine Winkelstlitzmauer als neue Hochwasserschutzwand geplant, wobei sich diese Uber die
Teilbereiche I- im Abschmtt C erstreckt Im Abschnltt D wird dle Hochwasserschutz ebenfalls als
Winkelstutzwand|yeplant, webe

=pird—

1 - VI
1.2 Ubersicht der Bereiche

In der Planung werden folgende Teilbereiche betrachtet:
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1.3 Vorgeschichte des Hafengelandes
Im Laufe der Zeit wurde die Hafenanlage den verschiedenen Anforderungen der Zeit angepasst. Die
Kaimauer ist dabei in Form einer riickverankerten Spundwand errichtet worden, siehe Abbildung 1-1.
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Im Laufe der Zeit wurde die vorhandene Gelandehdhe angepasst, dabei wurde die Gelandeoberkante
von NHN +5,20m auf +4,35m abgetragen, zwischen dem Haven HO6vt Gelandes und der Kaimauer.
Somit ist fur die vorliegende statische Berechnung der geschichtliche Hintergrund mit zu berticksichti-

gen.
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2 Berechnungsgrundlagen

2.1 Normen

[N.1] DIN EN 1990:2010-12, Eurocode: Grundlagen der Tragwerksplanung; Deutsche Fassung EN
1990:2002 + A1:2005 + A1:2005/AC:2010

[N.2] DIN EN 1991:2010-12, Eurocode 1, Einwirkungen auf Tragwerke mit zugehérigen Nationalen
Anhangen.

[N.3] DIN EN 1991-1-4:2010-12, Eurocode 1: Einwirkungen auf Tragwerke — Teil 1-4: Allgemeine
Einwirkungen — Windlasten; Deutsche Fassung EN 1991-1-4:2005 + A1:2010 + AC:2010

[N.4] DINEN 1992:2011-01, Eurocode 2: Bemessung und Konstruktion von Stahlbeton- und Spann-
betontragwerken — Teil 1-1: Allgemeine Bemessungsregeln und Regeln fir den Hochbau;
Deutsche Fassung EN 1992-1-1:2004 + AC:2010.

[N.5] DINEN 1993:2010-12,

[N.6] DIN EN 1997:2014-03, Eurocode 7: Entwurf, Berechnung und Bemessung in der Geotechnik
— Teil 1: Allgemeine Regeln; Deutsche Fassung EN 1997-1:2004 + AC:2009 + A1:2013

[N.7] DIN 1054:2010-12, Baugrund — Sicherheitsnachweise im Erd und Grundbau — Erganzende
Regelungen zu DIN EN 1997-1

[N.8] DIN 19702:2013-02, Massivbauwerke im Wasserbau — Tragféahigkeit, Gebrauchstauglichkeit
und Dauerhatftigkeit.

[N.9] DIN EN 12699:2015-07, Ausflhrung von Arbeiten im Spezialtiefbau — Verdrangungspfahle;
Deutsche Fassung EN 12699:2015

[N.10] DIN 4085:2017-08: Baugrund - Berechnung des Erddrucks.

2.2 Technische Regelwerke

[R.1] Empfehlungen des Arbeitsausschusses "Ufereinfassungen”, EAU 2020

[R.2] Empfehlungen des Arbeitskreises "Baugruben", EAB, 5. Auflage

[R.3] Empfehlungen des Arbeitskreises "Pfahle", EA-Pfahle, 2. Auflage

[R.4] Empfehlungen fir Kustenschutzbauwerke EAK 2002, Heft 65

[R.5] Hamburg Port Authority (HPA), Berechnungsgrundsatze fir Hochwasserschutzwande, Flut-
schutzanlagen und Uferbauwerke im Bereich der Tideelbe der Freien und Hansestadt Ham-
burg, April 2013

[R.6] Geotechnik, Bodenmechanik, 3. Auflage, Gerd Mdller, Ernst & Sohn, Berlin 02.2016

2.3 Gutachten

[G.1] Geotechnischer Bericht Nr. 1, Hochwasserschutz Vegesack Abschnitt C und D, Grundbaula-
bor Bremen, 05.07.2019.

[G.2] Ergéanzung zum Geotechnischen Bericht Nr. 1, Grundbaulabor Bremen, 25.09.2019

[G.3] Ergénzung zum 2. Geotechnischen Bericht: Angabe von Steifemoduln, Grundbaulabor Bre-
men, 16.04.2019.

[G.4] Erganzung zum 1. Geotechnischen Bericht: Angabe von Steifemoduln, Grundbaulabor Bre-
men, 23.04.2019.
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[G.5] Bestandsaufnahme ,Haven Ho6vt* 2011. Pirwitz Umweltberatung, Bremen, April 2011.

2.4 Sonstige Unterlagen

[U.1] Erhéhung des Landesschutzdeiches in Bremen-Vegesack, Erlauterungsbericht. INROS LACK-
NER SE, Bremen, November 2018.

[U.2] Erh6hung des Landesschutzdeiches in Bremen-Vegesack, Entscheidungsvorlage Entwurf 3
Bereich Haven Hoovt INROS LACKNER SE, Bremen, Juli 2021.

[U.3] Erhéhung des Landesschutzdeiches in Bremen-Vegesack, Grundlagenermittlung Teil 1 — Be-
standsinformation, planerischer Kenntnisstand und erforderliche Bestandsunterlagen. INROS
LACKNER SE, Bremen, Marz 2018.

[U.4] Bremen, Haven H86vt Untersuchung der Hochwasserschutzwand. Handtconsult, Bremen, Mai
2018.

[U.5] Untersuchungsbericht 50275-18. Amtliche Materialprifanstalt der Freien Hansestadt Bremen,
Verfasser: Maike Peters M.Sc., Bremen, 27.06.2018.

[U.6] Haven H66vt — B Einkaufs- Zentrum in Bremen — Vegesack, 1. Nachtrag ,,Griindung®. Knebel&
Schumacher, Bremen, 2001.

[U.7] Haven Ho6vt — B Einkaufs- Zentrum in Bremen — Vegesack, 4. Nachtrag (zu Abschnitt 4). Kne-
bel & Schumacher, Bremen, 20.09.2002.

[U.8] HAVEN HOOVT Bremen-Vegesack: Bt. B, Stb.-Wéande. Knebel & Schumacher, Bremen, 2001.

[U.9] Hochwasserschutz Fr. Lurssen-Werft, Abwicklung Station 20-175. Plan-Nr. 68239. Meier-Gefe,
Bremen, Januar 1968.

[U.10] Ho6henubersicht HWS Vegesacker Hafen. Borstel und Horst, Bremen, 30.10.2013.

[U.11] Varianten Betrachtung Anpassung des StraRenverlaufs, Lageplan, 12.05.2022

[U.12] Varianten Betrachtung Anpassung des StraRenverlaufs, Hohenentwicklung der Variante 3,
12.05.2022

[U.13] Aktuelle Planung (Stand 2018/2019), IL.

[U.14] Lageplan StraBenanhebung, Erhéhung des Landschutzdeiches in Bremen-Vegesack, INROS
LACKNER SE, Stand 07.2022

[U.15] Ho6henplan StralRenanhebung, Erhéhung des Landschutzdeiches in Bremen-Vegesack, IN-
ROS LACKNER SE, 07.2022

[U.16] Pflichtenheft Deichscharte, Bremischer Deichverband am rechten Weserufer, Stand
18.08.2017

2.5 EDV-Programme

[P.1] GGU- Stability

[P.2] GGU-Footing

[P.3] FRILO

[P.4] RFEM, Dlubal Systems
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3  Einwirkungen und Lastannahmen

3.1 Eigengewicht
Die Wichten werden wie folgt angesetzt:

e Wasser: Yw = 10 kN/m3
e Stahlbeton: ¥g = 25,0 kN/m?3
e Stahl: ¥s = 78,5 kN/m3

3.2 Verkehrslasten

Hinter der Hochwasserschutzwand ist ein 5,0 m breiter Deichverteidigungsweg vorgesehen. Fir diesen
ist eine Ersatzflachenlast nach Fahrstreifen 2, gemaf [N.2] zu bertcksichtigen (entspricht SLW 30).

ﬁm qit ﬁm qli '“'I]i qﬂ:

Legende

1 Fahrstreifen Nr 1 : Qq = 300 kN ; gs = 9 kN/m”

2 Fahrstreifen Nr 2 © Qu = 200 kN ; gz = 2,5 kKN/m*®

3 Fahrstreifen Nr 3 : Qs = 100 kN ; gs, = 2,5 kN/m” [’0) Abstand der Doppelachsen = 1,2 m (]
4 ()FOrw, =3m

Abbildung 3-1: Lastmodell 1 inklusive Fahrstreifendefinition [N.2]

Die Lasten der Doppelachse werden auf eine Flache von 5,0 m x 3,0 m (Langs- und Querrichtung)
durch eine Flachenlast gex ersetzt:

Fahrstreifen 2:

Angepasste Achslast: @g2 * Q2 = 1,0 % 200 kN =200 kN
Angepasste Flachenlast: g2 * G2k = 2,40 * 2,50 kN /m? = 6,0 kN/m?
Kapitel: Einwirkungen und Lastannahmen Diese Seite ist gepriift Seite 1
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Lasteingabe unter Berlcksichtigung der Lastausstrahlung von 45° zur Wandachse ([N.10]):

Last aus Doppelachse: Ger = (2% 200kN)/(5,0m * 3,0m) = 26,67 kN /m?
Lastausstrahlung: Gekreqa = 26,67 kN/m? % 5,0m/(5,0m + 2 * 3,0m)
= 12,10 kN/m?

Gesamtlast aus Fahrstreifen 2:
qx = 12,10 kN/m? + 6,0 kN /m? = 18,10 kN /m?

Die gesamtlast wird auf eine Breite von 3,0m angesetzt. Auf den Ubrigen Flachen wird eine allgemeine
Verkehrslast von 5,0 kN/m? angesetzt.

3.3 Wellendruck und Treibgutstol3

Auf Grundlage der technischen Baubestimmung Hamburg [R.5] wird eine Welle mit der Héhe von 30
cm angesetzt. Die Ersatzlast der Welle von 15,0 kN/m greift 0,50 m unterhalb des Bemessungswas-
serstandes an.

Der Treibgutstold wird mit einer Einzellast auf der Hohe des Bemessungswasserstandes nach [R.5]
bericksichtigt:

e 30 kN auf einer Breite von 3,0 m fir Spundwandbauwerke

e 100 kN mit einem Lastausstrahlwinkel von 45° flir Schwergewichtsbauwerke

3.4 Negative Mantelreibung infolge Gelandeerhdhung

Die negative Mantelreibung kann als stéandige Einwirkung verstanden werden, welche aus der Relativ-
verschiebung zwischen dem Boden und der Spundwand in axialer Richtung stammt. Die Relativver-
schiebung resultiert durch die Setzung der bindigen Bodenschichten. Gemal [G.1] brauchen die nega-
tive Mantelreibung und die veranderlichen Lasten nicht gleichzeitig angesetzt werden, sollten Verfor-
mungen fir das Bauwerk vertraglich sein.

Die negative Mantelreibung kann nach [R.3] wie folgt ermittelt werden:
Tk = ko * v * z * tan(@y) mit kg = 1 — sin (@)

Laut Bodengutachten [G.1] ist der Wert wie folgt zu begrenzen:

negative Mantelreibungsspannungen Tnx
Sand 30 kN/m?
Auffillungen
Schluff 10 kN/m?
Schluff, humos, sandig 10 kKN/m?

Analog zu [R.3] erfolgt der Ansatz der negativen Mantelreibung als standige Einwirkung im BS-P.

Kapitel: Einwirkungen und Lastannahmen Diese Seite ist gepriift Seite 2
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3.5 Porenwasseriberdruck infolge Gelandeerhéhung
Der Porenwasseruberdruck wird als horizontal gerichtete Kraft in der bindigen Bodenschicht.

Die Hohe des Porenwasseruberdrucks lasst sich aus der Differenzhéhe der vorhandenen und geplan-
ten Geldandehothe, unter Beriicksichtigung der Wichte der Baustoffe ermittelt werden. Zum Zeitpunkt
t=0 ist der Porenwassertiberdruck ohne Abminderung als horizontaler Zusatzdruck auf die Spundwand
anzusetzen.

Die Belastung infolge Porenwasseriberdruck ist zeitlich begrenzt bis zum Zeitpunkt der vollstandigen
Konsolidierung, somit wird dieser in die Bemessungssituation BS-T berticksichtigt.

3.6 Erddruckansatz

Fur die Berechnung der Winkelstiitzmauern werden folgende Randbedingungen betrachtet:
e Fir die Nachweise der dul3eren Standsicherheit wird der aktive Erddruck zugrunde gelegt. Der

Wandreibungswinkel wird in diesem Fall mit §a = +2/3¢ angesetzt, nach [N.10].

e Fur die Nachweise der inneren Tragfahigkeit wird der Erdruhedruck nach [N.10] angesetzt.
e Der passive Erddruck wird fir gekrimmte Gleitflachen mit einem Wandreibungswinkel von
0° < ¢, < —1,0 ¢, angesetzt.

3.7 Bemessungs- und Sicherheitskonzept

3.7.1 Lastfalleinstufung

Niedrigwasserlastfalle nach EAU 2020 [R.1]

e Fall 3a: GrolRe Wasserstandsschwankungen, Normalfall (BS-P)
e Fall 3b: Extremer Niedrigwasserstand, Grenzfall (BS-A)
o Fall 3c: AbflieRendes Hochwasser, Grenzfall (BS-A)

Hochwasserlastfalle nach HPA [R.5]

¢ HW1: Bemessungshochwasserstand und halber Wellendruck (BS-T)
¢ HW2: Bemessungshochwasserstand und Wellendruck (BS-A)

¢ HW3: Bemessungshochwasserstand, Wellendruck und TreibgutstoR3 (Extremfall)

3.7.2 Lastfallkombinationen und Teilsicherheitsbeiwerte

Im Fall der Winkelstiitzmauer werden die Einwirkungen infolge von negativen Mantelreibung und Po-
renwasseruberdruck in den verschiedenen Bemessungssituationen nicht beriicksichtigt.

Der Niedrigwasserlastfall LK 3b wird nicht maf3gebend fir die Bemessung, da in diesem der Grund-
wasserstand, weit unterhalb der Griindungssohle anzusetzen ware.

Durch den verflillten Raum hinter der Hochwasserschutzwand, werden die aus dem Hochwasserlastfall
resultierenden Krafte direkt in das Erdreich abgetragen. Weshalb die Standsicherheitsnachweise fir
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die Winkelstiutzwand im Hochwasserlastfall nicht maf3gebend werden. Es ist anzumerken, dass der
Bereich landseitig hinter der Hochwasserschutzlinie als Deichverteidigungsweg angesetzt wird.
Dadurch wird fur die Berechnung angenommen, dass die Héhe des landseitig der Hochwasserschutz-
linie verandert werden darf, weder erhéht noch abgegraben.

In der Stahlbetonbemessung der wasserseitigen vertikalen Bewehrung der Winkelstlitzwand sind die
Einwirkungen auf den Hochwasserlastfallen, Treibgutstof3 und Wellendruck, zu berticksichtigen.

Die betrachteten Bemessungssituationen ergeben sich wie folgt:

Niedrigwasserlastfalle Teilsicherheitsbeiwerte nach EAU 2020
LK Situation AuRen- Grund- B(?den- hydrostat. Verkehr
(EAU) wasser- wasser- eigen- Wasser-
3a BS-P -1,85 2,00 1,35 1,35 1,50
3c BS-A -1,55 2,00 1,00 1,00 1,00
Hochwasserlastfalle Teilsicherheitsbeiwerte nach EAU 2020
< tuation Aulen- Grund- Boden- el halbe Welle |ganze Welle | TreibgutstoR
LK (EAU) Wsizsn:r w;:s;\edr eigen- Wasser- |7,5kN/m auf [15kN/mauf| auf NHN
gewicht Uberdruck |NHN +7,35 m [NHN +7,35 m +7,85m
[m NHN] [m NHN]
HW 1 BS-T 7,85 .60 GOK 1,20 1,20 1,30 - -
HW 3 BS-A 7,85 60 GOK 1,00 1,00 - 1,00 1,00
4 Baugrund

Die Bodenkennwerte und Bemessungsbodenprofile werden dem Baugrundgutachten [G.1] enthom-
men.

Erganzend fur Auffillbéden, welche fiir die Herstellung des Deichverteidigungsweges und fir gering-
flgige Anpassungen des Gelandes angesetzt werden, werden wie folgt angenommen.

e Sand, mitteldicht, ¢}, = 32,5°
e Wichten: y/y’ = 18/10kN/m3

Im Fall, dass eine bindige Bodenschicht unterhalb der Griindungsohle ansteht, wird ein Grindungs-

polster vorgesehen. Dabei werden die Bodenkennwerte fiir das Griindungspolster wie folgt angenom-
men:

e Sand Kiesgemisch, mitteldicht, ¢, = 35,0°
e Wichten: y/y’ = 18/10kN/m3

Kapitel: Baugrund Diese Seite ist gepriift Seite 4
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Abschnitt C (alt B)

DS 283 (Teilabschnitt I):

4.1 Bemessungsbodenprofile

Tiefe | Tiefe | Bodenart Wichte |Reibungs-| Kohdsion | Steife- | Homo-
von bis iy | winkel o'k c'k modul | gen-

[mMNN] | [mNN] [KN/m?] 1 [kN/m?] Esx | bereich

[MN/m?]

GOK + 1,4 | Aufftillung 18/10 275 5 A
+14 - 3,8 | Schiuff, humos 17/ 7 20,0 1% B
-38 -4,2 | Sand 18/10 35,0 0 80 C

DS 284 (Teilabschnitt I):

Tiefe | Tiefe | Bodenart Wichte |Reibungs-| Kohdsion | Steife- | Homo-
von bis TeiYk winkel @'k ¢’k modul gen-
[mNN] | [mNN] [kN/m?] 1 [KN/m?] Esx | bereich

[MN/m?]

GOK + 2,7 |Aufflllung 18/10 30,0 10 A
+2,7 | -1,2 |Schluff, humos 17 7 20,0 1% B
-1,2 | -4,1 |Sand 18/10 35,0 30 C
-4,1 |-15,30 | Lauenburger Ton 20/10 225 10 15 D

DS 285 (Teilabschnitt I, 111):

Tiefe | Tiefe | Bodenart Wichte |Reibungs-| Kohdsion | Steife- | Homo-
von bis Te!Y'k winkel @'k Ck maodul gen-
[mNN] | [mNN] [KN/m®] 1 [kN/m?] Esx | bereich

[MN/m?]

GOK +3,3 | Auffillung 18/10 30,0 15 A
+3.3 | -22 |Schiuff, humos 17/ 7 20,0 1% B
-22 | -40 |Sand 18/10 35,0 30 C
-40 |-15 Lauenburger Ton 20/10 225 10 15 D
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DS 302 (Teilabschnitt IV, V):

Tiefe | Tiefe | Bodenart Wichte | Reibungs- | Kohasion | Steife- | Homo-

von bis Ttk | winkel @ ck modul | gen-

[MNN] | [mNN] [KN/m?®] ] [KN/m?] Esx | bereich
[MN/m?]

GOK | -0,7 |Auffillung 18/10 30,0 40 A
-0,7 | -26 |Schiuff, sandig 177 7 20,0 1 B
~26 | -49 |Sand 18/10 35,0 60 C
-49 [-18 |Lauenburger Ton | 20/10 225 10 15 D

DS 303 (Teilabschnitt V, VI):

Bauwerk: Hochwasserschutz Bremen-Vegesack, Abschnitt C und D Datum: 12.01.2023

DS 301 (Teilabschnitt 1V):

Tiefe | Tiefe |Bodenart Wichte | Reibungs- | Kohasion | Steife- | Homo-

von bis itk | winkel gk Ck modul | gen-

[mNN] | [mNN] [kKN/m?] [*1 [kN/m?] Esy | bereich

[MN/m?]

GOK +1,8 |Aufflliung 1810 30,0 0 15 A

+18 -1,8 | Schiuff, humos 177 20,0 1% B

-18 -4.4 |Sand 1810 35,0 30 C

-44 |-15 Lauenburger Ton 20/10 225 10 15 D

Tiefe | Tiefe |Bodenart Wichte |Reibungs- | Kohdsion | Steife- | Homo-
von bis Yeitk winkel ¢’k C'k modul gen-
[MNN] | [mNN] [kN/m?] Il [kN/m?] Esx | bereich

[MN/m?]

GOK -1,8 | Aufftllung 18/10 30,0 15 A
-1,8 | -2,7 |Schiuff, sandig 177 20,0 1 B
-27 | -45 |Sand 18/10 350 50 C
-45 |-15 Lauenburger Ton 2010 225 10 15 D

DS 226 (Teilabschnitt VI, VII):

Tiefe | Tiefe |Bodenart Wichte |Reibungs- | Kohdsion | Steife- | Homo-
von bis etk | winkel @k Ck modul | gen-
[MNN] | [mNN] [kN/m#] Il [KN/m?] Esyx | bereich

[MNim?¥]
+06 -2,1 | Aufilillung, 17 7 20,0 5 2% A
Schiuff
-21 -50 |Sand 19/11 35,0 g0 C
-50 | -10,0 |Lauenburger Ton| 20/10 225 15 D
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Bearbeiter: [ M. Sc. Hauke Clausen Fax: 0421 /65 84 110

Bauwerk: Hochwasserschutz Bremen-Vegesack, Abschnitt C und D Datum: 12.01.2023

DS 304 (Teilabschnitt VII):

Tiefe | Tiefe |Bodenart Wichte | Reibungs- | Kohasion | Steife- | Homo-
von bis eIy K winkel @'k Ck modul gen-

[MNN] | [mNN] [KN/m?] [l [kN/im?] Esyx | bereich

[MN/m?]

GOK -0,8 |Aufflllung 18110 30,0 0 30 A
-08 - 2,2 | Schluff, sandig 17 7 20,0 5 1% B
-22 -55 |[Sand 19111 35,0 100 C

DS 305 (Teilabschnitt VII, VIII):

Tiefe | Tiefe |Bodenart Wichte | Reibungs- | Kohasion | Steife- | Homo-
von bis eIy K winkel @'k ck modul gen-
[MNN] | [mNN] [KN/m?] g [kN/m?] Esx | bereich

[MN/m?]

GOK +0,9 |Aufflllung Schiuff, 17 7 20,0 5 - A

sandig

+09 - 26 | Schiuff, humos 17 7 20,0 5 1% B
-26 -6,2 |Sand 18110 35,0 0 80 C
-62 [-17 Lauenburger Ton 2010 225 10 15

DS 231 (Teilabschnitt VIII):

Tiefe | Tiefe |Bodenart Wichte | Reibungs- | Kohasion | Steife- | Homo-
von bis eIy K winkel @'k ck modul | gen-
[MNN] | [mNN] [KN/m?] g [kN/m?] Esx | bereich

[MN/m

+05 - 0,3 | Aufflllung, Schiuff 17 7 20,0 25 1) A
-03 - 5,5 | Schiuff, sandig 17 7 225 5 2+ B
-55 - 6,8 | Sand, schiuffig 18/ 9 30,0 25 60 C
-6,8 - 14,0 | Lauenburger Ton 2010 225 10 15 D

DS 306 (Teilabschnitt VIII):

Tiefe | Tiefe |Bodenart Wichte |Reibungs-| Kohasion | Steife- | Homo-
von bis i winkel g’y C'k modul gen-
[MNN] | [mNN] [KN/m?] [l [KN/m?] Esx | bereich

[MN/m?]

GOK -0,4 | Aufflllung 18110 30 60 A
-04 - 9,7 | Schiuff, humos, 17 7 20,0 5 3% B

sandig

-6,2 [-14 Lauenburger Ton 2010 225 10 15 D
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DS 232 (Teilabschnitt VIII):

Tiefe | Tiefe |Bodenart Wichte | Reibungs-| Kohdsion | Steife- | Homo-
von bis Yifk | winkel @k Ck modul | gen-
[MNN] | [mMNN] [KN/m®] [*1 [kN/m?] Esx bereich

[MN/m?]
+1,0 - 0,8 | Auffillung und 18/ 9 250 0 5 A
Sand, schiuffig
-08 - 6,2 | Schluff, humos 177 20,0 5,0 1 B
-6,2 - 6,8 | Sand 18/10 35,0 0 20 C
-6,8 -15 | Lauenburger Ton 20/10 225 75 15 D

DS 307 (Teilabschnitt VIII):

Tiefe | Tiefe |Bodenart Wichte | Reibungs-| Kohasion | Steife- | Homo-
von bis iy k winkel g’k Ck modul gen-
[MNN] | [mMNN] [KN/m#] [l [kN/m?] Esx bereich

[MN/m?]

GOK +1,5 | Auffillung 1810 325 0 60 A
+15 - 0,4 | Schiuff, sandig 177 20,0 2% B
-27 -2,1 |Sand 18/10 35,0 40 C
-21 [-18 Lauenburger Ton 20110 225 10 20 D

Abschnitt D (alt C):

DS 307:

Tiefe | Tiefe |Bodenart Wichte | Reibungs- | Kohasion | Steife- | Homo-
von bis Terf e winkel ¢'x Ck mcrclul gen-
[mHM] | [mNN] [kMim?] ] [kM/m?] Esxx bereich

[MN/m?]

GOK + 1,5 |Auffillung 18M0 325 0 &0 A
+15 -0,4 |Schluff, humos 177 20,0 5 2 B
-27 -21 |Sand 18M0 35,0 0 40 i
-21 |-18 Lauenburger Ton 2010 225 10 20 D

%) ES- K =1 nicht als saitliche Bettung ansetzbar
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4.2 Mantelreibungs- und Spitzendruckbeiwerte

Verfasser: | INROS LACKNER SE, Bremen Linzer Str. 3, 28359 Bremen Projekt Nr.: 2013-0281
Tel.: 0421 /65 84 10 :
Bearbeiter: [ M. Sc. Hauke Clausen Fax: 0421 /65 84 110
Bauwerk: Hochwasserschutz Bremen-Vegesack, Abschnitt C und D Datum: 12.01.2023
DS 308 :
Tiefe Tiefe |Bodenart Wichte | Reibungs- | Kohasion | Steife- | Homo-
von bis Yoot e winkel @'x Ck maochul gen-
[mNHN] | [mMNMN] [kMim?] "1 [kMim*] Esxx bereich
[MH/m?]
GOK -0,3 |Auffillung 18M0 325 0 10
-0,3 -22 |Sand 18M10 35,0 0 60 C
-2,2 |-13 Lauenburger Ton 2010 225 10 20
DS 281, 279:

Tiefe | Tiefe |Bodenart Wichte | Reibungs- | Kohasion | Steife- | Homo-
von bis T winkel g« [ mocul gen-
[mNHN] | [mMNMN] [kMim?] "1 [kMim*] Esx bereich

[MN/im3]
GOK + 0,0 | Auffillungen, 177 250 0 10 A
Sand und Schiluff
+0,0 -20 |5and 1911 35,0 60 i
-20 - 14 | Lauenburger Ton 2010 225 7.5 20 D
DS 280:

Tiefe Tiefe |Bodenart Wichte | Reibungs- | Kohasion | Steife- | Homo-
von bis Yoot e winkel @'x Ck mocul gen-
[mNN] | [mMNM] [kMim?] ] [kMim?] Esx bereich

[MNim?]
GOK + 0,1 | Auffillungen, 18/ 9 275 0 10 A
Sand, schiluffig
+ 0.1 -14 Lauenburger Ton 20M0 225 10 15 D
DS 309, 310:

Tiefe Tiefe |[Bodenart Wichte | Reibungs- | Kohasion | Steife- | Homo-
von bis Yoot e winkel @'x Ck mocul gen-
[mHNN] [ [mNKN] [kMim?] "1 [kMim*] Esx bereich

[MNim?]
+ 0,6 + 04 |Auffillung 18/ 8 30,0 30 A
+0.4 -1,3 | 5and 1911 35,0 80 i
-1,3 -13 Lauenburger Ton 2010 225 10 15

In den folgenden Tabellen sind die Mantelreibung- und Spitzendruckbeiwerte gemaf [G.1] angegeben.
Die angegeben Werte kdnnen gelten fir eingerammte oder eingepresste Spundwéande. Sollten die
Spundwand durch einvibrieren eingebracht werden, sind die Werte auf 75% zu reduzieren ([G.2]).

Kapitel:

Baugrund

Diese Seite ist gepruft

Seite 9

230112_HWS Bremen Vegesack

Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Rev. 00



reus
Seite geprüft


Verfasser:

INROS LACKNER SE, Bremen

Bearbeiter: | M. Sc. Hauke Clausen

Linzer Str. 3, 28359 Bremen
Tel.: 0421/ 65 84 10
Fax: 0421 /6584 110

Projekt Nr.: 2013-0281

Bauwerk:

Hochwasserschutz Bremen-Vegesack, Abschnitt C und D

Datum: 12.01.2023

Abschnitt C (alt B)

Diese Seite ist gepruft

DS 283 (Teilabschnitt 1):
Tiefe Tiefe Widerstand
im Bruchzustand
von his Bodenart Oo.k ak
[mNHN] [mNN] [kN/m?] [kN/m?]
GOK +14 Auffiillung 0 0
+14 -38 Schluff, humos 0 0
-38 -42 Sand® 25 000 A0
DS 284 (Teillabschnitt I):
Tiefe Tiefe Widerstand
im Bruchzustand
von bis Bodenart Qok Ok
[mNN] [mNN] [kN/m*] [kN/im?]
GOK | +27 Auffiillung” 0 5
+27 -1,.2 Schluff, humos 0 0
-1,.2 -4.1 Sand® 11.000 an
-41 - 15,30 | Lauenburger Ton 2.000 20
DS 285 (Teilabschnitt 11, 111):
Tiefe Tiefe Widerstand
im Bruchzustand
von bis Bodenart o,k ek
[mNN] [mNN] [kM/im?] [kN/m?]
GOK [ +33 Auffillung™ 0 5
+33 -22 Schiuff, humos 0 0
-2.2 -40 Sand® 9.000 20
-40 - 15 Lauenburger Ton 2.000 20
DS 301 (Teilabschnitt IV):
Tiefe Tiefe Widerstand
im Bruchzustand
von bis Bodenart o,k ek
[miN] [mNN] [kN/m?] [kN/m?]
GOK [ +18 Auffiillung™ 0 10
+1.8 -1,8 Schiuff, humos 0 0
-18 -44 Sand® 9.000 20
-44 -15 Lauenburger Ton 2.000 20
Kapitel: Baugrund Seite 10
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Verfasser: | INROS LACKNER SE, Bremen Linzer Str. 3, 28359 Bremen Projekt Nr.: 2013-0281
Tel.: 0421 /65 84 10 :

Bearbeiter: [ M. Sc. Hauke Clausen Fax: 0421 /65 84 110

Bauwerk: Hochwasserschutz Bremen-Vegesack, Abschnitt C und D Datum: 12.01.2023

DS 302 (Teilabschnitt IV, V):

Tiefe Tiefe Widerstand
im Bruchzustand
von bis Bodenart o,k ek
[mNN] [mNN] [kN/m?] [kN/m?]
GOK -0.7 Auffillung™ 0 10
-0,7 -286 Schluff, sandig 0 0
-26 -49 Sand? 15.000 40
-49 - 18 Lauenburger Ton 2.000 20
DS 303 (Teilabschnitt V, VI):
Tiefe Tiefe Widerstand
im Bruchzustand
von bis Bodenart o,k ek
[mNN] [mNN] [kN/m?] [kN/m?]
GOK -1.8 Auffiillung™ 0 10
-1,8 =27 Schluff, sandig 0 0
=27 -45 Sand? 9.000 20
-45 - 15 Lauenburger Ton 2.000 20
DS 226 (Teilabschnitt VI, VII):
Tiefe Tiefe Widerstand
im Bruchzustand
von bis Bodenart Qo ex
[mNN] [mNN] [kN/m?] [kN/m*]
+06 -2.1 Auffillung, Schiuff 0 0
-21 -50 Sand? 15.000 40
-50 -10,0 Lauenburger Ton 2000 20
DS 304 (Teilabschnitt VII):
Tiefe Tiefe Widerstand
im Bruchzustand
von bis Bodenart Oox (ex
[mNN] [mNN] [kM/m?] [kN/m?]
GOK -08 Auffiillung™ 0 10
-0,8 -22 Schluff, sandig 0 0
-2.2 -55 Sand® 16,000 40
Kapitel: Baugrund Diese Seite ist gepriift Seite 11
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Verfasser: | INROS LACKNER SE, Bremen Linzer Str. 3, 28359 Bremen Projekt Nr.: 2013-0281
Tel.: 0421 /65 84 10 :

Bearbeiter: [ M. Sc. Hauke Clausen Fax: 0421 /65 84 110

Bauwerk: Hochwasserschutz Bremen-Vegesack, Abschnitt C und D Datum: 12.01.2023

DS 305 (Teilabschnitt VII, VII):

Tiefe Tiefe Widerstand
im Bruchzustand
von bis Bodenart Oox Ok
[mNN] [mNN] [kN/m?] [kN/m?]
GOK +26 Auffillung™ 1] 20
+26 +09 Auffillung Schluff, sandig 0 0
+09 -256 Schluff, humos 0 0
-26 -6,2 Sand® 15.000 40
-B,2 -17 Lauvenburger Ton 2.000 20
DS 231 (Teilabschnitt VIII):
Tiefe Tiefe Widerstand
im Bruchzustand
von bis Bodenart ok Qe
[mNN] [mNN] [kN/m?] [kN/m?]
+05 -03 Auffallung, Schiuff 0 0
-03 -85 Schluff, sandig 0 0
-85 -6,8 Sand, schluffig? 15.000 40
-6,8 -14.0 Lauenburger Ton 2.000 20
DS 306 (Teilabschnitt VIII):
Tiefe Tiefe Widerstand
im Bruchzustand
von bis Bodenart Qo e
[mNN] [mNN] [kN/m?] [kM/im?]
GOK -04 Auffillung® 0 25
-04 -57 Schluff, humos, sandig 0 0
-62 [-14 Lauenburger Ton 1500 15
DS 232 (Teilabschnitt VIII):
Tiefe Tiefe Widerstand
im Bruchzustand
von bis Bodenart OQok sk
[mNN] [mMNN] [kN/m®] [kMN/m*]
+1,0 -08 Auffillung und Sand, schiuffig 0 0
-0.8 -62 Schluff, humos 0 0
-6,2 -68 |Sand® 2.000 5
-6,8 -15 Lauenburger Ton 2.000 20
Kapitel: Baugrund Diese Seite ist gepriift Seite 12
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Linzer Str. 3, 28359 Bremen

Verfasser: Projekt Nr.: 2013-0281
INROS LACKNER SE, Bremen Tel: 0421/ 65 84 10 j

Bearbeiter: | M. Sc. Hauke Clausen Fax: 0421 /6584 110

Bauwerk: Hochwasserschutz Bremen-Vegesack, Abschnitt C und D Datum: 12.01.2023

DS 307 (Teilabschnitt VIII):

Tiefe Tiefe Widerstand
im Bruchzustand
von bis Bodenart Oo.k ek
[mNHN] [mNN] [kN/im?] [kMN/m?]
GOK +15 Auffillung™ 0 20
+15 -04 Schluff, sandig 0 0
=27 -21 Sand® 9.000 20
-2.1 - 18 Lauenburger Ton 2.000 20
Abschnitt D (alt C):
Ds 307:
Tiefe Tiefe Widerstand
im Bruchzustand
von bis Bodenart Qo Qe
[mNN] [mNN] [kN/m?] [kN/m?)
GOK +15 Auffillung® 0 20
+15 -04 Schluff, sandig 0 0
=27 -2, Sand® 9000 20
-2.1 - 18 Lauenburger Ton 2.000 20
DS 279, 281:
Tiefe Tiefe Widerstand
im Bruchzustand
von bis Bodenart (o.x ek
[mNN] [mNN] [kN/m?] [kN/m?]
+3.0 -0,1  |Auffillungen, Sand und Schiuff! 0 5
+0,0 -20 |Sand® 11.000 30
-20 -14 Lauvenburger Ton 2000 20
DS 280:
Tiefe Tiefe Widerstand
im Bruchzustand
von bis Bodenart Oo.x Qex
[mNN] [mNN] [kN/m?] [kN/m?]
+30 +0,1 Auffiillungen, Sand, schiuffig” 0 5
+0,1 - 14 Lauvenburger Ton 1.500 15
Kapitel: Baugrund Diese Seite ist gepriift Seite 13
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
230112_HWS Bremen Vegesack Rev. 00



reus
Seite geprüft


Verfasser: Linzer Str. 3, 28359 Bremen Projekt Nr.: 2013-0281
INROS LACKNER SE, Bremen Tel: 0421/ 65 84 10 j
Bearbeiter: | M. Sc. Hauke Clausen Fax: 0421 /65 84 110
Bauwerk: Hochwasserschutz Bremen-Vegesack, Abschnitt C und D Datum: 12.01.2023
DS 308:
Tiefe Tiefe Widerstand
im Bruchzustand
von bis Bodenart Qox (ak
[mNN] [mNN] [kN/im?] [kN/m?]
GOK -0,3 |Auffillungen” 0 5
+0,0 -20  |Sand® 15.000 40
-20 -14 Lauenburger Ton 2000 20
DS 309, 310:
Tiefe Tiefe Widerstand
im Bruchzustand
von bis Bodenart Qox (ak
[mNN] [mNN] [kN/im?] [kN/m?]
GOK +04 Auffaliung™ 0 200
+0.4 -1.3 Sand® 20.000 45
-13 -13 Lauenburger Ton 2 000 20

3} gilt nur fiir BS 310

1} Fir tempordre Belastungszustande bis 24 Stunden konnen die Mantelrsibungswere in den Auffillungen

bericksichtigt werden.

2} gox glltig bei Absetztiefen mind. 1,0 m Gber bindigen Schichten

4.3 Angaben fur die Nachweise der Ruckverankerung

Die Angaben der Mantelreibungsbewerte kénnen geman [G.1] wie folgt angesetzt werden:

Sondierspitzen- Bruchwert der Pfahimantelreibung
widerstand i. M. verpresster Mikropfahl
Bodenart e
[MN/m?] sk [KN/m?]
Auffullung o 0.0
Schiuff, humos, z.T.
. 0,0
sandig
Sand 5-15 175
Lauenburger Ton 2.4 75

Abbildung 4-1: Mantelreibungsbeiwerte geméaR [G.1]
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Verfasser: | INROS LACKNER SE, Bremen 'Il_'ienlz-e(gzgi féésgiSfoBremen Projekt Nr.: 2013-0281

Bearbeiter: | M. Sc. Hauke Clausen Fax: 0421 /6584 110

Bauwerk: Hochwasserschutz Bremen-Vegesack, Abschnitt C und D Datum: 12.01.2023

5 Wasserstande

5.1 Weserwasserstande

Die Wasserstande der Weser werden den Angaben des WSV des Bundes am Pegel Vegesack ent-
nommen:

e HHThw (28.01.1994) = NHN +5,33 m
e MThw =NHN +2,39 m
e MTnw =NHN-1,55m
e MSpTnw = NHN -1,85 m als richtig unterste
e NNTnw (15.03.1964) =NHN -3,29 m

5.2 Bemessungshochwasserstéande

Laut der Vorgaben des SKUMS sollen die Bestickhéhe und der Bemessungshochwasserstand (BWST)
im Planungsgebiet zukunftig wie folgt angesetzt werden:

Tabelle 5-1: Bestickh6hen und Bemessungswasserstéande

rechnerische Bestickhthe | Bemessungswasserstand
Hee=t [m NN] Heem [m NN]
Erhdhung +7.40 +7 10
Neubau +815 /7,90 +7.85 7.60

5.3 Bemessungsgrundwasserstande

Der Grundwasserstrom landseitig der Hochwasserschutzwand ist durch eine Dichtwand behindert, die
ein Altlastvorkommen umschliel3t. Der Grundwasserstand innerhalb des Dichtwandtopfes wird mittels
Pumpen auf einem niedrigen Niveau gehalten. Auf3erhalb des Dichtwandtopfes weisen Pegelmessun-
gen einen Grundwassersstand von NHN +2,0 m auf, gemaf [G.5].

Des Weiteren werden die Bemessungsgrundwasserstand gemali [G.1] wie folgt angesetzt:

Abschnitt C, Teilabschnitt | bis VI

Niedrigster Grundwasserstand: + 04 mNN
Mittlerer Grundwasserstand: + 08 mNN
Maximaler Grundwasserstand: GOK

Abschnitt C, Teillabschnitt VI, Abschnitt D

Niedrigster Grundwasserstand: + 04 mNN
Mittlerer Grundwasserstand: + 06 mNN
Maximaler Grundwasserstand: GOK
Kapitel: Wasserstande Diese Seite ist gepriift Seite 15
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Bearbeiter: [ M. Sc. Hauke Clausen Fax: 0421 /65 84 110
Bauwerk: Hochwasserschutz Bremen-Vegesack, Abschnitt C und D Datum: 12.01.2023
6 Material

6.1 Winkelstitzwand / Stahlbeton

6.1.1 Expositionsklassen

Die Expositionsklassen gelten nach den anerkannten Regeln der Technik nach [N.4]. Dabei wird zwi-
schen den unterschiedlichen Bestandteilen der Griindung unterschieden.

e Wand XC4, XD1, XF2, WA
e Sporn XC2, XD1, WA

6.1.2 Mindestbetondeckung
Die erforderliche Betondeckung ergibt sich anhand der Normen [N.4] und [N.9] zu:

e Wand Cnom = 40mm + 15 = 55mm
gewadhlt: ¢, o, = 60mm

e Sporn Cnom = 20mm + 15 = 35mm
gewahlt: ¢, o, = 60mm

6.1.3 Zulassige Rissbreite
Die zulassige Rissbriete ergibt sich anhand [R.1] zu:
e Wand wy = 0,25 mm

e Sporn w, = 0,25 mm

6.1.4 Gewahlte Betongiite

Die notwendige Betongute ergibt sich anhand der zugewiesenen Expositionsklassen zu:
¢ Wand erforderlich: €35/45 gewahlt: C35/45
e Sporn erforderlich: €25/30 gewahlt: C35/45

6.2 Deichschart Stahlbeton nach R+tcksprache mit AG nicht Teil dieses

Die Expositionsklassen gelten nach den anerkannten Regeln der Technj
XC4, XD3, XF4, XM1. WF

6.2.2 Mindestbetonde
Die Betonde

Zulassige Rissbreite
, sowie die maximale Rissbreite wird gemal3 der EAU [R.1] gewahlt.

Betondeckung: Crom = 60 mm
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Bearbeiter: [ M. Sc. Hauke Clausen Fax: 0421 /65 84 110
Bauwerk: Hochwasserschutz Bremen-Vegesack, Abschnitt C und D Datum: 12.01.2023
e Zulassige Rissbreite: w, = 0,25mm

6.2.3 Betongiute
lonsklassen.
gewahlt: C30/37 LP

Die notwendige Betongute ergibt sich aufgrund der Ex
e XF4 ist mal3gebend:

6.3 Bewehrun

ung wird ein Bewehrungsstahl der Gite B500B angesetzt.

7 Berechnung der Winkelstitzmauer

Fur die Berechnung der Winkelstutzmauer werden in den Niedrigwasserlastféallen die Grundwasser-
stande abweichen von den Angaben aus dem Kapitel 3.7.1 angesetzt. Im Fall des Lastfalles LK3a wird
der Grundwasserstand mit NHN+2,39 m angenommen, welches dem Auf3enwasserstand des mittleren
Tidehochwassers entspricht. Gemalf3 Kapitel 3.7.1 wére im Lastfall 3b und 3c der Aul3enwasserstand
noch tiefer unter der Griindungssohle der Winkelstiitzmauer anzusetzen, weshalb in dem zweiter Nied-
rigwasserlastfall ablaufendes Hochwasserberiicksichtigt wird, mit dem Grundwasserstand auf Héhe der
Grindungssohle.

In der Berechnung des Niedrigwasserlastfalles wird die Gelandeoberkante mit NHN +7,70 m hinter der
Winkelstutzmauer angenommen. Fir den Hochwasserfall wird die Gelandeoberkante des Deichvertei-
digungsweges mit NHN +7,40 m abgenommen.

Im Fall der Winkelstitzwand wird die Annahme getroffen, dass diese als monolithisches Bauwerk er-
richtet wird ohne die Anordnung von Dehnfugen. Aufgrund dieser Annahme wird flr die Langsbeweh-
rung der spate Zwang mafgebend.

7.1 Teilbereich I, Schnitt 1

Der Schnitt 1 im Teilbereich | beschreibt den Bereich an der Unterkante der vorhandenen Rampe, die
vollstdndigen Berechnungen sind der Anlage A zu entnehmen.

7.1.1 Geometrie

Die Abmessungen und die Geometrie der Winkelstiitzmauer im Teilbereich | im Schnitt 1 kénnen der
Tabelle 7-1 und der Abbildung 7-1 enthommen werden. Das malRgebende Bodenbemessungsprofil ist
im Schnitt 1 mit DS 284 gegeben.
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Tabelle 7-1: Geometrie der Winkelstlitzwand im Schnitt 1

Geometrie
OK Wand 8,15 m NHN
GOK landseitig 5,66 m NHN
GOK wasserseitig 5,40 m NHN
OK Sporn 4,90 m NHN
UK Sporn 4,40 m NHN
Hohe Wand 3,25 m
Wanddicke 0,50 m
Spornlange 3,50 m
Sporndicke 0,50 m
Breite Sohlfache B 4,00 m
0,50 m
<+
8,15 m
l r 3
5,40 m Srom 5,66 m
Y 490m M
A4 440m
050m 4 | v v
4,00 m

Abbildung 7-1: Querschnitt der Winkelstitzmauer im Schnitt 1

7.1.2

AuRere Tragfahigkeit

Die Nachweise der au3eren Tragsicherheit der Winkelstutzwand wurden mit Excel berechnet. Die voll-
standige Berechnung kann der Anlage A entnommen werden. Die Grundbruchnachweise wurden mit
GGU-Footing berechnet und kdnnen in der Anlage A eingesehen werden.

Exemplarisch werden die Berechnungen im Niedrigwasserlastfall 3a, welche in Excel gefuihrt werden,
aufgezeigt. Hierbei sind die Einwirkungen der Berechnung aus Excel (Anlage A) zu entnehmen.

Nachweis EQU:

Fur den Nachweis EQU wird der Drehpunkt gemaf3 der folgenden Abbildung angenommen.

Kapitel:

Berechnung der Winkelstlitzmauer

Diese Seite ist gepruft

Seite 18

230112_HWS Bremen Vegesack

Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Rev. 00



reus
Seite geprüft


Verfasser: | INROS LACKNER SE, Bremen _'l-_ienlz_eégi' ?éS%iSfoBremen Projekt Nr.: 2013-0281

Bearbeiter: [ M. Sc. Hauke Clausen Fax: 0421 /65 84 110
Bauwerk: Hochwasserschutz Bremen-Vegesack, Abschnitt C und D Datum: 12.01.2023
050 m
o+
[ ] A
3, fom
050m $, v
‘RH
e
4,00-m

"~ Angenommener Drehpunkt
Abbildung 7-2: Angenommener Drehpunkt

Stabilisierende Einwirkung:

Die Stabilisierenden Einwirkungen ergeben sich durch das Eigengewicht der Winkelstiitzwand und dem
Eigengewicht des Bodens auf dem Sporn.

¢ Eigengewicht Wand: Fow = 40,63 kN/m
¢ Eigengewicht Sporn: Fgs =50,00kN/m
¢ Eigengewicht Boden: Fep =31,50kN/m

Stabilisierendes Moment:
My stp = 40,63kN *+ 3,75m + 50,00kN * 2,0m + 31,50kN = 1,75m
My st = 307,50 kNm/m

Destabilisierende Einwirkung:

Die destabilisierenden Einwirkungen werden beschrieben durch die Einwirkung infolge des Erddrucks.
e Standige Einwirkung: Eqgn = 4,00 kN/m
e Veranderliche Einwirkung: Eqqn = 6,39 kN/m

Destabilisierendes Moment:
Mg asep = 1,10 + (4,00kN/m = 0,42m) + 1,50 * (6,39kN /m * 0,63m)
Md,dstb = 7,88 kNm/m

Nachweis:
K= Mgasen/Mastn
u=788kNm/m/(307,50kNm/m * 0,90)u = 0,03 [—]
Kapitel: Berechnung der Winkelstlitzmauer Diese Seite ist gepriift Seite 19

Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
230112_HWS Bremen Vegesack Rev. 00



reus
Seite geprüft


Verfasser: | INROS LACKNER SE, Bremen

Bearbeiter: | M. Sc. Hauke Clausen

Linzer Str. 3, 28359 Bremen

Tel.: 0421 /65 84 10
Fax: 0421 /6584 110

Projekt Nr.: 2013-0281

Bauwerk: Hochwasserschutz Bremen-Vegesack, Abschnitt C und D Datum: 12.01.2023
Nachweis ist erfillt!
Kippnachweis:
Bestimmung der Kernflachen:
e 1. Kernflache B/6: B/6 =4,0m/6 B/6 =0,667m
e 2. Kernflache B/3: B/3 =4,0m/3 B/6 =1,33m
Summe der Vertikallasten: F, = 122,13 kN
Summe der Momente:
e Dreht landseitig: Mgy = 86,09 kNm
o Dreht wasserseitig: Mgg = —13,58 kNm
e Betrag der Momente: Mggres = 72,52 kNm
Ausmitte: ey =M/N =7252kNm/122,13 kN
e, =059m
Nachweis: u=e./B/6
u=0,60/0,667 u=0,90[—]

Der Kippnachweis ist erfillt!

Gleitnachweis / Gebrauchstauglichkeit:

Die Einwirkungen fir den Gleitnachweis ergeben sich aus dem Eigengewicht und dem Erddruck, dabei
wird unterschieden zwischen standiger und veranderlicher Einwirkung.

Reibungswinkel des Bodens:

Horizontale Einwirkung:

e Standige Einwirkung:  Eggpq = 4,00 kN/m = 1,35

e Veranderliche Einwirkung:

anh,d = 9,58 kN/m

e Passiver Erddruck:

Vertikale Einwirkung:

Epgna = 45,0 kN/m /1,40

@p = 30,0°

Eagh,d = 5,40 kN/m

anh,d = 6,39 kN/m * 1,50
Epgha = 32,14 kN/m

For = 122,13 kN/m
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Nachweis der Gleitsicherheit:

Ugreir = Ha/ (Vi * tan(@ k) /Ygieic + Epgh,ay)
leteic = (5,40 + 9,58) /(122,13 * tan(30°)/1,10 + 32,14)
Kgleir = 0,16 [—]

Nachweis der Gebrauchstauglichkeit:

Ugebr. = Hi/((2/3) * Vi * tan(@ ) /Ygieic + (1/3) * Epgn i)
leenr. = (10,39)/((2/3) * 122,13  tan(30°)/1,10 + (1/3) * 45,0)
Keleit = 0,18 [—]

Die Nachweise sind erfullt!

In der folgenden Tabelle sind die Ausnutzungsgrade der verschiedenen Nachweise dargestellt.

Tabelle 7-2: Ausnutzungsgrade der Berechnung im Teilabschnitt | Schnitt 1

Lastfalle
Ausnutzungsgrad
LK 3a LK3b
EQU 0,03 0,02
Kippen 0,89 0,89
Gleiten 0,16 0,10
Gebrauchstauglichkeit 0,18 0,18
Grundbruch 0,232 0,168

7.1.3 Innere Tragfahigkeit

7.1.3.1 Vertikalbewehrung

Fur die Bemessung der landseitigen vertikal Bewehrung wird der Niedrigwasserlastfall LK 3a angesetzt.
Der Hochwasserlastfall HW3 wird fir die Bemessung der wasserseitigen vertikal Bewehrung angesetzt.
Die SchnittgréZen wurden mit Excel berechnet und kénnen der Anlage A entnommen werden.

Einwirkungen Niedrigwasserlastfall 3a:

Schnittgrélen:
Querkraft: Qx = —521kN/m
Qq=—652kN/m
M, = —0,35 kNm/m

My = —0,34 kNm/m

Biegemoment:

Eigengewicht: N, = 40,625 kN/m
Ny = 40,625 kN/m
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Landseitige vertikale Bewehrunag:

Aufgrund der geringen Beanspruchung im Lastfall LK 3a wird die Bewehrung analog zu dem Schnitt 2
im Teilbereich 1 gewabhilt.

Gewahlt: ®14/10 = 15,39 cm?/m

Einwirkungen aus dem Hochwasserlastfall HW3:

Die maximale Beanspruchung der Wand resultiert im Hochwasserfall, da am Ful3punkt der Rampe.

0,50 m
-
8,15 m
7,80 m
v Treibgutstol? i 4 A
Welle
Wasseriiberdruck 566 m 3,75m
5,40 m 'V
v 4,90 m "y
Passiver Erddruck 4 w ——4 40-mil =—AMiver Erddruck
0,50m % \ 4 v
4,00 m
Abbildung 7-3: Querschnitt an der Unterkante der Rampe im Teilbereich |
Treibgutstol3: T, =100 kN/(0,5+ 2 % 2,95) T, = 15,63 kN/m
Welle: W, = 15,0 kN/m
Wasseriiberdruck: Wal, =0,5*10kN/m3 x 2,19m * 2,19m

Wal, = 23,98 kN/m
Wa2, = 22,9kN/m? x 0,76m
Wa2, = 17,40 kN/m

Erdruhedruck: eagn = 10kN/m? % 0,76m * 0,50 eagh = 3,80 kN/m?

Eqgn = 3,80kN/m? + 0,66m 0,5  Eqgp = 1,25 kN/m
Passiver Erddruck: epgh = 10kN/m? % 0,50m * 5,00 epgh = 25,0 kN /m?

Epgn = 25kN/m? % 0,50m * 0,50 Eqgn = 6,25 kN/m
Eigengewicht: Gy = 2,59m * 0,50m * 25,0 kN/m3 + 0,66m * 0,5m * 15,0 kN /m3

G, = 37,325 kN/m
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Schnittgré3en

Normalkraft: N, =N,; =3733kN/m
Querkraft: Qx = 15,63kN/m + 15kN/m + 23,98kN/m + 17,40 kN /m + 6,25kN/
m—1,25kN/m

Qx = Qg = 77,01 kN/m

Biegemoment: M, = 15,63 * 295m + 15 * 2,45m + 23,98 * 1,49m + 17,40  0,38m +
6,25% 0,16 — 1,25 x 0,25m

M, = M; = 125,88 kNm/m
Wasserseitige vertikale Bewehrung:
Nachweis im GZT und GZG

Position: Teilabschnitt | Schnitt 1 (HW3)
Stahlbetonbemessung B2 02/20A (Frilo R-2020-2/P04)
BEMESSUNG nach DIN EN 1992-1-1/NA/A1:2015-12 + EN 1992-1-1:2004/A1:2014

GZT: standige/voriibergehende Bemessungssituation
Langsbewehrung B500A ys =1.150fyd = 434.8 N/mm?2

k= 1.050 guk =25.0 o/oo0
Blgelbewehrung=Langsbewehrung

Beton C35/45 yc =1.50fcd =19.83 N/mm?2
occ =0.85Ecm =34000 N/mm?2

QUERSCHNITT
Rechteck b= 100.0cm h= 50.0 cm
Bewehrung dob = 7.5cm dun = 7.5cm

Bruttoquerschnittswerte
zu= 25.0 cm Ac= 0.5000 m2 Ic =0.0104166 7 m

Druckkrafte und Druckspannungen sind negativ soweit im Nachweis nicht anders definiert
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MafRstab 1:20

XC4/XD1/XF2 /WA
LO
l\
) . —
? I'e)
LO .
('\] _—
100
XC4/XD1/XF2 /WA
BIEGEBEMESSUNG kd- Verfahren (x/d < 0.450)
Nxd = 37.33 kN Myd = 125.88 kNm
€1=-1.560/00 €2s=25.000/00
x/d = 0.06 z/d = 0.98 kd = 3.89
erforderlich: Asu = 7.58 cm2 Aso = 0.00 cm2
po= 0.15 % (MinBg)
MaRstab 1:20
XC4/XD1/XF2 /WA
XC4/XD1/XF2 /WA
SCHUBBEMESSUNG - QUERKRAFT wie Platte
Schubbligel rechtwinklig zur Bauteilachse
VEd = 77.01 kN Z/d = 0.781 (Z < d-3.0'Cvo,l,' Cvo,|=Cnomo,I)
CRd,c = 0.10 kl = 0.12 ocp=-0.07N/mm?2
kvmin = 0.035 vmin = 0.45
k = 1.69 VRd,c = 163.26 kN (6.2a)
Asz = 15.39 cm2 VRd,c = 188.85 kN (6.2b)
VRd,cc = 261.82 kN ocd=-0.07N/mm?2
cot@ = 1.00 (45.00 Grd.)
230112_HWS Bremen Vegesack Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI Rev. 00



reus
Vergleichsrechnung


Linzer Str. 3, 28359 Bremen

Verfasser: Projekt Nr.: 2013-0281
INROS LACKNER SE, Bremen Tel: 0421/ 65 84 10 j

Bearbeiter: | M. Sc. Hauke Clausen Fax: 0421 /6584 110

Bauwerk: Hochwasserschutz Bremen-Vegesack, Abschnitt C und D Datum: 12.01.2023

SCHUBBEMESSUNG - QUERKRAFT wie Platte

v1=0.750

VRd,max=

sl,max

acw=1.00
2469.25 kN aswV = 0.00 cm2/m
35.00 cm aswMin = 0.00 cm2/m maRgebend !!

BESCHRAENKUNG DER RISSBREITE

mafgebende Expositionsklasse XD1
Rissbreitenbeschrankung unter Lastbeanspruchung

zul.wk = 0.25 mm (nutzerdefiniert)

fcteff==  3.21 N/mm2 (nach 28 Tagen)
q.-sta. LK Nx=  37.3 kN My= 125.9 kNm
Zustand | obz=3.1N/mm?2
gewdhlt: Asu= 1539 cm2 Aso = 0.00 cm2
Dehn. ¢$=2.68 €1=-0.510/00 €2=1.430/00
Wirkungszone As bun= 100.0 cm  heff = 12.3 cm
Aceff =0.12266 m2 peff=1.3%
05=227.8N/mm?2 Ae = 0.683 o/oo
srmax = 365.8 mm (Erstriss)
Ds,max = 186 mm>= Ds= 14 mm
MaRstab 1:20
XC4/XD1/XF2 /WA
XC4/XD1/XF2 /WA

Wasserseitige vertikale Bewehrung:

Erforderliche Biegezugbewehrung:

Asers = 7,58 cm?*/m

Grenzdurchmesser: @, = 18,60 mm
Gewahlt: ®14/10 = 15,39 cm?/m
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7.1.3.2 Léangsbewehrung

Aufgrund der Annahme der monolithischen Bauweise ohne die Anordnung von Dehnfugen, wird der
spate Zwang fir die LaAngsbewehrung maf3gebend. Fir die Ermittlung der Langsbewehrung wird die
erforderliche Bewehrung zur Begrenzung der Rissbreite auf w;, = 0,20mm und w;, = 0,30mm ermittelt
und im Anschluss gemittelt. Der gemittelte Wert entspricht der erforderlichen Bewehrung zur Begren-
zung der Rissbreite auf w;, = 0,25mm. Die Berechnung wurde mittels Excel gefihrt.

Mindestbewehrung zur Begrenzung der Rissbreite bei Zwang

Nachweis fiir zentrischen Zwang bei dicken Bauteilen nach EC2-1-1:2011

Prof. Dr.-Ing.

H. Hamfler - HCU Hamburg

Mindestbewehrung zur Begrenzung der Rissbreite bei Zwang

Nachweis fir zentrischen Zwang bei dicken Bauteilen nach EC2-1-1:2011

Einzelnachweis Auswahl/Eingabe Einzelnachweis fiir Rechteckquerschnitt
Rissbreite w 0,20 mm ¥ [Querschnitt eingeben: Breite b [cm] | Hohe h [cm] |  ds [mm]
Betonfestigkeit C 35/45 ¥ | Rechteck b;h;ds 100 50 20
Zwangursache im erharteten Beton ¥ | Betondeckung ¢ [mm] = 60
Beanspruchungsart Zentrischer Zwang
Zugfestigkeit fie = 3,210|N/mm? Maschenweite bei Matten | 0] cm in Zugrichtung sonst = 0
Erhartung des Betons normal erhdrtend v F—p—
langsam: fema/femos < 0,3 Einfluss Kriechen ¢ = | S| B — # c

T d. Ay

Ergebnis Z = 25,00|cm Beiwerte: h aF

Regel- Ocs = 3,21|N/mm” X = 0,00 i .......A.f':..... A

bemessung Gt 3,21|N/mm? k = 0,69 ‘ N ©

Rissbreiten- Gy =0y = 196,26 |N/mm? ke = 1,00 Fer= 552,11] kN

begrenzung Ag=Ay = 28,13|cm? Aq [om] = 2500,00 Wy = 0,20] mm

Fur dicke Oy =0 = 196,26 |N/mm? Fr= 609,89 kN

Bauteile A=Ay = 31,08|cm? Acert [cm] = 1900,00 Wi = 0,20 mm

Mindest- G =0 = 500,00|N/mm? Fsr= 552,11] kN

wert Aa=An = 11,04|cm? A [em] = 2500,00

maRgebend min Ay = Ag, = 28,13|cm?

Bemerkungen: Nachweis nach EC2-1-1/NA:2011 - NCl zu 7.3.2 - NA.5 Stand: 02.03.2012

Prof. Dr-Ing. H. Hamfler - HCU Hamburg

|Einzeinachweis Auswahl/Eingabe Einzelnachweis fir Rechteckquerschnitt
Rissbreite w, 0,30 mm | ¥ JQuerschnitt eingeben: Breite b [cm] | Hahe h [cm] d, [mm]
Betonfestigkeit C 35/45 (I Rechteck b;h;d, 100 50 20
Zwangursache im erhirteten Beton [ Betondeckung c [mm] = 680
Beanspruchungsart Zentrischer Zwang
Zugfestigkeit Ty = 3,210 N/mm? Maschenweite bei Matten | 0| ©m in Zugrichtung sonst = 0
Erhartung des Betons normal erhdrtend | v |. b |
langsam: fopoffomzs = 0,3 Einfluss Kriechen o= | of 7T —

d; A

|Ergebnis Zy= 25,00(cm IBeiwerte: h -+

Regel- Ops = 3,21 |N/mm? X = 0,00 _ As' ok

bemessung Cu= 3,21|Nimm? k = 0,69 - - ¢

Rissbreiten- G, =0 = 240,37 |N/mm? k.= 1,00 F.r= 552 11| kN

begrenzung A=A, = 22,97 |cm? Ay femT] = 2500,00 w, = 0,30 mm

Fur dicke Ty =0 = 240,37 |N/mm” Fer 609,89( kN

|Bauteile Ay =Ay = 2537 |em? Acery [cm] = 1900,00 Wy, = 0,30 mm

Mindest- Gy =0 = 500,00|N/mm? Fer= 552,11 kN

|wen Aq=Ag = 11,04/ cm? Ag [emr] = 2500,00

Imatgebend | min A, =A,; = 22,97 |em?

IBemerkungen: Machweis nach EC2-1-1/NA2011-NCl zu 7.3.2- NAS Stand: 02.03.2012

Erforderliche Langsbewehrung beidseitig.
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Langsbewehrung: Agery = (28,13 +22,97)/2
Agery = 25,55 cm?*/m

Gewahlt: ®20/10 Agvorn = 31,42 cmz/m

7.1.4 Geldandebruch

Der Nachweis gegen Gelandebruch wurde mittels GGU-Stability gefuihrt, die die Ausnutzung im Lastfall
LK 3a betragt u = 0,43 [—]. Die Vollstdndige Berechnung kann der Anlage A_entnommen werden.

7.1.5 Setzung

Aufgrund der Vorgeschichte des Hafens kdnnen gro3e Setzungserscheinungen ausgeschlossen wer-
den. Wie im Kapitel 1.3 beschrieben wurde das Hafengelédnde abgegraben, fiir den Schnit 1 greift der
Querschnitt Q3. Im Mittel lag das Hohenniveau auf NHN 6,125 m wodurch eine Sohlpressung von ¢ =
(6,125 — 4,40) * 18 kN/m3 = 31,05 kN/m? als unbedenklich eingestuft werden kann. Die mittlere Sohl-
pressung im Schnitt 1 ergibt sich zu g, = (57,72 + 3,34)/2 = 30,53 kN/m?. Die vollstandige Berech-
nung der Sohlpressung kann der Anlage A entnommen werden.

7.2 Teilbereich I, Schnitt 2

Die vollstandige Berechnung der au3eren Tragfahigkeit kann dem Anlage B entnommen werden.

7.2.1 Geometrie

Die Abmessungen und die Geometrie kénnen der folgenden Tabelle sowie der folgenden Abbildung
entnommen werden. Das maf3gebende Bodenbemessungsprofil fir den Teilbereich Schnitt 2 ist DS
284.

Tabelle 7-3: Abmessung der Winkelstiitzmauer im Schnitt 2

Geometrie
OK Wand 8,15 m NHN
GOK landseitig 6,30 m NHN
GOK wasserseitig 4,90 m NHN
OK Sporn 4,40 m NHN
UK Sporn 3,90 m NHN
Hoéhe Wand 3,75 m
Wanddicke 0,50 m
Spornlange 3,50 m
Sporndicke 0,50 m
Breite Sohlfache B 4,00 m
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Abbildung 7-4: Abmessung der Winkelstliitzmauer im Teilbereich | Schnitt 2

7.2.2  AuRere Tragfahigkeit

Die Nachweise der aul3eren Tragsicherheit der Winkelstutzwand wurden mit Excel berechnet. Die voll-
standige Berechnung kann der Anlage B entnommen werden. Die Grundbruchnachweise wurden mit
GGU-Footing berechnet und kdnnen in der Anlage B eingesehen werden.

In der folgenden Tabelle sind die Ausnutzungsgrade der verschiedenen Nachweise dargestellt.

Tabelle 7-4: Ergebnisse des Teilbereiches | Schnitt 2

Lastfélle
Ausnutzungsgrad

LK 3a LK3b
EQU 0,10 0,08
Kippen 0,70 0,74
Gleiten 0,36 0,27
Gebrauchstauglichkeit 0,42 0,45
Grundbruch 0,30 0,22

7.2.3 Innere Tragfahigkeit

Fur die Bemessung der erforderlichen Bewehrung wird unterschieden in landseitige und wasserseitige
Bewehrungslage. Fir die wasserseitige Bewehrungslage wird der Niedrigwasserlastfall LK 3a maf3ge-
bend und fur die landseitige Vertikalbewehrung der Hochwasserlastfall HW 3.

7.2.3.1 Vertikalbewehrung

Einwirkungen Niedrigwasserlastfall 3a:

Die Einwirkungen kdnnen der Anlage B enthommen werden.

Schnittgrélen:
Querkraft: Qr = 22,20kN/m
Qg4 =3256 kN/m
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Biegemoment: M, = 66,64 kNm/m
M, = 98,71 kNm/m
Eigengewicht: Ny = 3,75m = 0,50m * 25,0 kN/m3 Ny = 46,875 kN/m
Ny =N % 1,0 N, = 46,875 kN/m

Landseitige vertikale Bewehrunag:

Nachweis im GZT und GZG
Position: Teilabschnitt | Schnitt 2 (LK3a)

Stahlbetonbemessung B2 02/20A (Frilo R-2020-2/P04)
BEMESSUNG nach DIN EN 1992-1-1/NA/A1:2015-12 + EN 1992-1-1:2004/A1:2014

GZT: standige/voribergehende Bemessungssituation
Langsbewehrung B500A ys =1.150fyd = 434.8 N/mm?2

k= 1.050 guk =25.0 o/oo0
Bugelbewehrung=Langsbewehrung
C35/45 yc =1.50fcd =19.83 N/mm?2
occc =0.85Ecm =34000 N/mm?2

Beton

Anforderungen Dauerhaftigkeit:

Betonangriff XF2/WA

Bewehrungskorrosion XC4/XD1

Mindestbetonklasse C 35/45

Bigel dsp = 8 mm

Langsbewehrung ds) = 14 mm

VorhaltemaR Acdev = 15 mm

Biigel Cminb = 40 mm

Betondeckung Chomb = 55 mm

Langsbewehrung Cming = 40 mm

Betondeckung Choml = 63 mm *1

Verlegemal’ Biigel b = 55 mm

zul. Rissbreite Wmax = 0.25 mm *3

*1: mit cmin,b

*3: nutzerdef.

Kriechzahl und SchwindmaR

wirksame Bauteildicke ho = 33.3 cm

Luftfeuchte LU = 50 % Zement Typ N,R

Normalbeton fa = 35 N/mm2

Belastungsalter to = 5 Tage t= unendlich

Kriechzahl d(to,t) = 2.68

SchwindmaR €s(t) = -0.40 %o

QUERSCHNITT

Rechteck b= 100.0cm = 50.0 cm

Bewehrung dob = 7.5cm dun = 7.5cm
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Bruttoquerschnittswerte
u= 25.0 cm Ac= 0.5000 m2 Ic =0.0104166 7 m

Druckkrafte und Druckspannungen sind negativ soweit im Nachweis nicht anders definiert
MaRstab 1:20

XC4/XD1/XF2 /WA
Lo
~
) ——
? I'e)
Lo .
C\] _—
100
XC4/XD1/XF2 /WA
BIEGEBEMESSUNG kd- Verfahren (x/d < 0.450)
Nxd = 46.88 kN Myd = 98.71 kNm
€1=-1.320/00 €25=25.000/00
x/d = 0.05 z/d = 0.98 kd = 4.47
erforderlich: Asu = 7.73 cm2 Aso = 0.00 cm2
n o= 0.15 % (MinBg)
MalRstab 1:20
XC4/XD1/XF2 /WA
XC4/XD1/XF2 /WA
Kapitel: Berechnung der Winkelstlitzmauer Durch Vergleichsrechnung gepriift Seite 30

Prufing. Dr.-Ing. R. EUSANI
230112_HWS Bremen Vegesack Rev. 00



reus
Vergleichsrechnung


Linzer Str. 3, 28359 Bremen

Verfasser: Projekt Nr.: 2013-0281
INROS LACKNER SE, Bremen Tel: 0421/ 65 84 10 j

Bearbeiter: | M. Sc. Hauke Clausen Fax: 0421 /6584 110
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SCHUBBEMESSUNG - QUERKRAFT wie Platte
Schubbugel rechtwinklig zur Bauteilachse

VEd = 32.56 kN z/d = 0.781 (z < d-3.0-Cvo,l; Cvo,I=Cnomo,)
CRd,c = 0.10 ki = 0.12 ocp=-0.09N/mm?2
kvmin = 0.035 vmin = 0.45

k = 1.69 VRd,c = 145.98 kN (6.2a)

Asz = 11.31 cm2 VRd,c = 187.87 kN (6.2b)

VRd,cc = 262.12 kN ocd=-0.09N/mm?2

cot® = 1.00 (45.00 Grd.)

v1=0.750 acw=1.00

VRd,max= 2469.25 kN aswV = 0.00 cm2/m

sl,max = 35.00 cm aswMin = 0.00 cm2/m maRgebend !!

BESCHRAENKUNG DER RISSBREITE

malgebende Expositionsklasse XD1
Rissbreitenbeschriankung unter Lastbeanspruchung

zul.wk = 0.25 mm (nutzerdefiniert)

fcteff= 3.21 N/mm2 (nach 28 Tagen)
g.-sta. LK Nx = 46.9 kN My= 66.7 kNm
Zustand | obz=1.7N/mm?2
gewahlt: Asu= 11.31 cm2 Aso = 0.00 cm2
Dehn. $=2.68 €1=-0.300/00 €2=1.080/00
Wirkungszone As bun= 100.0 cm  heff = 13.0 cm
Aceff =0.13045 m2 peff=0.9%
0s=174.3N/mm2 Ae = 0.523 o/oo
srmax = 478.0 mm  (Erstriss)
Ds,max = 31.7 mm>= Ds= 14 mm
MaRstab 1:20
XC4/XD1/XF2 /WA
XC4/XD1/XF2 /WA

Erforderliche Biegezugbewehrung:

Asers = 7,73 cm?®/m

Grenzdurchmesser: @, = 87,80 mm

Gewabhlt: ®14/12,5 = 12,32 cm?/m
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Einwirkungen aus dem Hochwasserlastfall HW3:

Betrachtet wird der Bereich zwischen der geplanten Rampe und dem vorhandenen Deichschart. Das
Gelande liegt landseitige auf der Hohe NHN +5,56 m.

0,50 m
<>
8,15 m
7,85 m
v s F 3
Welle
6,30 m
Wasseruberdruck v
425m
4,90 m
v Aktiver Erddruck
Passiver Erddruck &
0,50 m v

A

v

4,00 m
Abbildung 7-5: Querschnitt an der Unterkante der Rampe im Teilbereich |

Treibgutstol3: T, = 100 kN/(0,5 + 2 * 3,45) T, = 13,51 kN/m
Welle: W, =15,0kN/m
Wassertiberdruck: Wal, = 0,5+ 10 kN/m3 = 1,55m = 1,55m

Waly, = 12,01 kN/m
Wa2, = 15,50kN/m? * 1,90 m
Wa2, = 29,45 kN/m

Erdruhedruck: eagn = 10kN/m? % 1,90m * 0,50 eagn = 9,50 kN/m?

Eqgn = 950 kN/m? x 1,90m % 0,5 Eqgp = 9,03 kN/m
Passiver Erddruck: epgn = 10kN/m? % 0,50m * 5,00 epgh = 25,0 kN/m?

Eqgn = 25kN/m? % 0,50m 0,50 Eqgn = 6,25 kN/m
Eigengewicht: Gy = 1,85m * 0,50m * 25,0 kN/m3 + 1,90m = 0,5m * 15,0 kN /m3

G, = 37,38 kN/m

Schnittgréen

Normalkraft: N, =N; =37,38kN/m
Querkraft: Qr = 13,51kN/m + 15kN/m + 12,01 kN/m + 29,45 kN /m + 6,25kN/
m — 9,50kN/m

Qk = Qd = 66,72 kN/m

Biegemoment: M, =13,51%3,35m+ 15%2,85m+ 12,01 * 2,92m + 29,45 * 1,20 +
6,25 % 0,16 — 9,50 * 0,63m

M, = M, = 153,43 kNm/m
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Wasserseitige vertikale Bewehrung:

Nachweis im GZT und GZG
Position: Teilabschnitt | Schnitt 2 (HW3)

Stahlbetonbemessung B2 02/20A (Frilo R-2020-2/P04)

BEMESSUNG nach DIN EN 1992-1-1/NA/A1:2015-12 + EN 1992-1-1:2004/A1:2014

GZT: standige/voribergehende Bemessungssituation
Langsbewehrung B500A ys =1.150fyd = 434.8 N/mm?2
k= 1.050

Bugelbewehrung=Langsbewehrung

guk =25.0 o/oo

acc =0.85Ecm =34000 N/mm?2

50.0cm
7.5cm

Beton C35/45 yc =1.50fcd =19.83 N/mm?2
QUERSCHNITT
Rechteck b= 100.0cm h=
Bewehrung dob = 7.5cm dun =
Bruttoquerschnittswerte

u= 25.0 cm Ac= 0.5

000 m2 Ic =0.0104166 7 m

Druckkrafte und Druckspannungen sind negativ soweit im Nachweis nicht anders definiert

MaRstab 1:20
XC4/XD1/XF2 /WA
LO
l\
) P EEE——
’ I}
LO .
('\] _—
100
XC4/XD1/XF2 /WA
BIEGEBEMESSUNG kd- Verfahren (x/d < 0.450)
Nxd = 37.38 kN Myd = 153.43 kNm
€1=-1.790/00 €2s=25.000/00
x/d = 0.07 z/d = 0.98 kd = 3.51
erforderlich: Asu = 8.58 cm2 Aso = 0.00 cm2
Moo= 0.17 %
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Datum: 12.01.2023

BIEGEBEMESSUNG

MaRstab 1:20

kd- Verfahren (x/d < 0.450)

XC4/XD1/XF2 /WA

XC4/XD1/XF2 /WA

SCHUBBEMESSUNG - QUERKRAFT wie Platte
Schubbiigel rechtwinklig zur Bauteilachse

VEd = 66.72 kN z/d = 0.781 (z < d-3.0-Cvo,i; Cvo,I=Cnomo,l)
CRd,c = 0.10 kl = 0.12 ocp=-0.07N/mm?2
kvmin = 0.035 vmin = 0.45

k = 1.69 VRd,c = 163.25 kN (6.2a)

Asz = 15.39 cm2 VRd,c = 188.84 kN (6.2b)

VRd,cc = 261.82 kN ocd=-0.07N/mm?2

cot®@ = 1.00 (45.00 Grd.)

v1=0.750 acw=1.00

VRd,max= 2469.25 kN aswV = 0.00 cm2/m

sl,max = 35.00 cm aswMin = 0.00 cm2/m maRgebend !!
BESCHRAENKUNG DER RISSBREITE

malgebende Expositionsklasse XD1 zul.wk = 0.25 mm (nutzerdefiniert)

Rissbreitenbeschrankung unter Lastbeanspruchung
fcteff=  3.21 N/mm2 (nach 28 Tagen)

g.-sta. LK Nx = 37.4 kN My=  153.4 kNm
Zustand | obz=3.8N/mm2
gewahlt: Asu= 1539 cm2 Aso = 0.00 cm2
Dehn. ¢$=2.68 €1=-0.630/00 €2=1.730/00
Wirkungszone As bun= 100.0 cm  heff = 12.2 cm
Aceff =0.12229 m2 peff=1.3%
05=275.0N/mm2 As = 0.825 o/oo
srmax = 303.0 mm (Erstriss)
Ds,max = 13.7 mm< Ds= 14 mm/!
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Rissbreitenbeschrankung unter Lastbeanspruchung
Malistab 1:20

XC4/XD1/XF2 /WA

XC4/XD1/XF2 /WA
Erforderliche Biegezugbewehrung: Agerp = 8,58 cm?/m
Grenzdurchmesser: @, = 13,70 mm
Gewahlt: ®14/10 = 15,39 cm?/m

7.2.3.2 Langsbewehrung

Im Fall der Winkelstiitzwand im Schnitt 2 des Teilabschnittes wird die gleiche Dicke angenommen wie
in Schnitt 2 (siehe Kapitel 7.1). Da sich die Abmessungen fiir den Nachweis des spaten Zwanges nicht
unterscheidet wird die gleiche Bewehrung wie im Teilabschnitt | Schnitt 2 gewahlt.

Gewahlt: 020/10 Agpopn = 31,42cm2/m

7.2.4 Gelandebruch

Der Nachweis gegen Gelandebruch wurde mit dem Programm GGU-Stability [P.1] gefuihrt, maRgebend
fur den Nachweis wird der Lastfall 3a. Die Ausnutzung gegen Gelandebruch betragt u = 0,50 [—], der
Nachweis kann der Anlage B entnommen werden.

7.2.5 Setzung

Setzungserscheinungen kdnnen aufgrund der Vorgeschichte des Baufeldes ausgeschlossen werden,
sollte die mittlere Sohlpressung eine Spannung von ¢ = 30 — 33 kN/m? nicht Uberschreiten.

Der Grenzwert der Sohlpressung ergibt sich anhand der friheren Gelandeoberkante von NHN +5,20
m.

o = (5,20m — 3,35m) = 18 kN /m3 o = 33,3 kN/m?
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Die Sohlspannungen aus dem Lastfall LK3a unter Bertcksichtigung der standigen und veréanderlichen
Einwirkungen betragen o; = 55,69 kN/m? und o, = 8,50 kN/m?, diese Werte konnen der Anlage B
entnommen werden. Somit betragt die mittlere Sohlspannung a,, = 32 kN /m?, es kann davon ausge-
gangen werden das keine zusatzlichen Setzungserscheinungen auftreten, da der vorliegende Boden
fur eine solche Belastung konsolidiert ist.

7.3 Teilbereich I, Schnitt 3

7.3.1 Geometrie

In der folgenden Tabelle und der folgenden Abbildung ist der Aufbau der Winkelstitzwand im Teilab-

schnitt | Schnitt 3 zu entnehmen.
Tabelle 7-5: Abmessung der Winkelstiitzwand

Geometrie
OK Wand 8,15 m NHN
GOK landseitig 7,70 m NHN
GOK wasserseitig 4,35 m NHN
OK Sporn 3,85 m NHN
UK Sporn 3,35 m NHN
Hohe Wand 4,30 m
Wanddicke 0,50 m
Spornlange 4,00 m
Sporndicke 0,50 m
Breite Sohlfache B 4,50 m
8,15 m
v . 1,70m
\ 4
4,80 m
435m  385m 5350
v )
| v '
450 m

Abbildung 7-6: Geometrie der Winkelstitzwand

7.3.2  AuRere Tragfahigkeit

Die Nachweise der auRReren Tragfahigkeit wurden bis auf den Grundbruchnachweis wurden mit Excel
berechnet. Die vollstandige Berechnung kann der Anlage C entnommen werden. Der Grundbruchnach-
weis wurde mit Hilfe des Programms GGU-Stability gefuhrt, dabei wurde der Grundbruch nach dem
Lamellen Verfahren nach Bishop berechnet. Dieses war notwendig, da die Bedingung tan(8) = ¢’ nicht
eingehalten ist, wodurch eine genauere Bruchfigur zu betrachten ist.
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Tabelle 7-6: Ergebnisse der auReren Tragfahigkeit

Lastfalle
Ausnutzungsgrad

LK 3a LK3b
EQU 0,38 0,29
Kippen 0,03 0,03
Gleiten 0,91 0,62
Gebrauchstauglichkeit 1,00 1,00
Grundbruch 0,27 0,43

7.3.3 Innere Tragfahigkeit

Bei der Biegebemessung wird der Niedrigwasserlastfall 3a und der Hochwasserlastfall HW3 beriick-
sichtigt, da in diesem die maximalen Momente auftreten.

7.3.3.1 Vertikalbewehrung

Fur die Bemessung der landseitigen vertikal Bewehrung wird der Niedrigwasserlastfall LK 3a angesetzt.
Der Hochwasserlastfall HW3 wird fur die Bemessung der wasserseitigen vertikal Bewehrung angesetzt.
Die SchnittgréZen wurden mit Excel berechnet und kénnen der Anlage C enthommen werden.

Einwirkungen Niedrigwasserlastfall 3a:

Schnittgréfen:
Querkraft: Qr =91,70kN/m
Q4 = 129,25 kN/m
Biegemoment: M, = 150,15 kNm/m
My = 212,74 kNm/m
Eigengewicht: N, =53,75kN/m

Ny = 53,75 kN/m

Landseitige vertikale Bewehrung:
Nachweis im GZT und GZG

Position: Teilabschnitt | Schnitt 3 (LK3a)
Stahlbetonbemessung B2 02/20A (Frilo R-2020-2/P04)
BEMESSUNG nach DIN EN 1992-1-1/NA/A1:2015-12 + EN 1992-1-1:2004/A1:2014

GZT: standige/voribergehende Bemessungssituation
Langsbewehrung B500A ys =1.150fyd = 434.8 N/mm2

k= 1.050 guk =25.0 o/o0
Biigelbewehrung=Langsbewehrung

Beton C35/45 yc =1.50fcd =19.83 N/mm2
occc =0.85Ecm =34000 N/mm?2
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Anforderungen Dauerhaftigkeit:

Betonangriff XF2/WA
Bewehrungskorrosion XC4/XD1
Mindestbetonklasse C35/45
Bugel dsp = 8 mm
Langsbewehrung dsy = 14 mm
VorhaltemaR Acdev = 15 mm
Biigel Cminb = 40 mm
Betondeckung Chomb = 55 mm
Langsbewehrung Cminl = 40 mm
Betondeckung Chom! = 63 mm *1
Verlegemal? Bligel Cvb = 55 mm
zul. Rissbreite Wmax = 0.25 mm *3
*1: mit cmin,b
*3: nutzerdef.
Kriechzahl und SchwindmaR
wirksame Bauteildicke ho = 333 cm
Luftfeuchte LU = 50 % Zement Typ N,R
Normalbeton fa = 35 N/mm2
Belastungsalter to = 5 Tage t=unendlich
Kriechzahl d(to,t) = 2.68
SchwindmaR €s(t) = -0.40 %o
QUERSCHNITT
Rechteck b= 100.0cm h= 50.0 cm
Bewehrung dob = 7.5cm dun = 7.5cm
Bruttoquerschnittswerte
u= 25.0 cm Ac= 0.5000 m2 Ic =0.0104166 7 m

Druckkrafte und Druckspannungen sind negativ soweit im Nachweis nicht anders definiert
MaRstab 1:20

XC4/XD1/XF2 /WA
Lo
-
3 )
LO .
I
100
XC4/XD1/XF2 /WA

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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Vergleichsrechnung


Verfasser: | INROS LACKNER SE, Bremen Linzer Str. 3, 28359 Bremen Projekt Nr.: 2013-0281
Tel.: 0421 /65 84 10 :

Bearbeiter: [ M. Sc. Hauke Clausen Fax: 0421 /65 84 110

Bauwerk: Hochwasserschutz Bremen-Vegesack, Abschnitt C und D Datum: 12.01.2023

BIEGEBEMESSUNG kd- Verfahren (x/d < 0.450)

Nxd = 53.75 kN Myd = 212.74 kNm

€1=-2.270/00 €25=25.000/00

x/d = 0.08 z/d = 0.97 kd = 2.98

erforderlich: Asu = 12.00 cm2 Aso = 0.00 cm2

po= 0.24 %

MaRstab 1:20
XC4/XD1/XF2 /WA
XC4/XD1/XF2 /WA

SCHUBBEMESSUNG - QUERKRAFT wie Platte
Schubbugel rechtwinklig zur Bauteilachse

VEd = 129.25 kN z/d = 0.781 (z < d-3.0-Cvo,l; Cvo,I=Cnomo,)
CRd,c = 0.10 ki = 0.12 ocp=-0.11N/mm?2
kvmin = 0.035 vmin = 0.45

k = 1.69 VRd,c = 161.58 kN (6.2a)

Asz = 15.39 cm2 VRd,c = 187.17 kN (6.2b)

VRd,cc = 262.33 kN ocd=-0.11N/mm?2

cot@ = 1.00 (45.00 Grd.)

v1=0.750 acw=1.00

VRd,max= 2469.25 kN aswV = 0.00 cm2/m

sl,max = 35.00 cm aswMin = 0.00 cm2/m maRgebend !!

BESCHRAENKUNG DER RISSBREITE

malgebende Expositionsklasse XD1

zul.wk = 0.25 mm (nutzerdefiniert)

Rissbreitenbeschrankung unter Lastbeanspruchung

fcteff=  3.21 N/mm2 (nach 28 Tagen)

g.-sta. LK Nx = 53.8 kN My=  150.1 kNm

Zustand | obz=3.7N/mm?2

gewahlt: Asu= 1539 cm2 Aso = 0.00 cm2

Dehn. $=2.68 €1=-0.610/00 €2=1.720/00

Wirkungszone As bun= 100.0 cm heff = 12.3 cm

Aceff =0.12308 m2 peff=1.3%

0s=274.7N/mm?2 Ae = 0.824 o/oo

Durch Vergleichsrechnung gepriift

Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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Verfasser: | INROS LACKNER SE, Bremen Linzer Str. 3, 28359 Bremen Projekt Nr.: 2013-0281

Tel.: 0421/ 65 84 10
Bearbeiter: | M. Sc. Hauke Clausen Fax: 0421 /6584 110

Bauwerk: Hochwasserschutz Bremen-Vegesack, Abschnitt C und D Datum: 12.01.2023

Rissbreitenbeschrankung unter Lastbeanspruchung
srmax = 303.4 mm (Erstriss)

Ds,max = 13.7 mm< Ds= 14 mm!
MaRstab 1:20
XC4/XD1/XF2 /WA
XC4/XD1/XF2 /WA
Erforderliche Biegezugbewehrung: Agerp = 12,00 cm?/m
Grenzdurchmesser: Qs = 13,70 mm
Gewahlt: ®14/10 = 15,39 cm?/m

Hochwasserlastfall HW3:

Die Einwirkungen kénnen der Anlage C fir den Lastfall HW 3 entnommen werden.

Wasserseitige vertikale Bewehrung:

Schnittgréfen:

Querkraft: Qx =Q4 =20,77kN/m
Biegemoment: M, = My = 99,49 kNm/m
Eigengewicht: N, =Ny =36,0kN/m

Wasserseitige vertikale Bewehrung:
Nachweis im GZT und GZG

Position: Teilabschnitt | Schnitt 3 (HW3)
Stahlbetonbemessung B2 02/20A (Frilo R-2020-2/P04)
BEMESSUNG nach DIN EN 1992-1-1/NA/A1:2015-12 + EN 1992-1-1:2004/A1:2014

GZT: standige/voribergehende Bemessungssituation

Langsbewehrung B500A ys =1.150fyd = 434.8 N/mm?2
k= 1.050 guk =25.0 o/o0
Kapitel: Berechnung der Winkelstiitzmauer Diese Seite ist geprift Seite 40
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Verfasser: | INROS LACKNER SE, Bremen Linzer Str. 3, 28359 Bremen Projekt Nr.: 2013-0281
Tel.: 0421 /65 84 10 :

Bearbeiter: [ M. Sc. Hauke Clausen Fax: 0421 /65 84 110

Bauwerk: Hochwasserschutz Bremen-Vegesack, Abschnitt C und D Datum: 12.01.2023

Biligelbewehrung=Langsbewehrung

Beton C35/45 yc =1.50fcd =19.83 N/mm?2
acc =0.85Ecm =34000 N/mm?2
QUERSCHNITT
Rechteck b= 100.0cm h= 50.0 cm
Bewehrung dob = 7.5cm dun = 7.5cm
Bruttoquerschnittswerte
Zu= 25.0 cm Ac= 0.5000 m2 Ic =0.0104166

7m

Druckkrafte und Druckspannungen sind negativ soweit im Nachweis nicht anders definiert

MafRstab 1:20

XC4/XD1/XF2 /WA
LO
—~
) . —
? Ie)
LO .
('\] _—
100
XC4/XD1/XF2 /WA
BIEGEBEMESSUNG kd- Verfahren (x/d < 0.450)
Nxd = 36.00 kN Myd = 99.49 kNm
€1=-1.340/00 €25=25.000/00
x/d = 0.05 z/d = 0.98 kd = 4.40
erforderlich: Asu = 7.56 cm2 Aso = 0.00 cm2
po= 0.15 % (MinBg)

Durch Vergleichsrechnung gepriift

Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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verfasser: | INROS LACKNER SE, Bremen Linzer Str. 3, 28359 Bremen

Tel.: 0421 /65 84 10

Bearbeiter: | M. Sc. Hauke Clausen Fax: 0421 /6584 110

Projekt Nr.: 2013-0281

Bauwerk: Hochwasserschutz Bremen-Vegesack, Abschnitt C und D

Datum: 12.01.2023

BIEGEBEMESSUNG

MaRstab 1:20

kd- Verfahren (x/d < 0.450)

XC4/XD1/XF2 /WA

XC4/XD1/XF2 /WA

SCHUBBEMESSUNG - QUERKRAFT wie Platte
Schubbiigel rechtwinklig zur Bauteilachse

VEd = 20.77 kN z/d = 0.781 (z < d-3.0-Cvo,i; Cvo,I=Cnomo,l)
CRd,c = 0.10 kl = 0.12 ocp=-0.07N/mm?2
kvmin = 0.035 vmin = 0.45

k = 1.69 VRd,c = 151.45 kN (6.2a)

Asz = 12.32 cm2 VRd,c = 188.98 kN (6.2b)

VRd,cc = 261.77 kN ocd=-0.07N/mm?2

cot®@ = 1.00 (45.00 Grd.)

v1=0.750 acw=1.00

VRd,max= 2469.25 kN aswV = 0.00 cm2/m

sl,max = 35.00 cm aswMin = 0.00 cm2/m maRgebend !!
BESCHRAENKUNG DER RISSBREITE

malgebende Expositionsklasse XD1 zul.wk = 0.25 mm (nutzerdefiniert)

Rissbreitenbeschrankung unter Lastbeanspruchung
fcteff=  3.21 N/mm2 (nach 28 Tagen)

g.-sta. LK Nx = 36.0 kN My= 99.5 kNm
Zustand | obz=2.5N/mm?2
gewahlt: Asu= 1232 cm2 Aso = 0.00 cm2
Dehn. ¢$=2.68 €1=-0.440/00 €2=1.400/00
Wirkungszone As bun= 100.0 cm  heff = 12.7 cm
Aceff =0.12696 m2 peff=1.0%
05=225.5N/mm2 As = 0.677 o/oo
srmax = 369.5 mm (Erstriss)
Ds,max = 189 mm>= Ds= 14 mm
Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
Kapitel: Berechnung der Winkelstiitzmauer Seite 42
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Bearbeiter: | M. Sc. Hauke Clausen Fax: 0421 /6584 110

Bauwerk: Hochwasserschutz Bremen-Vegesack, Abschnitt C und D Datum: 12.01.2023

Rissbreitenbeschrankung unter Lastbeanspruchung
Malistab 1:20

XC4/XD1/XF2 /WA
XC4/XD1/XF2 /WA
Wasserseitige Vertikalbewehrung:
Erforderliche Biegezugbewehrung: Agery = 7,56 cm?/m
Grenzdurchmesser: Qs = 18,90 mm
Gewadhlt: ®14/12,5 = 12,32 cm?/m

7.3.3.2 Langsbewehrung

Im Fall der Winkelstiitzwand im Schnitt 3 des Teilabschnittes wird die gleiche Dicke angenommen wie
in Schnitt 1 (siehe Kapitel 7.1). Da sich die Abmessungen fiir den Nachweis des spaten Zwanges nicht
unterscheidet wird die gleiche Bewehrung wie im Teilabschnitt | Schnitt 1 gewahlt.

Gewahlt: ©20/10 Agyorn = 31,42 cm?/m

7.3.4 Gelandebruch

Der Geléndebruchnachweis ist eingehalten mit einer Ausnutzung von p = 0,70 [—]. Der Nachweis
wurde mit dem Programm GGU-Stability fur den mafigebenden Lastfall LK 3a geftihrt und kann der
Anlage C entnommen werden.

7.3.5 Setzung

Auf eine genaue Setzungsberechnung kann verzichtet werden, da die mittlere Sohlpressung unter Be-
riicksichtigung der standigen und veranderlichen Lasten die Spannung von ¢ = 33,0 kN/m? (siehe Ka-
pitel 7.2.5) nicht tberschreitet. Dadurch fallt die Belastung nicht groRer aus als die Belastung, fiir die
der Vorliegende Baugrund konsolidiert ist. Die Ergebnisse der Sohlspannungen kdnnen der Anlage C
entnommen werden und diese betragen o, = 31,49 kN/m? und o, = 33,40 kN/m?, daraus ergibt sich
eine mittlere Sohlspannung von a,, = 32,45 kN /m?.

Kapitel: Berechnung der Winkelstiitzmauer Diese Seite ist geprift Seite 43
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Bearbeiter: | M. Sc. Hauke Clausen Fax: 0421 /6584 110

Bauwerk: Hochwasserschutz Bremen-Vegesack, Abschnitt C und D Datum: 12.01.2023

7.4 Teilbereich Il u. lll, Schnitt 4

7.4.1 Geometrie

Die Abmessungen der Winkelstitzwand kénnen der Tabelle 7-7 enthommen werden, eine Skizze des
Ausbaues ist in der Abbildung 7-7 dargestellt. Das betrachtete Bodenprofil im Teilbereich Il und 1, ist
das Profil DS 285.

Tabelle 7-7:Abmessungen der Winkelstiitzwand

Geometrie
OK Wand 8,15 m NHN
GOK landseitig 7,70 m NHN
GOK wasserseitig 4,35 m NHN
OK Sporn 3,85 m NHN
UK Sporn 3,35 m NHN
Hohe Wand 4,30 m
Wanddicke 0,50 m
Spornléange 4,00 m
Sporndicke 0,50 m
Breite Sohlfache B 4,50 m
DS 285

+8,15m
v
= Neue GOK +7.70 m
v

T Vorhandene GOK +7.06 m
h 4

4380m

+435m

FJ3,00TIT

k4 F335m +3.30m
[ v v

Abbildung 7-7: Ausbau der Winkelstitzwand

7.4.2  AuRere Tragfahigkeit

Die Nachweise der dul3eren Tragfahigkeit der Winkelstitzmauer kdnnen der Tabelle 7-8 entnommen
werden. Die Vollstdndige Berechnung der einzelnen Nachweise ist in der Anlage D einzusehen. Die
Berechnung der Nachweise wurde mit Excel gefuhrt, bis auf den Grundbruch Nachweis, dieser wurde
mit GGU-Stability gefihrt nach der DIN 4084. Es galt den Grundbruchnachweis nach der DIN 4084 zu
fuhren, da die Bedingung tan(8) = ¢’ nicht eingehalten wurde, weshalb eine genauere Betrachtung
des Bruchkorpers erforderlich wird, siehe Anlage D.
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Verfasser: | INROS LACKNER SE, Bremen _'l-_ienlz_eégi' ?éS%iSfoBremen Projekt Nr.: 2013-0281

Bearbeiter: | M. Sc. Hauke Clausen Fax: 0421 /6584 110

Bauwerk: Hochwasserschutz Bremen-Vegesack, Abschnitt C und D Datum: 12.01.2023

Tabelle 7-8: Ausnutzungsgerade der Winkelstiitzmauer im Teilbereich Il und 1lI

Lastfalle
Ausnutzungsgrad

LK 3a LK3b
EQU 0,38 0,29
Kippen 0,03 0,17
Gleiten 0,91 0,62
Gebrauchstauglichkeit 1,00 1,00
Grundbruch 0,74 0,77

7.4.3 Innere Tragfahigkeit

Bei der Biegebemessung wird der Niedrigwasserlastfall 3a und der Hochwasserlastfall HW3 berick-
sichtigt, da in diesem die maximalen Momente auftreten. Vereinfacht werden die Momente aus der
Berechnung der au3eren Standsicherheit infolge Erddruck, Welle und Treibgutstol.

7.4.3.1 Vertikalbewehrung
Die Einwirkungen kénnen der Anlage D entnommen werden.
Einwirkungen Niedrigwasserlastfall 3a:

SchnittgréZen:
Querkraft: Qr =91,70kN/m
Q4 = 129,25 kN/m
Biegemoment: M, = 150,15 kNm/m
My = 212,74 kNm/m
Eigengewicht: N, =53,75kN/m

Ny = 53,75 kN/m

Niedrigwasserlastfall HW3:

Wasserseitige vertikale Bewehrung:

Schnittgrélen:

Querkraft: Qx =Q4 =20,77kN/m
Biegemoment: M, = Mgz =99,49 kNm/m
Eigengewicht: N, = Ng; =36,0kN/m

Auf Grundlage des gleichen Bodenaufbaus bis zum Anschnitt zur Sohle ergeben sich im Teilbereich |
Schnitt 4 die gleichen Schnittgré3en fur die Biegebemessung. In diesem Fall wird die gleiche Beweh-
rung angenommen wie aus der Bemessung aus Kapitel 7.3.3.

Die Bewehrung wird wie folgt gewahlt:
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Bauwerk: Hochwasserschutz Bremen-Vegesack, Abschnitt C und D Datum: 12.01.2023
Landseitige vertikale Bewehrung: ®14/10 = 15,39 cm? /m
Wasserseitige Vertikal Bewehrung: ®14/12,5 = 12,32 cm?/m

7.4.3.2 Langsbewehrung

Aufgrund der gleichen Abmessungen der Winkelstlitzwand, ergibt sich kein abweichender Einfluss auf
die Nachweise gegen spaten Zwang. Deshalb wird die Langsbewehrung analog zu dem Kapitel 7.2.3.2
gewabhilt.

Gewahlt: ©20/10 Agyorn = 31,42 cm?/m

7.4.4 Nachweis Gelandebruch

Der Nachweis gegen Gelandebruch im Teilbereich Il und Il wurde mit Hilfe des Programms GGU-
Stability gefuihrt. Ma3gebend wird der Lastfall LK3a und die Ausnutzung betragt 4 = 0,61 [—]. Die voll-
stéandige Berechnung kann der Anlage D entnommen werden.

745 Setzung

Bei der Betrachtung der Sohlpressungen der Winkelstiutzwand im Teilabschnitt Il u. Il wird davon aus-
gegangen, dass keine Setzungserscheinungen auftreten, da der vorliegende Baugrund auf Hohe der
Grindungssohle, fiir die sich einstellende Neubelastung konsolidiert ist. Auf Grundlage der Vorge-
schichte des Baufeldes konnen mittlere Sohlpressungen von o,,, = 33,0 kN/m? als unbedenklich an-
genommen werden (siehe Kapitel 7.2.5). Die vorliegende Sohlpressungen kénnen der Anlage D ent-
nommen werden, wobei sich die mittlere Sohlpressung zu o, = (37,84kN/m? + 27,05kN /m?)/2 =
32,45 kN /m? ergibt.

7.5 Teilbereich IV, Schnitt 5

Im Fall des Teilbereiches 1V, ist der bestehende Gelandesprung mittels einer Winkelstlitzwand realisiert
worden. Die neu geplante Winkelstitzwand mit wasserseitigem Sporn, soll direkt vor die bestehende
Wand errichtet werden. Hierflr gilt es zu priifen, ob die bestehende Winkelstitzmauer im Bauzustand
Standsicher ist. Das maf3gebende Bodenbemessungsprofil ist DS 301.

7.5.1 Bauzustand

Der Bauzustand sieht vor, dass fir die neue Winkelstiitzmauer der Bereich vor dem Bestand auf die
Hohe NHN + 3,00m abgegraben wird, um die Sauberkeitsschicht und anschlieRend die neue Winkel-
stlitzmauer zu betonieren.

7.5.1.1 Geometrie des Bestands

Abmessungen des aktuellen Bestandes:

Gelandeoberkannte landseitig: GOK, =+7,00mNHN
Geléndeoberkannte wasserseitig: GOK; = +4,35m NHN
Kapitel: Berechnung der Winkelstiitzmauer Diese Seite ist geprift Seite 46
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Bauwerk: Hochwasserschutz Bremen-Vegesack, Abschnitt C und D Datum: 12.01.2023
Oberkannte Wand: OKy, = +7,67 m NHN
Dicke Wand: dyw =0,25m

Oberkante Sporn:

Unterkante Sporn:

Lange Sporn:

Dicke Sporn:

4,67 m

+4,35m

DS 301

+7,67 m
A +7,00 m
v

+1,80 m
v

+3,25m

+3,00 m
A4

+“—>
2,05m

Abbildung 7-8: Geometire der bestehenden Winkelstitzmauer

Bauzeitlich Geometrie:

OKs = +3,25m NHN
UKs = +3,00mNHN
Ls=1,80m
D¢ =0,25m
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Bauwerk: Hochwasserschutz Bremen-Vegesack, Abschnitt C und D Datum: 12.01.2023
+7,67 m DS 301
+7,00 m
v
+3,25 m
+3,00 m ¥ +300m
Y
+1,80 m

7.5.1.2 Standsicherheitsnachweise der Bestandswand

Das System wurde im Bauzustand in der Bemessungssituation BS-T berechnet. Hierbei wurde in der
Modellierung des Systems landseitig keine Verkehrslast angesetzt, da wahrend des Bauzustandes ein
Freihaltestreifen eingerichtet wird, die Breite des Freihaltestreifens entspricht der Breite den Deichver-
teidigungsweg von B = 5,0m. Auf dieser Grundlage wird, die im Bauzustand zu errichtende landseitige

Geléandehdhe bestimmt (siehe Abbildung 7-9).

< 5,00 m >
+7,67 m
YV <« 180m o 3,20 m | A
A E 5 w
A
\ 1
¢
4,67 m
X
+3,00m +3,00 m
A4 A v
+—>
+1,80 m 2,05 m
v

Abbildung 7-9: Lastausstrahlung Freihaltestreifen

Die Gelandeh6he zum Einhalten des Freihaltestreifens ergibt sich zu:
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Bauwerk: Hochwasserschutz Bremen-Vegesack, Abschnitt C und D Datum: 12.01.2023
Reibungswinkel Auffullung: @' =30°
Lange Sporn: Le=1,80m
Freihaltestreifen: Lpg=50m
Ankathete: An =5,0m — 1,80m An=3,20m
Gegenkathete: Geg = An = tan (¢")

Geg = 3,20 * tan(30°) Geg =1,85m

Zum Einhalten ist die landseitige Gelandeoberkante im Bauzustand auf GOK = +4,85 m abzutragen.

Die Berechnung wurde mittels des Programms GGU-Cantilever durchgefihrt. Die vollstandigen Be-
rechnungsergebnisse konnen der Anlage E entnommen werden. In der folgenden Tabelle sind die Aus-
nutzungsgrade der verschiedenen Nachweise aufgefiihrt. In der Modellierung wurde das System bis
zu der ermittelten Geldndeoberkante abgebildet, das Eigengewicht der Wand oberhalb der Gelénde-
oberkante wird als Streckenlast auf der Wand angesetzt. Das berechnete System ist der Abbildung
7-10 dargestellt und eine Zusammenfassung der Ergebnisse der Berechnung kann der Tabelle 7-11
entnommen werden.

Das angesetzte Eigengewicht ergibt sich zu:
Fg zusatz = (OKw — GOK) * By * Ygeton
Fg zusatz = (7,67 m — 4,85 m) * 0,25m = 25 kN /m3
Fg zusatz = 17,63 kN /m

V{giq)=17.6 /0.0

| 043

1.60

025

3.00

25

GW (2.29)

Abbildung 7-10: Belastungssituation Bestandswand (GOK NHN +4,85m)
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Tabelle 7-9: Ausnutzungsgrad Bestandswand

Ausnutzungsgrad Bauzustand
Landseitige GOK +4,85 m NHN
EQU 0,087
Kippen 0,784
Gleiten 0,244
Gebrauchstauglichkeit 0,289
Grundbruch 0,339

7.5.2 Geometrie

Die Abmessungen der neuen Winkelstitzmauer kénnen der Tabelle 7-10 entnommen werden, Eine
Skizze der Winkelstiitzmauer ist in der Abbildung 7-11 dargestellt.

Tabelle 7-10: Abmessung der neuen Winkelstiitzmauer im Teilbereich IV

Geometrie
OK Wand 8,15 m NHN
GOK landseitig 7,70 m NHN
GOK wasserseitig 4,35 m NHN
OK Sporn 3,85 m NHN
UK Sporn 3,35 m NHN
Hohe Wand 4,30 m
Wanddicke 0,50 m
Spornlénge 5,00 m
Sporndicke 0,50 m
Breite Sohlfache B 5,50 m
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Abbildung 7-11: Querschnitt der neuen Winkelstutzwand

7.5.3  AuRere Tragfahigkeit

Die vollstandige Berechnung der Nachweise kann der Anlage E entnommen werden. Die Ausnutzungs-
grade kdnnen zusammengefasst der Tabelle 7-11 entnommen werden. Die Berechnung der Nachweise
erfolgte mittels Excel bis auf den Grundbruchnachweis, dieser wurde mittels GGU-Footing gefiihrt. Die
Ergebnisse der Nachweise gegen Grundbruch kénnen der Anlage E enthnommen werden.

Tabelle 7-11: Ausnutzungsgrad im Teilbereich IV

Lastfalle
Ausnutzungsgrad

LK 3a LK3b
EQU 0,38 0,29
Kippen 0,17 0,17
Gleiten 0,91 0,62
Gebrauchstauglichkeit 1,00 1,00
Grundbruch 0,45 0,30

7.5.4 Innere Tragfahigkeit

Bei der Bemessung der Vertikalbewehrung der Winkelstitzmauer werden der Niedrigwasserlastfall 3a
und der Hochwasserlastfall HW3 berticksichtigt. Dabei werden die Einwirkungen aus dem Niedrigwas-

serlastfall fr die landseitige Bewehrung und der Hochwasserlastfall fiir die wasserseitige Bewehrung
maf3gebend.

7.5.4.1 Vertikalbewehrung

Die Zusammenstellung der Einwirkungen kann der Anlage E entnommen werden.
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Einwirkungen Niedrigwasserlastfall 3a:

Schnittgrof3en:
Querkraft: Qx = 91,70 kN/m
Q4 = 129,25 kN/m
Biegemoment: M, = 150,15 kNm/m
M, = 212,74 kNm/m
Eigengewicht: N, =53,75kN/m

Ny = 53,75 kN/m

Niedrigwasserlastfall HW3:

Wasserseitige vertikale Bewehrung:

SchnittgréfZen:

Querkratft: Qr = Q4 = 20,77 kN/m
Biegemoment: My, = My = 99,49 kNm/m
Eigengewicht: N, =N; =36,0kN/m

Auf Grund des ahnlichen Bodenaufbaus ergeben sich die gleichen Schnittgré3en fur die Biegebemes-
sung im Anschnitt zwischen Wand und Sohle wie in im Teilbereich | Schnitt 5. Es wird die gleiche
Bewehrung gewahlt, wie im Kapitel 7.3.3.

Die Bewehrung wird wie folgt gewahlt:
Landseitige vertikale Bewehrung: ®14/10 = 15,39 cm?/m
Wasserseitige Vertikal Bewehrung: ®14/12,5 = 12,32 cm?/m

7.5.4.2 Langsbewehrung

Die Langsbewehrung wird analog zu der Bemessung aus dem Kapitel 7.2.3.2 gewahlt. Fir die Langs-
bewehrung wird der spate Zwang maf3gebend. Dadurch, dass sich der Wandquerschnitt im Vergleich
zu dem Querschnitt aus dem Teilbereich | nicht verdndert, &ndern sich auch die Einflussfaktoren fir
den Nachweis gegen spaten Zwang nicht:

Gewdhit: 020/10 Agpopn = 31,42cm2/m

7.5.5 Nachweis Gelandebruch

Der Nachweis gegen Gelandebruch wurde mittels des Programms GGU-Stability fir den Niedrigwas-
serlastfall LK 3a gefiuihrt und kann der Anlage E entnommen werden. Dabei betragt die maximale Aus-
nutzung u = 0,70 [—].
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7.5.6 Setzung

Auf eine genauere Setzungsberechnung kann fur den Teilabschnitt IV verzichtet werden, da der vorlie-
gende Boden fiur die entstehende Belastung bereit konsolidiert ist. Aufgrund der Vorgeschichte des
Hafengelandes kann eine mittlere Sohlpressung von a,, = 33,0 kN/m? als unbedenklich angenommen
werden (siehe Kapitel 7.2.5). Im Teilbereich IV liegt fiir den Niedrigwasserlastfall LK 3a die folgende
mittlere Sohlpressung unter der Betrachtung von veranderlichen und sténdigen Lasten vor:

Mittlere Sohlpressung: Oms = (37,84kN/m? + 27,05kN /m?)/2
Oms = 32,45 kN /m?

Die Angesetzten werte kdnne der Anlage E enthommen werden. Dadurch, dass die mittlere Sohlpres-
sung geringer ausfallt als a,,, = 33,0 kN/m? sind keine Setzungsereignisse zu erwarten.

7.6 Teilbereich V, Schnitt 6

7.6.1 Geometrie

Fur den Teilbereich V im Abschnitt C wird das Bemessungsbodenprofil DS 302 angesetzt. Der Aufbau
der Winkelstitzwand kdnnen der Tabelle 7-12 und der Abbildung 7-12 entnommen werden.

Tabelle 7-12: Abmessung der Winkelstitzwand im Teilbereich V

Geometrie
OK Wand 8,15 m NHN
GOK landseitig 7,70 m NHN
GOK wasserseitig 4,35 m NHN
OK Sporn 3,85 m NHN
UK Sporn 3,35 m NHN
Hohe Wand 4,30 m
Wanddicke 0,50 m
Spornlénge 4,00 m
Sporndicke 0,50 m
Breite Sohlfache B 4,50 m
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Teilabschnitt V

wien DS 302
15m
v +7.70m
A
+?,Eﬁ m
L4
4,80 m
+4 35 m
v +2 85 m
hJ Sy
Y
- 450m -
0,70 m
A/

Abbildung 7-12: Aufbau der Winkelstiitzwand im Teilbereich V

7.6.2  AuRere Tragfahigkeit

Die vollstandigen Berechnungen fir die Nachweise der aufReren Tragfahigkeit kénnen der Anlage F
entnommen werden. Eine Zusammenfassung der Ausnutzungsgrade ist der Tabelle 7-13 zu entneh-
men. Die Berechnung der auRBeren Tragfahigkeit erfolgte mittels Excel, bis auf den Grundbruchnach-
weis. Dieser wurde mit dem Programm GGU-Footing gefiihrt, die vollstandigen Ergebnisse der Berech-
nung sind der Anlage F zu entnehmen.

Tabelle 7-13: Ausnutzungsgrad der duf3eren Tragfahigkeit im Teilabschnitt V

Lastfalle
Ausnutzungsgrad

LK 3a LK3b
EQU 0,38 0,29
Kippen 0,03 0,03
Gleiten 0,91 0,62
Gebrauchstauglichkeit 1,00 1,00
Grundbruch 0,451 0,298

7.6.3 Innere Tragfahigkeit

Die Berechnung der Bewehrung erfolgt im Anschnitt zwischen der Sohlplatt und der Wand. Angesetzt
werden die Einwirkungen aus dem Niedrigwasserlastfall LK 3a fur die landseitige Vertikalbewehrung
und der Hochwasserlastfall HW3 fir die wasserseitige Vertikalbewehrung.
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7.6.3.1 Vertikalbewehrung
Die Einwirkungen konnen der Anlage F entnommen werden.

Einwirkungen Niedrigwasserlastfall 3a:

Schnittgrélen:
Querkraft: Qr =91,70kN/m
Q4 = 129,25 kN/m
Biegemoment: M, = 150,15 kNm/m
M, = 212,74 kNm/m
Eigengewicht: N, =53, 75kN/m

Ny = 53,75 kN/m

Niedrigwasserlastfall HW3:

Wasserseitige vertikale Bewehrung:

Schnittgrélen:

Querkraft: Qr =0Q4 =20,77kN/m
Biegemoment: M, = Mgz =99,49 kNm/m
Eigengewicht: N, = Ng; =36,0kN/m

Fur den Teilabschnitt V ergeben sich die gleichen Einwirkungen fir die Biegebemessung wie im Teil-
abschnitt | Schnitt 3. Die benotigte Bewehrung wird analog zum Kapitel 7.3.3 gewahilt.

Die Bewehrung wird wie folgt gewabhilt:
Landseitige vertikale Bewehrung: ®14/10 = 15,39 cm?/m
Wasserseitige Vertikal Bewehrung: ®14/12,5 = 12,32 cm?/m

7.6.3.2 Langsbewehrung

Die Langsbewehrung wird analog zu dem Kapitel 7.2.3.2 gewahlt. Diese beruht auf der Tatsache, dass
sich die gleiche Wandstarke vorliegt wie im Teilabschnitt I, wodurch sich die gleiche Mindestbewehrung
flr den spaten Zwang ergibt.

Gewahlt: 020/10 Agpopn = 31,42cm2/m

7.6.4 Nachweis Gelandebruch

Der Nachweis gegen Gelandebruch wurde mittels des Programms GGU-Stability geflhrt wobei eine
Ausnutzung von p = 0,70 [—] ermittelt wurde. Das Ausdrucksprotokoll ist der Anlage F zu entnehmen.
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7.6.5 Setzung

Durch die Vorgeschichte der Hafenanlage kann davon ausgegangen werden, dass der Boden fir eine
Auflast von ¢ = 33,00 kN/m? konsolidiert ist. Aus diesem Grund kann davon ausgegangen werden das
keine Setzungseinfliisse entstehen, sollte die mittlere Sohlspannung der Winkelstitzwand unterhalb
o = 33,00 kN/m? liegen. Die vorliegende Sohlspannung kann der Anlage F fur den Lastfall NW 3a unter
Berlcksichtigung der standigen und veranderlichen Einwirkungen entnommen werden. Die mittlere
Sohlspannung im Teilabschnitt V betragt o,,, = (31,49 + 33,40)/2 = 32,45 kN/m?, somit werden keine
Setzungseinflisse erwartet.

7.7 Teilbereich VI, Schnitt 7

Im Fall des Teilabschnittes 6 werden die Bemessungsbodenprofil DS 303 und DS226 mafigebend. Es
gilt den vorliegenden Keller zu verfullen, wobei der neu einzubringende Boden folgende Bodenkenn-
werte ausweisen soll:

e Sand, mitteldicht, ¢; = 32,5°
e Wichten: y/y’ = 18/10kN/m3

Der neue Boden wird ausschlief3lich auf der Aktivseite angesetzt auf der Passivseite wird die Auffillung
aus dem Bemessungsbodenprofil DS 303 angesetzt.

7.7.1 Bauzustand

Im Teilbereich VI liegt in einem Bereich von 14 m eine Rickverankerte Spundwand vor, der Aufbau der
Wand kann der Abbildung 7-13 entnommen werden. Hierflr gilt es nachzuweisen, dass diese weiterhin
standsicher ist, sollte die Baugrube im Schatten der Spundwand geschaffen werden. Der Nachweis
erfolgt anhand eines Kréftevergleichs am unteren Auflager.

Fur die Berechnung wird angenommen, dass die Oberkante auf NHN +6,70m liegt, da auf dieser Hohe
ein Teil der Stahlbetonvorsatzschale abgebrochen werden soll. Die Ankerlage liegt auf NHN +6,55m
und ist Uber ein Streifenfundament an die Tiefgriindung des alten Haven H66vt Gebaudes angeschlos-
sen. Die Absetztiefe der Spundwand liegt auf NHN +2,15. Fir den Bauzustand wird landseitig der
Hochwasserschutzline eine Sperrflache eingerichtet.
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|

ransse L

Abbildung 7-13: Querschnitt der Spundwand im Teilabschnitt VI

In der folgenden Abbildung ist das System des Bauzustandes dargestellt und die dazugehdrige
Erddruckfigur. Die Berechnung erfolgt im BS-T, ys¢qnaig = 1,15 und yg, = 1,25.

System
Erddruckfigur
Ankerlage
H NHN +6 40m
i | NHN +6,70m
1R /

Angesetzter Boden

I
1
i Auffillung:
- Wichte: y/y' = 18/10
! Reibungswinkel:  ¢" = 30°
| g
1
NHN +3,35m : < Eagn
hd : «——
i E
| NHN+2,15m pan
: Yy
Zpgh €agh
Abbildung 7-14: System des Bauzustandes mit Erddruckfigur
Ermittlung des Erddrucks:
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Aktiver Erddruck:
Aktiver Erddruckbeiwert:
Gelandeoberkante:
Unterkante Spundwand: €agh(a,55m) =V * h * kagn

Resultierende: Eqgh = €agn(ass) * h/2

kagn = 0,28 [—]

eagn(o) = 0 kN/m?
€agh(assm) = 22,93 kN /m?
Eqgny = 52,20 kN/m
Eqgna = 60,03 kN/m

Ermittlung der Auflagerkrafte an einem Einfeldtrager System mit exzentrischer Einzellast. Das Obere
Auflager stellt die Ankerlage dar und das Auflager wird mit 1/3 der Passivseite angenommen.

—_— A>

2,88 m

agh

1,12 m

L sp

Abbildung 7-15: Vereinfachtes statisches System der Spundwand

Auflager A: A=FxB=6002x*(1,12/4,0)
Auflager B: B =Fx*a=6002=*(288/4,0)
Widerstand:

Passiver Erddruckbeiwert:

Unterkante Spundwand: €agh(1,20m) =V * h xkpgp

Resultierende: Epgh = €agn(1,20) * h/2

Nachweis: t=B/Epgna < 1,0

A=1681kN/m
B = 43,21 kN/m

kpgh = 5,00 [—]
eagh(1,20m) = 108,00 kN/mZ

Epgnx = 64,80 kN/m
Epgh,d = 51,84 kN/m

©=083<1,0

Unter den angenommenen Bedingungen ist die Spundwand fiir den Bauzustand standsicher!
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7.7.2 Geometrie

Der folgenden Tabelle und der folgenden Abbildung kann der Aufbau der Winkelstitzwand im Teilab-
schnitt 6 entnommen werden.

Tabelle 7-14: Abmessung der Winkelstlitzwand im Teilabschnitt 6

Geometrie
OK Wand 8,15 m NHN
GOK landseitig 7,70 m NHN
GOK wasserseitig 4,35 m NHN
OK Sporn 3,85 m NHN
UK Sporn 3,35 m NHN
Hohe Wand 4,30 m
Wanddicke 0,50 m
Spornlange 4,00 m
Sporndicke 0,50 m
Breite Sohlfache B 4,50 m
“Y" DS 226
+7.06 m
h 4
B A
l—‘!—ﬁb,—%ﬁ-m— Keller
+0.60 m

Auffillung Schluff

Abbildung 7-16: Querschnitt im Teilbereich VI

7.7.3  AuRere Tragfahigkeit

Die Nachweise der &ufReren Tragfahigkeit wurden bis auf den Nachweis gegen Grundbruch mittels
Excel berechnet und kdnnen der Anlage G entnommen werden. Der Grundbruch Nachweis wurde an-
hand des Programms GGU-Footing gefiihrt die vollstandigen Ergebnisse konnen der Anlage G ent-
nommen werden.
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Tabelle 7-15: Ausnutzungsgerade der aul3eren Tragfahigkeit (Teilbereich VI)

Lastfélle
Ausnutzungsgrad

LK 3a LK3b
EQU 0,44 0,32
Kippen 0,29 0,29
Gleiten 0,83 0,57
Gebrauchstauglichkeit 0,91 0,91
Grundbruch 0,4 0,26

7.7.4 Innere Tragfahigkeit

Im Fall der Biegebemessung wird zwischen der landseitigen und wasserseitigen Bewehrung unter-
schieden, wobei die BemessungsschnittgroRen aus dem Niedrigwasserlastfall LK 3a und dem Hoch-
wasserfall HW3 berucksichtigt werden.

7.7.4.1 Vertikalbewehrung

Die Biegebemessung erfolgt anhand des Programms Frilo [P.3], die Zusammenstellung der Einwirkun-
gen kann der Anlage G entnommen werden.

Einwirkungen Niedrigwasserlastfall 3a:

Schnittgrélen:
Querkraft: Qx = 80,43 kN/m
Q4 = 113,08 kN/m
Biegemoment: My, = 137,93 kNm/m
M, = 195,29 kNm/m
Eigengewicht: N, =53, 75 kN/m

Ny = 53,75 kN/m

Landseitige vertikale Bewehrung:
Nachweis im GZT und GZG

Position: Teilabschnitt VI
Stahlbetonbemessung B2 02/20A (Frilo R-2020-2/P04)
BEMESSUNG nach DIN EN 1992-1-1/NA/A1:2015-12 + EN 1992-1-1:2004/A1:2014

GZT: standige/voribergehende Bemessungssituation

Langsbewehrung B500A ys =1.150fyd = 434.8 N/mm2
k= 1.050 guk =25.0 o/o0
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Biligelbewehrung=Langsbewehrung

Beton C35/45 yc =1.50fcd =19.83 N/mm?2
acc =0.85Ecm =34000 N/mm?2
QUERSCHNITT
Rechteck b= 100.0cm h= 50.0 cm
Bewehrung dob = 7.5cm dun = 7.5cm
Bruttoquerschnittswerte
Zu= 25.0 cm Ac= 0.5000 m2 Ic =0.0104166

7m

Druckkrafte und Druckspannungen sind negativ soweit im Nachweis nicht anders definiert

MafRstab 1:20

XC4/XD1/XF2 /WA
LO
—~
) . —
? Ie)
LO .
('\] _—
100
XC4/XD1/XF2 /WA
BIEGEBEMESSUNG kd- Verfahren (x/d < 0.450)
Nxd = 53.75 kN Myd = 195.29 kNm
€1=-2.120/00 €25=25.000/00
x/d = 0.08 z/d = 0.97 kd = 3.12
erforderlich: Asu = 11.05 cm?2 Aso = 0.00 cm2
no= 022 %

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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verfasser: | INROS LACKNER SE, Bremen Linzer Str. 3, 28359 Bremen

Tel.: 0421 /65 84 10

Bearbeiter: | M. Sc. Hauke Clausen Fax: 0421 /6584 110

Projekt Nr.: 2013-0281

Bauwerk: Hochwasserschutz Bremen-Vegesack, Abschnitt C und D

Datum: 12.01.2023

BIEGEBEMESSUNG

MaRstab 1:20

kd- Verfahren (x/d < 0.450)

XC4/XD1/XF2 /WA

XC4/XD1/XF2 /WA

SCHUBBEMESSUNG - QUERKRAFT wie Platte
Schubbiigel rechtwinklig zur Bauteilachse

VEd = 113.08 kN z/d = 0.781 (z < d-3.0-Cvo,i; Cvo,I=Cnomo,l)
CRd,c = 0.10 kl = 0.12 ocp=-0.11N/mm?2
kvmin = 0.035 vmin = 0.45

k = 1.69 VRd,c = 161.58 kN (6.2a)

Asz = 15.39 cm2 VRd,c = 187.17 kN (6.2b)

VRd,cc = 262.33 kN ocd=-0.11N/mm?2

cot®@ = 1.00 (45.00 Grd.)

v1=0.750 acw=1.00

VRd,max= 2469.25 kN aswV = 0.00 cm2/m

sl,max = 35.00 cm aswMin = 0.00 cm2/m maRgebend !!
BESCHRAENKUNG DER RISSBREITE

malgebende Expositionsklasse XD1 zul.wk = 0.25 mm (nutzerdefiniert)

Rissbreitenbeschrankung unter Lastbeanspruchung
fcteff=  3.21 N/mm2 (nach 28 Tagen)

g.-sta. LK Nx = 53.8 kN My=  137.9 kNm
Zustand | obz=3.4N/mm?2
gewahlt: Asu= 1539 cm2 Aso = 0.00 cm2
Dehn. ¢$=2.68 €1=-0.560/00 €2=1.590/00
Wirkungszone As bun= 100.0 cm  heff = 12.3 cm
Aceff =0.12329 m2 peff=1.2%
05=253.7N/mm2 As = 0.761 o/oo
srmax = 328.4 mm  (Erstriss)
Ds,max = 15.0 mm>= Ds= 14 mm
Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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Verfasser: | INROS LACKNER SE, Bremen Linzer Str. 3, 28359 Bremen Projekt Nr.: 2013-0281

Tel.: 0421/ 65 84 10
Bearbeiter: | M. Sc. Hauke Clausen Fax: 0421 /6584 110

Bauwerk: Hochwasserschutz Bremen-Vegesack, Abschnitt C und D

Datum: 12.01.2023

Rissbreitenbeschrankung unter Lastbeanspruchung
Malistab 1:20

XC4/XD1/XF2 /WA

XC4/XD1/XF2 /WA

Erforderliche Biegezugbewehrung:
Grenzdurchmesser:
Gewabhlt:

Niedrigwasserlastfall HW3:

Wasserseitige vertikale Bewehrung:
Schnittgréfen:

Querkraft:

Biegemoment:

Eigengewicht:

Wasserseitige vertikale Bewehrung:

Nachweis im GZT und GZG
Position: Teilabschnitt VI (HW3)

Stahlbetonbemessung B2 02/20A (Frilo R-2020-2/P04)
BEMESSUNG nach DIN EN 1992-1-1/NA/A1:2015-12 + EN 1992-1-1:2004/A1:2014

GZT: standige/voribergehende Bemessungssituation
Langsbewehrung B500A ys =1.150fyd = 434.8 N/mm2

k= 1.050 guk =25.0 o/o0
Biigelbewehrung=Langsbewehrung

Beton C35/45 yc =1.50fcd =19.83 N/mm2
occ =0.85Ecm =34000 N/mm?2

Asers = 11,05 cm?/m
@s = 15,00 mm
®14/10 = 15,39 cm?/m

Qk = Qd = 23,10 kN/m
M, = M, = 102,19 kNm/m
N, = N, = 36,0 kN/m

Kapitel: Berechnung der Winkelstiitzmauer Diese Seite ist geprift Seite 63
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Verfasser: Linzer Str. 3, 28359 Bremen Projekt Nr.: 2013-0281
INROS LACKNER SE, Bremen Tel: 0421/ 65 84 10 j

Bearbeiter: [ M. Sc. Hauke Clausen Fax: 0421 /65 84 110

Bauwerk: Hochwasserschutz Bremen-Vegesack, Abschnitt C und D Datum: 12.01.2023
QUERSCHNITT
Rechteck b= 100.0cm h= 50.0 cm
Bewehrung dob = 7.5cm dun = 7.5cm

Bruttoquerschnittswerte

Zu= 25.0 cm Ac =

0.5000 m2 Ic =0.0104166 7 m

Druckkrafte und Druckspannungen sind negativ soweit im Nachweis nicht anders definiert
MaRstab 1:20

XC4/XD1/XF2 /WA
Lo
l\
) P EEE——
K Io}
LO .
('\] —
100
XC4/XD1/XF2 /WA
BIEGEBEMESSUNG kd- Verfahren (x/d < 0.450)
Nxd = 36.00 kN Myd = 102.19 kNm
€1=-1.360/00 €2s=25.000/00
x/d = 0.05 z/d = 0.98 kd = 4.34
erforderlich: Asu = 7.56 cm2 Aso = 0.00 cm2
po= 0.15 % (MinBg)
MaRstab 1:20
XC4/XD1/XF2 /WA
XC4/XD1/XF2 /WA
Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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Linzer Str. 3, 28359 Bremen

Verfasser: Projekt Nr.: 2013-0281
INROS LACKNER SE, Bremen Tel: 0421/ 65 84 10 j

Bearbeiter: | M. Sc. Hauke Clausen Fax: 0421 /6584 110

Bauwerk: Hochwasserschutz Bremen-Vegesack, Abschnitt C und D Datum: 12.01.2023

SCHUBBEMESSUNG - QUERKRAFT wie Platte
Schubbugel rechtwinklig zur Bauteilachse

VEd = 23.10 kN z/d = 0.781 (z < d-3.0-Cvo,l; Cvo,I=Cnomo,)
CRd,c = 0.10 ki = 0.12 ocp=-0.07N/mm?2
kvmin = 0.035 vmin = 0.45

k = 1.69 VRd,c = 151.45 kN (6.2a)

Asz = 12.32 cm2 VRd,c = 188.98 kN (6.2b)

VRd,cc = 261.77 kN ocd=-0.07N/mm?2

cot® = 1.00 (45.00 Grd.)

v1=0.750 acw=1.00

VRd,max= 2469.25 kN aswV = 0.00 cm2/m

sl,max = 35.00 cm aswMin = 0.00 cm2/m maRgebend !!

BESCHRAENKUNG DER RISSBREITE

malgebende Expositionsklasse XD1

Rissbreitenbeschrdankung unter Lastbeanspruchung

zul.wk = 0.25 mm (nutzerdefiniert)

fcteff= 3.21 N/mm2 (nach 28 Tagen)
g.-sta. LK Nx = 36.0 kN My=  102.2 kNm
Zustand | obz=2.5N/mm?2
gewahlt: Asu= 1232 cm2 Aso = 0.00 cm2
Dehn. $=2.68 €1=-0.450/00 €2=1.440/00
Wirkungszone As bun= 100.0 cm  heff = 12.7 cm
Aceff =0.12689 m2 peff=1.0%
05=231.2N/mm2 Ae = 0.694 o/oo
srmax = 360.4 mm (Erstriss)
Ds,max = 180 mm>= Ds= 14 mm
MaRstab 1:20
XC4/XD1/XF2 /WA
XC4/XD1/XF2 /WA

Erforderliche Biegezugbewehrung:

Asers = 7,56 cm?®/m

Grenzdurchmesser: @ = 18,00 mm
Gewahlt: ®14/10 = 15,39 cm?/m
Kapitel: Berechnung der Winkelstiitzmauer Durch Vergleichsrechnung gepriift Seite 65
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Verfasser: | INROS LACKNER SE, Bremen _'l-_ienlz_eégi' ?éS%iSfoBremen Projekt Nr.: 2013-0281

Bearbeiter: | M. Sc. Hauke Clausen Fax: 0421 /6584 110

Bauwerk: Hochwasserschutz Bremen-Vegesack, Abschnitt C und D Datum: 12.01.2023

7.7.4.2 Langsbewehrung

Im Fall der Langsbewehrung wird der spate Zwang fir die Bewehrung maf3gebend. Da die geometri-
schen Bedingungen die gleichen sind wie im Teilbereich | wird die gleiche Bewehrung gewahlt wie aus
dem Kapitel 7.2.3.2.

Gewabhlt: 020/10 Agyorn = 31,42 cm?/m

7.7.5 Nachweis Gelandebruch

Der Nachweis gegen Gelandebruch wurde mittels des Programms GGU-Stability gefuihrt, wobei die
maximale Ausnutzung u = 0,65 [—] betragt. Die vollstdndige Berechnung kann der Anlage G entnom-
men werden. Im Programm GGU wurde auch auf der Passivseite bis zur Griindungssohle ebenfalls die
neue Auffillung angesetzt und fir diesen Bereich der Reibungswinkel auf ¢’ = 30° reduziert.

7.7.6  Setzung

Es werden keine zusétzlichen Setzungserscheinungen im Teilbereich VI erwartet. Die mittlere Sohl-
spannung unter standigen und veranderlichen Lasten im mafRgebenden Niedrigwasserlastfall LK 3a
betragt in diesem Fall:

Om = 22,99 kN/m? + 41,90 kN/m? o, = 32,45 kN/m?

Die Berechnung der Sohlpressung kann der Anlage G entnommen werden. Aufgrund der Vorge-
schichte kann, wie in dem Kapitel 7.2.5 beschrieben, eine mittlere Sohlpressung von o,,, < 33,0 kN /m?
als Setzungsunbedenklich angenommen werden.

7.8 Teilbereich VII, Schnitt 8

In dem Teilbereich VI liegt aktuell eine Rampe vor durch welche die neue Hochwasserschutzline ver-
laufen soll. Aus diesem Grund gilt es die bestehende Rampe zurtickzubauen.

Im Bereich der zurliick zubauenden Rampe wird ein Bodenaustausch angesetzt von der Grindungs-
sohle bis zum landseitigen und wasserseitigen GOK. Der Boden wird angenommen mit den Kennwer-
ten.

e Sand, mitteldicht, ¢; = 32,5°
e Wichten: y/y’ = 18/10kN/m3

Da unterhalb der Sohle eine Schluff Schicht ansteht wird zusatzlich die ein Griindungspolster ange-
setzt, hierfir werden die Bodenkennwerte wie folgt angenommen.

¢ Kies Sandgemisch, mitteldicht, ¢, = 35,0°
e Wichten: y/y’ = 18/10kN/m3

Das Grundungspolster soll dabei eine Schichtdicke von 50 cm aufweisen.
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Bearbeiter: | M. Sc. Hauke Clausen Fax: 0421 /6584 110

Bauwerk: Hochwasserschutz Bremen-Vegesack, Abschnitt C und D Datum: 12.01.2023

7.8.1 Geometrie

Fur den Teilabschnitt VII wird das Bodenbemessungsprofil DS 305 mal3gebend. Der Aufbau der Win-

kelstutzwand kann der Abbildung 7-17 und der Tabelle 7-16 entnommen werden.
Tabelle 7-16: Abmessung der Winkelstiitzwand im Teilbereich VII

Geometrie

OK Wand 8,15 m NHN

GOK landseitig 7,70 m NHN

GOK wasserseitig 4,50 m NHN

OK Sporn 3,90 m NHN

UK Sporn 3,60 m NHN
Hohe Wand 4,25 m
Wanddicke 0,30 m
Spornlénge rechts 2,30 m
Spornlange links 0,50 m
Sporndicke 0,30 m
Breite Sohlfache B 3,10 m

DS 305

+E:115 n 7.70
+7.70m
h J
+4.50 m
Y
+3.90 m
A J +3 60 m

Abbildung 7-17: Aufbau der Winkelstitzwand im Teilbereich VII

7.8.2 Innere und aulere Tragfahigkeit

Die Nachweise flr die innere und aufRere Tragfahigkeit der Winkelstitzmauer wurden mit dem Pro-
gramm GGU-Cantilever gefuhrt. Hierbei wurden die maRgebenden Lastfélle (Niedrigwasserlastfalle)
betrachtet, wobei auf der sicheren Seite liegend das Grindungspolter nicht berticksichtigt wurde. Die
vollstandigen Berechnungen kénnen der Anlage H entnommen werden. Eine Zusammenfassung der
Ausnutzungsgrade kann der Tabelle 7-17 entnommen werden. Im Fall der Setzungsberechnung wurde
eine Vorbelastung beriicksichtigt, aufgrund des vorhandenen Gelandesprungs. Diese ergibt sich zu:
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Verfasser: | INROS LACKNER SE, Bremen _'Fi:lz_e(;fzt;' /:%é5288?:15i908remen Projekt Nr.: 2013-0281

Bearbeiter: [ M. Sc. Hauke Clausen Fax: 0421 /65 84 110
Bauwerk: Hochwasserschutz Bremen-Vegesack, Abschnitt C und D Datum: 12.01.2023
Vorbelastung: F = (7,20m — 3,60m) * 17kN /m3 F = 61,2 kN/m?

Tabelle 7-17: Ausnutzungsgrad der dulRReren Tragfahigkeit im Teilabschnitt VII

Ausnutzungsgrad Lastfalle
e LK 3a LK3b
EQU 0,32 0,26
Kippen 0,35 0,35
Gleiten 0,76 0,55
Gebrauchstauglichkeit 0,83 0,83
Grundbruch 0,98 0,70
Biegezugbewehrung
Wand cm?/m 16,93 16,93
Blegezugbewzehrung 9.24 9.24
Sporn cm?/m
Gewahlte Biegezugbewehrung:
e Wand: $16/10 = 20,11cm?*/m
e Sporn: ®12/10 = 11,31 cm?/m

7.8.3 Innere Tragfahigkeit (Hochwasserlastfall)

Fur den inneren Nachweis im Hochwasserlastfall werden die Einwirkungen fir den maf3gebenden Last-
fall (HW3) im Anschnitt zum Sporn ermittelt. Die Bemessung wurde mittels des Programms Filo [P.3]
gefuhrt.

+8,15 m
Treibgutstoll +7’8'5 m !
t =~
Welle g"— +7,20 m
v _
+4,50 m ———
v ———————%
S +3,90 m ——
Wassertiberdruck \ 4 +3,60 m ———

Treibgutstol3: T = 100 kN/(0,5 + 2 * 3,95) T, = 11,90 kN/m
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Bearbeiter: | M. Sc. Hauke Clausen Fax: 0421/65 84 110
Bauwerk: Hochwasserschutz Bremen-Vegesack, Abschnitt C und D Datum: 12.01.2023
Welle: W, = 15,0 kN/m
Wasseruberdruck: Wal, = 0,510 kN/m3 = 0,65m * 0,65m

Wal, = 2,11 kN/m

Wa2, = 6,50kN/m? * 3,60m

Wa2, = 23,4kN/m

Erdruhedruck: eagh1 = 10 kN/m3 x 3,30m * 0,46 eagh = 15,18 kN/m?

Passiver Erddruck:

Eigengewicht:

SchnittgréRen
Normalkraft;

Querkraft:

Eqgn1 = 15,18kN/m? * 3,30m * 0,5

epgh = 10,0kN/m3 % 0,60m * 6,0
Eqgn = 36 kN/m? x 0,6 * 0,50

Eqgn = 25,05 kN/m

epgh = 36,0 kN /m?
Eqgn = 10,80 kN/m

Gy = 0,95m = 0,30m * 25,0 kN/m3 + 3,30m * 0,30m * 15,0 kN /m3

Gy = 22,00 kN/m

N, = N, = 22,00kN/m

Qx = 11,90kN/m + 15kN/m + 2,11kN/m + 23,4kN/m +

10,80kN /m — 25,05 kN /m

Qx = Q4 = 38,16 kN/m

Biegemoment:
10,80 kN/m * 0,20 — 25,05kN/m * 1,10m

M, = 11,90 * 3,95m + 15 * 3,45m + 2,11 * 3,52m + 23,40 x 1,65 +

M, = My = 119,42 kNm/m

Position: Teilabschnitt VIl (HW3)
Stahlbetonbemessung B2 02/20A (Frilo R-2020-2/P04)
BEMESSUNG nach DIN EN 1992-1-1/NA/A1:2015-12 + EN 1992-1-1:2004/A1:2014

GZT: standige/voribergehende Bemessungssituation
Langsbewehrung B500A ys =1.150fyd = 434.8 N/mm?2

k= 1.050 euk =25.0 o/oo
Bugelbewehrung=Langsbewehrung

Beton C35/45 yc =1.50fcd =19.83 N/mm?2
occc =0.85Ecm =34000 N/mm?2

QUERSCHNITT

Rechteck b= 100.0cm h= 30.0cm

Bewehrung dob = 7.5cm dun = 7.5cm

Bruttoquerschnittswerte

zu= 15.0 cm Ac= 0.3000 m2 Ic =0.0022500 O m
Kapitel: Berechnung der Winkelstiitzmauer Diese Seite ist geprift Seite 69
Prufing. Dr.-Ing. R. EUSANI

230112_HWS Bremen Vegesack Rev. 00



reus
Seite geprüft


Verfasser: | INROS LACKNER SE, Bremen 'Il_'ienlz-e(gzgi féésgiSfoBremen Projekt Nr.: 2013-0281
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Bauwerk: Hochwasserschutz Bremen-Vegesack, Abschnitt C und D Datum: 12.01.2023

Druckkrafte und Druckspannungen sind negativ soweit im Nachweis nicht anders definiert
MaBstab 1:20

XC4/XD1/XF2/WA
LO
[\
> Fala
P o |~
—
100
XC4/XD1/XF2/WA
BIEGEBEMESSUNG kd- Verfahren (x/d < 0.450)
Nxd = 22.00 kN Myd = 119.42 kNm
£€1=-3.500/00 €2s=19.100/00
x/d = 0.15 z/d = 0.94 kd = 2.07
erforderlich: Asu = 12.90 cm2 Aso = 0.00 cm2
no= 0.43 %
MaRstab 1:20
XC4/XD1/XF2 /WA
-3,50
o~ My=119,4 kNm
h%
NX=22, 0 RN
26,64 o/oc
XC4/XD1/XF2 /WA
SCHUBBEMESSUNG - QUERKRAFT wie Platte
Schubbligel rechtwinklig zur Bauteilachse
VEd = 38.16 kN Z/d = 0.587 (Z < C|-3.0'Cvo,l,' Cvo,I=Cnomo,I)
CRd,c = 0.10 ki = 0.12 ocp=-0.07N/mm?2
kvmin = 0.035 vmin = 0.56
k = 1.94 VRd,c = 124.01 kN (6.2a)
Asz = 15.39 cm2 VRd,c = 124.18 kN (6.2b)
VRd,cc = 104.09 kN ocd=-0.07N/mm?2
cot@ = 1.00 (45.00 Grd.)
v1=0.750 acw=1.00
VRd,max= 981.75 kN aswV = 0.00 cm2/m
Kapitel: Berechnung der Winkelstitzmauer Durch Vergleichsrechnung gepriift Seite 70

PTUTING. Dr.-INg. R. EUSANI
230112_HWS Bremen Vegesack Rev. 00



reus
Vergleichsrechnung


Linzer Str. 3, 28359 Bremen

Verfasser: Projekt Nr.: 2013-0281
INROS LACKNER SE, Bremen Tel: 0421/ 65 84 10 j

Bearbeiter: | M. Sc. Hauke Clausen Fax: 0421 /6584 110

Bauwerk: Hochwasserschutz Bremen-Vegesack, Abschnitt C und D Datum: 12.01.2023

SCHUBBEMESSUNG - QUERKRAFT wie Platte
sl,max 21.00 cm aswMin =

0.00 cm2/m maRgebend !!

BESCHRAENKUNG DER RISSBREITE

mafgebende Expositionsklasse XD1 zul.wk = 0.25 mm (nutzerdefiniert)
Rissbreitenbeschriankung unter Lastbeanspruchung

fcteff==  3.21 N/mm2 (nach 28 Tagen)
q.-sta. LK Nx=  22.0 kN My= 119.4 kNm
Zustand | obz=8.0N/mm?2
gewdhlt: Asu= 1539 cm2 Aso = 0.00 cm2
Dehn. $=2.82 €1=-1.460/00 €2=3.210/00
Wirkungszone As bun= 100.0 cm  heff = 7.6 cm
Aceff =0.07569 m2 peff=2.0%
05=409.1N/mm?2 Ae = 1.586 o/oo
srmax = 157.6 mm (abgeschlossenes Rissbild)
Ds,max = 115 mm< Ds= 14 mm!
MaRstab 1:20
XC4/XD1/XF2 /WA
=1,46 o/0oQ
g e My=119,4 kNm
K
NX=22,0 KN
3,21 o/oc
XC4/XD1/XF2 /WA

Erforderliche Biegezugbewehrung: Ag erp = 12,90 cm?/m

Gewaéhlt: ®14/10 = 15,39cm? /m

7.8.4

Die Langsbewehrung wird analog zu dem Kapitel 7.10.4 gewahlt. Diese beruht auf der Tatsache, dass
sich die gleiche Wandstéarke vorliegt wie im Teilabschnitt IX, wodurch sich die gleiche Mindestbeweh-
rung fur den spéaten Zwang ergibt.

Gewahlt: ©14/10 Agyorn = 15,39 cm?/m

Langsbewehrung

7.8.5

Der Nachweis gegen Gelandebruch wurde mit Hilfe des Programms GGU-Stability gefuhrt und ist der
Anlage H zu entnehmen. Die maximale Ausnutzung betragt u = 0,70 [—]. Hierbei wurde fur den Nach-
weis das Grundungspolster nicht berticksichtigt, somit liegt der Nachweis auf der ungtinstigen Seite.

Nachweis Gelandebruch
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7.8.6 Sickerweg

Die Betrachtung des Sickerweges erfolgt gemaf dem Kapitel 6.2.4 der EAU 2020 [R.1]. Hierbei gilt der
Nachweis als erbracht, sollte der Sickerwegs das Drei- bis Vierfache zwischen dem Bemessungshoch-
wasserstand und der landseitigen gelandeoberkante betragen.

e Landseitige Gelandeoberkante (Annahme Hochwasserfall): = NHN + 7,20m
o Wasserseitige Gelandeoberkante: = NHN +4,50m
e Bemessungswasserstand: = NHN +7,85m
e Geplante Wandunterkante: = NHN +3,60m
¢ Geplante Spornlange rechts: =2,30m
o Geplante Spornlange links: =0,50m
e Erf. Sickerweglange: =4x(7,85—17,20) =2,60m
e Vorh. Sickerweglange: = (4,50 — 3,60+ 3,10 + 7,20 — 3,60)

=7,60m

Nachweis:
7,60m > 2,60m Nachweis ist erfullt!

7.9 Teilbereich VIII, Schnitt 9

Im Teilbereich VIl liegt eine Schluff Schicht im Bereich der angedachten Griindungssohle vor, geman
DS 305. Da die Winkelstutzmauer nicht auf dieser Schicht ausgestellt werden soll, gilt es ein Grun-
dungspolster errichten. Die Bodenkennwerte fiir dieses werden wie folgt angenommen:

¢ Kies Sandgemisch, mitteldicht, ¢; = 35,0°
e Wichten: y/y’ = 18/10kN/m3
Das Grundungspolster soll dabei eine Schichtdicke von 50 ¢m aufweisen.

Daruber hinaus wird landseitig und wasserseitig durch die zu erstellende Baugrube eine neue Auffil-
lung angesetzt, mit folgenden Bodenkennwerten.

7.9.1 Geometrie

Im Verlauf des Teilabschnittes VIII steigt die wasserseitige Gelandeoberkante an, hierfur wird anhand
des Schnittes 9 die Gelandeoberkante von NHN + 5,40m bertcksichtigt. Die geometrischen Daten der
Winkelstitzmauer kénnen der Tabelle 7-18 und ein Schnitt des Aufbaues der Abbildung 7-18 entnom-
men werden.
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Tabelle 7-18: Abmessung der Winkelstlitzwand im Teilbereich VIII (Schnitt 9)

Geometrie

OK Wand 8,15 m NHN

GOK landseitig 7,70 m NHN

GOK wasserseitig 5,40 m NHN

OK Sporn 4,90 m NHN

UK Sporn 4,60 m NHN
H6he Wand 3,25 m
Wanddicke 0,30 m
Spornlénge rechts 1,50 m
Spornléange links 0,50 m
Sporndicke 0,30 m
Breite Sohlfache B 2,30 m

wism  DS305

A4 +7,70 m

+5,40 m

+4,90 m

Abbildung 7-18: Aufbau der Winkelstiitzwand im Teilabschnitt VIII (Schnitt 9)

7.9.2 Innere und aulere Tragfahigkeit

Die Nachweise der inneren und auf3eren Tragfahigkeit wurden mit GGU-Cantilever berechnet und kén-
nen der Anlage | entnommen werden. In der folgenden Tabelle sind die Ausnutzungsgrade der Nied-
rigwasserlastfalle zusammengefasst. Ebenfalls wurde fir die Berechnung der Setzung eine Vorbelas-
tung bertcksichtigt, welche sich durch die vorhandene Geléandeoberkante zu der geplanten Sporn un-
terkannte ergibt.

Vorbelastung: F = (7,20m — 4,60m) * 17kN /m3 F = 44,20 kN /m?
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Tabelle 7-19: Ausnutzungsgrade der &uRBeren Tragféhigkeit im Teilbereich VIII (Schnitt 9)

Lastfalle
Ausnutzungsgrad
LK 3a LK3b
EQU 0,32 0,26
Kippen 0,35 0,35
Gleiten 0,76 0,55
Gebrauchstauglichkeit 0,83 0,83
Grundbruch 0,98 0,70
Biegezugbewehrung
Wand cm?/m 16,93 16,93
Biegezugbewehrung 10,78 9.24
Sporn cm?/m
Gewahlte Biegezugbewehrung:
e Wand: $16/10 = 20,11 cm?/m
e Sporn: ®12/10 = 11,31 cm?/m

7.9.3 Innere Tragfahigkeit (Hochwasserfall)

Fur die Bemessung der wasserseitigen Bewehrung wird der Hochwasserlastfall HW 3 malRgebend. Auf
der ungiinstigen Seite liegend wird in dieser Betrachtung die landseitige Gelandeoberkante mit NHN
+7,20m angenommen. Die Biege Bemessung wurde mit dem Programm Frilo [P.3] geflihrt.

wim  DS305

Treibgutstold +?’8vS m h 4
Welle .
+5,40 m
v

Abbildung 7-19: Belastungssituation im Lastfall HW 3 (Schnitt 9)

Treibgutstol: T, =100 kN/(0,5+ 2 % 2,95) Ty = 15,63 kN/m
Welle: W, = 15,0 kN/m
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Wasseriberdruck: Wal, = 0,510 kN/m3 = 0,65m * 0,65m
Wal, = 2,11 kN/m
Wa2, = 6,50kN/m? x 2,30m
Wa2, = 14,95 kN/m
Erdruhedruck: eagn1 = 10kN/m3 x 2,30m + 0,46 eagnh = 10,58 kN /m?

Passiver Erddruck:

Eigengewicht:

Eqgni = 10,58 kN/m? % 2,30m % 0,5 E,g, = 12,17 kN/m

SchnittgréRen
Normalkraft:

Querkraft:

7,50kN/m — 12,17kN /m

Biegemoment:

7,50+ 0,17 — 12,17 % 0,77

Wasserseitige vertikale Bewehrung:

Nachweis GZT und GZG
Position: Teilabschnitt VII (HW3)

epgh = 10,0kN/m3 % 0,50m * 6,0
Eqgn = 30kN/m? % 0,50m 0,50

epgh = 30,0 kN /m?
Eqgn = 7,50 kN/m

Gy = 0,95m = 0,30m * 25,0 kN/m3 + 2,30m * 0,30m * 15,0 kN /m3

G, = 17,48 kN/m

N, = N; = 17,48 kN/m

Qx = 15,63kN/m + 15kN/m + 2,11kN/m + 14,95kN /m +

Qx = Qg = 43,02 kN/m

M, = 15,63 * 295m + 15 * 2,45m + 2,11 * 2,52m + 14,95 x 1,15 +

M, = My = 97,30 kNm/m

Stahlbetonbemessung B2 02/20A (Frilo R-2020-2/P04)

BEMESSUNG nach DIN EN 1992-1-1/NA/A1:2015-12 + EN 1992-1-1:2004/A1:2014

GZT: standige/voriibergehende Bemessungssituation

Langsbewehrung B500A ys =1.150fyd = 434.8 N/mm?2

k= 1.050

Bligelbewehrung=Langsbewehrung

guk =25.0 o/o0

Beton C35/45 yc =1.50fcd =19.83 N/mm2
occc =0.85Ecm =34000 N/mm?2
QUERSCHNITT
Rechteck b= 100.0cm h= 30.0cm
Bewehrung dob = 7.5cm dun = 7.5cm
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Bruttoquerschnittswerte
zu= 150 cm Ac= 0.3000 m2 Ic =0.0022500 Om

Druckkrafte und Druckspannungen sind negativ soweit im Nachweis nicht anders definiert
MaRstab 1:20

XC4/XD1/XF2 /WA
Lo
—_
5 o
? TR o
—
100
XC4/XD1/XF2 /WA
BIEGEBEMESSUNG kd- Verfahren (x/d < 0.450)
Nxd = 17.50 kN Myd = 97.30 kNm
€1=-3.500/00 €2s=24.610/00
x/d = 0.12 z/d = 0.95 kd = 2.30
erforderlich: Asu = 10.25 cm2 Aso = 0.00 cm2
o= 034 %
MaRstab 1:20
XC4/XD1/XF2 /WA
=3,50 0/0Q
Aag o My=97,3 kNm
pv
33,98 o/oc
XC4/XD1/XF2 /WA

SCHUBBEMESSUNG - QUERKRAFT wie Platte
Schubbiigel rechtwinklig zur Bauteilachse

VEd = 43.02 kN Z/d = 0.587 (Z < d-3.0-Cvo,I,' Cvo,I=Cnomo,I)

CRd,c = 0.10 kl = 0.12 ocp=-0.06N/mm?2

kvmin = 0.035 vmin = 0.56

k = 1.94 VRd,c = 124.41 kN (6.2a)

Asz = 15.39 cm2 VRd,c = 124.59 kN (6.2b) Durch Vergleichsrechnung gepriift

VRd,CC = 103.99 kN 0cd=—O.O6N/mm2 PIUFIHQ Dr.—lng. R. EUSANI
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Erforderliche Biegezugbewehrung:

SCHUBBEMESSUNG - QUERKRAFT wie Platte

cot® = 1.00 (45.00 Grd.)

v1=0.750 acw=1.00

VRd,max= 981.75 kN aswV = 0.00 cm2/m

sl,max = 21.00 cm aswMin = 0.00 cm2/m maRgebend !!

BESCHRAENKUNG DER RISSBREITE

malgebende Expositionsklasse XD1 zul.wk = 0.25 mm (nutzerdefiniert)
Rissbreitenbeschrankung unter Lastbeanspruchung

fcteff= 3.21 N/mm2 (nach 28 Tagen)
g.-sta. LK Nx = 17.5 kN My= 97.3 kNm
Zustand | obz=6.5N/mm?2
gewahlt: Asu= 1539 cm2 Aso = 0.00 cm2
Dehn. $=2.82 €1=-1.190/00 €2=2.620/00
Wirkungszone As bun=100.0 cm  heff = 7.6 cm
Aceff =0.07567 m2 peff=2.0%
05=333.2N/mm?2 Ae = 1.206 o/oo
srmax = 207.2 mm (abgeschlossenes Rissbild)
Ds,max = 15.2 mm>= Ds= 14 mm
MafRstab 1:20
XC4/XD1/XF2 /WA

=1,19 o/oQ

My=97,3 kNm

FalnY

NR=17,5 RN

XC4/XD1/XF2 /WA

2,62 o/oc

Agerg = 10,25 cm? /m

Gewabhlt: ®12/10 = 11,31 cm?/m
Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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7.9.4 Langsbewehrung

Die Langsbewehrung wird analog zu dem Kapitel 7.10.4 gewahlt. Diese beruht auf der Tatsache, dass
sich die gleiche Wandstéarke vorliegt wie im Teilabschnitt 1X, wodurch sich die gleiche Mindestbeweh-
rung fur den spaten Zwang ergibt.

Gewabhlt: 0 14/10 Agporn = 15,39 cm?/m

7.9.5 Nachweis Gelandebruch

Der Nachweis gegen Gelandebruch wird mittels des Programms GGU-Stability gefuhrt. Die vollstandi-
gen Ergebnisse der Berechnung lassen sich der Anlage | entnehmen. Dabei betragt die maximale Aus-
nutzung pu = 0,68 [—].

7.9.6 Sickerweg
Die Betrachtung des Sickerweges erfolgt gemall dem Kapitel 6.2.4 der EAU 2020 [R.1].

e Landseitige Gelandeoberkante (Annahme Hochwasserfall): = NHN + 7,20m
o Wasserseitige Gelandeoberkante: = NHN +5,40m
e Bemessungswasserstand: = NHN +785m
¢ Geplante Wandunterkante: = NHN + 4,60 m
¢ Geplante Spornlange rechts: =150m

e Geplante Spornlange links: =0,50m

e Erf. Sickerweglange: =4x(7,85—-17,20) =2,60m

e Vorh. Sickerweglange: = (5,40 — 4,60+ 2,30 + 7,20 — 4,60)

=57m
Nachweis:
5,70m > 2,60m Nachweis ist erfullt!

Zusatzlich fur die Verbesserung des Sickerweges wird unterhalb des Spornes ein verbliebenes Stiick
der vorhandenen Spundwand angeschlossen.

7.10 Abschnitt D, Teilbereich IX, Schnitt 10

Die Hochwasserschutzwand im Bereich D wird in der vorhandenen Treppenanlage geplant. Es gilt die
Winkelstitzmauer in diesem Bereich so zu bemessen, dass jederzeit die vorhandene Treppenanlage
zurlick gebaut werden kann. Aufgrund des Deichverteidigungsweg landseitig hinter der Winkelstutz-
wand, wird angenommen, dass das Gelande nicht veréandert werden darf. Dadurch werden die Nied-
rigwasserlastfalle fir die Nachweise der &ulReren Tragfahigkeit maRgebend, da im Hochwasserfall die
Einwirkungen gegen das Erdreich driicken.
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7.10.1 Geometrie

Der Aufbau der Winkelstitzwand im Abschnitt D kann der folgenden Tabelle und der folgenden Abbil-
dung entnommen werden. Es wird eine Auffillung vorgesehen, um das Gelande landseitig auf NHN +
7,70m anzuheben. Im Fall der neu einzubauenden Auffiillung werden folgende Bodenkennwerte ange-
nommen:

e Sand, mitteldicht, ¢; = 32,5°
e Wichten: y/y’ = 18/10kN/m3

Tabelle 7-20: Abmessung der Winkelstiitzwand im Abschnitt D Schnitt 10

Geometrie
OK Wand 8,15 m NHN
GOK landseitig 7,25 m NHN
GOK wasserseitig 5,60 m NHN
OK Sporn 4,80 m NHN
UK Sporn 4,50 m NHN
H6he Wand 3,35 m
Wanddicke 0,30 m
Spornlénge 2,20 m
Sporndicke 0,30 m
Breite Sohlfache B 2,50 m
+8,15m
DS 281, 279
+7.25m
¥ +695m

Vv

Auffillung Sand und Schluff

Abbildung 7-20: Geometrie der Winkelstutzwand im Abschnitt D Schnitt 10
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7.10.2 Innere und aulere Tragfahigkeit

Die Nachweise der inneren und dufReren Tragféhigkeit wurden mit Hilfe des Programms GGU-Cantile-
ver gefuhrt, die vollstandigen Berechnungen kdnnen der Anlage J entnommen werden. Die Ausnut-
zungsgrade der Nachweise sowie die berechneten Bewehrungsmengen sind der Tabelle 7-21 zu ent-
nehmen.

Tabelle 7-21: Ergebnisse der Berechnung im Abschnitt D Schnitt 10

Lastfadlle
Ausnutzunggrad
LK 3a LK 3b
EQU 0,54 0,39
Kippen 0,85 0,85
Gleiten 0,66 0,45
Gebrauchstauglichkeit 0,69 0,69
Grundbruch 0,812 0,63
Biegezugbewehrung 13,85 12.32
Wand cm?/m
Biegezugbewehrung 15.39 13,85
Sporn cm?/m
Gewahlte Biegezugbewehrung:
e Wand: $16/10 = 20,11cm?*/m
e Sporn: ®14/10 = 15,38 cm?/m

7.10.3 Innere Tragfahigkeit (Hochwasserlastfall)

Fur die Wasserseitige Bewehrung der Winkelstiitzwand wird der Hochwasserlastfall HW 3 maf3dgebend.
Des Weiteren wird flr den Hochwasserlastfall eine landseitige Gelandeoberkante auf NHN +7,20m
angenommen, welches sich ungiinstig auf die Bemessung auswirkt. Die Biege Bemessung wurde mit
dem Programm Frilo [P.3] gefihrt.
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0,30 m
<>
+8,15m
TreibgutstoR +7=BVS m
> +7,25 m
Welle v +6,95 m
= A\ 4
Wasseruberdruck
+5,60, m
A4

Abbildung 7-21: Belastungssituation im Lastfall HW3

Treibgutstol3:
Welle:

Wasseruberdruck:

Aktiver Erddruck:

Passiver Erddruck:

Ty, = 100 kN/(0,5 + 2 * 3,05) Ty = 15,15 kN/m

W, = 15,0 kN/m
Wal, = 0,5+ 10 kN/m3 % 0,60m = 0,60m

Waly, = 1,80 kN/m
Wa2, = 6,50kN/m? x 2,40m

Wa2, = 15,60 kN/m
eagh1 = 10 kN/m3 x 0,30m * 0,46 eagh = 1,38 kN/m?
Eggny = 1,38kN/m? % 0,30m =05  E,gn = 0,21kN/m
eaghz = 10 kN /m3 x 0,30m * 0,58 eagh = 1,74 kN /m?
Eqghz = 1,74kN/m? * 2,15m Eqgn = 3,74 kN/m
eaghs = 10 kN/m3  2,15m % 0,58 eagh = 12,47 kN /m?
Eqgnz = (12,47kN/m?* — 1,45 kN /m?) x 2,15m * 0,5

Eqgn = 9,38 kN/m
epgn = 7,0 kN/m> % 0,80m * 3,56 epgn = 19,94 kN /m?
Eqgn = 19,94kN/m? x 0,8 + 0,50 Eqgn = 7,98 kN/m

Eigengewicht: Gy = 0,95m * 0,30m = 25,0 kN/m3 + 2,40m * 0,30m * 15,0 kN /m3
Gy = 17,93 kN/m
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SchnittgréRen
Normalkraft: N, =N; =1793 kN/m

Querkraft: Qi = 15,15kN/m + 15kN/m + 1,80kN /m + 15,60kN /m +
7,98kN/m — 0,21kN/m — 3,74kN/m — 9,38kN /m

Q= Qq = 42,20 kN/m

Biegemoment: M, = 15,15 3,05m + 15 * 2,55m + 1,80 * 2,65m + 15,60 = 1,23 +
7,98 % 0,26 — 0,14 x 2,25m — 3,74 * 1,08m — 9,38 * 0,72

M, = My = 99,40 kNm/m

Wasserseitige vertikale Bewehrung:

Nachweis im GZT und GZG
Position: Abschnitt D (HW3)

Stahlbetonbemessung B2 02/20A (Frilo R-2020-2/P04)
BEMESSUNG nach DIN EN 1992-1-1/NA/A1:2015-12 + EN 1992-1-1:2004/A1:2014

GZT: standige/voribergehende Bemessungssituation
Langsbewehrung B500A ys =1.150fyd = 434.8 N/mm?2

k= 1.050 guk =25.0 o/oo0
Bugelbewehrung=Langsbewehrung

Beton C35/45 yc =1.50fcd =19.83 N/mm?2
occ =0.85Ecm =34000 N/mm?2
QUERSCHNITT
Rechteck b= 100.0cm h= 30.0cm
Bewehrung dob = 7.5cm dun = 7.5cm
Bruttoquerschnittswerte
Zu= 15.0 cm Ac= 0.3000 m2 Ic =0.0022500 O m

Druckkrafte und Druckspannungen sind negativ soweit im Nachweis nicht anders definiert
MafRstab 1:20

XC4/XD1/XF2 /WA

15
/‘b 7.5

100

XC4/XD1/XF2 Piih Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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BIEGEBEMESSUNG kd- Verfahren (x/d < 0.450)
Nxd = 17.93 kN Myd = 99.40 kNm
€1=-3.500/00 €25=23.980/00
x/d = 0.13 z/d = 0.95 kd = 2.27
erforderlich: Asu = 10.50 cm2 Aso = 0.00 cm2
Moo= 035 %

MafRstab 1:20

XC4/XD1/XF2 /WA

-3,50 o/o00
. My=99,4 kNm
]

XC4/XD1/XF2/WA
SCHUBBEMESSUNG - QUERKRAFT wie Platte
Schubbiigel rechtwinklig zur Bauteilachse
VEd = 42.20 kN z/d = 0.587 (z < d-3.0-Cvo,l; Cvo,I=Cnomo,)
CRd,c = 0.10 kl = 0.12 ocp=-0.06N/mm?2
kvmin = 0.035 vmin = 0.56
k = 1.94 VRd,c = 124.37 kN (6.2a)
Asz = 15.39 cm2 VRd,c = 124.55 kN (6.2b)
VRd,cc = 104.00 kN ocd=-0.06N/mm?2
cote = 1.00 (45.00 Grd.)
v1=0.750 acw=1.00
VRd,max= 981.75 kN aswV = 0.00 cm2/m
sl,max = 21.00 cm aswMin = 0.00 cm2/m maRgebend !!

BESCHRAENKUNG DER RISSBREITE

malgebende Expositionsklasse XD1

zul.wk = 0.25 mm (nutzerdefiniert)

Rissbreitenbeschrankung unter Lastbeanspruchung

fcteff=  3.21 N/mm2 (nach 28 Tagen)

g.-sta. LK Nx = 17.9 kN My= 99.4 kNm

Zustand | obz=6.7N/mm?2

gewahlt: Asu= 1539 cm2 Aso = 0.00 cm2

Dehn. $=2.82 €1=-1.210/00 €2=2.670/00

Wirkungszone As bun=100.0 cm heff = 7.6 cm
Aceff =0.07568 m2 peff=2.0%

05=340.4N/mm2 Ae = 1.242 o/oo
srmax = 201.2 mm (abgeschlossenes Rissbild)
Ds,max = 147 mm>= Ds= 14 mm

33,14 o/oo

Durch Vergleichsrechnung gepriift

Priifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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Rissbreitenbeschrankung unter Lastbeanspruchung
Malistab 1:20

XC4/XD1/XF2 /WA
-1,21 o/oo
p My=99,4 kNm
h S
XC4/XD1/XF2 /WA
Erforderliche Biegezugbewehrung: Agerp = 10,50 cm?/m
Gewabhlt: ®12/10 = 11,31cm?/m

7.10.4 Zwang in Langsrichtung

Es wird davon ausgegangen, dass die Winkelstitzwand monolithisch ohne Dehnfugen errichtet wird.
Bemessungsmalgebend fiir die Langsbewehrung wird der spéte Zwang. Die erforderliche Bewehrung
wird in diesem Fall fir eine Rissbreite von wy, = 0,20 mm und w;, = 0,30mm berechnet und im
Anschluss gemittelt fiir eine Rissbreite von w;, = 0,25mm.

Mindestbewehrung zur Begrenzung der Rissbreite bei Zwang

Nachweis fiir zentrischen Zwang bei dicken Bauteilen nach EC2-1-1:2011 Prof. Dr.-Ing. H. Hamfler - HCU Hamburg

Einzelnachweis Auswahl/Eingabe Einzelnachweis fiir Rechteckquerschnitt
Rissbreite wy 0,30 mm ¥ (| Querschnitt eingeben: Breite b [cm]| Hohe h [cm] | ds [mm]
Betonfestigkeit C 35/45 || Rechteck b;h;ds 100 30 14
Zwangursache im erharteten Beton w | Betondeckung ¢ [mm] = 60
Beanspruchungsart Zentrischer Zwang
Zugfestigkeit ferert = 3,210N/mm? Maschenweite bei Mattenl 0| cm in Zugrichtung sonst = 0
Erhartung des Betons normal erhirtend & k—p —>]
langsam: fema/femae < 0,3 Einfluss Kriechen ¢ = | 0 T ______________ # c

d Ao

Ergebnis Zst = 15,00(cm Beiwerte: +

Regel- Ges = 3,21|N/mm? X = 0,00 l .9.....‘1‘?1... A

bemessung Got = 3,21(N/mm? k = 0,80 7w e

Rissbreiten- Gs1= Osp = 287,30|N/mm? ke = 1,00 Fer = 385,20( kN

begrenzung As1 = As2 = 13,41[cm? At [em?] = 1500,00 Wi = 0,30 mm

Fur dicke Gs1 = Os2 = 287,30|N/mm? Fsr = 481,49( kN

Bauteile As1 = Asp = 16,76/cm? Acers [cm?] =|  1500,00 W = 0,30 mm

Mindest- Gs1 = Og2 = 500,00|N/mm? Fsr = 385,20 kN

wert As1=As = 7,70|cm? A [cm?] = 1500,00

maRgebend [min Ag; = Asp = 13,41|cm?

Bemerkungen:  Nachw eis nach EC2-1-1/NA:2011 - NClzu 7.3.2 - NA.5 Stand: 02.03.2012

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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Mindestbewehrung zur Begrenzung der Rissbreite bei Zwang

Nachweis fiir zentrischen Zwang bei dicken Bauteilen nach EC2-1-1:2011 Prof. Dr.-Ing. H. Hamfler - HCU Hamburg

Einzelnachweis Auswahl/Eingabe Einzelnachweis fiir Rechteckquerschnitt
Rissbreite wy 0,20 mm w* | Querschnitt eingeben: Breite b [cm]| Hohe h [cm]| ds [mm]
Betonfestigkeit C 35/45 w || Rechteck b;h;ds 100 30 14
Zwangursache im erharteten Beton w | Betondeckung ¢ [mm] = 60
Beanspruchungsart Zentrischer Zwang
Zugfestigkeit ferert = 3,210N/mm? Maschenweite bei Mattenl 0| cmin Zugrichtung sonst = 0
Erhartung des Betons normal erhirtend 7 ke—p —>
langsam: fema/femas < 0,3 Einfluss Kriechen ¢ = | 0 T ______________ %ﬁ c

d Asp

Ergebnis Ze= 15,00(cm Beiwerte: +

Regel- Ges = 3,21|N/mm? X = 0,00 JL dASl 2

bemessung Get = 3,21|N/mm? k = 0,80 : e

Rissbreiten- Os1 = Osp = 234,58|N/mm? ke = 1,00 Fsr = 385,20| kN

begrenzung As1 = Asp = 16,42[cm? At [cm?] = 1500,00 Wy = 0,20 mm

Fir dicke Gs1=Cgy = 234,58|N/mm? Fsr = 481,49| kN

Bauteile As1 = A2 = 20,53|cm? Aceff [cmz] = 1500,00 Wg = 0,20 mm

Mindest- Gs1 = Oso = 500,00|N/mm? Fsr = 385,20| kN

wert Asi=Asp = 7,70|cm? A [cm?] = 1500,00

maRgebend |min Ag; = Asp = 16,42|cm?

Bemerkungen:  Nachw eis nach EC2-1-1/NA:2011 - NClzu 7.3.2 - NA.5 Stand: 02.03.2012

Erforderliche Langsbewehrung (beidseitig):
Ag = (13,41 + 16,42)/2 Ag = 14,92 cm?/m
Gewahlt: ®14/10 = 15,39cm?/m

7.10.5 Nachweis Gelandebruch

Der Nachweis gegen Gelande Bruch wurde mittels des Programms GGU-Stability gefiihrt. Die Voll-
standige Berechnung kann der Anlage J entnommen werden. Der Nachweis ist eingehalten mit einer
maximalen Ausnutzung von u = 0,54 [—].

7.10.6 Sickerweg

Gemal der EAU 2020 [R.1] Kapitel 6.2.4 sollte die Lange des Sickerweges je nach Bodenbeschaffen-
heit das Drei- bis Vierfache der Differenz zwischen dem Bemessungswasserstand und der landseitigen
Gelandeoberkante betragen.

e Landseitige Gelandeoberkante (Annahme Hochwasserfall): = NHN + 7,25m

o Wasserseitige Gelandeoberkante: = NHN +5,60m

e Bemessungswasserstand: =NHN+7,85m
¢ Geplante Wandunterkante: = NHN +4,50m
e Geplante Spornlange: =2,50m

e Erf. Sickerweglange: =4x(7,85—-7,25) =240m

e Vorh. Sickerweglange: = (5,60 —4,50+ 2,50 + 7,25 — 4,50)
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=6,35m
Nachweis:
6,35m > 2,60m Nachweis ist erfillt!

7.11 Abschnitt D, Teilbereich X, Schnitt 11

7.11.1 Geometrie

Erganzend fur Auffullbéden, welche fir die Herstellung des Deichverteidigungsweges und fur gering-
flgige Anpassungen des Gelandes angesetzt werden, werden wie folgt angenommen.

e Sand, mitteldicht, ¢; = 32,5°
e Wichten: y/y' = 18/10kN/m3

Der Schnitt 11 betrachtet den Bereich der StralRenanhebung bei der Station 0+050,00 gemalf3 der Ab-
bildung 7-22 und der Abbildung 7-24.

0
b N
®
% A T
oé < s
<+
2 =
X +
[~] o pus
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X :
Ll e
=¥ \ i - f ol
. o il \ . . » 8|8
Abbildung 7-22: Lageplan der StralRenanhebung [U.14]
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TS= 7,263 m

KM= 0+006,000
3= 7,059 m
1= 0+000,893 4 .
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Abbildung 7-23: Hohenplan der StraBenerh6hung [U.15]

Die geometrischen Daten der Winkelstitzwand kénnen der folgenden Tabelle entnommen werden. Das

angesetzte Bodenprofil entspricht dem Bemessungsbodenprofil DS 281,279.
Tabelle 7-22: Abmessung der Winkelstlitzwand Schnitt 11

Geometrie
OK Wand 8,15 m NHN
GOK landseitig 7,25 m NHN
GOK wasserseitig 6,20 m NHN
OK Sporn 5,40 m NHN
UK Sporn 5,10 m NHN
Hohe Wand 2,75 m
Wanddicke 0,30 m
Spornlange 1,90 m
Sporndicke 0,30 m
Breite Sohlfache B 2,20 m
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050

a

B, 18.1

Abbildung 7-24:Aufbau der Winkelstitzwand im Schnitt 12

7.11.2 Innere und aul3ere Tragfahigkeit

Die Nachweise der inneren und auRReren Tragfahigkeit wurden mit Hilfe des Programms GGU-Cantile-
ver gefuhrt, die vollstandigen Berechnungen kdnnen der Anlage K entnommen werden. Die Ausnut-

zungsgrade der Nachweise sowie die berechneten Bewehrungsmengen sind der Tabelle 7-21 zu ent-
nehmen.

Tabelle 7-23: Ergebnisse der Berechnung im Abschnitt D

Lastfalle
Ausnutzunggrad
LK 3a LK 3b
EQU 0,69 0,47
Kippen 0,96 0,96
Gleiten 0,75 0,56
Gebrauchstauglichkeit 0,78 0,78
Grundbruch 0,82 0,56
Biegezugbewehrung
Wand cm?/m 7,70 7,70
Blegezugbewzehrung 9.24 9.24
Sporn cm?/m
Gewahlte Biegezugbewehrung:
e Wand: ®14/12,5 = 12,32cm?/m
e Sporn: 014/12,5 = 12,32 cm?/m
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Aufgrund des geringeren Gelandesprungs sind im Vergleich zu dem Schnitt 10 geringer Einwirkungen
im Hochwasserfall fur die Innere Tragféhigkeit zu erwarten, aus diesem Grund wird die landseitige
vertikal Bewehrung entsprechend dem Kapitel 7.10.3 gewahlt.

Gewahlt: ®12/10 = 11,31cm?/m

7.11.3 Zwang in Langsrichtung

Aufgrund der gleichen geometrischen Verhaltnisse der Winkelstitzwand im Schnitt 10 wird die Langs-
bewehrung analog zu Kapitel 7.10.4 gewabhlt.

Erforderliche Langsbewehrung (beidseitig):
Ay = (13,41 + 16,42) /2 Ag = 14,92 cm?/m
Gewabhlt: ®14/10 = 15,39cm?/m

7.11.4 Sickerweg

Gemal der EAU 2020 [R.1] Kapitel 6.2.4 sollte die Lange des Sickerweges je nach Bodenbeschaffen-
heit das Drei- bis Vierfache der Differenz zwischen dem Bemessungswasserstand und der landseitigen
Gelandeoberkante betragen.

¢ Landseitige Gelandeoberkante (Annahme Hochwasserfall): = NHN + 7,25m
o Wasserseitige Gelandeoberkante: = NHN + 6,20m
¢ Bemessungswasserstand: =NHN+7,85m
¢ Geplante Wandunterkante: = NHN +5,10m
o Geplante Spornlange: =2,10m
e Erf. Sickerweglange: =4x(7,85—7,25) =2,40m
e Vorh. Sickerweglange: = (6,20 —-5,10+ 2,10 + 7,25 — 5,10)
=535m
Nachweis:
5,35m > 2,40m Nachweis ist erfullt!

7.11.5 Nachweis gegen Gelandebruch

Der Nachweis gegen Gelande Bruch wurde mittels des Programms GGU-Stability gefiihrt. Die Voll-
standige Berechnung kann der Anlage K entnommen werden. Der Nachweis ist eingehalten mit einer
maximalen Ausnutzung von u = 0,50 [—].

7.12 Abschnitt D, Teilbereich X, Schnitt 12
Der Schnitt 12 betrachtet die Station 040 gemald dem Hohenplan [U.15].
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7.12.1 Geometrie

Die Geometrie der Winkelstiitzwand im Schnitt 12 kann der folgenden Tabelle und Abbildung entnom-
men werden. Fir die Bemessung wird das Bodenprofil DS 281, 279 angesetzt.

Tabelle 7-24: Abmessung der Winkelstiitzwand im Schnitt 12

Geometrie
OK Wand 8,25 m NHN
GOK landseitig 7,25 m NHN
GOK wasserseitig 6,96 m NHN
OK Sporn 6,15 m NHN
UK Sporn 5,85 m NHN
Hohe Wand 2,00 m
Wanddicke 0,30 m
Spornlénge 1,60 m
Sporndicke 0,30 m
Breite Sohlfache B 1,90 m

Abbildung 7-25: Aufbau der Winkelstiitzwand im Schnitt 12

7.12.2 Innere und aufere Tragfahigkeit

Die Nachweise der Tragfahigkeit wurden mit dem Programm GGU-Cantilever gefiihrt und kénnen der
Anlage L entnommen werden. Im Folgenden sind die Ergebnisse der Brechnung zusammengefasst.

Tabelle 7-25: Ergebnisse der Berechnung im Abschnitt D

Lastfalle
Ausnutzunggrad
LK 3a LK 3b
EQU 0,71 0,46
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Kippen 0,83 0,83
Gleiten 0,94 0,68
Gebrauchstauglichkeit 0,943 0,94
Grundbruch 0,736 0,59
Biegezugbewehrung
Wand cm?/m 6.16 6.16
Biegezugbewehrung 6.16 6.16

Sporn cm?/m

Aufgrund der gleichen geometrischen Abmessungen und der geringeren Einwirkungen im Hochwas-
serlastfall wird die landseitige vertikal Bewehrung analog zu dem Schnitt 11 gewahlt siehe Kapitel
7.10.3.

Gewaéhlt: ®12/10 = 11,31cm?/m

7.12.3 Zwang in Langsrichtung

Aufgrund der gleichen geometrischen Verhaltnisse der Winkelstitzwand im Schnitt 11 wird die Langs-
bewehrung analog zu Kapitel 7.10.4 gewabhilt.

Erforderliche Langsbewehrung (beidseitig):
Ay = (13,41 + 16,42)/2 Ag = 14,92 cm?/m
Gewabhlt: ®14/10 = 15,39cm? /m

7.12.4 Sickerweg

Der vereinfachte Nachweis des Sickerweges wird gemaf der EAU 2020 [R.1] Kapitel 6.2.4 durchge-
fuhrt.

e Landseitige Gelandeoberkante (Annahme Hochwasserfall): = NHN + 7,25m
o Wasserseitige Gelandeoberkante: = NHN + 6,96 m
e Bemessungswasserstand: = NHN +785m
¢ Geplante Wandunterkante: = NHN +585m
¢ Geplante Spornlange: =190m
e Erf. Sickerweglange: =4x(7,85—-7,25) =240m
e Vorh. Sickerweglange: = (6,96 — 5,85+ 2,10 + 7,25 — 5,85)
=4,61m
Nachweis:
4,61m > 2,40m Nachweis ist erfullt!
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7.12.5 Nachweis gegen Gelandebruch

Der Nachweis gegen Gelandebruch wurde mit Hilfe des Programms GGU-Stability gefiihrt, dabei be-
tragt die maximale Ausnutzung u = 0,43 [—]. Die vollstandige Berechnung kann der Anlage L entnom-

men werden.

7.13 Abschnitt D, Teilbereich X, Schnitt 13 und Schnitt 14

Im Bereich der Stral’e ,Zum alten Speicher” wird der Straldenverlauf angehoben, und wasserseitig der
Stral3e gilt es mittels einer Hochwasserschutzmalinahme den Wendekreis der StraRe Hochwasser-
technisch zu schitzen. Dieses soll durch eine Spundwand erfolgen, wobei der maximale Gelandes-
prung im Scheitelpunkt der angehobenen Stral3e liegt. Bei der Betrachtung werden die Niedrigwasser-
lastfalle im Bereich des Scheitelpunktes angesetzt und am FuRpunkt der StraRenanhebung die Hoch-
wasserlastfélle betrachtet. MaRgebend fir die Bemessung wird das Bemessungsbodenprofil DS 310.

7.13.1 Randbedingungen

7.13.2 Modelleingabe
Die Profilwerte der neuen Wand sind wie folgt:
Gewahlt: AZ 20-800 in S 240 GP,

AZ 20-800

9.5

~428

e EE——

1600

Elastisches

Widerstands- Tragheits- Anstrich-

Querschnitts-  Gewicht  Tragheits-

flache per m moment halbmesser fldche*
moment
cm? kg/m cm? cm? cm m2/m
JeE 12,8 88,6 36 040 1600 17,87 1,04
JeD 2256 1771 72070 3205 17,87 2,08
Je m Wand 141,0 110,7 45 050 2000 17,87 1,30

Abbildung 7-26: Spundwandabmessungen Schnitt 13 und Schnitt 14
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7.13.3 Innere Tragfahigkeit

Die Wand wird mittels des Programm GGU-Retain als unverankerte Spundwand bemessen. Die voll-
standigen Berechnungen kdnne der Anlage M entnommen werden. In der folgenden Tabelle sind die
Ergebnisse zusammengestellt.

Abschnitt D Schnitt 12 und 13 NW 3a NW 3b HW 1 HW 3
Erforderliche Wandunterkante [m NHN] 3,44 4.4 4,30 3,47
Mob. E, (u < 1,0) 0,92 0,95 0,71 0,86
Spannungsausnutzung u < 1,0 0,12 0,05 0,03 0,09

7.13.4 Korrosion

Auf den Nachweis des Systems unter Betrachtung der Abrostung wird aufgrund der geringen Span-
nungsausnutzung verzichtet. Dartuber hinaus sind hohe Abrostungsraten auf der zum Wasser gerich-
teten Seite nicht zu erwarten, da sich die Spundbohle oberhalb des normalen Tiede Bereichs der Lesum
befindet.

Fur die Betrachtung der Gebrauchstauglichkeit werden folgende Anséatze geméafd Eurocodes [N.5] Teil
5 (Tabelle 4.1 und Tabelle 4.2) gewéhlt.

Landseitige: Verdichtete nicht aggressive Auffiillung: 1,10mm nach 100 Jahren
Wasserseitig: Allgemeines StRwasser: 1,40mm nach 100 Jahren
Gesamter Dickenverlust infolge Korrosion: 2,50mm

Das Verwendete Profil weil3t eine Blechstéke von 9,50mm auf somit wiirde sich infolge der Korrosion
keine Durchrostung ergeben und die Gebrauchstauglichkeit ist eingehalten.

7.13.5 AuRere Tragfahigkeit
Der maRRgebende Lastfall fur die aulRere Tragfahigkeit ist der Niedrigwasserlastfall 3a.

Folgender Nachweis ist zu erbringen:
{(Qg, k + 53.24 - 12.57) / gamma(F) >= ©62.5%5% kKN/m

Mantelflache: A=130m?/m

Der Nachweis wird fiir Profile nach dem Einbringverfahren Vibrieren angesetzt, gemal dem Bodengut-
achter gilt es die Widerstandswerte um 75% abzumindern (siehe [G.2]).

Die Eibindetiefe ergibt sich zu:

Hierbei wird die Mantelreibung gemaf EAU unterhalb des theoretischen Ful3punktes angesetzt.
qsx = 20 kN/m?

t =(62,99+*1,4—5324+12,57)/(0,75 % 20 * 2 * 1,30)

Mantelreibung:

Erforderliche Lange
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t=122m = 1,30m

Absetztiefe: UK = TF-t

Theoretischer FuR3punkt (siehe Anlage M): Tr = 3,965 m NHN

Unterkante Spundwand: UK = 2,60m NHN

7.13.6 Nachweis gegen Gelandebruch

Der Nachweis gegen Gelandebruch wurde fir den maf3gebenden Lastfall HW 3 gefihrt. Dieser wird
mafigebend im Schnitt 14. Die vollstandige Berechnung kann der Anlage M entnommen werden, wobei
die maximale Ausnutzung p = 0,51 [—] betragt.

7.13.7 Spundwandkappe

Die Spundwandabdeckung soll als gekantetes Blech ausgefuihrt und mit der Spundwand verschweil3t
werden. Die Schweif3naht wird konstruktiv gewdahlt, die Anordnung der Schweil3naht ist der folgenden
Skizze zu entnehmen.

Das Blech soll eine Blechstarke von 8 mm, eine Breite von 50 cm und ein Schenkelmafd von 10cm
aufweisen.

Gewahlt: Schweilnahtdicke a,, = 5,00mm

7.13.8 Gelandesprung aulRerhalb der Hochwasserschutzlinie

Durch die Anhebung des StralRenverlaufes wird wasserseitig der Hochwasserschutzlinie ein zusatzli-
cher Gelandesprung geschaffen, siehe Abbildung 7-22.In dieser stellt die gestrichelte Linie den Schei-
telpunkt der Stral3e dar, an dem Scheitelpunkt soll die Spundwand noch 8 m weitergefiihrt werden.
Hinter der Spundwand wird der Gelandesprung mittels Winkelstitzwénden als Fertigteil realisiert. Diese
werden nicht auf die Hochwasserlastfélle ausgelegt, da diese kein Bestandteil der Hochwasserschutz-
linie sind.

Hierbei ergeben sich auf Grundlage des Hohenplans der Gelandeanpassung zwei Bereiche, die mittels
Winkelstutzwanden abzufangen sind, siehe Abbildung 7-23. Gemal des Vermessungsplanes liegt die
Bordsteinunterkannte in diesem Bereich minimal bei NHN + 6,23 m, diese H6he wird angesetzt, um die
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Winkelstutzwande festzulegen. Als Referenz fur die Auswahl wird der Katalog des Herstellers Rekers
gewahlt, hierbei handelt es sich ausschlieRlich um eine Referenz!

Bereich 1:

In dem Bereich 1 soll die Oberkannte der Winkelstitzwand auf der Hohe NHN +7,90m liegen somit
ergibt sich eine Nutzhéhe von 1,70 m.

Bereich 2:

Der Bereich 2 soll gemaf? Héhenplan wird die Oberkante auf NHN + 7,55 m gefordert. Die sich daraus
ergebene Nutzhohe betragt 1,35 m.

Die exemplarisch gewahlten Winkelstitzmauern kdnnen der folgenden Abbildung entnommen werden.
Hierbei beschriebt das rote Feld die Auswahl fiir den Bereich 1 und das blaue Feld die Auswahl des
Bereiches 2.

Bauhdhe Einbindetiefe Nutzhéhe  Wandung FuBlange ca. Gewicht
ﬁ (cm) (cm) (cm) (cm) (cm) (kg)
i . Wi W2 FL BL 49 cm BL 99 cm BL 199 cm
ol 55 12 13 2 12 3945 720 240 485
80 12 68 1212 4955 175 345 695
105 12 93 12 12 6470 230 475 955
130 12 118 12 12 7985 285 570 1145
[ 755 T2 43 21294100 355 710 430
T80 75 05 T2__15___104.110____ 460 930
[ 205 75 790 715 119175 530 T060 ]
730 75 215 T2 15 134140 590 185
255 20 235 12 25 144150 925 1870
280 20 260 12 25  159-165 990 2000
Lastfall 4a 305 20 285 12 25 174180 1050 2125
30 30 300 1225 184190 1105 2235
verke h;f%g mﬁg 355 30 325 1225 199205 1170 2365
e A i 380 30 350 1225 214220 1230 2490
offentliche Strale mit 405 30 375 12 25 224230 1285 2600
Anliegerverkehr A2 208 19 235 920,748 2100 A700

n 25
Abbildung 7-27: Gewahlte Winkelstiitzwande gemal der Rekers Produktpalette

Die Abmessung flr die Winkelstitzwand zur Abfangung des Geldandesprung werden wir folgt gewahilt:

Detaillierte Berechnung ist noch vorzulegen.

Bereich 1 Bereich 2 T H
Bauhohe H 205 cm 155 cm ==
Einbindetiefe HE 15cm 12 cm
Nutzhéhe HN 190 cm 143 cm -
W1 12 12
Wandung W2 15 12 —‘
FuBlange FL 125 100 iy \-—'
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7.14 Abschnitt D, Teilabschnitt X, Schnitt 15 Deichschart Seiten 96-111 nicht gepruft.
Fur die Berechnung des Deichschartes wird das Bodenbemessungsprofil DS 310 mafl3gebend.

7.14.1.1 Geometrie

7/5cm NHN + 8,15 m mi

‘+—
r——=-=-=-

BW+7,85m , ! ,

BW+7,60m

usbaureserve

NHN + 7,90 m

| B/H=70///5

80 cm

2,75 m

Abbildung 7-28: Geometrie des Deichschartes

7.14.1.2 Einwirkungen

7.14.1.2.1Wellendruck und Treibgutst
Die angesetzten Belastungen in depd RFEM Modell ergeben sich wie folgt:
Treibgutstol3 auf Stahlbauteile:
Einzellast gemalR Kapitel 3.3, ¥erteilt auf einer Flache von 0,50m x 0,50m
Angesetzte Flachenlast: F =30kN/(0,50m % 0,50m) F =120 kN/m?

7.14.1.3 Stemmtor

7.14.1.3.1Bemgssung des Stemmtores
Die Bemess¥ng erfolgt mit dem Programm RFEM von Dlubal Systems.

e Lage der Auflagerpunkte der Tore wird im Rahmen der Ausfihrungsplanung fir den Stahl-
wasserpau von der ausfihrenden Firma definiert. Fur die Planung wurde ein Abstand von 4,30 zwi-
sche’den Toraufhangungen angenommen. Auf der sicheren Seite liegend wird bei der Torbemessung
einAbstand von 4,50m angenommen um spatere Anpassungen mit abzudecken.

s werden zwei Modelle untersucht:
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e Aktuelle Bestickhdhe und Bemessungswasserstand

e Bestickhthe und Bemessungswasserstand inklusive Vorsorgemal3

Aktuelle Stickhohe:

RF-STAHL Flachen FAL

0.150 0.400 0.150

2.250

unglltig

Isometrie

Abbildung 7-29: Statisches Modell der Stemmtore fir die aktuelle Bestickh6he

Zukuinftige Bestickhohe:

RF-STAHL Flachen FAL

/47 0.950 47

0.150 0.400 0.1f 0.250

Isometrie

Abbildung 7-30: Stemmtormodell fur die zuklnftige Bestickhéhe

Die Blechstarken werden gemaf der DIN 19704 Teil 2 gewahlt.

e Minimale Blechstérke: tmin = 12,00mm
Gewahlte Blechstarken: ungltig
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Stahlgute: S235

Staublech: t=12mm

Horizontale und vertikale Rippen: t=12mm,b = 140 mm
Wendesaule: t=20mm,b = 140 mm

Schweif3nahte konstruktiv:

Doppelkehlnaht zw. Staublech und Rippen: a, = 4mm
Doppelkehlnaht zw. horizontalen und vertikalen Rippen: a, = 4mm
Doppelkehlnaht zw. Staublech und Wendesaule: a, = 5mm
Doppelkehlinaht zw. Rippen und Wendeséaule: a, = 5mm

Die Nachweise kénnen der Ausdrucksprotokolle in der Anlage N entnommen werden.

7.14.1.3.2 Auflagerkrafte fir die Bemessung der Toraufhdngung

Maf3gebend fiur die unteren Lager ist der Bemessungswasserstand von NHN + 7,60 m.

EK1:BS-A
Lagerreaktionen[kN]
Ergebniskombinationen: Max-Werte

61.38

z

. V"
i
66.19

Max P-X': 56.45, Min P-X": -61.38 kN
Max P-Y": 25.34, Min P-Y": -79.00 kN
Max P-Z: 0.00, Min P-Z": -4.04 kN

ungultig
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EK1:BS-A

Lagerreaktionen[kN

Max P-X': 56.45, Min P-X": -61.38 kN
Max P-Y': 25.34, Min P-Y": -79.00 kN
Max P-Z': 0.00, Min P-Z: -4.04 kN

EK1:BS-A
Lagerreaktionen[kN], [kN/m]
Ergebniskombinationen: Max-Werte

FA

1

Max P-X': 43.467MTP-X -33.85kN
Max P-Y': 14.00, Min P-Y": -59.74 kN
Max P-Z': 0.00, Min P-Z": -5.84 kN
Max p-y': 0.00, Min p-y": 0.00 kN/m
Max p-z': 0.00, Min p-z': 0.00 kN/m

Fur die Oberen Lager ist der Bemessungswasserstand von NHN + 7,85 m malRgebend.

ungultig
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EK1:BS-A

Lagerreaktionen[kN], [kN/m]
Ergebniskombinationen: Max-Werte

59.74

Max P-X'": 43.46, Min P-X": -33.85 kN
Max P-Y': 14.00, Min P-Y": -59.74 kN

Die Bemessung der Torlager ist von der ausfihrenden Firma zu bemessen!

7.14.1.3.3Auflagerkrafte fir die Pfeiler Bemessung

Fur die Bemessung der Pfeiler werden die Auslagerreaktionen ohne Beriicksichtigung des Treibgutsto-
Res angesetzt. Dieser wird direkt auf den Betonpfeiler angesetzt. Die Lagerreaktionen werden geman
der RFEM-Berechnung, LK 3, Bemessungswasserstand NHN +7,85m angesetzt.

LK3 : BS-A_ohne Treibgut
Lagerreaktionen[kN], [kN/m]

Max P-X': 42.32, Min P-X": -42.32 kN
Max P-Y': 10.81, Min P-Y": -56.62 kN
Max P-Z': 0.00, Min P-Z: -4.27 kN
Max p-y': 0.00, Min p-y": 0.00 KN/m
Max p-z': 0.00, Min p-z': 0.00 kN/m

ungultig
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7.14.1.4 Stahlbetonbemessung

7.14.1.4.1Stahlbetonpfeiler

Die Bemessung des Stahlbetonpfeilers betrachtet den zukinftigen Bemessungswasserstand von NHN
+7,85 m und eine Bestickhohe von NHn+8,15 m.

f0cm

B9
i
o
=
“n
o
=
=

75cm | 15¢cm e _._._ Jmmmmm o

, Annahme:
~ 15cm

|

Welle / Wasserdruck
Abbildung 7-31: Einwirkungen auf den Betonpfeiler

Belastung:

Normalkréafte:

Eigengewicht Pfeiler: Ngp = 0,75m * 0,70m = 0,95m * 25 kN /m?
Ngp = 11,80 kN
Eigengewicht Stemmtor, gemafl REFEM: Ngs = 4,30 kN
Summe der Normalkréfte: Ngg = 16,10 kN
Querkrafte:
Aus dem Stemmtor (siehe Kapitel 7.14.1.3.3): _
ungultig
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Oberes Lager:

Unteres Lager:

Infolge Wasserdruck auf den halben Pfeiler:
Hywasser = 0,65 %10 0,65/2%0,7/2

Infolge Welle auf den halben Pfeiler:
Hx,Welle =15=% 0'7/2

Infolge TreibgutstoRes (Angriff mittig auf den Pfeiler):

Summer der Querkréafte:

In x-Richtung:

In y-Richtung: Hy gq = —10,81 + 56,62

Biegemomente:

Aus Stemmtor:

Infolge Wasserdruck auf den halben Pfeiler:

M, = 42,32 kn x 0,15 + —3,8 x 0,65
M, = 56,62 % 0,15 + —10,81 = 0,65

M, = 0,74 kN * 0,65/3

Infolge Welle auf den halben Pfeiler:
M,, = 5,25kN * (0,65m — 0,50m)

Infolge TreibgutstoRes (Angriff mittig auf den Pfeiler):
M,, = 100kN = 0,65m

Summe der Momente:

Hx,oben =-3,8
Hy,oben = —10,81
Hx,unten = 42,32
Hy,unten = 56,62
Hx,Wasser = 0,74 kN

Hx,Welle = 5,25 kN

Hx,Treibgut =100 kN

Hypq = —3,8+42,32+ 0,74 + 5,25+ 100

Hypq = 144,51 kN
Hypq = 4581 kN

M, = 3,90 kNm
M, = 1,47 kNm

M, =0,16 kNm

M,, = 0,80 kNm

M, = 65 kNm

In x-Richtung: M, = 3,90 kNm
. ) ungultig
In y-Richtung: M, = 1,47 + 0,16 + 0,80 + 65,0 M, = 67,43 kNm
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Torsionsmoment:

Aus H,: My = (42,32 kN + —3,80) 0,15m My = —5,78 kNm
Aus Hy: My = (56,62 — 10,81) * (0,75/2 + 0,15) + 0,74 * (0,70/4) + 0,8 *
(0,70/4)
My = 24,32 kNm
summe My My = —5,78 + 24,32 M; = 18,54 kNm

Die Stahlbetonbemessung erfolgt mit dem Programm Frilo. Hierbei wird der Querschnitt abzlglich der

Aussparung fur die Dammbalken betrachtet, wodurch sich der unglnstigste Fall darstellt.

BEMESSUNG nach DIN EN 1992-1-1/NA/A1:2015-12 + EN 1992-1-1:2004/A1:2014

GZT: standige/voribergehende Bemessungssituation
Liangsbewehrung B500A ys = 1.150 fyd = 434.8 N/mm2

k = 1.050 euk = 25.0 o/oo
Biigelbewehrung=Langsbewehrung

Beton C30/37 yc = 1.50 fcd = 17.00 N/mm2
acc = 0.85 Ecm = 33000 N/mm2

Anforderungen Dauerhaftigkeit:

Betonangriff WO

Bewehrungskorrosion XC1

Beton mit Luftporen

Mindestbetonklasse C 16/20

Biigel ds,b = 8 mm

Langsbewehrung ds,1 = 14 mm

VorhaltemaB A Cdev = 10 mm

Bligel Cmin,b = 10 mm

Betondeckung Cnom,b = 20 mm

Langsbewehrung Cmin,1 = 14 mm *5

Betondeckung Cnom,1 = 28 mm *1

Verlegemall Biigel Cv,b = 20 mm

zul. Rissbreite Wiax = 0.25 mm *3

*1: mit cmin,b

*3: nutzerdef.

*5: Verbund maBgebend

Kriechzahl und SchwindmaB

wirksame Bauteildicke ho = 31.7 cm

Luftfeuchte LU = 50 % Zement Typ N,R

Normalbeton fex = 30 N/mm2

Belastungsalter to = 28 Tage t= unendlich

Kriechzahl ® (ty ,t) = 2.20

Schwindmal € s (t) = -0.41 %
QUERSCHNITT ungultig
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Rechteck b = 55.0 cm h = 75.0 cm
Bewehrung bl = 8.0 cm dl = 8.0 cm
As eckverteilt 4* 1/4
Bruttoquerschnittswerte
zu = 27.5 cm Ac = 0.4125 m2 Ic =0.01933594 m4

Druckkrédfte und Druckspannungen sind negativ soweit im Nachweis nicht anders definiert

BIEGEBEMESSUNG
Nxd= 16.10 kN Myd= 67.43 kNm Mzd= 3.90 kNm
gl = -1.35 o/oo &2 = -1.35 o/oo0
€3 = 28.15 o/oo &4ds= 25.00 o/oo
z = 0.00 cm d = 0.00 cm z/d= 0.00
erforderlich: As = 4.52 cm2
p= 0.11 %
SCHUBBEMESSUNG - QUERKRAFT
Schubbiigel rechtwinklig zur Bauteilachse
VEd,y = 45.81 kN VEd,z = 144.51 kN
VEd = 151.60 kN av = 0.43
z = 50.81 cm (Annahme)
CRd,c = 0.10 kl = 0.12 ccp = -0.04 N/mm2
kvmin = 0.032 vmin = 0.33
k = 1.55 VRd,c = 48.65 kN (6.2a)
Asz = 2.26 cm2 VRd,c = 72.32 kN (6.2b)
kvmax = 0.70 kasw = 1.40
VRd,cc = 208.97 kN occd = -0.04 N/mm2
cot ® = 1.00 (45.00 Grd.)
vl = 0.750 acw = 1.00
VRd, max= 1238.61 kN aswv = 9.63 cm2/m
sl,max = 30.00 cm aswMin = 6.95 cm2/m < aswV
SCHUBBEMESSUNG - TORSION
teff = 16.00 cm Ak =0.23010 m2
uk = 196.0 cm
v = 0.525 acw = 1.00
TEd = 18.5 kNm zi = 59.00 cm
TEd > 18.53 kNm (6.31DE)
VEd, V+T= 67.87 kN VRd,cc = 60.79 kN
cot ® = 3.00 (18.43 Grd.)
TRd, max= 328.58 kNm
aswT = 1.85 cm2/m Asl = 1.82 cm2
IAkt 0.02 (6.29%9a) aswT+V= 11.48 cm2/m

Der Wert von aswT ist auf zweischnittige Biigel bezogen.

Die Berechnung ergeben einen erforderlichen Bewehrungsgehalt von:

Langsbewehrung: Agerg = As + A = 4,52 + 1,82 Agerp = 6,34 cm?

Bugel: aswr+v = 11,48 cm? /myngiiltig
Auf eine Betrachtung der Zwangsbewehrung wird verzichtet, da die Pfeiler sich nach oben frei verfor-
men koénnen.

Kapitel: Berechnung der Winkelstitzmauer Seite 104
230112_HWS Bremen Vegesack Rev. 00



reus
Texteingabe
ungültig


Verfasser: | INROS LACKNER SE, Bremen Linzer Str. 3, 28359 Bremen Projekt Nr.: 2013-0281
Tel.: 0421 /65 84 10 :

Bearbeiter: [ M. Sc. Hauke Clausen Fax: 0421 /65 84 110

Bauwerk: Hochwasserschutz Bremen-Vegesack, Abschnitt C und D Datum: 12.01.2023

Gewéhlte Bewehrung:
Langsbewehrung:

Bugelbewehrung:

A; = 12 012 = 13,56 cm?
as, = 010 — 10 = 15,71 cm?/m

7.14.1.4.2Sohlplatte

I 70 cm i
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75cm | 15¢cm Rk LR E R R U ™S P D -
. N ¥ /
i I
30 cm Y i
\ * — . . [ LY [
\
\- T
\ —
\8\%..‘ , Tor nigche
e IA v/ i o
N > (4G JAS Liprzane i€
40 - 40 o

Abbildung 7-32: Bewehrungsskizze Stahlbetonpfeiler und Tornische

Die maRRgebende Bewehrung der Platte ergibt sich aus dem Nachweis der Rissbreite aus dem friihen
Zwang (abflieBen der Hydratationswarme):

ungultig
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Bauwerk: Hochwasserschutz Bremen-Vegesack, Abschnitt C und D Datum: 12.01.2023

Mindestbewehrung fur AbflieRen der Hydratationswéarme
Eingangsparameter

Bauteil Sohlplatte
Material Beton C 30/ 37 fctm = 2,90 MN/m2
Betonstahl B 500 B fyk = 500,00 MN/m?2
Querschnitt b= 100,00 cm
h= 80,00 cm
malf3gebende Dimension = 0,00 cm
nom ¢ = 6,00 cm
char. Wert der Rissweite wk = 0,25 mm
Mittlere Betonzugfestigkeit fctm = 2,90 MN/m2
Berechnung der Mindestbewehrung
Effektive Betonzugspannung fct,eff = 0,75 * fctm (fur 5 Tage)*
fct,eff = 2,18 MN/mz2
Risskraft Fcr = ke * k * fct,eff * Act
Fcr = 0,44 MN pro Seite
kc = 1,00 (nur Zug)
k= 0,50
Act= 0,40 m2
Effektive Risskraft Fcr,eff = fct,eff * Act,eff = fct,eff * 2,5%(h-d)*b
Fcr,eff = 0,38 MN
d= 73,00 cm
Klassifizierung dickes/diinnes Bauteil
Fcr > Fcr,eff Dickes Bauteil Fcr* = Fcr,eff
Fcr < Fcr,eff Diinnes Bauteil Fcr* = Fer
Fer* = 0,38 MN dick
Berechnung Mindestbewehrung abhéngig vom Stabdurchmesser als Netzbewehrung
umlaufend:
As = [ds Fcr* (Fcr - 0,4Fcr*) / (3,6 Es wk fct,eff)]*1/2*500 MN/m2/fyk
Durchmesser erf As
[mm] [cm2/m]
10,00 16,58
12,00 18,16
14,00 19,62
16,00 20,97
[ 20,00 2345 ||
22,00 24,59
25,00 26,22
28,00 27,74

Gewahlte Bewehrung:
Obere und untere Bewehrung (kreuzweise): A, =020—-12,5cm
Asers = 23,45cm?/m < A; = 25,13cm?/m

7.14.1.5 Dammbalken
Aufgrund der geringen Stauhdhe werden keine Griel3stander vorgesehen, siehe Skizze.
Die Stauhdhe betragt dabei:  h =7,85m NHN —7,20m NHN = 0,65m

ungultig
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Abbildung 7-33: Aufbau der zweiten Deichsicherheit (Dammbalken)

Der Dammbalken wird gewahlt zu:
Dammbalkenprofil: @7211 von der Fa. Alpha Metallbau
Werkstoff: Aluminium — Legierung 6082 AIMgSil1

Der Nachweis der Dammbalken erfolgt mit Hilfe einer Bemessungstabelle, die im Rahmen eines ande-
ren Hochwasserschutzprojektes fur die 0.g. Dammbalken von Ing.-Biro Meier-Gefe erstellt wurde.

Material- und Profilkennwerte

Legierung 6082 AlMgSil
0,2%-Dehngrenze R, 110 N/mm?
Elastizitatsmodul E 70.000 N/mm? 5.00
Querschnittsfliche 2020 mm?
Widerstandsmoment 68.029 mm* A
Tragheitsmoment 3,4*10° mm* ”
Teilsicherheitsbeiwerte 4,00
Last y; 1,2
Material yy 11 — 350
E
Profil f 3,00
s
=
3
8 2,5
\r: Stauhdhe h (omax)
g 2,00 Stauhdhe h (1/150)
5
~
@
1,50
1,00
0,50

=1 . A 1 15 2 2,5 3 35 4 45 S5 55 6
Offnungsbreite | [m]

7.14.1.6 Nachweis der &ulReren Standsicherheit

Die Nachweise erfolgt mittels des Programms GGU-Footing, wofir die Einwirkungen in der Mitte der
Grindungssohle ermittelt werden. Dabei wird die Bemessungssituation HW 3 mal3gebend, angesetzt
wird der Treibgutstof3 mit 100 kN mittig auf das Bauteil. Fiur die Berechnung in GGU-Footing werden
die Lasten als stéandige Lasten eingetragen, dieses ist moglich da diese Belastungssituation in den BS-
A einzustufen ist.

ungultig
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. Linzer Str. 3, 28359 Bremen ; . )
Verfasser: | INROS LACKNER SE, Bremen ol 0421 ] 65 84 10 Projekt Nr.: 2013-0281
Bearbeiter: [ M. Sc. Hauke Clausen Fax: 0421 /65 84 110
Bauwerk: Hochwasserschutz Bremen-Vegesack, Abschnitt C und D Datum: 12.01.2023

. 75cm , NHN + 8,15 m mit Ausbaureserve
BW+7,85m Bauwerkshreite: 5,40m
. }—B/MH=70/75
NHN + 7,20 m
| —
80 cm 80 cm
2,75m
Einwirkungen:
Vertikallasten:
Eigengewicht der Sohle: Fes=25%54%2,75%0,8 Fos=297,0kN

Eigengewicht der Pfeiler:
Eigengewicht der Tore:
Eigenwicht Wasser:

Summe der Einwirkungen:

Horizontallasten:
Aktiver Erddruck:
Passiver Erddruck:
Wasserdruck:

Wirkend auf den Pfeiler:
Wirkend auf die Sohle:
Welle:

Treibgut:

Summe der Einwirkungen:

Momente infolge:

Eigengewicht Pfeiler:

Fgp=2%(25%0,75% 0,70 x 0,95)
FG,T =2 % 4,3
Few = 10%2%0,65 % 5,40

Fgp = 24,94 kN
Fir = 8,6 (gemaR RFEM)
Fgw = 70,20 kN
Vgq = 400,74 kN

Equn = ((0,28%0,8 %8) x0,8/2) 5,40 E,y = 3,87 kN

Epp = ((5,0 8% 0,8) x0,8/2) = 5,40

Wp =0,65+10%0,65/2 5,4
Ws =0,65+10%0,8*5,4
W =15%5,40

Mp = (2,75/2 — 0,75/2) = 24,94

E,p = 69,12 kN

Wp = 11,41 kN
W = 28,10 kN
W = 81,0 kN

T =100 kN

Hgpg = 155,26 kN

Mp = 24,94 kNm

ungultig
Kapitel: Berechnung der Winkelstiitzmauer Seite 108
230112_HWS Bremen Vegesack Rev. 00



reus
Texteingabe
ungültig


Verfasser: | INROS LACKNER SE, Bremen Linzer Str. 3, 28359 Bremen Projekt Nr.: 2013-0281

Tel.: 0421 /65 84 10

Bearbeiter: [ M. Sc. Hauke Clausen Fax: 0421 /65 84 110
Bauwerk: Hochwasserschutz Bremen-Vegesack, Abschnitt C und D Datum: 12.01.2023
Eigengewicht Tor: My = (2,75/2 —0,75) = 8,60 My = 5,38 kNm

Eigengewicht Wasserauflast: My, 4sser = (2,75/2 — ((2,75 — 0,75)/2) * 70,20

My asser = —26,33 kNm

Aktive Erddruck: Mg, = (0,8/3) 3,87 Mg, = 1,03 kNm
Passiver Erddruck: Mg, = (0,8/3) = 69,12 Mg, = —18,43 kNm
Wasserdruck

Auf den Pfeiler: My, p = (0,65/3) * 11,41 My, p = 2,47 kNm
Auf die Sohle: My, s = (0,8/2) = 28,10 My s = 11,24 kNm
Welle: Myrene = (0,8 +0,15) * 81 Myee = 76,95 kNm
Treibgut: Mpreir = (0,84 0,65) x 100 Myreip = 145 kKNm
Summe: Mgq = 222,25 kNm

Die Berechnung wurde mittels GGU-Footing gefuhrt und kann der Anlage N entnommen werden.

7.14.1.7 Nachweis der Gelandebruchsicherheit

Der Nachweis gegen Gelandebruch kann Anlage N entnommen werden, die maximale Ausnutzung
betragt fur das Deichschart im Lastfall HW 3 = 0,52 [—].

7.14.1.8 Sickerweg

Der Uberschlagige erforderliche Stromungsweg L.,; sollte gemafll der EAU 2020 [R.1] Kapitel 6.2.4,
mindestens das Vierfache der Differenz zwischen dem Bemessungswasserstand und der landseitigen
Geléndeoberkante Ah,, betragen.

e Landseitige Gelandeoberkante: = NHN + 7,20m

o Wasserseitige Gelandeoberkante: =NHN+720m

¢ Bemessungswasserstand: = NHN +7,85m

¢ Geplante Wandunterkante: = NHN +6,40m

e Breite der Sohle: =2"75m

o Erf. Sickerweglange: =4x*(7,85—7,20) =2,60m

e Vorh. Sickerweglange: = (7,85—-6,40+ 2,75+ 7,20 — 6,40)

= 5,00m
Nachweis:
500m > 2,60m Bedingung ist erfiillt!
Der Nachweis gegen Hydraulischen Grundbruch ist nicht erforderlich.
ungultig
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Bauwerk: Hochwasserschutz Bremen-Vegesack, Abschnitt C und D Datum: 12.01.2023

7.14.1.9 Tornische

In der gedffneten Stellung des Deichschartes liegt das Tor in einer daftir vorgesehenen Nische. Diese
wird als statisch nicht tragendes Element vor der Spundwand vorgesehen. Dabei gilt es diese Frostfrei
zu grinden und mittels Spreizanker mit der Spundwand zu verbinden.

Fur die Wand wird eine Bauteildicke von 30 cm angenommen, der Nachweis kann der nachsten Seite
entnommen werden.

Fur das Fundament wird die Bewehrung analog zu der Stahlbetonsohle des Deichschartes angesetzt.

Gewabhlt:
Wasserseitige Bewehrung der Wand: @14 — 15 (4, = 10,26 cm?/m)
Bewehrung des Fundamentes: @20 — 15 (A, = 20,94 cm?/m)
Konstruktive Verbindung der Wand mit der Spundwand: Spreizanker aus Flachstahl
ungdltig
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Bauwerk: Hochwasserschutz Bremen-Vegesack, Abschnitt C und D Datum: 12.01.2023

Mindestbewehrung fur AbflieRen der Hydratationswarme
Eingangsparameter

Bautell Tornische
Material Beton C 30/ 37 fctm = 2,90 MN/mz2
Betonstahl BSt 500 fyk = 500,00 MN/m?2
Querschnitt b= 100,00 cm
h= 30,00 cm
maRgebende Dimension = 0,00 cm
nom c = 6,00 cm
char. Wert der Rissweite wk = 0,25 mm
Mittlere Betonzugfestigkeit fctm = 2,90 MN/m2
Berechnung der Mindestbewehrung
Effektive Betonzugspannung fcteff = 0,50 * fctm (fur 5 Tage)*
fct,eff = 1,45 MN/m?2
Risskraft Fcr = kc * k * fct,eff * Act
Fcr = 0,17 MN pro Seite
ke = 1,00 (nur Zug)
k= 0,77
Act = 0,15 m2
Effektive Risskraft Fcr,eff = fcteff * Act,eff = fct,eff * 2,5%(h-d)*b
Fcr.eff = 0,25 MN
d= 23,00 cm
Klassifizierung dickes/diinnes Bauteil
Fcr > Fcr,eff Dickes Bauteil Fcr* = Fcr,eff
Fcr < Fcr,eff Diinnes Bauteil Fcr* = Fer
Fer* = 0,17 MN ddnn

Berechnung Mindestbewehrung abhangig vom Stabdurchmesser als Netzbewehrung
umlaufend:

As=  [ds Fcr* (Fcr - 0,4Fcr®) / (3,6 Es wk fct,eff)|"1/2*500 MN/m2/fyk
Durchmesser erf As

[mm] [cm2/m]

10,00 8,03

12.00 3.80

00 os0 |1

16,00 10,16

20,00 11,36

22,00 11,91

25,00 12,70

28,00 13,44
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Anlage A: Abschnitt C: Teilbereich I, Schnitt 1

A.1  Bemessung Winkelstutzwand
A.1.1 Niedrigwasserlastfall 3a
A.1.2 Niedrigwasserlastfall 3c
A.1.3 Hochwasserlastfall 1
A.1.4 Hochwasserlastfall 3

A.2  Nachweis gegen Grundbruch
A.2.1 Niedrigwasserlastfall 3a
A.2.2 Niedrigwasserlastfall 3c

A.3  Nachweis gegen Gelandebruch

Anlagen




2013-0281
Erhhung des Landschutzdeiches
in Bremen-Vegesack

Abschnitt C, Teilabschnitt | Schnitt 1
Niedrigwasserlastfall 3a

Datum: 04.08.2022

Geometrie Wichten
OK Wand 8,15 m NHN Wichte Beton 25 kN/mA3
GOK landseitig 5,66 m NHN Witche Beton unter Auftrieb 15 kN/m*3
GOK wasserseitig 5,40 m NHN Wichte Wasser 10 kN/m"3
OK Sporn 4,90 m NHN
UK Sporn 4,40 m NHN Eigengewicht der Wand + Boden als Auflast
Hohe Wand 3,25 m Eigengewicht Wand 40,625 kN/m
Wanddicke 0,50 m Eigengewicht Sporn 50 kN/m
Spornlange 3,50 m Eigengewicht Boden 31,5 kN/m
Sporndicke 0,50 m
Breite Sohlfache B 4,00 m Zweiseitig begrenzte Auflast
Breite hinter der Wand | 3[m | 18,1]kN/m?
Einseitig begrenzte Auflast
Abstand hinter der Wand | 3[m | 5[kN/m?
Bemessungsbodenprofil DS 284 |
GOK = +6,30 m NHN Bodenart Wichte eibungswink( Kohasion Steifemodul Ja K(agh) K(Ogh) K(agh) K(pgh)
6,3 2,7 Auffillung 18,00 10,00 30,00 0,00 10,00 56 0,28 0,50 0,28 5,00
2,7 -1,2 Schluff Humos 17,00 7,00 20,00 5,00 1,00 50 0,43 0,66 0,43 2,61
-1,2 -4.1 Sand 18,00 10,00 35,00 0,00 30,00 58,9 0,22 0,43 0,22 7,26
-4.1 -15 Launeburger Ton 20,00 10,00 22,50 10,00 15,00 51,5 0,38 0,62 0,38 3,03
Erddruckermittlung I
Aktivererddruck infolge Eigengewicht Resultierende Horizontalkrafte
Erddruck |Tiefe Kraft Hebelarm Teilsicherhej Designwert |Moment
eagh 0 0,00 [kN/m? Eagh 4,00 0,42 1,35 5,40 1,68
eagh 1,26 6,35 |kN/m? Eagh1 6,39 0,63 1,5 9,58 4,02
eagh kN/m? Epgh 45,00 0,33 1,4 32,14 15,00
eagh kN/m?
Aktivererddruck infolge Auflast
Erddruck  |Tiefe
eagh 0 5,07 |kN/m?
eagh 1,26 5,07 |kN/m?
Passiver Erddruck
epgh 0 0
epgh 1 90
Resultierende Momente In der Sohlfuge
Landseitig drehende Momente Kraft Hebelarm Moment
Moment infolge der Wand 40,63 1,75 71,09
Moment infolge passiven Erddruck 45,00 0,33 15,00
Wasserseitige Momente Kraft Hebelarm Moment
Moment infolge Eagh 1,68
Moment infolge Eagh 4,02
Moment infolge der Auflast (Boden) 31,5 0,25 7,88
Erddruckermittlung im Anschnitt |
Aktivererddruck infolge Eigengewicht
Erddruck  |Tiefe
eagh 0 0,00|kN/m?
eagh 0,76 6,84 |kN/m?
Aktivererddruck infolge Auflast
Erddruck  |Tiefe
eagh 0 9,05|kN/m?
eagh 0,76 9,05|kN/m?
Passiver Erddruck
epgh | 0] 0[kN/m?
epgh | 0,5 45[kN/m?
Resultierende Einwirkungen fiir die Biegebemessung
Nk Qk Hebelarm y Nd Qd Mk MED
Eagh 2,60 0,25 1,35 3,51 0,66 0,89
Eaghl 3,44 0,25 1,5 5,16 0,87 1,31
Epgh 11,25 0,17 1,35 15,19 1,88 2,53
G 40,625 1,00 40,625
> 40,625 -5,21 40,625 -6,52 -0,35 -0,34

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Anlage A1.1 S.1
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Vergleichsrechnung


2013-0281
Erhoéhung des Landschutzdeiches
in Bremen-Vegesack

Abschnitt C, Teilabschnitt | Schnitt 1
Niedrigwasserlastfall 3a

Datum: 04.08.2022

EQU
Stabilisierende Einwirkung SAt.andlg' 307,47 kNmi/m
Verénderlich - kNm/m
. L Standig 1,68 kNm/m
Destabilisierende Einwirkung Veranderlich 202 KNm/m
Stabilisierend SEandlg_ 0.90 Ll
- - Veranderlich - [
Teilsicherheitbeiwerte —
D L Standig 1,10 [-]
estapliisieren Verénderlich 1,50 [_]
Nachweis K= Mg asto/Ma st " 0,03 [
Gleitsicherheit/Gebrauchstauglichkeit
Horizontal SEandlg_ 4,00 kN/m
. _ Veranderlich 6,39 kN/m
Charakteristische Einwirkung e -
) Sténdig 122,13 KkN/m
Vertikal = .
Verénderlich - kN/m
- Standig 1,35 [l
Teilsicherheitsbeiwerte Einwirkung Veranderlich 1,50 [
Widerstand 1,10 [-]
Horizontal SAt.andlg' 5,40 kN/m
o Verénderlich 9,58 kN/m
Design Einwirkungen ——r -
) Standig - KkN/m
Vertikal = S
Verénderlich - kN/m
Passiver Erdwiderstand 45,00 kN/m
tan(Reibungswinkel Sohle) 0,58
Nachweis u(Gleit) = Hy/(Vi*tan(d)/Veieir+Ep,a) [ 0,16 [
Nachweis | Hieit) = Ha/((2/3)*Vic*tan()/Yerei+(1/3) *Ecq) H 0,18 [-]
Kippsicherheit
Summe der Momente (dreht landseitig) 86,09 kNm/m
Summe der Momnete (dreht wasserseitig) -13,58 kNm/m
Summe der Momente (Betrag) 72,52 kNm/m
Summe der Vertikallasten 122,13 KkN/m
Ausmitte e,=M/N 0,59 m
1. Kernfliche B/6 0,67 m
2. Kernflache B/3 1,33 m
B/6 <
Nachweis fiir e, ex<B/ 0,89 1.0
e<B/3 0,45 <1,0
Sohlpressung ( Last in der 1. Kernfldche)
Breite in z -Richtung b, 1,00 m
Breite in x -Richtung by 4,00 m
01= V/(b*b,)*(1+6*e,/b,) 57,72 kN/m?
5= V/(b*b,)*(1-6%e,/by) 3,34 kN/m?
Grundbruchnachweis
. L standig T gk -4,00 [kN/m
H tale Einwik
SHEEE D ML veranderlich T ak 6,39 [kN/m
Vertikale Einwirkungen standig N_k 122,13|kN/m
Momente stindig 61,54 | kKNm/m
veranderlich -4,02(kNm/m
Angenommener Querschnitt 5,5x10,0 m Rechteck
N . . sténdig T gk -40,01|kN/m
H tale Ei ki if 10m Breit
orizontale Einwikrungen auf 10m Breite e e T ok 53,86 KN/m
Vertikale Einwirkungen auf 10m Breite sténdig N_k 1221,25|kN/m
Momente auf 10m Breite stindlg - M_xg 615,38 | kNm/m
verdnderlich M_q,8 -40,23|kNm/m
Lastfalle
Ausnutzungsgrad
LK 3a LK3b HW1 HW3
EQU 0,03 0,02 0,00 0,00
Kippen 0,89 0,89 0,57 0,92
Gleiten 0,16 0,10 0,20 0,50
Gebrauchstauglichkeit 0,18 0,18 0,25 0,81
Grundbruch 0,232 0,168| 0,416 0,504

Durch Vergleichsrechnung gepriift

Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI Anlage A1.1 S.2
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2013-0281
Erhohung des Landschutzdeiches
in Bremen-Vegesack

Abschnitt C, Teilabschnitt | Schnitt 1
Niedrigwasserlastfall 3¢

Datum: 04.08.2022

Geometrie Wichten
OK Wand 8,15 m NHN Wichte Beton 25 kN/m?3
GOK landseitig 5,66 m NHN Witche Beton unter Auftrieb 15 kN/m*3
GOK wasserseitig 5,40 m NHN Wichte Wasser 10 kN/m"3
OK Sporn 4,90 m NHN
UK Sporn 4,40 m NHN Eigengewicht der Wand + Boden als Auflast
Hoéhe Wand 3,25 m Eigengewicht Wand 40,625 kN/m
Wanddicke 0,50 m Eigengewicht Sporn 50 kN/m
Spornlange 3,50 m Eigengewicht Boden 31,5 KN/m
Sporndicke 0,50 m
Breite Sohlfache B 4,00 m Zweiseitig begrenzte Auflast
Breite hinter der Wand | 3/m | 18,1|kN/m?
Einseitig begrenzte Auflast
Abstand hinter der Wand | 3[m | 5[kN/m?
Bemessungsbodenprofil DS 284 |
GOK = +6,30 m NHN Bodenart Wichte Reibungswinkel [ Kohésion [ Steifemodul da K(agh) K(Ogh) K(agh) K(pgh)
6,3 2,7 Auffallung 18,00 10,00 30,00 0,00 10,00 56 0,28 1,00 0,28 5,00
27 -1,2 Schluff Humos 17,00 7,00 20,00 5,00 1,00 50 0,43 0,91 0,43 2,61
-1,2 -4.1 Sand 18,00 10,00 35,00 0,00 30,00 58,9 0,22 1,00 0,22 7,26
-4.1 -15 Launeburger Ton 20,00 10,00 22,50 10,00 15,00 51,5 0,38 0,83 0,38 3,03
Erddruckermittlung |
Aktivererddruck infolge Eigengewicht Resultierende Horizontalkréfte
Erddruck |Tiefe Kraft Hebelarm |TeilsicherhejDesignwert |Moment
eagh 0 0,00 [kN/m? Eagh 4,00 0,42 1 4,00 1,68
eagh 1,26 6,35 |kN/m? Eagh1 6,39 0,63 1 6,39 4,02
Aktivererddruck infolge Auflast Epgh 45,00 0,33 1,2 37,50 15,00
Erddruck  |Tiefe
eagh 0 5,07 |kN/m?
eagh 1,26 5,07 [kN/m?
Passiver Erddruck
epgh 0 0
epgh 1 90
Resultierende Momente In der Sohlfuge
Landseitig drehende Momente Kraft Hebelarm Moment
Moment infolge der Wand 40,63 1,75 71,09
Moment infolge passiven Erddruck 45,00 0,33 15,00
Wasserseitige Momente Kraft Hebelarm Moment
Moment infolge Eagh 1,68
Moment infolge Eagh 19,02
Moment infolge der Auflast (Boden) 31,5 0,25 7,88

Durch Vergleichsrechnung gepriift

Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Anlage A 1.2 S.1


reus
Vergleichsrechnung


2013-0281
Erhohung des Landschutzdeiches
in Bremen-Vegesack

Abschnitt C, Teilabschnitt | Schnitt 1
Niedrigwasserlastfall 3¢

EQU
Stabilisierende Einwirkung SEandlg_ 307,47 kNm/m
Verénderlich - kNm/m
Destabilisierende Einwirkung SEandlg_ 1,68 kNm/m
Verénderlich 19,02 kNm/m
Stabilisierend SAt.and|g' 0,95 [
. o Veranderlich - [-]
Teilsicherheitbeiwerte T
- Standig 1,00 [
Destabilisierend = = >
Veranderlich 1,00 [l
Nachweis 1= My asip/Ma st [ 0,07 [-]
Gleitsicherheit/Gebrauchstauglichkeit
. Standig 55,39 kN/m
Horizontal = S
Charakteristische Veranderlich 51,39 kN/m
. Stndi
Einwirkung Vertikal “an Ig' 122,13 KkN/m
Verénderlich - kN/m
Einwirkun, Standig 1,00 l
Teilsicherheitsbeiwerte E Verénderlich 1,00 []
Widerstand 1,10 [-]
’ Sténdig 55,39 kN/m
Horizontal = n
o Veranderlich 51,39 KN/m
Design Einwirkungen — -
) Standig - kN/m
Vertikal = =
Verénderlich - kN/m
Passiver Erdwiderstand 45,00 kN/m
tan(Reibungswinkel Sohle) 0,58
Nachweis w(Gleit) = Hy/ (Vi *tan(d)/VeieirtEp,a) B 1,05 [-]
Nachweis | Kl = Hi/((2/3)*Vi*tan(d)/Vaieit(1/3) *Ey,0) " 1,85 [
Kippsicherheit
Summe der Momente (dreht landseitig) 86,09 kNm/m
Summe der Momnete (dreht wasserseitig) -28,58 kNm/m
Summe der Momente (Betrag) 57,52 kNm/m
Summe der Vertikallasten 122,13 KkN/m
Ausmitte e,=M/N 0,47 m
1. Kernfliche B/6 0,67 m
2. Kernfliche B/3 1,33 m
B/6 <
Nachweis fiir e, ex<B/ 0.7 1.0
e,<B/3 0,35 <1,0
Sohlpressung ( Last in der 1. Kernfldche)
Breite in z -Richtung b, 1,00 m
Breite in x -Richtung by 4,00 m
01= V/(b*b,)*(1+6%e,/b,) 52,10 kN/m?
5= V/(b*b,)*(1-6%e,/by) 8,96 kN/m?
Grundbruchnachweis
) L sténdig T gk -4,00 [KN/m
H tale Einwiki
IS ERESES verdnderlich [T_g,k -6,39 [kN/m
Vertikale Einwirkungen sténdig N_k 122,13|kN/m
M t sténdig 61,54 |kNm/m
omente veranderlich -19,02|kNm/m
Angenommener Querschnitt 5,5x10,0 mRechteck
Horizontale Einwikrungen auf 10m Breite Elantiz - Ll ~40,01|KN/m
verdnderlich [T_g,k -63,86 |kN/m
Vertikale Einwirkungen auf 10m Breite standig N_k 1221,25|kN/m
5 sténdig M_x,8 615,38 KNm/m
M t f 10m Breity =
omente aut 1om Breite veranderlich |M_g,g -190,23|kNm/m

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Datum: 04.08.2022

Anlage A 1.2 S.2


reus
Vergleichsrechnung


2013-0281
Erhhung des Landschutzdeiches
in Bremen-Vegesack

Abschnitt C, Teilabschnitt | Schnitt 1
Hochwasserlastfall HW1

Datum: 04.08.2022

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Geometrie Einwikrungen infolge Hochwasser
OK Wand 8,15 m NHN Bemessungshochwasser 7,85 m
GOK landseitig 5,66 m NHN Bemessungsgrundwasser 6,30 m
GOK wasserseitig 5,40 m NHN Wasseriberdruck 15,50 kN/m?
OK Sporn 4,90 m NHN Moment infolge |Dreieck 29,03 kNm/m
UK Spomn 4,40 m NHN Wasseriiberdruck [Rechteck 27,98 kNm/m
Héhe Wand 3,25 m Auflast infolge Wasser 85,75 kN/m
Wanddicke 0,50 m Wellenlast 7,50 kN/m
Spornlange 3,50 m Moment infolge Welle 22,13 kNm/m
Sporndicke 0,50 m Treibgutstol 100,00 kN
Breite Sohlfache B 4,00 m Lastausbreitung bis Spornmitte 15,63 kN/m
Moment infolge Treibgutsto} 53,91 kNm/m
Wichten
Wichte Beton 25 kN/m”3 Zweiseitig begrenzte Auflast
Witche Beton unter Auftrieb 15 kN/mA3 Breite hinter der Wand | 3[m | 0[kN/m?
Wichte Wasser 10 kN/m”3 Einseitig begrenzte Auflast
Abstand hinter der Wand | 3|m | 0[kN/m?
Eigengewicht der Wand + Boden als Auflast
Eigengewicht Wand liber Wasser 31,125 kN/m
Eigengewicht Wand unter Auftrieb 57 kN/m
Eigengewicht Sporn 30 kN/m
Eigengewicht Boden 17,5 kN/m
Bemessungsbodenprofil DS 284 |
GOK = +6,30 m NHN Bodenart Wichte Reibungswinkel | Kohasion | Steifemodul Ja K(agh) K(agh) K(agh) K(pgh)
6,3 2,7 Auffiillung 18,00 10,00 30,00 0,00 10,00 56 0,28 0,28 0,28 5,00
2,7 -1,2 Schluff Humos 17,00 7,00 20,00 5,00 1,00 50 0,43 0,43 0,43 2,61
-1,2 -4,1 Sand 18,00 10,00 35,00 0,00 30,00 58,9 0,22 0,22 0,22 7,26
-4,1 -15 Launeburger Ton 20,00 10,00 22,50 10,00 15,00 51,5 0,38 0,38 0,38 3,03
Erddruckermittlung I Resultierende Horizontalkrafte
Aktivererddruck infolge Eigengewicht Kraft Hebelarm |TeilsicherhefDesignwert |Moment
Erddruck Tiefe |Eagh 2,22 0,42 1,20 2,67 0,93
eagh 0 0,00 [kN/m? Epgh 25,00 0,33 1,30 19,23 8,33
eagh 1,26 3,563 | kN/m? H w1 12,01
Passiver Erddruck H w2 29,45
epgh 0 0
epgh 1 50
Resultierende Momente In der Sohlfuge
Landseitig drehende Momente Kraft Hebelarm Moment
Moment infolge der Wand 31,13 1,75 54,47
Moment infolge passiven Erddruck 25,00 0,33 8,33
Moment infolge Welle 2,95 7,50 22,13
Moment infolge Treibgutsto
Moment infolge Wasseriiberdruck 57,01
Wasserseitige Momente Kraft Moment
Moment infolge Eagh 0,00
Moment infolge Eagh 0,00
Moment infolge der Auflast (Boden) 17,5 0,25 4,375
Moment infolge Auflast aus Wasser 29,03 0,25 7,2575521

Anlage A.1.3 S.1


reus
Vergleichsrechnung


2013-0281 Abschnitt C, Teilabschnitt | Schnitt 1 Datum: 04.08.2022
Erhhung des Landschutzdeiches Hochwasserlastfall HW1
in Bremen-Vegesack

EQU
Stabilisierende Einwirkung Standlg‘ 407,81 kNm/m
Verénderlich 29,03 kNm/m
Destabilisierende Einwirkung Standlg‘ 0,00 kNm/m
Veranderlich kNm/m
Stabilisierend Standlg‘ 090 bl
o . Veranderlich - [
Teilsicherheitbeiwerte —
o Standig 1,05 [1
Destabilisierend m 5
Veranderlich 1,25 [-]
Nachweis 1 = Mg gsto/Ma st " 0,00 [
Gleitsicherheit/Gebrauchstauglichkeit
: Sténdig -9,79 kN/m
Horizontal = "
Charakteristische Veranderlich -7,50 kN/m
Einwirkung _— Standlg‘ 170,08 kN/m
Veranderlich - kN/m
- Standig 1,20 [
Ei ki :
Teilsicherheitsbeiwerte e Veranderlich 1,30 [
Widerstand 1,10 [
Horizontal Standlg‘ 1,75 kN/m
e Eii Veranderlich -9,75 kN/m
esign Einwirkungen - Standig - N/m
Vertikal = =
Veranderlich - kN/m
Passiver Erdwiderstand 25,00 kN/m
tan(Reibungswinkel Sohle) 0,58
Nachweis u(Gleit) = Hy/(Vi*tan(d)/Veiei+Ep,a) n 0,20 [
Nachweis Waleity = Ha/ ((2/3)*Vi*tan(d)/Vgieirt(1/3)*Ey ) " 0,25 8]
Kippsicherheit
Summe der Momente (dreht landseitig) 141,93 kNm/m
Summe der Momnete (dreht wasserseitig) 11,63 KNm/m
Summe der Momente (Betrag) 130,30 kNm/m
Summe der Vertikallasten 170,08 KN/m
Ausmitte e=M/N 0,77 m
1. Kernfliche B/6 0,67 m
2. Kernflache B/3 1,33 m
B/6 <
Nachweis fiir e, &8/ 115 1.0
e,<B/3 0,57 <1,0
Sohlpressung ( Last in der 1. Kernfliche)
Breite in z -Richtung b, 1,00 m
Breite in x -Richtung b, 4,00 m
01= V/(b*b,)*(1-6*e,/by) -6,34 kN/m?
5= V/(b*b,)*(1+6*e,/b,) 91,38 kN/m?
Grundbruchnachweis
Horizontale Einwikrungen SEIEI = T ek 39,24|kN/m
veréanderlich |T_g,k 7,50 | kKN/m
Vertikale Einwirkungen stindig N_k 170,08 [kN/m
Momente standig 99,84 |kNm/m
veranderlich 22,13[kNm/m
Angenommener Querschnitt 5,5x10,0 mRechteck
Horizontale Einwikrungen auf 10m Breite Standig - T gk 392,40 kN/m
veréanderlich |T_g,k 75,00 [kN/m
Vertikale Einwirkungen auf 10m Breite standig N_k 1700,75|kN/m
. standig M_x,8 998,44 |kKNm/m
M t f 10m Breit
omente adt om Breite veranderlich |M_a,g 221,25 |kNm/m

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prufing. Dr.-Ing. R. EUSANI  Anlage A.1.3 S.2


reus
Vergleichsrechnung


2013-0281
Erhhung des Landschutzdeiches
in Bremen-Vegesack

Abschnitt C, Teilabschnitt | Schnitt 1
Hochwasserlastfall HW3

Datum: 04.08.2022

Geometrie Einwikrungen infolge Hochwasser
OK Wand 8,15 m NHN Bemessungshochwasser 7,85 m
GOK landseitig 5,66 m NHN Bemessungsgrundwasser 5,56 m
GOK wasserseitig 5,40 m NHN Wasseriberdruck 22,90 kN/m?
OK Sporn 4,90 m NHN Moment infolge |Dreieck 50,43 kNm/m
UK Spomn 4,40 m NHN Wasseriiberdruck [Rechteck 15,41 kNm/m
Héhe Wand 3,25 m Auflast infolge Wasser 85,75 kN/m
Wanddicke 0,50 m Wellenlast 15,00 kN/m
Spornlange 3,50 m Moment infolge Welle 44,25 kNm/m
Sporndicke 0,50 m Treibgutstol 100,00 kN
Breite Sohlfache B 4,00 m Lastausbreitung bis Spornmitte 15,63 kN/m
Moment infolge Treibgutstol 53,91 kNm/m
Wichten
Wichte Beton 25 kN/m”3 Zweiseitig begrenzte Auflast
Witche Beton unter Auftrieb 15 kN/mA3 Breite hinter der Wand | 3[m | 0[kN/m?
Wichte Wasser 10 kN/m”3 Einseitig begrenzte Auflast
Abstand hinter der Wand | 3|m | 0[kN/m?
Eigengewicht der Wand + Boden als Auflast
Eigengewicht Wand liber Wasser 31,125 kN/m
Eigengewicht Wand unter Auftrieb 57 kN/m
Eigengewicht Sporn 30 kN/m
Eigengewicht Boden 17,5 kN/m
Bemessungsbodenprofil DS 284 |
GOK = +6,30 m NHN Bodenart Wichte Reibungswinkel | Kohasion | Steifemodul Ja K(agh) K(agh) K(agh) K(pgh)
6,3 2,7 Auffiillung 18,00 10,00 30,00 0,00 10,00 56 0,28 0,28 0,28 5,00
2,7 -1,2 Schluff Humos 17,00 7,00 20,00 5,00 1,00 50 0,43 0,43 0,43 2,61
-1,2 -4,1 Sand 18,00 10,00 35,00 0,00 30,00 58,9 0,22 0,22 0,22 7,26
-4,1 -15 Launeburger Ton 20,00 10,00 22,50 10,00 15,00 51,5 0,38 0,38 0,38 3,03
Erddruckermittlung I Resultierende Horizontalkréfte
Aktivererddruck infolge Eigengewicht Kraft Hebelarm |TeilsicherhejDesignwert |Moment
Erddruck Tiefe |Eagh 2,22 0,42 1,00 2,22 0,93
eagh 0 0,00 [kN/m? Epgh 25,00 0,33 1,20 20,83 8,33
eagh 1,26 3,563 | kN/m? H_wi1 26,22
Passiver Erddruck H w2 26,564
epgh | 0] 0f
epgh | 1] 50]
Resultierende Momente In der Sohlfuge
Landseitig drehende Momente Kraft Hebelarm Moment
Moment infolge der Wand 31,13 1,75 54,47
Moment infolge passiven Erddruck 25,00 0,33 8,33
Moment infolge Welle 15,00 2,95 44,25
Moment infolge Treibgutsto 15,63 3,45 53,91
Moment infolge Wasseriberdruck 65,84
Wasserseitige Momente Kraft Moment
Moment infolge Eagh 9,27
Moment infolge Eagh 0,00
Moment infolge der Auflast (Boden) 17,5 0,25 4,375
Moment infolge Auflast aus Wasser 50,43 0,25 12,60769

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Anlage A.1.4 S


reus
Vergleichsrechnung


2013-0281 Abschnitt C, Teilabschnitt | Schnitt 1 Datum: 04.08.2022
Erhhung des Landschutzdeiches Hochwasserlastfall HW3
in Bremen-Vegesack

EQU
Stabilisierende Einwirkung Standlg‘ 378,78 kNm/m
Verénderlich 50,43 kNm/m
Destabilisierende Einwirkung Standlg‘ 9.27 kNm/m
Veranderlich kNm/m
Stabilisierend Standlg‘ 095 bl
. L Veranderlich - [-]
Teilsicherheitbeiwerte e
o Standig 1,00 [-]
Destabilisierend m 5
Veranderlich 1,00 [-]
Nachweis 1 = Mg gsto/Ma st " 0,03 [
Gleitsicherheit/Gebrauchstauglichkeit
: Sténdig -24,00 kN/m
Horizontal = "
Charakteristische Veranderlich -30,63 kN/m
Einwirkung —— Standlg‘ 170,08 kN/m
Veranderlich - kN/m
- Standig 1,00 [-]
Ei ki >
Teilsicherheitsbeiwerte e Veranderlich 1,00 [
Widerstand 1,10 [
. Standig -24,00 kN/m
Horizontal = 5
o Verénderlich -30,63 KN/m
Design Einwirkungen - >
) Standig - kN/m
Vertikal = =
Veranderlich - kN/m
Passiver Erdwiderstand 25,00 kN/m
tan(Reibungswinkel Sohle) 0,58
Nachweis (Gleit) = Ha/(Vi*tan()/Veieit+Ep,a) " 0,50 [
Nachweis Waieit) = Ha/((2/3)*Vi*tan(d)/Vaieir+(1/3) *Ey o) u 0,81 [-]
Kippsicherheit
Summe der Momente (dreht landseitig) 226,80 kNm/m
Summe der Momnete (dreht wasserseitig) 26,25 KNm/m
Summe der Momente (Betrag) 200,55 kNm/m
Summe der Vertikallasten 170,08 kN/m
Ausmitte e=M/N 1,18 m
1. Kernfliche B/6 0,67 m
2. Kernflache B/3 1,33 m
B/6 >
Nachweis fiir e, ex<B/ 177 1.0
e,<B/3 0,88 <1,0
Sohlpressung unter standigen Lasten
Summe der Momente (dreht landseitig) 226,80 KNm/m
Summe der Momnete (dreht wasserseitig) -26,25 KNm/m
Summe der Momente (Betrag) 200,55 kNm/m
Summe der Vertikallasten 170,08 kN/m
Ausmitte e=M/N 1,18 m
1. Kernfliche B/6 0,67 m
2. Kernfliache B/3 1,33 m
Sohlpressung ( Last in der 1. Kernflache)
Breite in z -Richtung b, 1,00 m
Breite in x -Richtung b, 4,00 m
0,= V/(b,*b,)*(1-6*e,/b,) -32,69 kN/m?
0,= V/(b*b,)*(1+6*e,/b,) 117,72 kN/m?
Grundbruchnachweis
Horizontale Einwikrungen S - gk 24,00|kN/m
veréanderlich |T_g,k 30,63 |kN/m
Vertikale Einwirkungen standig N_k 170,08 [kN/m
Momente sténdig 94,06 |[kNm/m
veranderlich 98,16 [kNm/m
Angenommener Querschnitt 5,5x10,0 mRechteck
Horizontale Einwikrungen auf 10m Breite Standig - T gk 239,98 |kN/m
veréanderlich |T_g,k 306,25 |kN/m
Vertikale Einwirkungen auf 10m Breite standig N_k 1700,75|kN/m
) stindig M_x,g 940,57 [kNm/m
M t f 10m Breit =
OMENte aul 20m Breite veranderlich |M_g,g 981,56 | kNm/m

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prufing. Dr.-Ing. R. EUSANI  Anlage A.1.4 S.2


reus
Vergleichsrechnung


Y v’ [0} [ Es v .
Boden |\ \/ms] [kN/m%] [f] [kN/m? [MN/m? [] ©ezeichnung
1 18.0 10.0 30.0 0.0 10.0 0.00 Sand
1 17.0 7.0 20.0 5.0 1.00 0.00 Schluff
—1 18.0 10.0 30.0 0.0 10.0 0.00 Sand
System max dphi =5.0 ° Spannungsverlauf
X fir Fundamentmitte
infolge Gesamtlasten °
2
<
n
a
-
b = 4.00 5.40
5.40
0.5 l GS =4.40
1.6 — /\ / 0.5 —
25— GW =289 \_/
35— \<_/ 1.0 — GS=440 505
4.5 — 30.2
5.5 — 28.7
1.5 —
6.5 — 26.6
75— 24.6
8.5 —] 2.0 — 22.7
21.0
5] 19.6
| 25— GW =289 .
10° —— 183 270
157 172
Ergebnisse Einzelfundament: cal y, = 13.93 kN/m?® 3.0 — 16.2
Lasten = sténdig / veranderlich cal 6z = 18.00 kN/m? 15.4
Vertikallast F, x = 1221.25/0.00 kN UK log. Spirale = 4.32 m u. GOK 146
Horizontalkraft Fp, , = -40.10 / -63.86 kN L&nge log. Spirale = 13.11 m 3.5 — -
Horizontalkraft Fy, ,, = 0.00 / 0.00 kN Flache log. Spirale = 22.32 m? 13.8
Moment M, = 0.00 /0.00 kN-m Tragféhigkeitsbeiwerte (x): 13.2
Moment M, , = 615.38 / -40.23 kN-m Neo = 18.95; Ngo = 9.33; Ny, = 3.66 ]
Lange a = 10.000 m Formbeiwerte (x): 40 12.5
Breite b = 4.000 m ve = 1.138; vq=1.123; v, =0.908
Unter standigen Lasten: Neigungsbeiwerte (x): 1.7
Exzentrizitat e, = 0.504 m i. =0.837; iy =0.855; i, =0.782 4.5 —
Exzentrizitat e, = 0.000 m
Resultierende im 1. Kern Setzung infolge Gesamtlasten:
Lénge a'= 10.000 m Grenztiefe t; = 4.31 m u. GOK 5.0 —
Breite b' = 2.992 m Setzung (Mittel aller KPs) = 2.72 cm ’
Unter Gesamtlasten: Setzungen der KPs:
Exzentrizitat e, = 0.471 m links oben = 1.97 cm
Exzentrizitat e, = 0.000 m rechts oben = 3.48 cm 5.5 —
Resultierende im 1. Kern links unten = 1.97 cm
Lénge a'= 10.000 m rechts unten = 3.48 cm
Breite b' = 3.058 m Verdrehung(x) (KP) = 0.0 6.0 —
Verdrehung(y) (KP) = 1:196.6 '
Grundbruch:
Durchstanzen untersucht,
aber nicht maRgebend. 6.5 — 1.20
Teilsicherheit (Grundbruch) yg, = 1.40
ork ! ora = 324.9/232.10 kN/m?
Rnk = 9937.07 kN 7.0 —

Rng =7097.91 kN

V4 =1.35-1221.25 + 1.50 - 0.00 kN
V4 = 1648.69 kN

p (parallel zu x) = 0.232

cal =23.7°

¢ wegen 5° Bedingung abgemindert
cal c = 2.95 kN/m?

Berechnungsgrundlagen: Griindungssohle = 4.40 mNHN
Teilabschnitt |, Grundbruch NW 3a Grundwasser = 2.89 mNHN
Norm: EC 7 Grenztiefe mit p = 20.0 %
BS:DIN 1054:Bs-P  — == = 1. Kernweite
Grundbruchformel nach DIN 4017:2006 — — — — 2. Kernweite
Teilsicherheitskonzept (EC 7)

Yry = 1.40

ve = 1.35

va = 1.50

Oberkante Gelande = 5.40 mNHN

Grundriss
9.0 52.1
g g
S S
n n
] ©
9.0 52.1

-
b'=3.06
y
T_. X

Durch Vergleichsrechnung gepriift

Prufing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Anlage A.2.1 S



reus
Vergleichsrechnung


Grundbruch- und Setzungsberechnungen nach DIN 4017 und DIN 4019

Berechnungsgrundlagen:
Teilabschnitt I, Grundbruch NW 3a
Teilsicherheitskonzept
Griindungssohle = 1.00 mNHN
Grundwasser = 2.51 mNHN
Bodschungsneigung = 0.0 °
Bermenbreite = 0.00 m
Sohlneigung = 0.0 °

Grenztiefe mit p = 20.0 %

Bodenkennwerte
UK Y Y o) c Es v Bezeichnung
[m] [kN/m3]  [KN/m3] ] [KN/m?]  [MN/m3?] [-]
2.70 18.00 10.00 30.00 0.00 10.00 0.00 Sand
6.60 17.00 7.00 20.00 5.00 1.00 0.00 Schluff
9.50 18.00 10.00 30.00 0.00 10.00 0.00 Sand

Lasten = standig / veranderlich
Vertikallast F,x = 1221.25/ 0.00 kN
Horizontalkraft Fy, xx = -40.10 / -63.86 kN
Horizontalkraft F,,« = 0.00 / 0.00 kN
Moment My, = 0.00 / 0.00 kN-m
Moment My = 615.38 / -40.23 kN'm
Lange a = 10.000 m

Breite b =4.000 m

Unter standigen Lasten:
Exzentrizitat e, = 0.504 m
Exzentrizitat e, = 0.000 m
Resultierende liegt im 1. Kern
Lange a'=10.000 m

Breite b'=2.992 m

Unter Gesamtlasten:

Exzentrizitat e, = 0.471 m
Exzentrizitdt e, = 0.000 m
Resultierende liegt im 1. Kern
Lange a'=10.000 m

Breite b' = 3.058 m

Grundbruch:

Teilsicherheit (Grundbruch) yg, = 1.40
ork/ ora = 324.94 / 232.10 kN/m?
Rnk =9937.07 kN

Rnq=7097.91 kN

Durchstanzen untersucht,

aber nicht maflgebend.
Vy=1.35-1221.25+1.50 - 0.0 kN
V4 = 1648.7 kN

J (parallel zu x) = 0.232

cal p=23.7°

¢ wegen 5° Bedingung abgemindert
cal c = 2.95 kN/m?

cal y, = 13.93 kN/m?

cal oz = 18.00 kN/m?

UK log. Spirale =4.32 m u. GOK
Lange log. Spirale = 13.11 m
Flache log. Spirale = 22.32 m?
Tragfahigkeitsbeiwerte (x):

N; = 18.95; Ng=9.33; N, = 3.66
Formbeiwerte (x):

ve = 1.138; vq=1.123; vy, = 0.908
Neigungsbeiwerte (x):

ic =0.837; iy =0.855; i, =0.782

Setzung infolge Gesamtlasten:
Grenztiefe t; = 4.31 m u. GOK
Setzung (Mittel aller KPs) = 2.72 cm
Setzungen der KPs:

links oben = 1.97 cm

rechts oben = 3.48 cm

links unten = 1.97 cm

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Anlage A.2.1 S.2
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rechts unten = 3.48 cm
Verdrehung(x) (KP)=0.0
Verdrehung(y) (KP)=1:196.6

Eckspannunggen

links oben = 9.0 kN/m?
rechts oben = 52.1 kN/m?
links unten = 9.0 kN/m?
rechts unten = 52.1 kN/m?2
Grenztiefe tg = 4.31 m u. GS
Setzung (Mittel aller KPs) = 2.72 cm
Setzungen der KPs:

links oben = 1.97 cm

rechts oben = 3.48 cm

links unten = 1.97 cm
rechts unten = 3.48 cm

UK log. Spirale =4.32 m u. GS
Lange log. Spirale = 13.11 m
Flache log. Spirale = 22.32 m?
Verdrehung(x) (KP)=0.0
Verdrehung(y) (KP)=1:196.6

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Anlage A.2.1 S.3
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Berechnungsgrundlagen:

Teilabschnitt |, Grundbruch NW 3¢
Norm: EC 7

BS: DIN 1054: BS-A
Grundbruchformel nach DIN 4017:2006
Teilsicherheitskonzept (EC 7)

Yry = 1.20
76 = 1.00
va = 1.00

Oberkante Gelande = 5.40 mNHN

Griindungssohle = 4.40 mNHN
Grundwasser = 4.40 mNHN
Grenztiefe mit p = 20.0 %

1. Kernweite

— — — — 2. Kernweite

Grundriss
9.0 52.1
g g
S S
n n
] ©
9.0 52.1

-
b'=3.06
y
T_. X

Y v’ [0} [ Es v .
Boden |\ \/ms] [kN/m%] [f] [kN/m? [MN/m? [] ©ezeichnung
1 18.0 10.0 30.0 0.0 10.0 0.00 Sand
1 17.0 7.0 20.0 5.0 1.00 0.00 Schluff
—1 18.0 10.0 30.0 0.0 10.0 0.00 Sand
System max dphi =5.0 ° Spannungsverlauf
X fir Fundamentmitte
infolge Gesamtlasten °
2
<
n
z el
-
b = 4.00 540
5.40
05 " Gw=4.40 l GS =440
15— /\ / 0.5 —
25— 2.70
35— \<_/ 0 — GW =4.40 Gs=440 |
4.5 — 30.2
5.5 — 28.7
1.5 —
6.5 — -1.20 26.6
7.5 — 24.6
8.5 — 2.0 22.7
9.5 —
10.5 — 25—
2.70
11.5 — 172
Ergebnisse Einzelfundament: cal y, = 9.02 kN/m? 3.0 — 16.2
Lasten = sténdig / veranderlich cal 6z = 18.00 kN/m? 15.4
Vertikallast F, x = 1221.25/0.00 kN UK log. Spirale = 4.32 m u. GOK 146
Horizontalkraft Fp, ,« = -40.01/-63.86 kN  L&nge log. Spirale = 13.11 m 3.5 — -
Horizontalkraft Fy, ,, = 0.00 / 0.00 kN Flache log. Spirale = 22.32 m? 13.8
Moment M, = 0.00 /0.00 kN-m Tragféhigkeitsbeiwerte (x): 13.2
Moment M, , = 615.38 / -40.23 kN-m Neo = 18.95; Ngo = 9.33; Ny, = 3.66
Lange a = 10.000 m Formbeiwerte (x): 40— 125
Breite b = 4.000 m ve = 1.138; vq=1.123; v, =0.908 12.0
Unter standigen Lasten: Neigungsbeiwerte (x): 1.4
Exzentrizitat e, = 0.504 m i. =0.837; iy =0.855; i, =0.782 4.5 —
Exzentrizitat e, = 0.000 m 11.0
Resultierende im 1. Kern Setzung infolge Gesamtlasten: 10.5
Lénge a'= 10.000 m Grenztiefe t; = 4.95 m u. GOK 5.0 — 10.2
Breite b' = 2.992 m Setzung (Mittel aller KPs) = 3.42 cm ’
Unter Gesamtlasten: Setzungen der KPs:
Exzentrizitat e, = 0.471 m links oben =2.57 cm
Exzentrizitat e, = 0.000 m rechts oben = 4.28 cm 5.5 —
Resultierende im 1. Kern links unten = 2.57 cm
Lénge a'= 10.000 m rechts unten = 4.28 cm
Breite b' = 3.058 m Verdrehung(x) (KP) = 0.0 6.0 —
Verdrehung(y) (KP)=1:172.3
Grundbruch:
Durchstanzen untersucht,
aber nicht maRgebend. 6.5 — 1.20
Teilsicherheit (Grundbruch) yg, = 1.20
ork ! ora = 286.0/238.32 kN/m?
Rnk = 8745.81 kN 7.0 —
Rna = 7288.17 kN
V4 =1.00 - 1221.25 + 1.00 - 0.00 kN
V4 =1221.25 kN
p (parallel zu x) = 0.168 . X N
calp=237"° Durch Vergleichsrechnung gepriift
¢ wegep o~ Bedingung abgemindert Priifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Anlage A2.2 S. 1
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Grundbruch- und Setzungsberechnungen nach DIN 4017 und DIN 4019

Berechnungsgrundlagen:
Teilabschnitt I, Grundbruch NW 3¢
Teilsicherheitskonzept
Griindungssohle = 1.00 mNHN
Grundwasser = 1.00 mNHN
Bodschungsneigung = 0.0 °
Bermenbreite = 0.00 m
Sohlneigung = 0.0 °

Grenztiefe mit p = 20.0 %

Bodenkennwerte
UK Y Y o) c Es v Bezeichnung
[m] [kN/m3]  [KN/m3] ] [kN/m3]  [MN/m?] [-]
2.70 18.00 10.00 30.00 0.00 10.00 0.00 Sand
6.60 17.00 7.00 20.00 5.00 1.00 0.00 Schluff
9.50 18.00 10.00 30.00 0.00 10.00 0.00 Sand

Lasten = standig / veranderlich
Vertikallast F,x = 1221.25/ 0.00 kN
Horizontalkraft Fy, xx = -40.01 / -63.86 kN
Horizontalkraft F,,« = 0.00 / 0.00 kN
Moment My, = 0.00 / 0.00 kN-m
Moment My = 615.38 / -40.23 kN'm
Lange a = 10.000 m

Breite b =4.000 m

Unter standigen Lasten:
Exzentrizitat e, = 0.504 m
Exzentrizitat e, = 0.000 m
Resultierende liegt im 1. Kern
Lange a'=10.000 m

Breite b'=2.992 m

Unter Gesamtlasten:

Exzentrizitat e, = 0.471 m
Exzentrizitdt e, = 0.000 m
Resultierende liegt im 1. Kern
Lange a'=10.000 m

Breite b' = 3.058 m

Grundbruch:

Teilsicherheit (Grundbruch) yg, = 1.20
ork/ org = 285.99 / 238.32 kN/m?
Ry =8745.81 kN

Rnq=7288.17 kN

Durchstanzen untersucht,

aber nicht maflgebend.

Vg4 =1.00 - 1221.25 + 1.00 - 0.0 kN
V4 =1221.3 kN

J (parallel zu x) = 0.168

cal p=23.7°

¢ wegen 5° Bedingung abgemindert
cal c = 2.95 kN/m?

cal y, = 9.02 kN/m?

cal oz = 18.00 kN/m?

UK log. Spirale =4.32 m u. GOK
Lange log. Spirale = 13.11 m
Flache log. Spirale = 22.32 m?
Tragfahigkeitsbeiwerte (x):

N; = 18.95; Ng=9.33; N, = 3.66
Formbeiwerte (x):

ve = 1.138; vq=1.123; vy, = 0.908
Neigungsbeiwerte (x):

ic =0.837; iy =0.855; i, =0.782

Setzung infolge Gesamtlasten:
Grenztiefe t; = 4.95 m u. GOK
Setzung (Mittel aller KPs) = 3.42 cm
Setzungen der KPs:

links oben = 2.57 cm

rechts oben = 4.28 cm

links unten = 2.57 cm

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Anlage A.2.2 S.2
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rechts unten = 4.28 cm
Verdrehung(x) (KP)=0.0
Verdrehung(y) (KP)=1:172.3

Eckspannunggen

links oben = 9.0 kN/m?
rechts oben = 52.1 kN/m?
links unten = 9.0 kN/m?
rechts unten = 52.1 kN/m?2
Grenztiefe tg = 4.95 m u. GS
Setzung (Mittel aller KPs) = 3.42 cm
Setzungen der KPs:

links oben = 2.57 cm

rechts oben = 4.28 cm

links unten = 2.57 cm
rechts unten = 4.28 cm

UK log. Spirale =4.32 m u. GS
Lange log. Spirale = 13.11 m
Flache log. Spirale = 22.32 m?
Verdrehung(x) (KP)=0.0
Verdrehung(y) (KP)=1:172.3

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Anlage A.2.2 S.3
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Pk Cx Yk ;
Boden ] [kNimz  [kN/m?] Bezeichnung
0.00 0.00 0.00 Luft

12

| —
[ 30.00 0.00 18.00 Auffiillung
I 2000 5.00 17.00 Schluff Humos (pas)
I 20.00 5.00 17.00 Schluff Humos
14/ I 20.00 5.00 17.00 Schluff Humos (GW)
[ 3500 0.00 20.00 Sand (GW)
[ 2250 10.00 20.00 Lauenburger Ton (GW)
[ 30.00 0.00 18.00 Auffilllung (pas)
I 2000 5.00 17.00  Schiuff Humos (GW) (pas) 0.32 0.33 0.32 0.32 0.32 0.32
== 3500 0.00  20.00 Sand (GW) (pas) + + + + + +
—
—

22,50 10.00 20.00 Lauenburger Ton (GW) (pas)
40.00 2000.00 25.00 Wand

_\

o
I

o o
w w
[} B
o o
w w
[3)] w
o o
w w
(3] S
o o
w w
(4] w
o o
w w
(3] w
o o
w w
()] w

0.37 0.37 0.37 0.37 0.37 0.37
£ 2T 4 £
s L 0.380.37 1.37 il
Lomﬁ‘ 1038 il
¥.39 #.39 %9.39 %939% ‘0.38—L' 0.38 11]
0.40 399-39_ 39
6 +T '
— +[18.1d
|04 041 04 0.43 0.42 ﬁ~0.41 ‘ | .
4
Winkelstiitzmauer - y(Wichten) = 1.00 N
Norm: EC7 - y(Standige Einw.) = 1.00
Unglinstigster Gleitkreis: - y(Veranderliche Einw.) = 1.00
Hmax = 0.43 MaRstabsfaktor Porenwasserdruck = 0.050
2 Xm =-4.09m y,=558m
R=6.66m
Teilsicherheiten:
-v(9") = 1.10
-y(c') = 1.10
0 -v(cu) = 1.10
2
-4
-6 —
1 1 1 1 1 1 1 |
25 -20 -15 -10 -5 0 5 10

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI Anlage A.3 S1
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Bdschungsberechnung nach EC 7
mit Kreisgleitflachen

Parameterliste

¢ [°] = Reibungswinkel

¢ [kN/m?] = Kohéasion

y [KN/m?] = Wichte

M [-] = Ausnutzungsgrad

xm,ym [m] = x,y-Wert des Gleitkreismittelpunktes
rad [m] = Radius des Gleitkreises

Teilsicherheiten: (GEO-3)

- gam(phi)=1.10

-gam(c') = 1.10

-gam(cu) =1.10

- gam(Wichten) = 1.00

- gam(Standige Einw.) = 1.00

- gam(Veranderliche Einw.) = 1.00

Bewegungsrichtung des Gleitkdrpers nach links

Koordinaten der Geldndepunkte

Charakteristische Bodenkennwerte

Nr. X y Nr. X Nr. X Nr. X
[-] [m] [m] [] [m] [m] (-] [m] [m] [-] [m]
1 -34.725 5.400 2 -0.500 5.400 3 -0.499 8.150 4 34.725

Boden Ok Ck Yk Bezeichnung
[-] [°] [kN/m?] [kN/m?]
1 0.00 0.00 0.00 Luft
2 30.00 0.00 18.00 Auffiillung
3 20.00 5.00 17.00 Schluff Humos (pas)
4 20.00 5.00 17.00 Schluff Humos
5 20.00 5.00 17.00 Schluff Humos (GW)
6 35.00 0.00 20.00 Sand (GW)
7 22.50 10.00 20.00 Lauenburger Ton (GW)
8 30.00 0.00 18.00 Auffillung (pas)
9 20.00 5.00 17.00 Schluff Humos (GW) (pas)
10 35.00 0.00 20.00 Sand (GW) (pas)
11 22.50 10.00 20.00 Lauenburger Ton (GW) (pas)
12 40.00 2000.00 25.00 Wand
Bemessungs-Bodenkennwerte
Boden 0©.d (o Y.d Bezeichnung
[-] [°] [kN/m?] [kN/m?]
1 0.00 0.00 0.00 Luft
2 27.69 0.00 18.00 Auffiillung
3 18.31 4.55 17.00 Schluff Humos (pas)
4 18.31 4.55 17.00 Schluff Humos
5 18.31 4.55 17.00 Schluff Humos (GW)
6 32.48 0.00 20.00 Sand (GW)
7 20.63 9.09 20.00 Lauenburger Ton (GW)
8 27.69 0.00 18.00 Auffillung (pas)
9 18.31 4.55 17.00 Schluff Humos (GW) (pas)
10 32.48 0.00 20.00 Sand (GW) (pas)
11 20.63 9.09 20.00 Lauenburger Ton (GW) (pas)
12 37.34 1818.18 25.00 Wand
Koordinaten der Schichten und Bodennummern
Nr.  x(links)  y(links)  x(rechts) y(rechts) Boden-Nr.
[-] [m] [m] [m] [m]
1 -4.000 4.900 -0.500 4.900 8
2 0.000 8.150 0.000 5.660 1
3 0.000 5.660 34.725 5.660 1
4 0.000 4.900 0.000 5.660 12
5 0.000 4.900 0.010 4.900 2
6 -4.000 4.400 0.010 4.400 12
7 0.000 2.700 34.725 2.700 2
8 0.000 2.390 34.725 2.390 4
9 0.000 -1.200 34.725 -1.200 5
10 0.000 -4.100 34.725 -4.100 6
11 0.000 -15.000 34.725 -15.000 7

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

y
[m]
8.150

Anlage A.3 S2
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12 -34.725 2.700 0.000 2.700 8
13 -34.725 2.390 0.000 2.390 3
14  -34.725 -1.200 0.000 -1.200 9
15  -34.725 -4.100 0.000 -4.100 10
16 -34.725 -15.000 0.000 -15.000 11
Koordinaten des Porenwasserdruck-Polygonzuges
Nr. X y Nr. X y Nr. X y Nr. X y
[-] [m] [m] [] [m] [m] [-] [m] [m] [-] [m] [m]
1 -34.725 4.400 2 0.000 4.400 3 0.001 4.400 4 34.725 4.400
Verkehrslasten
Nr.  GroRe(links) GroRe(rechts) x(links)  x(rechts) y
[-] [kN/m?] [kN/m?] [m] [m] [m]
1 18.10 18.10 0.00 3.00 5.66
2 5.00 5.00 3.00 34.73 5.66
Bauteil 1
Nr. X y
[-] [m] [m]
1 -0.50 8.15
2 -0.50 4.90
3 -4.00 4.90
4 -4.00 4.40
5 0.01 4.40
6 0.01 4.90
7 0.00 4.90
8 0.00 8.15
Wasserstand vor der Béschung links [m] = 2.39
Wasserstand vor der Béschung rechts [m] = 2.39
y Wasser [kN/m?®] = 10.000
Berechnung mit Berilicksichtigung des passiven Erddruckkeils
Ergebnisse
Suchbereich
Art Suchradius
Anfangs- und Endradius
x /'y (Anfang): 0.0100 4.3999
x/y (Ende ): 1.0100 -14.0000
Anzahl Radien = 40
Nr xm ym Radius Lamellen vl Zahler Nenner M(Ti) M(R) M(Gi)
[-] [m] [m] [m] [ [-1 [kN*m/m]  [kN*m/m]  [kN*m/m] [kN*m/m] [kN*m/m]
1 -91799 124279 19.0543 109 0.3222 9835.631 30522.756  30522.8 0.0 9835.6
2 91799 11.0574 17.2363 112 0.3420  8516.773  24902.017  24902.0 0.0 8516.8
3 91799 96870 15.9165 116 0.3557  7686.444  21611.947 21611.9 0.0 7686.4
4 91799 8.3166  13.9891 122 0.3706  6058.328  16346.029  16346.0 0.0 6058.3
5 91799 69461  12.2876 129 0.3901 4817.516  12349.933  12349.9 0.0 4817.5
6 -9.1799 55757  10.8654 141 0.4065 3694.882  9088.742 9088.7 0.0 3694.9
7  -7.4832 124279 18.9509 107 0.3260 9748.281  29905.300  29905.3 0.0 9748.3
8 -7.4832 11.0574 17.0080 110 0.3346  7947.686  23754.985  23755.0 0.0 7947.7
9 -7.4832 96870 15.5679 114 0.3543  7174.338  20250.508 20250.5 0.0 7174.3
10 -7.4832 83166  14.2387 120 0.3699 6381.293  17251.189  17251.2 0.0 6381.3
11 -7.4832 6.9461 12.3206 128 0.3888  4861.526  12504.249  12504.2 0.0 4861.5
12 -7.4832 55757 11.0234 139 04126  3984.286  9657.124 9657.1 0.0 3984.3
13 -57865 124279 19.0295 104 0.3238  9876.156  30504.104  30504.1 0.0 9876.2
14 57865 11.0574 17.3951 106 0.3371 8576.245 25443.634 254436 0.0 8576.2
15 -57865 9.6870  15.8242 111 0.3498  7387.508 21117111 211171 0.0 7387.5
16 -57865 8.3166  9.4456 117 0.3664  1460.200  3985.258 3985.3 0.0 1460.2
17 -57865 6.9461  12.6071 126 0.3897 5101.082  13091.012  13091.0 0.0 5101.1
18 -57865 5.5757  11.0971 140 0.4078  4070.466  9980.966 9981.0 0.0 4070.5
19 -4.0897 124279 18.8599 102 0.3176  9289.748  29253.932  29253.9 0.0 9289.7
20 -4.0897 11.0574 17.1387 103 0.3321  8023.894 24164.469 241645 0.0 8023.9
21 -4.0897 9.6870  15.4601 106 0.3494 6872.456  19671.406 19671.4 0.0 6872.5
22 -4.0897 8.3166  14.2809 112 0.3663 6294.638 17183.688  17183.7 0.0 6294.6
23 -4.0897 6.9461  7.3359 124 0.3939  920.620 2336.993 2337.0 0.0 920.6
24 -4.0897 55757  6.6596 141 04277  804.133 1879.924 1879.9 0.0 804.1
25 -2.3930 124279 22.9928 101 0.3160 17759.448 56194.386 56194.4 0.0 17759.4
Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI Anlage A.3 S3

[kN*m/m]

M(S)

0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
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26 -2.3930 11.0574 22.1008
27 -2.3930 9.6870  20.7587
28 -2.3930 8.3166 19.8776
29 -2.3930 6.9461 18.5628
30 -2.3930 55757  6.1141

31 -0.6963 12.4279 24.1799
32 -0.6963 11.0574 23.2734
33 -0.6963 9.6870 21.9069
34 -0.6963 8.3166 21.0015
35 -0.6963 6.9461  19.6375
36 -0.6963 5.5757  18.7360
37 -3.2487 76326  5.8994
38 -1.8722 7.6045 19.5360
39 -1.4789 7.1550  19.4840
40 -1.4227  6.4247  18.7602
41 -2.7430 6.4527  6.0381

42 33048 6.4247  6.4330
43 -33610 7.1269 129552
44 -25183 7.6326  19.2463
45 -2.0407 6.5651  4.3178

Ungiinstigster Gleitkreis

Nr xm ym Radius

[ [m] [m] [m]

24 -4.0897 5.5757 6.6596

101
103
107
116
141
100
101
101
103
111
143
114
109
113
122
124
127
119
111
119

Lamellen
[-]
141

0.3295
0.3498
0.3653
0.3815
0.4165
0.3210
0.3333
0.3543
0.3690
0.3820
0.4088
0.3774
0.3741
0.3791
0.3881
0.3940
0.3976
0.3796
0.3724
0.3872

u
[-1
0.4277

17565.976
16555.079
16142.036
14516.333
643.545
21138.082
20954.701
19694.703
19196.190
17303.208
16590.811
484.764
16233.371
16660.889
15623.073
599.815
695.517
5280.073
15408.375
276.936

Zahler
[kN*m/m]
804.133

53308.924
47333.107
44190.346
38054.611
1545.196
65840.850
62875.251
55587.166
52015.459
45291.276
40583.809
1284.527
43394.542
43952.566
40253.166
1522.300
1749.143
13908.144
41373.825
715.179

Nenner
[KN*m/m]
1879.924

53308.9
473331
44190.3
38054.6
1545.2
65840.9
62875.3
55587.2
52015.5
45291.3
40583.8
1284.5
43394.5
43952.6
40253.2
1522.3
17491
13908.1
41373.8
715.2

M(Ti)
[kN*m/m]
1879.9

0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0

M(R)

[kN*m/m]

0.0

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

17566.0 0.0
16555.1 0.0
16142.0 0.0
14516.3 0.0
643.5 0.0
21138.1 0.0
20954.7 0.0
19694.7 0.0
19196.2 0.0
17303.2 0.0
16590.8 0.0
484.8 0.0
16233.4 0.0
16660.9 0.0
15623.1 0.0
599.8 0.0
695.5 0.0
5280.1 0.0
15408.4 0.0
276.9 0.0
M(Gi) M(S)
[kN*m/m]  [kN*m/m]
804.1 0.0
Anlage A.3 S4
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Anlagen

Durch Vergleichsrechnung gepruit
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI



reus
Vergleichsrechnung


2013-0281
Erhhung des Landschutzdeiches
in Bremen-Vegesack

Abschnitt C, Teilabschnitt | Schnitt 2
Niedrigwasserlastfall 3a

Datum: 04.08.2022

Geometrie Wichten
OK Wand 8,15 m NHN Wichte Beton 25 kN/mA3
GOK landseitig 6,30 m NHN Witche Beton unter Auftrieb 15 kN/m*3
GOK wasserseitig 4,90 m NHN Wichte Wasser 10 kN/m*3
OK Sporn 4,40 m NHN
UK Sporn 3,90 m NHN Eigengewicht der Wand + Boden als Auflast
Héhe Wand 3,75 m Eigengewicht Wand 46,875 kN/m
Wanddicke 0,50 m Eigengewicht Sporn 50 KN/m
Spornlange 3,50 m Eigengewicht Boden 31,5 kN/m
Sporndicke 0,50 m
Breite Sohlfache B 4,00 m
Zweiseitig begrenzte Auflast
Breite hinter der Wand | 3[m 18,1|kN/m?
Einseitig begrenzte Auflast
Abstand hinter der Wand | 3|m | 5[kN/m?
Bemessungsbodenprofil DS 284 |
GOK = +6,30 m NHN Bodenart Wichte Reibungswinkel Kohasion Steifemoduﬂ Ja K(agh) K(0Ogh) K(agh) K(pgh)
6,3 27 Auffillung 18,00 10,00 30,00 0,00 10,00 56 0,28 0,50 0,28 5,00
2,7 -1,2 Schluff Humos 17,00 7,00 20,00 5,00 1,00 50 0,43 0,66 0,43 2,61
-1,2 -4,1 Sand 18,00 10,00 35,00 0,00 30,00 58,9 0,22 0,43 0,22 7,26
-4,1 -15 Launeburger Ton 20,00 10,00 22,50 10,00 15,00 51,5 0,38 0,62 0,38 3,03
Erddruckermittlung |
Aktivererddruck infolge Eigengewicht Resultierende Horizontalkrafte
Erddruck Tiefe Kraft Hebelarm |TeilsicherhejDesignwert |Moment
eagh 0 0,00|kN/m? Eagh 14,52 0,80 1,35 19,60 11,61
jleagh 24 12,10|kN/m2
eagh kN/m?
eagh kN/m? Eagh1 8,77 1,54 1,5 13,15 13,46
Aktivererddruck infolge Auflast Eagh2 3,40 0,34 1,5 5,09 1,14
Erddruck Tiefe Eagh3 0,12 0,22 1,5 0,17 0,03
eagh 0 5,07 [kN/m? Epgh 45,00 0,33 1,4 32,14 15,00
eagh 1,73 5,07 |kN/m?
eagh 24 5,41 |kN/m? Resultierende Momente In der Sohlfuge
eagh 4,45 6,47 |kKN/m? Landseitig drehende Momente Kraft Hebelarm Moment
eagh kN/m? Moment infolge der Wand 46,88 1,75 82,03
Passiver Erddruck Moment infolge passiven Erddruck 45,00 0,33 15,00
epgh | O| 0| Wasserseitige Momente Kraft Hebelarm Moment
epgh | 1] 90 Moment infolge Eagh 11,61
Moment infolge Eagh 14,62
Moment infolge der Auflast (Boden) 31,5 0,25 7,88
Wermiﬂlungl Resultierende Einwirkungen fiir die Biegebemessung
Aktivererddruck infolge Eigengewicht Nk Qk Hebelarm y Nd Qd Mk MED
Erddruck  [Tiefe Eagh 16,25 0,63 1,35 21,93 10,29 13,89
eagh 0 0,00|kN/m? Eagh
eagh 1,9 17,10 [kN/m? Eagh
eagh kN/m?2 Eaghl 15,66 3,59 1,50 23,48 56,13 84,19
eagh kN/m? Eagh2 1,54 1,36 1,50 2,31 2,09 3,14
Aktivererddruck infolge Auflast Eagh3 0,01 0,85 1,50 0,02 0,01 0,02
Erddruck  |[Tiefe Epgh 11,25 0,17 1,35 15,19 1,88 2,53
eagh 0 9,05|kN/m? G 46,875 1,00 46,875
eagh 1,73 9,05|kN/m? )3 46,875 22,20 46,875 32,56 66,65 98,71
eagh 1,9 9,21|kN/m?
eagh 4,45 11,55|kN/m?
eagh kN/m?
Passiver Erddruck
epgh [ 0| [
epgh [ 0,5 45|
Lastfalle
Ausnutzungsgrad
LK 3a LK3b HW1 HW3
EQU 0,12 0,08 0,02 0,02
Kippen 0,74 0,74 1,07 1,77
Gleiten 0,38 0,27 0,12 0,39
Gebrauchstauglichkeit 0,45 0,45 0,15 0,63
Grundbruch 0,299 0,221 0,416 0,504

Durch Vergleichsrechnung gepriift

Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Anlage B.1.1 S.1


reus
Vergleichsrechnung


2013-0281
Erhhung des Landschutzdeiches
in Bremen-Vegesack

Abschnitt C, Teilabschnitt | Schnitt 2
Niedrigwasserlastfall 3a

EQU
Stabilisierende Einwirkung Standlg‘ 330,91 kNm/m
Veranderlich - kNm/m
Destabilisierende Einwirkung Standlg‘ 11,61 kNm/m
Verénderlich 14,62 kNm/m
Stabilisierend Standlg‘ 090 bl
. L Veranderlich - [
Teilsicherheitbeiwerte e
o Standig 1,10 [-]
Destabilisierend m 5
Veranderlich 1,50 [-]
Nachweis 1 = Mg gsto/Ma st u 0,12 []
Gleitsicherheit/Gebrauchstauglichkeit
: Sténdig 14,52 kN/m
Horizontal = "
Charakteristische Veranderlich 12,28 kN/m
Einwirkung Vertikal Standlg‘ 128,38 KN/m
Veranderlich - kN/m
- Standig 1,35 [-]
Ei ki -
Teilsicherheitsbeiwerte {IIKEnE Veranderlich 1,50 [
Widerstand 1,10 [-]
Hori Standig 19,60 kN/m
orizontal = 5
o Verénderlich 18,42 KN/m
Design Einwirkungen — >
) Sténdig - kN/m
Vertikal = 5
Veranderlich - kN/m
Passiver Erdwiderstand 45,00 kN/m
tan(Reibungswinkel Sohle) 0,58
Nachweis p(Gleit) = Hy/ (Vi *tan()/Vereitt Ep ) © 0,38 [
Nachweis Hateiy) = Ha/((2/3)*Vi*tan(d)/Yaieirt(1/3) *Ex ) & 0,45 [-]
Kippsicherheit
Summe der Momente (dreht landseitig) 97,03 kKNm/m
Summe der Momnete (dreht wasserseitig) -34,11 KNm/m
Summe der Momente (Betrag) 62,92 kNm/m
Summe der Vertikallasten 128,38 kN/m
Ausmitte e=M/N 0,49 m
1. Kernfliache B/6 0,67 m
2. Kernfliache B/3 1,33 m
<B/6 0,74 <1,0
Nachweis fiir e, et/ : -
e<B/3 0,37 <1,0
Sohlpressung ( Last in der 1. Kernflache)
Breite in z -Richtung b, 1,00 m
Breite in x -Richtung b, 4,00 m
0:= V/(by*b,)*(1+6*e,/b,) 55,69 kN/m?
5= V/(by*b,)*(1-6*e,/by) 8,50 kN/m?
Grundbruchnachweis
) L standig T gk -14,52|kN/m
Hi tale Einwik
STELINELR AR veranderlich |T_g,k -12,28|kN/m
Vertikale Einwirkungen standig N_k 128,38 kN/m
Momente standig 62,54 | kNm/m
veranderlich -14,62 |kNm/m
Angenommener Querschnitt 5,5x10,0 mRechteck
Horizontale Einwikrungen auf 10m Breite SEIEI Tk 145,15 kN/m
verédnderlich |T_g,k -122,79[kN/m
Vertikale Einwirkungen auf 10m Breite standig N_k 1283,75|kN/m
Momente auf 10m Breite Standig M_xg 625,44 |KNm/m
veréanderlich [M_qg,g -146,22 [kKNm/m

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Datum: 04.08.2022

Anlage B.1.1 S.2


reus
Vergleichsrechnung


2013-0281
Erhhung des Landschutzdeiches
in Bremen-Vegesack

Abschnitt C, Teilabschnitt | Schnitt 2
Niedrigwasserlastfall 3¢

Datum: 04.08.2022

Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Geometrie Wichten
OK Wand 8,15 m NHN Wichte Beton 25 kN/mA3
GOK landseitig 6,30 m NHN Witche Beton unter Auftrieb 15 kN/m*3
GOK wasserseitig 4,90 m NHN Wichte Wasser 10 kN/m*3
OK Sporn 4,40 m NHN
UK Sporn 3,90 m NHN Eigengewicht der Wand + Boden als Auflast
Héhe Wand 3,75 m Eigengewicht Wand 46,875 kN/m
Wanddicke 0,50 m Eigengewicht Sporn 50 KN/m
Spornlange 3,50 m Eigengewicht Boden 31,5 kN/m
Sporndicke 0,50 m
Breite Sohlfdche B 4,00 m
Zweiseitig begrenzte Auflast
Breite hinter der Wand | 3[m 18,1|kN/m?
Einseitig begrenzte Auflast
Abstand hinter der Wand | 3|m | 5[kN/m?
Bemessungsbodenprofil DS 284 |
GOK = +6,30 m NHN Bodenart Wichte Reibungswinkel Kohasion Steifemoduﬂ Ja K(agh) K(0Ogh) K(agh) K(pgh)
6,3 2,7 Aufflillung 18,00 10,00 30,00 0,00 10,00 56 0,28 0,50 0,28 5,00
2,7 -1,2 Schluff Humos 17,00 7,00 20,00 5,00 1,00 50 0,43 0,66 0,43 2,61
-1,2 -4,1 Sand 18,00 10,00 35,00 0,00 30,00 58,9 0,22 0,43 0,22 7,26
-4,1 -15 Launeburger Ton 20,00 10,00 22,50 10,00 15,00 51,5 0,38 0,62 0,38 3,03
Erddruckermittlung |
Aktivererddruck infolge Eigengewicht Resultierende Horizontalkrafte
Erddruck Tiefe Kraft Hebelarm |TeilsicherhejDesignwert |Moment
eagh 0 0,00 |kN/m? Eagh 14,52 0,80 1,35 19,60 11,61
jleagh 24 12,10|kN/m2
eagh kN/m?
eagh kN/m? Eagh1 8,77 1,54 1,5 13,15 13,46
Aktivererddruck infolge Auflast Eagh2 3,40 0,34 1,5 5,09 1,14
Erddruck Tiefe Eagh3 0,12 0,22 1,5 0,17 0,03
eagh 0 5,07 [kN/m? Epgh 45,00 0,33 1,4 32,14 15,00
eagh 1,73 5,07 |kN/m?
eagh 2,4 5,41|kN/m?
eagh 4,45 6,47 |kN/m?
eagh kN/m?
Passiver Erddruck
epgh [ [ 0|
epgh [ 1] 90]
Resultierende Momente In der Sohlfuge
Landseitig drehende Momente Kraft Hebelarm Moment
Moment infolge der Wand 46,88 1,75 82,03
Moment infolge passiven Erddruck 45,00 0,33 15,00
Wasserseitige Momente Kraft Hebelarm Moment
Moment infolge Eagh 11,61
Moment infolge Eagh 14,62
Moment infolge der Auflast (Boden) 31,5 0,25 7,88
Durch Vergleichsrechnung gepriift

Anlage B.1.2 S.1


reus
Vergleichsrechnung


2013-0281
Erhhung des Landschutzdeiches
in Bremen-Vegesack

Abschnitt C, Teilabschnitt | Schnitt 2
Niedrigwasserlastfall 3¢

EQU
Stabilisierende Einwirkung Standlg‘ 330,91 kNm/m
Veranderlich - kNm/m
Destabilisierende Einwirkung Standlg‘ 11,61 kNm/m
Verénderlich 14,62 kNm/m
Stabilisierend Standlg‘ 095 bl
o - Veranderlich - [
Teilsicherheitbeiwerte e
o Standig 1,00 []
Destabilisierend m 5
Veranderlich 1,00 [-]
Nachweis M = Mg g6/ Mo i © 0,08 [-]
Gleitsicherheit/Gebrauchstauglichkeit
: Sténdig 14,52 kN/m
Horizontal = "
Charakteristische Veranderlich 12,28 kN/m
Einwirkung Vertikal Standlg‘ 128,38 KN/m
Veranderlich - kN/m
N Sténdig 1,00 [
Ei ki -
Teilsicherheitsbeiwerte {IIEnE Veranderlich 1,00 [
Widerstand 1,10 [-]
) Standig 14,52 kN/m
Horizontal = 5
o Verénderlich 12,28 KN/m
Design Einwirkungen — >
) Sténdig - kN/m
Vertikal = 5
Veranderlich - kN/m
Passiver Erdwiderstand 45,00 kN/m
tan(Reibungswinkel Sohle) 0,58
Nachweis p(Gleit) = Hy/ (Vi *tan()/Vereitt Ep ) © 0,27 [
Nachweis Hateiy) = Ha/((2/3)*Vi*tan(d)/Yaieirt(1/3) *Ex ) H 0,45 [-]
Kippsicherheit
Summe der Momente (dreht landseitig) 97,03 kKNm/m
Summe der Momnete (dreht wasserseitig) -34,11 KNm/m
Summe der Momente (Betrag) 62,92 kNm/m
Summe der Vertikallasten 128,38 kN/m
Ausmitte e=M/N 0,49 m
1. Kernfliache B/6 0,67 m
2. Kernfliache B/3 1,33 m
<B/6 0,74 <1,0
Nachweis fiir e, et/ - -
e<B/3 0,37 <1,0
Sohlpressung ( Last in der 1. Kernflache)
Breite in z -Richtung b, 1,00 m
Breite in x -Richtung b, 4,00 m
0,= V/(b,*b,)*(1+6*e,/b,) 55,69 kN/m?
0,= V/(b,*b,)*(1-6*e,/b,) 8,50 kN/m?
Grundbruchnachweis
Horizontale Einwikrungen StENdiE gk 14,52 |kN/m
verédnderlich |T_g,k -12,28|kN/m
Vertikale Einwirkungen standig N_k 128,38 kN/m
Momente standig 62,54 | kNm/m
veranderlich -14,62|KNm/m
Angenommener Querschnitt 5,5x10,0 mRechteck
Horizontale Einwikrungen auf 10m Breite \S/:';:Ijerlich 1:(‘;:‘; :1‘2‘2:;2 Ez;:
Vertikale Einwirkungen auf 10m Breite standig N_k 1283,75|kN/m
) stindig M_x,g 625,44 |kKNm/m
M t f 10m Breit =
OmENte aut Z0m Breite veranderlich |M_g,g -146,22|kNm/m

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Datum: 04.08.2022

Anlage B.1.2 S.2


reus
Vergleichsrechnung


2013-0281
Erhhung des Landschutzdeiches
in Bremen-Vegesack

Abschnitt C, Teilabschnitt | Schnitt 2

Hochwasserlastfall HW |

Datum: 04.08.2022

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Geometrie Einwikrungen infolge Hochwasser
OK Wand 8,15 m NHN Bemessungshochwasser 7,85 m
GOK landseitig 6,30 m NHN Bemessungsgrundwasser 6,30 m
GOK wasserseitig 4,90 m NHN Wasseriberdruck 15,50 kN/m?
OK Sporn 4,40 m NHN Moment infolge |Dreieck 35,04 kNm/m
UK Sporn 3,90 m NHN Wasseriiberdruck |Rechteck 44,64 kNm/m
Héhe Wand 3,75 m Auflast infolge Wasser 103,25 kN/m
Wanddicke 0,50 m Wellenlast 7,50 KkN/m
Spornlange 3,50 m Moment infolge Welle 25,88 kNm/m
Sporndicke 0,50 m Treibgutstol 100,00 kN
Breite Sohlfdche B 4,00 m Lastausbreitung bis Spornmitte 13,51 kN/m
Moment infolge Treibgutstol 53,38 kNm/m
Wichten
Wichte Beton 25 kN/m”3 Zweiseitig begrenzte Auflast
Witche Beton unter Auftrieb 15 kN/mA3 Breite hinter der Wand | 3[m | 0[kN/m?
Wichte Wasser 10 kN/m”3 Einseitig begrenzte Auflast
Abstand hinter der Wand | 3|m | 0[kN/m?
Eigengewicht der Wand + Boden als Auflast
Eigengewicht Wand liber Wasser 23,125 kN/m
Eigengewicht Wand unter Auftrieb 14,25 kN/m
Eigengewicht Sporn 30 kN/m
Eigengewicht Boden 17,5 kN/m
Bemessungsbodenprofil DS 284 |
GOK = +6,30 m NHN Bodenart Wichte Reibungswinkel | Kohasion | Steifemodul Ja K(agh) K(0Ogh) K(agh) K(pgh)
6,3 2,7 Auffillung 18,00 10,00 30,00 0,00 10,00 56 0,28 0,50 0,28 5,00
2,7 -1,2 Schluff Humos 17,00 7,00 20,00 5,00 1,00 50 0,43 0,66 0,43 2,61
-1,2 -4,1 Sand 18,00 10,00 35,00 0,00 30,00 58,9 0,22 0,43 0,22 7,26
-4,1 -15 Launeburger Ton 20,00 10,00 22,50 10,00 15,00 51,5 0,38 0,62 0,38 3,03
Erddruckermittlung I
Aktivererddruck infolge Eigengewicht Resultierende Horizontalkréfte
Erddruck |Tiefe Kraft Hebelarm |Teilsicherhe|Designwert |Moment
jleagh 0 0,00 [kN/m? |Eagh 8,06 0,80 1,20 9,68 6,45
eagh 24 6,72 |kN/m? Eagh 0,00 0,00 1.20 0,00 0,00
eagh kN/m? Eagh 0,00 0,00 1,20 0,00 0,00
eagh kN/m? Eagh1 0,00 0,00 1,30 0,00 0,00
Aktivererddruck infolge Auflast Eagh2 0,00 0,00 1,30 0,00 0,00
Erddruck Tiefe Eagh3 0,00 0,00 1,30 0,00 0,00
eagh kN/m? Epgh 25,00 0,33 1,30 19,23 8,33
eagh kN/m? H_w1 12,01
eagh kN/m? H w2 37,2
eagh kN/m?
eagh kN/m?
Passiver Erddruck
epgh of o
epgh | 1] 50]
Resultierende Momente In der Sohlfuge
Landseitig drehende Momente Kraft Hebelarm Moment
Moment infolge der Wand 23,13 1,75 40,47
Moment infolge passiven Erddruck 25,00 0,33 8,33
Moment infolge Welle 25,88
Moment infolge Treibgutsto
Moment infolge Wasseriiberdruck 79,68
Wasserseitige Momente Kraft Moment
Moment infolge Eagh 6,45
Moment infolge Eagh 0,00
Moment infolge der Auflast (Boden) 17,5 0,25 4,375
Moment infolge Auflast aus Wasser 35,04 0,25 8,7591146

Anlage B.1.3 S.1


reus
Vergleichsrechnung


2013-0281 Abschnitt C, Teilabschnitt | Schnitt 2 Datum: 04.08.2022
Erhhung des Landschutzdeiches Hochwasserlastfall HW |
in Bremen-Vegesack

EQU
Stabilisierende Einwirkung Standlg‘ 446,51 kNm/m
Verénderlich 35,04 kNm/m
Destabilisierende Einwirkung Standlg‘ 645 kNm/m
Veranderlich kNm/m
Stabilisierend Standlg‘ 090 bl
o o Veréanderlich - [
Teilsicherheitbeiwerte e
o Standig 1,05 [-]
Destabilisierend = 5
Veranderlich 1,25 [-]
Nachweis 1 = Mg gsto/Ma st " 0,02 [
Gleitsicherheit/Gebrauchstauglichkeit
) Sténdig -3,95 kN/m
Horizontal = "
Charakteristische Veranderlich -7,50 kN/m
Einwirkung Vertikal Standlg‘ 188,13 kN/m
Veranderlich - kN/m
- Standig 1,20 [-]
Ei ki :
Teilsicherheitsbeiwerte T Veranderlich 1,30 [
Widerstand 1,10 [
Horizontal Standlg‘ 474 KN/m
Bl Gt Veranderlich -9,75 kN/m
esign Einwirkungen - Standig - N/m
Vertikal = =
Veranderlich - kN/m
Passiver Erdwiderstand 25,00 kN/m
tan(Reibungswinkel Sohle) 0,58
Nachweis u(Gleit) = Hy/(Vi*tan(d)/Veiei+Ep,a) n 0,12 [
Nachweis Waieit) = Ha/((2/3)*Vi*tan(d)/Vaieir+(1/3) *Ey o) W 0,15 [
Kippsicherheit
Summe der Momente (dreht landseitig) 154,35 kNm/m
Summe der Momnete (dreht wasserseitig) 19,59 KNm/m
Summe der Momente (Betrag) 134,77 kNm/m
Summe der Vertikallasten 188,13 KN/m
Ausmitte e=M/N 0,72 m
1. Kernfliache B/6 0,67 m
2. Kernflache B/3 1,33 m
B/6 <
Nachweis fiir e, &x<B/ 107 10
e,<B/3 0,54 <1,0
Sohlpressung ( Last in der 1. Kernfldche)
Breite in z -Richtung b, 1,00 m
Breite in x -Richtung by, 4,00 m
0,= V/(b,*b,)*(1-6*e,/b,) -3,51 kN/m2?
5= V/(b*b,)*(1+6*e,/b,) 97,57 kN/m?
Grundbruchnachweis
) L stindig T gk 41,15|kN/m
Hi tale Einwik
] B A= veranderlich [T_g,k 7,50|kN/m
Vertikale Einwirkungen standig N_k 188,13 [kN/m
M t standig 100,56 [kKNm/m
omente veranderlich 25,88 [kNm/m
Angenommener Querschnitt 5,5x10,0 mRechteck
Horizontale Einwikrungen auf 10m Breite SEIEI Tk 411,49 kN/m
verédnderlich |T_g,k 75,00 |kN/m
Vertikale Einwirkungen auf 10m Breite stindig N_k 1881,25|kN/m
. standig M_x,8 1005,60 | kNm/m
M t f 10m Breit
omente aut 1om Brefte veranderlich |M_a,g 258,75 |kNm/m

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prufing. Dr.-Ing. R. EUSANI  Anlage B.1.3 S.2


reus
Vergleichsrechnung


2013-0281
Erhhung des Landschutzdeiches
in Bremen-Vegesack

Abschnitt C, Teilabschnitt | Schnitt 2

Hochwasserlastfall HW Il

Datum: 04.08.2022

Durch Vergleichsrechnung gepriift

Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Geometrie Einwikrungen infolge Hochwasser
OK Wand 8,15 m NHN Bemessungshochwasser 7,85 m
GOK landseitig 6,30 m NHN Bemessungsgrundwasser 5,56 m
GOK wasserseitig 4,90 m NHN Wasseriberdruck 22,90 kN/m?
OK Sporn 4,40 m NHN Moment infolge |Dreieck 63,54 kNm/m
UK Sporn 3,90 m NHN Wasseriiberdruck |Rechteck 31,55 kNm/m
Héhe Wand 3,75 m Auflast infolge Wasser 103,25 kN/m
Wanddicke 0,50 m Wellenlast 15,00 kN/m
Spornlange 3,50 m Moment infolge Welle 51,75 kNm/m
Sporndicke 0,50 m Treibgutstol 100,00 kN
Breite Sohlfache B 4,00 m Lastausbreitung bis Spornmitte 13,51 kN/m
Moment infolge Treibgutstol 53,38 kNm/m
Wichten
Wichte Beton 25 kN/m”3 Zweiseitig begrenzte Auflast
Witche Beton unter Auftrieb 15 kN/mA3 Breite hinter der Wand | 3[m 0[kN/m?
Wichte Wasser 10 kN/m”3 Einseitig begrenzte Auflast
Abstand hinter der Wand | 3|m 0[kN/m?
Eigengewicht der Wand + Boden als Auflast
Eigengewicht Wand liber Wasser 23,125 kN/m
Eigengewicht Wand unter Auftrieb 14,25 kN/m
Eigengewicht Sporn 30 kN/m
Eigengewicht Boden 17,5 kN/m
Bemessungsbodenprofil DS 284 |
GOK = +6,30 m NHN Bodenart Wichte Reibungswinkel | Kohasion | Steifemodul Ja K(agh) K(0Ogh) K(agh) K(pgh)
6,3 2,7 Auffillung 18,00 10,00 30,00 0,00 10,00 56 0,28 0,50 0,28 5,00
2,7 -1,2 Schluff Humos 17,00 7,00 20,00 5,00 1,00 50 0,43 0,66 0,43 2,61
-1,2 -4,1 Sand 18,00 10,00 35,00 0,00 30,00 58,9 0,22 0,43 0,22 7,26
-4,1 -15 Launeburger Ton 20,00 10,00 22,50 10,00 15,00 51,5 0,38 0,62 0,38 3,03
Erddruckermittlung I
Aktivererddruck infolge Eigengewicht Resultierende Horizontalkréfte
Erddruck |Tiefe Kraft Hebelarm |Teilsicherhe|Designwert |Moment
jleagh 0 0,00 [kN/m? |Eagh 8,06 0,80 1,00 8,06 6,45
eagh 24 6,72 |kN/m? Eagh 0,00 0,00 1,00 0,00 0,00
eagh kN/m? Eagh 0,00 0,00 1,00 0,00 0,00
eagh kN/m? Eagh1 0,00 0,00 1,00 0,00 0,00
Aktivererddruck infolge Auflast Eagh2 0,00 0,00 1,00 0,00 0,00
Erddruck |Tiefe Eagh3 0,00 0,00 1,00 0,00 0,00
eagh kN/m? Epgh 25,00 0,33 1,20 20,83 8,33
eagh kN/m? H w1 26,22
eagh kN/m? H w2 38,014
eagh kN/m?
eagh kN/m?
Passiver Erddruck
epgh | of o
epgh | 1] 50]
Resultierende Momente In der Sohlfuge
Landseitig drehende Momente Kraft Hebelarm Moment
Moment infolge der Wand 23,13 1,75 40,47
Moment infolge passiven Erddruck 25,00 0,33 8,33
Moment infolge Welle 51,75
Moment infolge Treibgutsto 53,38
Moment infolge Wasseriiberdruck 95,09
Wasserseitige Momente Kraft Moment
Moment infolge Eagh 6,45
Moment infolge Eagh 0,00
Moment infolge der Auflast (Boden) 17,5 0,25 4,375
Moment infolge Auflast aus Wasser 63,54 0,25 15,885253

Anlage B.1.4 S.1
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2013-0281 Abschnitt C, Teilabschnitt | Schnitt 2 Datum: 04.08.2022
Erhhung des Landschutzdeiches Hochwasserlastfall HW 11l
in Bremen-Vegesack

EQU
Stabilisierende Einwirkung Standlg‘ 411,47 kNm/m
Verénderlich 63,54 kNm/m
Destabilisierende Einwirkung Standlg‘ 645 kNm/m
Veranderlich kNm/m
Stabilisierend Standlg‘ 095 bl
. L Veranderlich - [
Teilsicherheitbeiwerte e
o Standig 1,00 [-]
Destabilisierend m 5
Veranderlich 1,00 [-]
Nachweis 1 = Mg gsto/Ma st " 0,02 [
Gleitsicherheit/Gebrauchstauglichkeit
: Sténdig -18,16 kN/m
Horizontal = "
Charakteristische Veranderlich -28,51 kN/m
Einwirkung —— Standlg‘ 188,13 kN/m
Veréanderlich - kN/m
- Sténdig 1,00 [l
Ei ki >
Teilsicherheitsbeiwerte {IIKEnE Veranderlich 1,00 [
Widerstand 1,10 [
. Sténdig -18,16 kN/m
Horizontal = 5
o Verénderlich -28,51 KN/m
Design Einwirkungen o .
) Standig - kN/m
Vertikal = =
Veranderlich - kN/m
Passiver Erdwiderstand 25,00 kN/m
tan(Reibungswinkel Sohle) 0,58
Nachweis u(Gleit) = Hy/(Vi*tan(d)/Veiei+Ep,a) n 0,39 [
Nachweis Waieit) = Ha/((2/3)*Vi*tan(d)/Vaieir+(1/3) *Ey o) u 0,63 [-]
Kippsicherheit
Summe der Momente (dreht landseitig) 249,02 kNm/m
Summe der Momnete (dreht wasserseitig) 26,71 KNm/m
Summe der Momente (Betrag) 222,31 kNm/m
Summe der Vertikallasten 188,13 kN/m
Ausmitte e=M/N 1,18 m
1. Kernfliache B/6 0,67 m
2. Kernflache B/3 1,33 m
B/6 >
Nachweis fiir e, ex<B/ 177 1.0
e,<B/3 0,89 <1,0
Sohlpressung unter standigen Lasten
Summe der Momente (dreht landseitig) 249,02 kKNm/m
Summe der Momnete (dreht wasserseitig) -26,71 kNm/m
Summe der Momente (Betrag) 222,31 kNm/m
Summe der Vertikallasten 188,13 kN/m
Ausmitte e =M/N 1,18 m
1. Kernfliche B/6 0,67 m
2. Kernflache B/3 1,33 m
Sohlpressung ( Last in der 1. Kernfldche)
Breite in z -Richtung b, 1,00 m
Breite in x -Richtung by, 4,00 m
0:= V/(b*b,)*(1-6*e,/by) -36,34 kN/m?
5= V/(b*b,)*(1+6*e,/b,) 130,40 kN/m?
Grundbruchnachweis
Horizontale Einwikrungen Standig - T ek 18,16]KN/m
veréanderlich |T_g,k 28,51 |kN/m
Vertikale Einwirkungen standig N_k 188,13 |kN/m
Momente standig 108,85 [kNm/m
veranderlich 105,13 [kNm/m
Angenommener Querschnitt 5,5x10,0 mRechteck
Horizontale Einwikrungen auf 10m Breite Standig - T gk 181,57 |kN/m
veréanderlich |T_g,k 285,14 |kN/m
Vertikale Einwirkungen auf 10m Breite standig N_k 1881,25|kN/m
Momente auf 10m Breite sEndig M_xg 1088,50 | kNm/m
veréanderlich [M_qg,g 1051,28 | kNm/m

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prufing. Dr.-Ing. R. EUSANI  Anlage B.1.4 S.2


reus
Vergleichsrechnung


Y v’ [0} [ Es v .
Boden |\ \/ms] [kN/m%] [f] [kN/m? [MN/m? [] ©ezeichnung
1 18.0 10.0 30.0 0.0 10.0 0.00 Sand
1 17.0 7.0 20.0 5.0 1.00 0.00 Schluff
—1 18.0 10.0 30.0 0.0 10.0 0.00 Sand
Berechnungsgrundlagen: Griindungssohle = 3.90 mNHN
Teilabschnitt |, Grundbruch NW 3a Grundwasser = 2.39 mNHN
Norm: EC 7 Grenztiefe mit p = 20.0 %
BS:DIN 1054:Bs-P  — == = 1. Kernweite
System max dphi = 5.0 * Spannungsverlauf Grundbruchformel nach DIN 4017:2006 — — — — 2. Kernweite
X far Fundamentmitte Teilsicherheitskonzept (EC 7)
infolge Gesamtlasten ° Yry = 1.40
2 s=1.35
T ZQ =1.50
z < Oberkante Gelande = 4.90 mNHN
b = 4.00
4.90
4.90 Grundriss
0.5—] ‘ GS =3.90
15— /\ / 05—
2.70
25— GW =239 \U
35— 10— SS=390  f a1 14.1 50.1
4.5 — 31.7
55— 30.2
-1.20 1.6 —
6.5 —] 28.0
25.8
75—
2.0 — 23.8
8.5 — 221 2.70
9.5 p5— GW=239 —/ 20.6
19.3
Ergebnisse Einzelfundament: cal y, = 15.41 kN/m? :18.1
Lasten = standig / veranderlich cal 6; = 18.00 kN/m?
Vertikallast F,, = 1283.75 / 0.00 kN UK log. Spirale = 3.49 m u. GOK 30 171 = =]
Horizontalkraft Fp, = -145.15/-122.80 kN Lange log. Spirale = 10.55 m 16.1 o o
Horizontalkraft Fy, ,, = 0.00 / 0.00 kN Flache log. Spirale = 13.45 m? 153 ‘|T ‘;
Moment M, = 0.00 /0.00 kN-m Tragfahigkeitsbeiwerte (x): 35 — : © ©
Moment M, = 625.44 / -146.22 kN-m Neo = 18.81; Ngo = 9.22; Ny = 3.59 14.5
Lange a = 10.000 m Formbeiwerte (x): 138
Breite b = 4.000 m ve = 1.146; v4=1.130; v, =0.902 :
Unter standigen Lasten: Neigungsbeiwerte (x): 4.0 — 13.2
Exzentrizitat e, = 0.487 m i =0.622; iy = 0.663; i, = 0.525 12.6
Exzentrizitat e, = 0.000 m :
Resultierende im 1. Kern Setzung infolge Gesamtlasten:
Lange a' = 10.000 m Grenztiefe t, = 4.50 m u. GOK 457 1138
Breite b' = 3.026 m Setzung (Mittel aller KPs) = 4.01 cm
Unter Gesamtlasten: Setzungen der KPs:
Exzentrizitat e, = 0.373 m links oben = 3.09 cm 5.0 —
Exzentrizitat e, = 0.000 m rechts oben = 4.92 cm
Resultierende im 1. Kern links unten = 3.09 cm
Lénge a'= 10.000 m rechts unten = 4.92 cm
Breite b' = 3.253 m Verdrehung(x) (KP) = 0.0 5.5 — 14.1 50.1
Verdrehung(y) (KP)=1:161.1
Grundbruch: b'=3.25
Durchstanzen untersucht,
aber nicht maRgebend. 6.0 — 120 y
Teilsicherheit (Grundbruch) yg, = 1.40
ork ! ora = 249.8 /178.40 kKN/m?
Rnx = 8125.52 kN 6.5 — X
Rnq = 5803.95 kN ’
V4= 1.35-1283.75 + 1.50 - 0.00 kN
V4= 1733.06 kN
g (parallel zu x) = 0.299 . X N
calp=236"° Durch Vergleichsrechnung gepriift
¢ wegen o bedingung abgemindert Priifing. Dr.-Ing. R. EUSANI Anlage B.2.1 S.1
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Grundbruch- und Setzungsberechnungen nach DIN 4017 und DIN 4019

Berechnungsgrundlagen:
Teilabschnitt I, Grundbruch NW 3a
Teilsicherheitskonzept
Griindungssohle = 1.00 mNHN
Grundwasser = 2.51 mNHN
Bodschungsneigung = 0.0 °
Bermenbreite = 0.00 m
Sohlneigung = 0.0 °

Grenztiefe mit p = 20.0 %

Bodenkennwerte
UK Y Y o) c Es v Bezeichnung
[m] [kN/m3]  [KN/m3] ] [kN/m3]  [MN/m?] [-]
2.20 18.00 10.00 30.00 0.00 10.00 0.00 Sand
6.10 17.00 7.00 20.00 5.00 1.00 0.00 Schluff
9.00 18.00 10.00 30.00 0.00 10.00 0.00 Sand

Lasten = standig / veranderlich
Vertikallast F, x = 1283.75 / 0.00 kN
Horizontalkraft Fpxx = -145.15 /-122.80 kN
Horizontalkraft F,,« = 0.00 / 0.00 kN
Moment My, = 0.00 / 0.00 kN-m
Moment My = 625.44 / -146.22 KN-m
Lange a = 10.000 m

Breite b =4.000 m

Unter standigen Lasten:

Exzentrizitat e, = 0.487 m
Exzentrizitat e, = 0.000 m
Resultierende liegt im 1. Kern

Lange a'=10.000 m

Breite b' = 3.026 m

Unter Gesamtlasten:

Exzentrizitat e, = 0.373 m
Exzentrizitdt e, = 0.000 m
Resultierende liegt im 1. Kern

Lange a'=10.000 m

Breite b'=3.253 m

Grundbruch:

Teilsicherheit (Grundbruch) yg, = 1.40
ork/ ora = 249.75/ 178.40 kN/m?
Rnk =8125.52 kN

Rnq =5803.95 kN

Durchstanzen untersucht,

aber nicht maflgebend.
Vy=1.35-1283.75+ 1.50 - 0.0 kN
V4 =1733.1 kN

J (parallel zu x) = 0.299

cal p=236"°

¢ wegen 5° Bedingung abgemindert
cal c =2.98 kN/m?

cal y, = 15.41 kN/m?

cal oz = 18.00 kN/m?

UK log. Spirale = 3.49 m u. GOK
Lange log. Spirale = 10.55 m
Flache log. Spirale = 13.45 m?
Tragfahigkeitsbeiwerte (x):
N;=18.81; Ng=9.22; N, =3.59
Formbeiwerte (x):

ve = 1.146; vq4=1.130; vp = 0.902
Neigungsbeiwerte (x):

ic =0.622; iy =0.663; i, = 0.525

Setzung infolge Gesamtlasten:
Grenztiefe t; = 4.50 m u. GOK
Setzung (Mittel aller KPs) = 4.01 cm
Setzungen der KPs:

links oben = 3.09 cm

rechts oben = 4.92 cm

links unten = 3.09 cm

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Anlage B.2.1 S.2
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rechts unten = 4.92 cm
Verdrehung(x) (KP)=0.0
Verdrehung(y) (KP)=1:161.1

Eckspannunggen

links oben = 14.1 kN/m?
rechts oben = 50.1 kN/m?
links unten = 14.1 kN/m?
rechts unten = 50.1 kN/m?2
Grenztiefe tg = 4.50 m u. GS
Setzung (Mittel aller KPs) = 4.01 cm
Setzungen der KPs:

links oben = 3.09 cm

rechts oben = 4.92 cm

links unten = 3.09 cm
rechts unten = 4.92 cm

UK log. Spirale = 3.49 m u. GS
Lange log. Spirale = 10.55 m
Flache log. Spirale = 13.45 m?
Verdrehung(x) (KP)=0.0
Verdrehung(y) (KP)=1:161.1

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Anlage B.2.1 S.3
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c E v

Y Y P s i
Boden |\ \/ms] [kN/m%] [f] [kN/m? [MN/m? [] ©ezeichnung
1 18.0 10.0 30.0 0.0 10.0 0.00 Sand
1 17.0 7.0 20.0 5.0 1.00 0.00 Schluff
—1 18.0 10.0 30.0 0.0 10.0 0.00 Sand
System max dphi =5.0 ° Spannungsverlauf
X fir Fundamentmitte
infolge Gesamtlasten °
l 2
<
n
z Qo
-
b = 4.00
4.90
4.90
%% Gw = 3.90 ‘ GS = 3.90
15— /\ / 0.5 —
2.70
N
35— 10— GW =3.90 GS =3.90 B~ "I
4.5 — 31.7
55— 30.2
-1.20 16— 28.0
6.5 — :
25.8
75—
2.0 — 23.8
8.5 — 221 2.70
9.5 — 20.6
2.5 —
19.3
Ergebnisse Einzelfundament: cal y, = 8.97 kN/m? 18.1
Lasten = standig / veranderlich cal 6; = 18.00 kN/m?
Vertikallast F,, = 1283.75 / 0.00 kN UK log. Spirale = 3.49 m u. GOK 30 171
Horizontalkraft Fp, = -145.15/-122.80 kN Lange log. Spirale = 10.55 m 16.1
Horizontalkraft Fy, ,, = 0.00 / 0.00 kN Flache log. Spirale = 13.45 m? 153
Moment M, = 0.00 /0.00 kN-m Tragfahigkeitsbeiwerte (x): 35 — :
Moment M, = 625.44 / -146.22 kN-m Neo = 18.81; Ngo = 9.22; Ny = 3.59 14.5
Lange a = 10.000 m Formbeiwerte (x): 138
Breite b = 4.000 m ve = 1.146; v4=1.130; v, =0.902 :
Unter standigen Lasten: Neigungsbeiwerte (x): 4.0 — 13.2
Exzentrizitat e, = 0.487 m i =0.622; iy = 0.663; i, = 0.525 12.6
Exzentrizitat e, = 0.000 m :
Resultierende im 1. Kern Setzung infolge Gesamtlasten: 12.0
Lange a'=10.000 m Grenztiefe t; = 5.19 m u. GOK 457 15
Breite b' = 3.026 m Setzung (Mittel aller KPs) = 4.75 cm :
Unter Gesamtlasten: Setzungen der KPs: 11.0
Exzentrizitat e, = 0.373 m links oben = 3.75 cm 50 — 10.6
Exzentrizitat e, = 0.000 m rechts oben = 5.76 cm
Resultierende im 1. Kern links unten = 3.75 cm 102
Lénge a'= 10.000 m rechts unten = 5.76 cm
Breite b' = 3.253 m Verdrehung(x) (KP) = 0.0 5.5 —
Verdrehung(y) (KP) = 1:147.7
Grundbruch:
Durchstanzen untersucht,
aber nicht maRgebend. 6.0 — 120
Teilsicherheit (Grundbruch) yg, = 1.20
ork ! ora=214.1/178.41 KN/m?
Rnk = 6965.45 kN 6.5 —

Rnq = 5804.54 kN

V4 =1.00 - 1283.75 + 1.00 - 0.00 kN
V4= 1283.75 kN

g (parallel zu x) = 0.221
calp=236"°

¢ wegen 5° Bedingung abgemindert
cal c =2.98 kN/m?

Berechnungsgrundlagen:

Teilabschnitt |, Grundbruch NW 3¢
Norm: EC 7

BS: DIN 1054: BS-A
Grundbruchformel nach DIN 4017:2006
Teilsicherheitskonzept (EC 7)

Yry = 1.20
76 = 1.00
va = 1.00

Oberkante Gelande = 4.90 mNHN

Griindungssohle = 3.90 mNHN
Grundwasser = 3.90 mNHN
Grenztiefe mit p = 20.0 %
***** — 1. Kernweite

— — — — 2. Kernweite

Grundriss

14.1 50.1

g g

S S

1 1

© ©

14.1 50.1
b'=3.25

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prufing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Anlage B.2.2 S1
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Grundbruch- und Setzungsberechnungen nach DIN 4017 und DIN 4019

Berechnungsgrundlagen:
Teilabschnitt I, Grundbruch NW 3¢
Teilsicherheitskonzept
Griindungssohle = 1.00 mNHN
Grundwasser = 1.00 mNHN
Bodschungsneigung = 0.0 °
Bermenbreite = 0.00 m
Sohlneigung = 0.0 °

Grenztiefe mit p = 20.0 %

Bodenkennwerte
UK Y Y o) c Es v Bezeichnung
[m] [kN/m3]  [KN/m3] ] [kN/m3]  [MN/m?] [-]
2.20 18.00 10.00 30.00 0.00 10.00 0.00 Sand
6.10 17.00 7.00 20.00 5.00 1.00 0.00 Schluff
9.00 18.00 10.00 30.00 0.00 10.00 0.00 Sand

Lasten = standig / veranderlich
Vertikallast F, x = 1283.75 / 0.00 kN
Horizontalkraft Fpxx = -145.15 /-122.80 kN
Horizontalkraft F,,« = 0.00 / 0.00 kN
Moment My, = 0.00 / 0.00 kN-m
Moment My = 625.44 / -146.22 KN-m
Lange a = 10.000 m

Breite b =4.000 m

Unter standigen Lasten:

Exzentrizitat e, = 0.487 m
Exzentrizitat e, = 0.000 m
Resultierende liegt im 1. Kern

Lange a'=10.000 m

Breite b' = 3.026 m

Unter Gesamtlasten:

Exzentrizitat e, = 0.373 m
Exzentrizitdt e, = 0.000 m
Resultierende liegt im 1. Kern

Lange a'=10.000 m

Breite b'=3.253 m

Grundbruch:

Teilsicherheit (Grundbruch) yg, = 1.20
ork/ ora=214.10/178.41 kN/m?
Ry = 6965.45 kN

Rnq = 5804.54 kN

Durchstanzen untersucht,

aber nicht maflgebend.

V4 =1.00 - 1283.75 + 1.00 - 0.0 kN
V4 = 1283.8 kN

M (parallel zu x) = 0.221

cal p=236"°

¢ wegen 5° Bedingung abgemindert
cal c =2.98 kN/m?

cal y, = 8.97 kN/m?®

cal oz = 18.00 kN/m?

UK log. Spirale = 3.49 m u. GOK
Lange log. Spirale = 10.55 m
Flache log. Spirale = 13.45 m?
Tragfahigkeitsbeiwerte (x):
N;=18.81; Ng=9.22; N, =3.59
Formbeiwerte (x):

ve = 1.146; vq4=1.130; vp = 0.902
Neigungsbeiwerte (x):

ic =0.622; iy =0.663; i, = 0.525

Setzung infolge Gesamtlasten:
Grenztiefe t; = 5.19 m u. GOK
Setzung (Mittel aller KPs) = 4.75 cm
Setzungen der KPs:

links oben = 3.75 cm

rechts oben = 5.76 cm

links unten = 3.75 cm

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Anlage B.2.2 S.2
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rechts unten = 5.76 cm
Verdrehung(x) (KP)=0.0
Verdrehung(y) (KP) =1 :147.7

Eckspannunggen

links oben = 14.1 kN/m?
rechts oben = 50.1 kN/m?
links unten = 14.1 kN/m?
rechts unten = 50.1 kN/m?2
Grenztiefe tg = 5.19 m u. GS
Setzung (Mittel aller KPs) = 4.75 cm
Setzungen der KPs:

links oben = 3.75 cm

rechts oben = 5.76 cm

links unten = 3.75 cm
rechts unten = 5.76 cm

UK log. Spirale = 3.49 m u. GS
Lange log. Spirale = 10.55 m
Flache log. Spirale = 13.45 m?
Verdrehung(x) (KP)=0.0
Verdrehung(y) (KP) =1 :147.7

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Anlage B.2.2 S.3
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Boden Fi‘ [klj/:nﬂ [kl\}%’l’] Bezeichnung
16 —3 o000 000 000 Luft
1 30.00 0.00 18.00 Auffiillung
N 20.00 5.00 17.00 Schluff Humos (pas)
I 20.00 5.00 17.00 Schluff Humos
I 20.00 5.00 17.00 Schluff Humos (GW)
[ 35.00 0.00 20.00 Sand (GW)
I 2250 10.00 20.00 Lauenburger Ton (GW)
14 C— 30.00 0.00 18.00 Auffiillung (pas)
I 20.00 5.00 17.00 Schluff Humos (GW) (pas)
1 35.00 0.00 20.00 Sand (GW) (pas)
I 2250 10.00 20.00 Lauenburger Ton (GW) (pas)
1 40.00 2000.00 25.00 Wand
0.33 0.33 0.37 0.40 0.39 0.33
N L e I o e
# 34 ‘ﬁ 34 ‘ﬁ 37 #.43 ‘ﬁ 44 ‘ﬁ 35
10 —
#.35
0.36
8 - +
%9.36 ‘
6 Teilabschnitt I, Gelandebruch NW 3a - y(c,) = 1.25
Winkelstiitzmauer - y(Wichten) = 1.00
Norm: EC 7 - y(Standige Einw.) = 1.00 0.37
Unglinstigster Gleitkreis: - y(Veranderliche Einw.) = 1.30 +
1 Hmax = 0.50 Mafstabsfaktor Porenwasserdruck = 0.050
Xm =-250m yn=8.05m
R=529m
4 Teilsicherheiten:
-1(¢') =1.25
-y(c')=1.25

-18 -16 14 12 -10 -8 6 -4 -2 0

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prufing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Anlage B.3 S.1
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Bdschungsberechnung nach EC 7
mit Kreisgleitflachen

Teilabschnitt |, Gelandebruch NW 3a
Parameterliste

¢ [°] = Reibungswinkel

¢ [kN/m?] = Kohasion

y [KN/m?] = Wichte

g [-] = Ausnutzungsgrad

xm,ym [m] = x,y-Wert des Gleitkreismittelpunktes
rad [m] = Radius des Gleitkreises

Teilsicherheiten: (GEO-3)

- gam(phi)=1.25

-gam(c') =1.25

-gam(cu) =1.25

- gam(Wichten) = 1.00

- gam(Standige Einw.) = 1.00

- gam(Veranderliche Einw.) = 1.30

Bewegungsrichtung des Gleitkdrpers nach links

Koordinaten der Geldndepunkte

Nr. X y Nr. X
[-] [m] [m] [] [m] [m]
1 -34.725 4.900 2 -0.500 4.900

Charakteristische Bodenkennwerte

Nr. X Nr. X
[-] [m] [m] [-] [m]
3 -0.499 8.150 4 34.725

Boden O Ck Yk Bezeichnung
[-] [°] [kN/m?] [kN/m?]
1 0.00 0.00 0.00 Luft
2 30.00 0.00 18.00 Auffullung
3 20.00 5.00 17.00 Schluff Humos (pas)
4 20.00 5.00 17.00 Schluff Humos
5 20.00 5.00 17.00 Schluff Humos (GW)
6 35.00 0.00 20.00 Sand (GW)
7 22.50 10.00 20.00 Lauenburger Ton (GW)
8 30.00 0.00 18.00 Auffillung (pas)
9 20.00 5.00 17.00 Schluff Humos (GW) (pas)
10 35.00 0.00 20.00 Sand (GW) (pas)
11 22.50 10.00 20.00 Lauenburger Ton (GW) (pas)
12 40.00 2000.00 25.00 Wand
Bemessungs-Bodenkennwerte
Boden ¢Qd Cq Y.d Bezeichnung
[-] [°] [kN/m?] [kN/m?]
1 0.00 0.00 0.00 Luft
2 24.79 0.00 18.00 Auffillung
3 16.23 4.00 17.00 Schluff Humos (pas)
4 16.23 4.00 17.00 Schluff Humos
5 16.23 4.00 17.00 Schluff Humos (GW)
6 29.26 0.00 20.00 Sand (GW)
7 18.33 8.00 20.00 Lauenburger Ton (GW)
8 24.79 0.00 18.00 Aufflllung (pas)
9 16.23 4.00 17.00 Schluff Humos (GW) (pas)
10 29.26 0.00 20.00 Sand (GW) (pas)
11 18.33 8.00 20.00 Lauenburger Ton (GW) (pas)
12 33.87 1600.00 25.00 Wand
Koordinaten der Schichten und Bodennummern
Nr.  x(links)  y(links)  x(rechts) y(rechts) Boden-Nr.
[-] [m] [m] [m] [m]
1 0.000 6.300 0.000 8.150 12
2 -0.500 4.900 -0.500 4.400 8
3 -4.500 4.400 -0.500 4.400 8
4 0.000 6.300 34.725 6.300 1
5 0.000 4.400 0.000 6.300 12
6 0.000 4.400 0.010 4.400 2
7 -4.500 3.900 0.010 3.900 12
8 0.000 2.700 34.725 2.700 2
9 0.000 2.390 34.725 2.390 4
10 0.000 -1.200 34.725 -1.200 5

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

y
[m]
8.150
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11 0.000 -4.100 34.725 -4.100 6
12 -34.725 2.700 0.000 2.700 8
13 -34.725 2.390 0.000 2.390 3
14 -34.725 -1.200 0.000 -1.200 9
15  -34.725 -4.100 0.000 -4.100 10
16 -34.725 -15.000 0.000 -15.000 11
17 0.000 -15.000 34.725 -15.000 7
Koordinaten des Porenwasserdruck-Polygonzuges
Nr. X y Nr. X Nr. X Nr. X y
(-] [m] [m] [-] [m] [m] (-] [m] [m] -] [m] [m]
1 -34.725 2.390 2 0.000 2.390 3 0.001  2.390 4 34.725 2.390
Verkehrslasten
Nr.  Grofe(links)  GroRe(rechts)  x(links)  x(rechts) y
(-] [kN/m?] [kN/m?] [m] [m] [m]
1 18.10 18.10 0.00 3.00 6.30
2 5.00 5.00 3.00 34.73 6.30
Bauteil 1
Nr. X y
(-] [m] [m]
1 -0.50 8.15
2 -0.50 4.40
3 -4.50 4.40
4 -4.50 3.90
5 0.01 3.90
6 0.01 4.40
7 0.00 4.40
8 0.00 8.15
Wasserstand vor der Béschung links [m] = 2.39
Wasserstand vor der Béschung rechts [m] = 2.39
y Wasser [kN/m?®] = 10.000
Berechnung mit Berlcksichtigung des passiven Erddruckkeils
Ergebnisse
Suchbereich
Art Suchradius
Anfangs- und Endradius
x /'y (Anfang): 0.0100 3.8999
x/y (Ende ):1.0100 -14.0000
Anzahl Radien = 40
Nr xm ym Radius Lamellen vl Zahler Nenner M(Ti) M(R) M(Gi) M(S)
[-] [m] [m] [m] [-] [-] [kN*m/m] [kN*m/m] [kN*m/m]  [KN*m/m]  [kN*m/m]  [kN*m/m]
1 -94555 121307 18.7855 107 0.3293 10215.676 31018.898  31018.9 0.0 10215.7 0.0
2 94555 10.7705 17.3940 110 0.3389  9133.462  26953.988  26954.0 0.0 9133.5 0.0
3 94555 94103 15.7270 113 0.3465 7648.539  22076.851  22076.9 0.0 7648.5 0.0
4 94555 8.0500 13.8534 118 0.3553 5889.948  16578.203  16578.2 0.0 5889.9 0.0
5 -9.4555 6.6898 12.5317 126 0.3590  4809.754  13398.900  13398.9 0.0 4809.8 0.0
6 -9.4555 53296 14.5361 136 0.3749  7508.537  20029.262  20029.3 0.0 7508.5 0.0
7 -7.7160 12.1307 18.6059 105 0.3327 10142.880 30488.837 30488.8 0.0 10142.9 0.0
8 -7.7160 10.7705 11.9314 108 0.3439  2257.110  6563.940 6563.9 0.0 2257.1 0.0
9 -7.7160 94103  15.6873 111 0.3477 7665416  22048.172  22048.2 0.0 7665.4 0.0
10 -7.7160 8.0500  14.0004 116 0.3618  6306.484  17431.755 174318 0.0 6306.5 0.0
11 -7.7160 6.6898  12.4864 123 0.3656  4956.827  13557.177  13557.2 0.0 4956.8 0.0
12 -7.7160 53296 155339 133 0.3859  9272.781  24027.758  24027.8 0.0 9272.8 0.0
13 -59766 12.1307 11.0212 103 0.3707 1596.822  4307.884 4307.9 0.0 1596.8 0.0
14 59766 10.7705 9.5284 105 0.3728 1233.716  3309.519 3309.5 0.0 1233.7 0.0
15 -59766 9.4103 10.1733 109 0.3869  1905.215  4924.809 4924.8 0.0 1905.2 0.0
16 -5.9766 8.0500  9.2652 114 0.3912  1750.701  4475.706 4475.7 0.0 1750.7 0.0
17 -59766 6.6898 17.6486 121 0.3783 12747.902 33697.452  33697.5 0.0 12747.9 0.0
18 -59766 5.3296  16.5939 133 0.3915 11337.809 28957.124  28957.1 0.0 11337.8 0.0
19 -42371 121307 9.6967 101 0.4006  1070.374  2671.869 2671.9 0.0 1070.4 0.0
20 -4.2371 10.7705  8.5084 102 04339 1022436  2356.152 2356.2 0.0 1022.4 0.0
21 -42371 9.4103  7.3830 105 0.4377  867.675 1982.283 1982.3 0.0 867.7 0.0
22 -42371 80500  7.6109 110 04295 1167.562  2718.310 2718.3 0.0 1167.6 0.0
23 -42371 6.6898  7.5210 118 04304 1259.348  2926.330 2926.3 0.0 1259.3 0.0
Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI Anlage B.3 S.3
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24 -42371 53296  6.4248
25 -2.4977 121307  9.0483
26 -2.4977 10.7705  7.7565
27  -2.4977  9.4103  6.4946
28 -2.4977 8.0500  5.2859
29 24977 6.6898  4.1822
30 -24977 53296  5.4004
31 -0.7582 12.1307 10.9551
32 -0.7582 10.7705 9.6014
33 -0.7582 9.4103  7.3550
34 -0.7582 8.0500  6.0107
35 -0.7582 6.6898  4.6809
36 -0.7582 5.3296  3.4018
37 -3.1601 8.7428  6.2215
38 -1.6684 8.7934  6.5066
39 -1.5926 7.4281  4.7606
40 -3.0337 74534  5.1076
Unglnstigster Gleitkreis

Nr xm ym Radius
[ [m] [m] [m]

28 -2.4977 8.0500 5.2859

133
100
101
102
105
112
132
100
100
101
102
107
128
104
102
106
109

Lamellen
[-]
105

0.4182
0.3945
0.4365
0.4879
0.5011
0.4854
0.4489
0.3304
0.3490
0.3755
0.4074
0.4383
0.4439
0.4871
0.4327
0.4823
0.4796

u
[-]
0.5011

839.360
768.425
716.514
670.541
534.514
367.811
652.908
1449.532
1255.717
776.957
629.092
457.833
262.225
686.408
702.062
480.412
510.498

Zahler
[kN*m/m]
534.514

2007.296
1947.940
1641.427
1374.289
1066.736
757.819
1454.497
4387.213
3597.654
2068.949
1544.220
1044.462
590.741
1409.276
1622.572
996.019
1064.452

Nenner
[KN*m/m]
1066.736

2007.3
1947.9
1641.4
1374.3
1066.7
757.8
1454.5
4387.2
3597.7
2068.9
1544.2
1044.5
590.7
1409.3
1622.6
996.0
1064.5

M(Ti)
[KN*m/m]
1066.7

0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0

M(R)

[KN*m/m]

0.0

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

839.4 0.0
768.4 0.0
716.5 0.0
670.5 0.0
534.5 0.0
367.8 0.0
652.9 0.0
1449.5 0.0
1255.7 0.0
777.0 0.0
629.1 0.0
457.8 0.0
262.2 0.0
686.4 0.0
7021 0.0
480.4 0.0
510.5 0.0
M(Gi) M(S)
[KN*m/m]  [kN*m/m]
534.5 0.0
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C.1.3 Hochwasserlastfall 1
C.1.4 Hochwasserlastfall 3
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Durch Vergleichsrechnung gepruit
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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2013-0281
Erhhung des Landschutzdeiches
in Bremen-Vegesack

Abschnitt C, Teilabschnitt | Schnitt 3

Niedrigwasserlastfall 3a

Datum: 04.08.2022

Geometrie Wichten
OK Wand 8,15 m NHN Wichte Beton 25 kN/m*3
GOK landseitig 7,70 m NHN Witche Beton unter Auftrieb 15 kN/mA3
GOK wasserseitig 4,35 m NHN Wichte Wasser 10 kN/m”3
OK Sporn 3,85 m NHN
UK Sporn 3,35 m NHN Eigengewicht der Wand + Boden als Auflast
Hohe Wand 4,30 m Eigengewicht Wand 53,75 kN/m
Wanddicke 0,50 m Eigengewicht Sporn 56,25 kN/m
Spornlange 4,00 m Eigengewicht Boden 36 kN/m
Sporndicke 0,50 m
Breite Sohlfache B 4,50 m
Zweiseitig begrenzte Auflast
Breite hinter der Wand | 3/m 18,1|kN/m?
Einseitig begrenzte Auflast
Abstand hinter der Wand | 3[m 5[kN/m?
Bemessungsbodenprofil DS 284 |
GOK = +7,70 m NHN Bodenart Wichte Reibungswinkel | Kohésion Steifemoduﬂ Ja K(agh) K(0gh) K(agh) K(pgh)
7,7 7,06 Auffillung (Neu) 18,00 10,00 32,50 0,00 10,00 57,5 0,25 0,46 0,25 6,00
7,06 2,7 Auffiillung 18,00 10,00 30,00 0,00 10,00 56 0,28 0,50 0,28 5,00
27 -1,2 Schluff Humos 17,00 7,00 20,00 5,00 1,00 50 043 0,66 0,43 2,61
-1,2 -4,1 Sand 18,00 10,00 35,00 0,00 30,00 58,9 0,22 0,43 0,22 7,26
-4,1 -15 Launeburger Ton 20,00 10,00 22,50 10,00 15,00 51,5 0,38 0,62 0,38 3,03
Erddruckermittlung |
Aktivererddruck infolge Eigengewicht Resultierende Horizontalkrafte
Erddruck |Tiefe Kraft Hebelarm |TeilsicherhejDesignwert |Moment
eagh 0 0,00 |kN/m? Eagh 0,92 3,92 1,35 1,24| 3,615744
jleagh 0,64 2,88 kN/m? Eagh 11,97 1,86 1,35 16,16] 22,19874
eagh 0,64 3,23 [kN/m? Eagh 34,69 1,24 1,35 46,83] 42,894441
eagh 4,35 21,92 | kN/m? Eagh1 2,90 4,03 15 4,34 11,67088
Aktivererddruck infolge Auflast Eagh2 18,80 1,86 1,5 28,20| 34,878229
Erddruck |Tiefe Eagh3 1,71 0,85 1,5 2,56| 1,4552728
eagh 0 4,53 |kN/m? Epgh 45,00 0,33 1,4 32,14 15
eagh 0,64 5,07 |kN/m?
eagh 1,79 5,07 |kN/m?
eagh 4,35 6,40 |kN/m?
eagh 4,48 6,47 |kN/m?
Passiver Erddruck
epgh | of of
epgh | 1] 90
Resultierende Momente In der Sohlfuge
Landseitig drehende Momente Kraft Hebelarm Moment
Moment infolge der Wand 53,75 2,00 107,50
Moment infolge passiven Erddruck 45,00 0,33 15,00
Wasserseitige Momente Kraft Hebelarm Moment
Moment infolge Eagh 68,71
Moment infolge Eagh 48,00
Moment infolge der Auflast (Boden) 36 0,25 9
Erddruckermittlung im Anschnitt |
Aktivererddruck infolge Eigengewicht Resultierende Einwirkungen fiir die Biegebemessung
Erddruck Tiefe Nk Qk Hebelarm y Nd Qd Mk MED
eagh 0 0,00 |kN/m? Eagh 1,71 3,42 1,35 2,30 5,84 7,88
eagh 0,64 5,33 |kN/m? Eagh 18,49 1,61 1,35 24,96 29,68 40,06
eagh 0,64 5,76 |kN/m? Eagh 46,37 1,07 1,35 62,60 49,61 66,98
eagh 3,85 34,65|kN/m? Eaghl 5,36 3,53 1,50 8,04 18,92 28,38
Aktivererddruck infolge Auflast Eagh2 29,05 1,61 1,50 43,58 46,63 69,94
Erddruck Tiefe Eagh3 1,97 0,69 1,50 2,96 1,35 2,03
eagh 0 8,37 |kN/m? Epgh 11,25 0,17 1,35 15,19 1,88 2,53
eagh 0,64 9,05|kN/m? G 53,75 1,00 53,75
eagh 1,79 9,05|kN/m? > 53,75 91,70 53,75 129,25 150,15 212,74
eagh 3,85 10,96 |kN/m?
eagh 4,48 11,55|kN/m?
Passiver Erddruck
epgh 0f 0[kN/m2
epgh | 0,5 45[kN/m?

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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2013-0281
Erhhung des Landschutzdeiches
in Bremen-Vegesack

Abschnitt C, Teilabschnitt | Schnitt 3
Niedrigwasserlastfall 3a

EQU
Stabilisierende Einwirkung Standlg‘ 427,00 kNm/m
Veranderlich - kNm/m
Destabilisierende Einwirkung Standlg‘ 68,71 kNm/m
Verénderlich 48,00 kNm/m
Stabilisierend Standlg‘ 090 bl
o - Veranderlich - [
Teilsicherheitbeiwerte e
o Standig 1,10 [1
Destabilisierend m 5
Veranderlich 1,50 [-]
Nachweis 1 = Mg gsto/Ma st " 0,38 [
Gleitsicherheit/Gebrauchstauglichkeit
: Sténdig 47,57 kN/m
Horizontal = "
Charakteristische Veranderlich 23,40 KkN/m
Einwirkung Vertikal Standlg‘ 146,00 kN/m
Veranderlich - kN/m
- Standig 1,35 [-]
Ei ki :
Teilsicherheitsbeiwerte T Veranderlich 1,50 [
Widerstand 1,10 [
. Standig 64,23 kN/m
Horizontal = 5
o Verénderlich 35,11 KN/m
Design Einwirkungen — >
) Sténdig - kN/m
Vertikal = 5
Veranderlich - kN/m
Passiver Erdwiderstand 45,00 kN/m
tan(Reibungswinkel Sohle) 0,58
Nachweis H(Gleit) = Hy/(Vi*tan(d)/Verei+Ep,) u 0,91 [-]
Nachweis Watat) = Haf ((2/3)*V, *tan()+(1/3)*E, o) I 1,00 2]
Kippsicherheit
Summe der Momente (dreht landseitig) 122,50 kNm/m
Summe der Momnete (dreht wasserseitig) -125,71 KNm/m
Summe der Momente (Betrag) 3,21 kNm/m
Summe der Vertikallasten 146,00 kN/m
Ausmitte e=M/N 0,02 m
1. Kernflache B/6 0,75 m
2. Kernflache B/3 1,50 m
B/6 <
Nachweis fiir e, &8/ 0,03 1.0
e,<B/3 0,01 <1,0
Sohlpressung ( Last in der 1. Kernfldche)
Breite in z -Richtung b, 1,00 m
Breite in x -Richtung b, 4,50 m
0,= V/(b,*b,)*(1-6*e,/b,) 31,49 kN/m?
5= V/(b*b,)*(1+6*e,/b,) 33,40 kN/m?
Grundbruchnachweis
Horizontale Einwikrungen sEndig gk 47,57 |KN/m
E Verandarlichl| ek 23,40|kN/m
Vertikale Einwirkungen standig N_k 146,00 [KN/m
Momente sténdig 29,79 |kNm/m
veranderlich -48,00 | KNm/m
Angenommener Querschnitt 5,5x10,0 mRechteck
. . ) standig T gk -475,74kN/m
H tale Ei ki if 10m Breit
orizontale Einwikrungen auf 10m Breite veranderlich [T ak 234,04 [KN/m
Vertikale Einwirkungen auf 10m Breite standig N_k 1460,00 | kN/m
Momente auf 10m Breite standlg - M_xg 297,91 |KNm/m
veréanderlich [M_q,g -480,04 [kKNm/m

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Datum: 04.08.2022
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2013-0281
Erh6hung des Landschutzdeiches
in Bremen-Vegesack

Abschnitt C, Teilabschnitt | Schnitt 3
Niedrigwasserlastfall 3c

Datum: 04.08.2022

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Geometrie Wichten
OK Wand 8,15 m NHN Wichte Beton 25 kN/m*3
GOK landseitig 7,70 m NHN Witche Beton unter Auftrieb 15 kN/m*3
GOK wasserseitig 4,35 m NHN Wichte Wasser 10 kN/m"3
OK Sporn 3,85 m NHN
UK Sporn 3,35 m NHN Eigengewicht der Wand + Boden als Auflast
Héhe Wand 4,30 m Eigengewicht Wand 53,75 kN/m
Wanddicke 0,50 m Eigengewicht Sporn 56,25 kN/m
Spornlénge 4,00 m Eigengewicht Boden 36 kN/m
Sporndicke 0,50 m
Breite Sohlfache B 4,50 m
Zweiseitig begrenzte Auflast
Breite hinter der Wand | 3/m | 18,1|kN/m?
Einseitig begrenzte Auflast
Abstand hinter der Wand| 3/m | 5[kN/m?
Bemessungsbodenprofil DS 284 |
GOK = +7,70 m NHN Bodenart Wichte leibungswink{ Kohasion [ Steifemodul da K(agh) K(0gh) K(agh) K(pgh)
7,7 7,06 Auffiillung (Neu) 18,00 10,00 32,50 0,00 10,00 57,5 0,25 0,46 0,25 6,00
7,06 2,7 Auffiillung 18,00 10,00 30,00 0,00 10,00 56 0,28 0,50 0,28 5,00
2,7 -1,2 Schluff Humos 17,00 7,00 20,00 5,00 1,00 50 0,43 0,66 0,43 2,61
-1,2 -4.1 Sand 18,00 10,00 35,00 0,00 30,00 58,9 0,22 0,43 0,22 7,26
-4,1 -15 Launeburger Ton 20,00 10,00 22,50 10,00 15,00 51,5 0,38 0,62 0,38 3,03
Erddruckermittlung I
Aktivererddruck infolge Eigengewicht Resultierende Horizontalkréafte
Erddruck |Tiefe Kraft Hebelarm |Teilsicherhe]Designwert |[Moment
eagh 0 0,00|kN/m? Eagh 0,92 3,92 1 0,92| 3,615744
leagh 0,64 2,88|kN/m? Eagh 11,97 1,86 1 11,97 22,19874
eagh 0,64 3,23 |kN/m? Eagh 34,69 1,24 1 34,69] 42,894441
eagh 4,35 21,92 | kN/m? Eagh1 2,90 4,03 1 2,901 11,67088
Aktivererddruck infolge Auflast Eagh2 18,80 1,86 1 18,80| 34,878229
Erddruck  |Tiefe Eagh3 1,71 0,85 1 1,71] 1,4552728
eagh 0 4,53|kN/m? Epgh 45,00 0,33 1,2 37,50 15
eagh 0,64 5,07 [kN/m?
eagh 1,79 5,07 |kN/m?
eagh 4,35 6,40 | kN/m?
eagh 4,48 6,47 |kN/m?
Passiver Erddruck
epgh | 0| 0|
epgh | 1] 90|
Resultierende Momente In der Sohlfuge
Landseitig drehende Momente Kraft Hebelarm Moment
Moment infolge der Wand 53,75 2,00 107,50
Moment infolge passiven Erddruck 45,00 0,33 15,00
Wasserseitige Momente Kraft Hebelarm Moment
Moment infolge Eagh 68,71
Moment infolge Eagh 48,00
Moment infolge der Auflast (Boden) 36 0,25 9

Anlage C.1.2 S.1
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2013-0281
Erh6hung des Landschutzdeiches
in Bremen-Vegesack

Abschnitt C, Teilabschnitt | Schnitt 3
Niedrigwasserlastfall 3c

EQU
Stabilisierende Einwirkung Standlg_ 427,00 KNm/m
Veranderlich - kNm/m
Destabilisierende Einwirkung Standlg_ 68,71 kNm/m
Veranderlich 48,00 kNm/m
Stabilisierend v Star;dlgl_ T 095 il
Teilsicherheitbeiwerte e:? ;r i€ 1 E)O &)
Destabilisierend Sl . L]
Veréanderlich 1,00 [-]
Nachweis 1 = My gotn/My st M 0,29 [-]
Gleitsicherheit/Gebrauchstauglichkeit
i Stindig 47,57 kN/m
Horizontal — "
Charakteristische Veranderlich 23,40 kN/m
Einwirkung N— SEandlg. 146,00 kN/m
Veranderlich - kN/m
. Sténdig 1,00 [-]
E k .
Teilsicherheitsbeiwerte A Veranderlich 1,00 [-]
Widerstand 1,10 [-]
Horizontal Standig 47,57 kN/m
o Veranderlich 23,40 kN/m
Design Einwirkungen o >
) Sténdig - kN/m
Vertikal = i
Verénderlich - kN/m
Passiver Erdwiderstand 45,00 kN/m
tan(Reibungswinkel Sohle) 0,58
Nachweis (Gleit) = Hy/ (Vi *tan(d)/VgieirtEp,a) p 0,62 [-]
Nachweis Hysieir) = Ha/((2/3)*Vi*tan(d)+(1/3)*Ey ) u 1,00 [-]
Kippsicherheit
Summe der Momente (dreht landseitig) 122,50 kNm/m
Summe der Momnete (dreht wasserseitig) -125,71 kNm/m
Summe der Momente (Betrag) 3,21 kNm/m
Summe der Vertikallasten 146,00 kN/m
Ausmitte e=M/N 0,02 m
1. Kernflache B/6 0,75 m
2. Kernfliche B/3 1,50 m
B/6 <
Nachweis fiir e, &b/ 0,03 1.0
e<B/3 0,01 <1,0
Sohlpressung ( Last in der 1. Kernflache)
Breite in z -Richtung b, 1,00 m
Breite in x -Richtung b, 4,50 m
01= V/(bs*b,)*(1-6*e,/by) 31,49 kN/m?
0,= V/(b*b,)*(1+6%e,/b,) 33,40 kN/m?
Grundbruchnachweis
Horizontale Einwikrungen starjdlg = Tek -47,57|KN/m
veranderlich [T_gk -23,40|kN/m
Vertikale Einwirkungen stindig N_k 146,00 [KN/m
e standig 29,79[kNm/m
veranderlich -48,00kNm/m
Angenommener Querschnitt 5,5x10,0 mRechteck
Horizontale Einwikrungen auf 10m Breite stélzdig - Tk -475,74|kN/m
verdnderlich [T gk -234,04 [kN/m
Vertikale Einwirkungen auf 10m Breite standig N_k 1460,00|kN/m
) standig M_x,g 297,91 |kNm/m
MR e A ERelis verdnderlich [M_g,g -480,04 |kNm/m

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Datum: 04.08.2022

Anlage C.1.2 S.2


reus
Vergleichsrechnung


2013-0281
Erh6hung des Landschutzdeiches
in Bremen-Vegesack

Abschnitt C, Teilabschnitt | Schnitt 3
Hochwasserlastfall HW1

Datum: 04.08.2022

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Geometrie Einwikrungen infolge Hochwasser
OK Wand 8,15 m NHN Bemessungshochwasser 7,85 m
GOK landseitig 7,70 m NHN Bemessungsgrundwasser 7,40 m
GOK wasserseitig 4,35 m NHN Wasserliberdruck 4,50 kN/m?
OK Sporn 3,85 m NHN Moment infolge [Dreieck 4,25 KNm/m
UK Sporn 3,35 m NHN Wasseriiberdruck __|Rechteck 36,91 kNm/m
Hohe Wand 4,30 m Auflast infolge Wasser 140,00 kN/m
Wanddicke 0,50 m Wellenlast 7,50 kN/m
Spornlénge 4,00 m Moment infolge Welle 30,00 kNm/m
Sporndicke 0,50 m Treibgutstoll 100,00 kN
Breite Sohlfache B 4,50 m Lastausbreitung bis Spornmitte 11,76 kN/m
Moment infolge TreibgutstoR 52,94 kNm/m
Wichten
Wichte Beton 25 kN/m*3
Witche Beton unter Auftrieb 15 kN/m*3 Zweiseitig begrenzte Auflast
Wichte Wasser 10 kN/m*3 Breite hinter der Wand _| 3[m 0|kN/m?
Einseitig begrenzte Auflast
Eigengewicht der Wand + Boden als Auflast Abstand hinter der Wand| 3|m 0[kN/m?
Eigengewicht Wand iber Wasser 3,75 kN/m
Eigengewicht Wand unter Auftrieb 33,75 kN/m
Eigengewicht Sporn 33,75 kN/m
Eigengewicht Boden 20 kN/m
Bemessungsbodenprofil DS 284 |
GOK = +7,40 m NHN Bodenart Wichte leibungswink{ Kohasion [Steifemodul da K(agh) K(0gh) K(agh) K(pgh)
74 7,06 Auffiillung (Neu) 18,00 10,00 32,50 0,00 10,00 57,5 0,25 0,46 0,25 6,00
7,06 2,7 Auffiillung 18,00 10,00 30,00 0,00 10,00 56 0,28 0,50 0,28 5,00
2,7 -1,2 Schluff Humos 17,00 7,00 20,00 5,00 1,00 50 0,43 0,66 0,43 2,61
-1,2 -4,1 Sand 18,00 10,00 35,00 0,00 30,00 58,9 0,22 0,43 0,22 7,26
-4,1 -15 Launeburger Ton 20,00 10,00 22,50 10,00 15,00 51,5 0,38 0,62 0,38 3,03
Erddruckermittlung I
Aktivererddruck infolge Eigengewicht Resultierende Horizontalkrafte
Erddruck |Tiefe Kraft Hebelarm |Teilsicherhe|Designwert |[Moment
eagh 0 0,00|kN/m? Eagh 0,14 3,82 1,20 0,17 0,55
eagh 0,34 0,85 [kN/m? Eagh 3,53 1,86 1,20 4,24 6,55
eagh 0,34 0,95|kN/m? Eagh 19,27 1,24 1,20 23,12 23,83
eagh 4,05 11,34 [kN/m? Eagh1 0,00 4,03 1,30 0,00 0,00
Aktivererddruck infolge Auflast Eagh2 0,00 1,86 1,30 0,00 0,00
Erddruck  |Tiefe Eagh3 0,00 0,85 1,30 0,00 0,00
eagh 0 0,00|kN/m? Epgh 25,00 0,33 1,30 19,23 8,33
eagh 0,64 0,00 [kN/m? H_w1 1,01
eagh 1,79 0,00|kN/m? H_w2 18,225
eagh 4,35 0,00|kN/m?
eagh 4,48 0,00|kN/m?
Passiver Erddruck
epgh [ 0] 0]
epgh | 1] 50
Resultierende Momente In der Sohlfuge
Landseitig drehende Momente Kraft Hebelarm Moment
Moment infolge der Wand 37,50 2,00 75,00
Moment infolge passiven Erddruck 25,00 0,33 8,33
Moment infolge Welle 30,00
Moment infolge TreibgutstoR
Moment infolge Wasseriiberdruck 41,16
Wasserseitige Momente Kraft Hebelarm Moment
Moment infolge Eagh 30,93
Moment infolge Eagh 0,00
Moment infolge der Auflast (Boden) 20 0,25 5
Moment infolge Auflast aus Wasser 140,00 0,25 35

Anlage C.1.3 S.1


reus
Vergleichsrechnung


2013-0281

Erh6hung des Landschutzdeiches
in Bremen-Vegesack

Abschnitt C, Teilabschnitt | Schnitt 3
Hochwasserlastfall HW1

EQU
Stabilisierende Einwirkung Standlg_ 559,57 KNm/m
Veranderlich - kNm/m
Destabilisierende Einwirkung Standlg_ 30,93 KNm/m
Veranderlich kNm/m
Stabilisierend v Star;dlgl_ T 0.90 il
Teilsicherheitbeiwerte e:;n;r € 1 65 ﬂ
_ ig , B
Destabilisierend Veranderlich 125 0
Nachweis 1= My gotn/My st | M 0,06 [-]
Gleitsicherheit/Gebrauchstauglichkeit
i Stindig 3,71 kN/m
Horizontal = 5
Charakteristische Veranderlich -7,50 kN/m
Einwirkung N— SEandlg. 231,25 kN/m
Veranderlich - kN/m
L Standig 1,20 [-]
E k .
Teilsicherheitsbeiwerte A Veranderlich 1,30 [-]
Widerstand 1,10 [-]
X Standig 4,45 kN/m
. L el Verénderlich -9,75 kN/m
Design Einwirkungen AT
) Sténdig - kN/m
Vertikal = .
Verénderlich - kN/m
Passiver Erdwiderstand 25,00 kN/m
tan(Reibungswinkel Sohle) 0,58
Nachweis u(Gleit) = Hy/(Vi*tan(d)/VeieirtEp ) '8 -0,04 [-]
Nachweis Hysieir) = Ha/((2/3)*Vi*tan(d)+(1/3)*Ey ) u -0,04 [-]
Kippsicherheit
Summe der Momente (dreht landseitig) 154,49 kNm/m
Summe der Momnete (dreht wasserseitig) 70,93 kNm/m
Summe der Momente (Betrag) 83,56 kNm/m
Summe der Vertikallasten 231,25 kN/m
Ausmitte e=M/N 0,36 m
1. Kernflache B/6 0,75 m
2. Kernfliche B/3 1,50 m
B/6 <
Nachweis fiir e, ex<B/ 0.48 1.0
e,<B/3 0,24 <1,0
Sohlpressung ( Last in der 1. Kernflache)
Breite in z -Richtung b, 1,00 m
Breite in x -Richtung b, 4,50 m
0,= V/[b,"b,)*(1-6%e,/b,) 26,63 KN/m?
0, V/(b, ") "(1¥6"e,/b) 7615 | kN
Grundbruchnachweis
Horizontale Einwikrungen siandig T gk -3,71]kN/m
veranderlich |T g,k 7,50(kN/m
Vertikale Einwirkungen standig N_k 231,25|kN/m
Momente standig 45,22 [kNm/m
veranderlich 30,00|kNm/m
Angenommener Querschnitt 5,5x10,0 mRechteck
Horizontale Einwikrungen auf 10m Breite starjdlg - Tek -37,09|kN/m
veranderlich [T_gk 75,00|kN/m
Vertikale Einwirkungen auf 10m Breite stindig N_k 2312,50[kN/m
) standig M_x,g 452,24 [kNm/m
MR e A ERelis verdnderlich [M_g,g 300,00 |kNm/m

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Datum: 04.08.2022

Anlage C.1.3 S.2


reus
Vergleichsrechnung


2013-0281
Erh6hung des Landschutzdeiches
in Bremen-Vegesack

Abschnitt C, Teilabschnitt | Schnitt 3
Hochwasserlastfall HW3

Datum: 04.08.2022

Geometrie Einwikrungen infolge Hochwasser
OK Wand 8,15 m NHN Bemessungshochwasser 7,85 m
GOK landseitig 7,70 m NHN Bemessungsgrundwasser 7,40 m
GOK wasserseitig 4,35 m NHN Wasserliberdruck 4,50 kN/m?
OK Sporn 3,85 m NHN Moment infolge [Dreieck 4,25 KNm/m
UK Sporn 3,35 m NHN Wasseriiberdruck __|Rechteck 36,91 kNm/m
Hohe Wand 4,30 m Auflast infolge Wasser 140,00 kN/m
Wanddicke 0,50 m Wellenlast 15,00 kN/m
Spornlénge 4,00 m Moment infolge Welle 60,00 kNm/m
Sporndicke 0,50 m Treibgutstoll 100,00 kN
Breite Sohlfache B 4,50 m Lastausbreitung bis Spornmitte 11,76 kN/m
Moment infolge Treibgutsto 52,94 kNm/m
Wichten
Wichte Beton 25 kN/m*3
Witche Beton unter Auftrieb 15 kN/m*3
Wichte Wasser 10 kN/m"3
Eigengewicht der Wand + Boden als Auflast Zweiseitig begrenzte Auflast
Eigengewicht Wand tiber Wasser 9,375 kN/m Breite hinter der Wand | 3[m 0[kN/m?
Eigengewicht Wand unter Auftrieb 26,625 kN/m Einseitig begrenzte Auflast
Eigengewicht Sporn 33,75 kN/m Abstand hinter der Wand| 3[m | 0[kN/m?
Eigengewicht Boden 20 kN/m
Bemessungsbodenprofil DS 284 |
GOK = +7,40 m NHN Bodenart Wichte leibungswink{ Kohasion [Steifemodul da K(agh) K(0gh) K(agh) K(pgh)
74 7,06 Auffiillung (Neu) 18,00 10,00 32,50 0,00 10,00 57,5 0,25 0,46 0,25 6,00
7,06 2,7 Auffiillung 18,00 10,00 30,00 0,00 10,00 56 0,28 0,50 0,28 5,00
2,7 -1,2 Schluff Humos 17,00 7,00 20,00 5,00 1,00 50 0,43 0,66 0,43 2,61
-1,2 -4.1 Sand 18,00 10,00 35,00 0,00 30,00 58,9 0,22 0,43 0,22 7,26
-4,1 -15 Launeburger Ton 20,00 10,00 22,50 10,00 15,00 51,5 0,38 0,62 0,38 3,03
Erddruckermittlung I
Aktivererddruck infolge Eigengewicht Resultierende Horizontalkrafte
Erddruck [Tiefe Kraft Hebelarm |Teilsicherhe]Designwert [Moment
eagh 0 0,00|kN/m? Eagh 0,14 3,82 1,00 0,14 0,55
eagh 0,34 0,85|kN/m? Eagh 3,53 1,86 1,00 3,53 6,55
eagh 0,34 0,95|kN/m? Eagh 19,27 1,24 1,00 19,27 23,83
eagh 4,05 11,34 [kN/m? Eagh1 0,00 4,03 1,00 0,00 0,00
Aktivererddruck infolge Auflast Eagh2 0,00 1,86 1,00 0,00 0,00
Erddruck  |Tiefe Eagh3 0,00 0,85 1,00 0,00 0,00
eagh 0 0,00|kN/m? Epgh 25,00 0,33 1,20 20,83 8,33
eagh 0,64 0,00|kN/m? H w1 1,01
eagh 1,79 0,00 [kN/m? H w2 18,225
eagh 4,35 0,00|kN/m?
eagh 4,48 0,00 [kN/m?
Passiver Erddruck
epgh 0 0
epgh 1 50
Resultierende Momente In der Sohlfuge
Landseitig drehende Momente Kraft Hebelarm Moment
Moment infolge der Wand 36,00 2,00 72,00
Moment infolge passiven Erddruck 25,00 0,33 8,33
Moment infolge Welle 60,00
Moment infolge TreibgutstoR 52,94
Moment infolge Wasseriiberdruck 41,16
Wasserseitig drehende Momente Kraft Hebelarm Moment
Moment infolge Eagh 30,93
Moment infolge Eagh 0,00
Moment infolge der Auflast (Boden) 20 0,25 5
Moment infolge Auflast aus Wasser 140,00 0,25 35
Erddruckermittlung im Anschnitt | Resultierende Einwirkungen fiir die Biegebemessung
Aktivererddruck infolge Eigengewicht Nk Qk Hebelarm y Nd Qd Mk MED
Erddruck  |Tiefe Eagh 0,27 3,32 1 0,27 0,89 0,89
eagh 0 0,00|kN/m? Eagh 5,46 1,61 1 5,46 8,76 8,76
eagh 0,34 1,57 |kN/m? Eagh 25,76 1,07 1 25,76 27,56 27,56
eagh 0,34 1,70 [kN/m? Epgh 6,25 0,17 1 6,25 1,04 1,04
eagh 3,55 17,75[kN/m? Wa 1,01 3,7 1 1,01 3,75 3,75
Passiver Erddruck 18,225 1,775 1 18,23 32,35 32,35
epgh | 0] 0] w 15,00 3,50 1 15,00 52,50 52,50
epgh | 0,5 25| T 11,76 4,00 1 11,76 47,06 47,06
G 36 1 36
)3 36 20,77 36 20,77 99,49 99,49

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Anlage C.1.4 S.1


reus
Vergleichsrechnung


2013-0281
Erh6hung des Landschutzdeiches
in Bremen-Vegesack

Abschnitt C, Teilabschnitt | Schnitt 3
Hochwasserlastfall HW3

EQU

Stabilisierende Einwirkung SEandlg_ 553,19 KNm/m
Veranderlich - kNm/m
- - Sténdig 30,93 kNm/m
Destabilisierende Einwirkung Veranderlich 0.00 KNm/m
Stabilisierend 7 SEar;dlgI_ h 095 ol
Teilsicherheitbeiwerte e:? ;r < 1 E)O L]
Destabilisierend Sl . L]
Verénderlich 1,00 [-]
Nachweis 1 = My gotn/Ma st s 0,06 [-]
Gleitsicherheit/Gebrauchstauglichkeit
. Sténdig 3,71 kN/m
L Horizontal = 5
Charakteristische Veranderlich -26,76 kN/m
Einwirkung N— SEandlg. 229,75 kN/m
Veranderlich - kN/m
. Sténdig 1,00 [-]
E k .
Teilsicherheitsbeiwerte TS Veréanderlich 1,00 [-]
Widerstand 1,10 [-]
Horizontal SEandlg_ 3,71 kN/m
o Veranderlich -26,76 kN/m
Design Einwirkungen T
) Sténdig - kN/m
Vertikal = .
Verénderlich - kN/m
Passiver Erdwiderstand 25,00 kN/m
tan(Reibungswinkel Sohle) 0,58
Nachweis (Gleit) = Hy/ (Vi *tan(d)/VgieirtEp,a) p -0,16 [-]
Nachweis leiy = Ha/((2/3)*Vi*tan(¢)+(1/3)*E, ) p -0,24 [l
Kippsicherheit
Summe der Momente (dreht landseitig) 234,43 kNm/m
Summe der Momnete (dreht wasserseitig) -70,93 kNm/m
Summe der Momente (Betrag) 163,50 kNm/m
Summe der Vertikallasten 229,75 kN/m
Ausmitte e=M/N 0,71 m
1. Kernfliche B/6 0,75 m
2. Kernfliche B/3 1,50 m
Nachweis fiir e, &<B/6 0,95 <10
e<B/3 0,47 <1,0

Sohlpressung unter standigen Lasten

Summe der Momente (dreht landseitig)

113,16 kNm/m

Summe der Momnete (dreht wasserseitig) -70,93 kNm/m
Summe der Momente (Betrag) 42,22 kNm/m
Summe der Vertikallasten 229,75 kN/m
Ausmitte e,=M/N 0,18 m
1. Kernfliche B/6 0,75 m
2. Kernfliache B/3 1,50 m
Sohlpressung ( Last in der 1. Kernfliche)
Breite in z -Richtung b, 1,00 m
Breite in x -Richtung b, 4,50 m
0,= V/(b,*b,)*(1-6*e,/b,) 38,54 kN/m?
0,= V/(b,*b,)*(1+6*e,/b,) 63,57 kN/m?
Grundbruchnachweis
Horizontale Einwikrungen stér}dig - Tk -3,71[kN/m
veranderlich [T_gk 26,76 |kN/m
Vertikale Einwirkungen stdndig N_k 229,75|kN/m
standig 42,22 |kNm/m

Momente
veranderlich

112,94 |[kNm/m

Angenommener Querschnitt 5,5x10,0 mRechteck

Horizontale Einwikrungen auf 10m Breite SEIEI T gk -37,09]KN/m
veranderlich [T_gk 267,65|kN/m
Vertikale Einwirkungen auf 10m Breite sténdig N_k 2297,50 [kN/m
X stindig M_x,8 422,24 kKNm/m
M t f 10m Breit =
omente aut 2um Sreite veranderlich [M_q,g 1129,41|kNm/m

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Datum: 04.08.2022

Anlage C.1.4 S.2


reus
Vergleichsrechnung


Y v’ [0} [ Es v .

Boden |\ \/ms] [kN/m%] [f] [kN/m? [MN/m? [] ©ezeichnung

—/1 18.0 10.0 30.0 0.0 10.0 0.00 Sand

1 17.0 7.0 20.0 5.0 1.00 0.00 Schluff

/1 18.0 10.0 30.0 0.0 10.0 0.00 Sand
System max dphi =5.0 ° Spannungsverlauf

X fir Fundamentmitte
infolge Gesamtlasten
<;>
b =6.00 4.35
4.35

0.5 — 1 GS =3.35
15— Gw =239 ] 2.70 05—
25— \<_J/
35—
45— 1.0 — GS=335 L | 597
55— 120 29.6
6.5 —
7.5 —
8.5 —
9.5 —
105 —

11.6 —

Ergebnisse Einzelfundament:
Lasten = sténdig / veranderlich
Vertikallast F,x = 1782.50 / 0.00 kN
Horizontalkraft Fy, = -475.74 / -234.04 kN
Horizontalkraft Fy, ,, = 0.00 / 0.00 kN
Moment M, = 0.00 /0.00 kN-m
Moment M, , = 667.29 / -480.04 kN-m
Lange a = 10.000 m

Breite b = 6.000 m

Unter standigen Lasten:
Exzentrizitat e, = 0.374 m
Exzentrizitat e, = 0.000 m
Resultierende im 1. Kern

Lénge a'= 10.000 m

Breite b' = 5.251 m

Unter Gesamtlasten:

Exzentrizitat e, = 0.105 m
Exzentrizitat e, = 0.000 m
Resultierende im 1. Kern

Lénge a'= 10.000 m

Breite b' = 5.790 m

Grundbruch:

Durchstanzen untersucht,

aber nicht magebend.
Teilsicherheit (Grundbruch) yg, = 1.40
ork/ Ora = 144.6 / 103.25 kN/m?
Rnx = 8369.64 kN

Rnq = 5978.31 kN

V4 =1.35-1782.50 + 1.50 - 0.00 kN
Vg4 = 2406.38 kN

g (parallel zu x) = 0.403
calp=217"°

¢ wegen 5° Bedingung abgemindert
cal c = 3.75 kN/m?

cal y2 = 13.50 kN/m?

cal 6; = 18.00 kN/m?

UK log. Spirale = 3.33 m u. GOK
Lange log. Spirale = 12.67 m
Flache log. Spirale = 15.13 m?
Tragfahigkeitsbeiwerte (x):

Neo = 16.59; Ngo =7.61; Ny = 2.64
Formbeiwerte (x):

ve = 1.247; vg=1.214; v, =0.826
Neigungsbeiwerte (x):

i. =0.351; iy =0.436; i, = 0.263

Setzung infolge Gesamtlasten:
Grenztiefe t; = 5.15 m u. GOK
Setzung (Mittel aller KPs) = 6.24 cm
Setzungen der KPs:

links oben = 5.89 cm

rechts oben = 6.59 cm

links unten = 5.89 cm

rechts unten = 6.59 cm
Verdrehung(x) (KP) = 0.0
Verdrehung(y) (KP) = 1:637.9

50—

5.5 —

12.2

11.8

11.5

6.0 —

Berechnungsgrundlagen:

Teilabschnitt |, Grundbruch NW 3a
Norm: EC 7

BS: DIN 1054: BS-P

Grundbruchformel nach DIN 4017:2006
Teilsicherheitskonzept (EC 7)

Yry = 1.40

ve = 1.35

va = 1.50

Oberkante Gelande = 4.35 mNHN

Griindungssohle = 3.35 mNHN
Grundwasser = 2.39 mNHN
Grenztiefe mit p = 20.0 %

— 1. Kernweite

— — — — 2. Kernweite

-1.20

Grundriss

a=10.00

b'=5.79

urch Vergleichsrechnung gepriift

Prufing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Anlage C.2.1 S.1



reus
Vergleichsrechnung


Grundbruch- und Setzungsberechnungen nach DIN 4017 und DIN 4019

Berechnungsgrundlagen:
Teilabschnitt I, Grundbruch NW 3a
Teilsicherheitskonzept
Griindungssohle = 1.00 mNHN
Grundwasser = 1.96 mNHN
Bodschungsneigung = 0.0 °
Bermenbreite = 0.00 m
Sohlneigung = 0.0 °

Grenztiefe mit p = 20.0 %

Bodenkennwerte
UK Y Y o) c Es v Bezeichnung
[m] [kN/m3]  [KN/m3] ] [kN/m3]  [MN/m?] [-]
1.65 18.00 10.00 30.00 0.00 10.00 0.00 Sand
5.55 17.00 7.00 20.00 5.00 1.00 0.00 Schluff
8.45 18.00 10.00 30.00 0.00 10.00 0.00 Sand

Lasten = standig / veranderlich
Vertikallast F,x = 1782.50 / 0.00 kN
Horizontalkraft Fpxx = -475.74 / -234.04 kN
Horizontalkraft F,,« = 0.00 / 0.00 kN
Moment My, = 0.00 / 0.00 kN-m
Moment My = 667.29 / -480.04 KN-m
Lange a = 10.000 m

Breite b = 6.000 m

Unter standigen Lasten:

Exzentrizitat e, = 0.374 m
Exzentrizitat e, = 0.000 m
Resultierende liegt im 1. Kern

Lange a'=10.000 m

Breite b'=5.251 m

Unter Gesamtlasten:

Exzentrizitat e, = 0.105 m
Exzentrizitdt e, = 0.000 m
Resultierende liegt im 1. Kern

Lange a'=10.000 m

Breite b'=5.790 m

Grundbruch:

Teilsicherheit (Grundbruch) yg, = 1.40
ork/ org = 144.56 / 103.25 kN/m?
Ry = 8369.64 kN

Rnq=5978.31 kN

Durchstanzen untersucht,

aber nicht maflgebend.
Vy=1.35-1782.50 + 1.50 - 0.0 kN
V4 = 2406.4 kN

J (parallel zu x) = 0.403
calp=21.7"°

¢ wegen 5° Bedingung abgemindert
cal ¢ = 3.75 kN/m?

cal y, = 13.50 kN/m?

cal oz = 18.00 kN/m?

UK log. Spirale = 3.33 m u. GOK
Lange log. Spirale = 12.67 m
Flache log. Spirale = 15.13 m?
Tragfahigkeitsbeiwerte (x):
N;=16.59; Nq=7.61; N, =2.64
Formbeiwerte (x):

ve = 1.247; vq=1.214; vy, = 0.826
Neigungsbeiwerte (x):

ic =0.351; iy =0.436; i, = 0.263

Setzung infolge Gesamtlasten:
Grenztiefe t; = 5.15 m u. GOK
Setzung (Mittel aller KPs) = 6.24 cm
Setzungen der KPs:

links oben = 5.89 cm

rechts oben = 6.59 cm

links unten = 5.89 cm

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Anlage C.2.1 S.2
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rechts unten = 6.59 cm
Verdrehung(x) (KP)=0.0
Verdrehung(y) (KP) =1 :637.9

Eckspannunggen

links oben = 26.6 kN/m?
rechts oben = 32.8 kN/m?
links unten = 26.6 kN/m?
rechts unten = 32.8 kN/m?2
Grenztiefe tg = 5.15 m u. GS
Setzung (Mittel aller KPs) = 6.24 cm
Setzungen der KPs:

links oben = 5.89 cm

rechts oben = 6.59 cm

links unten = 5.89 cm

rechts unten = 6.59 cm

UK log. Spirale =3.33 m u. GS
Lange log. Spirale = 12.67 m
Flache log. Spirale = 15.13 m?
Verdrehung(x) (KP)=0.0
Verdrehung(y) (KP) =1 :637.9

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Anlage C.2.1 S.3
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Berechnungsgrundlagen:

Teilabschnitt |, Grundbruch NW 3¢
Norm: EC 7

BS: DIN 1054: BS-A
Grundbruchformel nach DIN 4017:2006
Teilsicherheitskonzept (EC 7)

Yry = 1.20

ve = 1.00

va = 1.00

Oberkante Gelande = 4.35 mNHN

Griindungssohle = 3.35 mNHN
Grundwasser = 3.35 mNHN
Grenztiefe mit p = 20.0 %

1. Kernweite

— — — — 2. Kernweite

b'=5.79

Grundriss
26.6
o
o
o
n
@
26.6
y

Y v’ [0} [ Es v .
Boden |\ \/ms] [kN/m%] [f] [kN/m? [MN/m? [] ©ezeichnung
1 18.0 10.0 30.0 0.0 10.0 0.00 Sand
1 17.0 7.0 20.0 5.0 1.00 0.00 Schluff
—1 18.0 10.0 30.0 0.0 10.0 0.00 Sand
System max dphi =5.0 ° Spannungsverlauf
X fir Fundamentmitte
infolge Gesamtlasten
8
©
2 :
-
b =6.00 4.35
4.35
05— Gw=335 | GS=3.35
15— | 2.70 0.5 —
25— W
3.5 —
45— 1.0 — GW =335 $S=335 97—
5.5 — -1.20 296
6.5 — 28.9
75— 8 27.7 __2.70
8.5 —
26.1
9.5 —
2.0 — 24.5
10.5 —
11.5 —
Ergebnisse Einzelfundament: cal y, = 8.32 kN/m? 25
Lasten = standig / veranderlich cal 6; = 18.00 kN/m?
Vertikallast F,x = 1782.50 / 0.00 kN UK log. Spirale = 3.33 m u. GOK
Horizontalkraft Fp, = -475.74 / -234.04 KN Lange log. Spirale = 12.67 m 3.0 —
Horizontalkraft Fy, ,, = 0.00 / 0.00 kN Flache log. Spirale = 15.13 m? ’
Moment M, = 0.00 /0.00 kN-m Tragfahigkeitsbeiwerte (x):
Moment M, , = 667.29 / -480.00 kN-m Neo = 16.59; Ngo =7.61; Ny = 2.64
Lange a = 10.000 m Formbeiwerte (x): 35 —
Breite b = 6.000 m ve = 1.247; vg=1.214; v, =0.826 '
Unter standigen Lasten: Neigungsbeiwerte (x):
Exzentrizitat e, = 0.374 m i =0.351; iy = 0.436; i, = 0.263
Exzentrizitat e, = 0.000 m 4.0 —
Resultierende im 1. Kern Setzung infolge Gesamtlasten:
Lange a'=10.000 m Grenztiefe t; = 5.65 m u. GOK
Breite b' = 5.251 m Setzung (Mittel aller KPs) = 6.69 cm
Unter Gesamtlasten: Setzungen der KPs: 45 —
Exzentrizitat e, = 0.105 m links oben = 6.33 cm
Exzentrizitat e, = 0.000 m rechts oben = 7.05 cm
Resultierende im 1. Kern links unten = 6.33 cm
Lénge a' = 10.000 m rechts unten = 7.05 cm 5.0 — 18
Breite b' = 5.790 m Verdrehung(x) (KP) = 0.0
Verdrehung(y) (KP) =1:614.0 11.4
Grundbruch: 1.0
Durchstanzen untersucht, 5.5 — - 1.20
aber nicht magebend. 106
Teilsicherheit (Grundbruch) yg, = 1.20 :
ork/ ora = 127.4/106.17 kN/m?
Rnk = 7376.27 kN 6.0 —
Rnq = 6146.89 kN
V4 =1.00 - 1782.50 + 1.00 - 0.00 kN
V4 =1782.50 kN
u (parallel zu x) = 0.290 . N
calp=21.7° Durch Vergleichsrechnung gepriift
¢ wegen 5~ Bedingung abgemindert Priifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Anlage C.2.2 S.1
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Grundbruch- und Setzungsberechnungen nach DIN 4017 und DIN 4019

Berechnungsgrundlagen:
Teilabschnitt I, Grundbruch NW 3¢
Teilsicherheitskonzept
Griindungssohle = 1.00 mNHN
Grundwasser = 1.00 mNHN
Bodschungsneigung = 0.0 °
Bermenbreite = 0.00 m
Sohlneigung = 0.0 °

Grenztiefe mit p = 20.0 %

Bodenkennwerte
UK Y Y o) c Es v Bezeichnung
[m] [kN/m3]  [KN/m3] ] [kN/m3]  [MN/m?] [-]
1.65 18.00 10.00 30.00 0.00 10.00 0.00 Sand
5.55 17.00 7.00 20.00 5.00 1.00 0.00 Schluff
8.45 18.00 10.00 30.00 0.00 10.00 0.00 Sand

Lasten = standig / veranderlich
Vertikallast F,x = 1782.50 / 0.00 kN
Horizontalkraft Fpxx = -475.74 / -234.04 kN
Horizontalkraft F,,« = 0.00 / 0.00 kN
Moment My, = 0.00 / 0.00 kN-m
Moment My = 667.29 / -480.00 kN-m
Lange a = 10.000 m

Breite b = 6.000 m

Unter standigen Lasten:

Exzentrizitat e, = 0.374 m
Exzentrizitat e, = 0.000 m
Resultierende liegt im 1. Kern

Lange a'=10.000 m

Breite b'=5.251 m

Unter Gesamtlasten:

Exzentrizitat e, = 0.105 m
Exzentrizitdt e, = 0.000 m
Resultierende liegt im 1. Kern

Lange a'=10.000 m

Breite b'=5.790 m

Grundbruch:

Teilsicherheit (Grundbruch) yg, = 1.20
ork/ org = 127.40 / 106.17 kN/m?
Rnk = 7376.27 kN

Rnq=6146.89 kN

Durchstanzen untersucht,

aber nicht maflgebend.

Vy4=1.00 - 1782.50 + 1.00 - 0.0 kN
V4 =1782.5 kN

J (parallel zu x) = 0.290
calp=21.7"°

¢ wegen 5° Bedingung abgemindert
cal ¢ = 3.75 kN/m?

cal y, = 8.32 kN/m?

cal oz = 18.00 kN/m?

UK log. Spirale = 3.33 m u. GOK
Lange log. Spirale = 12.67 m
Flache log. Spirale = 15.13 m?
Tragfahigkeitsbeiwerte (x):
N;=16.59; Nq=7.61; N, =2.64
Formbeiwerte (x):

ve = 1.247; vq=1.214; vy, = 0.826
Neigungsbeiwerte (x):

ic =0.351; iy =0.436; i, = 0.263

Setzung infolge Gesamtlasten:
Grenztiefe t; = 5.65 m u. GOK
Setzung (Mittel aller KPs) = 6.69 cm
Setzungen der KPs:

links oben = 6.33 cm

rechts oben = 7.05 cm

links unten = 6.33 cm

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Anlage C.2.2 S.2
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rechts unten = 7.05 cm
Verdrehung(x) (KP)=0.0
Verdrehung(y) (KP)=1:614.0

Eckspannunggen

links oben = 26.6 kN/m?
rechts oben = 32.8 kN/m?
links unten = 26.6 kN/m?
rechts unten = 32.8 kN/m?2
Grenztiefe tg = 5.65 m u. GS
Setzung (Mittel aller KPs) = 6.69 cm
Setzungen der KPs:

links oben = 6.33 cm

rechts oben = 7.05 cm

links unten = 6.33 cm

rechts unten = 7.05 cm

UK log. Spirale =3.33 m u. GS
Lange log. Spirale = 12.67 m
Flache log. Spirale = 15.13 m?
Verdrehung(x) (KP)=0.0
Verdrehung(y) (KP)=1:614.0

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Anlage C.2.2 S.3
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Pk Cx Yk ;
Boden ] [kNimz  [kN/m?] Bezeichnung
20 1 0.0 0.00 0.00 Luft
[ 3250 0.00 18.00 Auffillung (neu)
1 30.00 0.00 18.00 Auffillung
I 20.00 5.00 17.00 Schluff (pas)
I 2000 5.00 17.00 Schluff
18 BB 20.00 5.00 17.00 Schluff (GW)
[ 35.00 0.00 20.00 Sand (GW)
I 2250 10.00 20.00 Lauenburger Ton (GW)
[C—1 3000 000  18.00 Auffillung (pas) 0.34 0.37 0.46 0.53 0.55 0.51
BB 2000 500  17.00 Schluff (GW) (pas) + + + + + +
16 3 35.00 0.00 20.00 Sand (GW) (pas)
I 2250 10.00 20.00 Lauenburger Ton (GW) (pas)
[ 40.00 2000.00 25.00 Wand
0.35 0.39 0.46 0.56 0.60 0.54
e £ fE g R e f
12 —
10 —
8 T
TA | Schnitt 3 Gelandebruch 3a - y(c,) = 1.25
6 Winkelstiitzmauer - y(Wichten) = 1.00
Norm: EC 7 - y(Standige Einw.) = 1.00
Unglinstigster Gleitkreis: - y(Veranderliche Einw.) = 1.30
max = 0.70 MafR Porer ick = 0.050 0.39
Xm=-3.27M yn=7.92m + +
R=6.04m
Teilsicherheiten:
-1(¢') =1.25
-y(c)=1.25

-25 -20 -156 -10 -5 0 5

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI Anlage C.3 S.1

10
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Bdschungsberechnung nach EC 7
mit Kreisgleitflachen

TA | Schnitt 3 Gelandebruch 3a

Parameterliste

¢ [°] = Reibungswinkel

¢ [kN/m?] = Kohasion

y [KN/m?] = Wichte

g [-] = Ausnutzungsgrad

xm,ym [m] = x,y-Wert des Gleitkreismittelpunktes
rad [m] = Radius des Gleitkreises

Teilsicherheiten: (GEO-3)

- gam(phi)=1.25

-gam(c') =1.25

-gam(cu) =1.25

- gam(Wichten) = 1.00

- gam(Standige Einw.) = 1.00

- gam(Veranderliche Einw.) = 1.30

Bewegungsrichtung des Gleitkdrpers nach links

Koordinaten der Geldndepunkte

Charakteristische Bodenkennwerte

Nr. X y Nr. X Nr. X y Nr. X
[-] [m] [m] [] [m] [m] [-] [m] [m] [-] [m]
1 -34.725 4.350 2 -0.500 4.350 3 -0.499 8.150 4 34.725

Boden O Ck Yk Bezeichnung
[-] [°] [kN/m?] [kN/m?]
1 0.00 0.00 0.00 Luft
2 32.50 0.00 18.00 Aufflllung (neu)
3 30.00 0.00 18.00 Auffillung
4 20.00 5.00 17.00 Schluff (pas)
5 20.00 5.00 17.00 Schluff
6 20.00 5.00 17.00 Schluff (GW)
7 35.00 0.00 20.00 Sand (GW)
8 22.50 10.00 20.00 Lauenburger Ton (GW)
9 30.00 0.00 18.00 Auffillung (pas)
10 20.00 5.00 17.00 Schluff (GW) (pas)
11 35.00 0.00 20.00 Sand (GW) (pas)
12 22.50 10.00 20.00 Lauenburger Ton (GW) (pas)
13 40.00 2000.00 25.00 Wand
Bemessungs-Bodenkennwerte
Boden ¢ Cq Y.d Bezeichnung
[-] [°] [KN/m?] [kN/m?]
1 0.00 0.00 0.00 Luft
2 27.01 0.00 18.00 Aufflllung (neu)
3 24.79 0.00 18.00 Auffillung
4 16.23 4.00 17.00 Schluff (pas)
5 16.23 4.00 17.00 Schluff
6 16.23 4.00 17.00 Schluff (GW)
7 29.26 0.00 20.00 Sand (GW)
8 18.33 8.00 20.00 Lauenburger Ton (GW)
9 24.79 0.00 18.00 Auffillung (pas)
10 16.23 4.00 17.00 Schluff (GW) (pas)
11 29.26 0.00 20.00 Sand (GW) (pas)
12 18.33 8.00 20.00 Lauenburger Ton (GW) (pas)
13 33.87 1600.00 25.00 Wand
Koordinaten der Schichten und Bodennummern
Nr.  x(links)  y(links)  x(rechts) y(rechts) Boden-Nr.
[-] [m] [m] [m] [m]
1 -4.500 3.850 -0.500 3.850 9
2 0.000 8.150 0.000 7.700 1
3 0.000 7.700 34.725 7.700 1
4 0.000 7.700 0.000 7.060 2
5 0.000 7.060 34.725 7.060 2
6 0.000 3.850 0.000 7.060 13
7 0.000 3.850 0.010 3.850 3
8 0.010 3.850 0.010 3.350 3

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

y
[m]
8.150

Anlage C.3 S.2
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9 -4.500 3.350 0.010 3.350 13

10 0.000 2.700 34.725 2.700 3

11 0.000 2.390 34.725 2.390 5

12 0.000 -1.200 34.725 -1.200 6

13 -34.725 2.700 0.000 2.700 9

14 0.000 -4.100 34.725 -4.100 7

15  -34.725 2.390 0.000 2.390 4

16 -34.725  -1.200 0.000 -1.200 10

17  -34.725 -4.100 0.000 -4.100 11

18 -34.725 -15.000 0.000 -15.000 12

19 0.000 -15.000 34.725 -15.000 8
Koordinaten des Porenwasserdruck-Polygonzuges

Nr. X y Nr. X y Nr. X y Nr. y

[-] [m] [m] [] [m] [m] [-] [m] [m] [-] [m] [m]

1 -34.725 2.390 2 0.000 2.390 3 0.001  2.390 4 34.725 2.390
Verkehrslasten

Nr.  Grofe(links)  GroRe(rechts)  x(links)  x(rechts) y

[-] [kN/m?] [kN/m?] [m] [m] [m]

1 18.10 18.10 0.00 3.00 7.70

2 5.00 5.00 3.00 34.73 7.70
Bauteil 1

Nr. X y

(-] [m] [m]

1 -0.50 8.15

2 -0.50 3.85

3 -4.50 3.85

4 -4.50 3.35

5 0.01 3.35

6 0.01 3.85

7 0.00 3.85

8 0.00 8.15
Wasserstand vor der Béschung links [m] = 2.39
Wasserstand vor der Béschung rechts [m] = 2.39
y Wasser [kN/m?®] = 10.000
Berechnung mit Berilicksichtigung des passiven Erddruckkeils
Ergebnisse
Suchbereich
Art Suchradius
Anfangs- und Endradius
x /'y (Anfang): 0.0100 3.3499
x/y (Ende ): 1.0100 -14.0000
Anzahl Radien = 40

Nr xm ym Radius Lamellen v} Zahler Nenner M(Ti) M(R) M(Gi)
8] [m] [m] [m] 8] [ [kN*m/m]  [kN*m/m]  [kN*m/m] [kN*m/m] [kN*m/m]
1 -13.8786 16.5392 21.7471 104 0.3420 11369.298 33246.813  33246.8 0.0 11369.3
2 -13.8786 14.1507 19.7317 107 0.3465 10062.088 29039.576  29039.6 0.0 10062.1
3 -13.8786 11.7622 17.5893 111 0.3525  8563.255  24289.624  24289.6 0.0 8563.3
4 -13.8786  9.3737 15.7674 118 0.3438  7019.763  20418.194  20418.2 0.0 7019.8
5 -13.8786 6.9853 nicht berechnet

6 -13.8786 4.5968 nicht berechnet

7 -11.2421  16.5392 22.0074 103 0.3718 13747.868 36976.603  36976.6 0.0 13747.9
8 -11.2421 14.1507 20.8835 105 0.3882 14692.575 37846.262  37846.3 0.0 14692.6
9 -11.2421 11.7622 18.3925 108 0.3996 11913.759  29816.550  29816.5 0.0 11913.8
10 -11.2421  9.3737 15.4885 114 0.4019  8195.893 20395233  20395.2 0.0 8195.9
11 -11.2421  6.9853 15.2555 124 0.3890  8788.439  22593.960  22594.0 0.0 8788.4
12 -11.2421  4.5968 13.2371 138 0.3917 6107.608  15591.096  15591.1 0.0 6107.6
13 -8.6057  16.5392 17.3802 101 0.4601 5212.905 11330.460 11330.5 0.0 5212.9
14  -8.6057  14.1507 14.2144 103 0.4596  3363.628  7319.217  7319.2 0.0 3363.6
15  -8.6057  11.7622 12.8143 105 0.4460 3155.308  7074.671 7074.7 0.0 3155.3
16 -8.6057  9.3737 15.3102 110 0.4233  8977.546  21209.567  21209.6 0.0 8977.5
17  -8.6057  6.9853 16.5606 119 0.4247 12323.678 29016.748  29016.7 0.0 12323.7
18  -8.6057  4.5968 14.8205 136 0.4440 9952181  22417.211  22417.2 0.0 9952.2
19 -59692  16.5392 14.9024 100 0.5333  3337.853  6258.888  6258.9 0.0 3337.9

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI Anlage C.3 S.3

M(S)
[kN*m/m]
0.0
0.0
0.0
0.0

0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
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20  -5.9692 14.1507 12.7618 101 0.5577  2888.857 5180.061 5180.1 0.0 2888.9 0.0

21 -5.9692  11.7622 10.7300 103 0.5711 2377.166 4162.693 4162.7 0.0 2377.2 0.0
22 -5.9692 9.3737 9.6804 107 0.5512  2386.782 4330.509 4330.5 0.0 2386.8 0.0
23 -5.9692 6.9853 8.1315 115 0.4983  1689.671 3390.864 3390.9 0.0 1689.7 0.0
24 -5.9692 4.5968 15.7367 134 0.4584 12423.595 27104.353  27104.4 0.0 12423.6 0.0
25 -3.3327  16.5392 15.3303 100 0.5514  4223.761 7660.465 7660.5 0.0 4223.8 0.0
26 -3.3327  14.1507 12.1651 100 0.5961 2743.022 4601.655 4601.7 0.0 2743.0 0.0
27  -3.3327  11.7622 9.4790 101 0.6478  1912.595 2952.656 2952.7 0.0 1912.6 0.0
28  -3.3327 9.3737 7.3113 102 0.6971 1464.932 2101.403 2101.4 0.0 1464.9 0.0
29  -3.3327 6.9853 5.7632 110 0.6498  1036.122 1594.584 1594.6 0.0 1036.1 0.0
30 -3.3327 4.5968 5.5089 134 0.5632 858.777 1524.750 1524.8 0.0 858.8 0.0
31 -0.6963  16.5392 15.8149 100 0.5081 4736.446 9321.435 9321.4 0.0 4736.4 0.0
32 -0.6963  14.1507 12.5617 100 0.5444  3098.940 5692.784 5692.8 0.0 3098.9 0.0
33 -0.6963  11.7622 9.7452 100 0.5778  2102.405 3638.879 3638.9 0.0 2102.4 0.0
34  -0.6963 9.3737 7.3679 101 0.6245  1502.123 2405.241 2405.2 0.0 1502.1 0.0
35 -0.6963 6.9853 5.4385 103 0.6366 999.687 1570.359 1570.4 0.0 999.7 0.0
36  -0.6963 4.5968 3.5883 134 0.6172 458.797 743.320 743.3 0.0 458.8 0.0
37  -4.4261 10.2824 8.6467 102 0.6384  1791.631 2806.222 2806.2 0.0 1791.6 0.0
38  -2.2417  10.1003 7.5462 101 0.6869  1438.898 2094.767 2094.8 0.0 1438.9 0.0
39  -1.3771 8.2117 5.9200 101 0.6964  1096.160 1574.114 15741 0.0 1096.2 0.0
40  -3.2657 7.9159 6.0372 105 0.7027  1120.999 1595.232 1695.2 0.0 1121.0 0.0
41 -4.8357 8.1662 8.0390 108 0.5887  1826.145 3101.887 3101.9 0.0 1826.1 0.0
42 -4.8130 9.2812 8.0535 105 0.6249  1668.319 2669.835 2669.8 0.0 1668.3 0.0
43  -3.3794  10.5327 8.3668 101 0.6790  1724.099 2539.104 2539.1 0.0 17241 0.0

Ungiinstigster Gleitkreis

Nr xm ym Radius Lamellen vl Zahler Nenner M(Ti) M(R) M(Gi) M(S)
[-] [m] [m] [m] [-] [-] [KN*m/m]  [kN*m/m]  [kKN*m/m]  [kN*m/m]  [kKN*m/m] [kN*m/m]
40 -3.2657 7.9159 6.0372 105 0.7027 1120.999 1595.232 1595.2 0.0 1121.0 0.0

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI Anlage C.3 S4
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Linzer Str. 3, 28359 Bremen

Verfasser: Projekt Nr.: 2013-0281
INROS LACKNER SE, Bremen Tel: 0421/ 65 84 10 j

Bearbeiter: | M. Sc. Hauke Clausen Fax: 0421 /6584 110

Bauwerk: Hochwasserschutz Bremen-Vegesack, Abschnitt C und D Datum: 13.12.2022

Anlage D: Abschnitt C: Teilbereich Il und Ill, Schnitt 4

D.1  Bemessung Winkelstutzwand
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Durch Vergleichsrechnung gepruit
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI



reus
Vergleichsrechnung


2013-0281
Erh6éhung des Landschutzdeiches
in Bremen-Vegesack

Abschnitt C, Teilabschnitt Il und Ill Schnitt 4
Niedrigwasserlastfall 3a

Datum: 04.08.2022

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Geometrie Wichten
OK Wand 8,15 m NHN Wichte Beton 25 kN/m*3
GOK landseitig 7,70 m NHN Witche Beton unter Auftrieb 15 kN/m*3
GOK wasserseitig 4,35 m NHN Wichte Wasser 10 kN/m*3
OK Sporn 3,85 m NHN
UK Sporn 3,35 m NHN Eigengewicht der Wand + Boden als Auflast
Hoéhe Wand 4,30 m Eigengewicht Wand 53,75 kN/m
Wanddicke 0,50 m Eigengewicht Sporn 56,25 kN/m
Spornléange 4,00 m Eigengewicht Boden 36 kN/m
Sporndicke 0,50 m
Breite Sohlfache B 4,50 m
Zweiseitig begrenzte Auflast
Breite hinter der Wand | 3[m | 18,1|kN/m?
Einseitig begrenzte Auflast
Abstand hinter der Wand | 3[m | 5[kN/m?
Bemessungsbodenprofil DS 285 |
GOK = +7,70 m NHN Bodenart Wichte Reibungswinkel [ Kohéasion | Steifemodul da K(agh) K(Ogh) K(agh)
7,7 7,06 Auffillung (Neu) 18,00 10,00 32,50 0,00 30,00 57,5 0,25 0,46 0,25
7,06 33 Auffiillung 18,00 10,00 30,00 0,00 15,00 56 0,28 0,50 0,28
33 -2,2 Schluff Humos 17,00 7,00 20,00 5,00 1,00 50 0,43 0,66 0,43
-2,2 -4 Sand 18,00 10,00 35,00 0,00 30,00 58,9 0,22 0,43 0,22
-4 -15 Launeburger Ton 20,00 10,00 22,50 10,00 15,00 51,5 0,38 0,62 0,38
Erddruckermittiung I
Aktivererddruck infolge Eigengewicht Resultierende Horizontalkrafte
Erddruck Tiefe Kraft Hebelarm TeilsicherheiTDesignwert Moment
eagh 0 0,00(kN/m? Eagh 0,92 3,92 1,35 1,24 3,615744
eagh 0,64 2,88|kN/m? Eagh 11,97 1,86 1,35 16,16] 22,1987405
eagh 0,64 3,23|kN/m? Eagh 34,69 1,24 1,35 46,83| 42,8944412
eagh 4,35 21,92|kN/m? Eagh1 2,90 4,03 1,5 4,34 11,67088
Aktivererddruck infolge Auflast Eaqgh2 18,80 1,86 15 28,20| 34,8782294
Erddruck  |Tiefe Eagh3 1,71 0,85 1,5 2,56| 1,45527276
eagh 0 4,53|kN/m? Epgh 45,00 0,33 1,4 32,14 15
eagh 0,64 5,07 [kN/m?
eagh 1,79 5,07 [kN/m?
eagh 4,35 6,40 (kN/m?
eagh 4,48 6,47 [kN/m?
Passiver Erddruck
epgh 0 0
epgh 1 90
Resultierende Momente In der Sohlfuge
Landseitig drehende Momente Kraft Hebelarm Moment
Moment infolge der Wand 53,75 2,00 107,50
Moment infolge passiven Erddruck 45,00 0,33 15,00
Wasserseitige Momente Kraft Hebelarm Moment
Moment infolge Eagh 68,71
Moment infolge Eagh 48,00
Moment infolge der Auflast (Boden) 36 0,25 9
Erddruckermittiung |
Aktivererddruck infolge Eigengewicht Resultierende Einwirkungen fiir die Biegebemessung
Erddruck Tiefe Nk Qk Hebelarm 1 Nd Qd Mk MED
eagh 0 0,00[kN/m? Eagh 1,71 3,42 1,35 2,30 5,84 7,88
eagh 0,64 5,33|kN/m? Eagh 18,49 1,61 1,35 24,96 29,68 40,06
eagh 0,64 5,76 |kN/m? Eagh 46,37 1,07 1,35 62,60 49,61 66,98
eagh 3,85 34,65|kN/m? Eaghl 5,36 3,53 1,50 8,04 18,92 28,38
Aktivererddruck infolge Auflast Eagh2 29,05 1,61 1,50 43,58 46,63 69,94
Erddruck |Tiefe Eagh3 1,97 0,69 1,50 2,96 1,35 2,03
eagh 0 8,37|kN/m? Epgh 11,25 0,17 1,35 15,19 1,88 2,53
eagh 0,64 9,05|kN/m? G 53,75 1,00 53,75
eagh 1,79 9,05|kN/m? > 53,75 91,70 53,75 129,25 150,15 212,74
eagh 3,85 10,96|kN/m?
eagh 4,48 11,55|kN/m?
Passiver Erddruck
epgh 0 0[kN/m2
epgh 0,5 45|kN/m?

Anlage D.1.1 S.1


reus
Vergleichsrechnung


2013-0281
Erh6éhung des Landschutzdeiches
in Bremen-Vegesack

Abschnitt C, Teilabschnitt Il und Ill Schnitt 4
Niedrigwasserlastfall 3a

EQU
Stabilisierende Einwirkung Standlg. 427,00 kNm/m
Veréanderlich - kNm/m
Standi
Destabilisierende Einwirkung Nan Ig, 68,71 kNm/m
Veranderlich 48,00 kKNm/m
Standi -
Stabilisierend Nan Ig, 090 Ll
P P Veranderlich - []
Teilsicherheitbeiwerte —
. Standig 1,10 [-]
Destabilisierend = -
Veranderlich 1,50 [-]
Nachweis M = My st/ Moo B 0,38 [
Gleitsicherheit/Gebrauchstauglichkeit
: Standig 47,57 kN/m
Horizontal = -
Charakteristische Veranderlich 23,40 KkN/m
Einwirkung . Standlgl 146,00 kN/m
Verénderlich - kN/m
. Sténdig 1,35 [-]
_ . . Einwirkung — n
Teilsicherheitsbeiwerte Veréanderlich 1,50 []
Widerstand 1,10 [-]
) Standig 64,23 kN/m
Horizontal = -
X L Veranderlich 35,11 kN/m
Design Einwirkungen e
i Sténdig - kN/m
Vertikal ~ =
Verénderlich - kN/m
Passiver Erdwiderstand 45,00 kN/m
tan(Reibungswinkel Sohle) 0,58
Nachweis u(Gleit) = Hy/(V*tan(d)/VgieirtEp ) u 0,91 [-]
Nachweis Wateit) = Ha/((2/3)*V\*tan(d)+(1/3)*E, 4) u 1,00 [
Kippsicherheit
Summe der Momente (dreht landseitig) 107,50 kNm/m
Summe der Momnete (dreht wasserseitig) -125,71 kNm/m
Summe der Momente (Betrag) 18,21 kNm/m
Summe der Vertikallasten 146,00 kN/m
Ausmitte e=M/N 0,12 m
1. Kernflache B/6 0,75 m
2. Kernfliche B/3 1,50 m
o e,<B/6 0,17 <1,0
Nachweis fiir e,
e,<B/3 0,08 <1,0
Sohlpressung ( Last in der 1. Kernflache)
Breite in z -Richtung b, 1,00 m
Breite in x -Richtung b, 4,50 m
0;= V/(b,*b,)*(1-6*e,/b,) 27,05 kN/m?
0,= V/(b*b,)*(1+6*e,/b,) 37,84 kN/m?
Grundbruchnachweis
Horizontale Einwikrungen standig Tek -47,57]kN/m
& veranderlich |T_g,k 23,40[kN/m
Vertikale Einwirkungen standig N_k 146,00 [kN/m
Momente standig 29,79|kNm/m
veréanderlich -48,00|kNm/m
Angenommener Querschnitt 5,5x10,0 mRechteck
Horizontale Einwikrungen auf 10m Breite stér]dlg = T ek -475,74 [kN/m
verénderlich |T g,k -234,04 |kN/m
Vertikale Einwirkungen auf 10m Breite standig N_k 1460,00|kN/m
Momente auf 10m Breite star]dlg - M_xg 297,91 | kNm/m
verénderlich |M_q,g -480,04 [KNm/m

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Datum: 04.08.2022

Anlage D.1.1 S.2


reus
Vergleichsrechnung


2013-0281
Erh6hung des Landschutzdeiches
in Bremen-Vegesack

Abschnitt C, Teilabschnitt Il und

11l Schnitt 4

Niedrigwasserlastfall 3c

Datum: 04.08.2022

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Geometrie Wichten
OK Wand 8,15 m NHN Wichte Beton 25 kN/m*3
GOK landseitig 7,70 m NHN Witche Beton unter Auftrieb 15 kN/m*3
GOK wasserseitig 4,35 m NHN Wichte Wasser 10 kN/m"3
OK Sporn 3,85 m NHN
UK Sporn 3,35 m NHN Eigengewicht der Wand + Boden als Auflast
Héhe Wand 4,30 m Eigengewicht Wand 53,75 kN/m
Wanddicke 0,50 m Eigengewicht Sporn 56,25 kN/m
Spornlénge 4,00 m Eigengewicht Boden 36 kN/m
Sporndicke 0,50 m
Breite Sohlfache B 4,50 m
Zweiseitig begrenzte Auflast
Breite hinter der Wand | 3/m | 18,1|kN/m?
Einseitig begrenzte Auflast
Abstand hinter der Wand| 3[m | 5[kN/m?
Bemessungsbodenprofil DS 285 |
GOK = +7,70 m NHN Bodenart Wichte leibungswink{ Kohasion [ Steifemodul da K(agh) K(0gh) K(agh) K(pgh)
7,7 7,06 Auffiillung (Neu) 18,00 10,00 32,50 0,00 30,00 57,5 0,25 0,46 0,25 6,00
7,06 3,3 Auffiillung 18,00 10,00 30,00 0,00 15,00 56 0,28 0,50 0,28 5,00
3,3 -2,2 Schluff Humos 17,00 7,00 20,00 5,00 1,00 50 0,43 0,66 0,43 2,61
-2,2 -4 Sand 18,00 10,00 35,00 0,00 30,00 58,9 0,22 0,43 0,22 7,26
-4 -15 Launeburger Ton 20,00 10,00 22,50 10,00 15,00 51,5 0,38 0,62 0,38 3,03
Erddruckermittlung I
Aktivererddruck infolge Eigengewicht Resultierende Horizontalkréafte
Erddruck |Tiefe Kraft Hebelarm |Teilsicherhe]Designwert |[Moment
eagh 0 0,00|kN/m? Eagh 0,92 3,92 1,00 0,92| 3,615744
eagh 0,64 2,88|kN/m? Eagh 11,97 1,86 1,00 11,97 22,19874
eagh 0,64 3,23 |kN/m? Eagh 34,69 1,24 1,00 34,69] 42,894441
eagh 4,35 21,92|kN/m? Eagh1 2,90 4,03 1,00 2,901 11,67088
Aktivererddruck infolge Auflast Eagh2 18,80 1,86 1,00 18,80| 34,878229
Erddruck |Tiefe Eagh3 1,71 0,85 1,00 1,71] 1,4552728
eagh 0 4,53|kN/m? Epgh 45,00 0,33 1,20 37,50 15
eagh 0,64 5,07 [kN/m?
eagh 1,79 5,07 |kN/m?
eagh 4,35 6,40 kN/m?
eagh 4,48 6,47 |kN/m?
Passiver Erddruck
epgh [ 0] 0]
epgh | 1] 90|
Resultierende Momente In der Sohlfuge
Landseitig drehende Momente Kraft Hebelarm Moment
Moment infolge der Wand 53,75 2,00 107,50
Moment infolge passiven Erddruck 45,00 0,33 15,00
Wasserseitige Momente Kraft Hebelarm Moment
Moment infolge Eagh 68,71
Moment infolge Eagh 48,00
Moment infolge der Auflast (Boden) 36 0,25 9

Anlage D.1.2 S.1


reus
Vergleichsrechnung


2013-0281

Erh6hung des Landschutzdeiches

in Bremen-V

egesack

Abschnitt C, Teilabschnitt Il und 11l Schnitt 4
Niedrigwasserlastfall 3c

EQU
Stabilisierende Einwirkung Standlg_ 427,00 KNm/m
Veranderlich - kNm/m
Destabilisierende Einwirkung Standlg_ 68,71 kNm/m
Veranderlich 48,00 kNm/m
Stabilisierend v Star;dlgl_ T 095 il
Teilsicherheitbeiwerte e:? ;r i€ 1 E)O &)
Destabilisierend Sl . L]
Veréanderlich 1,00 [-]
Nachweis 1= My gotn/Mg st s 0,29 [-]
Gleitsicherheit/Gebrauchstauglichkeit
i Stindig 47,57 kN/m
Horizontal — "
Charakteristische Veranderlich 23,40 kN/m
Einwirkung N— SEandlg. 146,00 kN/m
Veranderlich - kN/m
. Sténdig 1,00 [l
E k .
Teilsicherheitsbeiwerte T Veranderlich 1,00 [-]
Widerstand 1,10 [-]
Horizontal Standig 47,57 kN/m
. L Verénderlich 23,40 kN/m
Design Einwirkungen AT :
) Sténdig - kN/m
Vertikal = i
Verénderlich - kN/m
Passiver Erdwiderstand 45,00 kN/m
tan(Reibungswinkel Sohle) 0,58
Nachweis (Gleit) = Hy/ (Vi *tan(d)/VgieirtEp,a) p 0,62 [-]
Nachweis Hyaieit) = Ha/((2/3)*Vi*tan(d)+(1/3)*Ey ) u 1,00 [-]
Kippsicherheit
Summe der Momente (dreht landseitig) 107,50 kNm/m
Summe der Momnete (dreht wasserseitig) -125,71 kNm/m
Summe der Momente (Betrag) 18,21 kNm/m
Summe der Vertikallasten 146,00 kN/m
Ausmitte e=M/N 0,12 m
1. Kernflache B/6 0,75 m
2. Kernfliche B/3 1,50 m
B/6 <
Nachweis fiir e, &b/ 017 10
e<B/3 0,08 <1,0
Sohlpressung ( Last in der 1. Kernflache)
Breite in z -Richtung b, 1,00 m
Breite in x -Richtung b, 4,50 m
01= V/(bs*b,)*(1-6*e,/by) 27,05 kN/m?
0,= V/(b*b,)*(1+6%e,/b,) 37,84 kN/m?
Grundbruchnachweis
Horizontale Einwikrungen starjdlg = Tek -47,57|KN/m
veranderlich [T_gk -23,40|kN/m
Vertikale Einwirkungen stindig N_k 146,00 [KN/m
e standig 29,79[kNm/m
veranderlich -48,00kNm/m
Angenommener Querschnitt 5,5x10,0 mRechteck
Horizontale Einwikrungen auf 10m Breite stélzdig - T gk ~475,74 |KN/m
verdnderlich [T gk -234,04 [kN/m
Vertikale Einwirkungen auf 10m Breite standig N_k 1460,00|kN/m
) standig M_x,g 297,91 |kNm/m
MR e A ERelis verdnderlich [M_g,g -480,04 |kNm/m

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Datum: 04.08.2022

Anlage D.1.2 S.2


reus
Vergleichsrechnung


2013-0281
Erh6hung des Landschutzdeiches
in Bremen-Vegesack

Abschnitt C, Teilabschnitt Il und 11l Schnitt 4

Hochwasserlastfall HW1

Datum: 04.08.2022

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Geometrie Einwikrungen infolge Hochwasser
OK Wand 8,15 m NHN Bemessungshochwasser 7,85 m
GOK landseitig 7,40 m NHN Bemessungsgrundwasser 7,40 m
GOK wasserseitig 4,35 m NHN Wasserliberdruck 4,50 kN/m?
OK Sporn 3,85 m NHN Moment infolge [Dreieck 4,25 KNm/m
UK Sporn 3,35 m NHN Wasseriiberdruck __|Rechteck 36,91 kNm/m
Hohe Wand 4,30 m Auflast infolge Wasser 140,00 kN/m
Wanddicke 0,50 m Wellenlast 7,50 kN/m
Spornlénge 4,00 m Moment infolge Welle 30,00 kNm/m
Sporndicke 0,50 m Treibgutsto 100,00 kN
Breite Sohlfache B 4,50 m Lastausbreitung bis Spornmitte 11,76 kN/m
Moment infolge TreibgutstoR 52,94 kNm/m
Wichten
Wichte Beton 25 kN/m"3 Zweiseitig begrenzte Auflast
Witche Beton unter Auftrieb 15 KN/mA3 Breite hinter der Wand | 3[m | 0[kN/m?
Wichte Wasser 10 kN/m"3 Einseitig begrenzte Auflast
Abstand hinter der Wand| 3|m | 0[kN/m?
Eigengewicht der Wand + Boden als Auflast
Eigengewicht Wand iber Wasser 9,375 kN/m
Eigengewicht Wand unter Auftrieb 26,625 kN/m
Eigengewicht Sporn 33,75 kN/m
Eigengewicht Boden 20 kN/m
Bemessungsbodenprofil DS 285 |
GOK = +7,40 m NHN Bodenart Wichte leibungswink{ Kohasion [Steifemodul da K(agh) K(0gh) K(agh) K(pgh)
74 7,06 Auffiillung (Neu) 18,00 10,00 32,50 0,00 30,00 57,5 0,25 0,46 0,25 6,00
7,06 3,3 Auffiillung 18,00 10,00 30,00 0,00 15,00 56 0,28 0,50 0,28 5,00
3,3 -2,2 Schluff Humos 17,00 7,00 20,00 5,00 1,00 50 0,43 0,66 0,43 2,61
-2,2 -4 Sand 18,00 10,00 35,00 0,00 30,00 58,9 0,22 0,43 0,22 7,26
-4 -15 Launeburger Ton 20,00 10,00 22,50 10,00 15,00 51,5 0,38 0,62 0,38 3,03
Erddruckermittlung I
Aktivererddruck infolge Eigengewicht Resultierende Horizontalkrafte
Erddruck |Tiefe Kraft Hebelarm |Teilsicherhe|Designwert |[Moment
eagh 0 0,00|kN/m? Eagh 0,14 3,82 1,20 0,17 0,55
eagh 0,34 0,85 [kN/m? Eagh 3,53 1,86 1,20 4,24 6,55
eagh 0,34 0,95|kN/m? Eagh 19,27 1,24 1,20 23,12 23,83
eagh 4,05 11,34 [kN/m? Eagh1 0,00 4,03 1,20 0,00 0,00
Aktivererddruck infolge Auflast Eagh2 0,00 1,86 1,20 0,00 0,00
Erddruck  |Tiefe Eagh3 0,00 0,85 1,20 0,00 0,00
eagh 0 0,00|kN/m? Epgh 25,00 0,33 1,30 19,23 8,33
eagh 0,64 0,00 [kN/m? H_w1 1,01
eagh 1,79 0,00|kN/m? H_w2 18,225
eagh 4,35 0,00|kN/m?
eagh 4,48 0,00|kN/m?
Passiver Erddruck
epgh [ 0] 0]
epgh | 1] 50]
Resultierende Momente In der Sohlfuge
Landseitig drehende Momente Kraft Hebelarm Moment
Moment infolge der Wand 36,00 2,00 72,00
Moment infolge passiven Erddruck 25,00 0,33 8,33
Moment infolge Welle 30,00
Moment infolge Treibgutstol
Moment infolge Wasseriiberdruck 41,16
Wasserseitige Momente Kraft Hebelarm Moment
Moment infolge Eagh 30,93
Moment infolge Eagh 0,00
Moment infolge der Auflast (Boden) 20 0,25 5
Moment infolge Auflast aus Wasser 140,00 0,25 35

Anlage D.1.3 S.1


reus
Vergleichsrechnung


2013-0281
Erh6hung de:

s Landschutzdeiches

in Bremen-Vegesack

Abschnitt C, Teilabschnitt Il und 11l Schnitt 4
Hochwasserlastfall HW1

EQU
Stabilisierende Einwirkung Standlg_ 563,19 KNm/m
Veranderlich - kNm/m
L L Sténdig 30,93 kNm/m
Destabilisierende Einwirkung Ve ARET i 0.00 N/
Stabilisierend v Star;dlgl_ T 0,95 &
Teilsicherheitbeiwerte e:;n;r € . 65 ﬂ
- ig , B
Destabilisierend EATE 125 3
Nachweis 1= My gotn/My st | s 0,06 [-]
Gleitsicherheit/Gebrauchstauglichkeit
) Standig 3,71 kN/m
Horizontal — -
Charakteristische Veranderlich -7,50 kN/m
Einwirkung N— SEandlg. 229,75 kN/m
Veranderlich - kN/m
. Standig 1,20 [l
E k -
Teilsicherheitsbeiwerte IS Veréanderlich 1,30 [-]
Widerstand 1,10 [-]
. Standig 4,45 kN/m
. o RenzeE] Verénderlich -9,75 kN/m
Design Einwirkungen AT
) Sténdig - kN/m
Vertikal = .
Verénderlich - kN/m
Passiver Erdwiderstand 25,00 kN/m
tan(Reibungswinkel Sohle) 0,58
Nachweis u(Gleit) = Hy/(Vi*tan(d)/VeieirtEp ) u -0,04 [
Nachweis Hysteit) = Ha/((2/3)*Vi*tan(d)+(1/3)*Ey ) u -0,04 [-]
Kippsicherheit
Summe der Momente (dreht landseitig) 151,49 kNm/m
Summe der Momnete (dreht wasserseitig) -70,93 kNm/m
Summe der Momente (Betrag) 80,56 kNm/m
Summe der Vertikallasten 229,75 kN/m
Ausmitte e=M/N 0,35 m
1. Kernfliache B/6 0,75 m
2. Kernfliche B/3 1,50 m
B/6 <
Nachweis fiir e, ex<B/ 047 1.0
e<B/3 0,23 <1,0
Sohlpressung ( Last in der 1. Kernflache)
Breite in z -Richtung b, 1,00 m
Breite in x -Richtung b, 4,50 m
0,=V/(b,*b,)*(1-6*e,/b,) 27,19 kN/m?
0,= V/(b*b,)*(1+6%e,/b,) 74,92 kN/m?
Grundbruchnachweis
Horizontale Einwikrungen standig T gk -3,71|kN/m
verdnderlich [T gk 7,50 kN/m
Vertikale Einwirkungen standig N_k 229,75|kN/m
Momente standig 42,22 |kNm/m
veranderlich 30,00{kNm/m
Angenommener Querschnitt 5,5x10,0 mRechteck
Horizontale Einwikrungen auf 10m Breite starjdlg - T gk -37,09|kN/m
veranderlich [T_gk 75,00|kN/m
Vertikale Einwirkungen auf 10m Breite stindig N_k 2297,50 [kN/m
) standig M_x,g 422,24 [kNm/m
MR e A ERelis verdnderlich [M_g,g 300,00 |kNm/m

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Datum: 04.08.2022

Anlage D.1.3 S.2


reus
Vergleichsrechnung


2013-0281
Erh6hung des Landschutzdeiches
in Bremen-Vegesack

Abschnitt C, Teilabschnitt Il und 11l Schnitt 4

Hochwasserlastfall HW3

Datum: 04.08.2022

Geometrie Einwikrungen infolge Hochwasser
OK Wand 8,15 m NHN Bemessungshochwasser 7,85 m
GOK landseitig 7,40 m NHN Bemessungsgrundwasser 7,40 m
GOK wasserseitig 4,35 m NHN Wasserliberdruck 4,50 kN/m?
OK Sporn 3,85 m NHN Moment infolge [Dreieck 4,25 KNm/m
UK Sporn 3,35 m NHN Wasseriiberdruck __|Rechteck 36,91 kNm/m
Hohe Wand 4,30 m Auflast infolge Wasser 140,00 kN/m
Wanddicke 0,50 m Wellenlast 15,00 kN
Spornlénge 4,00 m Moment infolge Welle 60,00 kNm/m
Sporndicke 0,50 m Treibgutsto 100,00 kN
Breite Sohlfache B 4,50 m Lastausbreitung bis Spornmitte 11,76 kN/m
Moment infolge Treibgutsto 52,94 kNm/m
Wichten
Wichte Beton 25 kN/m*3 Zweiseitig begrenzte Auflast
Witche Beton unter Auftrieb 15 kN/mA3 Breite hinter der Wand | 3[m | 0[kN/m?
Wichte Wasser 10 kN/m"3 Einseitig begrenzte Auflast
Abstand hinter der Wand| 3|m | 0[kN/m?
Eigengewicht der Wand + Boden als Auflast
Eigengewicht Wand iber Wasser 9,375 kN/m
Eigengewicht Wand unter Auftrieb 26,625 kN/m
Eigengewicht Sporn 33,75 kN/m
Eigengewicht Boden 20 kN/m
Bemessungsbodenprofil DS 285 |
GOK = +7,40 m NHN Bodenart Wichte leibungswink{ Kohasion [Steifemodul da K(agh) K(0gh) K(agh) K(pgh)
74 7,06 Auffiillung (Neu) 18,00 10,00 32,50 0,00 30,00 57,5 0,25 0,46 0,25 6,00
7,06 3,3 Auffiillung 18,00 10,00 30,00 0,00 15,00 56 0,28 0,50 0,28 5,00
3,3 -2,2 Schluff Humos 17,00 7,00 20,00 5,00 1,00 50 0,43 0,66 0,43 2,61
-2,2 -4 Sand 18,00 10,00 35,00 0,00 30,00 58,9 0,22 0,43 0,22 7,26
-4 -15 Launeburger Ton 20,00 10,00 22,50 10,00 15,00 51,5 0,38 0,62 0,38 3,03
Erddruckermittlung I
Aktivererddruck infolge Eigengewicht Resultierende Horizontalkrafte
Erddruck [Tiefe Kraft Hebelarm |Teilsicherhe]Designwert [Moment
eagh 0 0,00|kN/m? Eagh 0,14 3,82 1,00 0,14 0,55
eagh 0,34 0,85|kN/m? Eagh 3,53 1,86 1,00 3,53 6,55
eagh 0,34 0,95|kN/m? Eagh 19,27 1,24 1,00 19,27 23,83
eagh 4,05 11,34 [kN/m? Eagh1 0,00 0,00 1,00 0,00 0,00
Aktivererddruck infolge Auflast Eagh2 0,00 0,00 1,00 0,00 0,00
Erddruck  |Tiefe Eagh3 0,00 0,00 1,00 0,00 0,00
Epgh 25,00 0,33 1,20 20,83 8,33
H w1 1,01
H w2 18,225
Passiver Erddruck
epgh 0 0
epgh 1 50
Resultierende Momente In der Sohlfuge
Landseitig drehende Momente Kraft Hebelarm Moment
Moment infolge der Wand 36,00 2,00 72,00
Moment infolge passiven Erddruck 25,00 0,33 8,33
Moment infolge Welle 60,00
Moment infolge TreibgutstoR 52,94
Moment infolge Wasseriiberdruck 41,16
Wasserseitig drehende Momente Kraft Hebelarm Moment
Moment infolge Eagh 30,93
Moment infolge Eagh 0,00
Moment infolge der Auflast (Boden) 20 0,25 5
Moment infolge Auflast aus Wasser 140,00 0,25 35
Erddruckermittlung im Anschnitt Resultierende Einwirkungen fiir die Biegebemessung
Aktivererddruck infolge Eigengewicht Nk Qk Hebelarm y Nd Qd Mk MED
Erddruck  |Tiefe Eagh 0,27 3,32 1 0,27 0,89 0,89
leagh 0 0,00|kN/m? Eagh 5,46 1,61 1 5,46 8,76 8,76
eagh 0,34 1,57 |kN/m? Eagh 25,76 1,07 1 25,76 27,56 27,56
eagh 0,34 1,70 [kN/m? Epgh 6,25 0,17 1 6,25 1,04 1,04
eagh 3,55 17,75[kN/m? Wa 1,01 3,7 1 1,01 3,75 3,75
Passiver Erddruck 18,225 1,775 1 18,23 32,35 32,35
epgh [ 0] o] w 15,00 3,50 1 15,00 52,50 52,50
epgh | 0,5 25| T 11,76 4,00 1 11,76 47,06 47,06
G 36 1 36
)3 36 20,77 36 20,77 99,49 99,49

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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2013-0281
Erh6hung des Landschutzdeiches
in Bremen-Vegesack

Abschnitt C, Teilabschnitt Il und 11l Schnitt 4
Hochwasserlastfall HW3

EQU
Stabilisierende Einwirkung SEandlg_ 563,19 KNm/m
Veranderlich - kNm/m
L L Sténdig 30,93 kNm/m
Destabilisierende Einwirkung Veranderlich 0.00 KNm/m
Stabilisierend v SEar;dlgI_ T 095 il
Teilsicherheitbeiwerte e:? ;r < 1 E)O L]
Destabilisierend Sl . L]
Veranderlich 1,00 [-]
Nachweis U = Mg goto/Ma st K 0,06 [-]
Gleitsicherheit/Gebrauchstauglichkeit
) Standig 3,71 kN/m
Horizontal = 5
Charakteristische Veranderlich -26,76 kN/m
Einwirkung ol SEandlg. 89,75 kN/m
Veranderlich - kN/m
. Standig 1,00 [l
E k .
Teilsicherheitsbeiwerte AL Veranderlich 1,00 [-]
Widerstand 1,10 [l
: Standig 3,71 kN/m
. _ iepzentl Veranderlich -26,76 KN/m
Design Einwirkungen AT
) Sténdig - kN/m
Vertikal = .
Verénderlich - kN/m
Passiver Erdwiderstand 25,00 kN/m
tan(Reibungswinkel Sohle) 0,58
Nachweis u(Gleit) = Hy/(Vi*tan($)/VoieittEp,d) " -0,34 [-]
Nachweis Ky = H/((2/3)*V*tan(0)+(1/3)*E,) " -0,54 ]
Kippsicherheit
Summe der Momente (dreht landseitig) 226,10 kNm/m
Summe der Momnete (dreht wasserseitig) -70,93 kNm/m
Summe der Momente (Betrag) 155,16 kNm/m
Summe der Vertikallasten 229,75 kN/m
Ausmitte e=M/N 0,68 m
1. Kernfliche B/6 0,75 m
2. Kernfliche B/3 1,50 m
B/6
Nachweis fiir e, &</ 0.90 <10
e<B/3 0,45 <1,0
Sohlpressung unter standigen Lasten
Summe der Momente (dreht landseitig) 72,00 kNm/m
Summe der Momnete (dreht wasserseitig) -70,93 kNm/m
Summe der Momente (Betrag) 1,07 kNm/m
Summe der Vertikallasten 229,75 kN/m
Ausmitte e,=M/N 0,00 m
1. Kernfliche B/6 0,75 m
2. Kernflache B/3 1,50 m
Sohlpressung ( Last in der 1. Kernfliche)
Breite in z -Richtung b, 1,00 m
Breite in x -Richtung b, 4,50 m
0,= V/(b,*b,)*(1+6*e,/b,) 51,37 kN/m?
5= V/(b*b,)*(1-6*e,/by) 50,74 kN/m?
Grundbruchnachweis
Horizontale Einwikrungen stér}dig - T ek -3,71]kN/m
verdnderlich [T_gk 26,76 |kN/m
Vertikale Einwirkungen sténdig N_k 229,75|kN/m
Momente standig 42,22 |kNm/m
veranderlich 112,94 (KNm/m
Angenommener Querschnitt 5,5x10,0 mRechteck
Horizontale Einwikrungen auf 10m Breite siandie T gk -37,09|kN/m
verdnderlich [T_gk 267,65|kN/m
Vertikale Einwirkungen auf 10m Breite sténdig N_k 2297,50 [kN/m
X stindig M_x,8 422,24 kKNm/m
M t f 10m Breit =
omente aut 2um Sreite veranderlich [M_q,g 1129,41|kNm/m

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Datum: 04.08.2022
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18

16

14

Boden

L

Pk Cx

[°] [kN/m?]
0.00 0.00
32,50 0.00
30.00 0.00
20.00 5.00
20.00 5.00
20.00 5.00
35.00 0.00
22.50 10.00
30.00 0.00
20.00 5.00
35.00 0.00
2250 10.00

40.00 2000.00

Yk
[kN/m?]

0.00
18.00
18.00
17.00
17.00
17.00
20.00
20.00
18.00
17.00
20.00
20.00
25.00

Bezeichnung

Luft
Auffiillung (Neu)
Auffullung
Schluff (pas)
Schluff
Schluff (GW)
Sand (GW)
Lauenburger Ton (GW)
Auffilllung (pas)
Schluff (GW) (pas)
Sand (GW) (pas)
Lauenburger Ton (GW) (pas)
Wand

12

10

o+ + + +

+

+

+

+

o+ + + +

+

A
N
o
N
(&
—
:
(o]

5
+e
+

+

A+ + + h
-
+++§+,o.o .
N
ot
N

Teilbereich Il und Ill Grundbruch NW 3a - y(c,) = 1.00

Winkelstiitzmauer
Norm: DIN 4084:2009
Unglinstigster Gleitkreis:
Mmax = 0.33

Xm=-448m yn=9.48m

R=7.60m
Teilsicherheiten:
- y(¢') = 1.00
-y(¢') = 1.00

- y(Wichten) = 1.00
- y(Standige Einw.) = 1.00
- y(Veranderliche Einw.) = 1.30

MaRstabsfaktor Porenwasserdruck = 0.050

-156

-10 -5

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prufing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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Bdschungsberechnung nach DIN 4084:2009
mit Kreisgleitflachen

Teilbereich 1l und Il Grundbruch NW 3a
Parameterliste

¢ [°] = Reibungswinkel

¢ [kN/m?] = Kohasion

y [KN/m?] = Wichte

g [-] = Ausnutzungsgrad

rad [m] = Radius des Gleitkreises

Teilsicherheiten: (GZ 1C)

- gam(phi)=1.00

- gam(c') = 1.00

- gam(cu) = 1.00

- gam(Wichten) = 1.00

- gam(Standige Einw.) = 1.00

- gam(Veranderliche Einw.) = 1.30

Bewegungsrichtung des Gleitkdrpers nach links

Koordinaten der Geldndepunkte

Breite [m]: 4.5000

Neigung [°]: 0.0000
V [kN/m]: 146.0000
H [kN/m]: -71.0000

Charakteristische Bodenkennwerte

xm,ym [m] = x,y-Wert des Gleitkreismittelpunktes

Nr. X y Nr. X Nr. X y Nr. X
[-] [m] [m] [-] [m] [m] [-] [m] [m] [-] [m]
1 -34.725 4.350 2 -0.500 4.350 3 -0.499 8.150 4 34.725

Fundamentwerte

x [m]: -4.5000

y [m]: 3.3400

Boden X Cx Yk Bezeichnung
-] [’] [kN/m?] [kN/m?]
1 0.00 0.00 0.00 Luft
2 32.50 0.00 18.00 Auffillung (Neu)
3 30.00 0.00 18.00 Auffiillung
4 20.00 5.00 17.00 Schluff (pas)
5 20.00 5.00 17.00 Schluff
6 20.00 5.00 17.00 Schluff (GW)
7 35.00 0.00 20.00 Sand (GW)
8 22.50 10.00 20.00 Lauenburger Ton (GW)
9 30.00 0.00 18.00 Auffiillung (pas)
10 20.00 5.00 17.00 Schluff (GW) (pas)
11 35.00 0.00 20.00 Sand (GW) (pas)
12 22.50 10.00 20.00 Lauenburger Ton (GW) (pas)
13 40.00 2000.00 25.00 Wand

Bemessungs-Bodenkennwerte

Boden d (o Y.d Bezeichnung
[-] [°] [kN/m?] [kN/m?]
1 0.00 0.00 0.00 Luft
2 32.50 0.00 18.00 Auffiillung (Neu)
3 30.00 0.00 18.00 Auffillung
4 20.00 5.00 17.00 Schluff (pas)
5 20.00 5.00 17.00 Schluff
6 20.00 5.00 17.00 Schluff (GW)
7 35.00 0.00 20.00 Sand (GW)
8 22.50 10.00 20.00 Lauenburger Ton (GW)
9 30.00 0.00 18.00 Aufflillung (pas)
10 20.00 5.00 17.00 Schluff (GW) (pas)
11 35.00 0.00 20.00 Sand (GW) (pas)
12 22.50 10.00 20.00 Lauenburger Ton (GW) (pas)
13 40.00 2000.00 25.00 Wand

Koordinaten der Schichten und Bodennummern
Nr.  x(links)  y(links)  x(rechts) y(rechts) Boden-Nr.
[-] [m] [m] [m] [m]

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Anlage D.2.1 S.2
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1 0.000 7.700 0.000 8.150 13
2 0.000 7.700 34.725 7.700 1
3 -4.500 3.850 -0.500 3.850 9
4 0.000 7.060 0.000 7.700 13
5 0.000 7.060 34.725 7.060 2
6 0.000 3.880 0.000 7.060 13
7 0.000 3.880 0.010 3.850 3
8 0.010 3.850 0.010 3.850 3
9 -4.500 3.350 0.010 3.350 13
10 0.000 3.300 34.725 3.300 3
11 0.000 2.390 34.725 2.390 5
12 0.000 -2.200 34.725 -2.200 6
13 -34.725 3.300 0.000 3.300 9
14 0.000 -4.000 34.725 -4.000 7
15 -34.725 2.390 0.000 2.390 4
16 -34.725 -2.200 0.000 -2.200 10
17 -34.725 -4.000 0.000 -4.000 11
18  -34.725 -15.000 0.000 -15.000 12
19 0.000 -15.000 34.725 -15.000 8

Koordinaten des Porenwasserdruck-Polygonzuges
Nr. X y Nr. X y Nr. X

[] [m] [m] -] [m] [m] 1 [m]
1 3

-34.725 2.390 2 0.000 2.390 0.001
Bauteil 1

Nr. X y

[-] [m] [m]
1 -0.50 8.15
2 -0.50 3.85
3 -4.50 3.85
4 -4.50 3.35
5 0.01 3.35
6 0.01 3.85
7 0.00 3.88
8 0.00 8.15

Wasserstand vor der Béschung links [m] = 2.39
Wasserstand vor der Béschung rechts [m] = 2.39

y Wasser [kN/m?®] = 10.000

Berechnung mit Berlcksichtigung des passiven Erddruckkeils

Ergebnisse

Suchbereich

Art Suchradius

Anfangs- und Endradius

x /'y (Anfang): 0.0000 3.3400
x /'y (Ende ): 0.0000 3.3400
Anzahl Radien = 0

Nr xm ym Radius Lamellen u Zahler
[ [m] [m] [m] [ [ [kN*m/m]
1 -20.3665 14.2450 nicht berechnet

2 -20.3665 12.3269 nicht berechnet

3 -20.3665 10.4087 nicht berechnet

4 -20.3665 8.4905 nicht berechnet

5 -20.3665 6.5724 nicht berechnet

6 -20.3665 4.6542 nicht berechnet

7 -16.8384 14.2450 nicht berechnet

8 -16.8384 12.3269 nicht berechnet

9 -16.8384 10.4087 nicht berechnet

10 -16.8384 8.4905 nicht berechnet

11 -16.8384 6.5724 nicht berechnet

12 -16.8384 4.6542 nicht berechnet

13 -13.3103 14.2450 nicht berechnet

14  -13.3103 12.3269 nicht berechnet

15 -13.3103 10.4087 nicht berechnet

16 -13.3103 8.4905 nicht berechnet

17  -13.3103 6.5724 nicht berechnet

y
[m]

[
34.725 2.390

M(R) M(Gi) M(S)
kN*m/m]  [kN*m/m]  [kN*m/m]

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prufing. Dr.-Ing. R. EUSANI  Anlage D.2.1 S.3
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18 -13.3103 4.6542 nicht berechnet

19  -9.7823 14.2450 14.6497 104 0.1747 12744.955 12744.938 12744.9

20 -9.7823 12.3269 nicht berechnet

21 -9.7823 10.4087  nicht berechnet

22 -9.7823 8.4905 nicht berechnet

23 -9.7823 6.5724 nicht berechnet

24 -9.7823 4.6542 nicht berechnet

25  -6.2542 14.2450 12.5712 102 0.2543  7229.138 7229.147 72291

26 -6.2542 12.3269 10.9489 103 0.2731 6037.040 6037.079 6037.1

27  -6.2542 10.4087 9.4383 106 0.2699  5227.603 5227.622 5227.6

28 -6.2542 8.4905 nicht berechnet

29 -6.2542 6.5724 nicht berechnet

30 -6.2542 4.6542 nicht berechnet

31 -2.7262 14.2450 11.2406 100 0.1570  7038.377 7038.312 7038.3

32  -2.7262 12.3269 9.3913 101 0.1910  5029.338 5029.296 5029.3

33  -2.7262 10.4087 7.5762 101 0.2331 3468.708 3468.739 3468.7

34  -2.7262 8.4905 5.8275 104 0.2497  2448.651 2448.627 2448.6

35 -2.7262 6.5724 4.2285 112 0.1855  2003.912 2003.922 2003.9

36 -2.7262 4.6542 nicht berechnet

37 0.5436 12.0819 nicht berechnet

38 0.4131 10.7767  nicht berechnet

39 0.4131 9.4063 nicht berechnet

40 0.2826 8.6232 nicht berechnet

41 -0.3700 12.2777  nicht berechnet

42 -0.6310 9.6021 nicht berechnet

43 -0.5658 9.2105 nicht berechnet

44 -1.3489 6.9917 nicht berechnet

45 -7.6015 11.4829 nicht berechnet

46 -7.6415 9.6021 nicht berechnet

47  -4.4802 9.4821 7.6025 105 0.3330  3263.206 3263.225 3263.2

48  -4.4002 12.0431 9.7522 102 0.2996  4532.527 4532.562 4532.6

49 -6.2410 9.3220 nicht berechnet

50 -6.2009 11.5629 10.2989 104 0.2742  5666.105 5666.122 5666.1

51 -7.8416 10.7626  nicht berechnet

52  -4.5202 10.8026 8.7249 103 0.3202  3861.338 3861.314 3861.3

53 -6.0409 7.6813 nicht berechnet

54 -4.2401 7.6013 nicht berechnet

55  -4.3602 9.1219 7.2417 106 0.3284  3079.417 3079.422 3079.4

56 -2.7195 9.6821 6.9006 102 0.2406  3074.361 3074.331 3074.3

57  -2.8395 7.4812 5.0212 108 0.2558  2032.849 2032.866 2032.9
Ungiinstigster Gleitkreis

Nr xm ym Radius Lamellen vl Zahler Nenner M(Ti)

[ [m] [m] [m] [-] [ [kN*m/m]  [kN*m/m]  [kN*m/m]

47  -4.4802 9.4821 7.6025 105 0.3330 3263.206 3263.225 3263.2

0.0
0.0
0.0

0.0
0.0
0.0
0.0
0.0

0.0
0.0

0.0
0.0
0.0

0.0
0.0

M(R)
[kN*m/m]
0.0

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

8312.4

4184.4
3700.9
3368.3

2105.7
1689.5
1315.8
983.9
766.4

1953.6
2469.8

3537.1

2206.7

1829.3

1202.8
883.3

M(Gi)
[kN*m/m]
1953.6

-4432.6

-3044.7
-2336.2
-1859.3

-4932.7
-3339.9
-2152.9
-1464.7
-1237.5

-1309.6
-2062.8

-2129.0
-1654.6
-1250.2

-1871.5
-1149.5

M(S)
[kN*m/m]
-1309.6

Anlage D.2.1 S4
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16

14

Boden

(NONCNENUNEAC

Pk Cx

[°] [kN/m?]
0.00 0.00
32,50 0.00
30.00 0.00
20.00 5.00
20.00 5.00
20.00 5.00
35.00 0.00
22.50 10.00
30.00 0.00
20.00 5.00
35.00 0.00
2250 10.00
40.00 2000.00

Yk
[kN/m?]

0.00
18.00
18.00
17.00
17.00
17.00
20.00
20.00
18.00
17.00
20.00
20.00
25.00

Bezeichnung

Luft
Auffiillung (Neu)
Auffullung
Schluff (pas)
Schluff
Schluff (GW)
Sand (GW)
Lauenburger Ton (GW)
Auffilllung (pas)
Schluff (GW) (pas)
Sand (GW) (pas)
Lauenburger Ton (GW) (pas)
Wand

12

10

-2

-4

-6

‘#S

kS

‘st

+

+

+

+

‘Et
‘Et
‘Et

+

0.38
+ ¢

Teilbereich Il und Ill Geldndebruch NW 3¢

Winkelstiitzmauer
Norm: EC7
Unglinstigster Gleitkreis:
Hmax = 0.41

Xmn=-3.73m yn=837m

R=6.26m
Teilsicherheiten:
- y(¢') = 1.00
-y(¢') = 1.00

-v(cy) = 1.00
- y(Wichten) = 1.00

- y(Standige Einw.) = 1.00
- y(Veranderliche Einw.) = 1.00
MaR tor Porer

Fundament: V=146.0 H=-71.0

uck = 0.050

-15

-10 -5 0 5

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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Bdschungsberechnung nach EC 7
mit Kreisgleitflachen

Teilbereich 1l und 11l Gelandebruch NW 3c
Parameterliste

¢ [°] = Reibungswinkel

¢ [kN/m?] = Kohasion

y [KN/m?] = Wichte

g [-] = Ausnutzungsgrad

rad [m] = Radius des Gleitkreises

Teilsicherheiten: (GEO-3)

- gam(phi)=1.00

- gam(c') = 1.00

- gam(cu) = 1.00

- gam(Wichten) = 1.00

- gam(Standige Einw.) = 1.00

- gam(Veranderliche Einw.) = 1.00

Bewegungsrichtung des Gleitkdrpers nach links

Koordinaten der Geldndepunkte

Breite [m]: 4.5000

Neigung [°]: 0.0000
V [kN/m]: 146.0000
H [kN/m]: -71.0000

Charakteristische Bodenkennwerte

xm,ym [m] = x,y-Wert des Gleitkreismittelpunktes

Nr. X y Nr. X Nr. X y Nr. X
[-] [m] [m] [-] [m] [m] [-] [m] [m] [-] [m]
1 -34.725 4.350 2 -0.500 4.350 3 -0.499 8.150 4 34.725

Fundamentwerte

x [m]: -4.5000

y [m]: 3.3400

Boden X Cx Yk Bezeichnung
-] [’] [kN/m?] [kN/m?]
1 0.00 0.00 0.00 Luft
2 32.50 0.00 18.00 Auffillung (Neu)
3 30.00 0.00 18.00 Auffiillung
4 20.00 5.00 17.00 Schluff (pas)
5 20.00 5.00 17.00 Schluff
6 20.00 5.00 17.00 Schluff (GW)
7 35.00 0.00 20.00 Sand (GW)
8 22.50 10.00 20.00 Lauenburger Ton (GW)
9 30.00 0.00 18.00 Auffiillung (pas)
10 20.00 5.00 17.00 Schluff (GW) (pas)
11 35.00 0.00 20.00 Sand (GW) (pas)
12 22.50 10.00 20.00 Lauenburger Ton (GW) (pas)
13 40.00 2000.00 25.00 Wand

Bemessungs-Bodenkennwerte

Boden d (o Y.d Bezeichnung
[-] [°] [kN/m?] [kN/m?]
1 0.00 0.00 0.00 Luft
2 32.50 0.00 18.00 Auffiillung (Neu)
3 30.00 0.00 18.00 Auffillung
4 20.00 5.00 17.00 Schluff (pas)
5 20.00 5.00 17.00 Schluff
6 20.00 5.00 17.00 Schluff (GW)
7 35.00 0.00 20.00 Sand (GW)
8 22.50 10.00 20.00 Lauenburger Ton (GW)
9 30.00 0.00 18.00 Aufflillung (pas)
10 20.00 5.00 17.00 Schluff (GW) (pas)
11 35.00 0.00 20.00 Sand (GW) (pas)
12 22.50 10.00 20.00 Lauenburger Ton (GW) (pas)
13 40.00 2000.00 25.00 Wand

Koordinaten der Schichten und Bodennummern
Nr.  x(links)  y(links)  x(rechts) y(rechts) Boden-Nr.
[-] [m] [m] [m] [m]

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Anlage D.2.2 S.2

y
[m]
8.150



reus
Vergleichsrechnung


1 0.000 7.700 0.000 8.150 13
2 0.000 7.700 34.725 7.700 1
3 -4.500 3.850 -0.500 3.850 9
4 0.000 7.060 0.000 7.700 13
5 0.000 7.060 34.725 7.060 2
6 0.000 3.880 0.000 7.060 13
7 0.000 3.880 0.010 3.850 3
8 0.010 3.850 0.010 3.850 3
9 -4.500 3.350 0.010 3.350 13
10 0.000 3.300 34.725 3.300 3
11 0.000 2.390 34.725 2.390 5
12 0.000 -2.200 34.725 -2.200 6
13 -34.725 3.300 0.000 3.300 9
14 0.000 -4.000 34.725 -4.000 7
15 -34.725 2.390 0.000 2.390 4
16 -34.725 -2.200 0.000 -2.200 10
17 -34.725 -4.000 0.000 -4.000 11
18  -34.725 -15.000 0.000 -15.000 12
19 0.000 -15.000 34.725 -15.000 8

Koordinaten des Porenwasserdruck-Polygonzuges
Nr. X y Nr. X y Nr. X

[] [m] [m] -] [m] [m] 1 [m]
1 3

Wasserstand vor der Béschung links [m] = 2.39
Wasserstand vor der Béschung rechts [m] = 2.39

y Wasser [kN/m?®] = 10.000

Berechnung mit Berlcksichtigung des passiven Erddruckkeils

Ergebnisse

Suchbereich

Art Suchradius

Anfangs- und Endradius

x /'y (Anfang): 0.0000 3.3400
x /'y (Ende ): 0.0000 3.3400
Anzahl Radien = 0

Nr xm ym Radius Lamellen 1} Zahler
[ [m] [m] [m] [ [ [kN*m/m]
1 -20.3665 14.2450 Kein Schnitt mit Gelande

2  -20.3665 12.3269 Kein Schnitt mit Gelande

3  -20.3665 10.4087 Kein Schnitt mit Geldnde

4  -20.3665 8.4905 Kein Schnitt mit Gelande

5 -20.3665 6.5724 Kein Schnitt mit Gelande

6  -20.3665 4.6542 Kein Schnitt mit Gelande

7 -16.8384 14.2450 nicht berechnet

8 -16.8384 12.3269 nicht berechnet

9 -16.8384  10.4087 nicht berechnet

10 -16.8384 8.4905 nicht berechnet

11 -16.8384 6.5724 nicht berechnet

12 -16.8384  4.6542 nicht berechnet

13  -13.3103 14.2450 Gleitkdrper schneidet Bauteil

14 -13.3103 12.3269 Gleitkorper schneidet Bauteil

15 -13.3103 10.4087 Gleitkorper schneidet Bauteil

16 -13.3103  8.4905  Gleitkdrper schneidet Bauteil

17  -13.3103  6.5724 nicht berechnet

-34.725 3.350 2 0.000 3.350 0.001  3.350

Bauteil 1

Nr. X y
[-] [m] [m]
1 -0.50 8.15
2 -0.50 3.85
3 -4.50 3.85
4 -4.50 3.35
5 0.01 3.35
6 0.01 3.85
7 0.00 3.88
8 0.00 8.15

y
[m]
3.350

M(R) M(Gi)
kN*m/m]  [kN*m/m]

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Anlage D.2.2 S.3

M(S)
[kN*m/m]



reus
Vergleichsrechnung


18 -13.3103 4.6542 nicht berechnet

19  -9.7823  14.2450 14.6497 104 0.2089 10995.369 10995432  10995.4 0.0 7288.5 -3706.9

20 -9.7823 12.3269  Gleitkorper schneidet Bauteil

21 -9.7823 10.4087  Gleitkdrper schneidet Bauteil

22 -9.7823 8.4905 Gleitkérper schneidet Bauteil

23  -9.7823 6.5724 Gleitkorper schneidet Bauteil

24  -9.7823 4.6542 Gleitkorper schneidet Bauteil

25  -6.2542  14.2450 12.5712 102 0.3073  6307.768 6307.821 6307.8 0.0 3788.1 -2519.7

26  -6.2542  12.3269 10.9489 103 0.3340  5221.623 5221.642 5221.6 0.0 3311.0 -1910.6

27  -6.2542  10.4087 9.4383 106 0.3304  4492.553 4492.559 4492.6 0.0 2973.5 -1519.1

28  -6.2542 8.4905 Gleitkorper schneidet Bauteil

29  -6.2542 6.5724 Gleitkorper schneidet Bauteil

30 -6.2542 4.6542 Gleitkorper schneidet Bauteil

31 -2.7262  14.2450 11.2406 100 0.1627  6847.813 6847.859 6847.9 0.0 2090.0 -4757.8

32 -2.7262  12.3269 9.3913 101 0.2012  4841.723 4841.758 4841.8 0.0 1671.0 -3170.7

33 -2.7262  10.4087 7.5762 101 0.2521 3284.205 3284.226 3284.2 0.0 1293.4 -1990.8

34 -2.7262 8.4905 5.8275 104 0.2819  2249.158 2249171 2249.2 0.0 952.1 -1297.1

35 -2.7262 6.5724 4.2285 112 0.2231 1731.894 1731.895 1731.9 0.0 703.2 -1028.6

36 -2.7262 4.6542 Gleitkérper schneidet Bauteil

37 0.5436 12.0819  Gleitkdrper schneidet Bauteil

38 0.4131 10.7767  Gleitkorper schneidet Bauteil

39 0.4131 9.4063 Gleitkorper schneidet Bauteil

40 0.2826 8.6232 Gleitkorper schneidet Bauteil

41 -0.3700 12.2777  Gleitkdrper schneidet Bauteil

42 -0.6310 9.6021 Gleitkérper schneidet Bauteil

43  -0.5658 9.2105 Gleitkorper schneidet Bauteil

44  -1.3489 6.9917 Gleitkorper schneidet Bauteil

45  -7.4742  13.1921 12.3663 104 0.2867 6897.573 6897.600 6897.6 0.0 4457.5 -2440.0

46  -7.5962  11.8502 11.4073 105 0.2737  6581.289 6581.298 6581.3 0.0 4373.9 -2207.3

47 -7.5962 10.8134  Gleitkdrper schneidet Bauteil

48 -46685 11.1793 9.1242 103 0.3811 3631.049 3631.062 3631.1 0.0 2170.7 -1460.4

49  -4.1806  12.7041 10.2550 101 0.3249  4387.342 4387.386 4387.4 0.0 2340.8 -2046.5

50 -4.4246  13.6190 11.1908 101 0.3121 4996.057 4996.042 4996.0 0.0 2657.7 -2338.4

51 -4.5466 9.8375 7.9303 105 0.4007  2986.522 2986.537 2986.5 0.0 1835.2 -1151.3

52 -7.4132 9.3496 Gleitkérper schneidet Bauteil

53  -4.4101 8.5904 6.8567 107 0.4060  2495.739 2495.737 2495.7 0.0 1577.5 -918.2

54  -1.7089 10.0310  Gleitkorper schneidet Bauteil

55 -6.1028 9.3107 Gleitkorper schneidet Bauteil

56 -5.0944 8.0501 Gleitkérper schneidet Bauteil

57  -3.4737 7.6179 5.5107 109 0.3861 1844.180 1844.198 1844.2 0.0 1057.6 -786.6

58  -4.4821 7.2578 Gleitkorper schneidet Bauteil

59  -3.7258 8.3743 6.2630 107 0.4072  2128.648 2128.656 2128.7 0.0 1250.9 -877.8
Unglinstigster Gleitkreis

Nr xm ym Radius Lamellen vl Zahler Nenner M(Ti) M(R) M(Gi) M(S)

[ [m] [m] [m] [-] [ [KN*m/m]  [kN*m/m] [kN*m/m] [KN*m/m] [kN*m/m] [KN*m/m]

59 -3.7258 8.3743 6.2630 107 0.4072 2128.648 2128.656 2128.7 0.0 1250.9 -877.8

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Anlage D.2.2 S4



reus
Vergleichsrechnung


Boden ([Q,i( [kl\f/'Fnﬂ [kl\Mﬂ’] Bezeichnung
1 0.00 0.00 0.00 Luft
16 /= 3250 0.00 18.00 Auffillung neu
1 30.00 0.00 18.00 Auffillung
3 20.00 5.00 17.00 Schluff (pas)
3 20.00 5.00 17.00 Schluff
3 20.00 5.00 17.00 Schluff (GW)
14 1 30.00 0.00 20.00 Sand (GW)
[ 30.00 0.00 18.00  Auffillung (pas)
3 20.00 5.00 17.00  Schluff (GW) (pas)
[/ 30.00 0.00 20.00  Sand (GW) (pas)
[ 40.00 2000.00 25.00 Wand
12 - _|_+_|__|2.540570580.57056055
—I— —I— —I— _|2.53058059 0.59,0.57,0.56
10 _|_++_|2.530570590.60058057
—I— —I— —I— _|2.53056060060059057
0.52,0.55,0.60,0.60,0.60,0.57
8 ++++ LA eI
0. 5
+ 4+ |
0. 5
o + + i
5
+ i
5
4 B %
(AR RATA AT
Teilbereich Il und Ill Gelandebruch NW 3a - y(cy) = 1.25
Winkelstiitzmauer - y(Wichten) = 1.00
2 = Norm: EC 7 - y(Sténdige Einw.) = 1.00
Unglinstigster Gleitkreis: - y(Veranderliche Einw.) = 1.30
Hmax = 0.61 MaR P druck = 0.050
Xmn=-235m yn=7.12m
R=787m
0 Teilsicherheiten:
-v(9) =125
-y(c) =125
2 -
4
6 —
-8 —
1 1 1 1 1 1 1 1 1
-20 -15 -10 -5 0 5 10 15 20
Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI Anlage D.3 S.1



reus
Vergleichsrechnung


Bdschungsberechnung nach EC 7
mit Kreisgleitflachen
Teilbereich Il und Il Gelandebruch NW 3a
Parameterliste
¢ [°] = Reibungswinkel
¢ [kN/m?] = Kohasion
y [KN/m?] = Wichte
g [-] = Ausnutzungsgrad
xm,ym [m] = x,y-Wert des Gleitkreismittelpunktes
rad [m] = Radius des Gleitkreises
Teilsicherheiten: (GEO-3)
- gam(phi)=1.25
-gam(c') =1.25
-gam(cu) =1.25
- gam(Wichten) = 1.00
- gam(Standige Einw.) = 1.00
- gam(Veranderliche Einw.) = 1.30
Bewegungsrichtung des Gleitkdrpers nach links
Koordinaten der Geldndepunkte
Nr. X y Nr. X Nr. X y Nr. X
[-] [m] [m] [-] [m] [m] [-] [m] [m] [-] [m]
1 -18.375 4.350 2 -0.500 4.350 3 -0.499 8.150 4 18.375
Charakteristische Bodenkennwerte
Boden O Ck Yk Bezeichnung
[-] [°] [kN/m?] [kN/m?]
1 0.00 0.00 0.00 Luft
2 32.50 0.00 18.00 Aufflllung neu
3 30.00 0.00 18.00 Auffillung
4 20.00 5.00 17.00 Schluff (pas)
5 20.00 5.00 17.00 Schluff
6 20.00 5.00 17.00 Schluff (GW)
7 30.00 0.00 20.00 Sand (GW)
8 30.00 0.00 18.00 Auffillung (pas)
9 20.00 5.00 17.00 Schluff (GW) (pas)
10 30.00 0.00 20.00 Sand (GW) (pas)
11 40.00 2000.00 25.00 Wand
Bemessungs-Bodenkennwerte
Boden 0.d (o Y.d Bezeichnung
[-] [°] [kN/m?] [kN/m?]
1 0.00 0.00 0.00 Luft
2 27.01 0.00 18.00 Auffiillung neu
3 24.79 0.00 18.00 Auffillung
4 16.23 4.00 17.00 Schluff (pas)
5 16.23 4.00 17.00 Schluff
6 16.23 4.00 17.00 Schluff (GW)
7 24.79 0.00 20.00 Sand (GW)
8 24.79 0.00 18.00 Aufflllung (pas)
9 16.23 4.00 17.00 Schluff (GW) (pas)
10 24.79 0.00 20.00 Sand (GW) (pas)
11 33.87 1600.00 25.00 Wand
Koordinaten der Schichten und Bodennummern
Nr.  x(links)  y(links) x(rechts) y(rechts) Boden-Nr.
[-] [m] [m] [m] m]
1 -5.500 3.850 -0.500 3.850 8
2 0.000 8.150 0.000 7.700 1
3 0.000 7.700 18.375 7.700 1
4 0.000 7.700 0.000 7.060 2
5 0.000 7.060 18.375 7.060 2
6 0.000 3.850 0.000 7.060 11
7 0.010 3.850 0.010 3.350 3
8 0.000 3.850 0.010 3.850 3
9 -5.500 3.350 0.010 3.350 11
10 0.000 3.300 18.375 3.300 3
11 -18.375 3.300 0.000 3.300 8
12 0.000 2.390 18.375 2.390 5
Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

y
[m]
8.150

Anlage D.3 S.2



reus
Vergleichsrechnung


13 -18.375 2.390 0.000 2.390 4
14  -18.375 -1.200 0.000 -1.200 9
15  -18.375 -4.100 0.000 -4.100 10
16 0.000 -1.200 18.375 -1.200 6
17 0.000 -4.100 18.375 -4.100 7
Koordinaten des Porenwasserdruck-Polygonzuges
Nr. X y Nr. X y Nr. X y Nr. X y
[-] [m] [m] [-] [m] [m] [-] [m] [m] [-] [m] [m]
1 -18.375 2.390 2 0.000 2.390 3 0.001  2.390 4 18.375 2.390
Verkehrslasten
Nr.  GroRe(links) GroRe(rechts) x(links)  x(rechts) y
[-] [kN/m?] [kN/m?] [m] [m] [m]
1 18.10 18.10 0.00 3.00 7.70
2 5.00 5.00 3.00 18.38 7.70
Bauteil 1
Nr. X y
[-] [m] [m]
1 -0.50 8.15
2 -0.50 3.85
3 -5.50 3.85
4 -5.50 3.35
5 0.01 3.35
6 0.01 3.85
7 0.00 3.85
8 0.00 8.15
Wasserstand vor der Béschung links [m] = 2.39
Wasserstand vor der Béschung rechts [m] = 2.39
y Wasser [kN/m?®] = 10.000
Berechnung mit Berilicksichtigung des passiven Erddruckkeils
Ergebnisse
Suchbereich
Art Suchradius
Anfangs- und Endradius
x /'y (Anfang): 1.0000 0.0000
x/y (Ende ): 1.0000 0.0000
Anzahl Radien = 40
Nr xm ym Radius Lamellen u Zahler Nenner M(Ti) M(R) M(Gi) M(S)
[-] [m] [m] [m] [-] [-] [kKN*m/m]  [kKN*m/m]  [kN*m/m] [kN*m/m] [kKN*m/m] [kN*m/m]
1 -7.5511 11.4842 nicht berechnet
2 -7.5511 10.6122  nicht berechnet
3 -7.5511 9.7403 nicht berechnet
4 -7.5511 8.8683 nicht berechnet
5 -7.5511 7.9964 nicht berechnet
6 -7.5511 7.1245 nicht berechnet
7 -7.5511 6.2525 nicht berechnet
8 -7.5511 5.3806 nicht berechnet
9 -7.5511 4.5087 nicht berechnet
10 -6.6835 11.4842 nicht berechnet
11 -6.6835 10.6122 nicht berechnet
12  -6.6835 9.7403 nicht berechnet
13 -6.6835 8.8683 nicht berechnet
14 -6.6835 7.9964 nicht berechnet
15 -6.6835 7.1245 nicht berechnet
16 -6.6835 6.2525 nicht berechnet
17 -6.6835 5.3806 nicht berechnet
18 -6.6835 4.5087 nicht berechnet
19 -5.8159 11.4842 nicht berechnet
20 -5.8159 10.6122 nicht berechnet
21 -5.8159 9.7403 nicht berechnet
22 -5.8159 8.8683 nicht berechnet
23 -5.8159 7.9964 nicht berechnet
24 -5.8159 7.1245 nicht berechnet
25 -5.8159 6.2525 nicht berechnet
Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI Anlage D.3 S.3



reus
Vergleichsrechnung


26 -5.8159 5.3806 nicht berechnet
27 -5.8159 4.5087 nicht berechnet
28 -4.9483 11.4842 12.9332 107 0.5351 4696.507 8777.243  8777.2 0.0
29 -4.9483 10.6122 12.1656 108 0.5297  4260.950 8044.390  8044.4 0.0
30 -4.9483  9.7403 11.4129 110 0.5281 3907.221 7398.939  7398.9 0.0
31 -4.9483  8.8683 10.6785 112 0.5274 3596.316 6818.314  6818.3 0.0
32 -4.9483  7.9964 9.9662 114 0.5201 3207.275 6167.237  6167.2 0.0
33 -4.9483 7.1245 9.2812 118 0.5100 2827.815 5544.689  5544.7 0.0
34 -4.9483  6.2525 8.6300 122 0.4997 2458.589 4920.190  4920.2 0.0
35 -4.9483 53806 8.0208 127 0.5006 2160.100 4315340  4315.3 0.0
36 -4.9483  4.5087 7.4639 134 0.4780 1774.059 3711.284  3711.3 0.0
37 -4.0807 11.4842 12.5578 106 0.5683 4373.636 7695468  7695.5 0.0
38 -4.0807 10.6122 11.7657 108 0.5796 4044.584 6977.955  6978.0 0.0
39 -4.0807 9.7403 10.9857 109 0.5738 3715.092 6474.051  6474.1 0.0
40 -4.0807 8.8683 10.2206 111 0.5633 3289.859 5840.545  5840.5 0.0
41 -4.0807 7.9964 9.4739 114 0.5540 2900.157 5234.945  5234.9 0.0
42 -4.0807 7.1245 8.7505 117 0.5463 2537.498 4644.459  4644.5 0.0
43  -4.0807 6.2525 8.0565 121 0.5329 2166.671 4065916  4065.9 0.0
44  -4.0807 5.3806 7.4003 127 0.5218  1813.011 3474.612  3474.6 0.0
45 -4.0807  4.5087 6.7927 134 0.5016  1475.082 2940.527  2940.5 0.0
46 -3.2130 11.4842 12.2326 106 0.5789 4205.963 7264.898  7264.9 0.0
47 -32130 10.6122 11.4179 107 0.5877 3844.807 6542.623  6542.6 0.0
48 -32130 9.7403 10.6124 108 0.5947 3482.429 5856.010  5856.0 0.0
49 -32130 8.8683 9.8182 110 0.5954 3058.956 5137.872  5137.9 0.0
50 -3.2130 7.9964 9.0384 113 0.5978 2697.225 4511.816  4511.8 0.0
51 -3.2130 7.1245 8.2769 116 0.6003 2312.412 3852.022  3852.0 0.0
52 -32130 6.2525 7.5395 120 0.5816 1952.096 3356.332  3356.3 0.0
53 -3.2130 5.3806 6.8338 126 0.5609 1562.714 2786.145  2786.1 0.0
54 -3.2130 4.5087 6.1707 134 0.5424 1237.483 2281.466  2281.5 0.0
55 -2.3454  11.4842 11.9615 105 0.5740 3971.655 6919.727  6919.7 0.0
56 -2.3454 10.6122 11.1270 107 0.5867 3628.248 6184.168  6184.2 0.0
57 -2.3454  9.7403 10.2988 108 0.5958 3274.419 5496.163  5496.2 0.0
58 -2.3454  8.8683 9.4784 110 0.6003 2896.448 4825.051  4825.1 0.0
59 -2.3454  7.9964 8.6680 112 0.6044 2509.031 4151.430  4151.4 0.0
60 -2.3454  7.1245 7.8708 115 0.6050 2139.521 3536.368  3536.4 0.0
61 -2.3454 6.2525 7.0913 120 0.6025 1743.476 2893.921  2893.9 0.0
62 -2.3454 53806 6.3358 125 0.5995 1369.782 2285.003  2285.0 0.0
63 -2.3454  4.5087 5.6143 134 0.5985 1029.127 1719.419  1719.4 0.0
64 -1.4778 11.4842 11.7484 105 0.5647 3750.550 6641.333  6641.3 0.0
65 -1.4778 10.6122 10.8976 106 0.5749  3391.250 5899.321  5899.3 0.0
66 -1.4778  9.7403 10.0505 107 0.5817 3059.198 5258.974  5259.0 0.0
67 -1.4778  8.8683 9.2080 109 0.5905 2698.507 4569.792  4569.8 0.0
68 -1.4778  7.9964 8.3715 112 0.5965 2318.250 3886.382  3886.4 0.0
69 -1.4778 7.1245 7.5430 115 0.5970 1938.395 3246.863  3246.9 0.0
70 -1.4778  6.2525 6.7256 119 0.5953  1575.331 2646.474  2646.5 0.0
71 -1.4778 53806 5.9237 125 0.5944 1212.697 2040.230  2040.2 0.0
72 14778  4.5087 5.1447 134 0.5964  886.411  1486.327  1486.3 0.0
73 -0.6102 11.4842 11.5965 105 0.5513 3574.806 6484.871  6484.9 0.0
74 -0.6102 10.6122 10.7337 106 0.5552 3226.853 5812.119  5812.1 0.0
75 -0.6102  9.7403 9.8725 107 0.5667 2875.217 5073.359  5073.4 0.0
76 -0.6102  8.8683 9.0133 109 0.5691 2515.783  4420.437  4420.4 0.0
77 -0.6102  7.9964 8.1569 111 0.5749 2157.144 3752133  3752.1 0.0
78 -0.6102 7.1245 7.3042 114 0.5745 1779.252 3096.844  3096.8 0.0
79 -0.6102 6.2525 6.4565 118 0.5723  1419.773  2480.749  2480.7 0.0
80 -0.6102  5.3806 5.6164 124 0.5699 1068.673 1875.288  1875.3 0.0
81 -0.6102  4.5087 4.7876 134 0.5676  752.303 1325398  1325.4 0.0
Ungiinstigster Gleitkreis
Nr xm ym Radius  Lamellen u Zahler Nenner M(Ti) M(R)
[ [m] [m] [m] [-] [ [kN*m/m]  [kN*m/m]  [kN*m/m]  [kN*m/m]
60 -2.3454 7.1245 7.8708 115 0.6050 2139.521 3536.368 3536.4 0.0
Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

4696.5 0.0
4260.9 0.0
3907.2 0.0
3596.3 0.0
3207.3 0.0
2827.8 0.0
2458.6 0.0
2160.1 0.0
17741 0.0
4373.6 0.0
4044.6 0.0
37151 0.0
3289.9 0.0
2900.2 0.0
2537.5 0.0
2166.7 0.0
1813.0 0.0
1475.1 0.0
4206.0 0.0
3844.8 0.0
3482.4 0.0
3059.0 0.0
2697.2 0.0
2312.4 0.0
1952.1 0.0
1562.7 0.0
1237.5 0.0
3971.7 0.0
3628.2 0.0
3274.4 0.0
2896.4 0.0
2509.0 0.0
2139.5 0.0
1743.5 0.0
1369.8 0.0
1029.1 0.0
3750.5 0.0
3391.2 0.0
3059.2 0.0
2698.5 0.0
2318.3 0.0
1938.4 0.0
1575.3 0.0
1212.7 0.0
886.4 0.0
3574.8 0.0
3226.9 0.0
2875.2 0.0
2515.8 0.0
21571 0.0
1779.3 0.0
1419.8 0.0
1068.7 0.0
752.3 0.0
M(Gi) M(S)
[kN*m/m]  [kKN*m/m]
2139.5 0.0
Anlage D.3 S.4



reus
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Durch Vergleichsrechnung gepruit
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI



reus
Vergleichsrechnung


2013-0281 Abschnitt C, Teilabschnitt IV Schnitt 5 Datum: 04.08.2022
Erhhung des Landschutzdeiches Niedrigwasserlastfall 3a
in Bremen-Vegesack

Geometrie Wichten
OK Wand 8,15 m NHN Wichte Beton 25 kN/m*3
GOK landseitig 7,70 m NHN Witche Beton unter Auftrieb 15 kN/m*3
GOK wasserseitig 4,35 m NHN Wichte Wasser 10 kN/m*3
OK Sporn 3,85 m NHN
UK Sporn 3,35 m NHN Eigengewicht der Wand + Boden als Auflast
Héhe Wand 4,30 m Eigengewicht Wand 53,75 kN/m
Wanddicke 0,50 m Eigengewicht Sporn 56,25 kN/m
Spornlange 4,00 m Eigengewicht Boden 36 kN/m
Sporndicke 0,50 m
Breite Sohlfache B 4,50 m

Zweiseitig begrenzte Auflast

Breite hinter der Wand | 3[m | 18,1|kN/m?
Einseitig begrenzte Auflast
Abstand hinter der Wand | 3|m | 5[kN/m?

Bemessungsbodenprofil DS 301 |

GOK = +7,70 m NHN Bodenart Wichte Reibungswinkel Kohasion Steifemoduﬂ Ja K(agh) K(0Ogh) K(agh) K(pgh)
7.7 7,06 Auffiillung (Neu) 18,00 10,00 32,50 0,00 30,00 57,5 0,25 0,46 0,25 6,00
7,06 1,8 Auffillung 18,00 10,00 30,00 0,00 15,00 56 0,28 0,50 0,28 5,00
1,8 -1,8 Schluff Humos 17,00 7,00 20,00 5,00 1,00 50 0,43 0,66 0,43 2,61
-1,8 -4.4 Sand 18,00 10,00 35,00 0,00 30,00 58,9 0,22 0,43 0,22 7,26
-4.4 -15 Launeburger Ton 20,00 10,00 22,50 10,00 15,00 51,5 0,38 0,62 0,38 3,03
Erddruckermittlung |
Aktivererddruck infolge Eigengewicht Resultierende Horizontalkrafte
Erddruck |Tiefe Kraft Hebelarm |Teilsicherhe|Designwert |Moment
eagh 0 0,00|kN/m? Eagh 0,92 3,92 1,35 1,24| 3,615744
eagh 0,64 2,88 |kN/m? Eagh 11,97 1,86 1,35 16,16] 22,19874
eagh 0,64 3,23 |kN/m? Eagh 34,69 1,24 1,35 46,83 42,894441
eagh 4,35 21,92|kN/m? Eagh1 2,90 4,03 1,5 4,341 11,67088
Aktivererddruck infolge Auflast Eagh2 18,80 1,86 1,5 28,20| 34,878229
Erddruck  |Tiefe Eagh3 1,71 0,85 1,5 2,56] 1,4552728
eagh 0 4,53|kN/m? Epgh 45,00 0,33 1,4 32,14 15
eagh 0,64 5,07 |kN/m?
eagh 1,79 5,07 [kN/m? Resultierende Momente In der Sohlfuge
eagh 4,35 6,40 |kN/m? Landseitig drehende Momente Kraft Hebelarm Moment
eagh 4,48 6,47 |kN/m? Moment infolge der Wand 53,75 2,00 107,50
Passiver Erddruck Moment infolge passiven Erddruck 45,00 0,33 15,00
epgh | 0] 0f Wasserseitige Momente Kraft Hebelarm  |Moment
epgh | 1] 90| Moment infolge Eagh 68,71
Moment infolge Eagh 48,00
Moment infolge der Auflast (Boden) 36 0,25 9
Erddruckermittlung I
Aktivererddruck infolge Eigengewicht Resultierende Einwirkungen fiir die Biegebemessung
Erddruck |[Tiefe Nk Qk Hebelarm y Nd Qd Mk MED
eagh 0 0,00 [kN/m? Eagh 1,71 3,42 1,35 2,30 5,84 7,88
eagh 0,64 5,33|kN/m? Eagh 18,49 1,61 1,35 24,96 29,68 40,06
eagh 0,64 5,76 |kN/m? Eagh 46,37 1,07 1,35 62,60 49,61 66,98
eagh 3,85 34,65|kN/m? Eaghl 5,36 3,53 1,50 8,04 18,92 28,38
Aktivererddruck infolge Auflast Eagh2 29,05 1,61 1,50 43,58 46,63 69,94
Erddruck  |[Tiefe Eagh3 1,97 0,69 1,50 2,96 1,35 2,03
eagh 0 8,37 |kN/m? Epgh 11,25 0,17 1,35 15,19 1,88 2,53
eagh 0,64 9,05 |kN/m? G 53,75 1,00 53,75
eagh 1,79 9,05 |kN/m? > 53,75 91,70 53,75 129,25 150,15 212,74
eagh 3,85 10,96 [kN/m?
eagh 4,48 11,55 [kN/m?
Passiver Erddruck
epgh 0] 0/kN/m2
epgh | 0,5] 45[kN/m?

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R, EUSANI  Anlage E.1.1 S.1


reus
Vergleichsrechnung


2013-0281
Erhhung des Landschutzdeiches
in Bremen-Vegesack

Abschnitt C, Teilabschnitt IV Schnitt 5
Niedrigwasserlastfall 3a

EQU
Stabilisierende Einwirkung Standlg‘ 427,00 kNm/m
Veranderlich - kNm/m
Destabilisierende Einwirkung Standlg‘ 68,71 kNm/m
Verénderlich 48,00 kNm/m
Stabilisierend Standlg‘ 090 bl
o - Veranderlich - [
Teilsicherheitbeiwerte —
o Standig 1,10 [-]
Destabilisierend m 5
Veranderlich 1,50 [-]
Nachweis 1 = Mg gsto/Ma st " 0,38 [
Gleitsicherheit/Gebrauchstauglichkeit
) Sténdig 47,57 kN/m
Horizontal — -
Charakteristische Veranderlich 23,40 KkN/m
Einwirkung Vertikal Standlg‘ 146,00 KN/m
Veranderlich - kN/m
- Standig 1,35 [-]
Ei ki :
Teilsicherheitsbeiwerte e Veranderlich 1,50 [
Widerstand 1,10 [
) Standig 64,23 kN/m
Horizontal = 5
o Verénderlich 35,11 KN/m
Design Einwirkungen — >
) Sténdig - kN/m
Vertikal = 5
Veranderlich - kN/m
Passiver Erdwiderstand 45,00 kN/m
tan(Reibungswinkel Sohle) 0,58
Nachweis H(Gleit) = Hy/(Vi*tan(d)/Verei+Ep,) u 0,91 [-]
Nachweis Weteiy = Ha/((2/3)*Vi*tan(d)+(1/3)*E, o) n 1,00 [
Kippsicherheit
Summe der Momente (dreht landseitig) 107,50 kNm/m
Summe der Momnete (dreht wasserseitig) -125,71 KNm/m
Summe der Momente (Betrag) 18,21 kNm/m
Summe der Vertikallasten 146,00 kN/m
Ausmitte e=M/N 0,12 m
1. Kernflache B/6 0,75 m
2. Kernflache B/3 1,50 m
B/6 <
Nachweis fiir e, &x<B/ 017 1.0
e,<B/3 0,08 <1,0
Sohlpressung ( Last in der 1. Kernfldche)
Breite in z -Richtung b, 1,00 m
Breite in x -Richtung b, 4,50 m
01= V/(b*b,)*(1+6*e,/b,) 37,84 kN/m?
0,= V/(b*b,)*(1-6*e,/b,) 27,05 kN/m?
Grundbruchnachweis
. - standig T gk -47,57 |KN/m
H tale Einwik
S veranderlich [T_q ~23,40[kN/m
Vertikale Einwirkungen standig N_k 146,00 [KN/m
standig 29,79 |kNm/m
Momente
veranderlich -48,00 | KNm/m
Angenommener Querschnitt 5,5x10,0 mRechteck
Horizontale Einwikrungen auf 10m Breite SER Tek 475,74 |KN/m
g veréanderlich |T_g,k -234,04 [kN/m
Vertikale Einwirkungen auf 10m Breite standig N_k 1460,00 |kN/m
Momente auf 10m Breite Standig M_xg 297,91 | kKNm/m
veréanderlich [M_qg,g -480,04 [KNm/m

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Datum: 04.08.2022

Anlage E.1.1 S.2


reus
Vergleichsrechnung


2013-0281
Erh6hung des Landschutzdeiches
in Bremen-Vegesack

Abschnitt C, Teilabschnitt IV Schnitt 5

Niedrigwasserlastfall 3c

Datum: 04.08.2022

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Geometrie Wichten
OK Wand 8,15 m NHN Wichte Beton 25 kN/m*3
GOK landseitig 7,70 m NHN Witche Beton unter Auftrieb 15 kN/m*3
GOK wasserseitig 4,35 m NHN Wichte Wasser 10 kN/m"3
OK Sporn 3,85 m NHN
UK Sporn 3,35 m NHN Eigengewicht der Wand + Boden als Auflast
Héhe Wand 4,30 m Eigengewicht Wand 53,75 kN/m
Wanddicke 0,50 m Eigengewicht Sporn 56,25 kN/m
Spornlénge 4,00 m Eigengewicht Boden 36 kN/m
Sporndicke 0,50 m
Breite Sohlfache B 4,50 m
Zweiseitig begrenzte Auflast
Breite hinter der Wand | 3/m | 18,1|kN/m?
Einseitig begrenzte Auflast
Abstand hinter der Wand| 3/m | 5[kN/m?
Bemessungsbodenprofil DS 301 |
GOK = +7,70 m NHN Bodenart Wichte leibungswink{ Kohasion [ Steifemodul da K(agh) K(0gh) K(agh) K(pgh)
7,7 7,06 Auffiillung (Neu) 18,00 10,00 32,50 0,00 30,00 57,5 0,25 0,46 0,25 6,00
7,06 1,4 Auffiillung 18,00 10,00 30,00 0,00 15,00 56 0,28 0,50 0,28 5,00
1,4 -1,8 Schluff Humos 17,00 7,00 20,00 5,00 1,00 50 0,43 0,66 0,43 2,61
-1,8 -4,4 Sand 18,00 10,00 35,00 0,00 30,00 58,9 0,22 0,43 0,22 7,26
-4,4 -15 Launeburger Ton 20,00 10,00 22,50 10,00 15,00 51,5 0,38 0,62 0,38 3,03
Erddruckermittlung I
Aktivererddruck infolge Eigengewicht Resultierende Horizontalkréafte
Erddruck |Tiefe Kraft Hebelarm |Teilsicherhe]Designwert |[Moment
eagh 0 0,00|kN/m? Eagh 0,92 3,92 1 0,92| 3,615744
eagh 0,64 2,88|kN/m? Eagh 11,97 1,86 1 11,97 22,19874
eagh 0,64 3,23 |kN/m? Eagh 34,69 1,24 1 34,69] 42,894441
eagh 4,35 21,92|kN/m? Eagh1 2,90 4,03 1 2,901 11,67088
Aktivererddruck infolge Auflast Eagh2 18,80 1,86 1 18,80| 34,878229
Erddruck |Tiefe Eagh3 1,71 0,85 1 1,71] 1,4552728
eagh 0 4,53|kN/m? Epgh 45,00 0,33 1,2 37,50 15
eagh 0,64 5,07 [kN/m?
eagh 1,79 5,07 |kN/m?
eagh 4,35 6,40 kN/m?
eagh 4,48 6,47 |kN/m?
Passiver Erddruck
epgh [ 0] 0]
epgh | 1] 90|
Resultierende Momente In der Sohlfuge
Landseitig drehende Momente Kraft Hebelarm Moment
Moment infolge der Wand 53,75 2,00 107,50
Moment infolge passiven Erddruck 45,00 0,33 15,00
Wasserseitige Momente Kraft Hebelarm Moment
Moment infolge Eagh 68,71
Moment infolge Eagh 48,00
Moment infolge der Auflast (Boden) 36 0,25 9

Anlage E.1.2 S.1


reus
Vergleichsrechnung


2013-0281 Abschnitt C, Teilabschnitt IV Schnitt 5 Datum: 04.08.2022
Erhdhung des Landschutzdeiches Niedrigwasserlastfall 3c
in Bremen-Vegesack

EQU
Stabilisierende Einwirkung Standlg_ 427,00 KNm/m
Veranderlich - kNm/m
Destabilisierende Einwirkung Standlg_ 68,71 kNm/m
Veranderlich 48,00 kNm/m
Stabilisierend v Star;dlgl_ T 095 il
Teilsicherheitbeiwerte e:? ;r i€ 1 E)O &)
Destabilisierend Sl . L]
Veréanderlich 1,00 [-]
Nachweis 1 = My gotn/My st s 0,29 [-]
Gleitsicherheit/Gebrauchstauglichkeit
i Stindig 47,57 kN/m
Horizontal — "
Charakteristische Veranderlich 23,40 kN/m
Einwirkung N— SEandlg. 146,00 kN/m
Veranderlich - kN/m
L Standig 1,00 [-]
E k .
Teilsicherheitsbeiwerte A Veranderlich 1,00 [-]
Widerstand 1,10 [-]
Horizontal Standig 47,57 kN/m
. L Verénderlich 23,40 kN/m
Design Einwirkungen AT :
) Sténdig - kN/m
Vertikal = i
Verénderlich - kN/m
Passiver Erdwiderstand 45,00 kN/m
tan(Reibungswinkel Sohle) 0,58
Nachweis (Gleit) = Hy/ (Vi *tan(d)/VgieirtEp,a) p 0,62 [-]
Nachweis Hyateit) = Ha/((2/3)*Vi*tan(d)+(1/3)*Ey ) u 1,00 [-]
Kippsicherheit
Summe der Momente (dreht landseitig) 107,50 kNm/m
Summe der Momnete (dreht wasserseitig) -125,71 kNm/m
Summe der Momente (Betrag) 18,21 kNm/m
Summe der Vertikallasten 146,00 kN/m
Ausmitte e=M/N 0,12 m
1. Kernflache B/6 0,75 m
2. Kernfliche B/3 1,50 m
B/6 <
Nachweis fiir e, &b/ 017 10
e<B/3 0,08 <1,0
Sohlpressung ( Last in der 1. Kernflache)
Breite in z -Richtung b, 1,00 m
Breite in x -Richtung b, 4,50 m
01= V/(bs*b,)*(1-6*e,/by) 27,05 kN/m?
0,= V/(b*b,)*(1+6%e,/b,) 37,84 kN/m?
Grundbruchnachweis
Horizontale Einwikrungen starjdlg = Tek -47,57|KN/m
veranderlich [T_gk -23,40|kN/m
Vertikale Einwirkungen stindig N_k 146,00 [KN/m
e standig 29,79[kNm/m
veranderlich -48,00kNm/m
Angenommener Querschnitt 5,5x10,0 mRechteck
Horizontale Einwikrungen auf 10m Breite stélzdig - T gk ~475,74 |KN/m
verdnderlich [T gk -234,04 [kN/m
Vertikale Einwirkungen auf 10m Breite standig N_k 1460,00|kN/m
) standig M_x,g 297,91 |kNm/m
MR e A ERelis verdnderlich [M_g,g -480,04 |kNm/m

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prufing. Dr.-Ing. R. EUSANI  Anlage E.1.2 S.2


reus
Vergleichsrechnung


2013-0281
Erh6hung des Landschutzdeiches
in Bremen-Vegesack

Abschnitt C, Teilabschnitt IV Schnitt 5

Hochwasserlastfall HW1

Datum: 04.08.2022

Geometrie Einwikrungen infolge Hochwasser
OK Wand 8,15 m NHN Bemessungshochwasser 7,85 m
GOK landseitig 7,40 m NHN Bemessungsgrundwasser 7,40 m
GOK wasserseitig 4,35 m NHN Wasserliberdruck 4,50 kN/m?
OK Sporn 3,85 m NHN Moment infolge [Dreieck 4,25 KNm/m
UK Sporn 3,35 m NHN Wasseriiberdruck __|Rechteck 36,91 kNm/m
Hohe Wand 4,30 m Auflast infolge Wasser 140,00 kN/m
Wanddicke 0,50 m Wellenlast 7,50 kN/m
Spornlénge 4,00 m Moment infolge Welle 30,00 kNm/m
Sporndicke 0,50 m Treibgutsto 100,00 kN
Breite Sohlfache B 4,50 m Lastausbreitung bis Spornmitte 11,76 kN/m
Moment infolge TreibgutstoR 52,94 kNm/m
Wichten
Wichte Beton 25 kN/m*3 Zweiseitig begrenzte Auflast
Witche Beton unter Auftrieb 15 kN/mA3 Breite hinter der Wand | 3[m | 0[kN/m?
Wichte Wasser 10 kN/m"3 Einseitig begrenzte Auflast
Abstand hinter der Wand| 3|m | 0[kN/m?
Eigengewicht der Wand + Boden als Auflast
Eigengewicht Wand iber Wasser 9,375 kN/m
Eigengewicht Wand unter Auftrieb 26,625 kN/m
Eigengewicht Sporn 33,75 kN/m
Eigengewicht Boden 20 kN/m
Bemessungsbodenprofil DS 301 |
GOK = +7,40 m NHN Bodenart Wichte leibungswink{ Kohasion [Steifemodul da K(agh) K(0gh) K(agh) K(pgh)
74 7,06 Auffiillung (Neu) 18,00 10,00 32,50 0,00 30,00 57,5 0,25 0,46 0,25 6,00
7,06 1,4 Auffiillung 18,00 10,00 30,00 0,00 15,00 56 0,28 0,50 0,28 5,00
1,4 -1,8 Schluff Humos 17,00 7,00 20,00 5,00 1,00 50 0,43 0,66 0,43 2,61
-1,8 -4.4 Sand 18,00 10,00 35,00 0,00 30,00 58,9 0,22 0,43 0,22 7,26
-4,4 -15 Launeburger Ton 20,00 10,00 22,50 10,00 15,00 51,5 0,38 0,62 0,38 3,03
Erddruckermittlung I
Aktivererddruck infolge Eigengewicht Resultierende Horizontalkrafte
Erddruck |Tiefe Kraft Hebelarm |Teilsicherhe|Designwert |[Moment
eagh 0 0,00|kN/m? Eagh 0,14 3,82 1,20 0,17 0,55
eagh 0,34 0,85 [kN/m? Eagh 3,53 1,86 1,20 4,24 6,55
eagh 0,34 0,95|kN/m? Eagh 19,27 1,24 1,20 23,12 23,83
eagh 4,05 11,34 [kN/m? Eagh1 0,00 0,00 1,20 0,00 0,00
Aktivererddruck infolge Auflast Eagh2 0,00 0,00 1,20 0,00 0,00
Erddruck  |Tiefe Eagh3 0,00 0,00 1,20 0,00 0,00
Epgh 25,00 0,33 1,30 19,23 8,33
H_wi1 1,01
H_w2 18,225
Passiver Erddruck
epgh [ 0] 0]
epgh | 1] 50]
Resultierende Momente In der Sohlfuge
Landseitig drehende Momente Kraft Hebelarm Moment
Moment infolge der Wand 36,00 2,00 72,00
Moment infolge passiven Erddruck 25,00 0,33 8,33
Moment infolge Welle 30,00
Moment infolge Treibgutsto
Moment infolge Wasseriiberdruck 41,16
Wasserseitige Momente Kraft Hebelarm Moment
Moment infolge Eagh 30,93
Moment infolge Eagh 0,00
Moment infolge der Auflast (Boden) 20 0,25 5
Moment infolge Auflast aus Wasser 140,00 0,25 35
Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R, EUSANI  Anlage E.1.3 S.1


reus
Vergleichsrechnung


2013-0281 Abschnitt C, Teilabschnitt IV Schnitt 5 Datum: 04.08.2022
Erh6hung des Landschutzdeiches Hochwasserlastfall HW1
in Bremen-Vegesack

EQU
Stabilisierende Einwirkung Standlg_ 563,19 KNm/m
Veranderlich - kNm/m
L L Sténdig 30,93 kNm/m
Destabilisierende Einwirkung Ve ARET i 0.00 N/
Stabilisierend v Star;dlgl_ T 0.90 &
Teilsicherheitbeiwerte e:;n;r € . 65 ﬂ
- ig , B
Destabilisierend EATE 125 3
Nachweis 1= My gotn/My st | s 0,07 [-]
Gleitsicherheit/Gebrauchstauglichkeit
i Stindig 3,71 kN/m
L Horizontal — -
Charakteristische Veranderlich -7,50 kN/m
Einwirkung N— SEandlg. 229,75 kN/m
Veranderlich - kN/m
. Standig 1,20 [l
E k -
Teilsicherheitsbeiwerte IS Veréanderlich 1,30 [-]
Widerstand 1,10 [-]
. Standig 4,45 kN/m
. o iepzentl Veranderlich -9,75 KN/m
Design Einwirkungen AT
) Sténdig - kN/m
Vertikal = .
Verénderlich - kN/m
Passiver Erdwiderstand 25,00 kN/m
tan(Reibungswinkel Sohle) 0,58
Nachweis u(Gleit) = Hy/(Vi*tan(d)/VeieirtEp ) u -0,04 [
Nachweis Hysieir) = Ha/((2/3)*Vi*tan(d)+(1/3)*Ey ) u -0,04 [-]
Kippsicherheit
Summe der Momente (dreht landseitig) 151,49 kNm/m
Summe der Momnete (dreht wasserseitig) -70,93 kNm/m
Summe der Momente (Betrag) 80,56 kNm/m
Summe der Vertikallasten 229,75 kN/m
Ausmitte e=M/N 0,35 m
1. Kernflache B/6 0,75 m
2. Kernfliche B/3 1,50 m
B/6 <
Nachweis fiir e, ex<B/ 047 1.0
e<B/3 0,23 <1,0
Sohlpressung ( Last in der 1. Kernflache)
Breite in z -Richtung b, 1,00 m
Breite in x -Richtung b, 4,50 m
0,=V/(b,*b,)*(1-6*e,/b,) 27,19 kN/m?
0,= V/(b,*b,)*(1+6*e,/b,) 74,92 kN/m?
Grundbruchnachweis
Horizontale Einwikrungen starjdlg - T gk -3,71]kN/m
veranderlich [T_gk 7,50|kN/m
Vertikale Einwirkungen standig N_k 229,75|kN/m
Momente standig 42,22 |kNm/m
veranderlich 30,00{kNm/m
Angenommener Querschnitt 5,5x10,0 mRechteck
Horizontale Einwikrungen auf 10m Breite starjdlg - T gk -37,09|kN/m
veranderlich [T_gk 75,00|kN/m
Vertikale Einwirkungen auf 10m Breite stindig N_k 2297,50 [kN/m
Momente auf 10m Breite Sta':d'g — M_xg 422,24 |kNm/m
verdnderlich [M_g,g 300,00 |kNm/m

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prufing. Dr.-Ing. R. EUSANI  Anlage E.1.3 S.2


reus
Vergleichsrechnung


2013-0281
Erh6hung des Landschutzdeiches
in Bremen-Vegesack

Abschnitt C, Teilabschnitt IV Schnitt 5

Hochwasserlastfall HW3

Datum: 04.08.2022

Geometrie Einwikrungen infolge Hochwasser
OK Wand 8,15 m NHN Bemessungshochwasser 7,85 m
GOK landseitig 7,40 m NHN Bemessungsgrundwasser 7,40 m
GOK wasserseitig 4,35 m NHN Wasserliberdruck 4,50 kN/m?
OK Sporn 3,85 m NHN Moment infolge [Dreieck 4,25 KNm/m
UK Sporn 3,35 m NHN Wasseriiberdruck __|Rechteck 36,91 kNm/m
Hohe Wand 4,30 m Auflast infolge Wasser 140,00 kN/m
Wanddicke 0,50 m Wellenlast 15,00 kN
Spornlénge 4,00 m Moment infolge Welle 60,00 kNm/m
Sporndicke 0,50 m Treibgutstoll 100,00 kN
Breite Sohlfache B 4,50 m Lastausbreitung bis Spornmitte 11,76 kN/m
Moment infolge TreibgutstoR 52,94 kNm/m
Wichten
Wichte Beton 25 kN/m*3 Zweiseitig begrenzte Auflast
Witche Beton unter Auftrieb 15 kN/mA3 Breite hinter der Wand | 3[m | 0[kN/m?
Wichte Wasser 10 kN/m"3 Einseitig begrenzte Auflast
Abstand hinter der Wand| 3|m | 0[kN/m?
Eigengewicht der Wand + Boden als Auflast
Eigengewicht Wand iber Wasser 9,375 kN/m
Eigengewicht Wand unter Auftrieb 26,625 kN/m
Eigengewicht Sporn 33,75 kN/m
Eigengewicht Boden 20 kN/m
Bemessungsbodenprofil DS 301 |
GOK = +7,40 m NHN Bodenart Wichte leibungswink{ Kohasion [Steifemodul da K(agh) K(0gh) K(agh) K(pgh)
74 7,06 Auffiillung (Neu) 18,00 10,00 32,50 0,00 30,00 57,5 0,25 0,46 0,25 6,00
7,06 1,4 Auffiillung 18,00 10,00 30,00 0,00 15,00 56 0,28 0,50 0,28 5,00
1,4 -1,8 Schluff Humos 17,00 7,00 20,00 5,00 1,00 50 0,43 0,66 0,43 2,61
-1,8 -4.4 Sand 18,00 10,00 35,00 0,00 30,00 58,9 0,22 0,43 0,22 7,26
-4.4 -15 Launeburger Ton 20,00 10,00 22,50 10,00 15,00 51,5 0,38 0,62 0,38 3,03
Erddruckermittlung I
Aktivererddruck infolge Eigengewicht Resultierende Horizontalkrafte
Erddruck [Tiefe Kraft Hebelarm |Teilsicherhe]Designwert [Moment
eagh 0 0,00|kN/m? Eagh 0,14 3,82 1,00 0,14 0,55
eagh 0,34 0,85|kN/m? Eagh 3,53 1,86 1,00 3,53 6,55
eagh 0,34 0,95|kN/m? Eagh 19,27 1,24 1,00 19,27 23,83
eagh 4,05 11,34 [kN/m? Eagh1 0,00 0,00 1,00 0,00 0,00
Aktivererddruck infolge Auflast Eagh2 0,00 0,00 1,00 0,00 0,00
Erddruck  |Tiefe Eagh3 0,00 0,00 1,00 0,00 0,00
Epgh 25,00 0,33 1,20 20,83 8,33
H w1 1,01
H w2 18,225
Passiver Erddruck
epgh 0 0
epgh 1 50
Resultierende Momente In der Sohlfuge
Landseitig drehende Momente Kraft Hebelarm Moment
Moment infolge der Wand 36,00 2,00 72,00
Moment infolge passiven Erddruck 25,00 0,33 8,33
Moment infolge Welle 60,00
Moment infolge TreibgutstoR 52,94
Moment infolge Wasseriiberdruck 41,16
Wasserseitig drehende Momente Kraft Hebelarm Moment
Moment infolge Eagh 30,93
Moment infolge Eagh 0,00
Moment infolge der Auflast (Boden) 20 0,25 5
Moment infolge Auflast aus Wasser 140,00 0,25 35
Erddruckermittlung im Anschnitt
Aktivererddruck infolge Eigengewicht Resultierende Einwirkungen fiir die Biegebemessung
Erddruck  |Tiefe Nk Qk Hebelarm y Nd Qd Mk MED
leagh 0 0,00|kN/m? Eagh 0,27 3,32 1 0,27 0,89 0,89
eagh 0,34 1,57 [kN/m? Eagh 5,46 1,61 1 5,46 8,76 8,76
eagh 0,34 1,70 (kN/m? Eagh 25,76 1,07 1 25,76 27,56 27,56
eagh 3,55 17,75[kN/m? Epgh 6,25 0,17 1 6,25 1,04 1,04
Passiver Erddruck Wa 1,01 3,7 1 1,01 3,75 3,75
epgh | 0] 0] 18,225 1,775 1 18,23 32,35 32,35
epgh | 0,5 25| w 15,00 3,50 1 15,00 52,50 52,50
T 11,76 4,00 1 11,76 47,06 47,06
G 36 1 36
5 36 20,77 36 20,77 99,49 99,49

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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2013-0281 Abschnitt C, Teilabschnitt IV Schnitt 5 Datum: 04.08.2022
Erh6hung des Landschutzdeiches Hochwasserlastfall HW3
in Bremen-Vegesack

EQU
Stabilisierende Einwirkung SEandlg_ 563,19 KNm/m
Veranderlich - kNm/m
L L Sténdig 30,93 kNm/m
Destabilisierende Einwirkung Veranderlich 0.00 KNm/m
Stabilisierend v SEar;dlgI_ T 095 il
Teilsicherheitbeiwerte e:? ;r < 1 E)O L]
Destabilisierend Sl . L]
Veréanderlich 1,00 [-]
Nachweis 1 = My gotn/Ma st | s 0,06 [-]
Gleitsicherheit/Gebrauchstauglichkeit
i Stindig 3,71 kN/m
o Horizontal = 5
Charakteristische Veranderlich -26,76 kN/m
Einwirkung Vertial SEandlg. 229,75 kN/m
Veranderlich - kN/m
L Standig 1,00 [-]
E k .
Teilsicherheitsbeiwerte A Veranderlich 1,00 [-]
Widerstand 1,10 [-]
: Standig 3,71 kN/m
. . el Verénderlich -26,76 kN/m
Design Einwirkungen AT
) Sténdig - kN/m
Vertikal = .
Verénderlich - kN/m
Passiver Erdwiderstand 25,00 kN/m
tan(Reibungswinkel Sohle) 0,58
Nachweis (Gleit) = Hy/(Vi*tan(d)/VgieirtEp,a) " -0,16 [-]
Nachweis stein) = Ha/((2/3)*V, *tan(d)+(1/3)*E, ) u -0,24 [-]
Kippsicherheit
Summe der Momente (dreht landseitig) 234,43 kNm/m
Summe der Momnete (dreht wasserseitig) -70,93 kNm/m
Summe der Momente (Betrag) 163,50 kNm/m
Summe der Vertikallasten 229,75 kN/m
Ausmitte e=M/N 0,71 m
1. Kernfliche B/6 0,75 m
2. Kernfliche B/3 1,50 m
B/6 <
Nachweis fiir e, ex<B/ 0,95 1.0
e<B/3 0,47 <1,0
Sohlpressung unter standigen Lasten
Summe der Momente (dreht landseitig) 113,16 kNm/m
Summe der Momnete (dreht wasserseitig) -70,93 kNm/m
Summe der Momente (Betrag) 163,50 kNm/m
Summe der Vertikallasten 229,75 kN/m
Ausmitte e,=M/N 0,71 m
1. Kernfliche B/6 0,75 m
2. Kernflache B/3 1,50 m
Sohlpressung ( Last in der 1. Kernfliche)
Breite in z -Richtung b, 1,00 m
Breite in x -Richtung b, 4,50 m
0,= V/(b,*b,)*(1-6*e,/b,) 2,61 kN/m?
0,= V/(b,*b,)*(1+6*e,/b,) 99,50 kN/m?
Grundbruchnachweis
Horizontale Einwikrungen stér}dig - T ek -3,71]kN/m
verdnderlich [T_gk 26,76 |kN/m
Vertikale Einwirkungen sténdig N_k 229,75|kN/m
Momente standig 42,22 |kNm/m
veranderlich 112,94 (KNm/m
Angenommener Querschnitt 5,5x10,0 mRechteck
Horizontale Einwikrungen auf 10m Breite siandie T gk -37,09|kN/m
verdnderlich [T_gk 267,65|kN/m
Vertikale Einwirkungen auf 10m Breite sténdig N_k 2297,50 [kN/m
X stindig M_x,8 422,24 kKNm/m
M t f 10m Breit =
omente aut 2um Sreite veranderlich [M_q,g 1129,41|kNm/m

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prufing. Dr.-Ing. R. EUSANI  Anlage E.1.4 S.2
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c E

Y Y P s v i
Boden \\/ms] [kN/m%] [f] [kN/m? [MN/m? []  Bezeichnung
1 18.0 10.0 30.0 0.0 15.0 0.00 Sand Auffillung
1 17.0 7.0 20.0 5.0 1.00 0.00 Schluff
—1 18.0 10.0 35.0 0.0 30.0 0.00 Sand
System max dphi =5.0 ° Spannungsverlauf
y fir Fundamentmitte
infolge Gesamtlasten S
l S
W
z ©
-
4.35
a =10.00
-
05 ——— +~GS=335 435
GW =2.39 Zau =7 180 o5 ]
40 \ / -1.80
75—
11.0 7 1.0 — GS-33 1 ar4
14.5 — 32.2
18.0 — 30.9
1.5 —
21.5 — 29.0
250 — 26.9
GW=239 | -1
28.5 — 2.0 — 24.9
35.5 — 21.6
25— 1.80
— 20.2
Ergebnisse Einzelfundament: cal y, = 9.83 kN/m? 19.0
Lasten = standig / veranderlich cal 6; = 18.00 kN/m? 30— 17.9
Vertikallast F, x = 1460.00 / 0.00 kN UK log. Spirale = 14.45 m u. GOK
Horizontalkraft Fy s = -475.74 / -234.04 kN Lange log. Spirale = 52.48 m 17.0
Horizontalkraft Fy, ,, = 0.00 / 0.00 kN Flache log. Spirale = 363.55 m* 16.1
Moment M, = 0.00 /0.00 kN-m Tragfahigkeitsbeiwerte (y): 3.5 —
Moment M, = 297.91 / -480.04 kN-m N¢o = 20.70; Ngo = 10.65; Npo = 4.50 153
Lange a = 10.000 m Formbeiwerte (y): 14.6
Breite b = 4.500 m ve=1.198; v4=1.180; v, =0.872
Unter standigen Lasten: Neigungsbeiwerte (y): 4.0 — 14.0
Exzentrizitat e, = 0.204 m i =0.252; iy =0.322; i, = 0.165 13.4
Exzentrizitat e, = 0.000 m
Resultierende im 1. Kern Setzung infolge Gesamtlasten: 4.5 — 128
Lange a'=10.000 m Grenztiefe t; = 4.91 m u. GOK j 12.3
Breite b' = 4.092 m Setzung (Mittel aller KPs) = 3.88 cm
Unter Gesamtlasten: Setzungen der KPs: 15
Exzentrizitat e, = -0.125 m links oben =4.13 cm 5.0 — :
Exzentrizitat e, = 0.000 m rechts oben = 3.63 cm
Resultierende im 1. Kern links unten = 4.13 cm
Lénge a'= 10.000 m rechts unten = 3.63 cm
Breite b' = 4.251 m Verdrehung(x) (KP) = 0.0 5.5
Verdrehung(y) (KP) =1 :661.1
Grundbruch:
Durchstanzen untersucht, 6.0 —
aber nicht maRgebend. ’ 1.80
Teilsicherheit (Grundbruch) yg, = 1.40
ork ! ora = 143.1/102.24 KN/m?
6.5 —

Rnx = 6083.99 kN

Rnq = 4345.71 kN

V4= 1.35-1460.00 + 1.50 - 0.00 kN
V4 =1971.00 kN

J (parallel zu y) = 0.454
calp=25.0°

¢ wegen 5° Bedingung abgemindert
cal c = 1.04 kN/m?

D

Berechnungsgrundlagen:
Teilbereich IV Grundbruch NW 3a
Norm: EC 7

BS: DIN 1054: BS-P

Teilsicherheitskonzept (EC 7)

Yry = 1.40
76 =1.35
va = 1.50

Oberkante Gelande = 4.35 mNHN

Grundbruchformel nach DIN 4017:2006

Griindungssohle = 3.35 mNHN
Grundwasser = 2.39 mNHN
Grenztiefe mit p = 20.0 %

1. Kernweite

— — — — 2. Kernweite

Grundriss

27.0
o
o
=)
1}
©

27.0

b'=4.25
y

urch Vergleichsrechnung gepriift

Prufing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Anlage E.2.1 S
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Grundbruch- und Setzungsberechnungen nach DIN 4017 und DIN 4019

Berechnungsgrundlagen:
Teilbereich IV Grundbruch NW 3a
Teilsicherheitskonzept
Griindungssohle = 1.00 mNHN
Grundwasser = 1.96 mNHN
Bodschungsneigung = 0.0 °
Bermenbreite = 0.00 m
Sohlneigung = 0.0 °

Grenztiefe mit p = 20.0 %

Bodenkennwerte

UK Y Y o) c Es v Bezeichnung
[m] [kN/m3]  [KN/m3] ] [KN/m?]  [MN/m3?] [-]

2.55 18.00 10.00 30.00 0.00 15.00 0.00 Sand Auffillung
6.15 17.00 7.00 20.00 5.00 1.00 0.00 Schluff
8.75 18.00 10.00 35.00 0.00 30.00 0.00 Sand

Lasten = standig / veranderlich
Vertikallast F, x = 1460.00 / 0.00 kN
Horizontalkraft Fpxx = -475.74 / -234.04 kN
Horizontalkraft F,,« = 0.00 / 0.00 kN
Moment My, = 0.00 / 0.00 kN-m
Moment My = 297.91 / -480.04 KN-m
Lange a = 10.000 m

Breite b =4.500 m

Unter standigen Lasten:

Exzentrizitat e, = 0.204 m
Exzentrizitat e, = 0.000 m
Resultierende liegt im 1. Kern

Lange a'=10.000 m

Breite b'=4.092 m

Unter Gesamtlasten:

Exzentrizitat e, = -0.125 m
Exzentrizitdt e, = 0.000 m
Resultierende liegt im 1. Kern

Lange a'=10.000 m

Breite b'=4.251 m

Grundbruch:

Teilsicherheit (Grundbruch) yg, = 1.40
ork/ org = 143.14 / 102.24 kN/m?
Ry =6083.99 kN

Rnq=4345.71 kN

Durchstanzen untersucht,

aber nicht maflgebend.

V4 =1.35-1460.00 + 1.50 - 0.0 kN
V4 =1971.0 kN

J (parallel zu y) = 0.454

cal p=25.0°

¢ wegen 5° Bedingung abgemindert
cal c = 1.04 kN/m?

cal y, = 9.83 kN/m?

cal oz = 18.00 kN/m?

UK log. Spirale = 14.45 m u. GOK
Lange log. Spirale =52.48 m
Flache log. Spirale = 363.55 m?
Tragfahigkeitsbeiwerte (y):

N, =20.70; Ng=10.65; Ny, =4.50
Formbeiwerte (y):

ve = 1.198; vq4=1.180; vy, =0.872
Neigungsbeiwerte (y):

ic =0.252; iy =0.322; i, = 0.165

Setzung infolge Gesamtlasten:
Grenztiefe t; = 4.91 m u. GOK
Setzung (Mittel aller KPs) = 3.88 cm
Setzungen der KPs:

links oben =4.13 cm

rechts oben = 3.63 cm

links unten =4.13 cm

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Anlage E.2.1 S.2
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rechts unten = 3.63 cm
Verdrehung(x) (KP)=0.0
Verdrehung(y) (KP) =1 :661.1

Eckspannunggen

links oben = 37.8 kN/m?
rechts oben = 27.0 kN/m?
links unten = 37.8 kN/m?
rechts unten = 27.0 kN/m?2
Grenztiefe tg = 4.91 m u. GS
Setzung (Mittel aller KPs) = 3.88 cm
Setzungen der KPs:

links oben =4.13 cm

rechts oben = 3.63 cm

links unten =4.13 cm

rechts unten = 3.63 cm

UK log. Spirale = 14.45 m u. GS
Lange log. Spirale = 52.48 m
Flache log. Spirale = 363.55 m?
Verdrehung(x) (KP)=0.0
Verdrehung(y) (KP) =1 :661.1

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Anlage E.2.1 S.3
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Rnk = 5841.29 kN

Rnq = 4867.75 kN

V4= 1.00 - 1460.00 + 1.00 - 0.00 kN
V4 = 1460.00 kN

p (parallel zu y) = 0.300
calp=25.0°

¢ wegen 5° Bedingung abgemindert
cal c = 1.04 kN/m?

Y v’ [0} [ Es v .
Boden |\ \/ms] [kN/m%] [f] [kN/m? [MN/m? [] ©ezeichnung
1 18.0 10.0 30.0 0.0 15.0 0.00  Auffullung
1 17.0 7.0 20.0 5.0 1.00 0.00 Schluff
—1 18.0 10.0 35.0 0.0 30.0 0.00 Sand
System max dphi =5.0 ° Spannungsverlauf
y fir Fundamentmitte
infolge Gesamtlasten o
S
o
W
z ©
-
4.35
a =10.00
-
05— GW =335 ~GS=33563—— 4.35
7 1.80 0.5 —]
40 \ / -1.80
75—
11.0 — 10— GW=335 GS =335 BEir--" "
14.5 — 32.2
18.0 — 30.9
1.5 —
21.5 — 29.0
250 — 26.9
28.5 — 2.0 — 24.9
32.0 — 23.1
35.5 — 21.6
25— 1.80
— 20.2
Ergebnisse Einzelfundament: cal y, = 8.95 kN/m? 19.0
Lasten = standig / veranderlich cal 6; = 18.00 kN/m? 30— 17.9
Vertikallast F, x = 1460.00 / 0.00 kN UK log. Spirale = 14.45 m u. GOK
Horizontalkraft Fy s = -475.74 / -234.04 kN Lange log. Spirale = 52.48 m 17.0
Horizontalkraft Fy, ,, = 0.00 / 0.00 kN Flache log. Spirale = 363.55 m* 16.1
Moment M, = 0.00 /0.00 kN-m Tragfahigkeitsbeiwerte (y): 3.5 —
Moment M, = 297.91 / -480.04 kN-m N¢o = 20.70; Ngo = 10.65; Npo = 4.50 153
Lange a = 10.000 m Formbeiwerte (y): 14.6
Breite b = 4.500 m ve=1.198; v4=1.180; v, =0.872
Unter standigen Lasten: Neigungsbeiwerte (y): 4.0 — 14.0
Exzentrizitat e, = 0.204 m i =0.252; iy =0.322; i, = 0.165 13.4
Exzentrizitat e, = 0.000 m
Resultierende im 1. Kern Setzung infolge Gesamtlasten: 4.5 — 128
Lange a'=10.000 m Grenztiefe t; = 5.35 m u. GOK 12.3
Breite b' = 4.092 m Setzung (Mittel aller KPs) = 4.36 cm
Unter Gesamtlasten: Setzungen der KPs: "8
Exzentrizitat e, = -0.125 m links oben = 4.63 cm 5.0 — 11.3
Exzentrizitat e, = 0.000 m rechts oben = 4.09 cm 109
Resultierende im 1. Kern links unten = 4.63 cm :
Lénge a'= 10.000 m rechts unten = 4.09 cm 106
Breite b' = 4.251 m Verdrehung(x) (KP) = 0.0 5.5
Verdrehung(y) (KP) =1:619.5
Grundbruch:
Durchstanzen untersucht, 6.0 —
aber nicht maRgebend. ’ 1.80
Teilsicherheit (Grundbruch) yg, = 1.20
ork /! ora = 137.4/114.52 KN/m?
6.5 —

Berechnungsgrundlagen:

Teilbereich IV Grundbruch NW 3¢
Norm: EC 7

BS: DIN 1054: BS-A
Grundbruchformel nach DIN 4017:2006
Teilsicherheitskonzept (EC 7)

Yry = 1.20
76 = 1.00
va = 1.00

Oberkante Gelande = 4.35 mNHN

Griindungssohle = 3.35 mNHN
Grundwasser = 3.35 mNHN
Grenztiefe mit p = 20.0 %
***** — 1. Kernweite

— — — — 2. Kernweite

Grundriss

a'=10.00

b'=4.25

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prufing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Anlage E.2.2 S
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Grundbruch- und Setzungsberechnungen nach DIN 4017 und DIN 4019

Berechnungsgrundlagen:
Teilbereich IV Grundbruch NW 3¢
Teilsicherheitskonzept
Griindungssohle = 1.00 mNHN
Grundwasser = 1.00 mNHN
Bodschungsneigung = 0.0 °
Bermenbreite = 0.00 m
Sohlneigung = 0.0 °

Grenztiefe mit p = 20.0 %

Bodenkennwerte

UK Y Y o) c Es v Bezeichnung
[m] [kN/m3]  [KN/m3] ] [kN/m3]  [MN/m?] [-]

2.55 18.00 10.00 30.00 0.00 15.00 0.00 Aufflllung
6.15 17.00 7.00 20.00 5.00 1.00 0.00 Schluff
8.75 18.00 10.00 35.00 0.00 30.00 0.00 Sand

Lasten = standig / veranderlich
Vertikallast F, x = 1460.00 / 0.00 kN
Horizontalkraft Fpxx = -475.74 / -234.04 kN
Horizontalkraft F,,« = 0.00 / 0.00 kN
Moment My, = 0.00 / 0.00 kN-m
Moment My = 297.91 / -480.04 KN-m
Lange a = 10.000 m

Breite b =4.500 m

Unter standigen Lasten:

Exzentrizitat e, = 0.204 m
Exzentrizitat e, = 0.000 m
Resultierende liegt im 1. Kern

Lange a'=10.000 m

Breite b'=4.092 m

Unter Gesamtlasten:

Exzentrizitat e, = -0.125 m
Exzentrizitdt e, = 0.000 m
Resultierende liegt im 1. Kern

Lange a'=10.000 m

Breite b'=4.251 m

Grundbruch:

Teilsicherheit (Grundbruch) yg, = 1.20
ork/ org = 137.43 / 114.52 kN/m?
Rnk =5841.29 kN

Rnq =4867.75 kN

Durchstanzen untersucht,

aber nicht maflgebend.

V4 =1.00 - 1460.00 + 1.00 - 0.0 kN
V4 = 1460.0 kN

J (parallel zu y) = 0.300

cal p=25.0°

¢ wegen 5° Bedingung abgemindert
cal c = 1.04 kN/m?

cal y, = 8.95 kN/m?*

cal oz = 18.00 kN/m?

UK log. Spirale = 14.45 m u. GOK
Lange log. Spirale =52.48 m
Flache log. Spirale = 363.55 m?
Tragfahigkeitsbeiwerte (y):

N, =20.70; Ng=10.65; Ny, =4.50
Formbeiwerte (y):

ve = 1.198; vq4=1.180; vy, =0.872
Neigungsbeiwerte (y):

ic =0.252; iy =0.322; i, = 0.165

Setzung infolge Gesamtlasten:
Grenztiefe t; = 5.35 m u. GOK
Setzung (Mittel aller KPs) = 4.36 cm
Setzungen der KPs:

links oben = 4.63 cm

rechts oben = 4.09 cm

links unten = 4.63 cm

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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rechts unten = 4.09 cm
Verdrehung(x) (KP)=0.0
Verdrehung(y) (KP)=1:619.5

Eckspannunggen

links oben = 37.8 kN/m?
rechts oben = 27.0 kN/m?
links unten = 37.8 kN/m?
rechts unten = 27.0 kN/m?2
Grenztiefe tg = 5.35 m u. GS
Setzung (Mittel aller KPs) = 4.36 cm
Setzungen der KPs:

links oben = 4.63 cm

rechts oben = 4.09 cm

links unten = 4.63 cm

rechts unten = 4.09 cm

UK log. Spirale = 14.45 m u. GS
Lange log. Spirale = 52.48 m
Flache log. Spirale = 363.55 m?
Verdrehung(x) (KP)=0.0
Verdrehung(y) (KP)=1:619.5

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Anlage E.2.2 S.3
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18

16

Pk Ck Yk

Boden 1 [kN/m?7  [kN/m?]
[ 000 000  0.00

= 3250 000 18.00
= 3000 000 1800
=1 3000 000 1800
] 3000 000 2000
EEE 2000 500 17.00
] 3500 000 2000
C— 2250 10.00 20.00
] 3000 000 2000
BEm 2000 500 17.00
O 3500 000 2000
E—1 2250 1000 20.00
1 4000 200000 25.00

Bezeichnung

Luft
Auffiillung NEU
Auffillung (pas)
Auffiillung
Auffiillung (GW)
Schluff Humos (GW)
Sand (GW)
Lauenburger Ton (GW)
Auffillung (GW) (pas)
Schluff Humos (GW) (pas)
Sand (GW) (pas)
Lauenburger Ton (GW) (pas)
Wand

14

12

10

Teilbereich IV Geléndebruch NW 3a
Winkelstiitzmauer

Norm: EC7

Unglinstigster Gleitkreis:

Mmax = 0.70

Xm=-224m yn=7.41m
R=5.07m

Teilsicherheiten:

-1(e)=1.25

-y(c)=1.25

-y(cu) = 1.25

- y(Wichten) = 1.00

- y(Standige Einw.) = 1.00

- y(Veranderliche Einw.) = 1.30
MaRstabsfaktor Porenwasserdruck = 0.050

-18 -16

-14 -12 -10 -8 -6 -4 -2 0 2 4 6 8
Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prufing. Dr.-Ing. R. EUSANI Anlage E.3 S.1
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Bdschungsberechnung nach EC 7
mit Kreisgleitflachen

Teilbereich IV Gelandebruch NW 3a
Parameterliste

¢ [°] = Reibungswinkel

¢ [kN/m?] = Kohasion

y [KN/m?] = Wichte

g [-] = Ausnutzungsgrad

xm,ym [m] = x,y-Wert des Gleitkreismittelpunktes
rad [m] = Radius des Gleitkreises

Teilsicherheiten: (GEO-3)

- gam(phi)=1.25

-gam(c') =1.25

-gam(cu) =1.25

- gam(Wichten) = 1.00

- gam(Standige Einw.) = 1.00

- gam(Veranderliche Einw.) = 1.30

Bewegungsrichtung des Gleitkdrpers nach links

Koordinaten der Geldndepunkte

Nr. X y Nr. X
[-] [m] [m] [] [m] [m]
1 -34.725 4.350 2 -0.500 4.350

Charakteristische Bodenkennwerte

Nr. X y Nr. X
[-] [m] [m] [-] [m]
3 -0.499 8.150 4 34.725

Boden O Ck Yk Bezeichnung
[-] [°] [kN/m?] [kN/m?]
1 0.00 0.00 0.00 Luft
2 32.50 0.00 18.00 Auffullung NEU
3 30.00 0.00 18.00 Auffillung (pas)
4 30.00 0.00 18.00 Auffullung
5 30.00 0.00 20.00 Auffiillung (GW)
6 20.00 5.00 17.00 Schluff Humos (GW)
7 35.00 0.00 20.00 Sand (GW)
8 22.50 10.00 20.00 Lauenburger Ton (GW)
9 30.00 0.00 20.00 Auffillung (GW) (pas)
10 20.00 5.00 17.00 Schluff Humos (GW) (pas)
11 35.00 0.00 20.00 Sand (GW) (pas)
12 22.50 10.00 20.00 Lauenburger Ton (GW) (pas)
13 40.00 2000.00 25.00 Wand
Bemessungs-Bodenkennwerte
Boden Q4 Cq Y.d Bezeichnung
[-] [°] [kN/m?] [kN/m?]
1 0.00 0.00 0.00 Luft
2 27.01 0.00 18.00 Auffullung NEU
3 24.79 0.00 18.00 Aufflllung (pas)
4 24.79 0.00 18.00 Auffiillung
5 24.79 0.00 20.00 Auffiillung (GW)
6 16.23 4.00 17.00 Schluff Humos (GW)
7 29.26 0.00 20.00 Sand (GW)
8 18.33 8.00 20.00 Lauenburger Ton (GW)
9 24.79 0.00 20.00 Auffillung (GW) (pas)
10 16.23 4.00 17.00 Schluff Humos (GW) (pas)
11 29.26 0.00 20.00 Sand (GW) (pas)
12 18.33 8.00 20.00 Lauenburger Ton (GW) (pas)
13 33.87 1600.00 25.00 Wand
Koordinaten der Schichten und Bodennummern
Nr.  x(links)  y(links)  x(rechts) y(rechts) Boden-Nr.
[-] [m] [m] [m] [m]
1 -4.500 3.850 -0.500 3.850 3
2 0.000 8.150 0.000 7.700 1
3 0.000 7.700 34.725 7.700 1
4 0.000 7.700 0.000 7.060 2
5 0.000 7.060 34.725 7.060 2
6 0.000 3.850 0.000 7.060 13
7 0.000 3.850 0.010 3.850 4
8 0.010 3.850 0.010 3.350 4

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

y
[m]
8.150

Anlage E.3 S.2
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9 -4.500 3.350 0.010 3.350 13
10 0.000 2.390 34.725 2.390 4
11 0.000 1.800 34.725 1.800 5
12 0.000 -1.800 34.725 -1.800 6
13 -34.725 2.390 0.000 2.390 3
14 0.000 -4.400 34.725 -4.400 7
15 -34.725 1.800 0.000 1.800 9
16 -34.725 -1.800 0.000 -1.800 10
17  -34.725 -4.400 0.000 -4.400 11
18 -34.725 -15.000 0.000 -15.000 12
19 0.000 -15.000 34.725 -15.000 8
Koordinaten des Porenwasserdruck-Polygonzuges
Nr. X y Nr. X y Nr. X y Nr. X
[-] [m] [m] [] [m] [m] [-] [m] [m] [-] [m]
1 -34.725  2.390 2 0.000 2.390 3 0.001 2.390 4 34.725
Verkehrslasten
Nr.  Grofe(links)  GroRe(rechts)  x(links)  x(rechts) y
[-] [kN/m?] [kN/m?] [m] [m] [m]
1 18.10 18.10 0.00 3.00 7.70
2 5.00 5.00 3.00 34.73 7.70
Bauteil 1
Nr. X y
(-] [m] [m]
1 -0.50 8.15
2 -0.50 3.85
3 -4.50 3.85
4 -4.50 3.35
5 0.01 3.35
6 0.01 3.85
7 0.00 3.85
8 0.00 8.15
Wasserstand vor der Béschung links [m] = 2.39
Wasserstand vor der Béschung rechts [m] = 2.39
y Wasser [kN/m?®] = 10.000
Berechnung mit Berilicksichtigung des passiven Erddruckkeils
Ergebnisse
Suchbereich
Art Suchradius
Anfangs- und Endradius
x /'y (Anfang): 0.0100 3.3499
x/y (Ende ): 1.0100 -14.0000
Anzahl Radien = 40
Nr xm ym Radius Lamellen vl Zahler Nenner M(Ti) M(R)
[ [m] [m] [m] [-1 [ [kN*m/m]  [kN*m/m]  [kN*m/m]  [kN*m/m]
1 -7.5400 11.4285 11.4516 105 0.4820 2672.223  5543.488 5543.5 0.0
2 -62152 11.4285 10.6047 103 0.5227  2301.991  4403.679 4403.7 0.0
3 -4.8904 11.4285 9.8650 102 0.5788 2116.767  3657.395 3657.4 0.0
4 -35655 11.4285 9.2595 101 0.6177  1905.004  3083.852 3083.9 0.0
5 -2.2407 11.4285 8.8175 100 0.6379  1667.809  2614.558 2614.6 0.0
6 -0.9159 11.4285 8.9999 100 0.5413  1707.045  3153.737 3153.7 0.0
7 -7.5400 10.0898 11.6648 108 0.4844  3371.992  6960.528 6960.5 0.0
8 -6.2152 10.0898 9.9736 106 0.5211  2384.995  4576.908 4576.9 0.0
9 -4.8004 10.0898  8.7447 103 0.5817  1823.616  3134.723 3134.7 0.0
10 -3.5655 10.0898  8.0518 102 0.6323  1637.706  2589.967 2590.0 0.0
11 -2.2407 10.0898  7.5358 101 0.6713  1437.119  2140.692 2140.7 0.0
12 -0.9159 10.0898 7.6713 100 0.5662  1432.001 2529.277 2529.3 0.0
13  -7.5400 8.7511  10.4097 112 0.4610 2657.256  5763.938 5763.9 0.0
14  -6.2152  8.7511 9.8046 110 0.5145  2584.047  5022.493 5022.5 0.0
15 -4.8904  8.7511 8.1034 107 0.5699  1818.279  3190.516 3190.5 0.0
16 -3.5655 8.7511  6.8957 104 0.6327  1363.641 2155.152 2155.2 0.0
17 -2.2407 8.7511  6.2796 102 0.7016  1168.647  1665.738 1665.7 0.0
18 -0.9159  8.7511 7.6490 101 0.5733  1810.246  3157.376 3157.4 0.0
19 -7.5400 7.4124 13.6425 117 0.4378  7653.966  17484.267 174843 0.0

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

[m]
2.390

M(Gi)
[kN*m/m]
2672.2
2302.0
2116.8
1905.0
1667.8
1707.0
3372.0
2385.0
1823.6
1637.7
1437.1
1432.0
2657.3
2584.0
1818.3
1363.6
1168.6
1810.2
7654.0

Anlage E.3 S.3

[kN*m/m]

M(S)

0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
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20 -6.2152 7.4124  8.9500
21 -4.8904 7.4124  8.3460
22 -35655 74124 58240
23 -2.2407 74124  5.0696
24 -09159 7.4124  6.3332
25 -7.5400 6.0737 16.6465
26 -6.2152  6.0737  12.2473
27 -4.8904 6.0737  7.5210
28 -3.5655 6.0737  6.5065
29 -2.2407 6.0737  3.9534
30 -0.9159 6.0737  5.0380
31 -7.5400 4.7350 15.1037
32 -6.2152 47350 15.6266
33 -4.8904 47350  6.1836
34 -3.5655 4.7350  6.5384
35 -2.2407 4.7350  5.0986
36 -0.9159 47350  3.3828
Unglnstigster Gleitkreis

Nr xm ym Radius
[ [m] [m] [m]
23 -2.2407 7.4124 5.0696

115
112
108
104
102
124
123
121
117
112
108
134
134
134
134
132
130

Lamellen
[-]
104

0.4987
0.5521
0.6115
0.7048
0.5826
0.4409
0.4483
0.5209
0.5737
0.6270
0.5932
0.4486
0.4560
0.4762
0.5525
0.5875
0.5857

u
[-]
0.7048

2197.221
2120.183
1013.863
889.277
1354.569
13446.632
6284.590
1636.824
1375.211
518.916
917.896
10677.185
12006.832
902.330
1326.013
854.899
421.501

Zahler
[kN*m/m]
889.277

4406.202
3840.012
1657.864
1261.728
2325.017
30495.267
14017.727
3142.074
2397.153
827.653
1547.247
23800.875
26332.297
1894.845
2399.973
1455.072
719.608

Nenner
[KN*m/m]
1261.728

4406.2
3840.0
1657.9
1261.7
2325.0
30495.3
14017.7
3142.1
2397.2
827.7
1547.2
23800.9
26332.3
1894.8
2400.0
14551
719.6

M(Ti)
[KN*m/m]
1261.7

0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0

M(R)
[kN*m/m]
0.0

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

2197.2 0.0
2120.2 0.0
1013.9 0.0
889.3 0.0
1354.6 0.0
13446.6 0.0
6284.6 0.0
1636.8 0.0
1375.2 0.0
518.9 0.0
917.9 0.0
10677.2 0.0
12006.8 0.0
902.3 0.0
1326.0 0.0
854.9 0.0
4215 0.0
M(Gi) M(S)
[KN*m/m]  [kN*m/m]
889.3 0.0
Anlage E.3 S4
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Linzer Str. 3, 28359 Bremen

Verfasser: Projekt Nr.: 2013-0281
INROS LACKNER SE, Bremen Tel: 0421/ 65 84 10 j

Bearbeiter: | M. Sc. Hauke Clausen Fax: 0421 /6584 110

Bauwerk: Hochwasserschutz Bremen-Vegesack, Abschnitt C und D Datum: 13.12.2022

Anlage F: Abschnitt C: Teilbereich V, Schnitt 6

F.1  Bemessung Winkelstutzwand

F.1.1 Niedrigwasserlastfall 3a

F.1.2 Niedrigwasserlastfall 3c

F.1.3 Hochwasserlastfall 1

F.1.4 Hochwasserlastfall 3

F.2 Nachweis gegen Grundbruch

F.2.1 Niedrigwasserlastfall 3a

F.2.2 Niedrigwasserlastfall 3c

F.3  Nachweis gegen Gelandebruch

Anlagen

Durch Vergleichsrechnung gepruit
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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2013-0281
Erhhung des Landschutzdeiches
in Bremen-Vegesack

Abschnitt C, Teilabschnitt V Schnitt 6

Niedrigwasserlastfall 3a

Datum: 04.08.2022

Geometrie Wichten
OK Wand 8,15 m NHN Wichte Beton 25 kN/m*3
GOK landseitig 7,70 m NHN Witche Beton unter Auftrieb 15 kN/mA3
GOK wasserseitig 4,35 m NHN Wichte Wasser 10 kN/m”3
OK Sporn 3,85 m NHN
UK Sporn 3,35 m NHN Eigengewicht der Wand + Boden als Auflast
Hohe Wand 4,30 m Eigengewicht Wand 53,75 kN/m
Wanddicke 0,50 m Eigengewicht Sporn 56,25 kN/m
Spornlange 4,00 m Eigengewicht Boden 36 kN/m
Sporndicke 0,50 m
Breite Sohlfache B 4,50 m Zweiseitig begrenzte Auflast
Breite hinter der Wand | 3[m | 18,1|kN/m?
Einseitig begrenzte Auflast
Abstand hinter der Wand | 3[m | 5[kN/m?
Bemessungsbodenprofil DS 302 |
GOK = +7,70 m NHN Bodenart Wichte Reibungswinkel | Kohasion | Steifemodul Ja K(agh) K(0Ogh) K(agh) K(pgh)
7,7 7,06 Auffillung (Neu) 18,00 10,00 32,50 0,00 30,00 57,5 0,25 0,46 0,25 6,00
7,06 -0,7 Auffiillung 18,00 10,00 30,00 0,00 40,00 56 0,28 0,50 0,28 5,00
-0,7 -2,6 Schluff Humos 17,00 7,00 20,00 5,00 1,00 50 0,43 0,66 0,43 2,61
-2,6 -4,9 Sand 18,00 10,00 35,00 0,00 60,00 56 0,22 0,43 0,22 7,26
-4,9 -15 Launeburger Ton 20,00 10,00 22,50 10,00 15,00 51,5 0,38 0,62 0,38 3,03
Erddruckermittlung I
Aktivererddruck infolge Eigengewicht Resultierende Horizontalkrafte
Erddruck |Tiefe Kraft Hebelarm |TeilsicherheDesignwert |Moment
eagh 0 0,00|kN/m? Eagh 0,92 3,92 1,35 1,24| 3,615744
eagh 0,64 2,88|kN/m? Eagh 11,97 1,86 1,35 16,16] 22,19874
eagh 0,64 3,23 |kN/m? Eagh 34,69 1,24 1,35 46,83| 42,894441
eagh 4,35 21,92 | kN/m? Eagh1 2,90 4,03 1,5 4,341 11,67088
Aktivererddruck infolge Auflast Eagh2 18,80 1,86 1,5 28,20| 34,878229
Erddruck Tiefe Eagh3 1,71 0,85 1,5 2,56] 1,4552728
eagh 0 4,53|kN/m? Epgh 45,00 0,33 1,4 32,14 15
eagh 0,64 5,07 |kN/m?
eagh 1,79 5,07 |kN/m?
eagh 4,35 6,40 |kN/m?
eagh 4,48 6,47 |kN/m?
Passiver Erddruck
epgh 0 0
epgh 1 90
Resultierende Momente In der Sohlfuge
Landseitig drehende Momente Kraft Hebelarm Moment
Moment infolge der Wand 53,75 2,00 107,50
Moment infolge passiven Erddruck 45,00 0,33 15,00
Wasserseitige Momente Kraft Hebelarm Moment
Moment infolge Eagh 68,71
Moment infolge Eagh 48,00
Moment infolge der Auflast (Boden) 36 0,25 9
Erddruckermittlung I Resultierende Einwirkungen fiir die Biegebemessung
Aktivererddruck infolge Eigengewicht Nk Qk Hebelarm y Nd Qd Mk MED
Erddruck  [Tiefe Eagh 1,71 3,42 1,35 2,30 5,84 7,88
eagh 0 0,00 [kN/m? Eagh 18,49 1,61 1,35 24,96 29,68 40,06
eagh 0,64 5,33 |kN/m? Eagh 46,37 1,07 1,35 62,60 49,61 66,98
eagh 0,64 5,76 [kN/m? Eaghl 5,36 3,53 1,50 8,04 18,92 28,38
eagh 3,85 34,65|kN/m? Eagh2 29,05 1,61 1,50 43,58 46,63 69,94
Aktivererddruck infolge Auflast Eagh3 1,97 0,69 1,50 2,96 1,35 2,03
Erddruck Tiefe Epgh 11,25 0,17 1,35 15,19 1,88 2,53
eagh 0 8,37 |kN/m? G 53,75 1,00 53,75
eagh 0,64 9,05|kN/m? > 53,75 91,70 53,75 129,25 150,15 212,74
eagh 1,79 9,05|kN/m?
eagh 3,85 10,96 |kN/m?
eagh 4,48 11,55|kN/m?
Passiver Erddruck
epgh | 0f 0[kN/m2
epgh | 0,5 45[kN/m?

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Anlage F.1.1 S.1
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2013-0281
Erhoéhung des Landschutzdeiches
in Bremen-Vegesack

Abschnitt C, Teilabschnitt V Schnitt 6
Niedrigwasserlastfall 3a

EQU
Stabilisierende Einwirkung SAt.andlg' 427,00 kNm/m
Verénderlich - kNm/m
Stndi
Destabilisierende Einwirkung “an |g' 68,71 kNm/m
Verénderlich 48,00 kNm/m
Stabilisierend St(_andlg, 0.90 bl
_ L Veréanderlich - []
Teilsicherheitbeiwerte S
Destabilisierend ”an |g_ 1,10 [
Veranderlich 1,50 []
Nachweis H = My g/ Ma s p 0,38 [
Gleitsicherheit/Gebrauchstauglichkeit
. Standig 47,57 kN/m
Horizontal = S
Charakteristische Verénderlich 23,40 KN/m
Einwirkung Vertikal Stciandlg' 146,00 kN/m
Verénderlich - kN/m
Einwirkun, Stnci 1,35 bl
Teilsicherheitsbeiwerte e Veréanderlich 1,50 [
Widerstand 1,10 [-]
Horizontal SAt.andlg' 64,23 kN/m
o Verénderlich 35,11 kN/m
Design Einwirkungen ——r .
) Standig - kN/m
Vertikal = S
Verénderlich - kN/m
Passiver Erdwiderstand 45,00 kN/m
tan(Reibungswinkel Sohle) 0,58
Nachweis w(Gleit) = Hy/ (Vi *tan(d)/VieirtEp,a) n 0,91 [
Nachweis Waleity = Ha/((2/3)*Vi*tan(d)+(1/3)*Ey o) u 1,00 [
Kippsicherheit
Summe der Momente (dreht landseitig) 122,50 kNm/m
Summe der Momnete (dreht wasserseitig) -125,71 kNm/m
Summe der Momente (Betrag) 3,21 kNm/m
Summe der Vertikallasten 146,00 kN/m
Ausmitte e,=M/N 0,02 m
1. Kernflache B/6 0,75 m
2. Kernfliache B/3 1,50 m
<B/6 0,03 <1,0
Nachweis fiir e, ex<B/ . -
e<B/3 0,01 <1,0
Sohlpressung ( Last in der 1. Kernflache)
Breite in z -Richtung b, 1,00 m
Breite in x -Richtung by 4,50 m
01= V/(by*b,)*(1+6*ey/b,) 31,49 kN/m?
5= V/(by*b,)*(1-6*e./by) 33,40 kN/m?
Grundbruchnachweis
Horizontale Einwikrungen stér“dig - Tk -47,57|kN/m
verdnderlich [T_g,k -23,40|kN/m
Vertikale Einwirkungen standig N_k 146,00 [KN/m
standig 29,79|kNm/m
Momente
veranderlich -48,00| KNm/m
Angenommener Querschnitt 5,5x10,0 mRechteck
Horizontale Einwik P— standig T gk -475,74|kN/m
orizontale Einwikrungen auf 10m Breite =2 T ok 234.04|KN/m
Vertikale Einwirkungen auf 10m Breite standig N_k 1460,00|kN/m
Momente auf 10m Breite standig M_xg 297,91]kNm/m
veranderlich [M_qg,g -480,04 [KNm/m

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Datum: 04.08.2022

Anlage F.1.1 S.2
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2013-0281
Erh6hung des Landschutzdeiches
in Bremen-Vegesack

Abschnitt C, Teilabschnitt V Schnitt 6
Niedrigwasserlastfall 3c

Datum: 04.08.2022

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Geometrie Eigengewicht der Wand + Boden als Auflast
OK Wand 8,15 m NHN Eigengewicht Wand 53,75 kN/m
GOK landseitig 7,70 m NHN Eigengewicht Sporn 56,25 kN/m
GOK wasserseitig 4,35 m NHN Eigengewicht Boden 36 kN/m
OK Sporn 3,85 m NHN
UK Sporn 3,35 m NHN Zweiseitig begrenzte Auflast
Hohe Wand 4,30 m Breite hinter der Wand | 3|m | 18,1|kN/m?
Wanddicke 0,50 m Einseitig begrenzte Auflast
Spornlange 4,00 m Abstand hinter der Wand| 3|m | 5|kN/m?
Sporndicke 0,50 m
Breite Sohlfache B 4,50 m
Wichten
Wichte Beton 25 kN/m*3
Witche Beton unter Auftrieb 15 kN/m”3
Wichte Wasser 10 kN/m"3
Bemessungsbodenprofil DS 302 |
GOK = +7,70 m NHN Bodenart Wichte leibungswink{ Kohasion [ Steifemodul da K(agh) K(0gh) K(agh) K(pgh)
7,7 7,06 Auffiillung (Neu) 18,00 10,00 32,50 0,00 30,00 57,5 0,25 0,46 0,25 6,00
7,06 -0,7 Auffiillung 18,00 10,00 30,00 0,00 40,00 56 0,28 0,50 0,28 5,00
-0,7 -2,6 Schluff Humos 17,00 7,00 20,00 5,00 1,00 50 0,43 0,66 0,43 2,61
-2,6 -4,9 Sand 18,00 10,00 35,00 0,00 60,00 56 0,22 0,43 0,22 7,26
-4,9 -15 Launeburger Ton 20,00 10,00 22,50 10,00 15,00 51,5 0,38 0,62 0,38 3,03
Erddruckermittlung I
Aktivererddruck infolge Eigengewicht Resultierende Horizontalkréafte
Erddruck |Tiefe Kraft Hebelarm |Teilsicherhe]Designwert |[Moment
eagh 0 0,00|kN/m? Eagh 0,92 3,92 1 0,92| 3,615744
leagh 0,64 2,88|kN/m? Eagh 11,97 1,86 1 11,97 22,19874
eagh 0,64 3,23 |kN/m? Eagh 34,69 1,24 1 34,69] 42,894441
eagh 4,35 21,92 | kN/m? Eagh1 2,90 4,03 1 2,901 11,67088
Aktivererddruck infolge Auflast Eagh2 18,80 1,86 1 18,80| 34,878229
Erddruck  |Tiefe Eagh3 1,71 0,85 1 1,71] 1,4552728
eagh 0 4,53|kN/m? Epgh 45,00 0,33 1,2 37,50 15
eagh 0,64 5,07 [kN/m?
eagh 1,79 5,07 |kN/m?
eagh 4,35 6,40 |kN/m?
eagh 4,48 6,47 |kN/m?
Passiver Erddruck
epgh | 0| 0|
epgh | 1] 90|
Resultierende Momente In der Sohlfuge
Landseitig drehende Momente Kraft Hebelarm Moment
Moment infolge der Wand 53,75 2,00 107,50
Moment infolge passiven Erddruck 45,00 0,33 15,00
Wasserseitige Momente Kraft Hebelarm Moment
Moment infolge Eagh 68,71
Moment infolge Eagh 48,00
Moment infolge der Auflast (Boden) 36 0,25 9

Anlage F.1.2 S.1
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Vergleichsrechnung


2013-0281

Erhéhung des Landschutzdeiches

in Bremen-Vegesack

Abschnitt C, Teilabschnitt V Schnitt 6

Niedrigwasserlastfall 3¢

EQU
Stabilisierende Einwirkung SEandlgl 427,00 kNm/m
Veranderlich - kNm/m
Destabilisierende Einwirkung SEandlgl 68,71 kNm/m
Veranderlich 48,00 KNm/m
Stabilisierend SEandlgl 0.9 L]
. P Veranderlich - [
Teilsicherheitbeiwerte SGndi 100
Destabilisierend — g, - Ll
Veranderlich 1,00 [-]
Nachweis = My got/Ma st 0,29 [-]
Gleitsicherheit/Gebrauchstauglichkeit
— Standig 47,57 kN/m
Charakteristische Veranderlich 23,40 kN/m
Einwirk T
inwirkung Vertikal SEandlg. 146,00 kN/m
Verénderlich - kN/m
o Standig 1,00 [
Teilsicherheitsbeiwerte ST Verénderlich 1,00 [
Widerstand 1,10 [-]
- Standig 47,57 kN/m
orizontal = 5
o Veranderlich 23,40 kN/m
Design Einwirkungen -
i Standig - kN/m
Vertikal — -
Veranderlich - kN/m
Passiver Erdwiderstand 45,00 kN/m
tan(Reibungswinkel Sohle) 0,58
Nachweis u(Gleit) = Hy/ (Vi *tan(d)/VeieirtEp,q) 0,62 [-]
Nachweis Wleit) = Ho/((2/3)*Vi*tan($)+(1/3)*Ey ) 1,00 [
Kippsicherheit
Summe der Momente (dreht landseitig) 122,50 KkNm/m
Summe der Momnete (dreht wasserseitig) -125,71 KNm/m
Summe der Momente (Betrag) -3,21 kKNm/m
Summe der Vertikallasten 146,00 kN/m
Ausmitte e,=M/N -0,02 m
1. Kernfliche B/6 0,75 m
2. Kernflache B/3 1,50 m
,<B/6 -0,03 <10
Nachweis fir e, &<B/
e,<B/3 -0,01 <1,0
Sohlpressung ( Last in der 1. Kernflache)
Breite in z -Richtung b, 1,00 m
Breite in x -Richtung b, 4,50 m
0;= V/(b,*b,)*(1+6*e,/b,) 33,40 kN/m?
5= V/(b*b,)*(1-6*e,/b,) 31,49 kN/m?
Grundbruchnachweis
. - standig T gk -47,57|kN/m
H tale Einwiki
PP e veranderlich [T_g,k -23,40|kN/m
Vertikale Einwirkungen standig N_k 146,00 (kN/m
Momente standig 29,79|kNm/m
veranderlich -48,00|kNm/m
Angenommener Querschnitt 5,5x10,0 mRechteck
Horizontale Einwikrungen auf 10m Breite stér:dig = T ek -475,74|kN/m
verénderlich [T g,k -234,04[kN/m
Vertikale Einwirkungen auf 10m Breite stédndig N_k 1460,00|kN/m
) stindig M_x,g 297,91 [kKNm/m
M t f 10m Breit =
omente aut Zom Brette veranderlich |M_a,g ~480,04[kNm/m

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Datum: 04.08.2022

Anlage F.1.2 S.2
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Vergleichsrechnung


2013-0281
Erh6hung des Landschutzdeiches
in Bremen-Vegesack

Abschnitt C, Teilabschnitt V Schnitt 6
Hochwasserlastfall HW 1

Datum: 04.08.2022

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Geometrie Einwikrungen infolge Hochwasser
OK Wand 8,15 m NHN Bemessungshochwasser 7,85 m
GOK landseitig 7,70 m NHN Bemessungsgrundwasser 7,40 m
GOK wasserseitig 4,35 m NHN Wasserliberdruck 4,50 kN/m?
OK Sporn 3,85 m NHN Moment infolge [Dreieck 4,25 KNm/m
UK Sporn 3,35 m NHN Wasseriiberdruck __|Rechteck 36,91 kNm/m
Hohe Wand 4,30 m Auflast infolge Wasser 140,00 kN/m
Wanddicke 0,50 m Wellenlast 7,50 kN/m
Spornlénge 4,00 m Moment infolge Welle 30,00 kNm/m
Sporndicke 0,50 m Treibgutstoll 100,00 kN
Breite Sohlfache B 4,50 m Lastausbreitung bis Spornmitte 11,76 kN/m
Moment infolge TreibgutstoR 52,94 kNm/m
Wichten
Wichte Beton 25 kN/m*3
Witche Beton unter Auftrieb 15 kN/m*3 Zweiseitig begrenzte Auflast
Wichte Wasser 10 kN/m*3 Breite hinter der Wand _| 3[m 0|kN/m?
Einseitig begrenzte Auflast
Eigengewicht der Wand + Boden als Auflast Abstand hinter der Wand| 3|m 0[kN/m?
Eigengewicht Wand iber Wasser 3,75 kN/m
Eigengewicht Wand unter Auftrieb 33,75 kN/m
Eigengewicht Sporn 33,75 kN/m
Eigengewicht Boden 20 kN/m
Bemessungsbodenprofil DS 302 |
GOK = +7,40 m NHN Bodenart Wichte leibungswink{ Kohasion [Steifemodul da K(agh) K(0gh) K(agh) K(pgh)
74 7,06 Auffiillung (Neu) 18,00 10,00 32,50 0,00 30,00 57,5 0,25 0,46 0,25 6,00
7,06 -0,7 Auffiillung 18,00 10,00 30,00 0,00 40,00 56 0,28 0,50 0,28 5,00
-0,7 -2,6 Schluff Humos 17,00 7,00 20,00 5,00 1,00 50 0,43 0,66 0,43 2,61
-2,6 -4,9 Sand 18,00 10,00 35,00 0,00 60,00 56 0,22 0,43 0,22 7,26
-4,9 -15 Launeburger Ton 20,00 10,00 22,50 10,00 15,00 51,5 0,38 0,62 0,38 3,03
Erddruckermittlung I
Aktivererddruck infolge Eigengewicht Resultierende Horizontalkréafte
Erddruck |Tiefe Kraft Hebelarm |Teilsicherhe|Designwert |[Moment
eagh 0 0,00[kN/m? Eagh 0,14 3,82 1,20 0,17 0,55
eagh 0,34 0,85 [kN/m? Eagh 3,53 1,86 1,20 4,24 6,55
eagh 0,34 0,95|kN/m? Eagh 19,27 1,24 1,20 23,12 23,83
eagh 4,05 11,34 [kN/m? Eagh1 0,00 4,03 1,20 0,00 0,00
Aktivererddruck infolge Auflast Eagh2 0,00 1,86 1,20 0,00 0,00
Erddruck  |Tiefe Eagh3 0,00 0,85 1,20 0,00 0,00
eagh 0 0,00|kN/m? Epgh 25,00 0,33 1,30 19,23 8,33
eagh 0,64 0,00 [kN/m? H_w1 1,01
eagh 1,79 0,00|kN/m? H_w2 18,225
eagh 4,35 0,00|kN/m?
eagh 4,48 0,00|kN/m?
Passiver Erddruck
epgh [ 0] 0]
epgh | 1] 50
Resultierende Momente In der Sohlfuge
Landseitig drehende Momente Kraft Hebelarm Moment
Moment infolge der Wand 37,50 2,00 75,00
Moment infolge passiven Erddruck 25,00 0,33 8,33
Moment infolge Welle 30,00
Moment infolge TreibgutstoR
Moment infolge Wasseriiberdruck 41,16
Wasserseitige Momente Kraft Hebelarm Moment
Moment infolge Eagh 30,93
Moment infolge Eagh 0,00
Moment infolge der Auflast (Boden) 20 0,25 5
Moment infolge Auflast aus Wasser 140,00 0,25 35

Anlage F.1.3 S.1
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2013-0281
Erh6hung de:

s Landschutzdeiches

in Bremen-Vegesack

Abschnitt C, Teilabschnitt V Schnitt 6
Hochwasserlastfall HW 1

EQU
Stabilisierende Einwirkung Standlg_ 559,57 KNm/m
Veranderlich - kNm/m
L L Sténdig 30,93 kNm/m
Destabilisierende Einwirkung Ve ARET i 0.00 N/
Stabilisierend v Star;dlgl_ T 0.90 &
Teilsicherheitbeiwerte e:;n;r € . 65 ﬂ
- ig , B
Destabilisierend EATE 125 3
Nachweis 1= My gotn/My st | s 0,06 [-]
Gleitsicherheit/Gebrauchstauglichkeit
. Standig 3,71 kN/m
o Horizontal = 5
Charakteristische Veranderlich -7,50 kN/m
Einwirkung N— SEandlg. 231,25 kN/m
Veranderlich - kN/m
. Standig 1,20 [-]
E k -
Teilsicherheitsbeiwerte ST Veranderlich 1,30 [-]
Widerstand 1,10 [-]
. Standig 4,45 kN/m
X o Lepzentl Veranderlich -9,75 KN/m
Design Einwirkungen AT
) Sténdig - kN/m
Vertikal = .
Verénderlich - kN/m
Passiver Erdwiderstand 25,00 kN/m
tan(Reibungswinkel Sohle) 0,58
Nachweis u(Gleit) = Hy/(Vi*tan(d)/VeieirtEp ) u -0,04 [
Nachweis Hyateit) = Ha/((2/3)*Vi*tan(d)+(1/3)*Ey ) u -0,04 [-]
Kippsicherheit
Summe der Momente (dreht landseitig) 154,49 kNm/m
Summe der Momnete (dreht wasserseitig) -70,93 kNm/m
Summe der Momente (Betrag) 83,56 kNm/m
Summe der Vertikallasten 231,25 kN/m
Ausmitte e=M/N 0,36 m
1. Kernflache B/6 0,75 m
2. Kernfliche B/3 1,50 m
B/6 <
Nachweis fiir e, ex<B/ 048 1.0
e<B/3 0,24 <1,0
Sohlpressung ( Last in der 1. Kernflache)
Breite in z -Richtung b, 1,00 m
Breite in x -Richtung b, 4,50 m
0,=V/(b,*b,)*(1-6*e,/b,) 26,63 kN/m?
0,= V/(b*b,)*(1+6%e,/b,) 76,15 kN/m?
Grundbruchnachweis
Horizontale Einwikrungen standig T gk -3,71|kN/m
verdnderlich [T gk 7,50 kN/m
Vertikale Einwirkungen standig N_k 231,25|kN/m
Momente standig 45,22 [kNm/m
veranderlich 30,00{kNm/m
Angenommener Querschnitt 5,5x10,0 mRechteck
Horizontale Einwikrungen auf 10m Breite starjdlg - T gk -37,09|kN/m
veranderlich [T_gk 75,00|kN/m
Vertikale Einwirkungen auf 10m Breite stindig N_k 2312,50[kN/m
) standig M_x,g 452,24 [kNm/m
MR e A ERelis verdnderlich [M_g,g 300,00 |kNm/m

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Datum: 04.08.2022

Anlage F.1.3 S.2
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2013-0281
Erh6hung des Landschutzdeiches
in Bremen-Vegesack

Abschnitt C, Teilabschnitt V Schnitt 6

Hochwasserlastfall HW 3

Datum: 04.08.2022

Geometrie Einwikrungen infolge Hochwasser
OK Wand 8,15 m NHN Bemessungshochwasser 7,85 m
GOK landseitig 7,40 m NHN Bemessungsgrundwasser 7,40 m
GOK wasserseitig 4,35 m NHN Wasserliberdruck 4,50 kN/m?
OK Sporn 3,85 m NHN Moment infolge [Dreieck 4,25 KNm/m
UK Sporn 3,35 m NHN Wasseriiberdruck __|Rechteck 36,91 kNm/m
Hohe Wand 4,30 m Auflast infolge Wasser 140,00 kN/m
Wanddicke 0,50 m Wellenlast 15,00 kN
Spornlénge 4,00 m Moment infolge Welle 60,00 kNm/m
Sporndicke 0,50 m Treibgutstoll 100,00 kN
Breite Sohlfache B 4,50 m Lastausbreitung bis Spornmitte 11,76 kN/m
Moment infolge Treibgutsto 52,94 kNm/m
Wichten
Wichte Beton 25 kN/m*3 Zweiseitig begrenzte Auflast
Witche Beton unter Auftrieb 15 kN/mA3 Breite hinter der Wand | 3[m | 0kN/m?
Wichte Wasser 10 kN/m*3 Einseitig begrenzte Auflast
Abstand hinter der Wand| 3|m | 0[kN/m?
Eigengewicht der Wand + Boden als Auflast
Eigengewicht Wand iber Wasser 9,375 kN/m
Eigengewicht Wand unter Auftrieb 26,625 kN/m
Eigengewicht Sporn 33,75 kN/m
Eigengewicht Boden 20 kN/m
Bemessungsbodenprofil DS 302 |
GOK = +7,40 m NHN Bodenart Wichte leibungswink{ Kohasion [Steifemodul da K(agh) K(0gh) K(agh) K(pgh)
74 7,06 Auffiillung (Neu) 18,00 10,00 32,50 0,00 30,00 57,5 0,25 0,46 0,25 6,00
7,06 -0,7 Auffiillung 18,00 10,00 30,00 0,00 40,00 56 0,28 0,50 0,28 5,00
-0,7 -2,6 Schluff Humos 17,00 7,00 20,00 5,00 1,00 50 0,43 0,66 0,43 2,61
-2,6 -4,9 Sand 18,00 10,00 35,00 0,00 60,00 56 0,22 0,43 0,22 7,26
-4,9 -15 Launeburger Ton 20,00 10,00 22,50 10,00 15,00 51,5 0,38 0,62 0,38 3,03
Erddruckermittlung I
Aktivererddruck infolge Eigengewicht Resultierende Horizontalkréafte
Erddruck [Tiefe Kraft Hebelarm |Teilsicherhe]Designwert [Moment
eagh 0 0,00[kN/m? Eagh 0,14 3,82 1,00 0,14 0,55
eagh 0,34 0,85|kN/m? Eagh 3,53 1,86 1,00 3,53 6,55
eagh 0,34 0,95|kN/m? Eagh 19,27 1,24 1,00 19,27 23,83
eagh 4,05 11,34 [kN/m? Eagh1 0,00 0,00 1,00 0,00 0,00
Aktivererddruck infolge Auflast Eagh2 0,00 0,00 1,00 0,00 0,00
Erddruck  |Tiefe Eagh3 0,00 0,00 1,00 0,00 0,00
Epgh 25,00 0,33 1,20 20,83 8,33
H w1 1,01
H w2 18,225
Passiver Erddruck
epgh 0 0
epgh 1 50
Resultierende Momente In der Sohlfuge
Landseitig drehende Momente Kraft Hebelarm Moment
Moment infolge der Wand 36,00 2,00 72,00
Moment infolge passiven Erddruck 25,00 0,33 8,33
Moment infolge Welle 60,00
Moment infolge TreibgutstoR 52,94
Moment infolge Wasseriiberdruck 41,16
Wasserseitig drehende Momente Kraft Hebelarm Moment
Moment infolge Eagh 30,93
Moment infolge Eagh 0,00
Moment infolge der Auflast (Boden) 20 0,25 5
Moment infolge Auflast aus Wasser 140,00 0,25 35
Erddruckermittlung | Resultierende Einwirkungen fir die Biegebemessung
Aktivererddruck infolge Eigengewicht Nk Qk Hebelarm y Nd Qd Mk MED
Erddruck  |Tiefe Eagh 0,27 3,32 1 0,27 0,89 0,89
eagh 0 0,00|kN/m? Eagh 5,46 1,61 1 5,46 8,76 8,76
eagh 0,34 1,57 |kN/m? Eagh 25,76 1,07 1 25,76 27,56 27,56
eagh 0,34 1,70 [kN/m? Epgh 6,25 0,17 1 6,25 1,04 1,04
eagh 3,55 17,75[kN/m? Wa 1,01 3,7 1 1,01 3,75 3,75
Passiver Erddruck 18,225 1,775 1 18,23 32,35 32,35
epgh | 0] 0[kN/m? w 15,00 3,50 1 15,00 52,50 52,50
epgh | 0,5 25[kN/m? T 11,76 4,00 1 11,76 47,06 47,06
G 36 1 36
)3 36 20,77 36 20,77 99,49 99,49

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Anlage F.1.4 S.1
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2013-0281
Erh6hung des Landschutzdeiches
in Bremen-Vegesack

Abschnitt C, Teilabschnitt V Schnitt 6
Hochwasserlastfall HW 3

EQU
Stabilisierende Einwirkung SEandlg_ 553,19 KNm/m
Veranderlich - kNm/m
- - Sténdig 30,93 kNm/m
Destabilisierende Einwirkung Veranderlich 0.00 KNm/m
Stabilisierend 7 SEar;dlgI_ h 095 ol
Teilsicherheitbeiwerte e:? ;r < 1 E)O L]
Destabilisierend Sl . L]
Veréanderlich 1,00 [-]
Nachweis 1 = My gotn/Mg st s 0,06 [-]
Gleitsicherheit/Gebrauchstauglichkeit
. Sténdig 3,71 kN/m
Horizontal = 5
Charakteristische Veranderlich -26,76 kN/m
Einwirkung ol SEandlg. 229,75 kN/m
Veranderlich - kN/m
. Sténdig 1,00 [-]
E k .
Teilsicherheitsbeiwerte IS Veréanderlich 1,00 [-]
Widerstand 1,10 [-]
: Standig 3,71 kN/m
- Al Veranderlich 26,76 KN/m
Design Einwirkungen AT
) Sténdig - kN/m
Vertikal = .
Verénderlich - kN/m
Passiver Erdwiderstand 25,00 kN/m
tan(Reibungswinkel Sohle) 0,58
Nachweis (Gleit) = Hy/ (Vi *tan(d)/VgieirtEp,a) p -0,16 [-]
Nachweis gleiy = Ha/((2/3)*Vi*tan(d)+(1/3)*E, o) p -0,24 [l
Kippsicherheit
Summe der Momente (dreht landseitig) 234,43 kNm/m
Summe der Momnete (dreht wasserseitig) -70,93 kNm/m
Summe der Momente (Betrag) 163,50 kNm/m
Summe der Vertikallasten 229,75 kN/m
Ausmitte e=M/N 0,71 m
1. Kernfliche B/6 0,75 m
2. Kernfliche B/3 1,50 m
Nachweis fiir e, &<B/6 0,95 <10
e<B/3 0,47 <1,0

Sohlpressung unter standigen Lasten

Summe der Momente (dreht landseitig)

113,16 kNm/m

Summe der Momnete (dreht wasserseitig) -70,93 kNm/m
Summe der Momente (Betrag) 42,22 kNm/m
Summe der Vertikallasten 229,75 kN/m
Ausmitte e,=M/N 0,18 m
1. Kernfliche B/6 0,75 m
2. Kernflache B/3 1,50 m
Sohlpressung ( Last in der 1. Kernfliche)
Breite in z -Richtung b, 1,00 m
Breite in x -Richtung b, 4,50 m
0,= V/(b,*b,)*(1-6*e,/b,) 38,54 kN/m?
0,= V/(b,*b,)*(1+6*e,/b,) 63,57 kN/m?
Grundbruchnachweis
Horizontale Einwikrungen stér}dig - Tk -3,71[kN/m
verdnderlich [T_gk 26,76 |kN/m
Vertikale Einwirkungen sténdig N_k 229,75|kN/m
standig 42,22 |kNm/m

Momente
veranderlich

112,94 |kNm/m

Angenommener Querschnitt 5,5x10,0 mRechteck

Horizontale Einwikrungen auf 10m Breite SEIEI T gk -37,09]KN/m
verdnderlich [T_gk 267,65|kN/m
Vertikale Einwirkungen auf 10m Breite sténdig N_k 2297,50 [kN/m
X stindig M_x,8 422,24 kKNm/m
M t f 10m Breit =
omente aut 2um Sreite veranderlich [M_q,g 1129,41|kNm/m

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Datum: 04.08.2022

Anlage F.1.4 S.2


reus
Vergleichsrechnung


¥ v 9 c Es v .

Boden |\ \/ms] [kN/m%] [f] [kN/m? [MN/m? [] ©ezeichnung

1 18.0 10.0 30.0 0.0 40.0 0.00 Sand

1 17.0 7.0 20.0 5.0 1.00 0.00 Schluff

—1 18.0 10.0 35.0 0.0 60.0 0.00 Sand
System max dphi =5.0 ° Spannungsverlauf

y fir Fundamentmitte
infolge Gesamtlasten 8
z <—m>
4.35
a =10.00
0.5 —"Gw =239 A 582337 % 05—
40—, \ / -0.70
\_/ -2.60

75— GS = 3.35
14.56 —
18.0 —
215 —
25.0 —
28.5 —
32.0 —
35.5 —

Ergebnisse Einzelfundament:
Lasten = standig / veranderlich cal 6; = 18.00 kN/m?

Vertikallast F, x = 1460.00 / 0.00 kN UK log. Spirale = 14.45 m u. GOK
Horizontalkraft Fp, = -475.74 / -234.04 KN Lange log. Spirale = 52.50 m
Horizontalkraft Fy, ,, = 0.00 / 0.00 kN Flache log. Spirale = 363.76 m?
Moment M, = 0.00 /0.00 kN-m Tragfahigkeitsbeiwerte (y):

Moment M, = 297.91 / -480.04 kN-m Neo = 20.71; Ngo = 10.66; Npo = 4.50
Lange a = 10.000 m Formbeiwerte (y):

Breite b = 4.500 m ve=1.198; v4=1.180; v, =0.872
Unter standigen Lasten: Neigungsbeiwerte (y):

Exzentrizitat e, = 0.204 m i =0.252; iy =0.322; i, = 0.165
Exzentrizitat e, = 0.000 m

cal y = 10.38 kN/m?

Berechnungsgrundlagen:

Teilabschnitt V Grundbruch NW 3a
Norm: EC 7

BS: DIN 1054: BS-P

Grundbruchformel nach DIN 4017:2006
Teilsicherheitskonzept (EC 7)

Yry = 1.40

ve = 1.35

va = 1.50

Oberkante Gelande = 4.35 mNHN

Griindungssohle = 3.35 mNHN
Grundwasser = 2.39 mNHN
Grenztiefe mit p = 20.0 %
***** — 1. Kernweite

— — — — 2. Kernweite

Grundriss

b =4.50
37.8 27.0
g g
S S
n ‘ n
© H,=709.8 '\ ©
)
37.8 27.0

b'=4.25

Resultierende im 1. Kern Setzung infolge Gesamtlasten: 5.0 — -0.70
Lange a'=10.000 m Grenztiefe t; = 4.59 m u. GOK
Breite b' = 4.092 m Setzung (Mittel aller KPs) = 0.19 cm
Unter Gesamtlasten: Setzungen der KPs: 5.5 —
Exzentrizitat e, = -0.125 m links oben = 0.20 cm
Exzentrizitat e, = 0.000 m rechts oben = 0.17 cm
Resultierende im 1. Kern links unten = 0.20 cm 6.0 —
Lénge a'= 10.000 m rechts unten = 0.17 cm
Breite b' = 4.251 m Verdrehung(x) (KP) = 0.0
Verdrehung(y) (KP) = 1:9926.1 6.5 —
Grundbruch: )
Durchstanzen untersucht,
aber nicht magebend. 2.60
Teilsicherheit (Grundbruch) yg, = 1.40 7.0 —
ork/ ora = 143.8 /102.73 kN/m?
Rnkx = 6113.34 kN
Rnq = 4366.67 kN 75—
V4 =1.35-1460.00 + 1.50 - 0.00 kN
V4 =1971.00 kN
J (parallel zu y) = 0.451 ) N
calp=25.0"° Durch Vergleichsrechnung gepriift

¢ wegen 5° Bedingung abgemindert
cal c = 0.55 kN/m?

Prufing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Anlage F.2.1 S
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Grundbruch- und Setzungsberechnungen nach DIN 4017 und DIN 4019

Berechnungsgrundlagen:
Teilabschnitt V Grundbruch NW 3a
Teilsicherheitskonzept
Griindungssohle = 1.00 mNHN
Grundwasser = 1.96 mNHN
Bodschungsneigung = 0.0 °
Bermenbreite = 0.00 m
Sohlneigung = 0.0 °

Grenztiefe mit p = 20.0 %

Bodenkennwerte
UK Y Y o) c Es v Bezeichnung
[m] [kN/m3]  [KN/m3] ] [kN/m3]  [MN/m?] [-]
5.05 18.00 10.00 30.00 0.00 40.00 0.00 Sand
6.95 17.00 7.00 20.00 5.00 1.00 0.00 Schluff
9.25 18.00 10.00 35.00 0.00 60.00 0.00 Sand

Lasten = standig / veranderlich
Vertikallast F, x = 1460.00 / 0.00 kN
Horizontalkraft Fpxx = -475.74 / -234.04 kN
Horizontalkraft F,,« = 0.00 / 0.00 kN
Moment My, = 0.00 / 0.00 kN-m
Moment My = 297.91 / -480.04 KN-m
Lange a = 10.000 m

Breite b =4.500 m

Unter standigen Lasten:

Exzentrizitat e, = 0.204 m
Exzentrizitat e, = 0.000 m
Resultierende liegt im 1. Kern

Lange a'=10.000 m

Breite b'=4.092 m

Unter Gesamtlasten:

Exzentrizitat e, = -0.125 m
Exzentrizitdt e, = 0.000 m
Resultierende liegt im 1. Kern

Lange a'=10.000 m

Breite b'=4.251 m

Grundbruch:

Teilsicherheit (Grundbruch) yg, = 1.40
ork/ org = 143.83/102.73 kN/m?
Rnk =6113.34 kN

Rnq =4366.67 kN

Durchstanzen untersucht,

aber nicht maflgebend.

V4 =1.35-1460.00 + 1.50 - 0.0 kN
V4 =1971.0 kN

M (parallel zu y) = 0.451

cal p=25.0°

¢ wegen 5° Bedingung abgemindert
cal c = 0.55 kN/m?

cal y, = 10.38 kN/m?

cal oz = 18.00 kN/m?

UK log. Spirale = 14.45 m u. GOK
Lange log. Spirale = 52.50 m
Flache log. Spirale = 363.76 m?
Tragfahigkeitsbeiwerte (y):

N; =20.71; Ng=10.66; N, =4.50
Formbeiwerte (y):

ve = 1.198; vq4=1.180; vy, =0.872
Neigungsbeiwerte (y):

ic =0.252; iy =0.322; i, = 0.165

Setzung infolge Gesamtlasten:
Grenztiefe t; = 4.59 m u. GOK
Setzung (Mittel aller KPs) = 0.19 cm
Setzungen der KPs:

links oben = 0.20 cm

rechts oben = 0.17 cm

links unten = 0.20 cm

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Anlage F.2.1 S.2
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rechts unten = 0.17 cm
Verdrehung(x) (KP)=0.0
Verdrehung(y) (KP) =1 :9926.1

Eckspannunggen

links oben = 37.8 kN/m?
rechts oben = 27.0 kN/m?
links unten = 37.8 kN/m?
rechts unten = 27.0 kN/m?2
Grenztiefe tg = 4.59 m u. GS
Setzung (Mittel aller KPs) = 0.19 cm
Setzungen der KPs:

links oben = 0.20 cm

rechts oben = 0.17 cm

links unten = 0.20 cm

rechts unten = 0.17 cm

UK log. Spirale = 14.45 m u. GS
Lange log. Spirale = 52.50 m
Flache log. Spirale = 363.76 m?
Verdrehung(x) (KP)=0.0
Verdrehung(y) (KP) =1 :9926.1

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Anlage F.2.1 S.3
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Y v’ [0} c Es v .
Boden |\ \/ms] [kN/m%] [f] [kN/m? [MN/m? [] ©ezeichnung
1 18.0 10.0 30.0 0.0 40.0 0.00 Sand
1 17.0 7.0 20.0 5.0 1.00 0.00 Schluff
—1 18.0 10.0 35.0 0.0 60.0 0.00 Sand
System max dphi =5.0 ° Spannungsverlauf
y fir Fundamentmitte
infolge Gesamtlasten =1
S
n
z ©
-
4.35
a =10.00
_ow= GS=3353— 435
0.5 — GW =335 | 0.5 —
40—, -0.70
7.5 — A 260 GS =3.35
: 10— BW=3.35 —= 324 —
1.0 32.2
14.5 — 30.9
1.5 —
18.0 — 29.0
215 — 26.9
25.0 — 2.0 — 24.9
23.1
28.5 —
32.0 — 2.5 —
355 —
= 3.0 —
Ergebnisse Einzelfundament: cal y, = 9.50 kN/m?
Lasten = standig / veranderlich cal 6; = 18.00 kN/m?
Vertikallast F, x = 1460.00 / 0.00 kN UK log. Spirale = 14.45 m u. GOK 35—
Horizontalkraft Fp, = -475.74 / -234.04 KN Lange log. Spirale = 52.50 m
Horizontalkraft Fy, ,, = 0.00 / 0.00 kN Flache log. Spirale = 363.76 m?
Moment M, = 0.00 /0.00 kN-m Tragfahigkeitsbeiwerte (y): 4.0 —
Moment M, = 297.91 / -480.04 kN-m Neo = 20.71; Ngo = 10.66; Npo = 4.50
Lange a = 10.000 m Formbeiwerte (y):
Breite b = 4.500 m ve=1.198; v4=1.180; v, =0.872 45—
Unter standigen Lasten: Neigungsbeiwerte (y): ’
Exzentrizitat e, = 0.204 m i =0.252; iy =0.322; i, = 0.165
Exzentrizitat e, = 0.000 m
Resultierende im 1. Kern Setzung infolge Gesamtlasten: 5.0 — -0.70
Lange a'=10.000 m Grenztiefe t; = 4.94 m u. GOK
Breite b' = 4.092 m Setzung (Mittel aller KPs) = 0.20 cm
Unter Gesamtlasten: Setzungen der KPs: 5.5 —
Exzentrizitat e, = -0.125 m links oben = 0.21 cm
Exzentrizitat e, = 0.000 m rechts oben = 0.18 cm
Resultierende im 1. Kern links unten = 0.21 cm 6.0 —
Lénge a'= 10.000 m rechts unten = 0.18 cm
Breite b' = 4.251 m Verdrehung(x) (KP) = 0.0
Verdrehung(y) (KP) = 1:9687.4 6.5 —
Grundbruch: )
Durchstanzen untersucht,
aber nicht magebend. 2.60
Teilsicherheit (Grundbruch) yg, = 1.20 7.0 —
ork ! ora = 138.1/115.09 kN/m?
Rnx = 5870.32 kN
Rnq = 4891.93 kN 75—

V4= 1.00 - 1460.00 + 1.00 - 0.00 kN
V4 = 1460.00 kN

J (parallel zu y) = 0.298
calp=25.0°

¢ wegen 5° Bedingung abgemindert
cal c = 0.55 kN/m?

Berechnungsgrundlagen:

Teilabschnitt V Grundbruch NW 3¢
Norm: EC 7

BS: DIN 1054: BS-A
Grundbruchformel nach DIN 4017:2006
Teilsicherheitskonzept (EC 7)

Yry = 1.20

ve = 1.00

va = 1.00

Oberkante Gelande = 4.35 mNHN

Griindungssohle = 3.35 mNHN
Grundwasser = 3.35 mNHN
Grenztiefe mit p = 20.0 %

1. Kernweite

— — — — 2. Kernweite

Grundriss
b =4.50
37.8 27.0
g S
e e
1] / 1]
© H,=709.8 '\ ©
)
37.8 27.0
b'=4.25
y

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prufing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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reus
Vergleichsrechnung


Grundbruch- und Setzungsberechnungen nach DIN 4017 und DIN 4019

Berechnungsgrundlagen:
Teilabschnitt V Grundbruch NW 3¢
Teilsicherheitskonzept
Griindungssohle = 1.00 mNHN
Grundwasser = 1.00 mNHN
Bodschungsneigung = 0.0 °
Bermenbreite = 0.00 m
Sohlneigung = 0.0 °

Grenztiefe mit p = 20.0 %

Bodenkennwerte
UK Y Y o) c Es v Bezeichnung
[m] [kN/m3]  [KN/m3] ] [kN/m3]  [MN/m?] [-]
5.05 18.00 10.00 30.00 0.00 40.00 0.00 Sand
6.95 17.00 7.00 20.00 5.00 1.00 0.00 Schluff
9.25 18.00 10.00 35.00 0.00 60.00 0.00 Sand

Lasten = standig / veranderlich
Vertikallast F, x = 1460.00 / 0.00 kN
Horizontalkraft Fpxx = -475.74 / -234.04 kN
Horizontalkraft F,,« = 0.00 / 0.00 kN
Moment My, = 0.00 / 0.00 kN-m
Moment My = 297.91 / -480.04 KN-m
Lange a = 10.000 m

Breite b =4.500 m

Unter standigen Lasten:

Exzentrizitat e, = 0.204 m
Exzentrizitat e, = 0.000 m
Resultierende liegt im 1. Kern

Lange a'=10.000 m

Breite b'=4.092 m

Unter Gesamtlasten:

Exzentrizitat e, = -0.125 m
Exzentrizitdt e, = 0.000 m
Resultierende liegt im 1. Kern

Lange a'=10.000 m

Breite b'=4.251 m

Grundbruch:

Teilsicherheit (Grundbruch) yg, = 1.20
ork/ org = 138.11/115.09 kN/m?
Ry =5870.32 kN

Rnq=4891.93 kN

Durchstanzen untersucht,

aber nicht maflgebend.

V4 =1.00 - 1460.00 + 1.00 - 0.0 kN
V4 = 1460.0 kN

J (parallel zu y) = 0.298

cal p=25.0°

¢ wegen 5° Bedingung abgemindert
cal c = 0.55 kN/m?

cal y, = 9.50 kN/m?

cal oz = 18.00 kN/m?

UK log. Spirale = 14.45 m u. GOK
Lange log. Spirale = 52.50 m
Flache log. Spirale = 363.76 m?
Tragfahigkeitsbeiwerte (y):

N; =20.71; Ng=10.66; N, =4.50
Formbeiwerte (y):

ve = 1.198; vq4=1.180; vy, =0.872
Neigungsbeiwerte (y):

ic =0.252; iy =0.322; i, = 0.165

Setzung infolge Gesamtlasten:
Grenztiefe t; = 4.94 m u. GOK
Setzung (Mittel aller KPs) = 0.20 cm
Setzungen der KPs:

links oben = 0.21 cm

rechts oben = 0.18 cm

links unten = 0.21 cm

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Anlage F.2.2 S.2
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rechts unten = 0.18 cm
Verdrehung(x) (KP)=0.0
Verdrehung(y) (KP) =1 :9687.4

Eckspannunggen

links oben = 37.8 kN/m?
rechts oben = 27.0 kN/m?
links unten = 37.8 kN/m?
rechts unten = 27.0 kN/m?2
Grenztiefe tg = 4.94 m u. GS
Setzung (Mittel aller KPs) = 0.20 cm
Setzungen der KPs:

links oben = 0.21 cm

rechts oben = 0.18 cm

links unten = 0.21 cm
rechts unten = 0.18 cm

UK log. Spirale = 14.45 m u. GS
Lange log. Spirale = 52.50 m
Flache log. Spirale = 363.76 m?
Verdrehung(x) (KP)=0.0
Verdrehung(y) (KP) =1 :9687.4

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Anlage F.2.2 S.3
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Pk Ck Yk .
Boden ] [kNimz  [kN/m?] Bezeichnung

0.00 0.00 0.00 Luft

—1
[ 32.50 0.00 18.00 Auffillung NEU
16 E= 3000 000  18.00 Auffiillung (pas)
/1 30.00 0.00 18.00 Auffillung
[/ 30.00 0.00 20.00 Auffillung (GW)
I 20.00 5.00 17.00 Schluff Humos (GW)
[ 35.00 0.00 20.00 Sand (GW)
[ 22,50 10.00 20.00 Lauenburger Ton (GW)
1 3000 0.00 20.00 Auffiillung (GW) (pas)
14 mmm 2000 5.00 17.00  Schluff Humos (GW) (pas)
[ 35.00 0.00 20.00 Sand (GW) (pas)
—
—

2250 10.00 20.00 Lauenburger Ton (GW) (pas)
40.00 2000.00 25.00 Wand

12

10

0.46 0.48 0.56 (0.66 0.70 0.52
o pie po pos pro g

] |

0.45 0.49
Teilabschnitt V Geldandebruch NW 3a - y(c,) = 1.25 +
Winkelstiitzmauer - y(Wichten) = 1.00
Norm: EC 7 - y(Sténdige Einw.) = 1.00
Unglinstigster Gleitkreis: - y(Veranderliche Einw.) = 1.30 0.45 ~0.45
Hmax = 0.70 MaR f: P uck = 0.050
Xm=-189mM yn=7.11m

R=arim USRI RAR A
Teilsicherheiten: i

-y(e') = 1.25
-y(c)=1.25

-15 -10 -5 0 5 10 15

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI Anlage F.3 S.1
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Bdschungsberechnung nach EC 7
mit Kreisgleitflachen

Teilabschnitt V Gelandebruch NW 3a
Parameterliste

¢ [°] = Reibungswinkel

¢ [kN/m?] = Kohasion

y [KN/m?] = Wichte

g [-] = Ausnutzungsgrad

xm,ym [m] = x,y-Wert des Gleitkreismittelpunktes
rad [m] = Radius des Gleitkreises

Teilsicherheiten: (GEO-3)

- gam(phi)=1.25

-gam(c') =1.25

-gam(cu) =1.25

- gam(Wichten) = 1.00

- gam(Standige Einw.) = 1.00

- gam(Veranderliche Einw.) = 1.30

Bewegungsrichtung des Gleitkdrpers nach links

Koordinaten der Geldndepunkte

Nr. X y Nr. X
[-] [m] [m] [] [m] [m]
1 -39.225 4.350 2 -0.500 4.350

Charakteristische Bodenkennwerte

Nr. X y Nr. X
[-] [m] [m] [-] [m]
3 -0.499 8.150 4 39.225

Boden O Ck Yk Bezeichnung
[-] [°] [kN/m?] [kN/m?]
1 0.00 0.00 0.00 Luft
2 32.50 0.00 18.00 Auffullung NEU
3 30.00 0.00 18.00 Auffillung (pas)
4 30.00 0.00 18.00 Auffullung
5 30.00 0.00 20.00 Auffiillung (GW)
6 20.00 5.00 17.00 Schluff Humos (GW)
7 35.00 0.00 20.00 Sand (GW)
8 22.50 10.00 20.00 Lauenburger Ton (GW)
9 30.00 0.00 20.00 Auffillung (GW) (pas)
10 20.00 5.00 17.00 Schluff Humos (GW) (pas)
11 35.00 0.00 20.00 Sand (GW) (pas)
12 22.50 10.00 20.00 Lauenburger Ton (GW) (pas)
13 40.00 2000.00 25.00 Wand
Bemessungs-Bodenkennwerte
Boden Q4 Cq Y.d Bezeichnung
[-] [°] [kN/m?] [kN/m?]
1 0.00 0.00 0.00 Luft
2 27.01 0.00 18.00 Auffullung NEU
3 24.79 0.00 18.00 Aufflllung (pas)
4 24.79 0.00 18.00 Auffiillung
5 24.79 0.00 20.00 Auffiillung (GW)
6 16.23 4.00 17.00 Schluff Humos (GW)
7 29.26 0.00 20.00 Sand (GW)
8 18.33 8.00 20.00 Lauenburger Ton (GW)
9 24.79 0.00 20.00 Auffillung (GW) (pas)
10 16.23 4.00 17.00 Schluff Humos (GW) (pas)
11 29.26 0.00 20.00 Sand (GW) (pas)
12 18.33 8.00 20.00 Lauenburger Ton (GW) (pas)
13 33.87 1600.00 25.00 Wand
Koordinaten der Schichten und Bodennummern
Nr.  x(links)  y(links)  x(rechts) y(rechts) Boden-Nr.
[-] [m] [m] [m] [m]
1 -4.500 3.850 -0.500 3.850 3
2 0.000 8.150 0.000 7.700 1
3 0.000 7.700 39.225 7.700 1
4 0.000 7.700 0.000 7.060 2
5 0.000 7.060 39.225 7.060 2
6 0.000 3.850 0.000 7.060 13
7 0.000 3.850 0.010 3.850 4
8 0.010 3.850 0.010 3.350 4

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

y
[m]
8.150

Anlage F.3 S.2



reus
Vergleichsrechnung


9 -4.500 3.350 0.010 3.350 13
10 0.000 2.390 39.225 2.390 4
11 0.000 -0.700 39.225 -0.700 5
12 0.000 -2.600 39.225 -2.600 6
13 -39.225 2.390 0.000 2.390 3
14 0.000 -4.900 39.225 -4.900 7
15 -39.225  -0.700 0.000 -0.700 9
16 -39.225  -2.600 0.000 -2.600 10
17 -39.225  -4.900 0.000 -4.900 11
18 -39.225 -18.000 0.000 -18.000 12
19 0.000 -18.000 39.225 -18.000 8
Koordinaten des Porenwasserdruck-Polygonzuges
Nr. X y Nr. X y Nr. X y Nr. X y
[-] [m] [m] [] [m] [m] [-] [m] [m] [-] [m] [m]
1 -39.225 2.390 2 0.000 2.390 3 0.001  2.390 4 39.225 2.390
Verkehrslasten
Nr.  Grofe(links)  GroRe(rechts)  x(links)  x(rechts) y
[-] [kN/m?] [kN/m?] [m] [m] [m]
1 18.10 18.10 0.00 3.00 7.70
2 5.00 5.00 3.00 39.23 7.70
Bauteil 1
Nr. X y
(-] [m] [m]
1 -0.50 8.15
2 -0.50 3.85
3 -4.50 3.85
4 -4.50 3.35
5 0.01 3.35
6 0.01 3.85
7 0.00 3.85
8 0.00 8.15
Wasserstand vor der Béschung links [m] = 2.39
Wasserstand vor der Béschung rechts [m] = 2.39
y Wasser [kN/m?®] = 10.000
Berechnung mit Berilicksichtigung des passiven Erddruckkeils
Ergebnisse
Suchbereich
Art Suchradius
Anfangs- und Endradius
x /'y (Anfang): 0.0100 3.3499
x/y (Ende ): 1.0100 -17.0000
Anzahl Radien = 40
Nr xm ym Radius Lamellen vl Zahler Nenner M(Ti) M(R) M(Gi) M(S)
[-] [m] [m] [m] [ [-1 [kN*m/m]  [kN*m/m]  [kN*m/m] [kN*m/m] [kN*m/m] [kN*m/m]
1 -6.6009 11.0150 13.4311 105 04611 5244991 11375446 113754 0.0 5245.0 0.0
2  -6.6009 97127  11.9655 107 0.4671  4333.462  9277.521 9277.5 0.0 4333.5 0.0
3 66009 84104 10.6005 112 0.4596  3344.043  7275.858 7275.9 0.0 3344.0 0.0
4  -66009 7.1081  9.3722 118 04500 2584.703  5743.803 5743.8 0.0 2584.7 0.0
5 66009 58058 19.3701 128 0.4423 20815.807 47058.667  47058.7 0.0 20815.8 0.0
6 -6.6009 45035  18.3832 140 0.4534 18459.840 40714.848  40714.8 0.0 18459.8 0.0
7 -54243 11.0150 9.8797 103 0.5178 2192161  4233.210 4233.2 0.0 2192.2 0.0
8 54243 97127  8.8453 105 0.5029  1907.642  3792.924 3792.9 0.0 1907.6 0.0
9 -54243 84104 10.7133 109 04813 3722.312  7733.146 7733.1 0.0 3722.3 0.0
10 -54243 71081  9.3590 115 04787 2841.880  5937.143 5937.1 0.0 2841.9 0.0
11 -54243 58058  7.7367 125 0.4527 1741.389  3846.914 3846.9 0.0 1741.4 0.0
12 -54243 45035 19.0675 140 0.4546 20683.074 45495650 45495.6 0.0 20683.1 0.0
13 -42477 11.0150 9.2616 102 0.5823  1982.144  3403.891 3403.9 0.0 1982.1 0.0
14 -42477 97127  8.1451 103 0.5818  1701.577  2924.834 2924.8 0.0 1701.6 0.0
15 -42477 84104  7.0967 106 0.5624  1423.735  2531.568 2531.6 0.0 1423.7 0.0
16 -4.2477 7.1081  6.1540 112 0.5076  1065.815  2099.841 2099.8 0.0 1065.8 0.0
17 -42477 58058  7.6885 122 0.4899 1978.964  4039.585 4039.6 0.0 1979.0 0.0
18 -42477 45035  7.0701 140 04799 1481.426  3086.728 3086.7 0.0 1481.4 0.0
19 -3.0710 11.0150 8.7624 101 0.6282  1794.148  2856.079 2856.1 0.0 1794.1 0.0
Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI Anlage F.3 S.3
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20 -3.0710 9.7127  7.5683
21 -3.0710 8.4104  6.4199
22 -3.0710 7.1081  5.3495
23 -3.0710 5.8058  4.4208
24 -3.0710 4.5035  7.0094
25 -1.8944 11.0150  8.4048
26 -1.8944  9.7127  7.1474
27  -1.8944 84104 59112
28 -1.8944 7.1081  4.7149
29 -1.8944 58058  3.6048
30 -1.8944 45035 2.7134
31 -0.7178 11.0150  8.7180
32 -0.7178  9.7127  7.4225
33 -0.7178 8.4104  6.6393
34 -0.7178  7.1081  5.3537
35 -0.7178 58058  4.5925
36 -0.7178 45035  3.3849
Unglnstigster Gleitkreis

Nr xm ym Radius
[ [m] [m] [m]

28 -1.8944 7.1081 4.7149

102
104
108
118
139
100
101
102
106
115
138
100
101
101
103
109
139

Lamellen
[-]
106

0.6499
0.6576
0.6095
0.5258
0.5051
0.6320
0.6623
0.6964
0.6998
0.6358
0.5206
0.5217
0.5434
0.5233
0.5326
0.5020
0.4899

u
[-]
0.6998

15638.197
1270.722
903.522
579.178
1586.766
1582.061
1334.392
1073.968
793.728
457.376
216.168
1683.944
1386.586
1311.942
961.729
772.507
422.704

Zahler
[kN*m/m]
793.728

2366.829
1932.430
1482.295
1101.556
3141.444
2503.253
2014.789
1542.061
1134.185
719.396
415.235
3228.012
2551.567
2506.929
1805.625
1538.987
862.872

Nenner
[KN*m/m]
1134.185

2366.8
1932.4
1482.3
1101.6
3141.4
2503.3
2014.8
15421
1134.2
719.4
415.2
3228.0
2551.6
2506.9
1805.6
1539.0
862.9

M(Ti)
[KN*m/m]
1134.2

0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0

M(R)
[kN*m/m]
0.0

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

1538.2 0.0
1270.7 0.0
903.5 0.0
579.2 0.0
1586.8 0.0
1582.1 0.0
1334.4 0.0
1074.0 0.0
793.7 0.0
457.4 0.0
216.2 0.0
1683.9 0.0
1386.6 0.0
1311.9 0.0
961.7 0.0
772.5 0.0
422.7 0.0
M(Gi) M(S)
[KN*m/m]  [kN*m/m]
793.7 0.0
Anlage F.3 S.4



reus
Vergleichsrechnung


Verfasser: | INROS LACKNER SE, Bremen #L”lz.eéfzt;' /?aég%’o;SfoBremen Projekt Nr.: 2013-0281

Bearbeiter: | M. Sc. Hauke Clausen Fax: 0421 /6584 110

Bauwerk: Hochwasserschutz Bremen-Vegesack, Abschnitt C und D Datum: 13.12.2022

Anlage G: Abschnitt C: Teilbereich VI, Schnitt 7

G.1  Bemessung Winkelstitzwand
G.1.1 Niedrigwasserlastfall 3a
G.1.2 Niedrigwasserlastfall 3c
G.1.3 Hochwasserlastfall 1
G.1.4 Hochwasserlastfall 3

G.2 Nachweis gegen Grundbruch
G.2.1 Niedrigwasserlastfall 3a
G.2.2 Niedrigwasserlastfall 3c

G.3 Nachweis gegen Geléandebruch

Anlagen

Durch Vergleichsrechnung gepruit
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI



reus
Vergleichsrechnung


2013-0281
Erhhung des Landschutzdeiches
in Bremen-Vegesack

Abschnitt C, Teilabschnitt VI Schnitt 7
Niedrigwasserlastfall 3a

Datum: 04.08.2022

Durch Vergleichsrechnung gepriift

Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Geometrie Wichten
OK Wand 8,15 m NHN Wichte Beton 25 kN/m*3
GOK landseitig 7,70 m NHN Witche Beton unter Auftrieb 15 kN/m*3
GOK wasserseitig 4,35 m NHN Wichte Wasser 10 kN/m*3
OK Sporn 3,85 m NHN
UK Sporn 3,35 m NHN Eigengewicht der Wand + Boden als Auflast
Hohe Wand 4,30 m Eigengewicht Wand 53,75 kN/m
Wanddicke 0,50 m Eigengewicht Sporn 56,25 KN/m
Spornlange 4,00 m Eigengewicht Boden 36 kN/m
Sporndicke 0,50 m
Breite Sohlfdche B 4,50 m Zweiseitig begrenzte Auflast
Breite hinter der Wand | 3[m | 18,1 [kN/m?
Einseitig begrenzte Auflast
Abstand hinter der Wand | 3|m | 5|kN/m?
Bemessungsbodenprofil DS 303 |
GOK = +7,70 m NHN Bodenart Wichte Reibungswinkel | Kohasion | Steifemodul da K(agh) K(0Ogh) K(agh) K(pgh)
7.7 0,6 Auffiillung (Neu) 18,00 10,00 32,50 0,00 10,00 57,5 0,25 0,46 0,25 6,00
0,6 -2,1 Schluff Humos 17,00 7,00 20,00 5,00 2,00 50 0,43 0,66 0,43 2,61
-2,1 -5 Sand 19,00 11,00 35,00 0,00 60,00 58,9 0,22 0,43 0,22 7,26
-5 -15 Launeburger Ton 20,00 10,00 22,50 10,00 15,00 51,5 0,38 0,62 0,38 3,03
Erddruckermittlung I
Aktivererddruck infolge Eigengewicht Resultierende Horizontalkrafte
Erddruck |Tiefe Kraft Hebelarm |TeilsicherheDesignwert |Moment
eagh 0 0,00 |kN/m? Eagh 42,58 1,45 1,35 57,48] 61,734656
eagh 4,35 19,58 | kN/m? Eagh1 19,68 3,39 1,5 29,53| 66,814415
Eagh3 2,29 0,81 1,5 3,43] 1,8577455
Epgh 45,00 0,33 1,4 32,14 15
Aktivererddruck infolge Auflast
Erddruck  |Tiefe
eagh 0 4,53 |kN/m?
eagh 1,91 4,53 |kN/m?
eagh 4,35 6,40 |kN/m?
eagh 4,71 6,68 | kN/m?
Passiver Erddruck
epgh 0 0 Angesetzt auffiillung mit 18/10 phi 30
epgh 1 90
Resultierende Momente In der Sohlfuge
Landseitig drehende Momente Kraft Hebelarm Moment
Moment infolge der Wand 53,75 2,00 107,50
Moment infolge passiven Erddruck 45,00 0,33 15,00
Wasserseitige Momente Kraft Hebelarm Moment
Moment infolge Eagh 61,73
Moment infolge Eagh 68,67
Moment infolge der Auflast (Boden) 36 0,25 9
Erddruckermittlung I
Aktivererddruck infolge Eigengewicht
Erddruck Tiefe Resultierende Einwirkungen fiir die Biegebemessung
eagh 0 0,00 |kN/m? Nk Qk Hebelarm y Nd Qd Mk MED
eagh 3,85 32,07 |kN/m? Eagh 61,73 1,28 1,35 83,33 79,21 106,94
Eaghl 16,01 2,89 1,50 24,01 46,33 69,49
Eagh2 16,24 0,97 1,50 24,36 15,74 23,61
Aktivererddruck infolge Auflast Eagh3 -2,29 0,65 1,50 -3,43 -1,48 -2,22
Erddruck [Tiefe Epgh 11,25 0,17 1,35 15,19 1,88 2,53
eagh 0,00 8,37 |kN/m? G 53,75 1,00 53,75
eagh 1,91 8,37 |kN/m? )3 53,75 80,43 53,75 113,08 137,93 195,29
eagh 3,85 6,01 |kN/m?
eagh 4,71 7,81|kN/m?
Passiver Erddruck
epgh | 0f 0[kN/m2
epgh | 0,5 45[kN/m?

Anlage G.1.1 S.1


reus
Vergleichsrechnung


2013-0281
Erhhung des Landschutzdeiches
in Bremen-Vegesack

Abschnitt C, Teilabschnitt VI Schnitt 7
Niedrigwasserlastfall 3a

EQU
Stabilisierende Einwirkung Standlg‘ 427,00 kNm/m
Veranderlich - kNm/m
Destabilisierende Einwirkung Standlg‘ 61,73 kNm/m
Verénderlich 68,67 kNm/m
Stabilisierend Standlg‘ 090 bl
o - Veranderlich - [
Teilsicherheitbeiwerte e
o Standig 1,10 [-]
Destabilisierend m 5
Veranderlich 1,50 [-]
Nachweis M = Mg g6/ Mo i © 0,44 [-]
Gleitsicherheit/Gebrauchstauglichkeit
: Sténdig 42,58 kN/m
Horizontal = "
Charakteristische Veranderlich 21,97 kN/m
Einwirkung — Standlg‘ 146,00 kN/m
Veranderlich - kN/m
- Standig 1,35 [-]
Ei ki >
Teilsicherheitsbeiwerte {IIEnE Veranderlich 1,50 [
Widerstand 1,10 [
) Standig 57,48 kN/m
Horizontal = 5
o Verénderlich 32,95 KN/m
Design Einwirkungen — >
) Sténdig - kN/m
Vertikal = 5
Veranderlich - kN/m
Passiver Erdwiderstand 45,00 kN/m
tan(Reibungswinkel Sohle) 0,58
Nachweis p(Gleit) = Hy/ (Vi *tan()/Vereitt Ep ) © 0,83 [
Nachweis Wetein) = Ha/((2/3)*Vi*tan()+(1/3)*Ey o) 0 0,91 [
Kippsicherheit
Summe der Momente (dreht landseitig) 107,50 KNm/m
Summe der Momnete (dreht wasserseitig) -139,41 KNm/m
Summe der Momente (Betrag) -31,91 kNm/m
Summe der Vertikallasten 146,00 kN/m
Ausmitte e=M/N 0,22 m
1. Kernfliche B/6 0,75 m
2. Kernfliache B/3 1,50 m
<B/6 0,29 <1,0
Nachweis fiir e, et/ - -
e<B/3 0,15 <1,0
Sohlpressung ( Last in der 1. Kernflache)
Breite in z -Richtung b, 1,00 m
Breite in x -Richtung b, 4,50 m
0:= V/(by*b,)*(1-6*e,/by) 22,99 kN/m?
0,= V/(b*b,)*(1+6*e,/b,) 41,90 kN/m?
Grundbruchnachweis
Horizontale Einwikrungen StéTdig - T ek -42,58 |kN/m
verédnderlich |T_g,k -21,97 |kN/m
Vertikale Einwirkungen standig N_k 146,00 [KN/m
standig 36,77 |[kKNm/m
Momente
veranderlich -68,67 |KNm/m
Angenommener Querschnitt 5,5x10,0 mRechteck
Horizontale Einwikrungen auf 10m Breite SE Tek -425,76]KN/m
g veréanderlich |T_g,k -219,69[kN/m
Vertikale Einwirkungen auf 10m Breite standig N_k 1460,00|kN/m
Momente auf 10m Breite standlg - M_xg 367,65]KNm/m
veréanderlich [M_qg,g -686,72 [kKNm/m

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Datum: 04.08.2022

Anlage G.1.1 S.2


reus
Vergleichsrechnung


2013-0281
Erhhung des Landschutzdeiches
in Bremen-Vegesack

Abschnitt C, Teilabschnitt VI Schnitt 7
Niedrigwasserlastfall 3¢

Datum: 04.08.2022

Geometrie Wichten
OK Wand 8,15 m NHN Wichte Beton 25 kN/m*3
GOK landseitig 7,70 m NHN Witche Beton unter Auftrieb 15 kN/m*3
GOK wasserseitig 4,35 m NHN Wichte Wasser 10 kN/m*3
OK Sporn 3,85 m NHN
UK Sporn 3,35 m NHN Eigengewicht der Wand + Boden als Auflast
Héhe Wand 4,30 m Eigengewicht Wand 53,75 kN/m
Wanddicke 0,50 m Eigengewicht Sporn 56,25 kN/m
Spornlange 4,00 m Eigengewicht Boden 36 kN/m
Sporndicke 0,50 m
Breite Sohlfache B 4,50 m Zweiseitig begrenzte Auflast
Breite hinter der Wand | 3[m | 18,1 [kN/m?
Einseitig begrenzte Auflast
Abstand hinter der Wand| 3[m | 5[kN/m?
Bemessungsbodenprofil DS 301 |
GOK = +7,70 m NHN Bodenart Wichte Reibungswinkel | Kohasion | Steifemodul da K(agh) K(0Ogh) K(agh) K(pgh)
7,7 0,6 Auffillung (Neu) 18,00 10,00 32,50 0,00 10,00 57,5 0,25 0,46 0,25 6,00
0,6 -2,1 Schluff Humos 17,00 7,00 20,00 5,00 1,00 50 043 0,66 0,43 2,61
-2,1 -5 Sand 19,00 11,00 35,00 0,00 60,00 58,9 0,22 0,43 0,22 7,26
-5 -15 Launeburger Ton 20,00 10,00 22,50 10,00 15,00 51,5 0,38 0,62 0,38 3,03
Erddruckermittlung I
Aktivererddruck infolge Eigengewicht Resultierende Horizontalkrafte
Erddruck |Tiefe Kraft Hebelarm |Teilsicherhe|Designwert |Moment
eagh 0 0,00 [kN/m? Eagh 42,58 1,45 1 42,58 61,734656
eagh 4,35 19,58 |kN/m? Eagh1 19,68 3,39 1 19,68| 66,814415
Eagh3 2,29 0,81 1 2,29| 1,8577455
Epgh 45,00 0,33 1,2 37,50 15
Aktivererddruck infolge Auflast
Erddruck _|Tiefe
eagh 0 4,53 |kN/m?
eagh 1,91 4,53 |kN/m?
eagh 435 6,40 |kN/m?
eagh 4,71 6,68 |kN/m?
Passiver Erddruck
epgh 0 0 Angesetzt auffiillung mit 18/10 phi 30
epgh 1 90
Resultierende Momente In der Sohlfuge
Landseitig drehende Momente Kraft Hebelarm Moment
Moment infolge der Wand 53,75 2,00 107,50
Moment infolge passiven Erddruck 45,00 0,33 15,00
Wasserseitige Momente Kraft Hebelarm Moment
Moment infolge Eagh 61,73
Moment infolge Eagh 68,67
Moment infolge der Auflast (Boden) 36,00 0,25 9.00

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Anlage G.1.2 S.1


reus
Vergleichsrechnung


2013-0281
Erhhung des Landschutzdeiches
in Bremen-Vegesack

Abschnitt C, Teilabschnitt VI Schnitt 7
Niedrigwasserlastfall 3¢

EQU
Stabilisierende Einwirkung Standlg‘ 427,00 kNm/m
Veranderlich - kNm/m
Destabilisierende Einwirkung Standlg‘ 61,73 kNm/m
Verénderlich 68,67 kNm/m
Stabilisierend Standlg‘ 095 bl
o . Veranderlich - [
Teilsicherheitbeiwerte e
o Standig 1,00 [-]
Destabilisierend m 5
Veranderlich 1,00 [-]
Nachweis M = Mg g6/ Mo i © 0,32 [-]
Gleitsicherheit/Gebrauchstauglichkeit
) Sténdig 42,58 kN/m
Horizontal = "
Charakteristische Veranderlich 21,97 kN/m
Einwirkung Vertikal Standlg‘ 146,00 kN/m
Veranderlich - kN/m
- Sténdig 1,00 [l
Teilsicherheitsbeiwerte Einwirkung Veréanderlich 1,00 [
Widerstand 1,10 [-]
Horizontal SEandlg‘ 42,58 kN/m
o Verénderlich 21,97 kN/m
Design Einwirkungen e -
) Standig - kN/m
Vertikal = 5
Veréanderlich - kN/m
Passiver Erdwiderstand 45,00 kN/m
tan(Reibungswinkel Sohle) 0,58
Nachweis u(Gleit) = Hy/(Vi*tan(d)/Veiei+Ep,a) n 0,57 [
Nachweis Weteiy = Ha/((2/3)*Vi*tan(d)+(1/3)*E, o) n 0,91 8]
Kippsicherheit
Summe der Momente (dreht landseitig) 107,50 kNm/m
Summe der Momnete (dreht wasserseitig) -139,41 KNm/m
Summe der Momente (Betrag) -31,91 kNm/m
Summe der Vertikallasten 146,00 kN/m
Ausmitte e=M/N 0,22 m
1. Kernfliche B/6 0,75 m
2. Kernflache B/3 1,50 m
B/6 <
Nachweis fiir e, &8/ 0,29 1.0
e,<B/3 0,15 <1,0
Sohlpressung ( Last in der 1. Kernfldche)
Breite in z -Richtung b, 1,00 m
Breite in x -Richtung b, 4,50 m
0,= V/(b,*b,)*(1-6*e,/b,) 22,99 kN/m?
0,= V/(b,*b,)*(1+6*e,/b,) 41,90 kN/m?
Grundbruchnachweis
Horizontale Einwikrungen Standig - T gk -42,58 |kN/m
veréanderlich |T_g,k -21,97 |kN/m
Vertikale Einwirkungen standig N_k 146,00 [kN/m
Momente standig 36,77 |[kNm/m
veranderlich -68,67 |KNm/m
Angenommener Querschnitt 5,5x10,0 mRechteck
Horizontale Einwikrungen auf 10m Breite \Sltearr‘;:ljerlich Ij"t :zfg'gg twm
Vertikale Einwirkungen auf 10m Breite stindig N_k 1460,00 |kN/m
. standig M_x,8 367,65|kNm/m
M t f 10m Breit
omente aut 1om Brefte veranderlich |M_a,g -686,72|kNm/m

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Datum: 04.08.2022

Anlage G.1.2 S.2


reus
Vergleichsrechnung


2013-0281
Erh6hung des Landschutzdeiches
in Bremen-Vegesack

Abschnitt C, Teilabschnitt VI Schnitt 7

Hochwasserlastfall HW1

Datum: 04.08.2022

Geometrie Einwikrungen infolge Hochwasser
OK Wand 8,15 m NHN Bemessungshochwasser 7,85 m
GOK landseitig 7,70 m NHN Bemessungsgrundwasser 7,40 m
GOK wasserseitig 4,35 m NHN Wasserliberdruck 4,50 kN/m?
OK Sporn 3,85 m NHN Moment infolge Wasseriberdruck 4,25 kNm/m
UK Sporn 3,35 m NHN Auflast infolge Wasser 140,00 kN/m
Héhe Wand 4,30 m Wellenlast 7,50 kN/m
Wanddicke 0,50 m Moment infolge Welle 30,00 kNm/m
Spornlénge 4,00 m Treibgutstol 100,00 kN
Sporndicke 0,50 m Lastausbreitung bis Spornmitte 11,76 kN/m
Breite Sohlfache B 4,50 m Moment infolge Treibgutstol 52,94 kNm/m
Wichten Zweiseitig begrenzte Auflast
Wichte Beton 25 kN/m*3 Breite hinter der Wand _| 3[m 0|kN/m?
Witche Beton unter Auftrieb 15 kN/m”3 Einseitig begrenzte Auflast
Wichte Wasser 10 kN/m"3 Abstand hinter der Wand| 3[m 0[kN/m?
Eigengewicht der Wand + Boden als Auflast
Eigengewicht Wand liber Wasser 9,375 kN/m
Eigengewicht Wand unter Auftrieb 26,625 kN/m
Eigengewicht Sporn 33,75 kN/m
Eigengewicht Boden 20 kN/m
Bemessungsbodenprofil DS 301 |
GOK = +7,40 m NHN Bodenart Wichte leibungswink{ Kohasion [Steifemodul da K(agh) K(0gh) K(agh) K(pgh)
74 0,6 Auffiillung (Neu) 18,00 10,00 32,50 0,00 10,00 57,5 0,25 0,46 0,25 6,00
0,6 -2,1 Schluff Humos 17,00 7,00 20,00 5,00 1,00 50 0,43 0,66 0,43 2,61
-2,1 -5 Sand 19,00 11,00 35,00 0,00 60,00 58,9 0,22 0,43 0,22 7,26
-5 -15 Launeburger Ton 20,00 10,00 22,50 10,00 15,00 51,5 0,38 0,62 0,38 3,03
Erddruckermittlung |
Aktivererddruck infolge Eigengewicht Resultierende Horizontalkréfte
Erddruck |Tiefe Kraft Hebelarm |Teilsicherhe|]Designwert |[Moment
eagh 0 0,00|kN/m? Eagh 20,50 1,35 1,20 24,60 27,68
eagh 4,05 10,13 |kN/m? Eagh 0,00 0,00 1,20 0,00 0,00
Eagh 0,00 0,00 1,20 0,00 0,00
Eagh1 0,00 0,00 1,20 0,00 0,00
Aktivererddruck infolge Auflast Eagh2 0,00 0,00 1,20 0,00 0,00
Erddruck _ |Tiefe Eagh3 0,00 0,00 1,20 0,00 0,00
eagh KN/m? Epgh 25,00 0,33 1,30 19,23 8,33
eagh kN/m? H w 1,01
eagh kN/m?
eagh kN/m?
eagh kN/m?
Passiver Erddruck
epgh | [ o]
epgh | 1] 50
Resultierende Momente In der Sohlfuge
Landseitig drehende Momente Kraft Hebelarm Moment
Moment infolge der Wand 36,00 2,00 72,00
Moment infolge passiven Erddruck 25,00 0,33 8,33
Moment infolge Welle 30,00
Moment infolge Treibgutstof
Moment infolge Wasseriiberdruck 4,25
Wasserseitige Momente Kraft Hebelarm Moment
Moment infolge Eagh 27,68
Moment infolge Eagh 0,00
Moment infolge der Auflast (Boden) 20 0,25 5
Moment infolge Auflast aus Wasser 140,00 0,25 35
Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R, EUSANI  Anlage G.1.3 S.1


reus
Vergleichsrechnung


2013-0281 Abschnitt C, Teilabschnitt VI Schnitt 7 Datum: 04.08.2022
Erh6hung des Landschutzdeiches Hochwasserlastfall HW1
in Bremen-Vegesack

EQU
Stabilisierende Einwirkung Standlg_ 563,19 KNm/m
Veranderlich - kNm/m
L L Sténdig 27,68 kNm/m
Destabilisierende Einwirkung Veranderlich 0.00 KNm/m
Stabilisierend v Star;dlgl_ T 0.90 il
Teilsicherheitbeiwerte e:;n;r < 1 65 ﬂ
- ig , B
Destabilisierend Veranderlich 125 0
Nachweis 1= My gotn/My st | M 0,06 [-]
Gleitsicherheit/Gebrauchstauglichkeit
i Stindig 20,50 kN/m
L Horizontal — -
Charakteristische Veranderlich 0,00 kN/m
Einwirkung Vertial SEandlg. 229,75 kN/m
Veranderlich - kN/m
. Standig 1,20 [-]
E k .
Teilsicherheitsbeiwerte IS Veréanderlich 1,30 [-]
Widerstand 1,10 [-]
Horizontal Standig 24,60 kN/m
o Veréanderlich 0,00 kN/m
Design Einwirkungen AT
) Sténdig - kN/m
Vertikal = .
Verénderlich - kN/m
Passiver Erdwiderstand 25,00 kN/m
tan(Reibungswinkel Sohle) 0,58
Nachweis (Gleit) = Hy/ (Vi *tan(d)/VgieirtEp,a) p 0,18 [-]
Nachweis stein) = Ha/((2/3)*V, *tan(d)+(1/3)*E, ) u 0,21 [-]
Kippsicherheit
Summe der Momente (dreht landseitig) 106,25 kNm/m
Summe der Momnete (dreht wasserseitig) -67,68 kNm/m
Summe der Momente (Betrag) 38,57 kNm/m
Summe der Vertikallasten 229,75 kN/m
Ausmitte e=M/N 0,17 m
1. Kernflache B/6 0,75 m
2. Kernfliche B/3 1,50 m
B/6 <
Nachweis fiir e, ex<B/ 0,22 1.0
e<B/3 0,11 <1,0
Sohlpressung ( Last in der 1. Kernflache)
Breite in z -Richtung b, 1,00 m
Breite in x -Richtung b, 4,50 m
0,=V/(b,*b,)*(1-6*e,/b,) 39,63 kN/m?
0,= V/(b,*b,)*(1+6*e,/b,) 62,48 kN/m?
Grundbruchnachweis
X L stindig T gk -19,49|kN/m
H; tale Ei ki
S veranderlich |T_q/k 7,50[kKN/m
Vertikale Einwirkungen standig N_k 229,75|kN/m
sténdig 8,57 |kNm/m
Momente veranderlich 30,00|kNm/m
Angenommener Querschnitt 5,5x10,0 mRechteck
Horizontale Einwikrungen auf 10m Breite siandig T gk 194,91 |kN/m
verdnderlich [T gk 75,00 [kN/m
Vertikale Einwirkungen auf 10m Breite stindig N_k 2297,50 [kN/m
) standig M_x,g 85,73 |kNm/m
MR e A ERelis veranderlich [M_g,g 300,00 |kNm/m

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prufing. Dr.-Ing. R. EUSANI  Anlage G.1.3 S.2


reus
Vergleichsrechnung


2013-0281
Erh6hung des Landschutzdeiches
in Bremen-Vegesack

Abschnitt C, Teilabschnitt VI Schnitt 7

Hochwasserlastfall HW3

Datum: 04.08.2022

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Geometrie Einwikrungen infolge Hochwasser
OK Wand 8,15 m NHN Bemessungshochwasser 7,85 m
GOK landseitig 7,70 m NHN Bemessungsgrundwasser 7,40 m
GOK wasserseitig 4,35 m NHN Wasserliberdruck 4,50 kN/m?
OK Sporn 3,85 m NHN Moment infolge Wasseriberdruck 4,25 kNm/m
UK Sporn 3,35 m NHN Auflast infolge Wasser 140,00 kN/m
Héhe Wand 4,30 m Wellenlast 15,00 kN/m
Wanddicke 0,50 m Moment infolge Welle 60,00 kNm/m
Spornlénge 4,00 m Treibgutstol 100,00 kN
Sporndicke 0,50 m Lastausbreitung bis Spornmitte 11,76 kN/m
Breite Sohlfache B 4,50 m Moment infolge Treibgutsto 52,94 kNm/m
Wichten Zweiseitig begrenzte Auflast
Wichte Beton 25 kN/m*3 Breite hinter der Wand _| 3[m 0|kN/m?
Witche Beton unter Auftrieb 15 kN/m*3 Einseitig begrenzte Auflast
Wichte Wasser 10 kN/m*3 Abstand hinter der Wand| 3[m 0[kN/m?
Eigengewicht der Wand + Boden als Auflast
Eigengewicht Wand iber Wasser 9,375 kN/m
Eigengewicht Wand unter Auftrieb 26,625 kN/m
Eigengewicht Sporn 33,75 kN/m
Eigengewicht Boden 20 kN/m
Bemessungsbodenprofil DS 301 |
GOK = +7,40 m NHN Bodenart Wichte leibungswink{ Kohasion [Steifemodul da K(agh) K(0gh) K(agh) K(pgh)
74 0,6 Auffiillung (Neu) 18,00 10,00 32,50 0,00 10,00 57,5 0,25 0,46 0,25 6,00
0,6 -2,1 Schluff Humos 17,00 7,00 20,00 5,00 1,00 50 0,43 0,66 0,43 2,61
-2,1 -5 Sand 19,00 11,00 35,00 0,00 60,00 58,9 0,22 0,43 0,22 7,26
-5 -15 Launeburger Ton 20,00 10,00 22,50 10,00 15,00 51,5 0,38 0,62 0,38 3,03
Erddruckermittlung |
Aktivererddruck infolge Eigengewicht Resultierende Horizontalkréfte
Erddruck |Tiefe Kraft Hebelarm |Teilsicherhe|]Designwert |[Moment
eagh 0 0,00|kN/m? Eagh 20,50 1,35 1,20 24,60 27,68
eagh 4,05 10,13 [kN/m? Eagh 0,00 0,00 1,20 0,00 0,00
Eagh 0,00 0,00 1,20 0,00 0,00
Eagh1 0,00 0,00 1,20 0,00 0,00
Aktivererddruck infolge Auflast Eagh2 0,00 0,00 1,20 0,00 0,00
Erddruck _ |Tiefe Eagh3 0,00 0,00 1,20 0,00 0,00
eagh kN/m? Epgh 25,00 0,33 1,30 19,23 8,33
eagh kN/m? H_ w1 1,01
eagh kN/m? H_w2 18,225
eagh kN/m?
eagh kN/m?
Passiver Erddruck
epgh | [ o]
epgh | 1] 50]
Resultierende Momente In der Sohlfuge
Landseitig drehende Momente Kraft Hebelarm Moment
Moment infolge der Wand 36,00 2,00 72,00
Moment infolge passiven Erddruck 25,00 0,33 8,33
Moment infolge Welle 60,00
Moment infolge Treibgutstol 52,94
Moment infolge Wasseriiberdruck 4,25
Wasserseitige Momente Kraft Hebelarm Moment
Moment infolge Eagh 27,68
Moment infolge Eagh 0,00
Moment infolge der Auflast (Boden) 20 0,25 5
Moment infolge Auflast aus Wasser 140,00 0,25 35
Erddruckermittlung I
Aktivererddruck infolge Eigengewicht
Erddruck |Tiefe Resultierende Einwirkungen fiir die Biegebemessung
eagh 0 0,00|kN/m? Nk Qk Hebelarm y Nd Qd Mk MED
eagh 3,55 16,43 [kN/m? Eagh 29,16 1,18 1,00 29,16 34,50 34,50
Eaghl 0,00 0,00 1,00 0,00 0,00 0,00
Eagh2 0,00 0,00 1,00 0,00 0,00 0,00
Aktivererddruck infolge Auflast Eagh3 0,00 0,00 1,00 0,00 0,00 0,00
Epgh 6,25 0,17 1,00 6,25 1,04 1,04
Wa 1,01 3,7 1,00 1,01 3,75 3,75
18,225 1,775 1,00 18,23 32,35 32,35
w 15,00 3,50 1,00 15,00 52,50 52,50
T 11,76 4,00 1,00 11,76 47,06 47,06
G 36,00 1,00 36,00
Passiver Erddruck )3 36,00 23,10 36,00 23,10 102,19 102,19
epgh | [ o]
epgh | 0,5 25|

Anlage G.1.4 S.1
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2013-0281 Abschnitt C, Teilabschnitt VI Schnitt 7 Datum: 04.08.2022
Erh6hung des Landschutzdeiches Hochwasserlastfall HW3
in Bremen-Vegesack

EQU
Stabilisierende Einwirkung Standlg_ 853,19 KNm/m
Veranderlich - kNm/m
L L Sténdig 27,68 kNm/m
Destabilisierende Einwirkung Veranderlich 0.00 KNm/m
Stabilisierend v Star;dlgl_ T 095 il
Teilsicherheitbeiwerte e:,r,] ;r < 1 E)O L]
Destabilisierend Sl . L]
Veréanderlich 1,00 [-]
Nachweis 1= My gotn/My st | s 0,05 [-]
Gleitsicherheit/Gebrauchstauglichkeit
. Sténdig 20,50 kN/m
o Horizontal = 5
Charakteristische Veranderlich 0,00 kN/m
Einwirkung Vertial SEandlg. 229,75 kN/m
Veranderlich - kN/m
. Sténdig 1,20 [-]
E k .
Teilsicherheitsbeiwerte IS Veréanderlich 1,30 [-]
Widerstand 1,10 [-]
Horizontal Standig 24,60 kN/m
. _ Verénderlich 0,00 kN/m
Design Einwirkungen AT
) Sténdig - kN/m
Vertikal = .
Verénderlich - kN/m
Passiver Erdwiderstand 25,00 kN/m
tan(Reibungswinkel Sohle) 0,58
Nachweis u(Gleit) = Hy/(Vi*tan($)/VoieittEp,d) " 0,18 [-]
Nachweis stein) = Ha/((2/3)*V, *tan(d)+(1/3)*E, ) p 0,21 [-]
Kippsicherheit
Summe der Momente (dreht landseitig) 189,19 kNm/m
Summe der Momnete (dreht wasserseitig) -67,68 kNm/m
Summe der Momente (Betrag) 121,51 kNm/m
Summe der Vertikallasten 229,75 kN/m
Ausmitte e=M/N 0,53 m
1. Kernflache B/6 0,75 m
2. Kernfliche B/3 1,50 m
B/6 <
Nachweis fiir e, &</ 0.71 10
e<B/3 0,35 <1,0
Sohlpressung ( Last in der 1. Kernflache)
Breite in z -Richtung b, 1,00 m
Breite in x -Richtung b, 4,50 m
0,=V/(b,*b,)*(1-6*e,/b,) 15,05 kN/m?
0,= V/(b,*b,)*(1+6*e,/b,) 87,06 kN/m?
Grundbruchnachweis
X L stindig T gk -19,49|kN/m
H; tale Ei ki
. veranderlich |T_qk 26,76|kKN/m
Vertikale Einwirkungen standig N_k 229,75|kN/m
standig 8,57 |kNm/m
Momente veranderlich 112,94 |kNm/m
Angenommener Querschnitt 5,5x10,0 mRechteck
Horizontale Einwikrungen auf 10m Breite siandig T gk 194,91 kN/m
verdnderlich [T gk 267,65|kN/m
Vertikale Einwirkungen auf 10m Breite stindig N_k 2297,50 [kN/m
) standig M_x,g 85,73 |kNm/m
MR e A ERelis verdnderlich [M_g,g 1129,41|kNm/m

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prufing. Dr.-Ing. R. EUSANI  Anlage G.1.4 S.2
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Berechnungsgrundlagen:
Teilbereich VI Grundbruch NW 3a
Norm: EC 7

BS: DIN 1054: BS-P

Teilsicherheitskonzept (EC 7)

Yry = 1.40

ve = 1.35

va = 1.50

Oberkante Gelande = 4.35 mNHN

Grundbruchformel nach DIN 4017:2006

Griindungssohle = 3.35 mNHN
Grundwasser = 2.39 mNHN
Grenztiefe mit p = 20.0 %

1. Kernweite

— — — — 2. Kernweite

Grundriss
b =4.50
41.9 23.0
S g
e e
1] / 1]
®© H,=646.0 '\ ©
)
41.9 23.0
b'=4.06
y

Y v’ [0} [ Es v .
Boden |\ \/ms] [kN/m%] [f] [kN/m? [MN/m? [] ©ezeichnung
1 18.0 10.0 30.0 0.0 15.0 0.00 Sand
1 17.0 7.0 20.0 5.0 1.00 0.00 Schluff
—1 18.0 10.0 35.0 0.0 60.0 0.00 Sand
System max dphi = 4.9 ° Spannungsverlauf
y fir Fundamentmitte
infolge Gesamtlasten S
S
n
z ©
-
4.35
a=10.00
05 —Gw=239 RSS=33 % ]
20— N\ / 0.60 0.5
\_/ -2.10
75—
GS =3.35
11.0 — 1.0 — 32.4
14.5 — 32.2
18.0 - 30.9
215 ] 29.0
26.9
25.0 — i
4,
28.5 — 234
32.0 — '
355 —
Ergebnisse Einzelfundament: cal y, = 10.13 kN/m?
Lasten = standig / veranderlich cal 6; = 18.00 kN/m?
Vertikallast F, x = 1460.00 / 0.00 kN UK log. Spirale = 14.43 m u. GOK
Horizontalkraft Fp, = -426.00 / -220.00 kN Lange log. Spirale = 52.37 m
Horizontalkraft Fy, ,, = 0.00 / 0.00 kN Flache log. Spirale = 362.11 m?
Moment M, = 0.00 /0.00 kN-m Tragfahigkeitsbeiwerte (y): 0.60
Moment M, = 368.00 / -686.72 kN-m Neo = 20.62; Ngo = 10.59; Npo = 4.46 14.6
Lénge a = 10.000 m Formbeiwerte (y): 4.0 — 14.0
Breite b = 4.500 m ve =1.189; vg=1.171; v, =0.878
Unter standigen Lasten: Neigungsbeiwerte (y): 13.4
Exzentrizitat e, = 0.252 m i =0.302; iy =0.368; i, = 0.205 12.8
Exzentrizitat e, = 0.000 m 4.5 —
Resultierende im 1. Kern Setzung infolge Gesamtlasten: 12.0
Lange a'=10.000 m Grenztiefe t; = 4.72 m u. GOK
Breite b’ = 3.996 m Setzung (Mittel aller KPs) = 1.71 cm 5.0 —
Unter Gesamtlasten: Setzungen der KPs:
Exzentrizitat e, = -0.218 m links oben = 1.89 cm
Exzentrizitat e, = 0.000 m rechts oben = 1.53 cm
Resultierende im 1. Kern links unten = 1.89 cm 5.5 —
Lénge a'= 10.000 m rechts unten = 1.53 cm
Breite b' = 4.063 m Verdrehung(x) (KP) = 0.0
Verdrehung(y) (KP) =1:921.0 6.0 —
Grundbruch:
Durchstanzen untersucht,
aber nicht magebend. 2.10
Teilsicherheit (Grundbruch) yg, = 1.40 6.5 —
ork/ Ora = 169.3 /120.92 kN/m?
Rnx = 6879.06 kN
Rnq =4913.61 kN 70 —
V4= 1.35-1460.00 + 1.50 - 0.00 kN )
V4 =1971.00 kN
g (parallel zu y) = 0.401 ) N
calp=249° Durch Vergleichsrechnung gepriift
¢ wegen 5° Bedingung abgemindert g . o
cal 6 = 0.79 kN/m? Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Anlage G.2.1 SA1
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Grundbruch- und Setzungsberechnungen nach DIN 4017 und DIN 4019

Berechnungsgrundlagen:
Teilbereich VI Grundbruch NW 3a
Teilsicherheitskonzept
Griindungssohle = 1.00 mNHN
Grundwasser = 1.96 mNHN
Bodschungsneigung = 0.0 °
Bermenbreite = 0.00 m
Sohlneigung = 0.0 °

Grenztiefe mit p = 20.0 %

Bodenkennwerte
UK Y Y o) c Es v Bezeichnung
[m] [kN/m3]  [KN/m3] ] [kN/m3]  [MN/m?] [-]
3.75 18.00 10.00 30.00 0.00 15.00 0.00 Sand
6.45 17.00 7.00 20.00 5.00 1.00 0.00 Schluff
9.35 18.00 10.00 35.00 0.00 60.00 0.00 Sand

Lasten = standig / veranderlich
Vertikallast F, x = 1460.00 / 0.00 kN
Horizontalkraft Fp xx = -426.00 / -220.00 kN
Horizontalkraft F,,« = 0.00 / 0.00 kN
Moment My, = 0.00 / 0.00 kN-m
Moment My = 368.00 / -686.72 KN-m
Lange a = 10.000 m

Breite b =4.500 m

Unter standigen Lasten:

Exzentrizitat e, = 0.252 m
Exzentrizitat e, = 0.000 m
Resultierende liegt im 1. Kern

Lange a'=10.000 m

Breite b' = 3.996 m

Unter Gesamtlasten:

Exzentrizitat e, = -0.218 m
Exzentrizitdt e, = 0.000 m
Resultierende liegt im 1. Kern

Lange a'=10.000 m

Breite b'=4.063 m

Grundbruch:

Teilsicherheit (Grundbruch) yg, = 1.40
ork/ org = 169.29 / 120.92 kN/m?
Ry =6879.06 kN

Rnq=4913.61 kN

Durchstanzen untersucht,

aber nicht maflgebend.

V4 =1.35-1460.00 + 1.50 - 0.0 kN
V4 =1971.0 kN

M (parallel zu y) = 0.401
calp=249°

¢ wegen 5° Bedingung abgemindert
cal c = 0.79 kN/m?

cal y, = 10.13 kN/m?

cal oz = 18.00 kN/m?

UK log. Spirale = 14.43 m u. GOK
Lange log. Spirale = 52.37 m
Flache log. Spirale = 362.11 m?
Tragfahigkeitsbeiwerte (y):

N, =20.62; Ng=10.59; Ny, =4.46
Formbeiwerte (y):

ve = 1.189; vq=1.171; v, = 0.878
Neigungsbeiwerte (y):

ic =0.302; iy =0.368; i, = 0.205

Setzung infolge Gesamtlasten:
Grenztiefe t; = 4.72 m u. GOK
Setzung (Mittel aller KPs) = 1.71 cm
Setzungen der KPs:

links oben = 1.89 cm

rechts oben = 1.53 cm

links unten = 1.89 cm

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Anlage G.2.1 S.2
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rechts unten = 1.53 cm
Verdrehung(x) (KP)=0.0
Verdrehung(y) (KP)=1:921.0

Eckspannunggen

links oben = 41.9 kN/m?
rechts oben = 23.0 kN/m?
links unten = 41.9 kN/m?
rechts unten = 23.0 kN/m?2
Grenztiefe tg =4.72 m u. GS
Setzung (Mittel aller KPs) = 1.71 cm
Setzungen der KPs:

links oben = 1.89 cm

rechts oben = 1.53 cm

links unten = 1.89 cm
rechts unten = 1.53 cm

UK log. Spirale = 14.43 m u. GS
Lange log. Spirale = 52.37 m
Flache log. Spirale = 362.11 m?
Verdrehung(x) (KP)=0.0
Verdrehung(y) (KP)=1:921.0

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Anlage G.2.1 S.3
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y '
Boden i N/ms] [kN/me]
O 180 100 300
0 170 7.0 200
] 190 110 350

S
[kN/m?  [MN/m?]
0.0 15.0  0.00 Sand
5.0 100 0.00  Schiuff
0.0 60.0  0.00 Sand

c E v

-]

Bezeichnung

System max dphi = 4.9 °

0.5— GW =3.35

40—

75—
11.0 —
14.5 —
18.0 —
21.56 —
25.0 —
28.5 —
32.0 —
355 —

Spannungsverlauf
fir Fundamentmitte
infolge Gesamtlasten

10.00

]a

0.5 —

0— GW=335 GS=335

25—

Ergebnisse Einzelfundament:
Lasten = sténdig / veranderlich
Vertikallast F, x = 1460.00 / 0.00 kN
Horizontalkraft Fy,  « = -426.00 / -220.00 kN
Horizontalkraft Fy, ,, = 0.00 / 0.00 kN
Moment M, = 0.00 /0.00 kN-m
Moment M, = 368.00 / -686.72 kN-m
Lange a = 10.000 m

Breite b = 4.500 m

Unter standigen Lasten:
Exzentrizitat e, = 0.252 m
Exzentrizitat e, = 0.000 m
Resultierende im 1. Kern

Lénge a'= 10.000 m

Breite b' = 3.996 m

Unter Gesamtlasten:

Exzentrizitat e, = -0.218 m
Exzentrizitat e, = 0.000 m
Resultierende im 1. Kern

Lénge a'= 10.000 m

Breite b' = 4.063 m

Grundbruch:

Durchstanzen untersucht,

aber nicht magebend.
Teilsicherheit (Grundbruch) yg, = 1.20
ork/ Ora = 165.8 /138.19 kN/m?
Rnx = 6738.14 kN

Rnq =5615.12 kN

V4= 1.00 - 1460.00 + 1.00 - 0.00 kN
V4 = 1460.00 kN

g (parallel zu y) = 0.260
calp=249°

¢ wegen 5° Bedingung abgemindert
cal c =0.79 kN/m?

cal y = 9.70 kN/m?

cal 6; = 18.00 kN/m?

UK log. Spirale = 14.43 m u. GOK
Lange log. Spirale = 52.37 m
Flache log. Spirale = 362.11 m?
Tragfahigkeitsbeiwerte (y):

Neo = 20.62; Ngo = 10.59; Npo = 4.46
Formbeiwerte (y):

ve =1.189; vg=1.171; v, =0.878
Neigungsbeiwerte (y):

i. =0.302; iy =0.368; i, = 0.205

Setzung infolge Gesamtlasten:
Grenztiefe t; = 5.14 m u. GOK
Setzung (Mittel aller KPs) = 2.19 cm
Setzungen der KPs:

links oben =2.41 cm

rechts oben = 1.98 cm

links unten = 2.41 cm

rechts unten = 1.98 cm
Verdrehung(x) (KP) = 0.0
Verdrehung(y) (KP) =1:783.6

3.0 —

35—

26.9
2.0 — 24.9
231

14.6
4.0 — 14.0
13.4
12.8
4.5 —
12.3

11.8

5.0 —

55—

6.0 —

6.5 —

7.0 —

4.35

0.60

-2.10

Berechnungsgrundlagen: Griindungssohle = 3.35 mNHN
Teilbereich VI Grundbruch 3c Grundwasser = 3.35 mNHN
Norm: EC 7 Grenztiefe mit p = 20.0 %
BS:DIN 1054:BS-A  — == 1. Kernweite
Grundbruchformel nach DIN 4017:2006 — — — — 2. Kernweite
Teilsicherheitskonzept (EC 7)
Yry = 1.20
ve = 1.00
va = 1.00
Oberkante Gelande = 4.35 mNHN
Grundriss
b =4.50
41.9 23.0

a=10.00

Hyy646.0 \
|

a'=10.00

b'=4.06

urch Vergleichsrechnung gepriift
Prufing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Anlage G.2.2 S 1
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Grundbruch- und Setzungsberechnungen nach DIN 4017 und DIN 4019

Berechnungsgrundlagen:
Teilbereich VI Grundbruch 3¢
Teilsicherheitskonzept
Griindungssohle = 1.00 mNHN
Grundwasser = 1.00 mNHN
Bodschungsneigung = 0.0 °
Bermenbreite = 0.00 m
Sohlneigung = 0.0 °
Grenztiefe mit p = 20.0 %

Bodenkennwerte
UK Y Y o) c Es v Bezeichnung
[m] [kN/m3]  [KN/m3] ] [kN/m3]  [MN/m?] [-]
3.75 18.00 10.00 30.00 0.00 15.00 0.00 Sand
6.45 17.00 7.00 20.00 5.00 1.00 0.00 Schluff
9.35 19.00 11.00 35.00 0.00 60.00 0.00 Sand

Lasten = standig / veranderlich
Vertikallast F, x = 1460.00 / 0.00 kN
Horizontalkraft Fp xx = -426.00 / -220.00 kN
Horizontalkraft F,,« = 0.00 / 0.00 kN
Moment My, = 0.00 / 0.00 kN-m
Moment My = 368.00 / -686.72 KN-m
Lange a = 10.000 m

Breite b =4.500 m

Unter standigen Lasten:

Exzentrizitat e, = 0.252 m
Exzentrizitat e, = 0.000 m
Resultierende liegt im 1. Kern

Lange a'=10.000 m

Breite b' = 3.996 m

Unter Gesamtlasten:

Exzentrizitat e, = -0.218 m
Exzentrizitdt e, = 0.000 m
Resultierende liegt im 1. Kern

Lange a'=10.000 m

Breite b'=4.063 m

Grundbruch:

Teilsicherheit (Grundbruch) yg, = 1.20
ork ! org = 165.83 / 138.19 kN/m?
Rnx =6738.14 kN

Rn4=5615.12 kN

Durchstanzen untersucht,

aber nicht maflgebend.

V4 =1.00 - 1460.00 + 1.00 - 0.0 kN
V4 = 1460.0 kN

J (parallel zu y) = 0.260
calp=249°

¢ wegen 5° Bedingung abgemindert
cal c = 0.79 kN/m?

cal y, = 9.70 kN/m?®

cal oz = 18.00 kN/m?

UK log. Spirale = 14.43 m u. GOK
Lange log. Spirale = 52.37 m
Flache log. Spirale = 362.11 m?
Tragfahigkeitsbeiwerte (y):

N, =20.62; Ng=10.59; Ny, =4.46
Formbeiwerte (y):

ve = 1.189; vq=1.171; v, = 0.878
Neigungsbeiwerte (y):

ic =0.302; iy =0.368; i, = 0.205

Setzung infolge Gesamtlasten:
Grenztiefe t; = 5.14 m u. GOK
Setzung (Mittel aller KPs) = 2.19 cm
Setzungen der KPs:

links oben = 2.41 cm

rechts oben = 1.98 cm

links unten = 2.41 cm

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Anlage G.2.2 S.2



reus
Vergleichsrechnung


rechts unten = 1.98 cm
Verdrehung(x) (KP)=0.0
Verdrehung(y) (KP)=1:783.6

Eckspannunggen

links oben = 41.9 kN/m?
rechts oben = 23.0 kN/m?
links unten = 41.9 kN/m?
rechts unten = 23.0 kN/m?2
Grenztiefe tg = 5.14 m u. GS
Setzung (Mittel aller KPs) = 2.19 cm
Setzungen der KPs:

links oben = 2.41 cm

rechts oben = 1.98 cm

links unten = 2.41 cm
rechts unten = 1.98 cm

UK log. Spirale = 14.43 m u. GS
Lange log. Spirale = 52.37 m
Flache log. Spirale = 362.11 m?
Verdrehung(x) (KP)=0.0
Verdrehung(y) (KP)=1:783.6

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Anlage G.2.2 S.3
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Boden Fi‘ [klj/;ﬁ] [kl\}%'l’] Bezeichnung
22— o000 000 000 Luft
[ 3250 0.00 18.00 Auffillung NEU
1 30.00 0.00 18.00 Auffiillung (pas)
[ 30.00 0.00 18.00 Auffiillung
[ 30.00 0.00 20.00 Auffillung (GW)
20 BB 2000 5.00 17.00 Auffillung Schluff (GW)
1 35.00 0.00 21.00 Sand (GW)
[ 2250 5.00 20.00 Lauenburger Ton (GW)
1 30.00 0.00 18.00 Auffillung NEU (pas)
1 30.00 0.00 20.00 Aufflllung (GW) (pas)
Il 20.00 5.00 17.00  Auffillung Schiuff (GW) (pas)
18 3 3500 000 21.00 Sand (GW) (pas)
1 2250 5.00 20.00 Lauenburger Ton (GW) (pas)
1 40.00 2000.00 25.00 Wand
16 —
#.39 #.43 # 45 #.49 #.52 #.46
14 —
#.38 ‘ﬁ 43 # 46 #.53 #.56 #.47
12 -
#.34 #.43 # 47 #.54 #.61 #.50
10 —
0.35 0.39 0.47
Teilbereich VI -y(c')=1.25 + + +
Gelandebruch NW 3a -y(cy) =1.25
8 — Winkelstiitzmauer - y(Wichten) = 1.00
Norm: EC 7 - y(Standige Einw.) = 1.00
Unglinstigster Gleitkreis: - y(Veranderliche Einw.) = 1.30
Hmax = 0.65 MaRstabsfaktor Porenwasserdruck = 0.050 %9-32 ‘ﬁ 40 %9 44
Xm =-2.66m y,=881m
R=6.38m
6 — Teilsicherheiten:
-1(¢') =1.25
+ +0.41 +0 44 0.48 0.52 0.50
4l ]
2 —
1 1 1 1 1
25 -20 -10 5 0 10
Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prufing. Dr.-Ing. R. EUSANI Anlage G.3 S.1
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Bdschungsberechnung nach EC 7
mit Kreisgleitflachen

Teilbereich VI

Gelandebruch NW 3a

Parameterliste

¢ [°] = Reibungswinkel

¢ [kN/m?] = Kohasion

v [KN/m?®] = Wichte

g [-] = Ausnutzungsgrad

xm,ym [m] = x,y-Wert des Gleitkreismittelpunktes
rad [m] = Radius des Gleitkreises

Teilsicherheiten: (GEO-3)

- gam(phi)=1.25

-gam(c') =1.25

-gam(cu) =1.25

- gam(Wichten) = 1.00

- gam(Standige Einw.) = 1.00

- gam(Veranderliche Einw.) = 1.30

Bewegungsrichtung des Gleitkdrpers nach links

Koordinaten der Geldndepunkte

Charakteristische Bodenkennwerte

Nr. X y Nr. X Nr. X Nr. X
[-] [m] [m] ] [m] [m] [-] [m] [m] [] [m]
1 -27.225 4.500 2 -0.500 4.500 3 -0.499 8.150 4 27.225

Boden Ok Cx Yk Bezeichnung
[-] [°] [kN/m?] [kN/m?]
1 0.00 0.00 0.00 Luft
2 32.50 0.00 18.00 Auffillung NEU
3 30.00 0.00 18.00 Auffillung (pas)
4 30.00 0.00 18.00 Aufflllung
5 30.00 0.00 20.00 Auffillung (GW)
6 20.00 5.00 17.00 Auffillung Schluff (GW)
7 35.00 0.00 21.00 Sand (GW)
8 22.50 5.00 20.00 Lauenburger Ton (GW)
9 30.00 0.00 18.00 Auffillung NEU (pas)
10 30.00 0.00 20.00 Auffillung (GW) (pas)
11 20.00 5.00 17.00 Auffillung Schluff (GW) (pas)
12 35.00 0.00 21.00 Sand (GW) (pas)
13 22.50 5.00 20.00 Lauenburger Ton (GW) (pas)
14 40.00 2000.00 25.00 Wand
Bemessungs-Bodenkennwerte
Boden 0.4 Cq Y.d Bezeichnung
-] [°] [kN/m?] [kN/m?]
1 0.00 0.00 0.00 Luft
2 27.01 0.00 18.00 Auffallung NEU
3 24.79 0.00 18.00 Aufflllung (pas)
4 24.79 0.00 18.00 Aufflllung
5 24.79 0.00 20.00 Auffillung (GW)
6 16.23 4.00 17.00 Aufflllung Schluff (GW)
7 29.26 0.00 21.00 Sand (GW)
8 18.33 4.00 20.00 Lauenburger Ton (GW)
9 24.79 0.00 18.00 Auffillung NEU (pas)
10 24.79 0.00 20.00 Auffillung (GW) (pas)
11 16.23 4.00 17.00 Aufflllung Schluff (GW) (pas)
12 29.26 0.00 21.00 Sand (GW) (pas)
13 18.33 4.00 20.00 Lauenburger Ton (GW) (pas)
14 33.87 1600.00 25.00 Wand
Koordinaten der Schichten und Bodennummern
Nr.  x(links)  y(links)  x(rechts) y(rechts) Boden-Nr.
[-] [m] [m] [m] [m]
1 -4.500 3.850 -0.500 3.850 9
2 -4.500 3.850 -4.500 3.350 14
3 -27.225 3.350 -4.500 3.350 9
4 -4.500 3.350 -4.500 3.350 9
5 0.000 8.150 0.000 7.700 1

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

y
[m]
8.150

Anlage G.3 S.2
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6 0.000 7.700 27.225 7.700 1
7 0.000 3.850 0.000 7.700 14
8 0.010 3.850 0.010 3.350 2
9 0.010 3.350 27.225 3.350 2
10 0.010 3.350 0.010 3.350 2
11 0.000 3.850 0.010 3.850 2
12 -4.500 3.350 0.010 3.350 14
13 0.000 2.390 27.225 2.390 4
14 -27.225 2.390 0.000 2.390 3
15 -27.225 0.600 0.000 0.600 10
16 -27.225 -2.100 0.000 -2.100 11
17 0.000 0.600 27.225 0.600 5
18 0.000 -2.100 27.225 -2.100 6
19 -27.225 -5.000 0.000 -5.000 12
20 -27.225 -10.000 0.000 -10.000 13
21 0.000 -5.000 27.225 -5.000 7
22 0.000 -10.000 27.225 -10.000 8
Koordinaten des Porenwasserdruck-Polygonzuges
Nr. X y Nr. X Nr. X Nr. X
(-] [m] [m] [-] [m] [m] (-] [m] [m] -] [m] [m]
1 -27.225 2.390 2 0.000 2.390 3 0.001  2.390 4 27.225 2.390
Verkehrslasten
Nr.  Grofe(links)  GroRe(rechts)  x(links)  x(rechts) y
(-] [kN/m?] [kN/m?] [m] [m] [m]
1 18.10 18.10 0.00 3.00 7.70
2 5.00 5.00 3.00 27.23 7.70
Bauteil 1
Nr. X y
(-] [m] [m]
1 -0.50 8.15
2 -0.50 3.85
3 -4.50 3.85
4 -4.50 3.35
5 0.01 3.35
6 0.01 3.85
7 0.00 3.85
8 0.00 8.15
Wasserstand vor der Béschung links [m] = 2.39
Wasserstand vor der Béschung rechts [m] = 2.39
y Wasser [kN/m?®] = 10.000
Berechnung mit Berlcksichtigung des passiven Erddruckkeils
Ergebnisse
Suchbereich
Art Suchradius
Anfangs- und Endradius
x /'y (Anfang): 0.0100 3.3499
x/y (Ende ): 1.0100 -9.0000
Anzahl Radien = 40
Nr xm ym Radius Lamellen g Zahler Nenner M(Ti) M(R) M(Gi) M(S)
[ [m] [m] [m] [ 8] [kN*m/m]  [kN*m/m]  [kN*m/m] [kN*m/m] [kN*m/m] [kN*m/m]
1 -10.1136  14.9831 17.0737 104 0.3939 5800.728 14727.248  14727.2 0.0 5800.7 0.0
2 -10.1136 12.9263 14.4679 107 0.3807 3914.672 10281.896  10281.9 0.0 3914.7 0.0
3 -10.1136  10.8695 12.8648 111 0.3414 2977.261 8719.514  8719.5 0.0 2977.3 0.0
4  -10.1136  8.8127 13.1654 117 0.3485 5508.590 15806.343  15806.3 0.0 5508.6 0.0
5 -10.1136  6.7559 11.3266 125 0.3230 3821.025 11828.984  11829.0 0.0 3821.0 0.0
6 -10.1136 4.6991 nicht berechnet
7 -82512  14.9831 16.8423 102 04254 6174.446 14513.931  14513.9 0.0 6174.4 0.0
8 -82512  12.9263 14.5994 104 04319 4879.240 11296.168  11296.2 0.0 4879.2 0.0
9 -82512  10.8695 12.2461 108 04280 3478.658 8127.308  8127.3 0.0 3478.7 0.0
10 -8.2512  8.8127 13.9730 114 0.3903 7346.466 18820.554  18820.6 0.0 7346.5 0.0
11 -82512  6.7559 12.2049 124 0.4004 5541.222 13837.657  13837.7 0.0 5541.2 0.0
12 -82512  4.6991 10.6161 137 0.4091 3860.059 9436.570  9436.6 0.0 3860.1 0.0
13 -6.3888  14.9831 16.8233 101 0.4497 6703.902 14908.745  14908.7 0.0 6703.9 0.0
Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI Anlage G.3 S.3
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14
15
16
17
18

-6.3888
-6.3888
-6.3888
-6.3888
-6.3888
-4.5265
-4.5265
-4.5265
-4.5265
-4.5265
-4.5265
-2.6641
-2.6641
-2.6641
-2.6641
-2.6641
-2.6641
-0.8017
-0.8017
-0.8017
-0.8017
-0.8017
-0.8017

12.9263
10.8695
8.8127
6.7559
4.6991
14.9831
12.9263
10.8695
8.8127
6.7559
4.6991
14.9831
12.9263
10.8695
8.8127
6.7559
4.6991
14.9831
12.9263
10.8695
8.8127
6.7559
4.6991

Unglnstigster Gleitkreis

14.7139
12.1394
10.8603
8.7725
11.0545
12.7896
10.8970
9.0781
7.3896
8.4297
6.7414
12.2447
10.2499
8.2865
6.3848
4.6265
6.6313
12.2809
10.5400
8.4924
6.7609
5.0462
4.9416

Nr xm ym
[-] [m] [m]
28 -2.6641 8.8127

Radius

Lamellen

[m]
6.3848

-]
103

102 0.4644 5557.696 11967.795 11967.8
105 0.4683 3859.766 8242.920 8242.9
111 0.4652 3362.372 7228.520 7228.5
121 0.4367 2061.475 4720.678 4720.7
138 0.4396 4869.260 11076.938 11076.9
100 0.4932 2476.880 5021.696 5021.7
101 0.5287 2272.761 4298.587 4298.6
102 0.5442 1886.567 3466.403 3466.4
106 0.5246  1441.057 2746.762 2746.8
116 0.4979  2229.579 4478.256 4478.3
139 0.4757 1203.370 2529.619 2529.6
100 0.5210 2155.657 4137.629 4137.6
100 0.5620 1842.203 3278.161 3278.2
101 0.6074 1522.728 2506.825 2506.8
103 0.6506 1185.553 1822.172 1822.2
110 0.5932 664.975 1121.022 1121.0
137 0.5201 1368.249 2630.975 2631.0
100 0.4590 2247.311 4895.574 4895.6
100 0.4652 2016.679 4334.821 4334.8
100 0.4973 1581.685 3180.746 3180.7
101 0.5103 1273.196 2494.835 2494.8
105 0.5085 871.787 1714.444 1714.4
137 0.4959 796.381 1605.941 1605.9
vl Zahler Nenner M(Ti)
[-] [kN*m/m]  [KN*m/m]  [kKN*m/m]
0.6506 1185.553 1822.172 1822.2

0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0

M(R)
[kN*m/m]
0.0

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

5557.7 0.0
3859.8 0.0
3362.4 0.0
2061.5 0.0
4869.3 0.0
2476.9 0.0
2272.8 0.0
1886.6 0.0
14411 0.0
2229.6 0.0
1203.4 0.0
2155.7 0.0
1842.2 0.0
1522.7 0.0
1185.6 0.0
665.0 0.0
1368.2 0.0
2247.3 0.0
2016.7 0.0
1581.7 0.0
1273.2 0.0
871.8 0.0
796.4 0.0
M(Gi) M(S)
[kN*m/m]  [kN*m/m]
1185.6 0.0
Anlage G.3 S4
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Linzer Str. 3, 28359 Bremen

Verfasser: Projekt Nr.: 2013-0281
INROS LACKNER SE, Bremen Tel: 0421/ 65 84 10 j

Bearbeiter: | M. Sc. Hauke Clausen Fax: 0421 /6584 110

Bauwerk: Hochwasserschutz Bremen-Vegesack, Abschnitt C und D Datum: 13.12.2022

Anlage H: Abschnitt C: Teilbereich VII, Schnitt 8

H.1  Bemessung Winkelstutzwand

H.1.1 Niedrigwasserlastfall 3a

H.1.2 Niedrigwasserlastfall 3c

H.2  Nachweis gegen Geldndebruch

Anlagen

Durch Vergleichsrechnung gepruit
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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Norm: EC 7

Berechnungsgrundlagen:

Aktiver Erddruck nach: DIN 4085
Ersatzerddruck-Beiwert mit ¢ = 40° (+EB 6)

Kippsicherheit
Exzentrizitat e(FuB) =-0.183 m
MaRgebend: g

Passiver Erddruck nach: (+EB 6)
BS: DIN 1054: BS-P

ve = 1.35
va = 1.50
vep = 1.40

Faktor(Ep) = 0.50
Grenzzustand EQU:

10
Yeast = 1.10
Yo.sto = 0.90
Yaast = 1.50
8 —
7.70
6 —

-6

5 -4 -3

3.20

Yk Yk ok c(P)k  c(a)k S/o S/ ;
Boden | Nmel [kN/mS] [l [kN/m? [kN/m?] passiv  aktiv Bezeichnung
| I— 18.0 10.0 325 0.0 0.0 0.000 0.667 Auffillung neu
 — 17.0 7.0 20.0 5.0 5.0 0.000 0.667 Auffillung Schiuff, sanid
[ 17.0 7.0 20.0 5.0 5.0 0.000 0.667 Schluff Humos
| — 18.0 10.0 35.0 0.0 0.0 0.000 0.667 Sand
. 10.0 2 0.667 Lauenburger Ton

-2

Virus = 217.9 kN/m

Hi rue (mit Ep) = 38.4 kN/m

Hi rue (ohne Ep) = 50.5 kN/m

My rus (mit Ep) = -36.1 kN-m/m
Mg rus (0hne Ep) = -39.8 kN-m/m
b=3.100m; a=10.000 m

b/6 =0.517 m; b/3 =1.033m
okilok2(FuB) = 95.1/45.5 kN/m?

Nachweis EQU:

Momente (im Uhrzeigersinn positiv)

M,g.k(+) = 368.54 / M,q,k(+) = 81.18 kN-m/m
M,g.k(-) =-70.60 / M,q,k(-) =-18.59 kN-m/m
My, = 368.54 - 0.90 = 331.69

Mgst = 70.60 - 1.10 + 18.59 - 1.50 = 105.54
Hequ = 105.54 / 331.69 = 0.318

ateiy = Ha / (Vic - tan(e) / vcieiy + Epa) =
68.2/(217.9 - tan(20.0°) /1.10 + 17.3) = 0.763
Gebrauchstauglichkeit nach EC 7 (6.6.6)

w=H /(213 - Vi - tan(g) + 1/3 - Epy) =

50.5/(2/3 - 217.9 - tan(20.0°) + 1/3 - 24.2) = 0.829

n(Grundbruch) = 0.979
mit: ¢k = 20.0%; ¢ = 5.0 kN/m?
v2 = 14.56 kN/m?; o) = 16.2 kN/m?

Kubatur = 2.070 m*m
Raumgewicht Beton = 25.00 kN/m?
E-Modul Beton = 3.000 - 107 kN/m?
Bewehrung Wand EC 2

Beton C 30/37 / Stahl B500

As1 [cm?/ m] = 15.00

d1=0.080m

Schubbewehrung nicht erforderlich.

VRd,c =121.32kN/m
Rissbreitennachweis:
El_-fordeljlich As [cm_‘lm] =16.93

F d !

Bewehrung Sporn links EC 2 (Anschnitt)
As1 [cm? / m] = 4.39 (Mindestbew.)
d1=0.080 m

Schubbewehrung nicht erforderlich.
VRd,c=116.30 kN /m

Bewehrung Sporn rechts EC 2 (Anschnitt)
As1[cm?/m]=8.10

d1=0.080m

Schubbewehrung nicht erforderlich.
VRd,c =122.14 kN /m
Rissbreitennachweis Sporn links:
Erforderlich As [cm?/m] = 4.62
Ri i hwei Rgebend !

Rissbreitennachweis Sporn rechts:

Erforderlich As [cm?/ m] = 10.78
Rissbreitennachweis maRgebend !

2.30

45.5 kN/m?

95.1 kN/m?

-1

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

0 1 2

-96.6
5o B
(a+9)

Setzungen

Steifemodulprofil und
Setzungsanteile in den kennzeichnenden Punkten
infolge Gesamtlasten

0
(a+9)

mit Fundamentverdrehun

5.

>10.10 15.00
Grenztiefe mit p = 20.0 %
Vorbelastung = 61.20 kN/m?
Grenztiefe =0.79 m u. GS

0.00 0.00

Tiefe Es s(links)  s(rechts) a=10.00 m
[mu. GS] [MN/m?] [cm] [cm] b=310m
0.30 30.00 0.00 0.00 Ok (inks) = 33.91 kN/m?
3.00 1.00 2.04 0.37 Ok (rechts) = 0.00 kN/m?
6.50 1.00 0.00 0.00 Setzungen s in kennzeichnenden Punkten:
10.10 80.00 0.00 0.00 links =2.04 cm  rechts = 0.37 cm
4 5 6 7 8 9 10 11

Anlage H1.1 S1
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Teilsicherheitskonzept (EC 7)
Winkelstutzmauer
Wandkopf =7.70 m

Maximale Teilung bis Baugrubensohle: 0.050
Maximale Teilung unter Baugrubensohle: 0.050

Baugrubensohle = 4.50 mNHN

Grundwasserstand (rechts) = 2.39 mNHN
Grundwasserstand (links) = 2.39 mNHN

BS: DIN 1054: BS-P
Teilsicherheiten

gamma,g = 1.35

gamma,q = 1.50

gamma,Ep = 1.40 (Gleiten)
Faktor(Ep) = 0.50 (Grundbruch)
Anpassungsfaktor Erdwiderstand = 1.00
Grenzzustand EQU:
gamma(G,dst) = 1.10
gamma(G,stb) = 0.90
gamma(Q,dst) = 1.50

Winkelstutzmauer

v 25.00 kN/m?

E-Modul = 3.0000E+7 kN/m?
Vertikallast(g) = 0.00 kN/m
Vertikallast(q) = 0.00 kN/m
Horizontallast(g) = 0.00 kN/m
Horizontallast(q) = 0.00 kN/m
Moment(g) = 0.00 kN-m/m
Moment(q) = 0.00 kN-m/m
Fundamentlange a = 10.00 m

Tiefe links rechts Breite
[MNHN] [m] [m] [m]

7.700 -0.300 0.000 0.300

3.900 -0.300 0.000 0.300
Koordinaten Fundament

X y

[m] [MNHN]

-0.300 3.900

-0.800 3.900

-0.800 3.600

2.300 3.600

2.300 3.900

0.000 3.900
Blocklasten

Nr. sig(v) sig(h) x(links)  x(rechts)
[[]  [kN/m?  [kN/m?] [m] [m]
1 18.10 0.00 0.00 3.00
Aktiver Erddruck fiir Blocklasten verwendet

Nr. sig(v) sig(h) x(links)  x(rechts)
[[]  [kN/m?  [kN/m?] [m] [m]
1 18.10 0.00 0.00 0.70
Nr.  y(oben) y(mitte) y(unten) p(oben)
[-] [MNHN] [mNHN] [mNHN]  [kN/m?]
1 7.70 7.70 6.60 9.07

Typ = 2 ==> dreieckformig verteilt (Maximum oben)

Lasten (einseitig begrenzt)
Werte fiir Betonwand

Nr. sigma  x(links) Tiefe y(oben)
[[1  [kN/m3 [m] [MNHN]  [mNHN]
1 5.00 3.00 7.70 5.79

Tiefe
[MNHN]
7.70

Tiefe
[MNHN]
7.70

p(mitte)
[KN/m?]
9.07

p(unten)
[kN/m?]
0.00 2

Typ

y(unten)  Verkehrslast
[MNHN] [-]
3.14 nein

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Verkehrslast

Anlage H1.1 S.2
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Momente (im Uhrzeigersinn positiv)
Horizontalkrafte (nach rechts positiv)
Vertikalkrafte (nach unten positiv)

Nr. Tiefe M H \% Verkehrslast
[-] [MNHN]  [kN-m/m] [kN/m] [kN/m] [-]
1 7.6 0.00 0.00 3.40 nein
Bodenkennwerte

Schicht Tiefe Yk Yk o c(p)k c(a)k d(p)/e d(a)le Es
[ [MNHN][KN/m?3] [KN/m?3] [°] [KN/m?] [kN/m?] [-] [] [MN/m?]
1 3.60 18.00 10.00 32.50 0.00 0.00 0.000 0.667 30.0
2 0.90 17.00 7.00 20.00 5.00 5.00 0.000 0.667 1.0
3 -2.60 17.00 7.00 20.00 5.00 5.00 0.000 0.667 1.0
4 -6.20 18.00 10.00 35.00 0.00 0.00 0.000 0.667 80.0
5 -17.00 20.00 10.00 22.50 10.00 10.00 0.000 0.667 15.0

Aktive Erddruckbeiwerte auf Wand

bestimmt nach: DIN 4085
Ersatzerddruck-Beiwert mit ¢ =40 ° ( + EB 6)
(delta = mittlere Gelandeneigung = 0.00 °)

Tiefe Kagh Kach o 5 alpha beta Kagh(40°)
[mMNHN] [-] [-] [l [l [°] [°] [-]
7.600 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
7.200 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
6.700 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
6.200 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
5.789 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
5.700 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
5.200 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
4.700 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
4.500 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
4.200 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
3.901 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
3.900 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179

Aktive Erddruckbeiwerte auf Ersatzwand
(delta = mittlere Gelandeneigung = 0.00 °)

Tiefe Kagh Kach o 5 alpha beta Kagh(40°)
[MNHN] -] [-] [] [°] [l [°] [-]
7.600 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
7.200 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
6.700 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
6.200 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
5.789 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
5.700 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
5.200 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
4.700 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
4.500 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
4.200 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
3.901 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
3.900 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
3.700 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
3.601 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
3.600 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
Aktive Erddruckordinaten auf Wand (g+q),k
von bis oben unten Wasserdruck  Wasserdruck
[MNHN] [mNHN] [kN/m?  [kN/m?]  oben[kN/m?] unten[kN/m?]
7.700 7.600 9.125 9.466 0.00 0.00
7.600 5.789 9.466 15.653 0.00 0.00
5.789 4.500 15.653 20.788 0.00 0.00
4.500 3.901 20.788 23.175 0.00 0.00
Aktive Erddruckordinaten auf Ersatzwand (g+q),k
von bis oben unten Wasserdruck  Wasserdruck
[MNHN] [mNHN] [kN/m?  [kN/m?]  oben[kN/m?] unten[kN/m?]
7.700 7.600 9.072 8.787 0.00 0.00
7.650 7.551 8.930 8.646 0.00 0.00
7.600 7.501 8.787 8.506 0.00 0.00
7.551 7.452 8.646 8.365 0.00 0.00

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI Anlage H1.1 S.3
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7.501
7.452
7.402
7.353
7.303
7.254
7.200
7.150
7.100
7.050
7.000
6.950
6.900
6.850
6.800
6.750
6.700
6.651
6.603
6.552
6.502
6.452
6.401
6.351
6.301
6.250
6.200
6.150
6.100
6.050
6.000
5.950
5.900
5.850
5.800
5.750
5.700
5.650
5.600
5.550
5.500
5.450
5.400
5.350
5.300
5.250
5.200
5.150
5.100
5.050
5.000
4.950
4.900
4.850
4.800
4.750
4.700
4.650
4.600
4.550
4.500
4.450
4.400
4.350
4.300
4.250
4.200
4.150
4.100
4.051
4.001
3.951

7.402
7.353
7.303
7.254
7.200
7.150
7.100
7.050
7.000
6.950
6.900
6.850
6.800
6.750
6.700
6.651
6.603
6.552
6.502
6.452
6.401
6.351
6.301
6.250
6.200
6.150
6.100
6.050
6.000
5.950
5.900
5.850
5.800
5.750
5.700
5.650
5.600
5.550
5.500
5.450
5.400
5.350
5.300
5.250
5.200
5.150
5.100
5.050
5.000
4.950
4.900
4.850
4.800
4.750
4.700
4.650
4.600
4.550
4.500
4.450
4.400
4.350
4.300
4.250
4.200
4.150
4.100
4.051
4.001
3.951
3.901
3.900

8.506
8.365
8.224
8.083
7.942
7.801
7.772
7.745
7.718
7.691
7.664
7.637
7.610
7.583
7.556
7.529
7.502
7.476
7.449
7.722
7.995
8.268
8.540
8.813
9.086
9.359
9.631
9.902
10.173
10.444
10.715
10.986
11.257
11.528
11.799
12.069
12.340
12.611
12.882
13.153
13.424
13.695
13.966
14.236
14.507
14.778
15.049
15.320
15.591
15.862
16.133
16.404
16.674
16.945
17.216
17.487
17.758
18.029
18.300
18.571
18.842
19.112
19.383
19.654
19.925
20.196
20.467
20.737
21.007
21.277
21.547
21.817

8.224
8.083
7.942
7.801
7.772
7.745
7.718
7.691
7.664
7.637
7.610
7.583
7.556
7.529
7.502
7.476
7.449
7.722
7.995
8.268
8.540
8.813
9.086
9.359
9.631
9.902
10.173
10.444
10.715
10.986
11.257
11.528
11.799
12.069
12.340
12.611
12.882
13.153
13.424
13.695
13.966
14.236
14.507
14.778
15.049
15.320
15.591
15.862
16.133
16.404
16.674
16.945
17.216
17.487
17.758
18.029
18.300
18.571
18.842
19.112
19.383
19.654
19.925
20.196
20.467
20.737
21.007
21.277
21.547
21.817
22.087
22.092

0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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3.901 3.850 22.087 22.363 0.00 0.00
3.900 3.800 22.092 22.634 0.00 0.00
3.850 3.750 22.363 22.905 0.00 0.00
3.800 3.700 22.634 23.176 0.00 0.00
3.750 3.650 22.905 23.444 0.00 0.00
3.700 3.601 23.176  23.713 0.00 0.00
3.650 3.600 23.444  23.717 0.00 0.00

Passive Erddruckbeiwerte
Faktor(Ep) = 0.50 (Grundbruch)
Anpassungsfaktor Erdwiderstand = 1.00
bestimmt nach: DIN 4085:2017
Tiefe kpgh kpch (0] o)
[MNHN] [-] [-] [°] [°]
3.60 3.322 3.646 32.500 0.00
0.90 2.040 2.856 20.000 0.00
-2.60 2.040 2.856 20.000 0.00
-6.20 3.690 3.842 35.000 0.00
-17.00 2.240 2.993 22.500 0.00

Passive Erddruckordinaten eph,k
Anpassungsfaktor Erdwiderstand = 1.00

von bis oben unten
[MNHN] [mNHN] [kN/m?]  [kN/m3?]
5.80 4.50 0.00 0.00
4.50 3.90 0.00 -35.82
3.90 3.60 -35.82 -53.77

Krafte und Momente um linken unteren FuRpunkt der Wand (Dimension kN/m und kN-m/m)
(V positiv nach unten; H positiv nach links; M positivim Uhrzeigersinn)

x(FuR) =-0.800 MNHN / y(FuR) = 3.600 mNHN

V,k(Wand) = 51.75

M,k(Wand) = 54.57

Eah,k,g = 50.54

M aus Eah,k,g =-70.60
Eah,k,qg = 4.98

M aus Eah,k,q =-18.59
Eav,k,g = 0.00

M aus Eav,k,g = 0.00
Eav,k,g = 0.00

M aus Eav,k,q = 0.00
Eph,k =-12.11

M aus Eph,k = 3.63
Epv,k = 0.00

M aus Epv,k = 0.00

Bodengewicht,k (rechts) = 157.32

M aus Bodengewicht,k (rechts) = 306.78
Bodengewicht,k (links) = 5.40

M aus Bodengewicht,k (links) = 1.35
V,k,g (Lasten) = 3.40

M aus V,k,g + M,k,g (Lasten) = 2.21
V.,k,q (Lasten) = 41.63

M aus V,k,q + M,k,q (Lasten) = 81.18
H.,k,g (Lasten) = 0.00

M aus H,k,g (Lasten) = 0.00

H.k,q (Lasten) = 0.00

M aus H,k,q (Lasten) = 0.00

V,k,g (Wasserdruck) = 0.00

M aus V,k,g (Wasserdruck) = 0.00

Summe V,k,g =217.88

Summe V,k,q = 41.63

Summe H,k,g (ohne Eph) = 50.54
Summe H,k,q (ohne Eph) = 4.98
Summe M,k,g = 297.94

Summe M,k,q = 62.59

Summe Momente um Sohimittelpunkt (SM):
X(SM) =0.750 m / y(SM) = 3.600 mNHN
M.,k,g(SM) = -39.77

M.k,q(SM) = -1.94

Exzentrizitat,k,g(SM) = -0.183 m

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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Exzentrizitat,k,g+q(SM) = -0.161 m

SchnittgréRen (g+q),k

Tiefe Q M N
[MNHN]  [kN/m] [kN-m/m] [kN/m]
7.7 0.0 0.0 0.
7.60 -0.9 0.0 -0.8
7.60 -0.9 0.0 -4.2
5.79 -23.7 -20.6 -17.7
4.50 -47.2 -65.6 -27.4
3.90 -55.0 -96.6 -31.9
Verschiebungen (g+q).k (mit Fundamentverdrehung)
Tiefe w
[MNHN]  [mm]
7.70 -34.7
7.60 -33.8
5.79 -17.7
4.50 -6.8
3.90 -2.2
Kippsicherheit

Mafigebend: g

Exzentrizitat e(Fu) =-0.183 m

b/6 =0.517 m; b/3=1.033 m
sig,k,1/sig,k,2(Fu) = 95.1 / 45.5 kN/m?

Gleitsicherheit

Nachweis der Gebrauchstauglichkeit nach EC 7 (6.6.6)

Wenn beim Nachweis der Gleitsicherheit Erdwiderstand angesetzt wird, gilt folgende Regelung:

Bei Flach- und Flachengriindungen darf der Nachweis gegen unzutragliche Verschiebungen

des Fundamentes in der Sohlflache als erbracht angesehen werden, wenn bei mindestens

mitteldicht gelagerten nichtbindigen Béden bzw. bei mindestens steifen bindigen Béden

- nicht mehr als zwei Drittel des charakteristischen Gleitwiderstands in der Fundamentsohle sowie

- nicht mehr als ein Drittel des charakteristischen Erdwiderstands vor der Stirnseite des Fundamentk&rpers
zur Herstellung des Gleichgewichts der charakteristischen bzw. reprasentativen Krafte

parallel zur Sohlflache erforderlich sind.

Mafigebend: g

mue(Gleit) = H,d / (V k - tan(p) / gamma(Gleiten) + Ep,d) =
mue(Gleit) = 68.2 /(217.9 - tan(20.0) / 1.10 + 17.3) = 0.763
Gebrauchstauglichkeit nach EC 7 (6.6.6)

mue = Hk/(2/3 - V,k - tan(¢) + 1/3 - Ep,k) =

mue = 50.5/(2/3 - 217.9 - tan(20.0) + 1/3 - 24.2) = 0.829

Grundbruchsicherheit
Mafligebend: =g + q

H,k =43.41 kN/m

M,k = 38.07 kN/m

V,k =259.51 kN/m

V,d = 356.58 kN/m

Rn,d = 364.08 kN/m

a=10.000 m

b=3.100m

b'=2.803 m

Ausnutzungsgrad = 0.979
gamma(Grundbruch) = 1.400

¢k = 20.0°

cx = 5.0 kN/m?

y2 = 14.6 kN/m?

o = 16.2 kN/m?

Ngo = 14.83 / Ngo = 6.40 / Npp = 1.97
ve=1.114/v4=1.096 /v, = 0.916
ic=0.670/i3=0.722 /i, = 0.601
Bdschungsneigung = 0.0 °

e = 1.000 /1y =1.000/ 2, = 1.000
Sohlneigung = 0.0 °

£ =1.000/&4=1.000/&,=1.000
Tiefenbeiwerte:
T.=1.000/T4=1.000

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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Nachweis EQU:

Momente (im Uhrzeigersinn positiv)

M,g,k(+) = 368.54 / M,q,k(+) = 81.18 KN-m/m
M,g,k(-) =-70.60 / M,q,k(-) = -18.59 kN-m/m

M,stb = 368.54 - 0.90 = 331.69

M,dst = 70.60 - 1.10 + 18.59 - 1.50 = 105.54

M(EQU) = 105.54 / 331.69 = 0.318

Setzungen

Steifemodulprofil und

Setzungsanteile in den kennzeichnenden Punkten
infolge Gesamtlasten

Tiefe Es s(links)  s(rechts)
[mMu.GS] [MN/m?] [em] [em]
0.30 30.00 0.00 0.00
3.00 1.00 2.04 0.37
6.50 1.00 0.00 0.00
10.10 80.00 0.00 0.00
>10.10 15.00 0.00 0.00

Grenztiefe mit p = 20.0 %
Vorbelastung = 61.20 kN/m?
Grenztiefe = 0.79 m u. GS
V,k =259.51 kN/m
a=10.00 m

b=3.10m

sigma (links) = 33.91 kN/m?
sigma (rechts) = 0.00 kN/m?
Setzungen in den kennzeichnenden Punkten:
links: s =2.04 cm

rechts: s = 0.37 cm

Bewehrung Wand EC 2

Tiefe =3.90 m

Beton C 30/37 / Stahl B500
M,d=138.0kN -m/m

N,d =-43.1kN/m

eps(c2) [o/o0] =-3.5

ep(s1) [o/oo] = 11.3

As1 [cm?/ m]=15.00

Dicke = 0.300 m

d1=0.080m

sig1(l) = 9.05 / sig2(l) = -9.34 MN/m?
Tiefe =3.90 m

Q,d=VSd=79.1kN/m

VRd,max =481.9kN/m (z=0.126 m)
(VSd /VRd,max = 0.1641)
Schubbewehrung nicht erforderlich.
VRd,c = 121.32 kN / m
Rissbreitennachweis:
Mk=966kN-m/m Nk=-31.9kN/m
Effektive Zugfestigkeit des Betons [N/mm?] = 2.90
Grenzrissweite [mm] = 0.30

Hebelarm der inneren Krafte [m] = 0.190
Bewehrungsgehalt [%] = 0.500
Erforderlich: 11 Bewehrungsstéhle (Durchmesser 14 mm)
Erforderlich As [cm?/ m] = 16.93
Rissbreitennachweis maRgebend !

Bewehrung Sporn links EC 2 (Anschnitt)
M,d=-186 kN -m/m
N,d=-127kN/m

eps(c2) [o/o0] =-1.3

ep(s1) [o/oo] = 25.0

As1 [cm?/ m] = 4.39 (Mindestbew.)
Dicke = 0.300 m

d1=0.080m

sig1(l) = -1.28 / sig2(l) = 1.20 MN/m?
Q,d =VSd =50.3kN/m

VRd,max = 482.3 kN / m (z =0.126 m)
(VSd / VRd,max = 0.1043)
Schubbewehrung nicht erforderlich.

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI Anlage H1.1 S.7
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VRd,c = 116.30 kN / m

Bewehrung Sporn rechts EC 2 (Anschnitt)
M,d=-86.8kN-m/m

N,d =-79.1 kN /m

eps(c2) [o/oo] = -3.50

ep(s1) [o/oo] = 21.00

As1 [cm?/ m] =8.10

Dicke = 0.300 m

d1=0.080m

sig1(l) = -6.05 / sig2(l) = 5.52 MN/m?
Q,d=VSd=572kN/m

VRd,max =482.3 kN/m (z=0.126 m)

(VSd /VRd,max = 0.1187)

Schubbewehrung nicht erforderlich.

VRd,c = 122.14 kN / m

Rissbreitennachweis Sporn links:
Mk=-138kN-m/m Nk=-94kN/m
Effektive Zugfestigkeit des Betons [N/mm?] = 2.90
Grenzrissweite [mm] = 0.30

Hebelarm der inneren Krafte [m] = 0.215
Bewehrungsgehalt [%] = 0.146

Erforderlich: 3 Bewehrungsstahle (Durchmesser 14 mm)
Erforderlich As [cm?/ m] = 4.62
Rissbreitennachweis maRRgebend !
Rissbreitennachweis Sporn rechts:
M,k=-59.0kN-m/m N,k=-55.0kN/m
Effektive Zugfestigkeit des Betons [N/mm?] = 2.90
Grenzrissweite [mm] = 0.30

Hebelarm der inneren Krafte [m] = 0.202
Bewehrungsgehalt [%] = 0.270

Erforderlich: 7 Bewehrungsstahle (Durchmesser 14 mm)
Erforderlich As [cm?/ m]=10.78
Rissbreitennachweis maRgebend !

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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Norm: EC7 DS : _ ; _
Kippsicherheit _ ) - VRd,c =127.18 kN/m Erforderlich As [cm?/ m] = 9.24
Berechnungsgrundlagen: Exzentrizitat e(FuR) = -0.183 m Eﬁ'?'ﬂzﬂ?léykxanb(a;éqg]) 7}61"’"1’655‘3 2_) - 0.548 Rissbreitennachweis: Rissbreitennachweis magebend !
Aktiver Erddruck nach: DIN 4085 MaRgebend: g Ge.brauchs.tauglichkeit nach EC 7 (6..6.6) - Erforderlich As [cm_‘/m]: 16.93
Ersatzerddruck-Beiwert mit ¢ = 40° (+EB 6) xt?i ?r:i:é-:)';"‘g& m W= Hel (213 * Vi - tan() + 113 - Epy) = Rissbr : v
Passiver Erddruck nach: (+EB 6) Herus (ohne Ep) = 50.5 kKN/m 50.5/(2/3 - 217.9 - tan(20.0°) + 1/3 - 24.2) = 0.829 /E:e:v?hrlir;g S]po;nslénz\sdlEg 2tE)AnS§hnm)
. . RS ! . ) ) s1[cm?/ m] = 4. indestbew.
BS;EISI(; 054:BS-A mk”“ :"‘,:LE”E) ) '_3%; 'g”f(,{‘"/m"‘,m W(Grundbruch) = 0.699 d1=0.080 m u
Ye = I+ Fus (ONNE Ep) = -39 mit: ¢« = 20.0% ¢ = 5.0 kN/m? Schubbewehrung nicht erforderlich.
Yo =1.00 g/g 2'11)9501;% a 5,42%983"'3 m v2 = 7.00 kN/mZ; o) = 16.2 kKN/m? VRd,c = 125.12 kN / m _
yep = 1.20 ok iloka(FUB) = 95.1 / 45.5 kN/m? Kubatur = 2.070 m¥/m 2:‘1'"?0";‘“;“,9"‘3]’1"?3?‘:“‘5 EC 2 (Anschnitt)
Faktor(Ep) = 0.50 Nachwels EQU: Raumgewicht Beton = 25.00 kN/m? d1=0080m
. B = . 2 = U
Grenzzustand EQU: Momente (im Uhrzeigersinn positiv) E-Mot'i_lul Bet\;)v" _d%gog 107 kN/m! Schubbewehrung nicht erforderlich.
Yedst = 1.00 M,gk(+) = 368.54 /M,qk(+)=81.18 kN-mim oWSRUAT RANCEn S VRd,c = 129.25 kN / m
Yo.sto = 0.95 M,g k(-) =-70.60 /M,q.k(-) =-18.59 kN-m/m A _ Rissbreitennachweis Sporn links:
Yomu=1.00 050 030 230 My = 365 74 - 0.95 = 350.11 A1 lome [l =980 Erforderlich As [cm? / m] = 6.16
Qdst ™ 7 — =22 - Mag = 7CL7 1.0+ 18.59 - 1.00 = 89.19 Schubboweh icht erforderlich Rissbreitennachweis maBgebend !
Hequ = 89.19/350.11 = 0.255 chubbewehrung nicht erforderlich. Rissbreitennachweis Sporn rechts:
pvg=18.1
8 —
7.70
7 —
©
8 g
— el -~
6 8
w
&
£
£
P4
=3
§
5 —
656
4
o
GW (3.60) o M [kN-m/m] w [mm] W (3.60)
-53.8/-47.3 @3.7/3':6 . (C|+g),k E = 3.000 - 107 kN/m?
o asserarucl +
. £ pw [KN/m?] . fa0),
E Z mit Fundamentverdrehung
3 E 2
I}
D
' Setzungen >10.10 15.00 0.00 0.00
Boden !k ' ek Pk c@) B dp Bezeichnun Steifemodulprofil und Grenztiefe mit p = 20.0 %
[kN/m3]  [kN/m°]  [°] [kN/m?]  [kN/m?] passiv  aktiv 9 Setzungsanteile in den kennzeichnenden Punkten Vorbelastung = 61.20 kN/m?
2 | I— 18.0 10.0 325 0.0 0.0 0.000 0.667 Auffiillung neu infolge Gesamtlasten Grenztiefe = 0.98 m u. GS
—1 17.0 70 200 5.0 50  0.000 0.667 Auffiillung Schiuff, sanid T'efeGs ,5; e s(links)  s(rechts) a= 101-00 m
] 17.0 7.0 20.0 5.0 5.0 0.000 0.667 Schluff Humos [m u. GS] [MN/m?] [cm] [cm] b=310m N
— 18.0 10.0 5 0.0 0.0 0000 0.667 Sand 0.30 30.00 0.00 0.00 Ok (inks) = 33.91 kN/m
. . R ; E . an 3.00 1.00 2.40 0.47 Gk (recnts) = 0.00 kN/m?
| 20.0 10.0 5 10.0 10.0 0.000 0.667 Lauenburger Ton 6.50 1.00 0.00 . Setzungen s in kennzeichnenden Punkten:
10.10 80.00 0.00 . links =2.40 cm  rechts = 0.47 cm
1
-3 -2 -1 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10
Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI Anlage H1.2 S.1
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Teilsicherheitskonzept (EC 7)
Winkelstutzmauer
Wandkopf =7.70 m

Maximale Teilung bis Baugrubensohle: 0.050
Maximale Teilung unter Baugrubensohle: 0.050

Baugrubensohle = 4.50 mNHN

Grundwasserstand (rechts) = 3.60 mNHN
Grundwasserstand (links) = 3.60 mNHN

BS: DIN 1054: BS-A
Teilsicherheiten

gamma,g = 1.00

gamma,q = 1.00

gamma,Ep = 1.20 (Gleiten)
Faktor(Ep) = 0.50 (Grundbruch)
Anpassungsfaktor Erdwiderstand = 1.00
Grenzzustand EQU:
gamma(G,dst) = 1.00
gamma(G,stb) = 0.95
gamma(Q,dst) = 1.00

Winkelstutzmauer

v 25.00 kN/m?

E-Modul = 3.0000E+7 kN/m?
Vertikallast(g) = 0.00 kN/m
Vertikallast(q) = 0.00 kN/m
Horizontallast(g) = 0.00 kN/m
Horizontallast(q) = 0.00 kN/m
Moment(g) = 0.00 kN-m/m
Moment(q) = 0.00 kN-m/m
Fundamentlange a = 10.00 m

Tiefe links rechts Breite
[MNHN] [m] [m] [m]

7.700 -0.300 0.000 0.300

3.900 -0.300 0.000 0.300
Koordinaten Fundament

X y

[m] [MNHN]

-0.300 3.900

-0.800 3.900

-0.800 3.600

2.300 3.600

2.300 3.900

0.000 3.900
Blocklasten

Nr. sig(v) sig(h) x(links)  x(rechts)
[[]  [kN/m?  [kN/m?] [m] [m]
1 18.10 0.00 0.00 3.00
Aktiver Erddruck fiir Blocklasten verwendet

Nr. sig(v) sig(h) x(links)  x(rechts)
[[]  [kN/m?  [kN/m?] [m] [m]
1 18.10 0.00 0.00 0.70
Nr.  y(oben) y(mitte) y(unten) p(oben)
[-] [MNHN] [mNHN] [mNHN]  [kN/m?]
1 7.70 7.70 6.60 9.07

Typ = 2 ==> dreieckformig verteilt (Maximum oben)

Lasten (einseitig begrenzt)
Werte fiir Betonwand

Nr. sigma  x(links) Tiefe y(oben)
[[1  [kN/m3 [m] [MNHN]  [mNHN]
1 5.00 3.00 7.70 5.79

Tiefe
[MNHN]
7.70

Tiefe
[MNHN]
7.70

p(mitte)
[KN/m?]
9.07

p(unten)
[kN/m?]
0.00 2

Typ

y(unten)  Verkehrslast
[MNHN] [-]
3.14 nein

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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Momente (im Uhrzeigersinn positiv)
Horizontalkrafte (nach rechts positiv)
Vertikalkrafte (nach unten positiv)

Nr. Tiefe M H \% Verkehrslast
[-] [MNHN]  [kN-m/m] [kN/m] [kN/m] [-]
1 7.6 0.00 0.00 3.40 nein
Bodenkennwerte

Schicht Tiefe Yk Yk o c(p)k c(a)k d(p)/e d(a)le Es
[ [MNHN][KN/m?3] [KN/m?3] [°] [KN/m?] [kN/m?] [-] [] [MN/m?]
1 3.60 18.00 10.00 32.50 0.00 0.00 0.000 0.667 30.0
2 0.90 17.00 7.00 20.00 5.00 5.00 0.000 0.667 1.0
3 -2.60 17.00 7.00 20.00 5.00 5.00 0.000 0.667 1.0
4 -6.20 18.00 10.00 35.00 0.00 0.00 0.000 0.667 80.0
5 -17.00 20.00 10.00 22.50 10.00 10.00 0.000 0.667 15.0

Aktive Erddruckbeiwerte auf Wand

bestimmt nach: DIN 4085
Ersatzerddruck-Beiwert mit ¢ =40 ° ( + EB 6)
(delta = mittlere Gelandeneigung = 0.00 °)

Tiefe Kagh Kach o 5 alpha beta Kagh(40°)
[mMNHN] [-] [-] [l [l [°] [°] [-]
7.600 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
7.200 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
6.700 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
6.200 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
5.789 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
5.700 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
5.200 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
4.700 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
4.500 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
4.200 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
3.901 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
3.900 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179

Aktive Erddruckbeiwerte auf Ersatzwand
(delta = mittlere Gelandeneigung = 0.00 °)

Tiefe Kagh Kach o 5 alpha beta Kagh(40°)
[MNHN] -] [-] [] [°] [l [°] [-]
7.600 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
7.200 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
6.700 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
6.200 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
5.789 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
5.700 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
5.200 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
4.700 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
4.500 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
4.200 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
3.901 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
3.900 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
3.700 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
3.601 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
3.600 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
Aktive Erddruckordinaten auf Wand (g+q),k
von bis oben unten Wasserdruck  Wasserdruck
[MNHN] [mNHN] [kN/m?  [kN/m?]  oben[kN/m?] unten[kN/m?]
7.700 7.600 9.125 9.466 0.00 0.00
7.600 5.789 9.466 15.653 0.00 0.00
5.789 4.500 15.653 20.788 0.00 0.00
4.500 3.901 20.788 23.175 0.00 0.00
Aktive Erddruckordinaten auf Ersatzwand (g+q),k
von bis oben unten Wasserdruck  Wasserdruck
[MNHN] [mNHN] [kN/m?  [kN/m?]  oben[kN/m?] unten[kN/m?]
7.700 7.600 9.072 8.787 0.00 0.00
7.650 7.551 8.930 8.646 0.00 0.00
7.600 7.501 8.787 8.506 0.00 0.00
7.551 7.452 8.646 8.365 0.00 0.00

Durch Vergleichsrechnung gepriift
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7.501
7.452
7.402
7.353
7.303
7.254
7.200
7.150
7.100
7.050
7.000
6.950
6.900
6.850
6.800
6.750
6.700
6.651
6.603
6.552
6.502
6.452
6.401
6.351
6.301
6.250
6.200
6.150
6.100
6.050
6.000
5.950
5.900
5.850
5.800
5.750
5.700
5.650
5.600
5.550
5.500
5.450
5.400
5.350
5.300
5.250
5.200
5.150
5.100
5.050
5.000
4.950
4.900
4.850
4.800
4.750
4.700
4.650
4.600
4.550
4.500
4.450
4.400
4.350
4.300
4.250
4.200
4.150
4.100
4.051
4.001
3.951

7.402
7.353
7.303
7.254
7.200
7.150
7.100
7.050
7.000
6.950
6.900
6.850
6.800
6.750
6.700
6.651
6.603
6.552
6.502
6.452
6.401
6.351
6.301
6.250
6.200
6.150
6.100
6.050
6.000
5.950
5.900
5.850
5.800
5.750
5.700
5.650
5.600
5.550
5.500
5.450
5.400
5.350
5.300
5.250
5.200
5.150
5.100
5.050
5.000
4.950
4.900
4.850
4.800
4.750
4.700
4.650
4.600
4.550
4.500
4.450
4.400
4.350
4.300
4.250
4.200
4.150
4.100
4.051
4.001
3.951
3.901
3.900

8.506
8.365
8.224
8.083
7.942
7.801
7.772
7.745
7.718
7.691
7.664
7.637
7.610
7.583
7.556
7.529
7.502
7.476
7.449
7.722
7.995
8.268
8.540
8.813
9.086
9.359
9.631
9.902
10.173
10.444
10.715
10.986
11.257
11.528
11.799
12.069
12.340
12.611
12.882
13.153
13.424
13.695
13.966
14.236
14.507
14.778
15.049
15.320
15.591
15.862
16.133
16.404
16.674
16.945
17.216
17.487
17.758
18.029
18.300
18.571
18.842
19.112
19.383
19.654
19.925
20.196
20.467
20.737
21.007
21.277
21.547
21.817

8.224
8.083
7.942
7.801
7.772
7.745
7.718
7.691
7.664
7.637
7.610
7.583
7.556
7.529
7.502
7.476
7.449
7.722
7.995
8.268
8.540
8.813
9.086
9.359
9.631
9.902
10.173
10.444
10.715
10.986
11.257
11.528
11.799
12.069
12.340
12.611
12.882
13.153
13.424
13.695
13.966
14.236
14.507
14.778
15.049
15.320
15.591
15.862
16.133
16.404
16.674
16.945
17.216
17.487
17.758
18.029
18.300
18.571
18.842
19.112
19.383
19.654
19.925
20.196
20.467
20.737
21.007
21.277
21.547
21.817
22.087
22.092

0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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3.901 3.850 22.087 22.363 0.00 0.00
3.900 3.800 22.092 22.634 0.00 0.00
3.850 3.750 22.363 22.905 0.00 0.00
3.800 3.700 22.634 23.176 0.00 0.00
3.750 3.650 22.905 23.444 0.00 0.00
3.700 3.601 23.176  23.713 0.00 0.00
3.650 3.600 23.444  23.717 0.00 0.00

Passive Erddruckbeiwerte
Faktor(Ep) = 0.50 (Grundbruch)
Anpassungsfaktor Erdwiderstand = 1.00
bestimmt nach: DIN 4085:2017
Tiefe kpgh kpch (0] o)
[MNHN] [-] [-] [°] [°]
3.60 3.322 3.646 32.500 0.00
0.90 2.040 2.856 20.000 0.00
-2.60 2.040 2.856 20.000 0.00
-6.20 3.690 3.842 35.000 0.00
-17.00 2.240 2.993 22.500 0.00

Passive Erddruckordinaten eph,k
Anpassungsfaktor Erdwiderstand = 1.00

von bis oben unten
[MNHN] [mNHN] [kN/m?]  [kN/m3?]
5.80 4.50 0.00 0.00
4.50 3.90 0.00 -35.82
3.90 3.60 -35.82 -53.77

Krafte und Momente um linken unteren FuRpunkt der Wand (Dimension kN/m und kN-m/m)
(V positiv nach unten; H positiv nach links; M positivim Uhrzeigersinn)

x(FuR) =-0.800 MNHN / y(FuR) = 3.600 mNHN

V,k(Wand) = 51.75

M,k(Wand) = 54.57

Eah,k,g = 50.54

M aus Eah,k,g =-70.60
Eah,k,qg = 4.98

M aus Eah,k,q =-18.59
Eav,k,g = 0.00

M aus Eav,k,g = 0.00
Eav,k,g = 0.00

M aus Eav,k,q = 0.00
Eph,k =-12.11

M aus Eph,k = 3.63
Epv,k = 0.00

M aus Epv,k = 0.00

Bodengewicht,k (rechts) = 157.32

M aus Bodengewicht,k (rechts) = 306.78
Bodengewicht,k (links) = 5.40

M aus Bodengewicht,k (links) = 1.35
V,k,g (Lasten) = 3.40

M aus V,k,g + M,k,g (Lasten) = 2.21
V.,k,q (Lasten) = 41.63

M aus V,k,q + M,k,q (Lasten) = 81.18
H.,k,g (Lasten) = 0.00

M aus H,k,g (Lasten) = 0.00

H.k,q (Lasten) = 0.00

M aus H,k,q (Lasten) = 0.00

V,k,g (Wasserdruck) = 0.00

M aus V,k,g (Wasserdruck) = 0.00

Summe V. k,g =217.87

Summe V,k,q = 41.63

Summe H,k,g (ohne Eph) = 50.54
Summe H,k,q (ohne Eph) = 4.98
Summe M,k,g = 297.94

Summe M,k,q = 62.59

Summe Momente um Sohimittelpunkt (SM):
X(SM) =0.750 m / y(SM) = 3.600 mNHN
M.,k,g(SM) = -39.77

M.k,q(SM) = -1.94

Exzentrizitat,k,g(SM) = -0.183 m

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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Exzentrizitat,k,g+q(SM) = -0.161 m

SchnittgréRen (g+q),k

Tiefe Q M N
[MNHN]  [kN/m] [kN-m/m] [kN/m]
7.7 0.0 0.0 0.
7.60 -0.9 0.0 -0.8
7.60 -0.9 0.0 -4.2
5.79 -23.7 -20.6 -17.7
4.50 -47.2 -65.6 -27.4
3.90 -55.0 -96.6 -31.9
Verschiebungen (g+q).k (mit Fundamentverdrehung)
Tiefe w
[MNHN]  [mm]
7.70 -39.4
7.60 -38.4
5.79 -20.2
4.50 -7.8
3.90 -2.5
Kippsicherheit

Mafigebend: g

Exzentrizitat e(Fu) =-0.183 m

b/6 =0.517 m; b/3=1.033 m
sig,k,1/sig,k,2(Fu) = 95.1 / 45.5 kN/m?

Gleitsicherheit

Nachweis der Gebrauchstauglichkeit nach EC 7 (6.6.6)

Wenn beim Nachweis der Gleitsicherheit Erdwiderstand angesetzt wird, gilt folgende Regelung:

Bei Flach- und Flachengriindungen darf der Nachweis gegen unzutragliche Verschiebungen

des Fundamentes in der Sohlflache als erbracht angesehen werden, wenn bei mindestens

mitteldicht gelagerten nichtbindigen Béden bzw. bei mindestens steifen bindigen Béden

- nicht mehr als zwei Drittel des charakteristischen Gleitwiderstands in der Fundamentsohle sowie

- nicht mehr als ein Drittel des charakteristischen Erdwiderstands vor der Stirnseite des Fundamentk&rpers
zur Herstellung des Gleichgewichts der charakteristischen bzw. reprasentativen Krafte

parallel zur Sohlflache erforderlich sind.

Mafigebend: g

mue(Gleit) = H,d / (V k - tan(p) / gamma(Gleiten) + Ep,d) =
mue(Gleit) = 50.5/(217.9 - tan(20.0) / 1.10 + 20.2) = 0.548
Gebrauchstauglichkeit nach EC 7 (6.6.6)

mue = Hk/(2/3 - V,k - tan(¢) + 1/3 - Ep,k) =

mue = 50.5/(2/3 - 217.9 - tan(20.0) + 1/3 - 24.2) = 0.829

Grundbruchsicherheit
Mafligebend: =g + q

H,k =43.41 kN/m

M,k = 38.07 kN/m

V,k = 259.50 kN/m

V,d = 259.50 kN/m

Rn,d = 371.03 kN/m

a=10.000 m

b=3.100m

b'=2.807 m

Ausnutzungsgrad = 0.699
gamma(Grundbruch) = 1.200

¢k = 20.0°

cx = 5.0 kN/m?

y2 = 7.0 kN/m?

o = 16.2 kN/m?

Ngo = 14.83 / Ngo = 6.40 / Npp = 1.97
ve=1.114/v4=1.096 /v, = 0.916
ic=0.670/i3=0.722 /i, = 0.601
Bdschungsneigung = 0.0 °

e = 1.000 /1y =1.000/ 2, = 1.000
Sohlneigung = 0.0 °

£ =1.000/&4=1.000/&,=1.000
Tiefenbeiwerte:
T.=1.000/T4=1.000

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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Nachweis EQU:

Momente (im Uhrzeigersinn positiv)

M,g,k(+) = 368.54 / M,q,k(+) = 81.18 KN-m/m
M,g,k(-) =-70.60 / M,q,k(-) = -18.59 kN-m/m
M,stb = 368.54 - 0.95 = 350.11

M,dst = 70.60 - 1.00 + 18.59 - 1.00 = 89.19
M(EQU) = 89.19/350.11 = 0.255

Setzungen

Steifemodulprofil und

Setzungsanteile in den kennzeichnenden Punkten
infolge Gesamtlasten

Tiefe Es s(links)  s(rechts)
[mMu.GS] [MN/m?] [em] [em]
0.30 30.00 0.00 0.00
3.00 1.00 2.40 0.47
6.50 1.00 0.00 0.00
10.10 80.00 0.00 0.00
>10.10 15.00 0.00 0.00

Grenztiefe mit p = 20.0 %
Vorbelastung = 61.20 kN/m?
Grenztiefe = 0.98 m u. GS
V,k = 259.50 kN/m
a=10.00 m

b=3.10m

sigma (links) = 33.91 kN/m?
sigma (rechts) = 0.00 kN/m?
Setzungen in den kennzeichnenden Punkten:
links: s =2.40cm

rechts: s = 0.47 cm

Bewehrung Wand EC 2

Tiefe =3.90 m

Beton C 35/45 / Stahl B500
M,d=96.6 kN - m/m

N,d=-31.9kN/m

eps(c2) [o/o0] =-3.5

ep(s1) [o/oo] = 23.8

As1 [cm?/ m] =9.80

Dicke = 0.300 m

d1=0.080m

sig1(l) = 6.34 / sig2(l) = -6.55 MN/m?
Tiefe =3.90 m

Q,d=VSd=55.0kN/m

VRd,max =562.3 kN/m (z=0.126 m)
(VSd / VRd,max = 0.0978)
Schubbewehrung nicht erforderlich.
VRd,c = 127.18 kN / m
Rissbreitennachweis:
Mk=966kN-m/m Nk=-31.9kN/m
Effektive Zugfestigkeit des Betons [N/mm?] = 3.20
Grenzrissweite [mm] = 0.30

Hebelarm der inneren Krafte [m] = 0.204
Bewehrungsgehalt [%] = 0.327
Erforderlich: 11 Bewehrungsstéhle (Durchmesser 14 mm)
Erforderlich As [cm?/ m] = 16.93
Rissbreitennachweis maRgebend !

Bewehrung Sporn links EC 2 (Anschnitt)
M,d=-13.8kN-m/m
N,d=-8.1kN/m

eps(c2) [o/o0] =-0.9

ep(s1) [o/oo] = 25.0

As1 [cm?/ m] = 4.86 (Mindestbew.)
Dicke = 0.300 m

d1=0.080m

sig1(l) = -0.95 / sig2(l) = 0.89 MN/m?
Q,d=VSd=37.3kN/m

VRd,max = 562.7 kN / m (z = 0.126 m)
(VSd / VRd,max = 0.0662)
Schubbewehrung nicht erforderlich.

Durch Vergleichsrechnung gepriift
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VRd,c = 125.12 kN / m

Bewehrung Sporn rechts EC 2 (Anschnitt)
M,d=-59.0kN-m/m

N,d =-55.0 kN /m

eps(c2) [o/oo] = -2.53

ep(s1) [o/oo] = 25.00

As1 [cm?/ m] =5.30

Dicke = 0.300 m

d1=0.080m

sig1(l) = -4.11 / sig2(l) = 3.75 MN/m?
Q,d=VSd=378kN/m

VRd,max =562.7 kN /m (z =0.126 m)

(VSd / VRd,max = 0.0671)

Schubbewehrung nicht erforderlich.

VRd,c = 129.25 kN / m

Rissbreitennachweis Sporn links:
Mk=-138kN-m/m Nk=-81kN/m
Effektive Zugfestigkeit des Betons [N/mm?] = 3.20
Grenzrissweite [mm] = 0.30

Hebelarm der inneren Krafte [m] = 0.216
Bewehrungsgehalt [%] = 0.162

Erforderlich: 4 Bewehrungsstahle (Durchmesser 14 mm)
Erforderlich As [cm?/ m] =6.16
Rissbreitennachweis maRRgebend !
Rissbreitennachweis Sporn rechts:
M,k=-59.0kN-m/m N,k=-55.0kN/m
Effektive Zugfestigkeit des Betons [N/mm?] = 3.20
Grenzrissweite [mm] = 0.30

Hebelarm der inneren Krafte [m] = 0.209
Bewehrungsgehalt [%] = 0.177

Erforderlich: 6 Bewehrungsstahle (Durchmesser 14 mm)
Erforderlich As [cm?/ m] =9.24
Rissbreitennachweis maRgebend !

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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Winkelstutzmauer - y(Wichten) = 1.00

C .
20 Boden ([i']‘ [kN/lr(nZ] [k,\]/)';na] Bezeichnung Norm: EC 7 - y(Sténdige Einw.) = 1.00
" Ungiinstigster Gleitkreis: - y(Veranderliche Einw.) = 1.30

% gggg ggg 1?88 Auﬁﬂllurgugzurur}?, gggid (pas) Hmax = 0.70 MaRstabsfaktor Porenwasserdruck = 0.050
C— 2000 500 17.00 Auffiiliung Schiuff, sanid fn T pem yn=T4zm
=3 2000 500 17.00 Auffiillung Schiuff, sanid (GW) oo o
EEE 2000 500 17.00 Schiuff Humos (GW) eilsicherheiten:
C— 3500 000 20.00 Sand (GW) -1(9) =125
B 2250 10.00 20.00 Lauenburger Ton (GW) -re) =125
C— 3250 0.00 18.00 Auffiillung neu (pas) “rlew) = 1.25
1 20.00 5.00 17.00 Auffullung Schluff, sanid (GW) (pas)
BB 2000 500 17.00 Schiuff Humos (GW) (pas)

15| E=2 3500 000  20.00 Sand (GW) (pas)

5 Il 2250 10.00 20.00 Lauenburger Ton (GW) (pas)

1 40.00 2000.00 25.00 Wand
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Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prufing. Dr.-Ing. R. EUSANI Anlage H.2 S.1
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Bdschungsberechnung nach EC 7
mit Kreisgleitflachen

Parameterliste

¢ [°] = Reibungswinkel

¢ [kN/m?] = Kohéasion

y [KN/m?] = Wichte

M [-] = Ausnutzungsgrad

xm,ym [m] = x,y-Wert des Gleitkreismittelpunktes
rad [m] = Radius des Gleitkreises

Teilsicherheiten: (GEO-3)

- gam(phi)=1.25

-gam(c') =1.25

-gam(cu) =1.25

- gam(Wichten) = 1.00

- gam(Standige Einw.) = 1.00

- gam(Veranderliche Einw.) = 1.30

Bewegungsrichtung des Gleitkdrpers nach links

Koordinaten der Geldndepunkte

Nr. X y Nr. X y Nr. X y Nr. X
[-] [m] [m] [] [m] [m] [-] [m] [m] [-] [m]
1 -37.050 4.500 2 -0.300 4.500 3 -0.299 7.700 4 37.050
Charakteristische Bodenkennwerte
Boden Ok Ck Yk Bezeichnung
[-] [°] [kN/m?] [kN/m?]
1 32.50 0.00 18.00 Auffiillung neu
2 20.00 5.00 17.00 Auffillung Schluff, sanid (pas)
3 20.00 5.00 17.00 Aufflllung Schluff, sanid
4 20.00 5.00 17.00 Aufflllung Schluff, sanid (GW)
5 20.00 5.00 17.00 Schluff Humos (GW)
6 35.00 0.00 20.00 Sand (GW)
7 22.50 10.00 20.00 Lauenburger Ton (GW)
8 32.50 0.00 18.00 Auffillung neu (pas)
9 20.00 5.00 17.00 Auffillung Schluff, sanid (GW) (pas)
10 20.00 5.00 17.00 Schluff Humos (GW) (pas)
11 35.00 0.00 20.00 Sand (GW) (pas)
12 22.50 10.00 20.00 Lauenburger Ton (GW) (pas)
13 40.00 2000.00 25.00 Wand
Bemessungs-Bodenkennwerte
Boden ¢ Cq Y.d Bezeichnung
[-] [°] [KN/m?] [kN/m?]
1 27.01 0.00 18.00 Auffiillung neu
2 16.23 4.00 17.00 Auffiillung Schluff, sanid (pas)
3 16.23 4.00 17.00 Aufflillung Schluff, sanid
4 16.23 4.00 17.00 Auffillung Schluff, sanid (GW)
5 16.23 4.00 17.00 Schluff Humos (GW)
6 29.26 0.00 20.00 Sand (GW)
7 18.33 8.00 20.00 Lauenburger Ton (GW)
8 27.01 0.00 18.00 Aufflllung neu (pas)
9 16.23 4.00 17.00 Auffillung Schluff, sanid (GW) (pas)
10 16.23 4.00 17.00 Schluff Humos (GW) (pas)
11 29.26 0.00 20.00 Sand (GW) (pas)
12 18.33 8.00 20.00 Lauenburger Ton (GW) (pas)
13 33.87 1600.00 25.00 Wand
Koordinaten der Schichten und Bodennummern
Nr.  x(links)  y(links)  x(rechts) y(rechts) Boden-Nr.
[-] [m] [m] [m] [m]
1 -37.050 3.600 -0.800 3.600 8
2 -0.800 4.000 -0.300 4.000 8
3 -0.800 3.600 -0.800 4.000 8
4 -0.800 3.600 -0.800 3.600 8
5 0.000 7.700 0.000 4.000 1
6 0.000 4.000 2.300 4.000 1
7 2.300 4.000 2.300 3.600 1
8 2.300 3.600 37.050 3.600 1
9 2.300 3.600 2.300 3.600 13

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

[m]
7.700

Anlage H.2 S.2
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10 -0.800 3.600 2.300 3.600 13
11 0.000 2.390 37.050 2.390 3
12 0.000 0.900 37.050 0.900 4
13  -37.050 2.390 0.000 2.390 2
14 -37.050 0.900 0.000 0.900 9
15 -37.050 -2.600 0.000 -2.600 10
16 0.000 -2.600 37.050 -2.600 5
17 0.000 -6.200 37.050 -6.200 6
18 -37.050 -6.200 0.000 -6.200 11
19 0.000 -17.000 37.050 -17.000 7
20 -37.050 -17.000 0.000 -17.000 12
Koordinaten des Porenwasserdruck-Polygonzuges
Nr. X y Nr. X y Nr. X y Nr. X

[] [m] [m] [] [m] [m] ) [m] [] [m]

[m]

1 -37.050 2.390 2 0.000 2.390 3 0.001  2.390 4 37.050 2.390

Standige Lasten
Nr.  Grofe(links)  GroRe(rechts)  x(links)  x(rechts) y
[-] [kN/m?] [kN/m?] [m] [m] [m]
1 5.00 5.00 3.00 37.05 7.70

Verkehrslasten
Nr.  Grofe(links)  GroRe(rechts)  x(links)  x(rechts) y

[-] [kN/m?] [kN/m?] [m] [m] [m]

1 18.10 18.10 0.00 3.00 7.70
Einzelkrafte / Einzelmomente

Nr. H-Kraft V-Kraft Moment X y

[-] [KN/m] [KN/m]  [KN-m/m] [m] [m]

1 0.00 3.40 0.00 -0.15 7.60
Bauteil 1

Nr. X y

[-] [m] [m]

1 -0.30 7.70

2 -0.30 4.00

3 -0.80 4.00

4 -0.80 3.60

5 2.30 3.60

6 2.30 4.00

7 0.00 4.00

8 0.00 7.70

Wasserstand vor der Béschung links [m] = 2.39
Wasserstand vor der Béschung rechts [m] = 2.39

y Wasser [kN/m?®] = 10.000

Berechnung mit Berilicksichtigung des passiven Erddruckkeils

Ergebnisse

Suchbereich

Art Suchradius

Anfangs- und Endradius

x /'y (Anfang): 2.3000 3.5999
x /'y (Ende ): 3.3000 -16.0000
Anzahl Radien = 40

Nr xm ym Radius  Lamellen u Zahler Nenner M(Ti) M(R)
[-] [m] [m] [m] [-] [-1 [kN*m/m]  [kN*m/m]  [kN*m/m]  [kN*m/m]
1 -47117 116376 11.1190 104 0.5756  2843.012 4939.314 4939.3 0.0
2 47117 10.2311  10.0952 106 0.5741 2583.435 4499.629 4499.6 0.0
3 47117  8.8246 9.1778 109 0.5623 2285.300 4064.029 4064.0 0.0
4 47117  7.4182 8.4031 115 0.5507 2055.244 3731.806 3731.8 0.0
5 47117 6.0117 7.8151 123 0.5313 1771.534  3334.402 3334.4 0.0
6 -4.7117  4.6052 7.4590 134 0.4745 1614.101  3402.009 3402.0 0.0
7 -3.8483 11.6376 10.5803 103 0.6016  2581.224 4290.673 4290.7 0.0
8  -3.8483 10.2311 9.4966 105 0.6107 2328.788 3813.175 3813.2 0.0
9 -3.8483  8.8246 8.5126 108 0.6045 2049.645 3390.825 3390.8 0.0
10 -3.8483  7.4182 7.6687 113 0.5895 1776.386 3013.441 3013.4 0.0

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

M(Gi) M(S)
[kN*m/m]  [KN*m/m]
2843.0 0.0
2583.4 0.0
2285.3 0.0
2055.2 0.0
1771.5 0.0
16141 0.0
2581.2 0.0
2328.8 0.0
2049.6 0.0
1776.4 0.0
Anlage H.2 S.3
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11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
41
42
43
44

-3.8483
-3.8483
-2.9849
-2.9849
-2.9849
-2.9849
-2.9849
-2.9849
-2.1216
-2.1216
-2.1216
-2.1216
-2.1216
-2.1216
-1.2582
-1.2582
-1.2582
-1.2582
-1.2582
-1.2582
-0.3948
-0.3948
-0.3948
-0.3948
-0.3948
-0.3948
-1.6307
-1.7264
-0.8387
-0.8125
-1.8047
-0.5775
-1.4218
-1.2129

6.0117
4.6052
11.6376
10.2311
8.8246
7.4182
6.0117
4.6052
11.6376
10.2311
8.8246
7.4182
6.0117
4.6052
11.6376
10.2311
8.8246
7.4182
6.0117
4.6052
11.6376
10.2311
8.8246
7.4182
6.0117
4.6052
6.5635
7.9647
8.0866
6.9551
7.3294
7.2946
8.4608
6.1283

Ungiinstigster Gleitkreis

Nr xm ym
[-] [m] [m]
28 -1.2582 7.4182

7.0179
7.0090
10.0876
8.9420
7.8860
6.9631
6.2363
5.7838
9.6484
8.4405
7.3087
6.2969
5.4774
4.9537
9.2706
8.0030
6.7942
5.6851
4.7530
4.1326
8.9626
7.6412
6.3592
5.1493
4.0840
3.3276
5.3770
6.4020
5.9496
5.0452
6.0044
5.1563
6.5919
4.7846

Radius

[m]

5.6851

122
134
102
104
107
112
120
135
101
103
105
110
119
135
101
102
104
108
117
135
101
101
102
106
114
136
113
107
105
109
110
107
105
116

Lamellen
[-]
108

0.5630
0.5440
0.6285
0.6403
0.6485
0.6282
0.6048
0.5685
0.6414
0.6615
0.6762
0.6728
0.6453
0.6020
0.6418
0.6669
0.6879
0.6971
0.6816
0.6322
0.6209
0.6516
0.6786
0.6856
0.6787
0.6383
0.6794
0.6872
0.6917
0.6957
0.6864
0.6962
0.6909
0.6848

u
[

0.6971

1494.291 2653.966 2654.0 0.0
1417.483 2605.468 2605.5 0.0
2334.272 3714.060 37141 0.0
2073.181 3237.948 3237.9 0.0
1828.147 2818.924 2818.9 0.0
1523.898 2425.766 2425.8 0.0
1258.027 2079.994 2080.0 0.0
987.990 1737.980 1738.0 0.0
2096.683  3268.997 3269.0 0.0
1838.750 2779.817 2779.8 0.0
1573.881 2327.707 2327.7 0.0
1310.500 1947.704 1947.7 0.0
1026.314 1590.518 1590.5 0.0
772966  1283.906 1283.9 0.0
1849.937 2882.412 2882.4 0.0
1590.713  2385.249 2385.2 0.0
1332.899 1937.707 1937.7 0.0
1079.606  1548.805 1548.8 0.0
818.578  1200.883 1200.9 0.0
577.916 914.132 914 .1 0.0
1616.465 2603.404 2603.4 0.0
1368.199 2099.674 2099.7 0.0
1108.133 1632.914 1632.9 0.0
847.472  1236.112 1236.1 0.0
602.587 887.903 887.9 0.0
396.664 621.450 621.4 0.0
1013.945 1492.305 14923 0.0
1305.195 1899.318 1899.3 0.0
1089.663 1575.320 1575.3 0.0
871.310  1252.376 1252.4 0.0
1209.261 1761.760 1761.8 0.0
872.006  1252.525 1252.5 0.0
1318.133  1907.896 1907.9 0.0
831.928  1214.840 1214.8 0.0
Zahler Nenner M(Ti) M(R)
[KN*m/m]  [kKN*m/m]  [kKN*m/m]  [kKN*m/m]
1079.606  1548.805 1548.8 0.0

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

1494.3 0.0
1417.5 0.0
2334.3 0.0
2073.2 0.0
1828.1 0.0
1523.9 0.0
1258.0 0.0
988.0 0.0
2096.7 0.0
1838.8 0.0
1573.9 0.0
1310.5 0.0
1026.3 0.0
773.0 0.0
1849.9 0.0
1590.7 0.0
1332.9 0.0
1079.6 0.0
818.6 0.0
577.9 0.0
1616.5 0.0
1368.2 0.0
1108.1 0.0
847.5 0.0
602.6 0.0
396.7 0.0
1013.9 0.0
1305.2 0.0
1089.7 0.0
871.3 0.0
1209.3 0.0
872.0 0.0
1318.1 0.0
831.9 0.0
M(Gi) M(S)
[kN*m/m]  [kN*m/m]
1079.6 0.0
Anlage H.2 S.4
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Verfasser: | INROS LACKNER SE, Bremen Linzer Str. 3, 28359 Bremen Projekt Nr.: 2013-0281
Tel.: 0421 /65 84 10 :

Bearbeiter: [ M. Sc. Hauke Clausen Fax: 0421 /65 84 110

Bauwerk: Hochwasserschutz Bremen-Vegesack, Abschnitt C und D

Datum: 13.12.2022

Anlage I. Abschnitt C: Teilbereich VIII, Schnitt 9

1.1 Bemessung Winkelstutzwand

I.1.1 Niedrigwasserlastfall 3a

I.1.2 Niedrigwasserlastfall 3c

1.2 Nachweis gegen Geléandebruch

Anlagen

Durch Vergleichsrechnung gepruit
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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10

Norm: EC 7

Berechnungsgrundlagen:

Aktiver Erddruck nach: DIN 4085
Ersatzerddruck-Beiwert mit ¢ = 40° (+EB 6)
Passiver Erddruck nach: (+EB 6)

BS: DIN 1054: BS-P

ve =1.35
va = 1.50
vep = 1.40

Faktor(Ep) = 0.50
Grenzzustand EQU:

Ye.dst = 1.10
Yesw = 0.90
Ya.dst = 1.50

Kippsicherheit

Exzentrizitat e(FuB) = -0.174 m
MaBgebend: g+q

Virus = 148.9 kN/m

VRd,c =127.27 kN /m Erforderlich As [cm2/ m] = 6.16

tugieny = Ha / (Vic - tan(e) / viaieiy *+ Epg) = Rissbreitennachweis maRgebend !

Rissbreitennachweis:
54.1/(148.9 - tan(20.0°) /1.10 + 13.7) = 0.859 ¢ _
Gebrauchstauglichkeit nach EC 7 (6.6.6) Erforderlich As [em? /m] =7.70
1= Hi/ (213 - Vic- tan(o) + 1/3 - Epi) f d

Hirus (it Ep) = 29.3 kN/m
Hi.rur (ohne Ep) = 38.9 kN/m
Mirus (mit Ep) = -23.3 kN-m/m
My rus (0hne Ep) = -25.9 kN-m/m
b=2300m; a=10.000 m

b/6 =0.383 m ; b/3 =0.767 m
ok ilo2(FuB) = 94.1/ 35.4 kN/m?

Nachweis EQU:

Momente (im Uhrzeigersinn positiv)

M,g.k(+) = 156.56 / M,qk(+) = 42.08 kN-m/m
M,g.k(-) = -28.60 / M,q,k(-) = -24.71 kN-m/m
Ms, = 156.56 - 0.90 = 140.90

Mgst = 28.60 - 1.10 + 24.71 - 1.50 = 68.52
Meau = 68.52 / 140.90 = 0.486

k) =
38.9/(2/3 - 148.9 - tan(20.0°) + 1/3 - 19.1) =0.914 Bewehrung Sporn links EC 2 (Anschnitt)
As1 [cm?/ m] = 4.86 (Mindestbew.)
d1=0.080m
Schubbewehrung nicht erforderlich.
VRd,c =125.38 kN /m
Bewehrung Sporn rechts EC 2 (Anschnitt)
As1 [cm?/ m] = 4.86 (Mindestbew.)
d1=0.080m
Schubbewehrung nicht erforderlich.

w(Grundbruch) = 0.976

mit: ¢ = 20.0° ¢ = 5.0 kN/m?

72 = 17.00 kN/m?; 6 = 14.4 kN/m?
Kubatur = 1.530 m*m
Raumgewicht Beton = 25.00 kN/m?
E-Modul Beton = 3.000 - 107 kN/m?
Bewehrung Wand EC 2 VRd,c = 128.93 kN / m

Beton C 35/45 / Stahl B500 Rissbreitennachweis Sporn links:

As1[cm?/ m] = 6.60 : 2 -
d1=0.080 m El_'forde(llch As [cm_ /m]n 6.;16
Schubbewehrung nicht erforderlich.

d !
Rissbreitennachweis Sporn rechts:

1.50 , 1.50 ,

It
t t t 1 1

pyg=18.1

€an [KN/m?] (ErsatzWand)

€an [kN/m?] w [mm] | 60 (1)

E = 3.000 - 107 kN/m?

mit Fundamentverdrehunc

35.4 kN/m?

94.1 kN/m?

>11.10 15.00
Grenztiefe mit p = 20.0 %
Vorbelastung = 44.20 kN/m?

Setzungen 0.00 0.00
Steifemodulprofil und

Setzungsanteile in den kennzeichnenden Punkten

c(p) c(a) 8/ 3/ . infolge Gesamtlasten Grenztiefe = 1.03 m u. GS
[kN/mkzl [kN/mKZ] pasnspiv aktqi)v Bezeichnung Tiefe Es s(links)  s(rechts) a=10.00m
. [mu. GS] [MN/m?] [cm] [cm] b=230m
0.0 0.0 0.000 0.667 Auffiillung neu 030  30.00 0.00 0.00 k) = 49.92 KN/m?
5.0 0 0000 0667 Auffillung Schiuff, sanid 400 100 339 0.8 e ='0,00 KN/m®
5.0 5.0 0.000 0.667 Schluff Humos 7.50 1.00 0.00 0.00 Setzungen s in kennzeichnenden Punkten:
0.0 0.0 0.000 0.667 Sand 1110 80.00 0.00 0.00 links = 3.39 cm  rechts = 0.78 cm
10.0 10.0 0.000 0.667 Lauenburger Ton
-2 -1 0 1 2 3 4 5 6 7 8

Durch Vergleichsrechnung gepriift

Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI Anlage 1.1.1 S.1
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Teilsicherheitskonzept (EC 7)
Winkelstutzmauer
Wandkopf =7.70 m

Maximale Teilung bis Baugrubensohle: 0.050
Maximale Teilung unter Baugrubensohle: 0.050

Baugrubensohle = 5.40 mNHN

Grundwasserstand (rechts) = 2.39 mNHN
Grundwasserstand (links) = 2.39 mNHN

BS: DIN 1054: BS-P
Teilsicherheiten

gamma,g = 1.35

gamma,q = 1.50

gamma,Ep = 1.40 (Gleiten)
Faktor(Ep) = 0.50 (Grundbruch)
Anpassungsfaktor Erdwiderstand = 1.00
Grenzzustand EQU:
gamma(G,dst) = 1.10
gamma(G,stb) = 0.90
gamma(Q,dst) = 1.50

Winkelstutzmauer

v 25.00 kN/m?

E-Modul = 3.0000E+7 kN/m?
Vertikallast(g) = 0.00 kN/m
Vertikallast(q) = 0.00 kN/m
Horizontallast(g) = 0.00 kN/m
Horizontallast(q) = 0.00 kN/m
Moment(g) = 0.00 kN-m/m
Moment(q) = 0.00 kN-m/m
Fundamentlange a = 10.00 m

Tiefe links rechts Breite
[MNHN] [m] [m] [m]

7.700 -0.300 0.000 0.300

4.900 -0.300 0.000 0.300
Koordinaten Fundament

X y

[m] [MNHN]

-0.300 4.900

-0.800 4.900

-0.800 4.600

1.500 4.600

1.500 4.900

0.000 4.900
Blocklasten

Nr. sig(v) sig(h) x(links)  x(rechts)
[[]  [kN/m?  [kN/m?] [m] [m]
1 18.10 0.00 0.00 3.00
Aktiver Erddruck fiir Blocklasten verwendet

Nr. sig(v) sig(h) x(links)  x(rechts)
[[]  [kN/m?  [kN/m?] [m] [m]
1 18.10 0.00 0.00 1.50
Nr.  y(oben) y(mitte) y(unten) p(oben)
[-] [MNHN] [mNHN] [mNHN]  [kN/m?]
1 7.70 7.70 5.35 9.07

Typ = 2 ==> dreieckformig verteilt (Maximum oben)

Lasten (einseitig begrenzt)
Werte fiir Betonwand

Nr. sigma  x(links) Tiefe y(oben)
[[1  [kN/m3 [m] [MNHN]  [mNHN]
1 5.00 3.00 7.70 5.79

Tiefe
[MNHN]
7.70

Tiefe
[MNHN]
7.70

p(mitte)
[KN/m?]
9.07

p(unten)
[kN/m?]
0.00 2

Typ

y(unten)  Verkehrslast
[MNHN] [-]
3.38 nein

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Verkehrslast

Anlage 1.1.1 8.2
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Momente (im Uhrzeigersinn positiv)
Horizontalkrafte (nach rechts positiv)
Vertikalkrafte (nach unten positiv)

Nr. Tiefe M H \% Verkehrslast
[-] [MNHN]  [kN-m/m] [kN/m] [kN/m] [-]
1 7.6 0.00 0.00 3.40 nein
Bodenkennwerte

Schicht Tiefe Yk Yk o c(p)k c(a)k d(p)/e d(a)le Es
[ [MNHN][KN/m?3] [KN/m?3] [°] [KN/m?] [kN/m?] [-] [] [MN/m?]
1 4.60 18.00 10.00 32.50 0.00 0.00 0.000 0.667 30.0
2 0.90 17.00 7.00 20.00 5.00 5.00 0.000 0.667 1.0
3 -2.60 17.00 7.00 20.00 5.00 5.00 0.000 0.667 1.0
4 -6.20 18.00 10.00 35.00 0.00 0.00 0.000 0.667 80.0
5 -17.00 20.00 10.00 22.50 10.00 10.00 0.000 0.667 15.0

Aktive Erddruckbeiwerte auf Wand

bestimmt nach: DIN 4085
Ersatzerddruck-Beiwert mit ¢ =40 ° ( + EB 6)
(delta = mittlere Gelandeneigung = 0.00 °)

Tiefe Kagh Kach o 5 alpha beta Kagh(40°)
[mMNHN] [-] [-] [l [l [°] [°] [-]
7.600 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
7.200 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
6.700 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
6.200 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
5.789 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
5.700 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
5.400 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
5.200 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
4.901 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
4.900 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179

Aktive Erddruckbeiwerte auf Ersatzwand
(delta = mittlere Gelandeneigung = 0.00 °)

Tiefe kagh kach Ok 4 alpha beta kagh(40°)
[MNHN] -] [-] [] [°] [°] [°] -
7.600 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
7.200 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
6.700 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
6.200 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
5.789 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
5.700 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
5.400 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
5.200 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
4.901 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
4.900 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
4.700 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
4.601 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
4.600 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
Aktive Erddruckordinaten auf Wand (g+q),k
von bis oben unten Wasserdruck  Wasserdruck
[MNHN] [mNHN] [kN/m?  [kN/m?]  oben[kN/m?] unten[kN/m?]
7.700 7.600 9.179 9.508 0.00 0.00
7.600 5.789 9.508 15.471 0.00 0.00
5.789 5.400 15.471 16.994 0.00 0.00
5.400 4.901 16.994  18.949 0.00 0.00
Aktive Erddruckordinaten auf Ersatzwand (g+q),k
von bis oben unten Wasserdruck  Wasserdruck
[MNHN] [mNHN] [kN/m?  [kN/m?]  oben[kN/m?] unten[kN/m?]
7.700 7.600 9.072 9.228 0.00 0.00
7.650 7.550 9.150 9.306 0.00 0.00
7.600 7.500 9.228 9.384 0.00 0.00
7.550 7.450 9.306 9.462 0.00 0.00
7.500 7.400 9.384 9.540 0.00 0.00
7.450 7.350 9.462 9.618 0.00 0.00
7.400 7.300 9.540 9.696 0.00 0.00
7.350 7.250 9.618 9.774 0.00 0.00

Durch Vergleichsrechnung gepriift
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7.300 7.200 9.696 9.852

7.250 7.149 9.774 9.931

7.200 7.099 9.852 10.010
7.149 7.048 9.931 10.089
7.099 6.998 10.010  10.168
7.048 6.947 10.089  10.247
6.998 6.896 10.168  10.326
6.947 6.846 10.247  10.404
6.896 6.795 10.326  10.483
6.846 6.744 10.404 10.562
6.795 6.700 10.483 10.679
6.744 6.650 10.562 10.811
6.700 6.600 10.679  10.943
6.650 6.550 10.811 11.075
6.600 6.500 10.943  11.207
6.550 6.450 11.075  11.339
6.500 6.400 11.207 11471
6.450 6.350 11.339  11.603
6.400 6.300 11.471 11.734
6.350 6.250 11.603 11.866
6.300 6.200 11.734  11.998
6.250 6.150 11.866  12.130
6.200 6.100 11.998  12.262
6.150 6.050 12130 12.394
6.100 6.000 12.262 12.526
6.050 5.950 12.394  12.657
6.000 5.900 12.526  12.789
5.950 5.850 12.657 12.921
5.900 5.800 12.789  13.053
5.850 5.750 12.921 13.185
5.800 5.700 13.053  13.317
5.750 5.650 13.185  13.449
5.700 5.600 13.317  13.581
5.650 5.550 13.449 13.712
5.600 5.500 13.581 13.844
5.550 5.450 13.712  13.976
5.500 5.400 13.844  14.108
5.450 5.349 13.976  14.243
5.400 5.299 14108 14.512
5.349 5.250 14.243 14.781
5.299 5.200 14.512  15.049
5.250 5.150 14.781 15.319
5.200 5.100 15.049  15.589
5.150 5.050 15.319  15.859
5.100 5.001 15.589  16.129
5.050 4.951 15.859  16.399
5.001 4.901 16.129  16.669
4.951 4.900 16.399 16.674
4.901 4.850 16.669  16.945
4.900 4.800 16.674 17.216
4.850 4.750 16.945  17.487
4.800 4.700 17.216  17.758
4.750 4.650 17.487  18.026
4.700 4.601 17.758  18.295
4.650 4.600 18.026  18.300

Passive Erddruckbeiwerte

Faktor(Ep) = 0.50 (Grundbruch)
Anpassungsfaktor Erdwiderstand = 1.00
bestimmt nach: DIN 4085:2017

Tiefe kpgh kpch Pk
[MNHN] -] [] [’
4.60 3.322 3.646 32.500
0.90 2.040 2.856 20.000
-2.60 2.040 2.856 20.000
-6.20 3.690 3.842 35.000
-17.00 2.240 2.993 22.500

Passive Erddruckordinaten eph,k

Anpassungsfaktor Erdwiderstand = 1.00

von
[MNHN]

bis

[MNHN]

oben

[kN/m?]

unten
[KN/m?2]

0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00

0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00

Durch Vergleichsrechnung gepriift
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5.80 5.40 0.00 0.00
5.40 4.90 0.00 -29.84
4.90 4.60 -29.84 -47.79

Krafte und Momente um linken unteren FuRpunkt der Wand (Dimension kN/m und kN-m/m)
(V positiv nach unten; H positiv nach links; M positivim Uhrzeigersinn)

x(FuR) = -0.800 mNHN / y(FuR) = 4.600 mNHN
V,k(Wand) = 38.25
M,k(Wand) = 33.49

Eah,k,g = 28.21

M aus Eah,k,g = -28.60
Eah,k,q = 10.67

M aus Eah,k,q = -24.71
Eav,k,g = 0.00

M aus Eav,k,g = 0.00
Eav,k,q = 0.00

M aus Eav,k,qg = 0.00
Eph,k = -9.57

M aus Eph,k = 2.55
Epv,k = 0.00

M aus Epv,k = 0.00

Bodengewicht,k (rechts) = 75.60

M aus Bodengewicht,k (rechts) = 117.18
Bodengewicht,k (links) = 4.50

M aus Bodengewicht,k (links) = 1.13
V,k,g (Lasten) = 3.40

M aus V,k,g + M,k,g (Lasten) = 2.21
V.,k,q (Lasten) = 27.15

M aus V.k,q + M,k,q (Lasten) = 42.08
H,k,g (Lasten) = 0.00

M aus H,k,g (Lasten) = 0.00

H.k,q (Lasten) = 0.00

M aus H,k,q (Lasten) = 0.00

V,k,g (Wasserdruck) = 0.00

M aus V,k,g (Wasserdruck) = 0.00

Summe V,k,g = 121.76

Summe V,k,q =27.15

Summe H,k,g (ohne Eph) = 28.21
Summe H,k,q (ohne Eph) = 10.67
Summe M,k,g = 127.96

Summe M,k,q = 17.38

Summe Momente um Sohlmittelpunkt (SM):
X(SM) =0.350 m / y(SM) = 4.600 mNHN
M,k,g(SM) = -12.06

M,k,q(SM) = -13.85

Exzentrizitat,k,g(SM) = -0.099 m
Exzentrizitat,k,g+q(SM) = -0.174 m

SchnittgréfRen (g+q),k

Tiefe Q M N
[MNHN]  [kN/m]  [kN-m/m]  [kN/m]
7.70 0.0 0.0 0.0
7.60 -0.9 0.0 -0.8
7.60 -0.9 0.0 -4.2
5.79 -23.6 -20.6 -17.7
5.40 -29.9 -31.0 -20.7
4.90 -35.1 -47.4 -24.4
Verschiebungen (g+q),k (mit Fundamentverdrehung)
Tiefe w
[MNHN]  [mm]
7.70 -48.9
7.60 -47.3
5.79 -18.5
5.40 -12.3
4.90 -4.6
Kippsicherheit
Mafgebend: g+q

Durch Vergleichsrechnung gepriift
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Exzentrizitat e(FuB) = -0.174 m
b/6 =0.383 m; b/3=0.767 m
sig,k,1/sig,k,2(Fu) = 94.1 / 35.4 kN/m?

Gleitsicherheit

Nachweis der Gebrauchstauglichkeit nach EC 7 (6.6.6)

Wenn beim Nachweis der Gleitsicherheit Erdwiderstand angesetzt wird, gilt folgende Regelung:

Bei Flach- und Flachengriindungen darf der Nachweis gegen unzutragliche Verschiebungen

des Fundamentes in der Sohlflache als erbracht angesehen werden, wenn bei mindestens

mitteldicht gelagerten nichtbindigen Béden bzw. bei mindestens steifen bindigen Béden

- nicht mehr als zwei Drittel des charakteristischen Gleitwiderstands in der Fundamentsohle sowie

- nicht mehr als ein Drittel des charakteristischen Erdwiderstands vor der Stirnseite des Fundamentk&rpers
zur Herstellung des Gleichgewichts der charakteristischen bzw. reprasentativen Krafte

parallel zur Sohlflache erforderlich sind.

Mafigebend: g + q

mue(Gleit) = H,d / (V k - tan(p) / gamma(Gleiten) + Ep,d) =
mue(Gleit) = 54.1 / (148.9 - tan(20.0) / 1.10 + 13.7) = 0.859
Gebrauchstauglichkeit nach EC 7 (6.6.6)

mue = H,k/(2/3 - V,k - tan(p) + 1/3 - Ep.,k) =

mue = 38.9/(2/3 - 148.9 - tan(20.0) + 1/3 - 19.1) = 0.914

Grundbruchsicherheit
Mafigebend: =g + q

H,k =29.31 kN/m

M,k = 23.35 kN/m

V.,k =148.91 kN/m

V,d = 205.09 kN/m

Rn,d =210.10 kN/m

a=10.000 m

b=2.300m

b'=1.964 m

Ausnutzungsgrad = 0.976
gamma(Grundbruch) = 1.400

@k = 20.0°

Ck = 5.0 kN/m?

y2 = 17.0 kN/m?

oy = 14.4 kN/m?

Ngo = 14.83 / Ngo = 6.40 / Npo = 1.97
ve = 1.081/v4=1.068 / v, = 0.940
ic=0.608 /iy =0.669 /i, = 0.537
Bdschungsneigung = 0.0 °

e = 1.000/1g = 1.000/ 2, = 1.000
Sohlneigung = 0.0 °

& =1.000/&4=1.000/¢,=1.000
Tiefenbeiwerte:
T.=1.000/T4=1.000

Nachweis EQU:

Momente (im Uhrzeigersinn positiv)

M,g,k(+) = 156.56 / M,q,k(+) = 42.08 kN-m/m
M,g.k(-) =-28.60 / M,q,k(-) =-24.71 kN-m/m
M,stb = 156.56 - 0.90 = 140.90

M,dst = 28.60 - 1.10 + 24.71 - 1.50 = 68.52
u(EQU) = 68.52 / 140.90 = 0.486

Setzungen

Steifemodulprofil und

Setzungsanteile in den kennzeichnenden Punkten
infolge Gesamtlasten

Tiefe Es s(links)  s(rechts)
[mu.GS] [MN/m?] [em] [cm]
0.30 30.00 0.00 0.00
4.00 1.00 3.39 0.78
7.50 1.00 0.00 0.00
11.10 80.00 0.00 0.00
>11.10 15.00 0.00 0.00

Grenztiefe mit p = 20.0 %
Vorbelastung = 44.20 kN/m?
Grenztiefe = 1.03 m u. GS
V.,k =148.91 kN/m

Durch Vergleichsrechnung gepriift
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a=10.00 m

b=230m

sigma (links) =49.92 kN/m?

sigma (rechts) = 0.00 kN/m?

Setzungen in den kennzeichnenden Punkten:
links: s =3.39cm

rechts: s = 0.78 cm

Bewehrung Wand EC 2

Tiefe =4.90 m

Beton C 35/45 / Stahl B500
M,d=685kN -m/m

N,d =-32.9kN/m

eps(c2) [o/oo] =-2.8

ep(s1) [o/oo] = 25.0

As1 [cm?/ m] =6.60

Dicke = 0.300 m

d1=0.080m

sig1(l) = 4.46 / sig2(l) = -4.68 MN/m?
Tiefe =4.90 m

Q,d=VSd=513kN/m

VRd,max =562.3 kN/m (z=0.126 m)
(VSd / VRd,max = 0.0913)
Schubbewehrung nicht erforderlich.
VRd,c = 127.27 kN / m
Rissbreitennachweis:
Mk=474KkN-m/m N,k=-244KkN/m
Effektive Zugfestigkeit des Betons [N/mm?] = 3.20
Grenzrissweite [mm] = 0.30

Hebelarm der inneren Krafte [m] = 0.208
Bewehrungsgehalt [%] = 0.220
Erforderlich: 5 Bewehrungsstahle (Durchmesser 14 mm)
Erforderlich As [cm?/ m] =7.70
Rissbreitennachweis maRgebend !

Bewehrung Sporn links EC 2 (Anschnitt)
M,d=-153kN-m/m
N,d=-11.0kN/m

eps(c2) [o/oo] =-1.0

ep(s1) [o/oo] = 25.0

As1 [cm?/ m] = 4.86 (Mindestbew.)
Dicke = 0.300 m

d1=0.080m

sig1(l) = -1.06 / sig2(l) = 0.98 MN/m?
Q,d=VSd=405kN/m

VRd,max =562.7 kN /m (z =0.126 m)
(VSd / VRd,max = 0.0719)
Schubbewehrung nicht erforderlich.
VRd,c = 125.38 kN / m

Bewehrung Sporn rechts EC 2 (Anschnitt)
M,d=-429kN -m/m
N,d=-51.3kN/m

eps(c2) [o/oo] = -2.01

ep(s1) [o/oo] = 25.00

As1 [cm?/ m] = 4.86 (Mindestbew.)
Dicke = 0.300 m

d1=0.080m

sig1(l) = -3.03 / sig2(l) = 2.69 MN/m?
Q,d=VSd=455kN/m

VRd,max = 562.7 kN / m (z = 0.126 m)
(VSd / VRd,max = 0.0809)
Schubbewehrung nicht erforderlich.
VRd,c = 128.93 kN / m
Rissbreitennachweis Sporn links:
Mk=-113kN-m/m Nk=-82kN/m
Effektive Zugfestigkeit des Betons [N/mm?] = 3.20
Grenzrissweite [mm] = 0.30

Hebelarm der inneren Krafte [m] = 0.216
Bewehrungsgehalt [%] = 0.162
Erforderlich: 4 Bewehrungsstahle (Durchmesser 14 mm)
Erforderlich As [cm?/ m] =6.16
Rissbreitennachweis maRgebend !

Durch Vergleichsrechnung gepriift
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Rissbreitennachweis Sporn rechts:

Mk=-295kN -m/m N,k=-35.1kN/m

Effektive Zugfestigkeit des Betons [N/mm?] = 3.20
Grenzrissweite [mm] = 0.30

Hebelarm der inneren Krafte [m] = 0.212
Bewehrungsgehalt [%] = 0.162

Erforderlich: 4 Bewehrungsstahle (Durchmesser 14 mm)
Erforderlich As [cm?/ m] =6.16

Rissbreitennachweis maRRgebend !

Durch Vergleichsrechnung gepriift
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Norm: EC 7 Kippsicherheit W = Ha / (Vic - tan(@) / Yieion *+ Epa) = VRd,c =126.52 kN /m Erforderlich As [cm? / m] = 6.16
Berechnungsgrundlagen: Eﬂ)(az;nen;zl:‘ztl e(Fu) =-0.174 m 389/ (148.9 - 1an(20.0°) 1 1.10 + 15.9) = 0.596 Eﬁ;&tﬁ;’;ﬁ:%ﬁg ml=7.70 Rissbreitennachweis magebend !
10 | Aktiver Erddruck nach: DIN 4085 Vi F“[?: 1484.ngr\?lm Geb;al.;c(r;;au\gllichkei(t r;acr)”ECé (6).6.6) Rissbrei o agebend !
Ersatzerddruck-Beiwert mit ¢ = 40° (+EB 6) Hy ks (Mit Ep) = 29.3 kN/m B =He - Vi~ tan(p) + 1/3 - Epx) = B i .
Passiver Erddruck nach: (+EB 6) Hy.rus (ohne Ep) = 38.9 kN/m 38.9/(2/3 - 148.9 - tan(20.0°) +1/3-19.1) =0.914 ing?:r;gl}gmslzorslénm iﬁgei ts)lzlcicjhnln)
BS: DIN 1054: BS-A M g":‘n?’é 5 A u(Grundbruch) = 0.701 d1=0080m
ve = 1.00 b ';?“300 m: z =10.000 m mit: ¢ = 20.0% ¢ = 5.0 kN/m? Schubbewehrung nicht erforderlich.
o = 1.00 b6 = 0585 - b/3 = 0.767 m v2 = 7.00 kN/M?; oq) = 14.4 kN/m? VRd,c = 125.03 kN / m .
Yep = 1.20 Ourloia(FuB) = 94.1/ 35.4 kN/m? Kubatur = 1,530 m¥m ig;"’fg‘;‘;'}gmsl?zr‘ggm; E;ig:v“)“h"'“)
Faktor(Ep) = 0.50 ; . Raumgewicht Beton = 25.00 kN/m* _ b .
aktor(Ep) = 0. Nachweis EQU: B o = 5000 10 KNIz d1=0.080m
9 | Grenzzustand EQU: Momente (im Uhrzeigersinn positiv) Bewehrung Wand EC 2 Schubbewehrung nicht erforderlich.
Y =1.00 M,g,k(+) = 156.56 /M,q,k(+) = 42.08 kN'-m/m Beton C 33/45 / Stahl B500 VRd,c =127.50 kN / m
G.dst =095 M,g.k(-) = -28.60 / M,q,k(-) = -24.71 kN-m/m As1 [cm? / m] = 4.86 (Mindestbew.) Rissbreitennachweis Sporn links:
YG,stb 100 Mst, = 156.56 - 0.95 = 148.73 d1=0.080 m : ) Erforderlich As [cm? / m] = 6.16
Yadst = 1. Mgst = 28.60 - 1.00 + 24.71 - 1.00 = 53.31 o . . Rissbreif i Rgebend !
| 050 030, Meau = 1750 / 148.73 = 0.358 1.50 Schubbewshrung nicht erfarderlich. Rissbreitennachweis Sporn rechts:
t t t t 1
pvg=18.1
8~ 5.0
Pg=9-
|0 [1]
7 I~ —
°
[
8 3
o ©
&2
W
£
°r z
-
<

Q [kN/m w [mm] (460

18.3/22.8 ! (9+9) « (9+9) « E = 3.000 - 10" kN/m?
pw [kN/m?] mit Fundamentverdrehunc

35.4 kN/m?

I
94.1 kN/m?

Setzungen >11.10 15.00
Steifemodulprofil und Grenztiefe mit p = 20.0 %
Setzungsanteile in den kennzeichnenden Punkten Vorbelastung = 44.20 kN/m?
infolge Gesamtlasten Grenztiefe = 1.32 m u. GS

0.00 0.00

cp)x  c@y o /g

[kN/m?] [kN/m?] passiv aktiv Bezeichnung

0.0 0.0 0.000 0.667 Auffilllung neu Tiefe Es N s(links)  s(rechts) a=10.00 m
2 50 50 0.000 0.667 Auffillung Schiuff, sanid Iy SST DN Loml L) D= 280 02 ki
5.0 50  0.000 0.667 Schluff Humos | ¢ ¢ C k) 2
4.00 1.00 3.99 1.04 Gk (rechts) = 0.00 kN/m
0.0 0.0 0.000 0.667 Sand 7.50 1.00 0.00 0.00 Setzungen s in kennzeichnenden Punkten:
10.0 10.0 0.000 0.667 Lauenburger Ton 11.10 80.00 0.00 0.00 links =3.99 cm  rechts = 1.04 cm
-2 -1 0 1 2 3 4 5 6 7 8

Durch Vergleichsrechnung gepriift
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Teilsicherheitskonzept (EC 7)
Winkelstutzmauer
Wandkopf =7.70 m

Maximale Teilung bis Baugrubensohle: 0.050
Maximale Teilung unter Baugrubensohle: 0.050

Baugrubensohle = 5.40 mNHN

Grundwasserstand (rechts) = 4.60 mNHN
Grundwasserstand (links) = 4.60 mNHN

BS: DIN 1054: BS-A
Teilsicherheiten

gamma,g = 1.00

gamma,q = 1.00

gamma,Ep = 1.20 (Gleiten)
Faktor(Ep) = 0.50 (Grundbruch)
Anpassungsfaktor Erdwiderstand = 1.00
Grenzzustand EQU:
gamma(G,dst) = 1.00
gamma(G,stb) = 0.95
gamma(Q,dst) = 1.00

Winkelstutzmauer

v 25.00 kN/m?

E-Modul = 3.0000E+7 kN/m?
Vertikallast(g) = 0.00 kN/m
Vertikallast(q) = 0.00 kN/m
Horizontallast(g) = 0.00 kN/m
Horizontallast(q) = 0.00 kN/m
Moment(g) = 0.00 kN-m/m
Moment(q) = 0.00 kN-m/m
Fundamentlange a = 10.00 m

Tiefe links rechts Breite
[MNHN] [m] [m] [m]

7.700 -0.300 0.000 0.300

4.900 -0.300 0.000 0.300
Koordinaten Fundament

X y

[m] [MNHN]

-0.300 4.900

-0.800 4.900

-0.800 4.600

1.500 4.600

1.500 4.900

0.000 4.900
Blocklasten

Nr. sig(v) sig(h) x(links)  x(rechts)
[[]  [kN/m?  [kN/m?] [m] [m]
1 18.10 0.00 0.00 3.00
Aktiver Erddruck fiir Blocklasten verwendet

Nr. sig(v) sig(h) x(links)  x(rechts)
[[]  [kN/m?  [kN/m?] [m] [m]
1 18.10 0.00 0.00 1.50
Nr.  y(oben) y(mitte) y(unten) p(oben)
[-] [MNHN] [mNHN] [mNHN]  [kN/m?]
1 7.70 7.70 5.35 9.07

Typ = 2 ==> dreieckformig verteilt (Maximum oben)

Lasten (einseitig begrenzt)
Werte fiir Betonwand

Nr. sigma  x(links) Tiefe y(oben)
[[1  [kN/m3 [m] [MNHN]  [mNHN]
1 5.00 3.00 7.70 5.79

Tiefe
[MNHN]
7.70

Tiefe
[MNHN]
7.70

p(mitte)
[KN/m?]
9.07

p(unten)
[kN/m?]
0.00 2

Typ

y(unten)  Verkehrslast
[MNHN] [-]
3.38 nein

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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Momente (im Uhrzeigersinn positiv)
Horizontalkrafte (nach rechts positiv)
Vertikalkrafte (nach unten positiv)

Nr. Tiefe M H \% Verkehrslast
[-] [MNHN]  [kN-m/m] [kN/m] [kN/m] [-]
1 7.6 0.00 0.00 3.40 nein
Bodenkennwerte

Schicht Tiefe Yk Yk o c(p)k c(a)k d(p)/e d(a)le Es
[ [MNHN][KN/m?3] [KN/m?3] [°] [KN/m?] [kN/m?] [-] [] [MN/m?]
1 4.60 18.00 10.00 32.50 0.00 0.00 0.000 0.667 30.0
2 0.90 17.00 7.00 20.00 5.00 5.00 0.000 0.667 1.0
3 -2.60 17.00 7.00 20.00 5.00 5.00 0.000 0.667 1.0
4 -6.20 18.00 10.00 35.00 0.00 0.00 0.000 0.667 80.0
5 -17.00 20.00 10.00 22.50 10.00 10.00 0.000 0.667 15.0

Aktive Erddruckbeiwerte auf Wand

bestimmt nach: DIN 4085
Ersatzerddruck-Beiwert mit ¢ =40 ° ( + EB 6)
(delta = mittlere Gelandeneigung = 0.00 °)

Tiefe Kagh Kach o 5 alpha beta Kagh(40°)
[mMNHN] [-] [-] [l [l [°] [°] [-]
7.600 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
7.200 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
6.700 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
6.200 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
5.789 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
5.700 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
5.400 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
5.200 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
4.901 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
4.900 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179

Aktive Erddruckbeiwerte auf Ersatzwand
(delta = mittlere Gelandeneigung = 0.00 °)

Tiefe kagh kach Ok 4 alpha beta kagh(40°)
[MNHN] -] [-] [] [°] [°] [°] -
7.600 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
7.200 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
6.700 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
6.200 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
5.789 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
5.700 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
5.400 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
5.200 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
4.901 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
4.900 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
4.700 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
4.601 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
4.600 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
Aktive Erddruckordinaten auf Wand (g+q),k
von bis oben unten Wasserdruck  Wasserdruck
[MNHN] [mNHN] [kN/m?  [kN/m?]  oben[kN/m?] unten[kN/m?]
7.700 7.600 9.179 9.508 0.00 0.00
7.600 5.789 9.508 15.471 0.00 0.00
5.789 5.400 15.471 16.994 0.00 0.00
5.400 4.901 16.994  18.949 0.00 0.00
Aktive Erddruckordinaten auf Ersatzwand (g+q),k
von bis oben unten Wasserdruck  Wasserdruck
[MNHN] [mNHN] [kN/m?  [kN/m?]  oben[kN/m?] unten[kN/m?]
7.700 7.600 9.072 9.228 0.00 0.00
7.650 7.550 9.150 9.306 0.00 0.00
7.600 7.500 9.228 9.384 0.00 0.00
7.550 7.450 9.306 9.462 0.00 0.00
7.500 7.400 9.384 9.540 0.00 0.00
7.450 7.350 9.462 9.618 0.00 0.00
7.400 7.300 9.540 9.696 0.00 0.00
7.350 7.250 9.618 9.774 0.00 0.00

Durch Vergleichsrechnung gepriift
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7.300 7.200 9.696 9.852

7.250 7.149 9.774 9.931

7.200 7.099 9.852 10.010
7.149 7.048 9.931 10.089
7.099 6.998 10.010  10.168
7.048 6.947 10.089  10.247
6.998 6.896 10.168  10.326
6.947 6.846 10.247  10.404
6.896 6.795 10.326  10.483
6.846 6.744 10.404 10.562
6.795 6.700 10.483 10.679
6.744 6.650 10.562 10.811
6.700 6.600 10.679  10.943
6.650 6.550 10.811 11.075
6.600 6.500 10.943  11.207
6.550 6.450 11.075  11.339
6.500 6.400 11.207 11471
6.450 6.350 11.339  11.603
6.400 6.300 11.471 11.734
6.350 6.250 11.603 11.866
6.300 6.200 11.734  11.998
6.250 6.150 11.866  12.130
6.200 6.100 11.998  12.262
6.150 6.050 12130 12.394
6.100 6.000 12.262 12.526
6.050 5.950 12.394  12.657
6.000 5.900 12.526  12.789
5.950 5.850 12.657 12.921
5.900 5.800 12.789  13.053
5.850 5.750 12.921 13.185
5.800 5.700 13.053  13.317
5.750 5.650 13.185  13.449
5.700 5.600 13.317  13.581
5.650 5.550 13.449 13.712
5.600 5.500 13.581 13.844
5.550 5.450 13.712  13.976
5.500 5.400 13.844  14.108
5.450 5.349 13.976  14.243
5.400 5.299 14108 14.512
5.349 5.250 14.243 14.781
5.299 5.200 14.512  15.049
5.250 5.150 14.781 15.319
5.200 5.100 15.049  15.589
5.150 5.050 15.319  15.859
5.100 5.001 15.589  16.129
5.050 4.951 15.859  16.399
5.001 4.901 16.129  16.669
4.951 4.900 16.399 16.674
4.901 4.850 16.669  16.945
4.900 4.800 16.674 17.216
4.850 4.750 16.945  17.487
4.800 4.700 17.216  17.758
4.750 4.650 17.487  18.026
4.700 4.601 17.758  18.295
4.650 4.600 18.026  18.300

Passive Erddruckbeiwerte

Faktor(Ep) = 0.50 (Grundbruch)
Anpassungsfaktor Erdwiderstand = 1.00
bestimmt nach: DIN 4085:2017

Tiefe kpgh kpch Pk
[MNHN] -] [] [’
4.60 3.322 3.646 32.500
0.90 2.040 2.856 20.000
-2.60 2.040 2.856 20.000
-6.20 3.690 3.842 35.000
-17.00 2.240 2.993 22.500

Passive Erddruckordinaten eph,k

Anpassungsfaktor Erdwiderstand = 1.00

von
[MNHN]

bis

[MNHN]

oben

[kN/m?]

unten
[KN/m?2]

0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00

0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00
0.00

Durch Vergleichsrechnung gepriift
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5.80 5.40 0.00 0.00
5.40 4.90 0.00 -29.84
4.90 4.60 -29.84 -47.79

Krafte und Momente um linken unteren FuRpunkt der Wand (Dimension kN/m und kN-m/m)
(V positiv nach unten; H positiv nach links; M positivim Uhrzeigersinn)

x(FuR) = -0.800 mNHN / y(FuR) = 4.600 mNHN
V,k(Wand) = 38.25
M,k(Wand) = 33.49

Eah,k,g = 28.21

M aus Eah,k,g = -28.60
Eah,k,q = 10.67

M aus Eah,k,q = -24.71
Eav,k,g = 0.00

M aus Eav,k,g = 0.00
Eav,k,q = 0.00

M aus Eav,k,qg = 0.00
Eph,k = -9.57

M aus Eph,k = 2.55
Epv,k = 0.00

M aus Epv,k = 0.00

Bodengewicht,k (rechts) = 75.60

M aus Bodengewicht,k (rechts) = 117.18
Bodengewicht,k (links) = 4.50

M aus Bodengewicht,k (links) = 1.13
V,k,g (Lasten) = 3.40

M aus V,k,g + M,k,g (Lasten) = 2.21
V.,k,q (Lasten) = 27.15

M aus V.k,q + M,k,q (Lasten) = 42.08
H,k,g (Lasten) = 0.00

M aus H,k,g (Lasten) = 0.00

H.k,q (Lasten) = 0.00

M aus H,k,q (Lasten) = 0.00

V,k,g (Wasserdruck) = 0.00

M aus V,k,g (Wasserdruck) = 0.00
H.,k,g (Wasserdruck) = 0.00

M aus H,k,g (Wasserdruck) = 0.00

Summe V,k,g = 121.75

Summe V,k,q = 27.15

Summe H,k,g (ohne Eph) = 28.21
Summe H,k,q (ohne Eph) = 10.67
Summe M,k,g = 127.96

Summe M,k,q = 17.38

Summe Momente um Sohimittelpunkt (SM):
X(SM) =0.350 m / y(SM) = 4.600 mNHN
M,k,g(SM) = -12.06

M.,k,q(SM) = -13.85

Exzentrizitat,k,g(SM) = -0.099 m
Exzentrizitat,k,g+q(SM) = -0.174 m

SchnittgréRen (g+q),k

Tiefe Q M N
[MNHN]  [KN/m]  [kKN-m/m]  [kN/m]
7.70 0.0 0.0 0.0
7.60 -0.9 0.0 -0.8
7.60 -0.9 0.0 -4.2
5.79 -23.6 -20.6 -17.7
5.40 -29.9 -31.0 -20.7
4.90 -35.1 -47 .4 -24 .4

Verschiebungen (g+q),k (mit Fundamentverdrehung)
Tiefe w
[MNHN]  [mm]

7.70 -565.2
7.60 -53.4
5.79 -20.9
5.40 -14.0
4.90 -5.2

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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Kippsicherheit

Mafigebend: g+q

Exzentrizitat e(Fu) =-0.174 m

b/6 =0.383 m; b/3=0.767 m
sig,k,1/sig,k,2(Ful) = 94.1 / 35.4 kN/m?

Gleitsicherheit

Nachweis der Gebrauchstauglichkeit nach EC 7 (6.6.6)

Wenn beim Nachweis der Gleitsicherheit Erdwiderstand angesetzt wird, gilt folgende Regelung:

Bei Flach- und Flachengriindungen darf der Nachweis gegen unzutragliche Verschiebungen

des Fundamentes in der Sohlflache als erbracht angesehen werden, wenn bei mindestens

mitteldicht gelagerten nichtbindigen Béden bzw. bei mindestens steifen bindigen Béden

- nicht mehr als zwei Drittel des charakteristischen Gleitwiderstands in der Fundamentsohle sowie

- nicht mehr als ein Drittel des charakteristischen Erdwiderstands vor der Stirnseite des Fundamentkérpers
zur Herstellung des Gleichgewichts der charakteristischen bzw. reprasentativen Krafte

parallel zur Sohlflache erforderlich sind.

Mafigebend: g + q

mue(Gleit) = H,d / (V.,k - tan(¢) / gamma(Gleiten) + Ep,d) =
mue(Gleit) = 38.9/(148.9 - tan(20.0) / 1.10 + 15.9) = 0.596
Gebrauchstauglichkeit nach EC 7 (6.6.6)

mue = Hk/(2/3 - V,k - tan(¢) + 1/3 - Ep,k) =

mue = 38.9/(2/3 - 148.9 - tan(20.0) + 1/3 - 19.1) = 0.914

Grundbruchsicherheit
Mafllgebend: =g + q

H,k =29.31 kN/m

M,k = 23.35 kN/m

V,k = 148.90 kN/m

V,d = 148.90 kN/m

Rn,d = 212.45 kN/m

a=10.000 m

b=2.300m

b'=1.986 m

Ausnutzungsgrad = 0.701
gamma(Grundbruch) = 1.200

ek = 20.0°

ck = 5.0 kN/m?

y2 = 7.0 kN/m?

os = 14.4 KN/m?

Ngo = 14.83 / Ngo = 6.40 / Npp = 1.97
ve = 1.081/vq=1.068/ vy, = 0.940
ic=0.608 /iy =0.669 /i, =0.537
Bdschungsneigung = 0.0 °

e = 1.000 /21y =1.000/2, = 1.000
Sohlneigung = 0.0 °

& =1.000/¢&4=1.000/¢, =1.000
Tiefenbeiwerte:

T, =1.000/Tq=1.000

Nachweis EQU:

Momente (im Uhrzeigersinn positiv)

M,g,k(+) = 156.56 / M,q,k(+) = 42.08 kN-m/m
M,g.,k(-) =-28.60 / M,q,k(-) =-24.71 KN-m/m
M,stb = 156.56 - 0.95 = 148.73

M,dst = 28.60 - 1.00 + 24.71 - 1.00 = 53.31
M(EQU) = 53.31/ 148.73 = 0.358

Setzungen

Steifemodulprofil und

Setzungsanteile in den kennzeichnenden Punkten
infolge Gesamtlasten

Tiefe Es s(links)  s(rechts)
[mu. GS] [MN/m?] [cm] [cm]
0.30 30.00 0.00 0.00
4.00 1.00 3.99 1.04
7.50 1.00 0.00 0.00
11.10 80.00 0.00 0.00
>11.10 15.00 0.00 0.00

Grenztiefe mit p = 20.0 %
Vorbelastung = 44.20 kN/m?

Durch Vergleichsrechnung gepriift
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Grenztiefe = 1.32 m u. GS

V,k =148.90 kN/m

a=10.00 m

b=230m

sigma (links) =49.92 kN/m?

sigma (rechts) = 0.00 kN/m?

Setzungen in den kennzeichnenden Punkten:
links: s =3.99 cm

rechts: s = 1.04 cm

Bewehrung Wand EC 2

Tiefe =4.90 m

Beton C 35/45 / Stahl B500

M, d=474 kN -m/m

N,d =-24.4 kN /m

eps(c2) [o/oo] =-2.1

ep(s1) [o/oo] = 25.0

As1 [cm?/ m] = 4.86 (Mindestbew.)

Dicke = 0.300 m

d1=0.080 m

sig1(l) = 3.08 / sig2(l) = -3.24 MN/m?
Tiefe =4.90 m

Q,d=VSd=35.1kN/m

VRd,max = 562.3 kN / m (z = 0.126 m)
(VSd / VRd,max = 0.0624)
Schubbewehrung nicht erforderlich.
VRd,c = 126.52 kN / m
Rissbreitennachweis:
Mk=474KkN-m/m N,k=-244kN/m
Effektive Zugfestigkeit des Betons [N/mm?] = 3.20
Grenzrissweite [mm] = 0.30

Hebelarm der inneren Krafte [m] = 0.211
Bewehrungsgehalt [%] = 0.162
Erforderlich: 5 Bewehrungsstadhle (Durchmesser 14 mm)
Erforderlich As [cm?/ m] =7.70
Rissbreitennachweis maRgebend !

Bewehrung Sporn links EC 2 (Anschnitt)
M, d=-11.3kN-m/m

N,d=-7.0kN/m

eps(c2) [o/o0] =-0.8

ep(s1) [o/oo] = 25.0

As1 [cm?/ m] = 4.86 (Mindestbew.)
Dicke = 0.300 m

d1=0.080m

sig1(l) = -0.78 / sig2(l) = 0.73 MN/m?

Q,d =VSd=30.0kN/m

VRd,max =562.7 kN / m (z =0.126 m)
(VSd / VRd,max = 0.0533)
Schubbewehrung nicht erforderlich.
VRd,c = 125.03 kN / m

Bewehrung Sporn rechts EC 2 (Anschnitt)
M,d=-295kN -m/m

N,d =-35.1 kN /m

eps(c2) [o/oo] =-1.58

ep(s1) [o/oo] = 25.00

As1 [cm?/ m] = 4.86 (Mindestbew.)
Dicke = 0.300 m

d1=0.080m

sig1(l) = -2.08 / sig2(l) = 1.85 MN/m?

Q,d =VSd=30.7kN/m

VRd,max =562.7 kN /m (z =0.126 m)
(VSd / VRd,max = 0.0546)
Schubbewehrung nicht erforderlich.
VRd,c = 127.50 kN / m
Rissbreitennachweis Sporn links:
Mk=-113kN-m/m Nk=-7.0kN/m
Effektive Zugfestigkeit des Betons [N/mm?] = 3.20
Grenzrissweite [mm] = 0.30

Hebelarm der inneren Krafte [m] = 0.217
Bewehrungsgehalt [%] = 0.162
Erforderlich: 4 Bewehrungsstahle (Durchmesser 14 mm)

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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Erforderlich As [cm?/ m] =6.16
Rissbreitennachweis maRgebend !
Rissbreitennachweis Sporn rechts:
Mk=-295kN -m/m N,k=-35.1kN/m
Effektive Zugfestigkeit des Betons [N/mm?] = 3.20
Grenzrissweite [mm] = 0.30

Hebelarm der inneren Krafte [m] = 0.214
Bewehrungsgehalt [%] = 0.162

Erforderlich: 4 Bewehrungsstadhle (Durchmesser 14 mm)
Erforderlich As [cm?/ m] =6.16
Rissbreitennachweis maRgebend !

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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C . Winkelstlitzmauer - y(Wichten) = 1.00

Boden ([pf [kN/I:TIZ] [kl\}/]:nﬁ] Bezeichnung Norm: EC 7 - y(Standige Einw.) = 1.00

1 3250 0.00 18.00 Auffiillung neu Ungu_ns(lgster Gleitkreis: - y(Veranderliche Einw.) = 1.30 ~
20 O 20.00 5.00 17.00 Auffiillung Schiuff, sanid (pas) um: =0.68 - MaRstabsfaktor Porenwasserdruck = 0.050

1 2000 500 17.00 Auffiillung Schluff, sanid Xn =-0.50m ym=7.37m

[ 2000 5.00 17.00 Auffiillung Schluff, sanid (GW) R=392m

I 2000 500 17.00 Schiuff Humos (GW) Teilsicherheiten:

[ 3500 0.00 2000 Sand (GW) 1) = 1.25
4g | HEE 2250 1000  20.00 Lauenburger Ton (GW) -e) =125

1 2000 5.00 17.00  Auffilllung Schluff, sanid (GW) (pas) -v(ew) =1.25

I 20.00 5.00 17.00 Schluff Humos (GW) (pas)

[ 35.00 000 20.00 Sand (GW) (pas)

I 2250 10.00 20.00 Lauenburger Ton (GW) (pas)

[—1 40.00 2000.00 25.00 Wand
16

1 1 1 1 1 1 1 1
-20 -15 -10 -5 0 5 10 15

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI Anlage 1.2 S.1
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Bdschungsberechnung nach EC 7
mit Kreisgleitflachen

Parameterliste

¢ [°] = Reibungswinkel

¢ [kN/m?] = Kohéasion

y [KN/m?] = Wichte

M [-] = Ausnutzungsgrad

xm,ym [m] = x,y-Wert des Gleitkreismittelpunktes
rad [m] = Radius des Gleitkreises

Teilsicherheiten: (GEO-3)

- gam(phi)=1.25

-gam(c') =1.25

-gam(cu) =1.25

- gam(Wichten) = 1.00

- gam(Standige Einw.) = 1.00

- gam(Veranderliche Einw.) = 1.30

Bewegungsrichtung des Gleitkdrpers nach links

Koordinaten der Geldndepunkte

Nr. X y Nr. X y Nr. X y Nr. X
[-] [m] [m] [] [m] [m] [-] [m] [m] [-] [m]
1 -37.050 5.400 2 -0.300 5.400 3 -0.299 7.700 4 37.050
Charakteristische Bodenkennwerte
Boden Ok Ck Yk Bezeichnung
[-] [°] [kN/m?] [kN/m?]
1 32.50 0.00 18.00 Auffiillung neu
2 20.00 5.00 17.00 Auffillung Schluff, sanid (pas)
3 20.00 5.00 17.00 Aufflllung Schluff, sanid
4 20.00 5.00 17.00 Aufflllung Schluff, sanid (GW)
5 20.00 5.00 17.00 Schluff Humos (GW)
6 35.00 0.00 20.00 Sand (GW)
7 22.50 10.00 20.00 Lauenburger Ton (GW)
8 20.00 5.00 17.00 Auffiillung Schluff, sanid (GW) (pas)
9 20.00 5.00 17.00 Schluff Humos (GW) (pas)
10 35.00 0.00 20.00 Sand (GW) (pas)
11 22.50 10.00 20.00 Lauenburger Ton (GW) (pas)
12 40.00 2000.00 25.00 Wand
Bemessungs-Bodenkennwerte
Boden 0©.d (o Y.d Bezeichnung
[-] [°] [kN/m?] [kN/m?]
1 27.01 0.00 18.00 Auffiillung neu
2 16.23 4.00 17.00 Auffiillung Schluff, sanid (pas)
3 16.23 4.00 17.00 Aufflillung Schluff, sanid
4 16.23 4.00 17.00 Auffillung Schluff, sanid (GW)
5 16.23 4.00 17.00 Schluff Humos (GW)
6 29.26 0.00 20.00 Sand (GW)
7 18.33 8.00 20.00 Lauenburger Ton (GW)
8 16.23 4.00 17.00 Auffillung Schluff, sanid (GW) (pas)
9 16.23 4.00 17.00 Schluff Humos (GW) (pas)
10 29.26 0.00 20.00 Sand (GW) (pas)
11 18.33 8.00 20.00 Lauenburger Ton (GW) (pas)
12 33.87 1600.00 25.00 Wand
Koordinaten der Schichten und Bodennummern
Nr.  x(links)  y(links)  x(rechts) y(rechts) Boden-Nr.
[-] [m] [m] [m] [m]
1 -0.800 5.000 -0.300 5.000 2
2 -0.800 4.600 -0.800 5.000 2
3 0.000 7.700 0.000 7.060 1
4 0.000 7.060 37.050 7.060 1
5 0.000 5.000 0.000 7.060 12
6 0.000 5.000 1.500 5.000 3
7 -0.800 4.600 1.500 4.600 12
8 0.000 2.390 37.050 2.390 3
9 0.000 0.900 37.050 0.900 4
10 0.000 -2.600 37.050 -2.600 5
11 0.000 -6.200 37.050 -6.200 6

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

[m]
7.700

Anlage 1.2 S.2
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12 -37.050 2.390 0.000 2.390 2
13 -37.050 0.900 0.000 0.900 8
14 -37.050 -2.600 0.000 -2.600 9
15 -37.050 -6.200 0.000 -6.200 10
16  -37.050 -17.000 0.000 -17.000 11
17 0.000 -17.000 37.050 -17.000 7
Koordinaten des Porenwasserdruck-Polygonzuges
Nr. X y Nr. X y Nr. X y Nr. X

y
-] [m] m] [ [m] m] [ [m] m]  [] [m] [m]
1 -37.050 2390 2 0.000 2390 3 0.001 2390 4 37.050 2.390

Standige Lasten
Nr.  Grofe(links)  GroRe(rechts)  x(links)  x(rechts) y
[-] [kN/m?] [kN/m?] [m] [m] [m]
1 5.00 5.00 3.00 37.05 7.70

Verkehrslasten
Nr.  Grofe(links)  GroRe(rechts)  x(links)  x(rechts) y
[-] [kN/m?] [kN/m?] [m] [m] [m]
1 18.10 18.10 0.00 3.00 7.70

Einzelkrafte / Einzelmomente

Nr. H-Kraft V-Kraft Moment X y
[-] [KN/m] [KN/m]  [KN-m/m] [m] [m]
1

0.00 3.40 0.00 -0.15 7.60
Bauteil 1

Nr. X y

[-] [m] [m]
1 -0.30 7.70
2 -0.30 5.00
3 -0.80 5.00
4 -0.80 4.60
5 1.50 4.60
6 1.50 5.00
7 0.00 5.00
8 0.00 7.70

Wasserstand vor der Béschung links [m] = 2.39
Wasserstand vor der Béschung rechts [m] = 2.39

y Wasser [kN/m?®] = 10.000

Berechnung mit Berilicksichtigung des passiven Erddruckkeils

Ergebnisse

Suchbereich

Art Suchradius

Anfangs- und Endradius

x /'y (Anfang): 1.5000 4.5999
x /'y (Ende ): 2.5000 -16.0000
Anzahl Radien = 40

Nr xm ym Radius Lamellen vl Zahler Nenner M(Ti) M(R) M(Gi) M(S)
[-] [m] [m] [m] [-] [-] [kN*m/m] [kN*m/m] [kN*m/m]  [kN*m/m]  [kKN*m/m]  [kN*m/m]
1 -6.9746 14.6664 16.9464 102 0.3755  5624.664 14977.743  14977.7 0.0 5624.7 0.0
2 -6.9746 12.8422 13.6755 103 0.3868  3445.041 8905.800 8905.8 0.0 3445.0 0.0
3 -6.9746 11.0179 11.5307 107 0.3960  2561.891 6469.618 6469.6 0.0 2561.9 0.0
4 69746  9.1937 10.9354 112 0.4049  2708.881 6689.544 6689.5 0.0 2708.9 0.0
5 -6.9746 7.3694 9.7308 120 0.3924  2165.750 5519.589 5519.6 0.0 2165.8 0.0
6 -6.9746  5.5452 17.1575 132 0.3984 13122.051 32937.937  32937.9 0.0 131221 0.0
7 -56795 14.6664 12.8489 101 0.4103  2124.262 5177.214 5177.2 0.0 21243 0.0
8 -56795 12.8422 11.4070 102 0.4293  2033.089 4735.445 4735.4 0.0 2033.1 0.0
9 -56795 11.0179 10.0950 105 0.4264 1835.465 4304.847 4304.8 0.0 1835.5 0.0
10 -5.6795 9.1937 9.4217 110 0.4298 1957.797 4555.502 4555.5 0.0 1957.8 0.0
11 -5.6795 7.3694 9.4016 119 0.4225  2187.486 5177.464 5177.5 0.0 2187.5 0.0
12 -5.6795  5.5452 8.0317 132 0.4082 1439.385 3525.944 3525.9 0.0 1439.4 0.0
13 -4.3845 14.6664 12.1545 100 0.4671 1907.381 4083.847 4083.8 0.0 1907.4 0.0
14 -4.3845 12.8422 10.6154 101 0.4763 1729.129 3630.064 3630.1 0.0 17291 0.0
15 -4.3845 11.0179 9.1867 103 0.4816 1543.063 3204.124 3204.1 0.0 1543.1 0.0

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI Anlage 1.2 S.3
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16 -4.3845 91937  7.9315
17 -4.3845 7.3694  7.3966
18 -4.3845 55452  8.0422
19 -3.0894 14.6664 11.5661
20 -3.0894 12.8422 9.9325
21 -3.0894 11.0179  8.3826
22 -3.0894 9.1937  6.9763
23 -3.0894 7.3694  5.8270
24 -3.0894 55452  6.0037
25 -1.7943 146664 11.1012
26 -1.7943 12.8422  9.3833
27  -1.7943 11.0179  7.7177
28 -1.7943 91937  6.1505
29 -1.7943  7.3694  4.7902
30 -1.7943 55452  3.8908
31 -0.4992 14.6664 10.7769
32 04992 12.8422  8.9942
33 -04992 11.0179  7.2337
34 -0.4992 9.1937  5.5190
35 -0.4992 7.3694  3.9193
36 -0.4992 55452  2.7000
37 -0.7255 6.8525  3.6644
38 -1.0388 7.5662  4.4026
39 -0.9344 8.3321  4.9589
40 -0.5514 8.6802  5.0745
41  -0.9344 6.3477  3.4872
42 13348 6.8003  4.0768
43 16829 7.1310  4.5526
44 17351 7.6010  4.9019
45 -1.7699 8.3495  5.4688
46 -1.3870 8.8195 56129
Ungiinstigster Gleitkreis

Nr xm ym Radius
[ [m] [m] [m]
35 -0.4992 7.3694 3.9193

107
116
132
100
101
101
105
113
132
100
100
101
102
109
131
100
100
100
101
105
129
109
106
103
101
116
112
111
108
104
102

Lamellen
[-]
105

0.4795
0.4555
0.4412
0.5193
0.5404
0.5545
0.5542
0.5179
0.4630
0.5377
0.5728
0.6109
0.6405
0.6200
0.5127
0.5167
0.5523
0.5983
0.6495
0.6841
0.5835
0.6765
0.6763
0.6755
0.6678
0.6291
0.6268
0.6170
0.6313
0.6416
0.6624

u
[-]
0.6841

1372.576
1360.678
1608.121
1679.041
1488.131
1292.897
1110.128
881.161
912.786
1410.667
1234.778
1055.392
863.011
657.448
402.889
1179.095
999.384
814.732
625.030
432.661
216.734
412.801
547.089
612.755
580.952
374.246
493.295
600.193
672.333
764.756
750.824

Zahler
[kN*m/m]
432.661

2862.330
2987.206
3645.250
3233.027
2753.731
2331.502
2003.090
1701.315
1971.553
2623.291
2155.614
1727.553
1347.414
1060.472
785.802
2281.848
1809.504
1361.700
962.289
632.469
371.415
610.239
808.931
907.063
869.950
594.931
787.033
972.831
1064.979
1191.871
1133.534

Nenner
[kN*m/m]
632.469

2862.3
2987.2
3645.2
3233.0
2753.7
2331.5
2003.1
1701.3
1971.6
2623.3
2155.6
1727.6
1347.4
1060.5
785.8
2281.8
1809.5
1361.7
962.3
632.5
371.4
610.2
808.9
9071
869.9
594.9
787.0
972.8
1065.0
1191.9
1133.5

M(Ti)
[KN*m/m]
632.5

0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0

M(R)
[kN*m/m]
0.0

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

1372.6 0.0
1360.7 0.0
1608.1 0.0
1679.0 0.0
1488.1 0.0
1292.9 0.0
1110.1 0.0
881.2 0.0
912.8 0.0
1410.7 0.0
1234.8 0.0
1055.4 0.0
863.0 0.0
657.4 0.0
402.9 0.0
1179.1 0.0
999.4 0.0
814.7 0.0
625.0 0.0
432.7 0.0
216.7 0.0
412.8 0.0
5471 0.0
612.8 0.0
581.0 0.0
374.2 0.0
493.3 0.0
600.2 0.0
672.3 0.0
764.8 0.0
750.8 0.0
M(Gi) M(S)
[KN*m/m]  [kN*m/m]
432.7 0.0
Anlage 1.2 S4
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Verfasser: | INROS LACKNER SE, Bremen #L”lz.eéfzt;' /?aég%’o;SfoBremen Projekt Nr.: 2013-0281

Bearbeiter: | M. Sc. Hauke Clausen Fax: 0421 /6584 110

Bauwerk: Hochwasserschutz Bremen-Vegesack, Abschnitt C und D Datum: 13.12.2022

Anlage J: Abschnitt D Teilbereich IX, Schnitt 10

J.1l Bemessung Winkelstutzwand
J.1.1 Niedrigwasserlastfall 3a
J.1.2 Niedrigwasserlastfall 3c

J.2 Nachweis gegen Geléandebruch

Anlagen

Durch Vergleichsrechnung gepruit
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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Norm: EC 7
Berechnungsgrundlagen:

Aktiver Erddruck nach: DIN 4085
Ersatzerddruck-Beiwert mit ¢ = 40°
Passiver Erddruck nach:

ve = 1.35

12 H 1= 1.50

Faktor(Ep) = 0.50
Grenzzustand EQU:
Yeast = 1.10

Ya.sw = 0.90

Ya.dst = 1.50

Datei: NW_3a.ggu_wst

GGU-CANTILEVER / Version 5.02 / 12.05.2022

¥k ¥ 'k P
[m] [kN/m3] [kN/m3] [] [kN/m?]
1 725 0.0 0.0 0.0 0.0
1 6.95 18.0 100 325 0.0
I 0.00 17.0 7.0 25.0 0.0
1 -2.00 19.0 11.0 35.0 0.0
I <200 20.0 10.0 225 7.5

o

K Wand =8.15 m

0.0

10 —
|85
s
3
o
0
©
6
5.60
8
o
0.30
4
GW (2.39)
2
Boden Tiefe K c(p)«

Nooo
mooo

Kippsicherheit M,g,k(-) =-28.05 / M,q,k(-) =-31.20 kN-m/m Kubatur = 1.755 m3m As(Schub) = 10.2 cm?/m (Mindestbew.)

Exzentrizitat e(FuRR) = -0.355 m Mgy, = 161.07 - 0.90 = 144.96 Raumgewicht Beton = 25.00 kN/m? Rissbreitennachweis Sporn rechts:
MafRgebend: g+q Mgyst = 28.05 - 1.10 + 31.20 - 1.50 = 77.66 E-Modul Beton = 3.000 - 107 kN/m? Erforderlich As [cm?/m] = 15.39
Virug = 176.0 KN/m Hequ = 77.66 / 144.96 = 0.536 Bewehrung Wand EC 2 Rissbreitennachweis maRgebend !
Hy rus (Mit Ep) = 30.8 kN/m _ . _ Beton C 35/45 / Stahl B500
Heru (0hne Ep) = 43.5 kN/m o = Hol (Vi - tan(e) [ vioen = Ega) = Ast [cm? /m] = 11.80
g . 2 X .7/(176.0 - tan(25.0°) / 1.10 + 18.1) = 0.655 _
Mg (Mit Ep) = -57.8 KN-m/m Gebrauchstauglichkeit nach EC 7 (6.6.6) d1=0.080m
M rur (0hne Ep) = -62.4 kN-m/m - N X o As(Schub) = 10.2 cm?/m (Mindestbew.)
b=2500m: a= w=Hc/(2/3 - Vi - tan(p) + 1/3 - E, ) = N - .
=2. m; a=10.000 m 43.5/(2/3 - 176.0 - tan(25.0°) + 1"'/3 - 25.3) = 0.689 Rissbreitennachweis:
b/6 =0.417 m; b/3=0.833m . . . . . Erforderlich As [cm?/ m] = 13.85
= 2 . - .
ok 1/ok2(Ful) =130.3/10.5 kKN/m u(Grundbruch) = 0.812 Rissbreitennachweis maRRgebend !
Nachweis EQU: mit: @ = 25.0°; ¢ = 0.0 kN/m? Bewehrung Sporn rechts EC 2 (Anschnitt)
Momente (im Uhrzeigersinn positiv) v2 = 17.00 KN/m?; 6 = 18.7 kN/m? As1[cm?/m]=12.10
M,g.k(+) = 161.07 / M,q,k(+) = 55.75 kN-m/m d1=0.080m
| g | 2.20 , 080
r T T T
0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 =-22.015
Pyq=18.1
LT B | P
d = r L L .1 e =
g 6.95 (2)
N 29.5/30.3 37.8/38.6 -1.7 -11.4 -12.2
[
S5
T 132
zZ
= 38.3 -42 0 AR 7 24 1
< -52.2 -63.3 -25.8
[
39.1 -113.3 -87.6 -33.9 B-1.599
28.5 e, [KN/m?] M [kN-m/m] Q [kN/m] N [kN/m] w [mm]
E d d d E = 3.000 - 10" kN/m?
n E Wand (a+9) «
z =] mit Fundamentverdrehung
g
GW (2.39)
3/ d/p .
passiv ki Bezeichnung 0.00 (3)
0.000 0.000 Luft 4 6 8 10 12 14 16
0.000 0.667 Auffillung (Neu) . -
9.000 0.667  Adffilunch Vergleichsrechnung gepriift
0.000 0.667 LauenburgdrToining). Dr.-Ing. R. EUSANI Anlage J.1.1 S.1
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GGU-CANTILEVER / Version 5.02 / 12.05.2022
Teilsicherheitskonzept (EC 7)
Winkelstutzmauer

Datei: NW_3a.ggu_wst

Wandkopf =8.15m

Maximale Teilung bis Baugrubensohle: 0.050
Maximale Teilung unter Baugrubensohle: 0.050

Baugrubensohle = 5.60 m

Grundwasserstand (rechts) = 2.39 m
Grundwasserstand (links) = 2.39 m

Teilsicherheiten

gamma,g = 1.35

gamma,q = 1.50

gamma,Ep = 1.40 (Gleiten)

Faktor(Ep) = 0.50 (Grundbruch)
Anpassungsfaktor Erdwiderstand = 1.00
Grenzzustand EQU:

gamma(G,dst) = 1.10

gamma(G,stb) = 0.90

gamma(Q,dst) = 1.50

Winkelstitzmauer

v 25.00 kN/m?

E-Modul = 3.0000E+7 kN/m?
Vertikallast(g) = 0.00 kN/m
Vertikallast(q) = 0.00 kN/m
Horizontallast(g) = 0.00 kN/m
Horizontallast(q) = 0.00 kN/m
Moment(g) = 0.00 kN-m/m
Moment(q) = 0.00 kN-m/m
Fundamentlange a = 10.00 m

Tiefe links rechts Breite
[m] [m] [m] [m]
8.150 -0.300 0.000 0.300
4800 -0.300 0.000 0.300
Koordinaten Fundament
X y
[m] [m]
-0.300 4.800
-0.300 4.800
-0.300 4.500
2.200 4.500
2.200 4.800
0.000 4.800
Blocklasten
Nr. sig(v) sig(h) x(links)  x(rechts)
[[]  [kN/m?  [kN/m?] [m] [m]
1 18.10 0.00 0.00 3.00
Aktiver Erddruck fur Blocklasten verwendet
Nr. sig(v) sig(h) x(links)  x(rechts)
[[]  [kN/m?  [kN/m?] [m] [m]
1 18.10 0.00 0.00 0.80
Nr.  y(oben) y(mitte) y(unten) p(oben)
[-] [m] [m] [m] [kN/m?]
1 7.25 7.25 6.14 24.95

Typ = 2 ==> dreieckférmig verteilt (Maximum oben)

Lasten (einseitig begrenzt)
Werte fiir Betonwand

Tiefe
[m]
7.25

Tiefe
[m]
7.25

p(mitte)
[kN/m?]
24.95

p(unten) Typ
[kN/m?]
0.00 2 Verkehrslast

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Anlage J.1.1 S.2
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Nr. sigma  x(links) Tiefe y(oben) vy(unten) Verkehrslast
[[1  [kN/m?] [m] [m] [m] [m] [-]
1 5.00 3.00 7.25 5.77 3.22 nein
Bodenkennwerte
Schicht  Tiefe Yk Yk Pk c(p c(a) d(p)e d(a)e Es
[-] [m] [KN/m?3] [kN/m?3] [°1 [kN/m?] [kN/m?] - [-] [MN/m?2]
1 7.25 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.000 0.000 10.0
2 6.95 18.00 10.00 32.50 0.00 0.00 0.000 0.667 10.0
3 0.00 17.00 7.00 25.00 0.00 0.00 0.000 0.667 10.0
4 -2.00 19.00 11.00 35.00 0.00 0.00 0.000 0.667 10.0
5 -14.00 20.00 10.00 22.50 7.50 7.50 0.000 0.667 10.0
Aktive Erddruckbeiwerte auf Wand
bestimmt nach: DIN 4085
Ersatzerddruck-Beiwert mit ¢ =40 °
(delta = mittlere Gelandeneigung = 0.00 °)
Tiefe Kagh Kach o 8 alpha beta Kagh(40°)
[m] [-] [-] [°] [] [°] [°] [-]
7.650 1.000 2.000 0.000 0.00 0.00 0.00 0.217
7.250 1.000 2.000 0.000 0.00 0.00 0.00 0.217
7.150 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
6.950 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
6.650 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
6.150 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
5.771 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
5.650 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
5.600 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
5.150 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
4.801 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
4.800 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
Aktive Erddruckbeiwerte auf Ersatzwand
(delta = mittlere Gelandeneigung = 0.00 °)
Tiefe Kagh ach o 5 alpha beta Kagh4o°)
[m] [-] [-] [] ° [°] ° -
7.650 1.000 2.000 0.000 0.00 0.00 0.00 0.217
7.250 1.000 2.000 0.000 0.00 0.00 0.00 0.217
7.150 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
6.950 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
6.650 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
6.150 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
5.771 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
5.650 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
5.600 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
5.150 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
4.801 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
4.800 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
4.650 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
4.501 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
4.500 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
Aktive Erddruckordinaten auf Wand d
von bis oben unten Wasserdruck  Wasserdruck
[m] [m] [kN/m?]  [KN/m?]  oben[kN/m?] unten[kN/m?]
8.150 7.250 0.000 0.000 0.00 0.00
7.250 6.950 38.464 37.794 0.00 0.00
6.950 5.771 38.558  38.281 0.00 0.00
5.771 5.600 38.281 38.424 0.00 0.00
5.600 4.801 38.424  39.095 0.00 0.00
Aktive Erddruckordinaten auf Ersatzwand d
von bis oben unten Wasserdruck  Wasserdruck
[m] [m] [kN/m?]  [kN/m?]  oben[kN/m?] unten[kN/m?]
8.150 8.050 0.000 0.000 0.00 0.00
8.100 8.000 0.000 0.000 0.00 0.00
8.050 7.950 0.000 0.000 0.00 0.00
8.000 7.900 0.000 0.000 0.00 0.00
7.950 7.850 0.000 0.000 0.00 0.00
7.900 7.800 0.000 0.000 0.00 0.00
7.850 7.750 0.000 0.000 0.00 0.00
7.800 7.700 0.000 0.000 0.00 0.00
Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI Anlage J.1.1 S.3
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7.750
7.700
7.650
7.600
7.550
7.500
7.450
7.400
7.350
7.300
7.250
7.200
7.150
7.100
7.050
7.000
6.950
6.899
6.848
6.797
6.748
6.699
6.650
6.600
6.550
6.500
6.450
6.400
6.350
6.300
6.250
6.200
6.150
6.142
6.093
6.044
5.995
5.945
5.896
5.847
5.798
5.748
5.699
5.650
5.600
5.550
5.500
5.450
5.400
5.350
5.300
5.250
5.200
5.150
5.100
5.050
5.000
4.951
4.901
4.851
4.801
4.800
4.750
4.700
4.650
4.600
4.551

7.650
7.600
7.550
7.500
7.450
7.400
7.350
7.300
7.250
7.200
7.150
7.100
7.050
7.000
6.950
6.899
6.848
6.797
6.748
6.699
6.650
6.600
6.550
6.500
6.450
6.400
6.350
6.300
6.250
6.200
6.150
6.142
6.093
6.044
5.995
5.945
5.896
5.847
5.798
5.748
5.699
5.650
5.600
5.550
5.500
5.450
5.400
5.350
5.300
5.250
5.200
5.150
5.100
5.050
5.000
4.951
4.901
4.851
4.801
4.800
4.750
4.700
4.650
4.600
4.551
4.501
4.500

0.000
0.000
0.000
0.000
0.000
0.000
0.000
0.000
0.000
0.000
37.429
36.106
34.782
33.458
32.135
30.811
30.252
29.000
27.748
26.496
25.506
24.515
23.524
22.509
21.495
20.481
19.467
18.452
17.438
16.424
15.409
14.395
13.381
13.222
13.681
14.139
14.598
15.056
15.515
15.973
16.432
16.890
17.349
17.807
18.273
18.738
19.204
19.670
20.136
20.601
21.067
21.533
21.999
22.464
22.929
23.393
23.857
24.322
24.786
25.251
25.715
25.724
26.190
26.656
27.121
27.584
28.047

Passive Erddruckbeiwerte
Faktor(Ep) = 0.50 (Grundbruch)

Anpassungsfaktor Erdwiderstand = 1.00

0.000
0.000
0.000
0.000
0.000
0.000
0.000
0.000
0.000
36.106
34.782
33.458
32.135
30.811
29.487
29.000
27.748
26.496
25.506
24.515
23.524
22.509
21.495
20.481
19.467
18.452
17.438
16.424
15.409
14.395
13.381
13.222
13.681
14.139
14.598
15.056
15.515
15.973
16.432
16.890
17.349
17.807
18.273
18.738
19.204
19.670
20.136
20.601
21.067
21.533
21.999
22.464
22.929
23.393
23.857
24.322
24.786
25.251
25.715
25.724
26.190
26.656
27.121
27.584
28.047
28.510
28.520

bestimmt nach: DIN 4085:2017

COO00000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000000
000000000000 00000000000000000000000000000000000D0000D00D0D00D00O00O0O
OO0 0000000000000 O0O0O0O00O0O00O00O000O00O000O00O000O00O0O00O0O0O0O0O0O0SO0S0OOSO0OOOSOSSSSOD

0.
0.
0.
0.
0.
0.
0.
0.

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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Tiefe  Kpgn Koch Pk 5
[m] [-] [-] [°] [°]
0.00 2464 3139 25000 0.00
200  3.690  3.842 35000 0.00

1400 2240 2993 22500 0.00

Passive Erddruckordinaten mit:
Faktor(Ep) = 0.50 (Grundbruch)
Anpassungsfaktor Erdwiderstand = 1.00

von bis oben unten
[m] [m] [KN/m?]  [kN/m?]
5.77 5.60 0.00 0.00

5.60 4.80 0.00 -16.73
480 450 -16.73 -23.02

Krafte und Momente um linken unteren FuRpunkt der Wand (Dimension kN/m und kN-m/m)
(V positiv nach unten; H positiv nach links; M positivim Uhrzeigersinn)

x(FuB) =-0.300 m/ y(FuR)=4.500 m

V.,k(Wand) = 43.88

M,k(Wand) = 27.21

Eah,k,g = 30.30

M aus Eah,k,g = -28.05
Eah,k,q = 13.20

M aus Eah,k,q =-31.20
Eav,k,g = 0.00

M aus Eav,k,g = 0.00
Eav,k,q = 0.00

M aus Eav,k,q = 0.00
Eph,k =-12.67

M aus Eph,k = 4.65
Epv,k = 0.00

M aus Epv,k = 0.00

Bodengewicht,k (rechts) = 92.29

M aus Bodengewicht,k (rechts) = 129.21
Bodengewicht,k (links) = 0.00

M aus Bodengewicht,k (links) = 0.00
V,k,g (Lasten) = 0.00

M aus V,k,g + M,k,g (Lasten) = 0.00
V,k,q (Lasten) = 39.82

M aus V.,k,q + M,k,q (Lasten) = 55.75
H,k,g (Lasten) = 0.00

M aus H,k,g (Lasten) = 0.00

H.k,q (Lasten) = 0.00

M aus H,k,q (Lasten) = 0.00

V,k,g (Wasserdruck) = 0.00

M aus V,k,g (Wasserdruck) = 0.00

Summe V,k,g = 136.17

Summe V,k,q = 39.82

Summe H,k,g (ohne Eph) = 30.30
Summe H,k,q (ohne Eph) = 13.20
Summe M,k,g = 133.02

Summe M,k,q = 24.55

Summe Momente um Sohlmittelpunkt (SM):
X(SM) =0.950 m / y(SM) = 4.500 m
M,k,g(SM) = -37.20

M,k,q(SM) = -25.23

Exzentrizitat,k,g(SM) = -0.273 m
Exzentrizitat,k,g+q(SM) = -0.355 m

SchnittgréfRen (g+q),k
Tiefe Q M N

[m]  [kN/m] [kN-m/m]  [kN/m]
815 0.0 0.0 0.0
725 0.0 0.0 6.8
695 -7.7 1.1 9.0
577 -38.6 -28.3 -17.8
560  -43.1 -35.3 -19.1
480 -58.3 -76.7 -25.1

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Anlage J.1.1 S.5
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Verschiebungen (g+q),k (mit Fundamentverdrehung)

Tiefe w
[m] [mm]
8.15 -22.015
7.25 -16.374
6.95 -14.494
5.77 -7.178
5.60 -6.151
4.80 -1.599
Kippsicherheit

Mafigebend: g+q

Exzentrizitat e(Ful) = -0.355 m

b/6 =0.417 m; b/3=0.833m
sig,k,1/sig,k,2(Ful) = 130.3 / 10.5 kN/m?

Gleitsicherheit

Nachweis der Gebrauchstauglichkeit nach EC 7 (6.6.6)

Wenn beim Nachweis der Gleitsicherheit Erdwiderstand angesetzt wird, gilt folgende Regelung:

Bei Flach- und Flachengriindungen darf der Nachweis gegen unzutragliche Verschiebungen

des Fundamentes in der Sohlflache als erbracht angesehen werden, wenn bei mindestens

mitteldicht gelagerten nichtbindigen Béden bzw. bei mindestens steifen bindigen Béden

- nicht mehr als zwei Drittel des charakteristischen Gleitwiderstands in der Fundamentsohle sowie

- nicht mehr als ein Drittel des charakteristischen Erdwiderstands vor der Stirnseite des Fundamentkérpers
zur Herstellung des Gleichgewichts der charakteristischen bzw. reprasentativen Krafte

parallel zur Sohlflache erforderlich sind.

Mafigebend: g + q

mue(Gleit) = H,d / (V.,k - tan(¢) / gamma(Gleiten) + Ep,d) =
mue(Gleit) = 60.7 / (176.0 - tan(25.0) / 1.10 + 18.1) = 0.655
Gebrauchstauglichkeit nach EC 7 (6.6.6)

mue = Hk/(2/3 - V,k - tan(¢) + 1/3 - Ep,k) =

mue =43.5/(2/3 - 176.0 - tan(25.0) + 1/3 - 25.3) = 0.689

Grundbruchsicherheit
Mafllgebend: =g + q

H,k = 30.83 kN/m

M,k = 57.78 kN/m

V,k =175.99 kKN/m

V,d = 243.56 kN/m

Rn,d =299.95 kN/m
a=10.000 m

b=2500m

b'=1.815m
Ausnutzungsgrad = 0.812
gamma(Grundbruch) = 1.400

y2 = 17.0 KN/m?

o = 18.7 kN/m?

Neo =20.72 / Ngo = 10.66 / Npy = 4.51
ve = 1.086 / vqg = 1.078 / vp = 0.945
ic=0.670/i3=0.701 /i, = 0.578
Bdschungsneigung = 0.0 °

e = 1.000 /1y = 1.000/ 2, = 1.000
Sohlneigung = 0.0 °

£ =1.000/&4=1.000/¢,=1.000
Tiefenbeiwerte:

T, =1.000/Tq=1.000

Nachweis EQU:

Momente (im Uhrzeigersinn positiv)

M,g.k(+) = 161.07 / M,q,k(+) = 55.75 KN-m/m
M,g.,k(-) =-28.05 / M,q,k(-) =-31.20 kN-m/m
M,stb = 161.07 - 0.90 = 144.96

M,dst = 28.05 - 1.10 + 31.20 - 1.50 = 77.66
M(EQU) = 77.66 / 144.96 = 0.536

Setzungen

Steifemodulprofil und

Setzungsanteile in den kennzeichnenden Punkten
infolge Gesamtlasten

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI Anlage J.1.1 S.6
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Tiefe Es s(links)  s(rechts)

[mu. GS] [MN/m?] [cm] [cm]
4.80 10.00 1.86 0.88
6.80 10.00 0.00 0.00

> 6.80 10.00 0.00 0.00

Grenztiefe mit p = 20.0 %

Grenztiefe = 3.67 m u. GS

V,k =175.99 kN/m

a=10.00 m

b=250m

sigma (links) = 130.32 kN/m?

sigma (rechts) = 10.47 kN/m?

Setzungen in den kennzeichnenden Punkten:
links: s =1.86 cm

rechts: s = 0.88 cm

Bewehrung Wand EC 2

Tiefe =4.80 m

Beton C 35/45 / Stahl B500
M,d=113.3kN-m/m

N,d =-33.9kN/m

eps(c2) [o/oo] =-3.5

ep(s1) [o/oo] = 18.8

As1[cm?/ m]=11.80

Dicke = 0.300 m

d1=0.080m

sig1(l) = 7.44 / sig2(l) = -7.67 MN/m?
Tiefe =4.80 m

Q,d=VSd=876kN/m

VRd,max =562.3 kN/m (z=0.126 m)
(VSd / VRd,max = 0.1558)

As(Schub) = 10.2 cm?/m (Mindestbew.)
Blgelabstand = 21.0 cm
Rissbreitennachweis:
Mk=767kN-m/m N,k=-251kN/m
Effektive Zugfestigkeit des Betons [N/mm?] = 3.20
Grenzrissweite [mm] = 0.30

Hebelarm der inneren Krafte [m] = 0.200
Bewehrungsgehalt [%] = 0.393
Erforderlich: 9 Bewehrungsstahle (Durchmesser 14 mm)
Erforderlich As [cm?/ m] = 13.85
Rissbreitennachweis maRgebend !

Bewehrung Sporn rechts EC 2 (Anschnitt)
M,d=113.3kN-m/m
N,d=-11.3kN/m

eps(c2) [o/oo] =-3.50

ep(s1) [o/oo] = 19.27

As1[cm?/ m]=12.10

Dicke = 0.300 m

d1=0.080m

sig1(l) = 7.51 / sig2(l) = -7.59 MN/m?
Q,d=VSd=17.3kN/m

VRd,max = 562.7 kN / m (z = 0.126 m)
(VSd / VRd,max = 0.0307)

As(Schub) = 10.2 cm?/m (Mindestbew.)
Bugelabstand = 21.0 cm
Rissbreitennachweis Sporn rechts:
Mk=767kN -m/m N,k=-84kN/m
Effektive Zugfestigkeit des Betons [N/mm?] = 3.20
Grenzrissweite [mm] = 0.25

Hebelarm der inneren Krafte [m] = 0.201
Bewehrungsgehalt [%] = 0.403
Erforderlich: 10 Bewehrungsstéhle (Durchmesser 14 mm)
Erforderlich As [cm?/ m] = 15.39
Rissbreitennachweis maRgebend !

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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GGU-CANTILEVER / Version 5.02 / 12.05.2022 Kippsicherheit M,g,k(-) =-28.05 / M,q,k(-) =-31.20 kN-m/m Kubatur = 1.755 m3m As(Schub) = 10.2 cm?/m (Mindestbew.)
Norm: EC 7 Exzentrizitat e(FuB) = -0.355 m Mgy, = 161.07 - 0.95 = 153.01 Raumgewicht Beton = 25.00 kN/m* Rissbreitennachweis Sporn rechts:
Berechnungsgrundlagen: MaRgebend: g+q Mgst = 28.05 - 1.00 + 31.20 - 1.00 = 59.25 E-Modul Beton = 3.000 - 107 kN/m? Erforderlich As [cm?/m] = 13.85
Aktiver Erddruck nach: DIN 4085 Virug = 176.0 KN/m Mequ = 59.25/153.01 = 0.387 Bewehrung Wand EC 2 Rissbreitennachweis maRgebend !
Ersatzerddruck-Beiwert mit o = 40° Hyrus (Mit Ep) = 30.8 kN/m _ ] _ Beton C 35/45 / Stahl B500
Passiver Erddruck nach: Hy s (ohne Ep) = 43.5 kN/m o = Ha / (Vi - taN(0) 1 vioeny ¥ Ep) = _ Ast [cm?/ m] = 7.60
oo ML (mit Ep) = -57 8 KN-m/m 43.5/(176.0 - tan(25.0°) / 1.10 + 21.1) = 0.454 4120080 m
Ye =1 Fu I X Gebrauchstauglichkeit nach EC 7 (6.6.6) ot _ .
et e T e ot e KB el Tt
|Y=Eapk;o1rié(r))) =0.50 b/6 = 0.417 m ; b/3 = 0.833 m 43.5/(2/3-176.0 - tan(25.0°) +1/3 - 25.3) =0.689 ¢ i o As [om? / m] = 12.32
Grenfzustand EQU: ok 1/ok2(Ful) = 130.3 / 10.5 kN/m? w(Grundbruch) = 0.628 Rissbreitennachweis magebend !
76,05t = 1.00 Nachweis EQU: mit: ¢ = 25.0°%; ¢, = 0.0 kN/m? Bewehrung Sporn rechts EC 2 (Anschnitt)
Tesw = 0.95 Momente (im Uhrzeigersinn positiv) v = 7.00 KN/m?; g = 18.7 kN/m? As1 [cm2/ m] = 7.90
B’édtséi-_r]\'/?lom agu_wst M,g.k(+) = 161.07 / M,q,k(+) = 55.75 kN-m/m d1=0.080 m
10 —
R § . 220 N 0.80 R
r T T T
8.15
P e T 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 -22.383
8 Pyg=18.1
LT ] | P90
1 E B/EL S e 8 1 " St ' e
I 19.8/20.4 25.4/25.9 1.1 7.7 9.0 = Q)
[
E )
A =5
6 3
5.60 €pn(eB) < 26.6 ETE) 38 A 17 R
0.0 = -35.3 -43.1 -19.1
g- 9]
o
27.8 -76.7 -58.3 -25.1 §-1.629
GW (4.50) — - 21.1 an [KN/m?] M [kN-m/m] Q [kN/m] N [kN/m] w [mm] CW (4.50)
E d d d E = 3.000 - 107 kN/m?
4 * E Wand (a+9) «
z =] mit Fundamentverdrehung
g
2
Tiefe Yk vk Pk c(p)k c(a) Sl d/¢ ;i
Boden 11" kN/me] [kN/mf] []  [KN/m? [kN/m?] passiv akty  Bezeichnung 0-90 (3)
1 725 0.0 00 00 00 0.0  0.000 0.000 Luft 6 8 10 12 14 16
[ 695 180 100 325 0.0 0.0 0.000 0.667 Auffiillung (Neu)
B 000 17.0 70 250 0.0 0.0 0.000 0.667 Auffi i i
[ -200 19.0 110 350 0.0 0.0 0.000 0.667 s;mﬁ' h V rgleichsrechnung gepriift
B <200 200 100 225 75 75 0.000 0.667 LauenburgérToiding. Dr.-Ing. R. EUSANI Anlage J.1.2 S.1
OK Wand =8.15m
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GGU-CANTILEVER / Version 5.02 / 12.05.2022
Teilsicherheitskonzept (EC 7)
Winkelstutzmauer

Datei: NW_3c.ggu_wst

Wandkopf =8.15m

Maximale Teilung bis Baugrubensohle: 0.050
Maximale Teilung unter Baugrubensohle: 0.050

Baugrubensohle = 5.60 m

Grundwasserstand (rechts) = 4.50 m
Grundwasserstand (links) = 4.50 m

Teilsicherheiten

gamma,g = 1.00

gamma,q = 1.00

gamma,Ep = 1.20 (Gleiten)

Faktor(Ep) = 0.50 (Grundbruch)
Anpassungsfaktor Erdwiderstand = 1.00
Grenzzustand EQU:

gamma(G,dst) = 1.00

gamma(G,stb) = 0.95

gamma(Q,dst) = 1.00

Winkelstitzmauer

v 25.00 kN/m?

E-Modul = 3.0000E+7 kN/m?
Vertikallast(g) = 0.00 kN/m
Vertikallast(q) = 0.00 kN/m
Horizontallast(g) = 0.00 kN/m
Horizontallast(q) = 0.00 kN/m
Moment(g) = 0.00 kN-m/m
Moment(q) = 0.00 kN-m/m
Fundamentlange a = 10.00 m

Tiefe links rechts Breite
[m] [m] [m] [m]
8.150 -0.300 0.000 0.300
4800 -0.300 0.000 0.300
Koordinaten Fundament
X y
[m] [m]
-0.300 4.800
-0.300 4.800
-0.300 4.500
2.200 4.500
2.200 4.800
0.000 4.800
Blocklasten
Nr. sig(v) sig(h) x(links)  x(rechts)
[[]  [kN/m?  [kN/m?] [m] [m]
1 18.10 0.00 0.00 3.00
Aktiver Erddruck fur Blocklasten verwendet
Nr. sig(v) sig(h) x(links)  x(rechts)
[[]  [kN/m?  [kN/m?] [m] [m]
1 18.10 0.00 0.00 0.80
Nr.  y(oben) y(mitte) y(unten) p(oben)
[-] [m] [m] [m] [kN/m?]
1 7.25 7.25 6.14 24.95

Typ = 2 ==> dreieckférmig verteilt (Maximum oben)

Lasten (einseitig begrenzt)
Werte fiir Betonwand

Tiefe
[m]
7.25

Tiefe
[m]
7.25

p(mitte)
[kN/m?]
24.95

p(unten) Typ
[kN/m?]
0.00 2 Verkehrslast

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Anlage J.1.2 S.2



reus
Vergleichsrechnung


Nr. sigma  x(links) Tiefe y(oben) vy(unten) Verkehrslast
[[1  [kN/m?] [m] [m] [m] [m] [-]
1 5.00 3.00 7.25 5.77 3.22 nein
Bodenkennwerte
Schicht  Tiefe Yk Yk Pk c(p c(a) d(p)e d(a)e Es
[-] [m] [KN/m?3] [kN/m?3] [°1 [kN/m?] [kN/m?] - [-] [MN/m?2]
1 7.25 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.000 0.000 10.0
2 6.95 18.00 10.00 32.50 0.00 0.00 0.000 0.667 10.0
3 0.00 17.00 7.00 25.00 0.00 0.00 0.000 0.667 10.0
4 -2.00 19.00 11.00 35.00 0.00 0.00 0.000 0.667 10.0
5 -14.00 20.00 10.00 22.50 7.50 7.50 0.000 0.667 10.0
Aktive Erddruckbeiwerte auf Wand
bestimmt nach: DIN 4085
Ersatzerddruck-Beiwert mit ¢ =40 °
(delta = mittlere Gelandeneigung = 0.00 °)
Tiefe Kagh Kach o 8 alpha beta Kagh(40°)
[m] [-] [-] [°] [] [°] [°] [-]
7.650 1.000 2.000 0.000 0.00 0.00 0.00 0.217
7.250 1.000 2.000 0.000 0.00 0.00 0.00 0.217
7.150 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
6.950 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
6.650 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
6.150 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
5.771 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
5.650 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
5.600 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
5.150 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
4.801 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
4.800 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
Aktive Erddruckbeiwerte auf Ersatzwand
(delta = mittlere Gelandeneigung = 0.00 °)
Tiefe Kagh ach o 5 alpha beta Kagh4o°)
[m] [-] [-] [] ° [°] ° -
7.650 1.000 2.000 0.000 0.00 0.00 0.00 0.217
7.250 1.000 2.000 0.000 0.00 0.00 0.00 0.217
7.150 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
6.950 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
6.650 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
6.150 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
5.771 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
5.650 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
5.600 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
5.150 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
4.801 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
4.800 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
4.650 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
4.501 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
4.500 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
Aktive Erddruckordinaten auf Wand d
von bis oben unten Wasserdruck  Wasserdruck
[m] [m] [kN/m?]  [KN/m?]  oben[kN/m?] unten[kN/m?]
8.150 7.250 0.000 0.000 0.00 0.00
7.250 6.950 25.643 25.358 0.00 0.00
6.950 5.771 25.925 26.553 0.00 0.00
5.771 5.600 26.553 26.780 0.00 0.00
5.600 4.801 26.780 27.842 0.00 0.00
Aktive Erddruckordinaten auf Ersatzwand d
von bis oben unten Wasserdruck  Wasserdruck
[m] [m] [kN/m?]  [kN/m?]  oben[kN/m?] unten[kN/m?]
8.150 8.050 0.000 0.000 0.00 0.00
8.100 8.000 0.000 0.000 0.00 0.00
8.050 7.950 0.000 0.000 0.00 0.00
8.000 7.900 0.000 0.000 0.00 0.00
7.950 7.850 0.000 0.000 0.00 0.00
7.900 7.800 0.000 0.000 0.00 0.00
7.850 7.750 0.000 0.000 0.00 0.00
7.800 7.700 0.000 0.000 0.00 0.00
Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI Anlage J.1.2 S.3
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7.750
7.700
7.650
7.600
7.550
7.500
7.450
7.400
7.350
7.300
7.250
7.200
7.150
7.100
7.050
7.000
6.950
6.899
6.848
6.797
6.748
6.699
6.650
6.600
6.550
6.500
6.450
6.400
6.350
6.300
6.250
6.200
6.150
6.142
6.093
6.044
5.995
5.945
5.896
5.847
5.798
5.748
5.699
5.650
5.600
5.550
5.500
5.450
5.400
5.350
5.300
5.250
5.200
5.150
5.100
5.050
5.000
4.951
4.901
4.851
4.801
4.800
4.750
4.700
4.650
4.600
4.551

7.650
7.600
7.550
7.500
7.450
7.400
7.350
7.300
7.250
7.200
7.150
7.100
7.050
7.000
6.950
6.899
6.848
6.797
6.748
6.699
6.650
6.600
6.550
6.500
6.450
6.400
6.350
6.300
6.250
6.200
6.150
6.142
6.093
6.044
5.995
5.945
5.896
5.847
5.798
5.748
5.699
5.650
5.600
5.550
5.500
5.450
5.400
5.350
5.300
5.250
5.200
5.150
5.100
5.050
5.000
4.951
4.901
4.851
4.801
4.800
4.750
4.700
4.650
4.600
4.551
4.501
4.500

0.000
0.000
0.000
0.000
0.000
0.000
0.000
0.000
0.000
0.000
24.953
24.098
23.242
22.387
21.532
20.676
20.387
19.588
18.789
17.989
17.378
16.766
16.154
15.528
14.902
14.275
13.649
13.023
12.397
11.771
11.145
10.518
9.892
9.794
10.134
10.474
10.813
11.153
11.492
11.832
12172
12.511
12.851
13.190
13.535
13.880
14.225
14.570
14.915
15.260
15.605
15.950
16.295
16.640
16.984
17.328
17.672
18.016
18.360
18.704
19.048
19.055
19.400
19.745
20.090
20.433
20.776

Passive Erddruckbeiwerte
Faktor(Ep) = 0.50 (Grundbruch)

Anpassungsfaktor Erdwiderstand = 1.00

0.000
0.000
0.000
0.000
0.000
0.000
0.000
0.000
0.000
24.098
23.242
22.387
21.532
20.676
19.821
19.588
18.789
17.989
17.378
16.766
16.154
15.528
14.902
14.275
13.649
13.023
12.397
11.771
11.145
10.518
9.892
9.794
10.134
10.474
10.813
11.153
11.492
11.832
12172
12.511
12.851
13.190
13.535
13.880
14.225
14.570
14.915
15.260
15.605
15.950
16.295
16.640
16.984
17.328
17.672
18.016
18.360
18.704
19.048
19.055
19.400
19.745
20.090
20.433
20.776
21.119
21.125

bestimmt nach: DIN 4085:2017
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000000000000 0000000000000000000000000D0000D00D0D0000D00D0D00D0DO00O0O
OO0 000 0000000000000 O00O0O00O00O000O00O000O00O000O00O0O00O0O0O0O0O0O0SO0O0OOSO0O0OO0SOSSSSOd

0.
0.
0.
0.
0.
0.
0.
0.

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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Tiefe  Kpgn Koch Pk 5
[m] [-] [-] [°] [°]
0.00 2464 3139 25000 0.00
200  3.690  3.842 35000 0.00

1400 2240 2993 22500 0.00

Passive Erddruckordinaten mit:
Faktor(Ep) = 0.50 (Grundbruch)
Anpassungsfaktor Erdwiderstand = 1.00

von bis oben unten
[m] [m] [KN/m?]  [kN/m?]
5.77 5.60 0.00 0.00

5.60 4.80 0.00 -16.73
480 450 -16.73 -23.02

Krafte und Momente um linken unteren FuRpunkt der Wand (Dimension kN/m und kN-m/m)
(V positiv nach unten; H positiv nach links; M positivim Uhrzeigersinn)

x(FuB) =-0.300 m/ y(FuR)=4.500 m

V.,k(Wand) = 43.88

M,k(Wand) = 27.21

Eah,k,g = 30.30

M aus Eah,k,g = -28.05
Eah,k,q = 13.20

M aus Eah,k,q =-31.20
Eav,k,g = 0.00

M aus Eav,k,g = 0.00
Eav,k,q = 0.00

M aus Eav,k,q = 0.00
Eph,k =-12.67

M aus Eph,k = 4.65
Epv,k = 0.00

M aus Epv,k = 0.00

Bodengewicht,k (rechts) = 92.29

M aus Bodengewicht,k (rechts) = 129.21
Bodengewicht,k (links) = 0.00

M aus Bodengewicht,k (links) = 0.00
V,k,g (Lasten) = 0.00

M aus V,k,g + M,k,g (Lasten) = 0.00
V,k,q (Lasten) = 39.82

M aus V.,k,q + M,k,q (Lasten) = 55.75
H,k,g (Lasten) = 0.00

M aus H,k,g (Lasten) = 0.00

H.k,q (Lasten) = 0.00

M aus H,k,q (Lasten) = 0.00

V,k,g (Wasserdruck) = 0.00

M aus V,k,g (Wasserdruck) = 0.00

Summe V,k,g = 136.17

Summe V,k,q = 39.82

Summe H,k,g (ohne Eph) = 30.30
Summe H,k,q (ohne Eph) = 13.20
Summe M,k,g = 133.01

Summe M,k,q = 24.55

Summe Momente um Sohlmittelpunkt (SM):
X(SM) =0.950 m / y(SM) = 4.500 m
M,k,g(SM) = -37.20

M,k,q(SM) = -25.23

Exzentrizitat,k,g(SM) = -0.273 m
Exzentrizitat,k,g+q(SM) = -0.355 m

SchnittgréfRen (g+q),k
Tiefe Q M N

[m]  [kN/m] [kN-m/m]  [kN/m]
815 0.0 0.0 0.0
725 0.0 0.0 6.8
695 -7.7 1.1 9.0
577 -38.6 -28.3 -17.8
560  -43.1 -35.3 -19.1
480 -58.3 -76.7 -25.1

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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Verschiebungen (g+q),k (mit Fundamentverdrehung)

Tiefe w
[m] [mm]
8.15 -22.383
7.25 -16.651
6.95 -14.741
5.77 -7.306
5.60 -6.261
4.80 -1.629
Kippsicherheit

Mafigebend: g+q

Exzentrizitat e(Ful) = -0.355 m

b/6 =0.417 m; b/3=0.833m
sig,k,1/sig,k,2(Ful) = 130.3 / 10.5 kN/m?

Gleitsicherheit

Nachweis der Gebrauchstauglichkeit nach EC 7 (6.6.6)

Wenn beim Nachweis der Gleitsicherheit Erdwiderstand angesetzt wird, gilt folgende Regelung:

Bei Flach- und Flachengriindungen darf der Nachweis gegen unzutragliche Verschiebungen

des Fundamentes in der Sohlflache als erbracht angesehen werden, wenn bei mindestens

mitteldicht gelagerten nichtbindigen Béden bzw. bei mindestens steifen bindigen Béden

- nicht mehr als zwei Drittel des charakteristischen Gleitwiderstands in der Fundamentsohle sowie

- nicht mehr als ein Drittel des charakteristischen Erdwiderstands vor der Stirnseite des Fundamentkérpers
zur Herstellung des Gleichgewichts der charakteristischen bzw. reprasentativen Krafte

parallel zur Sohlflache erforderlich sind.

Mafigebend: g + q

mue(Gleit) = H,d / (V.,k - tan(¢) / gamma(Gleiten) + Ep,d) =
mue(Gleit) = 43.5/(176.0 - tan(25.0) / 1.10 + 21.1) = 0.454
Gebrauchstauglichkeit nach EC 7 (6.6.6)

mue = Hk/(2/3 - V,k - tan(¢) + 1/3 - Ep,k) =

mue =43.5/(2/3 - 176.0 - tan(25.0) + 1/3 - 25.3) = 0.689

Grundbruchsicherheit
Mafllgebend: =g + q

H,k = 30.83 kN/m

M,k = 57.78 kN/m

V,k =175.99 kKN/m

V,d = 175.99 kN/m

Rn,d = 280.23 kN/m
a=10.000 m

b=2500m

b'=1.843 m
Ausnutzungsgrad = 0.628
gamma(Grundbruch) = 1.200

y2 = 7.0 kN/m?

o = 18.7 kN/m?

Neo =20.72 / Ngo = 10.66 / Npy = 4.51
ve = 1.086 / vqg = 1.078 / vp = 0.945
ic=0.670/i3=0.701 /i, = 0.578
Bdschungsneigung = 0.0 °

e = 1.000 /1y = 1.000/ 2, = 1.000
Sohlneigung = 0.0 °

£ =1.000/&4=1.000/¢,=1.000
Tiefenbeiwerte:

T, =1.000/Tq=1.000

Nachweis EQU:

Momente (im Uhrzeigersinn positiv)

M,g.k(+) = 161.07 / M,q,k(+) = 55.75 KN-m/m
M,g.,k(-) =-28.05 / M,q,k(-) =-31.20 kN-m/m
M,stb = 161.07 - 0.95 = 153.01

M,dst = 28.05 - 1.00 + 31.20 - 1.00 = 59.25
M(EQU) = 59.25/ 153.01 = 0.387

Setzungen

Steifemodulprofil und

Setzungsanteile in den kennzeichnenden Punkten
infolge Gesamtlasten

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI Anlage J.1.2 S.6
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Tiefe Es s(links)  s(rechts)

[mu. GS] [MN/m?] [cm] [cm]
4.80 10.00 1.99 0.99
6.80 10.00 0.00 0.00

> 6.80 10.00 0.00 0.00

Grenztiefe mit p = 20.0 %

Grenztiefe = 4.40 m u. GS

V,k =175.99 kN/m

a=10.00 m

b=250m

sigma (links) = 130.32 kN/m?

sigma (rechts) = 10.47 kN/m?

Setzungen in den kennzeichnenden Punkten:
links: s =1.99 cm

rechts: s = 0.99 cm

Bewehrung Wand EC 2

Tiefe =4.80 m

Beton C 35/45 / Stahl B500
M,d=76.7kN -m/m

N,d =-251kN/m

eps(c2) [o/oo] =-3.1

ep(s1) [o/oo] = 25.0

As1[cm?/ m] =7.60

Dicke = 0.300 m

d1=0.080m

sig1(l) = 5.03 / sig2(l) = -5.20 MN/m?
Tiefe =4.80 m

Q,d=VSd=58.3kN/m

VRd,max =562.3 kN/m (z=0.126 m)
(VSd /VRd,max = 0.1037)

As(Schub) = 10.2 cm?/m (Mindestbew.)
Blgelabstand = 21.0 cm
Rissbreitennachweis:
Mk=767kN-m/m N,k=-251kN/m
Effektive Zugfestigkeit des Betons [N/mm?] = 3.20
Grenzrissweite [mm] = 0.30

Hebelarm der inneren Krafte [m] = 0.207
Bewehrungsgehalt [%] = 0.253
Erforderlich: 8 Bewehrungsstahle (Durchmesser 14 mm)
Erforderlich As [cm?/ m] = 12.32
Rissbreitennachweis maRgebend !

Bewehrung Sporn rechts EC 2 (Anschnitt)
M,d=76.7kN -m/m

N,d=-72kN/m

eps(c2) [o/oo] =-3.03

ep(s1) [o/oo] = 25.00

As1 [cm?/ m] =7.90

Dicke = 0.300 m

d1=0.080m

sig1(l) = 5.08 / sig2(l) = -5.13 MN/m?
Q,d=VSd=84kN/m

VRd,max = 562.7 kN / m (z = 0.126 m)
(VSd / VRd,max = 0.0149)

As(Schub) = 10.2 cm?/m (Mindestbew.)
Bugelabstand = 21.0 cm
Rissbreitennachweis Sporn rechts:
Mk=767kN -m/m N,k=-72kN/m
Effektive Zugfestigkeit des Betons [N/mm?] = 3.20
Grenzrissweite [mm] = 0.25

Hebelarm der inneren Krafte [m] = 0.207
Bewehrungsgehalt [%] = 0.263
Erforderlich: 9 Bewehrungsstahle (Durchmesser 14 mm)
Erforderlich As [cm?/ m] = 13.85
Rissbreitennachweis maRgebend !

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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Boden  * Ei Tk Bezeich
11] BO%€N ] [kN/m?  [kN/m?] ezeichnung Teilbereich IX Gelandebruch LK 3a - y(c,) = 1.25
[ 0.00 0.00 0.00 Luft Winkelstitzmauer - y(Wichten) = 1.00
[ 3250 0.00 18.00 Auffiillung (Neu) Norm: EC7 - y(Standige Einw.) = 1.00
B  25.00 0.00 17.00 Auffillung (pas) Ungiinstigster Gleitkreis: - y(Veranderliche Einw.) = 1.30
[ %588 888 :]]788 A f¢u|rfu”u?(g3W) Hmax = 0.54 MaRstabsfaktor Porenwasserdruck = 0.050
(] 5. | 7. uffiillung Xm=-046M yn=7.73m
1 35.00 0.00 21.00 Sand (GW) R=4.61m
B 2250 750  20.00 Lauenburger Ton (GW) 0.42 045 0.49 0.50 Teilsicherheiten:
10 mmm 2500 000  17.00 Auffillung (GW) (pas) -+ -+ -+ -+ oy s 125
[ 3500 000 21.00 Sand (GW) (pas) 128
I 2250 7.50 20.00 Lauenburger Ton (GW) (pas)
[—1 40.00 2000.00 25.00 Wand
9 —
#.35 ‘Q.BS
. ~~~#~~~—~~#~~~#~~~f__~#__
0.36 0.37 | || vrpeto | I
7 -2 -
6
#.38 0.38
5
4
3
-7 -6 -5 -4 -3 -2 -1 0 1 2 3 4 5
Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prufing. Dr.-Ing. R. EUSANI Anlage J.2 S.1
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Bdschungsberechnung nach EC 7
mit Kreisgleitflachen

Teilbereich IX Gelandebruch LK 3a
Parameterliste

¢ [°] = Reibungswinkel

¢ [kN/m?] = Kohasion

y [KN/m?] = Wichte

g [-] = Ausnutzungsgrad

xm,ym [m] = x,y-Wert des Gleitkreismittelpunktes
rad [m] = Radius des Gleitkreises

Teilsicherheiten: (GEO-3)

- gam(phi)=1.25

-gam(c') =1.25

-gam(cu) =1.25

- gam(Wichten) = 1.00

- gam(Standige Einw.) = 1.00

- gam(Veranderliche Einw.) = 1.30

Bewegungsrichtung des Gleitkdrpers nach links

Koordinaten der Geldndepunkte

Charakteristische Bodenkennwerte

Nr. X y Nr. X Nr. X y Nr. X
[-] [m] [m] [] [m] [m] [-] [m] [m] [-] [m]
1 -33.225 5.600 2 -0.300 5.600 3 -0.299 8.150 4 33.225

Boden O Ck Yk Bezeichnung
[-] [°] [kN/m?] [kN/m?]
1 0.00 0.00 0.00 Luft
2 32.50 0.00 18.00 Auffillung (Neu)
3 25.00 0.00 17.00 Aufflllung (pas)
4 25.00 0.00 17.00 Auffillung
5 25.00 0.00 17.00 Auffillung (GW)
6 35.00 0.00 21.00 Sand (GW)
7 22.50 7.50 20.00 Lauenburger Ton (GW)
8 25.00 0.00 17.00 Aufflllung (GW) (pas)
9 35.00 0.00 21.00 Sand (GW) (pas)
10 22.50 7.50 20.00 Lauenburger Ton (GW) (pas)
11 40.00 2000.00 25.00 Wand
Bemessungs-Bodenkennwerte
Boden 0.d (o Y.d Bezeichnung
[-] [°] [kN/m?] [kN/m?]
1 0.00 0.00 0.00 Luft
2 27.01 0.00 18.00 Auffiillung (Neu)
3 20.46 0.00 17.00 Auffillung (pas)
4 20.46 0.00 17.00 Auffillung
5 20.46 0.00 17.00 Auffullung (GW)
6 29.26 0.00 21.00 Sand (GW)
7 18.33 6.00 20.00 Lauenburger Ton (GW)
8 20.46 0.00 17.00 Auffillung (GW) (pas)
9 29.26 0.00 21.00 Sand (GW) (pas)
10 18.33 6.00 20.00 Lauenburger Ton (GW) (pas)
11 33.87 1600.00 25.00 Wand
Koordinaten der Schichten und Bodennummern
Nr.  x(links)  y(links)  x(rechts) y(rechts) Boden-Nr.
[-] [m] [m] [m] [m]
1 0.000 8.150 0.000 7.250 1
2 0.000 7.250 33.225 7.250 1
3 0.000 7.250 0.000 6.950 2
4 0.000 6.950 33.225 6.950 2
5 0.000 4.800 0.000 6.950 11
6 0.000 4.800 2.200 4.800 4
7 -0.300 4.500 2.200 4.500 11
8 0.000 2.390 33.225 2.390 4
9 0.000 0.000 33.225 0.000 5
10 0.000 -2.000 33.225 -2.000 6
11 -33.225 2.390 0.000 2.390 3
12 -33.225 0.000 0.000 0.000 8

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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13 -33.225 -2.000 0.000 -2.000 9
14 0.000 -14.000 33.225 -14.000 7
15 -33.225 -14.000 0.000 -14.000 10
Koordinaten des Porenwasserdruck-Polygonzuges
Nr. X y Nr. X Nr. X Nr. X y
- [m] [m] [-] [m] [m] (-] [m] [m] -] [m] [m]
1 -33.225 2.390 2 0.000 2.390 3 0.001  2.390 4 33.225 2.390
Standige Lasten
Nr.  GroRe(links) GroRe(rechts) x(links)  x(rechts) y
(-] [kN/m?] [kN/m?] [m] [m] [m]
1 5.00 5.00 3.00 33.23 7.25
Verkehrslasten
Nr.  GroRe(links) GroRe(rechts) x(links)  x(rechts) y
(-] [kN/m?] [kN/m?] [m] [m] [m]
1 18.10 18.10 0.00 3.00 7.25
Bauteil 1
Nr. X y
(-] [m] [m]
1 -0.30 8.15
2 -0.30 4.80
3 -0.30 4.80
4 -0.30 4.50
5 220 4.50
6 220 4.80
7 0.00 4.80
8 0.00 8.15
Wasserstand vor der Béschung links [m] = 2.39
Wasserstand vor der Béschung rechts [m] = 2.39
y Wasser [kN/m?®] = 10.000
Berechnung mit Berlcksichtigung des passiven Erddruckkeils
Ergebnisse
Suchbereich
Art Suchradius
Anfangs- und Endradius
x /'y (Anfang): 2.2000 4.4999
x/y (Ende ): 3.2000 -13.0000
Anzahl Radien = 40
Nr xm ym Radius Lamellen vl Zahler Nenner M(Ti) M(R) M(Gi) M(S)
[-] [m] [m] [m] [-] [-] [kN*m/m] [kN*m/m] [kN*m/m]  [KN*m/m]  [kN*m/m]  [kN*m/m]
1 -6.2378 12.8098 12.2337 105 0.3384  2114.724  6249.137 6249.1 0.0 2114.7 0.0
2 62378 11.3977 11.2800 108 0.3560 2123.954  5965.386 5965.4 0.0 2124.0 0.0
3 62378 99856  18.5648 112 0.3365 11763.606 34954.495 349545 0.0 11763.6 0.0
4 2378 85735 12.2052 118 0.3453 4195407 12151.038  12151.0 0.0 4195.4 0.0
5 -6.2378 7.1614  16.5603 126 0.3648 10162.602 27856.384  27856.4 0.0 10162.6 0.0
6 -6.2378 57493  15.3833 138 0.3768 8676.276  23029.139  23029.1 0.0 8676.3 0.0
7 -5.0850 12.8098 11.4525 104 0.3588  1768.055  4928.242 4928.2 0.0 1768.1 0.0
8 -5.0850 11.3977 10.4259 106 0.3806  1768.270  4646.307 4646.3 0.0 1768.3 0.0
9 -50850 99856 95023 110 0.3873  1681.700  4342.110 43421 0.0 1681.7 0.0
10 -5.0850 8.5735  8.7157 116 0.3604 1595.026  4426.089 4426.1 0.0 1595.0 0.0
11 -5.0850 7.1614  17.2339 125 0.3685 11448.355 31070.710  31070.7 0.0 11448.4 0.0
12 -5.0850 5.7493 159109 137 0.3804 9621.876  25297.361  25297.4 0.0 9621.9 0.0
13  -3.9323 12.8098 10.7389 102 0.3866  1483.996  3838.177 3838.2 0.0 1484.0 0.0
14 -3.9323 11.3977 9.6343 104 0.4002 1406.937  3515.935 3515.9 0.0 1406.9 0.0
15 -3.9323 9.9856  8.6239 108 04157  1347.371  3241.354 3241.4 0.0 1347.4 0.0
16 -3.9323 85735  7.7460 114 04160  1237.463  2974.488 2974.5 0.0 1237.5 0.0
17 -3.9323 7.1614  7.0525 123 04114 1118573  2719.126 2719.1 0.0 1118.6 0.0
18 -3.9323 57493  16.6096 136 0.3815 10848.411 28433.079  28433.1 0.0 10848.4 0.0
19 -2.7796 12.8098 10.1078 101 04189  1200.483  2865.995 2866.0 0.0 1200.5 0.0
20 -2.7796 11.3977  8.9227 103 04382 1153.618  2632.731 2632.7 0.0 1153.6 0.0
21 -2.7796 9.9856  7.8173 106 04515 1073.908  2378.301 2378.3 0.0 1073.9 0.0
22 27796 85735  6.8324 111 04546  961.525 2114.912 2114.9 0.0 961.5 0.0
23 -2.7796 7.1614  6.0308 120 0.4491  845.267 1882.202 1882.2 0.0 845.3 0.0
Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI Anlage J.2 S.3
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24 27796 5.7493  5.4976
25 -1.6268 12.8098 9.5765
26 -1.6268 11.3977  8.3128
27 -1.6268 9.9856  7.1086
28 -1.6268 8.5735  6.0021
29 -1.6268 7.1614  5.0631
30 -1.6268 57493  4.4090
31 -04741 128098 9.1631
32 -0.4741 11.3977  7.8299
33 -04741 99856  6.5321
34 04741 85735 52982
35 -04741 7.1614  4.1909
36 -04741 57493  3.3554
37 -0.4636 7.7295  4.6079
38 -0.7306 7.5559  4.6515
39 -0.9041 7.2889  4.5862
40 -0.9308 6.8350  4.3146
41 -0.8240 6.5947  4.0868
42  -0.5837 6.5947  3.8957
43  -0.4102 6.7816  3.8829
44 -0.5837 6.9685  4.1357
45 -0.7172 7.2088  4.3961
46 -0.5570 7.3690  4.3974
47 -0.4769 8.1834  4.9771
48 11177 7.8630  5.1387
49 12379 7.6360  5.0648
50 -1.2779 7.3957  4.9346
51 -1.3046 6.8350 4.6145
52 -1.2512 6.5013  4.3899
53 -0.8107 7.9965  5.0332
54 -0.8641 8.3569  5.3463
55 -1.0643 87975 58171
56 -1.0243 8.9310  5.9014
57 -0.8107 9.0245  5.8585
58 -0.5704 9.0378  5.7428
59 -0.3568 8.9444 55550
60 -0.7172 8.8108  5.6291
61 -0.7573 87307  5.5851
62 -0.6104 8.3569  5.1954
Ungiinstigster Gleitkreis

Nr xm ym Radius
[-] [m] [m] [m]

37 -0.4636 7.7295 4.6079

136
101
101
104
108
117
135
100
101
102
105
113
134
109
111
114
118
121
120
117
115
114
112
107
110
112
114
119
123
108
107
106
105
104
104
104
105
105
106

Lamellen
[l
109

0.4133
0.4421
0.4697
0.4905
0.5046
0.4957
0.4537
0.4376
0.4661
0.4985
0.5252
0.5334
0.4880
0.5363
0.5316
0.5264
0.5157
0.5131
0.5208
0.5283
0.5270
0.5305
0.5351
0.5313
0.5210
0.5164
0.5137
0.5001
0.4974
0.5291
0.5268
0.5177
0.5179
0.5205
0.5200
0.5196
0.5224
0.5233
0.5300

H
[-]
0.5363

646.875
960.181
890.632
806.229
727.020
610.529
452.500
754.551
666.848
591.620
493.457
392.666
269.409
432.626
470.335
478.159
445.900
401.427
361.771
348.805
392.264
440.136
420.862
468.167
561.437
575.367
566.020
513.809
479.286
514.344
550.930
617.672
622.099
590.665
548.495
503.931
555.363
555.541
505.281

Zahler
[kN*m/m]
432.626

15665.025
2171.870
1896.113
1643.529
1440.764
1231.721
997.308
1724.329
1430.784
1186.803
939.580
736.211
552.072
806.660
884.759
908.332
864.733
782.415
694.652
660.197
744.337
829.628
786.443
881.195
1077.593
1114.234
1101.844
1027.423
963.556
972.087
1045.874
1193.052
1201.307
1134.759
1054.769
969.827
1063.056
1061.563
953.391

Nenner
[kN*m/m]
806.660

1565.0
2171.9
1896.1
1643.5
1440.8
1231.7
997.3
1724.3
1430.8
1186.8
939.6
736.2
552.1
806.7
884.8
908.3
864.7
782.4
694.7
660.2
744.3
829.6
786.4
881.2
1077.6
1114.2
1101.8
1027.4
963.6
9721
1045.9
11931
1201.3
1134.8
1054.8
969.8
1063.1
1061.6
953.4

M(Ti)
[kN*m/m]
806.7

0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0

M(R)

[KN*m/m]

0.0

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

646.9 0.0
960.2 0.0
890.6 0.0
806.2 0.0
727.0 0.0
610.5 0.0
4525 0.0
754.6 0.0
666.8 0.0
591.6 0.0
493.5 0.0
392.7 0.0
269.4 0.0
432.6 0.0
470.3 0.0
478.2 0.0
4459 0.0
4014 0.0
361.8 0.0
348.8 0.0
392.3 0.0
440.1 0.0
420.9 0.0
468.2 0.0
561.4 0.0
575.4 0.0
566.0 0.0
513.8 0.0
479.3 0.0
514.3 0.0
550.9 0.0
617.7 0.0
622.1 0.0
590.7 0.0
548.5 0.0
503.9 0.0
555.4 0.0
555.5 0.0
505.3 0.0
M(Gi) M(S)
[KN*m/m]  [KN*m/m]
432.6 0.0
Anlage J.2 S4
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K.2  Nachweis gegen Gelandebruch
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Durch Vergleichsrechnung gepruit
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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GGU-CANTILEVER / Version 5.02 / 12.05.2022 Kippsicherheit M,g,k(-) =-12.78 / M,q,k(-) = -32.65 kN-m/m Kubatur = 1.485 m3m As(Schub) = 10.2 cm?/m (Mindestbew.)
Norm: EC 7 Exzentrizitat e(FuR) = -0.352 m Mg, = 101.11 - 0.90 = 91.00 Raumgewicht Beton = 25.00 kN/m? Rissbreitennachweis Sporn rechts:
Berechnungsgrundlagen: MaRgebend: g+q Mgt = 12.78 - 1.10 + 32.65 - 1.50 = 63.03 E-Modul Beton = 3.000 - 107 kN/m? Erforde(lich As [cmf/ m] =9.24
Aktiver Erddruck nach: DIN 4085 \H/k’FUE ? 1'?|15.8)kN£?6 ~ Mequ = 63.03/91.00 = 0.693 gervehéugg/xvsa?dsE%IZBwo Rissbreitennachweis maligebend !
Ersatzerddruck-Beiwert mit ¢ = 40° K Fus (MILEP) = 20, m = HL (V- ) eton al
N X - H(Gleit) o/ (Vi - tan(e) / yeity + Epa) = -
Passiver Erddruck nach: Hy run (0hne Ep_) 37.9 kN/m 5427 (131.8 - tan(25.0°) /1.10 + 6. 2)=0.751 /'\'51_[0"12 /' m] = 6.40
re =195 e E?,"ﬁ‘n'ipé ) BRI Gebrauchstauglichkeit nach EC 7 (6.6.6) dAl(_ng?Ji()) '10.2 cmeim (Mindestbew.)
Yot 150 b I;':5&200 m; 21 =10.000 m p=He/ (273 Vy - tan(e) + 1/3 - B,y = Rissbreitennachweis: .
FEak;ol(é(r))) 0.50 b/6 = 0.367 m ; b/3 = 0.733 m 37.97(2/3-131.8 - tan(25.0%) +1/3-22.7) = 0.781 £ c chiich As [cm? / m] = 7.70
12 H Grenfzustand EQU: o 1/ok2(Ful) =117.4 / 2.5 kN/m? w(Grundbruch) = 0.821 Rissbreitennachweis magebend !
Yot = 1.10 Nachweis EQU: mit: ¢ = 25.0°%; ¢, = 0.0 kN/m? Bewehrung Sporn rechts EC 2 (Anschnitt)
Yesw = 0.90 Momente (im Uhrzeigersinn positiv) v2 = 17.00 kKN/m?; o) = 18.7 kN/m? As1 [cm2/ m] = 6.70
Yot = 1.50 ) M,g.k(+) =101.11 / M,q,k(+) = 42.99 kN-m/m d1=0.080 m
Passiver Erddruck <= 1.000 * Aktiver Erddruck
Datei: NW_3a.ggu_wst
10 —
030 1.90 N 1.10 N
T T T 1
8.15
P +T———————— | 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0-16.596
o
2 ve=18.1
4+ H‘H‘HH‘H‘H‘g‘lALH‘J-Jl"ITTY-{(III]I_LII(,I&TYYTY TN AT T TTTTTTTTT TAhITYpTgT:?-TOTYTT ThIAIYTTYTYH—!—!—YTTYTYVTYTTYTY?TZRY(T1I>Y
J U =T U =1
B 1 6.95 (2
2 2.5 3/3.2 37.8/38.6 -2.0 -12.4 -12.2 2
4 w
< ot 28,6
6.20 €pn(GB) §
0.0 X -22.2 -41.3 -19.7
6 o QK)E“
=2 16.9 38.3 -43.1 -55.8 -24.1
-13.6
o 38.6 -65.6 -65.7 -27.-1.540
S . 22 9 [ 8an [KN/m?] M [kN-m/m] Q [kN/m] N [kN/m] w [mm]
t - d d d E = 3.000 - 107 kN/m?
. z Wand (a+9)x
§ & mit Fundamentverdrehung
=
~
4 =
Tiefe Yk vk Pk c(p)k c(a) Sl d/¢ ;i
Boden 11" kN/me] [kN/mf] []  [KN/m? [kN/m?] passiv akty  Bezeichnung
1 725 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.000 0.000 Luft 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 1
[ 695 18.0 10.0 325 0.0 0.0 0.000 0.667 Aufflllung (Neu)
| 0.00 17.0 7.0 25.0 0.0 0.0 0.000 0.667 Auffi
] -2.00 19.0 11.0 35.0 0.0 0.0 0.000 0.667 'Eg h Vi rglelchsrechnung gepruft
BB <200 200 100 225 75 75  0.000 0.667 LauenburgéPrufln . Dr.-Ing. R. EUSANI Anlage K.1.1 S.1
OK Wand =8.15m
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GGU-CANTILEVER / Version 5.02 / 12.05.2022
Teilsicherheitskonzept (EC 7)
Winkelstutzmauer

Datei: NW_3a.ggu_wst

Wandkopf =8.15m

Maximale Teilung bis Baugrubensohle: 0.050
Maximale Teilung unter Baugrubensohle: 0.050

Baugrubensohle = 6.20 m

Grundwasserstand (rechts) = 2.39 m
Grundwasserstand (links) = 2.39 m

Teilsicherheiten

gamma,g = 1.35

gamma,q = 1.50

gamma,Ep = 1.40 (Gleiten)

Faktor(Ep) = 0.50 (Grundbruch)
Anpassungsfaktor Erdwiderstand = 1.00
Grenzzustand EQU:

gamma(G,dst) = 1.10

gamma(G,stb) = 0.90

gamma(Q,dst) = 1.50

Winkelstitzmauer

v 25.00 kN/m?

E-Modul = 3.0000E+7 kN/m?
Vertikallast(g) = 0.00 kN/m
Vertikallast(q) = 0.00 kN/m
Horizontallast(g) = 0.00 kN/m
Horizontallast(q) = 0.00 kN/m
Moment(g) = 0.00 kN-m/m
Moment(q) = 0.00 kN-m/m
Fundamentlange a = 10.00 m

Tiefe links rechts Breite
[m] [m] [m] [m]
8.150 -0.300 0.000 0.300
5.400 -0.300 0.000 0.300
Koordinaten Fundament
X y
[m] [m]
-0.300 5.400
-0.300 5.400
-0.300 5.100
1.900 5.100
1.900 5.400
0.000 5.400
Blocklasten
Nr. sig(v) sig(h) x(links)  x(rechts)
[[]  [kN/m?  [kN/m?] [m] [m]
1 18.10 0.00 0.00 3.00
Aktiver Erddruck fur Blocklasten verwendet
Nr. sig(v) sig(h) x(links)  x(rechts)
[[]  [kN/m?  [kN/m?] [m] [m]
1 18.10 0.00 0.00 1.10
Nr.  y(oben) y(mitte) y(unten) p(oben)
[-] [m] [m] [m] [kN/m?]
1 7.25 7.25 5.74 25.21

Typ = 2 ==> dreieckférmig verteilt (Maximum oben)

Lasten (einseitig begrenzt)
Werte fiir Betonwand

Tiefe
[m]
7.25

Tiefe
[m]
7.25

p(mitte)
[kN/m?]
25.21

p(unten) Typ
[kN/m?]
0.00 2 Verkehrslast

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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Nr. sigma  x(links) Tiefe y(oben) vy(unten) Verkehrslast
[[1  [kN/m?] [m] [m] [m] [m] [-]
1 5.00 3.00 7.25 5.77 3.22 nein
Bodenkennwerte
Schicht  Tiefe Yk Yk Pk c(p c(a) d(p)e d(a)e Es
[-] [m] [KN/m?3] [kN/m?3] [°1 [kN/m?] [kN/m?] - [-] [MN/m?2]
1 7.25 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.000 0.000 10.0
2 6.95 18.00 10.00 32.50 0.00 0.00 0.000 0.667 10.0
3 0.00 17.00 7.00 25.00 0.00 0.00 0.000 0.667 10.0
4 -2.00 19.00 11.00 35.00 0.00 0.00 0.000 0.667 10.0
5 -14.00 20.00 10.00 22.50 7.50 7.50 0.000 0.667 10.0
Aktive Erddruckbeiwerte auf Wand
bestimmt nach: DIN 4085
Ersatzerddruck-Beiwert mit ¢ =40 °
(delta = mittlere Gelandeneigung = 0.00 °)
Tiefe Kagh Kach o 8 alpha beta Kagh(40°)
[m] [-] [-] [°] [] [°] [°] [-]
7.650 1.000 2.000 0.000 0.00 0.00 0.00 0.217
7.250 1.000 2.000 0.000 0.00 0.00 0.00 0.217
7.150 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
6.950 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
6.650 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
6.200 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
6.150 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
5.771 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
5.650 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
5.401 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
5.400 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
Aktive Erddruckbeiwerte auf Ersatzwand
(delta = mittlere Gelandeneigung = 0.00 °)
Tiefe Kagh Kach o 8 alpha beta Kagh(40°)
[m] [-] [-] [] ° [°] ° [-]
7.650 1.000 2.000 0.000 0.00 0.00 0.00 0.217
7.250 1.000 2.000 0.000 0.00 0.00 0.00 0.217
7.150 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
6.950 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
6.650 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
6.200 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
6.150 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
5.771 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
5.650 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
5.401 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
5.400 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
5.150 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
5.101 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
5.100 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
Aktive Erddruckordinaten auf Wand d
von bis oben unten Wasserdruck  Wasserdruck
[m] [m] [kN/m?]  [kN/m?]  oben[kN/m?] unten[kN/m?]
8.150 7.250 0.000 38.464 0.00 0.00
7.250 6.950 38.464 37.794 0.00 0.00
6.950 6.200 38.558 38.382 0.00 0.00
6.200 5.771 38.382  38.281 0.00 0.00
5.771 5.401 38.281 38.591 0.00 0.00
Aktive Erddruckordinaten auf Ersatzwand d
von bis oben unten Wasserdruck  Wasserdruck
[m] [m] [kN/m?]  [kN/m?]  oben[kN/m?] unten[kN/m?]
8.150 8.050 0.000 0.000 0.00 0.00
8.100 8.000 0.000 0.000 0.00 0.00
8.050 7.950 0.000 0.000 0.00 0.00
8.000 7.900 0.000 0.000 0.00 0.00
7.950 7.850 0.000 0.000 0.00 0.00
7.900 7.800 0.000 0.000 0.00 0.00
7.850 7.750 0.000 0.000 0.00 0.00
7.800 7.700 0.000 0.000 0.00 0.00
7.750 7.650 0.000 0.000 0.00 0.00
7.700 7.600 0.000 0.000 0.00 0.00

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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7.650
7.600
7.550
7.500
7.450
7.400
7.350
7.300
7.250
7.200
7.150
7.100
7.050
7.000
6.950
6.901
6.852
6.803
6.754
6.706
6.657
6.650
6.600
6.550
6.500
6.450
6.400
6.350
6.300
6.250
6.200
6.150
6.099
6.049
5.998
5.947
5.896
5.846
5.795
5.744
5.697
5.650
5.600
5.550
5.501
5.451
5.401
5.400
5.350
5.300
5.250
5.200
5.150

7.550
7.500
7.450
7.400
7.350
7.300
7.250
7.200
7.150
7.100
7.050
7.000
6.950
6.901
6.852
6.803
6.754
6.706
6.657
6.650
6.600
6.550
6.500
6.450
6.400
6.350
6.300
6.250
6.200
6.150
6.099
6.049
5.998
5.947
5.896
5.846
5.795
5.744
5.697
5.650
5.600
5.550
5.501
5.451
5.401
5.400
5.350
5.300
5.250
5.200
5.150
5.101
5.100

0.000
0.000
0.000
0.000
0.000
0.000
0.000
0.000
37.809
36.919
36.029
35.140
34.250
33.361
33.236
32.464
31.692
30.919
30.147
29.375
28.603
28.518
27.879
27.239
26.600
25.960
25.321
24.681
24.042
23.403
22.763
22.124
21.475
20.826
20177
19.527
18.878
18.229
17.580
16.931
17.369
17.807
18.271
18.735
19.199
19.662
20.126
20.136
20.601
21.067
21.533
21.999
22.464

0.000
0.000
0.000
0.000
0.000
0.000
37.809
36.919
36.029
35.140
34.250
33.361
32.471
32.464
31.692
30.919
30.147
29.375
28.603
28.518
27.879
27.239
26.600
25.960
25.321
24.681
24.042
23.403
22.763
22.124
21.475
20.826
20177
19.527
18.878
18.229
17.580
16.931
17.369
17.807
18.271
18.735
19.199
19.662
20.126
20.136
20.601
21.067
21.533
21.999
22.464
22.922
22.931
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Passive Erddruckbeiwerte

Faktor(Ep) = 0.50 (Grundbruch)
Anpassungsfaktor Erdwiderstand = 1.00
bestimmt nach: DIN 4085:2017

Tiefe kpgh kpch Ok 8
[m] -] -] [’] [’]
0.00 2.464 3.139 25.000 0.00
-2.00 3.690 3.842 35.000 0.00

-14.00 2.240 2.993 22.500 0.00

Passiver Erddruck <= 1.000 * Aktiver Erddruck
Passive Erddruckordinaten mit:

Faktor(Ep) = 0.50 (Grundbruch)
Anpassungsfaktor Erdwiderstand = 1.00

von bis oben unten
[m] [m] [KN/m?]  [KN/m?]
6.95 6.20 0.00 0.00
6.20 5.77 0.00 -8.99

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Anlage K.1.1 S.4
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577 5.40 -8.99 -13.17
540 510 -13.17 -15.48

Krafte und Momente um linken unteren FuRpunkt der Wand (Dimension kN/m und kN-m/m)
(V positiv nach unten; H positiv nach links; M positivim Uhrzeigersinn)

x(FuB)=-0.300 m/ y(FuR)=5.100 m
V,k(Wand) = 37.13
M,k(Wand) = 21.25

Eah,k,g = 18.33

M aus Eah,k,g =-12.78
Eah,k,q = 19.61

M aus Eah,k,q = -32.65
Eav,k,g = 0.00

M aus Eav,k,g = 0.00
Eav,k,q = 0.00

M aus Eav,k,q = 0.00
Eph,k =-11.36

M aus Eph,k = 4.46
Epv,k = 0.00

M aus Epv,k = 0.00

Bodengewicht,k (rechts) = 60.33

M aus Bodengewicht,k (rechts) = 75.41
Bodengewicht,k (links) = 0.00

M aus Bodengewicht,k (links) = 0.00
V,k,g (Lasten) = 0.00

M aus V,k,g + M,k,g (Lasten) = 0.00
V.,k,q (Lasten) = 34.39

M aus V,k,q + M,k,q (Lasten) = 42.99
H,k,g (Lasten) = 0.00

M aus H,k,g (Lasten) = 0.00

H.k,q (Lasten) = 0.00

M aus H,k,q (Lasten) = 0.00

V,k,g (Wasserdruck) = 0.00

M aus V,k,g (Wasserdruck) = 0.00

Summe V,k,g = 97.45
Summe V,k,q = 34.39
Summe H,k,g (ohne Eph) = 18.33
Summe H,k,q (ohne Eph) = 19.61
Summe M,k,g = 88.33
Summe M,k,q = 10.34

Summe Momente um Sohimittelpunkt (SM):

X(SM)=0.800 m/ y(SM) =5.100 m
M.,k,g(SM) = -18.87

M,k,q(SM) = -27.49
Exzentrizitat,k,g(SM) = -0.194 m
Exzentrizitat,k,g+q(SM) = -0.352 m

SchnittgréfRen (g+q),k
Tiefe Q M N
[m] [KN/m]  [KN-m/m]  [kKN/m]
8.15 0.0 0.0 0.0

7.25 -0.6 0.0 -6.8
6.95 -8.3 -1.4 -9.0
6.20 -27.9 -14.9 -14.6
5.77 -37.3 -29.0 -17.8
5.40 -42.9 -43.9 -20.6
Verschiebungen (g+q),k (mit Fundamentverdrehung)
Tiefe w
[m] [mm]
8.15 -16.596
7.25 -11.603
6.95 -9.938
6.20 -5.798
5.77 -3.477
5.40 -1.540
Kippsicherheit

Mafgebend: g+q

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Anlage K.1.1 S.5
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Exzentrizitat e(FuB) = -0.352 m
b/6 =0.367 m; b/3=0.733 m
sig,k,1/sig,k,2(FuB) = 117.4 / 2.5 kN/m?

Gleitsicherheit

Nachweis der Gebrauchstauglichkeit nach EC 7 (6.6.6)

Wenn beim Nachweis der Gleitsicherheit Erdwiderstand angesetzt wird, gilt folgende Regelung:

Bei Flach- und Flachengriindungen darf der Nachweis gegen unzutragliche Verschiebungen

des Fundamentes in der Sohlflache als erbracht angesehen werden, wenn bei mindestens

mitteldicht gelagerten nichtbindigen Béden bzw. bei mindestens steifen bindigen Béden

- nicht mehr als zwei Drittel des charakteristischen Gleitwiderstands in der Fundamentsohle sowie

- nicht mehr als ein Drittel des charakteristischen Erdwiderstands vor der Stirnseite des Fundamentk&rpers
zur Herstellung des Gleichgewichts der charakteristischen bzw. reprasentativen Krafte

parallel zur Sohlflache erforderlich sind.

Mafigebend: g + q

mue(Gleit) = H,d / (V k - tan(p) / gamma(Gleiten) + Ep,d) =
mue(Gleit) = 54.2/(131.8 - tan(25.0) / 1.10 + 16.2) = 0.751
Gebrauchstauglichkeit nach EC 7 (6.6.6)

mue = H,k/(2/3 - V,k - tan(p) + 1/3 - Ep.,k) =

mue = 37.9/(2/3 - 131.8 - tan(25.0) + 1/3 - 22.7) = 0.781

Grundbruchsicherheit
Mafigebend: =g + q

H.,k = 26.57 kN/m

M.,k = 41.90 kN/m

V,k =131.84 kN/m

V,d = 183.15 kN/m

Rn,d = 223.10 kN/m

a=10.000 m

b=2.200m

b'=1.520 m

Ausnutzungsgrad = 0.821
gamma(Grundbruch) = 1.400

@k = 25.0°

¢k = 0.0 kN/m?

y2 = 17.0 kN/m?

oy = 18.7 kN/m?

Ngo =20.72 / Ngo = 10.66 / Npo = 4.51
ve = 1.073/ vq4=1.066 / vy, = 0.953
ic=0.622 /iy =0.657 /i, = 0.525
Bdschungsneigung = 0.0 °

e = 1.000/1g = 1.000/ 2, = 1.000
Sohlneigung = 0.0 °

& =1.000/&4=1.000/¢,=1.000
Tiefenbeiwerte:
T.=1.000/T4=1.000

Nachweis EQU:

Momente (im Uhrzeigersinn positiv)

M,g.k(+) = 101.11 / M,q,k(+) = 42.99 kN-m/m
M,g.k(-) =-12.78 / M,q,k(-) = -32.65 kN-m/m
M,stb = 101.11 - 0.90 = 91.00

M,dst = 12.78 - 1.10 + 32.65 - 1.50 = 63.03
u(EQU) = 63.03/91.00 = 0.693

Setzungen

Steifemodulprofil und

Setzungsanteile in den kennzeichnenden Punkten
infolge Gesamtlasten

Tiefe Es s(links)  s(rechts)
[mu.GS] [MN/m?] [em] [cm]
5.40 10.00 1.44 0.61
7.40 10.00 0.00 0.00
> 7.40 10.00 0.00 0.00

Grenztiefe mit p = 20.0 %
Grenztiefe = 3.12 m u. GS
V,k =131.84 kN/m

a=10.00 m

b=220m

sigma (links) = 117.40 kN/m?

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prufing. Dr.-Ing. R. EUSANI  Anlage K.1.1 S.6
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sigma (rechts) = 2.46 kN/m?

Setzungen in den kennzeichnenden Punkten:
links: s =1.44cm

rechts: s = 0.61 cm

Bewehrung Wand EC 2

Tiefe =5.40 m

Beton C 35/45 / Stahl B500
M,d=65.6 kN - m/m

N,d =-27.8 kN/m

eps(c2) [o/oo] =-2.7

ep(s1) [o/oo] = 25.0

As1[cm?/ m] =6.40

Dicke = 0.300 m

d1=0.080 m

sig1(l) = 4.28 / sig2(l) = -4.47 MN/m?
Tiefe =5.40 m

Q,d=VSd=65.7kN/m

VRd,max = 562.3 kN / m (z = 0.126 m)
(VSd / VRd,max = 0.1169)

As(Schub) = 10.2 cm?/m (Mindestbew.)
Bugelabstand = 21.0 cm
Rissbreitennachweis:

Mk=439kN -m/m N,k=-20.6 kN/m
Effektive Zugfestigkeit des Betons [N/mm?] = 3.20
Grenzrissweite [mm] = 0.30

Hebelarm der inneren Krafte [m] = 0.208
Bewehrungsgehalt [%] = 0.213
Erforderlich: 5 Bewehrungsstadhle (Durchmesser 14 mm)
Erforderlich As [cm?/ m] =7.70
Rissbreitennachweis maRgebend !

Bewehrung Sporn rechts EC 2 (Anschnitt)
M,d=65.6 kN -m/m

N,d =-9.1 kN /m

eps(c2) [o/oo] = -2.65

ep(s1) [o/oo] = 25.00

As1[cm?/ m]=6.70

Dicke = 0.300 m

d1=0.080m

sig1(l) = 4.34 / sig2(l) = -4.40 MN/m?
Q,d=VSd=16.7kN/m

VRd,max =562.7 kN /m (z =0.126 m)
(VSd / VRd,max = 0.0297)

As(Schub) = 10.2 cm?/m (Mindestbew.)
Bugelabstand = 21.0 cm
Rissbreitennachweis Sporn rechts:
Mk=439kN-m/m Nk=-6.7kN/m
Effektive Zugfestigkeit des Betons [N/mm?] = 3.20
Grenzrissweite [mm] = 0.25

Hebelarm der inneren Krafte [m] = 0.209
Bewehrungsgehalt [%] = 0.223
Erforderlich: 6 Bewehrungsstahle (Durchmesser 14 mm)
Erforderlich As [cm?/ m] =9.24
Rissbreitennachweis maRgebend !

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Anlage K.1.1 S.7
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GGU-CANTILEVER / Version 5.02 / 12.05.2022 Kippsicherheit M,g,k(-) =-12.78 / M,q,k(-) = -32.65 kN-m/m Kubatur = 1.485 m3m As(Schub) = 10.2 cm?/m (Mindestbew.)
Norm: EC 7 Exzentrizitat e(FuR) = -0.352 m Mg, = 101.11 - 0.95 = 96.06 Raumgewicht Beton = 25.00 kN/m* Rissbreitennachweis Sporn rechts:
Berechnungsgrundlagen: MaRgebend: g+q Mgt = 12.78 - 1.00 + 32.65 - 1.00 = 45.43 E-Modul Beton = 3.000 - 107 kN/m? Erforderlich As [cm?/m] = 9.24
Aktiver Erddruck nach: DIN 4085 Virug = 131.8 KN/m Mequ = 45.43/96.06 = 0.473 Bewehrung Wand EC 2 Rissbreitennachweis maRgebend !
Ersatzerddruck-Beiwert mit ¢ = 40° Hy run (Mit Ep) = 26.6 kN/m = Hy / (Vi - an(o) / v + Eng) = Beton C 35/45 / Stahl B500
Passiver Erddruck nach: Hy rus (Ohne Ep) = 37.9 kN/m 5(16'?0/ (13‘; s -ktan(zs%“)y}Gf"%o U 9)= 0.558 As1 [cm?/ m] = 4.86 (Mindestbew.)
y6=1.10 My fur (Mit Ep) = -41.9 kN-m/m Ge-brauchs-tauglichke.it nach EC 7 ® p 8 : d1=0.080 m
L] yq=1.10 M rur (0hne Ep) = -46.4 kN-m/m = He/ (23 - Vy - tan(p) + 1/3 - E )'=' As(Schub) = 10.2 cm?/m (Mindestbew.)
12 Yep = 1.20 b=2.200m; a=10.000m 27 9 /k(2/3 - 131k8 ) tar(1p(25 0%) + 1"/'5 - 227)=0781 Rissbreitennachweis:
Faktor(Ep) = 0.50 b/6 =0.367 m; b/3=0.733m . . . . . Erforderlich As [cm?/ m] =7.70
Grenzzustand EQU: o 1/ok2(Ful) =117.4 / 2.5 kN/m? w(Grundbruch) = 0.557 Rissbreitennachweis magebend !
76,05t = 1.00 Nachweis EQU: mit: ¢ = 25.0°%; ¢, = 0.0 kN/m? Bewehrung Sporn rechts EC 2 (Anschnitt)
Yost = ?-gg Momente (im Uhrzeigersinn positiv) v2 = 17.00 kKN/m?; o) = 18.7 kN/m? As1 [cm?/ m] = 4.90
Yadst = 1- M,g.k(+) =101.11 / M,q,k(+) = 42.99 kN-m/m d1=0.080 m
Passsiver Erddruck <= 1.000 * Aktiver Erddruck 9.k(*) a.k(*)
Datei: NW_3b.ggu_wst
10 —
N g | 1.90 , 110
r T T T
8.15
8 r———— -7 - ——— 1 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 -16.596
o
3 pyq=18.1
° | pg=5.0
£ I 3 e e e e e e 1 Y
- g 4{0/24.6 27.9/28.5 -1.5 -9.1 -9.9 = Q)
= = 1.4
6.20 Epn(cB) £
0.0 Z -16.4 -30.7 -16.1
6 E =
a 5y 13.8 29.2 -32.0 -41.2 -19.6
-13.6
— 29.8 -48.5 -47.9 -22.7 §-1.540
- 47~ 18.7 €4n [KN/m?] M [kN-m/m] Q [kN/m] N [kN/m] w [mm]
E d d d E = 3.000 - 107 kN/m?
. £ Wand (a+9)«
£ 0 -
Z al mit Fundamentverdrehung
4 N
GW (2.39) GW (2.39)
2
Tiefe Yk vk Pk c(p)k c(a) Sl d/¢ ;i
Boden 11" kN/me] [kN/mf] []  [KN/m? [kN/m?] passiv akty  Bezeichnung 0-90 (3)
1 725 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.000 0.000 Luft 4 6 8 10 12 14 16
[  6.95 18.0 10.0 325 0.0 0.0 0.000 0.667 Aufflllung (Neu)
Il 0.00 17.0 7.0 25.0 0.0 0.0 0.000 0.667 Auffi i ¥
1 -2.00 19.0 11.0 35.0 0.0 0.0 0.000 0.667 Sgg h V rglelchsrechnung gepruft
B <200 200 100 225 75 75 0.000 0.667 LauenburgérToiding. Dr.-Ing. R. EUSANI Anlage K.1.2 S.1
OK Wand =8.15m
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GGU-CANTILEVER / Version 5.02 / 12.05.2022
Teilsicherheitskonzept (EC 7)
Winkelstutzmauer

Datei: NW_3b.ggu_wst

Wandkopf =8.15m

Maximale Teilung bis Baugrubensohle: 0.050
Maximale Teilung unter Baugrubensohle: 0.050

Baugrubensohle = 6.20 m

Grundwasserstand (rechts) = 2.39 m
Grundwasserstand (links) = 2.39 m

Teilsicherheiten

gamma,g = 1.10

gamma,q = 1.10

gamma,Ep = 1.20 (Gleiten)

Faktor(Ep) = 0.50 (Grundbruch)
Anpassungsfaktor Erdwiderstand = 1.00
Grenzzustand EQU:

gamma(G,dst) = 1.00

gamma(G,stb) = 0.95

gamma(Q,dst) = 1.00

Winkelstitzmauer

v 25.00 kN/m?

E-Modul = 3.0000E+7 kN/m?
Vertikallast(g) = 0.00 kN/m
Vertikallast(q) = 0.00 kN/m
Horizontallast(g) = 0.00 kN/m
Horizontallast(q) = 0.00 kN/m
Moment(g) = 0.00 kN-m/m
Moment(q) = 0.00 kN-m/m
Fundamentlange a = 10.00 m

Tiefe links rechts Breite
[m] [m] [m] [m]
8.150 -0.300 0.000 0.300
5.400 -0.300 0.000 0.300
Koordinaten Fundament
X y
[m] [m]
-0.300 5.400
-0.300 5.400
-0.300 5.100
1.900 5.100
1.900 5.400
0.000 5.400
Blocklasten
Nr. sig(v) sig(h) x(links)  x(rechts)
[[]  [kN/m?  [kN/m?] [m] [m]
1 18.10 0.00 0.00 3.00
Aktiver Erddruck fur Blocklasten verwendet
Nr. sig(v) sig(h) x(links)  x(rechts)
[[]  [kN/m?  [kN/m?] [m] [m]
1 18.10 0.00 0.00 1.10
Nr.  y(oben) y(mitte) y(unten) p(oben)
[-] [m] [m] [m] [kN/m?]
1 7.25 7.25 5.74 25.21

Typ = 2 ==> dreieckférmig verteilt (Maximum oben)

Lasten (einseitig begrenzt)
Werte fiir Betonwand

Tiefe
[m]
7.25

Tiefe
[m]
7.25

p(mitte)
[kN/m?]
25.21

p(unten) Typ
[kN/m?]
0.00 2 Verkehrslast

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Anlage K.1.2 S.2
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Nr. sigma  x(links) Tiefe y(oben) vy(unten) Verkehrslast
[[1  [kN/m?] [m] [m] [m] [m] [-]
1 5.00 3.00 7.25 5.77 3.22 nein
Bodenkennwerte
Schicht  Tiefe Yk Yk Pk c(p c(a) d(p)e d(a)e Es
[-] [m] [KN/m?3] [kN/m?3] [°1 [kN/m?] [kN/m?] - [-] [MN/m?2]
1 7.25 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.000 0.000 10.0
2 6.95 18.00 10.00 32.50 0.00 0.00 0.000 0.667 10.0
3 0.00 17.00 7.00 25.00 0.00 0.00 0.000 0.667 10.0
4 -2.00 19.00 11.00 35.00 0.00 0.00 0.000 0.667 10.0
5 -14.00 20.00 10.00 22.50 7.50 7.50 0.000 0.667 10.0
Aktive Erddruckbeiwerte auf Wand
bestimmt nach: DIN 4085
Ersatzerddruck-Beiwert mit ¢ =40 °
(delta = mittlere Gelandeneigung = 0.00 °)
Tiefe Kagh Kach o 8 alpha beta Kagh(40°)
[m] [-] [-] [°] [] [°] [°] [-]
7.650 1.000 2.000 0.000 0.00 0.00 0.00 0.217
7.250 1.000 2.000 0.000 0.00 0.00 0.00 0.217
7.150 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
6.950 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
6.650 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
6.200 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
6.150 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
5.771 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
5.650 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
5.401 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
5.400 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
Aktive Erddruckbeiwerte auf Ersatzwand
(delta = mittlere Gelandeneigung = 0.00 °)
Tiefe Kagh Kach o 8 alpha beta Kagh(40°)
[m] [-] [-] [] ° [°] ° [-]
7.650 1.000 2.000 0.000 0.00 0.00 0.00 0.217
7.250 1.000 2.000 0.000 0.00 0.00 0.00 0.217
7.150 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
6.950 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
6.650 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
6.200 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
6.150 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
5.771 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
5.650 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
5.401 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
5.400 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
5.150 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
5.101 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
5.100 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
Aktive Erddruckordinaten auf Wand d
von bis oben unten Wasserdruck  Wasserdruck
[m] [m] [kN/m?]  [kN/m?]  oben[kN/m?] unten[kN/m?]
8.150 7.250 0.000 28.207 0.00 0.00
7.250 6.950 28.207 27.894 0.00 0.00
6.950 6.200 28.517 28.957 0.00 0.00
6.200 5.771 28.957  29.209 0.00 0.00
5.771 5.401 29.209 29.749 0.00 0.00
Aktive Erddruckordinaten auf Ersatzwand d
von bis oben unten Wasserdruck  Wasserdruck
[m] [m] [kN/m?]  [kN/m?]  oben[kN/m?] unten[kN/m?]
8.150 8.050 0.000 0.000 0.00 0.00
8.100 8.000 0.000 0.000 0.00 0.00
8.050 7.950 0.000 0.000 0.00 0.00
8.000 7.900 0.000 0.000 0.00 0.00
7.950 7.850 0.000 0.000 0.00 0.00
7.900 7.800 0.000 0.000 0.00 0.00
7.850 7.750 0.000 0.000 0.00 0.00
7.800 7.700 0.000 0.000 0.00 0.00
7.750 7.650 0.000 0.000 0.00 0.00
7.700 7.600 0.000 0.000 0.00 0.00

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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7.650
7.600
7.550
7.500
7.450
7.400
7.350
7.300
7.250
7.200
7.150
7.100
7.050
7.000
6.950
6.901
6.852
6.803
6.754
6.706
6.657
6.650
6.600
6.550
6.500
6.450
6.400
6.350
6.300
6.250
6.200
6.150
6.099
6.049
5.998
5.947
5.896
5.846
5.795
5.744
5.697
5.650
5.600
5.550
5.501
5.451
5.401
5.400
5.350
5.300
5.250
5.200
5.150

7.550
7.500
7.450
7.400
7.350
7.300
7.250
7.200
7.150
7.100
7.050
7.000
6.950
6.901
6.852
6.803
6.754
6.706
6.657
6.650
6.600
6.550
6.500
6.450
6.400
6.350
6.300
6.250
6.200
6.150
6.099
6.049
5.998
5.947
5.896
5.846
5.795
5.744
5.697
5.650
5.600
5.550
5.501
5.451
5.401
5.400
5.350
5.300
5.250
5.200
5.150
5.101
5.100

0.000
0.000
0.000
0.000
0.000
0.000
0.000
0.000
27.726
27.104
26.481
25.859
25.236
24613
24.614
24.085
23.556
23.027
22.498
21.969
21.439
21.384
20.965
20.546
20.127
19.709
19.290
18.871
18.452
18.034
17.615
17.196
16.771
16.346
15.921
15.496
15.071
14.646
14.221
13.796
14.153
14.509
14.887
15.265
15.643
16.021
16.399
16.407
16.786
17.166
17.545
17.925
18.304

0.000
0.000
0.000
0.000
0.000
0.000
27.726
27.104
26.481
25.859
25.236
24.613
23.991
24.085
23.556
23.027
22.498
21.969
21.439
21.384
20.965
20.546
20.127
19.709
19.290
18.871
18.452
18.034
17.615
17.196
16.771
16.346
15.921
15.496
15.071
14.646
14.221
13.796
14.153
14.509
14.887
15.265
15.643
16.021
16.399
16.407
16.786
17.166
17.545
17.925
18.304
18.677
18.684
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Passive Erddruckbeiwerte

Faktor(Ep) = 0.50 (Grundbruch)
Anpassungsfaktor Erdwiderstand = 1.00
bestimmt nach: DIN 4085:2017

Tiefe kpgh kpch Ok 8
[m] -] -] [’] [’]
0.00 2.464 3.139 25.000 0.00
-2.00 3.690 3.842 35.000 0.00

-14.00 2.240 2.993 22.500 0.00

Passiver Erddruck <= 1.000 * Aktiver Erddruck
Passive Erddruckordinaten mit:

Faktor(Ep) = 0.50 (Grundbruch)
Anpassungsfaktor Erdwiderstand = 1.00

von bis oben unten
[m] [m] [KN/m?]  [KN/m?]
6.95 6.20 0.00 0.00
6.20 5.77 0.00 -8.99

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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577 5.40 -8.99 -13.17
540 510 -13.17 -15.48

Krafte und Momente um linken unteren FuRpunkt der Wand (Dimension kN/m und kN-m/m)
(V positiv nach unten; H positiv nach links; M positivim Uhrzeigersinn)

x(FuB)=-0.300 m/ y(FuR)=5.100 m
V,k(Wand) = 37.13
M,k(Wand) = 21.25

Eah,k,g = 18.33

M aus Eah,k,g =-12.78
Eah,k,q = 19.61

M aus Eah,k,q = -32.65
Eav,k,g = 0.00

M aus Eav,k,g = 0.00
Eav,k,q = 0.00

M aus Eav,k,q = 0.00
Eph,k =-11.36

M aus Eph,k = 4.46
Epv,k = 0.00

M aus Epv,k = 0.00

Bodengewicht,k (rechts) = 60.33

M aus Bodengewicht,k (rechts) = 75.41
Bodengewicht,k (links) = 0.00

M aus Bodengewicht,k (links) = 0.00
V,k,g (Lasten) = 0.00

M aus V,k,g + M,k,g (Lasten) = 0.00
V.,k,q (Lasten) = 34.39

M aus V,k,q + M,k,q (Lasten) = 42.99
H,k,g (Lasten) = 0.00

M aus H,k,g (Lasten) = 0.00

H.k,q (Lasten) = 0.00

M aus H,k,q (Lasten) = 0.00

V,k,g (Wasserdruck) = 0.00

M aus V,k,g (Wasserdruck) = 0.00

Summe V,k,g = 97.45
Summe V,k,q = 34.39
Summe H,k,g (ohne Eph) = 18.33
Summe H,k,q (ohne Eph) = 19.61
Summe M,k,g = 88.33
Summe M,k,q = 10.34

Summe Momente um Sohimittelpunkt (SM):

X(SM)=0.800 m/ y(SM) =5.100 m
M.,k,g(SM) = -18.87

M,k,q(SM) = -27.49
Exzentrizitat,k,g(SM) = -0.194 m
Exzentrizitat,k,g+q(SM) = -0.352 m

SchnittgréfRen (g+q),k
Tiefe Q M N
[m] [KN/m]  [KN-m/m]  [kKN/m]
8.15 0.0 0.0 0.0

7.25 -0.6 0.0 -6.8
6.95 -8.3 -1.4 -9.0
6.20 -27.9 -14.9 -14.6
5.77 -37.3 -29.0 -17.8
5.40 -42.9 -43.9 -20.6
Verschiebungen (g+q),k (mit Fundamentverdrehung)
Tiefe w
[m] [mm]
8.15 -16.596
7.25 -11.603
6.95 -9.938
6.20 -5.798
5.77 -3.477
5.40 -1.540
Kippsicherheit

Mafgebend: g+q

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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Exzentrizitat e(FuB) = -0.352 m
b/6 =0.367 m; b/3=0.733 m
sig,k,1/sig,k,2(FuB) = 117.4 / 2.5 kN/m?

Gleitsicherheit

Nachweis der Gebrauchstauglichkeit nach EC 7 (6.6.6)

Wenn beim Nachweis der Gleitsicherheit Erdwiderstand angesetzt wird, gilt folgende Regelung:

Bei Flach- und Flachengriindungen darf der Nachweis gegen unzutragliche Verschiebungen

des Fundamentes in der Sohlflache als erbracht angesehen werden, wenn bei mindestens

mitteldicht gelagerten nichtbindigen Béden bzw. bei mindestens steifen bindigen Béden

- nicht mehr als zwei Drittel des charakteristischen Gleitwiderstands in der Fundamentsohle sowie

- nicht mehr als ein Drittel des charakteristischen Erdwiderstands vor der Stirnseite des Fundamentk&rpers
zur Herstellung des Gleichgewichts der charakteristischen bzw. reprasentativen Krafte

parallel zur Sohlflache erforderlich sind.

Mafigebend: g + q

mue(Gleit) = H,d / (V k - tan(p) / gamma(Gleiten) + Ep,d) =
mue(Gleit) = 41.7 /(131.8 - tan(25.0) / 1.10 + 18.9) = 0.558
Gebrauchstauglichkeit nach EC 7 (6.6.6)

mue = H,k/(2/3 - V,k - tan(p) + 1/3 - Ep.,k) =

mue = 37.9/(2/3 - 131.8 - tan(25.0) + 1/3 - 22.7) = 0.781

Grundbruchsicherheit
Mafigebend: =g + q

H.,k = 26.57 kN/m

M.,k = 41.90 kN/m

V,k =131.84 kN/m

V,d = 145.03 kN/m

Rn,d = 260.28 kN/m

a=10.000 m

b=2.200m

b'=1.558 m

Ausnutzungsgrad = 0.557
gamma(Grundbruch) = 1.200

@k = 25.0°

¢k = 0.0 kN/m?

y2 = 17.0 kN/m?

oy = 18.7 kN/m?

Ngo =20.72 / Ngo = 10.66 / Npo = 4.51
ve = 1.073/ vq4=1.066 / vy, = 0.953
ic=0.622 /iy =0.657 /i, = 0.525
Bdschungsneigung = 0.0 °

e = 1.000/1g = 1.000/ 2, = 1.000
Sohlneigung = 0.0 °

& =1.000/&4=1.000/¢,=1.000
Tiefenbeiwerte:
T.=1.000/T4=1.000

Nachweis EQU:

Momente (im Uhrzeigersinn positiv)

M,g.k(+) = 101.11 / M,q,k(+) = 42.99 kN-m/m
M,g.k(-) =-12.78 / M,q,k(-) = -32.65 kN-m/m
M,stb = 101.11 - 0.95 = 96.06

M,dst = 12.78 - 1.00 + 32.65 - 1.00 = 45.43
U(EQU) =45.43/96.06 = 0.473

Setzungen

Steifemodulprofil und

Setzungsanteile in den kennzeichnenden Punkten
infolge Gesamtlasten

Tiefe Es s(links)  s(rechts)
[mu.GS] [MN/m?] [em] [cm]
5.40 10.00 1.44 0.61
7.40 10.00 0.00 0.00
> 7.40 10.00 0.00 0.00

Grenztiefe mit p = 20.0 %
Grenztiefe = 3.12 m u. GS
V,k =131.84 kN/m

a=10.00 m

b=220m

sigma (links) = 117.40 kN/m?

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prufing. Dr.-Ing. R. EUSANI  Anlage K.1.2 S.6
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sigma (rechts) = 2.46 kN/m?

Setzungen in den kennzeichnenden Punkten:
links: s =1.44cm

rechts: s = 0.61 cm

Bewehrung Wand EC 2

Tiefe =5.40 m

Beton C 35/45 / Stahl B500
M,d=485kN -m/m

N,d =-22.7kN/m

eps(c2) [o/oo] =-2.1

ep(s1) [o/oo] = 25.0

As1 [cm?/ m] = 4.86 (Mindestbew.)

Dicke = 0.300 m

d1=0.080 m

sig1(l) = 3.16 / sig2(l) = -3.31 MN/m?
Tiefe =5.40 m

Q,d=VSd=479kN/m

VRd,max = 562.3 kN / m (z = 0.126 m)
(VSd / VRd,max = 0.0851)

As(Schub) = 10.2 cm?/m (Mindestbew.)
Bugelabstand = 21.0 cm
Rissbreitennachweis:

Mk=439kN -m/m N,k=-20.6 kN/m
Effektive Zugfestigkeit des Betons [N/mm?] = 3.20
Grenzrissweite [mm] = 0.30

Hebelarm der inneren Krafte [m] = 0.211
Bewehrungsgehalt [%] = 0.162
Erforderlich: 5 Bewehrungsstadhle (Durchmesser 14 mm)
Erforderlich As [cm?/ m] =7.70
Rissbreitennachweis maRgebend !

Bewehrung Sporn rechts EC 2 (Anschnitt)
M,d=485kN -m/m

N,d =-6.3kN/m

eps(c2) [o/oo] =-2.08

ep(s1) [o/oo] = 25.00

As1 [cm?/ m] =4.90

Dicke = 0.300 m

d1=0.080m

sig1(l) = 3.21 / sig2(l) = -3.25 MN/m?
Q,d=VSd=94kN/m

VRd,max =562.7 kN /m (z =0.126 m)
(VSd / VRd,max = 0.0167)

As(Schub) = 10.2 cm?/m (Mindestbew.)
Bugelabstand = 21.0 cm
Rissbreitennachweis Sporn rechts:
Mk=439kN-m/m Nk=-58kN/m
Effektive Zugfestigkeit des Betons [N/mm?] = 3.20
Grenzrissweite [mm] = 0.25

Hebelarm der inneren Krafte [m] = 0.211
Bewehrungsgehalt [%] = 0.163
Erforderlich: 6 Bewehrungsstahle (Durchmesser 14 mm)
Erforderlich As [cm?/ m] =9.24
Rissbreitennachweis maRgebend !

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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Boden (F,i‘ [klj/:nﬂ [kl\]%’l’] Bezeichnung
1 0.00 0.00 0.00 Luft
[ 3250 0.00 18.00 Auffiillung (Neu)
BB 2500 000 17.00 Auffillung (pas) #’-31 #’-32 #’-37 #-43 #-42
I 25.00 0.00 17.00 Auffiillung
I 25.00 0.00 17.00 Auffiillung (GW)
10 ] 3500 0.00 21.00 Sand (GW)
I 2250 7.50 20.00 Lauenburger Ton (GW)
Il 2500 0.00 17.00 Aufflllung (GW) (pas)
[ 3500 0.00 21.00 Sand (GW) (pas)
I 2250 7.50 20.00 Lauenburger Ton (GW) (pas)
[ 40.00 2000.00 25.00 Wand
0.30 0.31 0.34 0.38 0.45 0.46
o £ £ £ £ £ -+
s - ——————————/”"’/’_,
# 32 ‘ﬁ 33 T
SRS
7 =
0.33 0.34
6
Winkelstiitzmauer - y(Wichten) = 1.00
Norm: EC7 - y(Standige Einw.) = 1.00
Unglinstigster Gleitkreis: - y(Veranderliche Einw.) = 1.30
Hmax = 0.50 MaRstabsfaktor Porenwasserdruck = 0.050
Xm=-047m y,=7.60m
5 R=3.89m
Teilsicherheiten:
-1(¢') =1.25
-y(c')=1.25
-y(cy) = 1.25
4
3
2
-1 -10 -9 -8 -7 -6 -5 -4 -3 -2 -1 0 1 2 3
Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI Anlage K.2 S.1
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Bdschungsberechnung nach EC 7
mit Kreisgleitflachen

Parameterliste

¢ [°] = Reibungswinkel

¢ [kN/m?] = Kohéasion

y [KN/m?] = Wichte

M [-] = Ausnutzungsgrad

xm,ym [m] = x,y-Wert des Gleitkreismittelpunktes
rad [m] = Radius des Gleitkreises

Teilsicherheiten: (GEO-3)

- gam(phi)=1.25

-gam(c') =1.25

-gam(cu) =1.25

- gam(Wichten) = 1.00

- gam(Standige Einw.) = 1.00

- gam(Veranderliche Einw.) = 1.30

Bewegungsrichtung des Gleitkdrpers nach links
Koordinaten der Geldndepunkte
Nr. X y Nr. X y Nr
[-] [m] [m] [] [m] [m] (-]
1 -33.225 6.200 2 -0.300 6.200 3

Charakteristische Bodenkennwerte

Bemessungs-Bodenkennwerte

Koordinaten der Schichten und Bodennummern

[l [m] [m] [m] [m]

1 0.000 8.150 0.000 7.250
2 0.000 7.250 33.225 7.250
3 0.000 7.250 0.000 6.950
4 0.000 6.950 33.225 6.950
5 0.000 5.400 0.000 6.950
6 0.000 5.400 1.900 5.400
7 -0.300 5.100 1.900 5.100
8 0.000 2.390 33.225 2.390

9 0.000 0.000 33.225 0.000
10 0.000 -2.000 33.225 -2.000

11 -33.225 2.390 0.000 2.390
12 -33.225 0.000 0.000 0.000
13 -33.225 -2.000 0.000 -2.000

. X y Nr. X
[m] [m] [-] [m]
-0.299 8.150 4 33.225

Boden Ok Ck Yk Bezeichnung
[-] [°] [kN/m?] [kN/m?]
1 0.00 0.00 0.00 Luft
2 32.50 0.00 18.00 Auffillung (Neu)
3 25.00 0.00 17.00 Aufflllung (pas)
4 25.00 0.00 17.00 Auffillung
5 25.00 0.00 17.00 Auffullung (GW)
6 35.00 0.00 21.00 Sand (GW)
7 22.50 7.50 20.00 Lauenburger Ton (GW)
8 25.00 0.00 17.00 Auffillung (GW) (pas)
9 35.00 0.00 21.00 Sand (GW) (pas)
10 22.50 7.50 20.00 Lauenburger Ton (GW) (pas)
11 40.00 2000.00 25.00 Wand

Boden 0.4 Cq Y.d Bezeichnung
[] [°] [kN/m?] [kN/m?]
1 0.00 0.00 0.00 Luft
2 27.01 0.00 18.00 Auffillung (Neu)
3 20.46 0.00 17.00 Auffillung (pas)
4 20.46 0.00 17.00 Auffillung
5 20.46 0.00 17.00 Aufflllung (GW)
6 29.26 0.00 21.00 Sand (GW)
7 18.33 6.00 20.00 Lauenburger Ton (GW)
8 20.46 0.00 17.00 Auffillung (GW) (pas)
9 29.26 0.00 21.00 Sand (GW) (pas)
10 18.33 6.00 20.00 Lauenburger Ton (GW) (pas)
11 33.87 1600.00 25.00 Wand

Nr.  x(links)  y(links)  x(rechts) y(rechts) Boden-Nr.

:\\N[\)_\_\

o

4
5
6
3
8
9

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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14  -33.225 -14.000 0.000 -14.000 10
15 0.000 -14.000 33.225 -14.000 7
Koordinaten des Porenwasserdruck-Polygonzuges
Nr. X y Nr. X Nr. X y Nr. X
(-] [m] [m] [-] [m] [m] (-] [m] [m] -] [m]
1 -33.225 2.390 2 0.000 2.390 3 0.001 2.390 4 33.225
Standige Lasten
Nr.  Grofe(links)  GroRe(rechts)  x(links)  x(rechts) y
(-] [kN/m?] [kN/m?] [m] [m] [m]
1 5.00 5.00 3.00 33.23 7.25
Verkehrslasten
Nr.  Grofe(links)  GroRe(rechts)  x(links)  x(rechts) y
(-] [kN/m?] [kN/m?] [m] [m] [m]
1 18.10 18.10 0.00 3.00 7.25
Bauteil 1
Nr. X y
(1 [m] [m]
1 -0.30 8.15
2 -0.30 5.40
3 -0.30 5.40
4 -0.30 5.10
5 1.90 5.10
6 1.90 540
7 0.00 5.40
8 0.00 8.15
Wasserstand vor der Béschung links [m] = 2.39
Wasserstand vor der Béschung rechts [m] = 2.39
y Wasser [kN/m?] = 10.000
Berechnung mit Berilicksichtigung des passiven Erddruckkeils
Ergebnisse
Suchbereich
Art Suchradius
Anfangs- und Endradius
x /'y (Anfang): 1.9000 5.0999
x /'y (Ende ): 2.9000 -13.0000
Anzahl Radien = 40
Nr xm ym Radius Lamellen vl Zahler Nenner M(Ti) M(R)
[ [m] [m] [m] [-1 [ [kN*m/m]  [kN*m/m]  [kN*m/m]  [kN*m/m]
1 -81110 13.1701 17.5187 108 0.2852  7322.739  25673.178  25673.2 0.0
2  -8.1110 11.7868 15.8097 111 0.2937  6170.471  21010.760  21010.8 0.0
3  -8.1110 10.4035 14.2361 115 0.2991 5110.279  17088.220 17088.2 0.0
4  -81110 9.0202  12.4848 121 0.3050 3918.903  12849.215  12849.2 0.0
5 -8.1110 7.6369 15.2262 129 0.3221  7076.278  21968.502 21968.5 0.0
6 -8.1110 6.2536  13.7080 140 0.3335 5576.345  16720.688  16720.7 0.0
7  -6.5404 13.1701 17.3277 106 0.2870  7187.487  25040.333  25040.3 0.0
8 -6.5404 11.7868 15.8887 109 0.2980 6360.170  21344.164 213442 0.0
9 -6.5404 10.4035 10.3500 113 0.3078 1772201  5757.283 5757.3 0.0
10 -6.5404 9.0202  17.3650 119 0.3116  9557.876  30671.300 30671.3 0.0
11 -6.5404 7.6369  16.1006 127 0.3296  8493.517  25772.207 25772.2 0.0
12 -6.5404 6.2536  14.9812 139 0.3421  7246.407 21183.155 21183.2 0.0
13 -4.9698 13.1701 11.0164 104 0.3005 1319.644  4391.734 4391.7 0.0
14 -4.9698 11.7868  9.9973 106 0.3134  1286.478  4105.486 4105.5 0.0
15 -4.9698 10.4035 9.0791 110 0.3238 1249566  3859.185 3859.2 0.0
16 -4.9698 9.0202  8.2965 116 0.3366  1229.885  3654.043 3654.0 0.0
17 -4.9698 7.6369 16.9194 125 0.3332  9886.814  29676.279  29676.3 0.0
18 -4.9698 6.2536  15.9580 137 0.3473  8805.651 25351.868 25351.9 0.0
19 -3.3992 13.1701 10.0860 102 0.3457  994.572 2876.776 2876.8 0.0
20 -3.3992 11.7868  8.9581 104 0.3541  930.258 2627.290 2627.3 0.0
21 -3.3992 10.4035 7.9158 107 0.3703  907.407 2450.179 2450.2 0.0
22 -3.3992  9.0202  6.9995 113 0.3780  859.121 2272.856 2272.9 0.0
23 -3.3992 7.6369  6.2677 122 0.3717  776.057 2087.590 2087.6 0.0
24 -3.3992 6.2536  16.9201 137 0.3520 10296.585 29253.961  29254.0 0.0

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

2.390

M(Gi)
[kN*m/m]
7322.7
6170.5
5110.3
3918.9
7076.3
5576.3
7187.5
6360.2
1772.2
9557.9
84935
7246.4
1319.6
1286.5
1249.6
1229.9
9886.8
8805.7
994.6
930.3
907.4
859.1
776.1
10296.6

Anlage K.2 S.3

[kKN*m/m]

M(S)

0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
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25 -1.8286 13.1701  9.3325
26 -1.8286 11.7868  8.0956
27 -1.8286 10.4035 6.9179
28 -1.8286 9.0202  5.8381
29 -1.8286 7.6369  4.9264
30 -1.8286 6.2536  4.3011
31 -0.2580 13.1701  8.8038
32 -0.2580 11.7868  7.4755
33 -0.2580 10.4035 6.1731
34 -0.2580 9.0202  4.9193
35 -0.2580 7.6369  3.7693
36 -0.2580 6.2536  2.8736
37 -0.4456 8.0319  4.1933
38 -0.7862 8.0611  4.4327
39 -1.1463 8.0125  4.6442
40 -1.4188 7.8859  4.7581
41 -1.4967 7.4285 45377
42 14772 7.0392  4.3099
43 13702 6.6597  4.0355
44 11074 6.5331  3.7467
45 -0.6792 6.4845  3.3494
46 -0.4359 6.7181  3.2705
47  -0.7376  6.9906  3.6720
48 -1.0685 7.1463  4.0287
49 11950 7.5064  4.3452
50 -1.0490 7.6913  4.3543
51  -0.6792 7.7302  4.1177
52 -0.4748 7.6037  3.8866
53 -0.8933 7.5064  4.1161
54 -0.7765 7.3701  3.9394
55 -0.5429  7.2436  3.6822
56 -0.4261 7.1268  3.5182
Unglinstigster Gleitkreis

Nr xm ym Radius
[ [m] [m] [m]

52 -0.4748 7.6037 3.8866

101
102
104
108
118
137
100
101
102
104
112
136
110
111
112
114
119
124
129
131
131
126
122
121
117
115
113
114
116
117
118
119

Lamellen
[l
114

0.3583
0.3925
0.4264
0.4475
0.4485
0.3915
0.3285
0.3716
0.4168
0.4634
0.4940
0.4556
0.4909
0.4908
0.4807
0.4731
0.4628
0.4501
0.4357
0.4420
0.4588
0.4829
0.4859
0.4740
0.4793
0.4857
0.4984
0.5021
0.4883
0.4942
0.4982
0.4995

u
[-]
0.5021

662.923
647.749
613.451
560.861
495.396
358.490
428.770
395.884
361.255
311.243
251.714
158.052
294.197
346.607
399.962
443.448
429.436
392.105
337.229
285.937
224217
215.526
280.176
336.704
382.321
369.588
315.941
279.926
332.031
308.797
267.932
245.430

Zahler
[kN*m/m]
279.926

1850.357
1650.249
1438.552
1253.447
1104.611
915.706
1305.069
1065.400
866.680
671.650
509.544
346.877
599.317
706.280
832.006
937.328
927.836
871.086
774.049
646.972
488.746
446.293
576.644
710.273
797.584
760.896
633.951
557.541
679.970
624.892
537.836
491.321

Nenner
[kN*m/m]
557.541

1850.4
1650.2
1438.6
1253.4
1104.6
915.7
1305.1
1065.4
866.7
671.6
509.5
346.9
599.3
706.3
832.0
937.3
927.8
871.1
774.0
647.0
488.7
446.3
576.6
710.3
797.6
760.9
634.0
557.5
680.0
624.9
537.8
491.3

M(Ti)
[kN*m/m]
557.5

0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0

M(R)
[kN*m/m]
0.0

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

662.9 0.0
647.7 0.0
613.5 0.0
560.9 0.0
4954 0.0
358.5 0.0
428.8 0.0
395.9 0.0
361.3 0.0
311.2 0.0
251.7 0.0
158.1 0.0
294.2 0.0
346.6 0.0
400.0 0.0
4434 0.0
4294 0.0
3921 0.0
337.2 0.0
285.9 0.0
224.2 0.0
2155 0.0
280.2 0.0
336.7 0.0
382.3 0.0
369.6 0.0
315.9 0.0
279.9 0.0
332.0 0.0
308.8 0.0
267.9 0.0
2454 0.0
M(Gi) M(S)
[KN*m/m]  [KN*m/m]
279.9 0.0
Anlage K.2 S4
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Verfasser: Projekt Nr.: 2013-0281
INROS LACKNER SE, Bremen Tel: 0421/ 65 84 10 j

Bearbeiter: | M. Sc. Hauke Clausen Fax: 0421 /6584 110

Bauwerk: Hochwasserschutz Bremen-Vegesack, Abschnitt C und D Datum: 13.12.2022

Anlage L: Abschnitt D Teilbereich IX, Schnitt 12

L.1 Bemessung Winkelstutzwand

L.1.1 Niedrigwasserlastfall 3a

L.1.2 Niedrigwasserlastfall 3c

L.2 Nachweis gegen Geléandebruch

Anlagen

Durch Vergleichsrechnung gepruit
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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GGU-CANTILEVER / Version 5.02 / 12.05.2022 Kippsicherheit M,g,k(-) =-3.22 / M,q,k(-) = -19.66 kN-m/m Kubatur = 1.170 m3*m As(Schub) = 10.2 cm?m (Mindestbew.)
Norm: EC 7 Exzentrizitat e(FuB) = -0.262 m Mgy, = 52.03 - 0.90 = 46.83 Raumgewicht Beton = 25.00 kN/m? Rissbreitennachweis Sporn rechts:
Berechnungsgrundlagen: MaRgebend: g+q Mgst = 3.22 - 1.10 + 19.66 - 1.50 = 33.03 E-Modul Beton = 3.000 - 107 kN/m? Erforderlich As [cm?/ m] = 6.16
11 H Aktiver Erddruck nach: DIN 4085 Virus = 85.6 kN/m Meaqu = 33.03/46.83 = 0.705 Bewehrung Wand EC 2 Rissbreitennachweis maRgebend !
Ersatzerddruck-Beiwert mit ¢ = 40° Hy rus (Mit Ep) = 23.4 kN/m weon = Ho / (Vi - tan(9) / vien + Epa) = Beton 0235/45_/ Stahl B500
Passiver Erddruck nach: nk.Furs ((Oh{“é E)p) _2?(3)04.13kll(\]N/n/1 44.3/(88.6 - tan(25.0°) /1.10 + 9.8) = 0.937 9151 [gng)sijm] =4.86 (Mindestbew.)
16 =1.35 wrus (MIt£p) = -20.4 KN-m/m Gebrauchstauglichkeit nach EC 7 (6.6.6) =90.080m )
i e SIS LI e M i st
Ep = 1. ) ; : . - 88.6 - tan(25.0°) +1/3-13.7) = 0. A ;
Faktor(Ep) = 0.50 b/6 =0.317 m; b/3=0633m_ ( (25.0% ) Erforderlich As [om? / m] = 6.16
Grenzzustand EQU: ok 1/ok2(Ful) =85.2 /8.1 kN/m w(Grundbruch) = 0.736 Rissbreitennachweis mafigebend !
Yot = 1.10 Nachweis EQU: mit: ¢y = 25.0°; ¢, = 0.0 kN/m? Bewehrung Sporn rechts EC 2 (Anschnitt)
10 1 resw - 0.90 Momente (im Uhrzeigersinn positiv) v2 = 17.00 KN/m?; 5 = 18.9 kN/m? As1 [cm?/ m] = 4.86 (Mindestbew.)
Yot = 1.50 ) M,g.k(+) = 52.03 / M,q,k(+) = 31.86 kN-m/m d1=0.080m
Passiver Erddruck <= 1.000 * Aktiver Erddruck
Datei: NW_3a.ggu_wst
1030 1.60 s 1.40 |
r T T T
9
8.15
ffffffffffffff +T—-—— = — —— 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 -8.067
8 —
8
o pyq=18.1
I Pg=5.0 2 o5 4y
1 2L 0.0 ) T T T R T T T T T T A T T T T T T T T T TR TT T T T T TTT T T T TTTTTTTEP I
v D07 fo<Jte) \A Y =TU =T
& e Wi
7 L.6.96 S Ph(GB) = 6.95 (2)
0.0 E 34.2/35.0 37.8/38.6 -2.0 -12.4 -12.2
z
-3.2 =,
2 5.2 z 304
38.4 -23.0 -39.3 -20-1.033
(=]
6 e - i €an [KN/m?] M [kN-m/m] Q [kN/m] N [kN/m] w [mm]
- 248 d d d E = 3.000 - 10" kN/m?
E Wand (a+9)s
o = mit Fundamentverdrehung
s £
<
S
3
5
Tiefe Yk vk Pk c(p)k c(a) Sl d/¢ ;i
Boden 11" kN/me] [kN/mf] []  [KN/m? [kN/m?] passiv akty  Bezeichnung
1 725 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.000 0.000 Luft 1 2 3 4 5 6
[ 695 18.0 100 325 0.0 0.0 0.000 0.667 Auffillung (Neu)
Il 0.00 17.0 7.0 250 0.0 0.0 0.000 0.667 Auffi i i
1 -2.00 19.0 11.0 35.0 0.0 0.0 0.000 0.667 SR h V rgIEICherChnung gepmﬁ
BB <200 200 100 225 75 75 0.000 0.667 LauenburgérToiding. Dr.-Ing. R. EUSANI Anlage L.1.1 S.1
OK Wand =8.15m
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GGU-CANTILEVER / Version 5.02 / 12.05.2022
Teilsicherheitskonzept (EC 7)
Winkelstutzmauer

Datei: NW_3a.ggu_wst

Wandkopf =8.15m

Maximale Teilung bis Baugrubensohle: 0.050
Maximale Teilung unter Baugrubensohle: 0.050

Baugrubensohle = 6.96 m

Grundwasserstand (rechts) = 2.39 m
Grundwasserstand (links) = 2.39 m

Teilsicherheiten

gamma,g = 1.35

gamma,q = 1.50

gamma,Ep = 1.40 (Gleiten)

Faktor(Ep) = 0.50 (Grundbruch)
Anpassungsfaktor Erdwiderstand = 1.00
Grenzzustand EQU:

gamma(G,dst) = 1.10

gamma(G,stb) = 0.90

gamma(Q,dst) = 1.50

Winkelstitzmauer

v 25.00 kN/m?

E-Modul = 3.0000E+7 kN/m?
Vertikallast(g) = 0.00 kN/m
Vertikallast(q) = 0.00 kN/m
Horizontallast(g) = 0.00 kN/m
Horizontallast(q) = 0.00 kN/m
Moment(g) = 0.00 kN-m/m
Moment(q) = 0.00 kN-m/m
Fundamentlange a = 10.00 m

Tiefe links rechts Breite
[m] [m] [m] [m]
8.150 -0.300 0.000 0.300
6.150 -0.300 0.000 0.300
Koordinaten Fundament
X y
[m] [m]
-0.300 6.150
-0.300 6.150
-0.300 5.850
1.600 5.850
1.600 6.150
0.000 6.150
Blocklasten
Nr. sig(v) sig(h) x(links)  x(rechts)
[[]  [kN/m?  [kN/m?] [m] [m]
1 18.10 0.00 0.00 3.00
Aktiver Erddruck fur Blocklasten verwendet
Nr. sig(v) sig(h) x(links)  x(rechts)
[[]  [kN/m?  [kN/m?] [m] [m]
1 18.10 0.00 0.00 1.40
Nr.  y(oben) y(mitte) y(unten) p(oben)
[-] [m] [m] [m] [kN/m?]
1 7.25 7.25 5.35 25.35

Typ = 2 ==> dreieckférmig verteilt (Maximum oben)

Lasten (einseitig begrenzt)
Werte fiir Betonwand

Tiefe
[m]
7.25

Tiefe
[m]
7.25

p(mitte)
[kN/m?]
25.35

p(unten) Typ
[kN/m?]
0.00 2 Verkehrslast

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Anlage L.1.1 S.2
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Nr. sigma  x(links) Tiefe y(oben) vy(unten) Verkehrslast
[[1  [kN/m?] [m] [m] [m] [m] [-]
1 5.00 3.00 7.25 5.77 3.22 nein
Bodenkennwerte
Schicht  Tiefe Yk Yk Pk c(p c(a) d(p)e d(a)e Es
[-] [m] [KN/m?3] [kN/m?3] [°1 [kN/m?] [kN/m?] - [-] [MN/m?2]
1 7.25 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.000 0.000 10.0
2 6.95 18.00 10.00 32.50 0.00 0.00 0.000 0.667 10.0
3 0.00 17.00 7.00 25.00 0.00 0.00 0.000 0.667 10.0
4 -2.00 19.00 11.00 35.00 0.00 0.00 0.000 0.667 10.0
5 -14.00 20.00 10.00 22.50 7.50 7.50 0.000 0.667 10.0
Aktive Erddruckbeiwerte auf Wand
bestimmt nach: DIN 4085
Ersatzerddruck-Beiwert mit ¢ =40 °
(delta = mittlere Gelandeneigung = 0.00 °)
Tiefe Kagh Kach o 8 alpha beta Kagh(40°)
[m] [-] [-] [°] [] [°] [°] [-]
7.650 1.000 2.000 0.000 0.00 0.00 0.00 0.217
7.250 1.000 2.000 0.000 0.00 0.00 0.00 0.217
7.150 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
6.960 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
6.950 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
6.650 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
6.151 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
6.150 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
Aktive Erddruckbeiwerte auf Ersatzwand
(delta = mittlere Gelandeneigung = 0.00 °)
Tiefe Kagh Kach o 5 alpha beta Kagh(40°)
[m] [-] [-] [] [] [°] [°] -
7.650 1.000 2.000 0.000 0.00 0.00 0.00 0.217
7.250 1.000 2.000 0.000 0.00 0.00 0.00 0.217
7.150 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
6.960 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
6.950 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
6.650 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
6.151 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
6.150 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
5.851 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
5.850 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
Aktive Erddruckordinaten auf Wand d
von bis oben unten Wasserdruck  Wasserdruck
[m] [m] [kN/m?]  [kN/m?]  oben[kN/m?] unten[kN/m?]
8.150 7.250 0.000 38.464 0.00 0.00
7.250 6.960 38.464 37.816 0.00 0.00
6.960 6.950 37.816 37.794 0.00 0.00
6.950 6.151 38.558  38.370 0.00 0.00
Aktive Erddruckordinaten auf Ersatzwand d
von bis oben unten Wasserdruck  Wasserdruck
[m] [m] [kN/m?]  [KN/m?]  oben[kN/m?] unten[kN/m?]
8.150 .05 0.000 0.000 0.00 0.00
8.100 8.000 0.000 0.000 0.00 0.00
8.050 7.950 0.000 0.000 0.00 0.00
8.000 7.900 0.000 0.000 0.00 0.00
7.950 7.850 0.000 0.000 0.00 0.00
7.900 7.800 0.000 0.000 0.00 0.00
7.850 7.750 0.000 0.000 0.00 0.00
7.800 7.700 0.000 0.000 0.00 0.00
7.750 7.650 0.000 0.000 0.00 0.00
7.700 7.600 0.000 0.000 0.00 0.00
7.650 7.550 0.000 0.000 0.00 0.00
7.600 7.500 0.000 0.000 0.00 0.00
7.550 7.450 0.000 0.000 0.00 0.00
7.500 7.400 0.000 0.000 0.00 0.00
7.450 7.350 0.000 0.000 0.00 0.00
7.400 7.300 0.000 0.000 0.00 0.00
7.350 7.250 0.000 38.028 0.00 0.00
7.300 7.200 0.000 37.395 0.00 0.00

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Anlage L.1.1 S.3
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7.250 7.150 38.028 36.763 0.00 0.00
7.200 7.103 37.395 36.161 0.00 0.00
7.150 7.065 36.763  35.560 0.00 0.00
7.103 7.008 36.161 34.959 0.00 0.00
7.055 6.960 35.560 34.358 0.00 0.00
7.008 6.950 34.959 34.231 0.00 0.00
6.960 6.900 34.358 34.463 0.00 0.00
6.950 6.850 34.996 33.930 0.00 0.00
6.900 6.800 34.463 33.397 0.00 0.00
6.850 6.750 33.930 32.864 0.00 0.00
6.800 6.700 33.397 32.331 0.00 0.00
6.750 6.650 32.864 31.799 0.00 0.00
6.700 6.606 32.331 31.325 0.00 0.00
6.650 6.561 31.799  30.852 0.00 0.00
6.606 6.517 31.325 30.379 0.00 0.00
6.561 6.465 30.852 29.944 0.00 0.00
6.517 6.412 30.379 29.510 0.00 0.00
6.465 6.360 29.944 29.075 0.00 0.00
6.412 6.308 29.510 28.640 0.00 0.00
6.360 6.256 29.075 28.206 0.00 0.00
6.308 6.203 28.640 27.771 0.00 0.00
6.256 6.151 28.206 27.337 0.00 0.00
6.203 6.150 27.771  27.328 0.00 0.00
6.151 6.100 27.337 26.914 0.00 0.00
6.150 6.050 27.328 26.499 0.00 0.00
6.100 6.000 26.914 26.085 0.00 0.00
6.0560 5.951 26.499 25.670 0.00 0.00
6.000 5.901 26.085 25.255 0.00 0.00
5951 5.851 25.670 24.841 0.00 0.00

Passive Erddruckbeiwerte
Faktor(Ep) = 0.50 (Grundbruch)
Anpassungsfaktor Erdwiderstand = 1.00
bestimmt nach: DIN 4085:2017
Tiefe Kogh Koch o )
[m] [-] [-] [] [°]
6.95 3.322 3.646 32.500 0.00
0.00 2.464 3.139 25.000 0.00
-2.00 3.690 3.842 35.000 0.00
-14.00 2.240 2.993 22.500 0.00

Passiver Erddruck <= 1.000 * Aktiver Erddruck
Passive Erddruckordinaten mit:
Faktor(Ep) = 0.50 (Grundbruch)
Anpassungsfaktor Erdwiderstand = 1.00

von bis oben unten

[m] [m] [KN/m?]  [kKN/m?]

7.25 6.96 0.00 0.00

6.96 6.95 0.00 -0.30
6.95 6.15 -0.22 -7.70
6.15 5.85 -7.70 -9.77

Krafte und Momente um linken unteren FuBpunkt der Wand (Dimension kN/m und kN-m/m)
(V positiv nach unten; H positiv nach links; M positivim Uhrzeigersinn)
x(FuB) =-0.300 m/ y(FuR)=5.850 m

V,k(Wand) = 29.25

M,k(Wand) = 15.79

Eah,k,g =7.20

M aus Eah,k,g = -3.22

Eah,k,q = 23.07

M aus Eah,k,q =-19.66

Eav,k,g = 0.00

M aus Eav,k,g = 0.00

Eav,k,q = 0.00

M aus Eav,k,q = 0.00

Eph,k = -6.83

M aus Eph,k = 2.80

Epv,k = 0.00

M aus Epv,k = 0.00

Bodengewicht,k (rechts) = 30.40

M aus Bodengewicht,k (rechts) = 33.44

Bodengewicht,k (links) = 0.00

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Anlage L.1.1 S.4



reus
Vergleichsrechnung


M aus Bodengewicht,k (links) = 0.00
V,k,g (Lasten) = 0.00

M aus V,k,g + M,k,g (Lasten) = 0.00
V.k,q (Lasten) = 28.96

M aus V.,k,q + M,k,q (Lasten) = 31.86
H.,k,g (Lasten) = 0.00

M aus H,k,g (Lasten) = 0.00

H.k,q (Lasten) = 0.00

M aus H.,k,q (Lasten) = 0.00

V,k,g (Wasserdruck) = 0.00

M aus V,k,g (Wasserdruck) = 0.00

Summe V,k,g = 59.65

Summe V,k,q = 28.96

Summe H,k,g (ohne Eph) = 7.20
Summe H,k,q (ohne Eph) = 23.07
Summe M,k,g = 48.81

Summe M,k,q = 12.20

Summe Momente um Sohlmittelpunkt (SM):
X(SM) =0.650 m/ y(SM) =5.850 m
M,k,g(SM) = -7.86

M,k,q(SM) = -15.31

Exzentrizitat,k,g(SM) = -0.132 m
Exzentrizitat,k,g+q(SM) = -0.262 m

SchnittgréfRen (g+q).k

Tiefe Q M N
[m] [KN/m]  [kN-m/m]  [kN/m]
8.15 0.0 0.0 0.0
7.25 -0.6 0.0 -6.8
6.96 -8.0 -1.3 -8.9
6.95 -8.3 -1.4 -9.0
6.15 -25.4 -15.1 -15.0
Verschiebungen (g+q),k (mit Fundamentverdrehung)
Tiefe w

[m] [mm]

8.15 -8.067

7.25 -4.889

6.96 -3.865

6.95 -3.830

6.15 -1.033
Kippsicherheit

Mafigebend: g+q

Exzentrizitat e(Fu) = -0.262 m

b/6 =0.317 m; b/3=0.633m
sig,k,1/sig,k,2(Ful) = 85.2 / 8.1 kN/m?

Gleitsicherheit

Nachweis der Gebrauchstauglichkeit nach EC 7 (6.6.6)

Wenn beim Nachweis der Gleitsicherheit Erdwiderstand angesetzt wird, gilt folgende Regelung:

Bei Flach- und Flachengriindungen darf der Nachweis gegen unzutragliche Verschiebungen

des Fundamentes in der Sohlflache als erbracht angesehen werden, wenn bei mindestens

mitteldicht gelagerten nichtbindigen Béden bzw. bei mindestens steifen bindigen Béden

- nicht mehr als zwei Drittel des charakteristischen Gleitwiderstands in der Fundamentsohle sowie

- nicht mehr als ein Drittel des charakteristischen Erdwiderstands vor der Stirnseite des Fundamentkérpers
zur Herstellung des Gleichgewichts der charakteristischen bzw. reprasentativen Krafte

parallel zur Sohlflache erforderlich sind.

Mafigebend: g + q

mue(Gleit) = H,d / (V.,k - tan(¢) / gamma(Gleiten) + Ep,d) =
mue(Gleit) = 44.3 / (88.6 - tan(25.0) / 1.10 + 9.8) = 0.937
Gebrauchstauglichkeit nach EC 7 (6.6.6)

mue = Hk/(2/3 - V,k - tan(¢) + 1/3 - Ep,k) =

mue = 30.3/(2/3 - 88.6 - tan(25.0) + 1/3 - 13.7) = 0.943

Grundbruchsicherheit
Mafllgebend: =g + q
H,k = 23.44 kKN/m

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI Anlage L.1.1 S.5
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M.,k = 20.38 kN/m

V,k = 88.61 kN/m

V,d = 123.97 kN/m

Rn,d = 168.42 kN/m

a=10.000 m

b=1.900m

b'=1.403 m

Ausnutzungsgrad = 0.736
gamma(Grundbruch) = 1.400

@k = 25.0°

ck = 0.0 kN/m?

y2 = 17.0 KN/m?

o = 18.9 kN/m?

Neo =20.72 / Ngo = 10.66 / Npo = 4.51
ve = 1.067 / v4 = 1.061 / vy, = 0.957
ic=0.517/i3=0.562 /i, = 0.414
Bdschungsneigung = 0.0 °

e = 1.000 /21y =1.000/ 2, = 1.000
Sohlneigung = 0.0 °

£ =1.000/&4=1.000/¢,=1.000
Tiefenbeiwerte:
T.=1.000/Tq4=1.000

Nachweis EQU:

Momente (im Uhrzeigersinn positiv)
M,g,k(+) = 52.03 / M,q,k(+) = 31.86 kN-m/m
M,g.k(-) =-3.22 / M,q,k(-) =-19.66 KN-m/m
M,stb = 52.03 - 0.90 = 46.83

M,dst=3.22 - 1.10 + 19.66 - 1.50 = 33.03
M(EQU) = 33.03/46.83 = 0.705

Setzungen

Steifemodulprofil und

Setzungsanteile in den kennzeichnenden Punkten
infolge Gesamtlasten

Tiefe Es s(links)  s(rechts)
[mu. GS] [MN/m?] [cm] [cm]
6.15 10.00 0.92 0.44
8.15 10.00 0.00 0.00
> 8.15 10.00 0.00 0.00

Grenztiefe mit p = 20.0 %

Grenztiefe = 2.56 m u. GS

V,k = 88.61 kN/m

a=10.00 m

b=190m

sigma (links) = 85.16 kN/m?

sigma (rechts) = 8.12 kN/m?

Setzungen in den kennzeichnenden Punkten:
links: s =0.92 cm

rechts: s = 0.44 cm

Bewehrung Wand EC 2

Tiefe =6.15m

Beton C 35/45 / Stahl B500
M,d=23.0kN-m/m

N,d =-20.2kN/m

eps(c2) [o/o0] =-1.3

ep(s1) [o/oo] = 25.0

As1 [cm?/ m] = 4.86 (Mindestbew.)

Dicke = 0.300 m

d1=0.080m

sig1(l) = 1.47 / sig2(l) = -1.60 MN/m?
Tiefe =6.15m

Q,d=VSd=39.3kN/m

VRd,max =562.3 kN/m (z=0.126 m)
(VSd / VRd,max = 0.0699)

As(Schub) = 10.2 cm?/m (Mindestbew.)
Blgelabstand = 21.0 cm
Rissbreitennachweis:
Mk=151kN-m/m N,k=-150kN/m
Effektive Zugfestigkeit des Betons [N/mm?] = 3.20

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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Grenzrissweite [mm] = 0.30

Hebelarm der inneren Krafte [m] = 0.215
Bewehrungsgehalt [%] = 0.162

Erforderlich: 4 Bewehrungsstadhle (Durchmesser 14 mm)
Erforderlich As [cm?/ m] =6.16

Rissbreitennachweis maRgebend !

Bewehrung Sporn rechts EC 2 (Anschnitt)
M,d=-256 kN -m/m

N,d=-55kN/m

eps(c2) [o/oo] =-1.39

ep(s1) [o/oo] = 25.00

As1 [cm?/ m] = 4.86 (Mindestbew.)

Dicke = 0.300 m

d1=0.080m

sig1(l) = -1.73 / sig2(l) = 1.69 MN/m?
Q,d=VSd=115kN/m

VRd,max =562.7 kN/m (z =0.126 m)
(VSd / VRd,max = 0.0204)

As(Schub) = 10.2 cm?/m (Mindestbew.)
Bugelabstand = 21.0 cm
Rissbreitennachweis Sporn rechts:
Mk=-164kN -m/m Nk=-41kN/m
Effektive Zugfestigkeit des Betons [N/mm?] = 3.20
Grenzrissweite [mm] = 0.25

Hebelarm der inneren Krafte [m] = 0.214
Bewehrungsgehalt [%] = 0.162
Erforderlich: 4 Bewehrungsstahle (Durchmesser 14 mm)
Erforderlich As [cm?/ m] =6.16
Rissbreitennachweis maRgebend !

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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GGU-CANTILEVER / Version 5.02 / 12.05.2022 Kippsicherheit M,g,k(-) =-3.22 / M,q,k(-) = -19.66 kN-m/m Kubatur = 1.170 m3*m As(Schub) = 10.2 cm?m (Mindestbew.)
Norm: EC 7 Exzentrizitat e(FuB) = -0.262 m Mgy, = 52.03 - 0.95 = 49.43 Raumgewicht Beton = 25.00 kN/m? Rissbreitennachweis Sporn rechts:
Berechnungsgrundlagen: MaRgebend: g+q Mgst = 3.22 - 1.00 + 19.66 - 1.00 = 22.88 E-Modul Beton = 3.000 - 107 kN/m? Erforderlich As [cm?/ m] = 6.16
12 H Aktiver Erddruck nach: DIN 4085 Virup = 88.6 KN/m Mequ = 22.88/49.43 = 0.463 Bewehrung Wand EC 2 Rissbreitennachweis maRgebend !
Ersatzerddruck-Beiwert mit ¢ = 40° Hy rus (Mit Ep) = 23.4 kN/m werety = Ha / (Vi - tan(0) / vio *+ Epa) = Beton C 35/45 / Stahl 3500
Passiver Erddruck nach: Hirur (ohAne Ep) = 30.3 kN/m 3(3:95')/ (886 - tan(25.0°) / (1‘1*'6 1 q 4) = 0.680 As1 [cm?/ m] = 4.86 (Mindestbew.)
76 = 1.10 Micgus (Mit Ep) = -20.4 KN-m/m Gebrauchstauglichkeit nach EC 7 (6.6.6) d1=0.080m .
ya=1.10 My rur (ohne Ep) = -23.2 kN-m/m =Hc /(213 -V, - tan(g) + 1/3 - Eyy) = As(Schub) = 10.2 cm?m (Mindestbew.)
Yep = 1.20 b=1.900m; a=10.000 m gO 3 /"(2/3 " 88 E . tan((gS 0°) + 1/3" 13.7) = 0.943 Rissbreitennachweis:
Faktor(Ep) 0.50 b/6 =0.317 m; b/3=0.633 m : : : . Erforderlich As [cm?/ m] =6.16
Grenzzustand EQU: ok 1/ok2(Ful) = 85.2 /8.1 kN/m? w(Grundbruch) = 0.588 Rissbreitennachweis mafigebend !
76,05t = 1.00 Nachweis EQU: mit: ¢y = 25.0°%; ¢, = 0.0 kN/m? Bewehrung Sporn rechts EC 2 (Anschnitt)
Ye.sto ~ 0.95 Momente (im Uhrzeigersinn positiv) v2 = 7.00 KN/m?; o = 18.9 KN/m? As1 [cm?/ m] = 4.86 (Mindestbew.)
Yot = 1.00 o M.g.k(+) = 52.03 / M,q.k(+) = 31.86 kN-m/m d1=0.080 m
10 H Passiver Erddruck <= 1.000 * Aktiver Erddruck
Datei: NW_3b.ggu_wst
030 1.60 N 1.40 .
r T T 1
8.15
—— = — = | 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 -8.394
8 g-|—
o =
e V=181
I
ITYTTTT-I[]II)I,I_LLE‘};.IleTTTTTTTY 6'10[TTTTYYTTTTTTTTTTYT_bIjjTYYTTTTYYTTTTTTTJ—!—HY_I;;I"L'TTYTTTTTY D A e o B A
6.96 029 €pn(GB) W E I 6.95 (2)
0.0 E 56/2/5.9 27.9/28.5 -1.5 -9.1 -9.9
< 2
S 5.2 = 22/8
- - 29.0 16.7 -28.3 -16.5 [9-1.076
6 FGW (5.85)2 . — 194 e,y [kN/m?] M [kN-m/m] Q [kN/m] N [kN/m] w [mm] GW (5.85)
p ; d d d E = 3.000 - 10" kN/m?
5 Wand
- Z (9+9) .«
g e mit Fundamentverdrehung
~
wn
O
4
2
Tiefe Yk vk Pk c(p)k c(a) Sl d/¢ ;i
Boden ' kN/m? [kN/m?] [] [kN/m7 [KN/m7 passiv akty  Dezeichnung
1 725 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.000 0.000 Luft 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14
[ 695 18.0 10.0 325 0.0 0.0 0.000 0.667 Auffilllung (Neu)
Il 0.00 17.0 7.0 25.0 0.0 0.0 0.000 0.667 Auffi En@c
1 -2.00 19.0 11.0 35.0 0.0 0.0 0.000 0.667 @ h Vi rglelchsrechnung gepruft
B <200 200 100 225 75 75  0.000 0.667 Lauenburgé?Mln . Dr.-Ing. R. EUSANI Anlage L.1.2 S.1
OK Wand =8.15m



reus
Vergleichsrechnung


GGU-CANTILEVER / Version 5.02 / 12.05.2022
Teilsicherheitskonzept (EC 7)
Winkelstutzmauer

Datei: NW_3b.ggu_wst

Wandkopf =8.15m

Maximale Teilung bis Baugrubensohle: 0.050
Maximale Teilung unter Baugrubensohle: 0.050

Baugrubensohle = 6.96 m

Grundwasserstand (rechts) = 5.85 m
Grundwasserstand (links) = 5.85 m

Teilsicherheiten

gamma,g = 1.10

gamma,q = 1.10

gamma,Ep = 1.20 (Gleiten)

Faktor(Ep) = 0.50 (Grundbruch)
Anpassungsfaktor Erdwiderstand = 1.00
Grenzzustand EQU:

gamma(G,dst) = 1.00

gamma(G,stb) = 0.95

gamma(Q,dst) = 1.00

Winkelstitzmauer

v 25.00 kN/m?

E-Modul = 3.0000E+7 kN/m?
Vertikallast(g) = 0.00 kN/m
Vertikallast(q) = 0.00 kN/m
Horizontallast(g) = 0.00 kN/m
Horizontallast(q) = 0.00 kN/m
Moment(g) = 0.00 kN-m/m
Moment(q) = 0.00 kN-m/m
Fundamentlange a = 10.00 m

Tiefe links rechts Breite
[m] [m] [m] [m]
8.150 -0.300 0.000 0.300
6.150 -0.300 0.000 0.300
Koordinaten Fundament
X y
[m] [m]
-0.300 6.150
-0.300 6.150
-0.300 5.850
1.600 5.850
1.600 6.150
0.000 6.150
Blocklasten
Nr. sig(v) sig(h) x(links)  x(rechts)
[[]  [kN/m?  [kN/m?] [m] [m]
1 18.10 0.00 0.00 3.00
Aktiver Erddruck fur Blocklasten verwendet
Nr. sig(v) sig(h) x(links)  x(rechts)
[[]  [kN/m?  [kN/m?] [m] [m]
1 18.10 0.00 0.00 1.40
Nr.  y(oben) y(mitte) y(unten) p(oben)
[-] [m] [m] [m] [kN/m?]
1 7.25 7.25 5.35 25.35

Typ = 2 ==> dreieckférmig verteilt (Maximum oben)

Lasten (einseitig begrenzt)
Werte fiir Betonwand

Tiefe
[m]
7.25

Tiefe
[m]
7.25

p(mitte)
[kN/m?]
25.35

p(unten) Typ
[kN/m?]
0.00 2 Verkehrslast

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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Nr. sigma  x(links) Tiefe y(oben) vy(unten) Verkehrslast
[[1  [kN/m?] [m] [m] [m] [m] [-]
1 5.00 3.00 7.25 5.77 3.22 nein
Bodenkennwerte
Schicht  Tiefe Yk Yk Pk c(p c(a) d(p)e d(a)e Es
[-] [m] [KN/m?3] [kN/m?3] [°1 [kN/m?] [kN/m?] - [-] [MN/m?2]
1 7.25 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.000 0.000 10.0
2 6.95 18.00 10.00 32.50 0.00 0.00 0.000 0.667 10.0
3 0.00 17.00 7.00 25.00 0.00 0.00 0.000 0.667 10.0
4 -2.00 19.00 11.00 35.00 0.00 0.00 0.000 0.667 10.0
5 -14.00 20.00 10.00 22.50 7.50 7.50 0.000 0.667 10.0
Aktive Erddruckbeiwerte auf Wand
bestimmt nach: DIN 4085
Ersatzerddruck-Beiwert mit ¢ =40 °
(delta = mittlere Gelandeneigung = 0.00 °)
Tiefe Kagh Kach o 8 alpha beta Kagh(40°)
[m] [-] [-] [°] [] [°] [°] [-]
7.650 1.000 2.000 0.000 0.00 0.00 0.00 0.217
7.250 1.000 2.000 0.000 0.00 0.00 0.00 0.217
7.150 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
6.960 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
6.950 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
6.650 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
6.151 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
6.150 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
Aktive Erddruckbeiwerte auf Ersatzwand
(delta = mittlere Gelandeneigung = 0.00 °)
Tiefe Kagh Kach o 5 alpha beta Kagh(40°)
[m] [-] [-] [] [] [°] [°] -
7.650 1.000 2.000 0.000 0.00 0.00 0.00 0.217
7.250 1.000 2.000 0.000 0.00 0.00 0.00 0.217
7.150 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
6.960 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
6.950 0.301 1.097 32.500 0.00 0.00 0.00 0.179
6.650 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
6.151 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
6.150 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
5.851 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
5.850 0.406 1.274 25.000 0.00 0.00 0.00 0.179
Aktive Erddruckordinaten auf Wand d
von bis oben unten Wasserdruck  Wasserdruck
[m] [m] [kN/m?]  [kN/m?]  oben[kN/m?] unten[kN/m?]
8.150 7.250 0.000 28.207 0.00 0.00
7.250 6.960 28.207 27.904 0.00 0.00
6.960 6.950 27.904 27.894 0.00 0.00
6.950 6.151 28.517  28.986 0.00 0.00
Aktive Erddruckordinaten auf Ersatzwand d
von bis oben unten Wasserdruck  Wasserdruck
[m] [m] [kN/m?]  [KN/m?]  oben[kN/m?] unten[kN/m?]
8.150 .05 0.000 0.000 0.00 0.00
8.100 8.000 0.000 0.000 0.00 0.00
8.050 7.950 0.000 0.000 0.00 0.00
8.000 7.900 0.000 0.000 0.00 0.00
7.950 7.850 0.000 0.000 0.00 0.00
7.900 7.800 0.000 0.000 0.00 0.00
7.850 7.750 0.000 0.000 0.00 0.00
7.800 7.700 0.000 0.000 0.00 0.00
7.750 7.650 0.000 0.000 0.00 0.00
7.700 7.600 0.000 0.000 0.00 0.00
7.650 7.550 0.000 0.000 0.00 0.00
7.600 7.500 0.000 0.000 0.00 0.00
7.550 7.450 0.000 0.000 0.00 0.00
7.500 7.400 0.000 0.000 0.00 0.00
7.450 7.350 0.000 0.000 0.00 0.00
7.400 7.300 0.000 0.000 0.00 0.00
7.350 7.250 0.000 27.887 0.00 0.00
7.300 7.200 0.000 27.453 0.00 0.00

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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7.250 7.150 27.887 27.019 0.00 0.00
7.200 7.103 27.453 26.606 0.00 0.00
7.150 7.065 27.019 26.194 0.00 0.00
7.103 7.008 26.606 25.781 0.00 0.00
7.055 6.960 26.194 25.368 0.00 0.00
7.008 6.950 25.781 25.282 0.00 0.00
6.960 6.900 25.368 25.552 0.00 0.00
6.950 6.850 25.905 25.199 0.00 0.00
6.900 6.800 25.552 24.846 0.00 0.00
6.850 6.750 25.199 24.493 0.00 0.00
6.800 6.700 24.846 24.141 0.00 0.00
6.750 6.650 24.493 23.788 0.00 0.00
6.700 6.606 24.141 23.474 0.00 0.00
6.650 6.561 23.788  23.161 0.00 0.00
6.606 6.517 23.474 22.848 0.00 0.00
6.561 6.465 23.161 22.579 0.00 0.00
6.517 6.412 22.848 22.309 0.00 0.00
6.465 6.360 22.579 22.040 0.00 0.00
6.412 6.308 22309 21.771 0.00 0.00
6.360 6.256 22.040 21.502 0.00 0.00
6.308 6.203 21.771  21.233 0.00 0.00
6.256 6.151 21.502 20.964 0.00 0.00
6.203 6.150 21.233 20.959 0.00 0.00
6.151 6.100 20.964 20.702 0.00 0.00
6.150 6.050 20.959 20.446 0.00 0.00
6.100 6.000 20.702 20.189 0.00 0.00
6.0560 5.951 20.446 19.932 0.00 0.00
6.000 5.901 20.189 19.676 0.00 0.00
5951 5.851 19.932 19.419 0.00 0.00
5901 5.850 19.676 19.414 0.00 0.00

Passive Erddruckbeiwerte
Faktor(Ep) = 0.50 (Grundbruch)
Anpassungsfaktor Erdwiderstand = 1.00
bestimmt nach: DIN 4085:2017
Tiefe kpgh kpch (0] o
[m] [-] [-] [l [°]
6.95 3.322 3.646 32.500 0.00
0.00 2.464 3.139 25.000 0.00
-2.00 3.690 3.842 35.000 0.00
-14.00 2.240 2.993 22.500 0.00

Passiver Erddruck <= 1.000 * Aktiver Erddruck
Passive Erddruckordinaten mit:
Faktor(Ep) = 0.50 (Grundbruch)
Anpassungsfaktor Erdwiderstand = 1.00

von bis oben unten

[m] [m] [KN/m?]  [kKN/m?]

7.25 6.96 0.00 0.00

6.96 6.95 0.00 -0.30

6.95 6.15 -0.22 -7.70

6.15 5.85 -7.70 -9.77

Krafte und Momente um linken unteren FuBpunkt der Wand (Dimension kN/m und kN-m/m)
(V positiv nach unten; H positiv nach links; M positivim Uhrzeigersinn)
x(FuR) =-0.300 m/ y(FuR)=5.850 m

V.,k(Wand) = 29.25

M,k(Wand) = 15.79

Eah,k,g =7.20

M aus Eah,k,g =-3.22

Eah,k,qg = 23.08

M aus Eah,k,q =-19.66

Eav,k,g = 0.00

M aus Eav,k,g = 0.00

Eav,k,q = 0.00

M aus Eav,k,q = 0.00

Eph,k = -6.83

M aus Eph,k = 2.80

Epv,k = 0.00

M aus Epv,k = 0.00

Bodengewicht,k (rechts) = 30.40

M aus Bodengewicht,k (rechts) = 33.44

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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Bodengewicht,k (links) = 0.00

M aus Bodengewicht,k (links) = 0.00
V,k,g (Lasten) = 0.00

M aus V,k,g + M,k,g (Lasten) = 0.00
V.k,q (Lasten) = 28.96

M aus V,k,q + M,k,q (Lasten) = 31.86
H.k,g (Lasten) = 0.00

M aus H,k,g (Lasten) = 0.00

H.k,q (Lasten) = 0.00

M aus H.,k,q (Lasten) = 0.00

V,k,g (Wasserdruck) = 0.00

M aus V,k,g (Wasserdruck) = 0.00
H.,k,g (Wasserdruck) = 0.00

M aus H,k,g (Wasserdruck) = 0.00

Summe V,k,g = 59.65

Summe V,k,q = 28.96

Summe H,k,g (ohne Eph) = 7.20
Summe H,k,q (ohne Eph) = 23.08
Summe M,k,g = 48.81

Summe M,k,q = 12.20

Summe Momente um Sohimittelpunkt (SM):
x(SM) =0.650 m / y(SM) =5.850 m
M.,k,g(SM) = -7.86

M,k,q(SM) = -15.31

Exzentrizitat,k,g(SM) = -0.132 m
Exzentrizitat,k,g+q(SM) = -0.262 m

SchnittgréfRen (g+q),k

Tiefe Q M N
[m] [KN/m]  [kN-m/m]  [kN/m]
8.15 0.0 0.0 0.0
7.25 -0.6 0.0 -6.8
6.96 -8.0 -1.3 -8.9
6.95 -8.3 -1.4 -9.0
6.15 -25.4 -15.1 -15.0
Verschiebungen (g+q),k (mit Fundamentverdrehung)
Tiefe w

[m] [mm]

8.15 -8.394

7.25 -5.088

6.96 -4.023

6.95 -3.986

6.15 -1.076
Kippsicherheit

Mafligebend: g+q

Exzentrizitat e(Fu) = -0.262 m

b/6 =0.317 m; b/3=0.633m
sig,k,1/sig,k,2(Ful) = 85.2 / 8.1 kN/m?

Gleitsicherheit

Nachweis der Gebrauchstauglichkeit nach EC 7 (6.6.6)

Wenn beim Nachweis der Gleitsicherheit Erdwiderstand angesetzt wird, gilt folgende Regelung:

Bei Flach- und Flachengriindungen darf der Nachweis gegen unzutragliche Verschiebungen

des Fundamentes in der Sohlflache als erbracht angesehen werden, wenn bei mindestens

mitteldicht gelagerten nichtbindigen Béden bzw. bei mindestens steifen bindigen Béden

- nicht mehr als zwei Drittel des charakteristischen Gleitwiderstands in der Fundamentsohle sowie

- nicht mehr als ein Drittel des charakteristischen Erdwiderstands vor der Stirnseite des Fundamentk&rpers
zur Herstellung des Gleichgewichts der charakteristischen bzw. reprasentativen Kréfte

parallel zur Sohlflache erforderlich sind.

Mafigebend: g + q

mue(Gleit) = H,d / (V k - tan(p) / gamma(Gleiten) + Ep,d) =
mue(Gleit) = 33.3 /(88.6 - tan(25.0) / 1.10 + 11.4) = 0.680
Gebrauchstauglichkeit nach EC 7 (6.6.6)

mue = H,k/(2/3 - V,k - tan(p) + 1/3 - Ep.,k) =

mue = 30.3/ (2/3 - 88.6 - tan(25.0) + 1/3 - 13.7) = 0.943

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI Anlage L.1.2 S.5
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Grundbruchsicherheit
Maflgebend: =g + q

H,k = 23.45 kN/m

M.,k = 20.38 kN/m

V,k = 88.61 kN/m

V,d = 97.47 kN/m

Rn,d = 165.64 kN/m

a=10.000 m

b=1.900m

b'=1.434 m

Ausnutzungsgrad = 0.588
gamma(Grundbruch) = 1.200

ok = 25.0°

¢k = 0.0 kN/m?

y2 = 7.0 kN/m?

oy = 18.9 kN/m?

Neo =20.72 / Ngo = 10.66 / Npp = 4.51
ve = 1.067 / vq = 1.061 / v, = 0.957
ic=0.517 /i3 =0.562 /i, = 0.413
Bdschungsneigung = 0.0 °

e = 1.000 /214 =1.000/ 2, = 1.000
Sohlneigung = 0.0 °

£ =1.000/&Eq=1.000/&,=1.000
Tiefenbeiwerte:
T.=1.000/T4=1.000

Nachweis EQU:

Momente (im Uhrzeigersinn positiv)
M,g,k(+) = 52.03 / M,q,k(+) = 31.86 kN-m/m
M,g.k(-) =-3.22 / M,q,k(-) = -19.66 kN-m/m
M,stb = 52.03 - 0.95 = 49.43

M,dst = 3.22 - 1.00 + 19.66 - 1.00 = 22.88
U(EQU) = 22.88/49.43 = 0.463

Setzungen

Steifemodulprofil und

Setzungsanteile in den kennzeichnenden Punkten
infolge Gesamtlasten

Tiefe Es s(links)  s(rechts)
[mu.GS] [MN/m?] [em] [em]
6.15 10.00 1.07 0.57
8.15 10.00 0.00 0.00
> 8.15 10.00 0.00 0.00

Grenztiefe mit p = 20.0 %

Grenztiefe = 3.71 m u. GS

V,k = 88.61 kN/m

a=10.00 m

b=190m

sigma (links) = 85.15 kN/m?

sigma (rechts) = 8.12 kN/m?

Setzungen in den kennzeichnenden Punkten:
links: s =1.07 cm

rechts: s = 0.57 cm

Bewehrung Wand EC 2

Tiefe =6.15m

Beton C 35/45 / Stahl B500
M,d=16.7kN -m/m

N,d =-16.5kN/m

eps(c2) [o/oo] =-1.1

ep(s1) [o/oo] = 25.0

As1 [cm?/ m] = 4.86 (Mindestbew.)
Dicke = 0.300 m

d1=0.080m

sig1(l) = 1.06 / sig2(l) = -1.17 MN/m?
Tiefe =6.15m
Q,d=VSd=28.3kN/m

VRd,max = 562.3 kN / m (z = 0.126 m)
(VSd / VRd,max = 0.0503)

As(Schub) = 10.2 cm?/m (Mindestbew.)
Bugelabstand = 21.0 cm

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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Rissbreitennachweis:

Mk=151kN-m/m Nk=-150kN/m

Effektive Zugfestigkeit des Betons [N/mm?] = 3.20
Grenzrissweite [mm] = 0.30

Hebelarm der inneren Krafte [m] = 0.216
Bewehrungsgehalt [%] = 0.162

Erforderlich: 4 Bewehrungsstahle (Durchmesser 14 mm)
Erforderlich As [cm?/ m] =6.16

Rissbreitennachweis maRRgebend !

Bewehrung Sporn rechts EC 2 (Anschnitt)
M,d=-18.0kN -m/m

N,d =-3.8kN/m

eps(c2) [o/oo] = -1.11

ep(s1) [o/oo] = 25.00

As1 [cm?/ m] = 4.86 (Mindestbew.)

Dicke = 0.300 m

d1=0.080m

sig1(l) = -1.22 / sig2(l) = 1.19 MN/m?
Q,d=VSd=58kN/m

VRd,max =562.7 kN/m (z =0.126 m)
(VSd / VRd,max = 0.0104)

As(Schub) = 10.2 cm?/m (Mindestbew.)
Blgelabstand = 21.0 cm
Rissbreitennachweis Sporn rechts:
Mk=-164kN -m/m Nk=-35kN/m
Effektive Zugfestigkeit des Betons [N/mm?] = 3.20
Grenzrissweite [mm] = 0.25

Hebelarm der inneren Krafte [m] = 0.216
Bewehrungsgehalt [%] = 0.162
Erforderlich: 4 Bewehrungsstahle (Durchmesser 14 mm)
Erforderlich As [cm?/ m] =6.16
Rissbreitennachweis maRgebend !

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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16

14

Boden

CNONENONIRE

Pk
[’

0.00
32.50
25.00
25.00
25.00
35.00
22.50
32.50
25.00
35.00
22.50
40.00

Cx
[kN/m?]

2000.00

Yk
[kN/m?]

0.00
18.00
17.00
17.00
17.00
21.00
20.00
18.00
17.00
21.00
20.00
25.00

Bezeichnung

Luft
Auffillung (Neu)
Auffillung (pas)

Auffiillung

Auffiillung (GW)

Sand (GW)
Lauenburger Ton (GW)
Auffillung (Neu) (pas)
Auffilllung (GW) (pas)

Sand (GW) (pas)
Lauenburger Ton (GW) (pas)
Wand

12

10

Winkelstiitzmauer
Norm: EC7

Unglinstigster Gleitkreis:
Hmax = 0.43

Xm=-0.33m y,=8.03m
R=3.37m

Teilsicherheiten:
-v(9')=1.25
-y(c')=1.25
~7(cs) = 1.25

- y(Wichten) = 1.00
- y(Standige Einw.) = 1.00

- y(Veranderliche Einw.) = 1.30 0.28
MaRstabsfaktor Porenwasserdruck = 0.050 +

-1

3

-12

-11

0.30

-10 -9 -8 -7

0.30

6 5 -4 -3 -2 -1 0

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prufing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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Bdschungsberechnung nach EC 7
mit Kreisgleitflachen
Parameterliste
¢ [°] = Reibungswinkel
¢ [kN/m?] = Kohéasion
y [KN/m?] = Wichte
M [-] = Ausnutzungsgrad
xm,ym [m] = x,y-Wert des Gleitkreismittelpunktes
rad [m] = Radius des Gleitkreises
Teilsicherheiten: (GEO-3)
- gam(phi)=1.25
-gam(c') =1.25
-gam(cu) =1.25
- gam(Wichten) = 1.00
- gam(Standige Einw.) = 1.00
- gam(Veranderliche Einw.) = 1.30
Bewegungsrichtung des Gleitkdrpers nach links
Koordinaten der Geldndepunkte
Nr. X y Nr. X Nr. X y Nr. X
[-] [m] [m] [] [m] ] (-] [m] [m] [-] [m]
1 -33.225 6.960 2 -0.300 6.960 3 -0.299 8.150 4 33.225
Charakteristische Bodenkennwerte
Boden Ok Ck Yk Bezeichnung
[-] [’] [kN/m?] [kN/m?]
1 0.00 0.00 0.00 Luft
2 32.50 0.00 18.00 Auffillung (Neu)
3 25.00 0.00 17.00 Aufflllung (pas)
4 25.00 0.00 17.00 Auffillung
5 25.00 0.00 17.00 Auffullung (GW)
6 35.00 0.00 21.00 Sand (GW)
7 22.50 7.50 20.00 Lauenburger Ton (GW)
8 32.50 0.00 18.00 Auffillung (Neu) (pas)
9 25.00 0.00 17.00 Aufflllung (GW) (pas)
10 35.00 0.00 21.00 Sand (GW) (pas)
11 22.50 7.50 20.00 Lauenburger Ton (GW) (pas)
12 40.00 2000.00 25.00 Wand
Bemessungs-Bodenkennwerte
Boden 0©.d (o Y.d Bezeichnung
[-] [°] [kN/m?] [kN/m?]
1 0.00 0.00 0.00 Luft
2 27.01 0.00 18.00 Auffiillung (Neu)
3 20.46 0.00 17.00 Auffillung (pas)
4 20.46 0.00 17.00 Auffillung
5 20.46 0.00 17.00 Auffullung (GW)
6 29.26 0.00 21.00 Sand (GW)
7 18.33 6.00 20.00 Lauenburger Ton (GW)
8 27.01 0.00 18.00 Auffillung (Neu) (pas)
9 20.46 0.00 17.00 Auffillung (GW) (pas)
10 29.26 0.00 21.00 Sand (GW) (pas)
11 18.33 6.00 20.00 Lauenburger Ton (GW) (pas)
12 33.87 1600.00 25.00 Wand
Koordinaten der Schichten und Bodennummern
Nr.  x(links)  y(links)  x(rechts) y(rechts) Boden-Nr.
[-] [m] [m] [m]
1 -33.225 6.950 -0.300 6.950 8
2 0.000 8.150 0.000 7.250 1
3 0.000 7.250 33.225 7.250 1
4 0.000 7.250 0.000 6.950 2
5 0.000 6.950 33.225 6.950 2
6 0.000 6.150 0.000 6.950 12
7 0.000 6.150 1.600 6.150 4
8 -0.300 5.850 1.600 5.850 12
9 0.000 2.390 33.225 2.390 4
10 0.000 0.000 33.225 0.000 5
11 0.000 -2.000 33.225 -2.000 6
Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

y
[m]
8.150

Anlage L.2 S.2
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12 -33.225 2.390 0.000 2.390 3

13 -33.225 0.000 0.000 0.000 9
14 -33.225 -2.000 0.000 -2.000 10
15 0.000 -14.000 33.225 -14.000 7
16 -33.225 -14.000 0.000 -14.000 11

Koordinaten des Porenwasserdruck-Polygonzuges
Nr. X y Nr. X y Nr. X y Nr. X y
[-] [m] [m] [] [m] [m] [-] [m] [m] [-] [m] [m]
1 -33.225 2.390 2 0.000 2.390 3 0.001 2.390 4 33.225 2.390

Standige Lasten
Nr.  GroRe(links) GroRe(rechts) x(links)  x(rechts) y
[-] [kN/m?] [kN/m?] [m] [m] [m]
1 5.00 5.00 3.00 33.23 7.25

Verkehrslasten
Nr.  GroRe(links) GroRe(rechts) x(links)  x(rechts) y

[-] [kN/m?] [kN/m?] [m] [m] [m]
1 18.10 18.10 0.00 3.00 7.25
Bauteil 1

Nr. X y

[-] [m] [m]

1 -0.30 8.15

2 -0.30 6.15

3 -0.30 6.15

4 -0.30 5.85

5 1.60 5.85

6 1.60 6.15

7 0.00 6.15

8 0.00 8.15

Wasserstand vor der Béschung links [m] = 2.39
Wasserstand vor der Béschung rechts [m] = 2.39

y Wasser [kN/m?®] = 10.000

Berechnung mit Berlcksichtigung des passiven Erddruckkeils

Ergebnisse

Suchbereich

Art Suchradius

Anfangs- und Endradius

x /'y (Anfang): 1.6000 5.8499
x/y (Ende ): 2.6000 -13.0000
Anzahl Radien = 40

Nr xm ym Radius  Lamellen y Zahler Nenner M(Ti) M(R) M(Gi) M(S)
[-] [m] [m] [m] [ [-] [kN*m/m] [KN*m/m]  [kN*m/m] [kN*m/m]  [kN*m/m] [kN*m/m]
1 -6.7871 12.1508 16.2145 110 0.2571 6011.431 23377.378 233774 0.0 6011.4 0.0
2  -6.7871 11.1203 15.0981 113 0.2608  5271.703  20212.287 20212.3 0.0 5271.7 0.0
3 -6.7871 10.0898 14.0560 117 0.2727 4774973  17508.952  17509.0 0.0 4775.0 0.0
4  -6.7871 9.0594  12.7285 123 0.2761 3929.152  14229.939  14229.9 0.0 3929.2 0.0
5 -6.7871 8.0289  15.4881 129 0.2891 6686.716  23126.714  23126.7 0.0 6686.7 0.0
6 -6.7871 6.9984  14.9380 138 0.3009 6293.494  20913.323  20913.3 0.0 6293.5 0.0
7 -54966 12.1508 16.2629 108 0.2575 6050.100 23497.381 234974 0.0 6050.1 0.0
8 -54966 11.1203  9.2547 111 0.2614  1082.531 4141.316 4141.3 0.0 1082.5 0.0
9 -54966 10.0898 13.9373 115 0.2709  4660.324  17201.737  17201.7 0.0 4660.3 0.0
10 -5.4966 9.0594 17.2144 121 0.2761 8454.866  30624.485  30624.5 0.0 8454.9 0.0
11  -5.4966  8.0289  16.4897 128 0.2954  8091.793  27393.384 273934 0.0 8091.8 0.0
12 -54966 6.9984 15.4611 137 0.3034 7008.455 23102.405 231024 0.0 7008.5 0.0
13 -4.2062 12.1508 9.0053 105 0.2658 752.906 2832.235 2832.2 0.0 752.9 0.0
14 -4.2062 11.1203  8.2720 108 0.2794 762.819 2730.413 2730.4 0.0 762.8 0.0
15 -4.2062 10.0898 7.6116 112 0.2863 756.806 2642.988 2643.0 0.0 756.8 0.0
16 -4.2062 9.0594 7.0455 118 0.2895 734.996 2538.472 2538.5 0.0 735.0 0.0
17 -4.2062 8.0289  17.3325 126 0.2991 9319.894  31162.700 31162.7 0.0 9319.9 0.0
18 -4.2062 6.9984  16.1829 137 0.3078  7894.468  25649.129  25649.1 0.0 7894.5 0.0
19 -2.9157 121508 8.2019 103 0.2962 551.895 1863.493 1863.5 0.0 551.9 0.0
20 -2.9157 11.1203 7.3855 106 0.3160 542.650 1717.185 1717.2 0.0 542.6 0.0
21 -2.9157 10.0898 6.6329 109 0.3353 543.157 1619.841 1619.8 0.0 543.2 0.0

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI Anlage L.2 S.3
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22 -2.9157 9.0594  5.9700
23 -29157 8.0289  5.4321
24 29157 6.9984 17.1259
25 -1.6253 12.1508  7.5390
26 -1.6253 11.1203  6.6367
27 -1.6253 10.0898  5.7809
28 -1.6253 9.0594  4.9978
29 -1.6253 8.0289  4.3313
30 -1.6253 6.9984  3.8491
31 -0.3348 12.1508 22.5119
32 -0.3348 11.1203 6.0814
33 -0.3348 10.0898 5.1259
34 -0.3348 9.0594  4.2102
35 -0.3348 8.0289  3.3720
36 -0.3348 6.9984  2.6991
37 05712 8.6529  4.0040
38 -0.9257 85583  4.1569
39 -0.9493 8.3220  4.0027
40 -0.9729 7.8965  3.7355
41  -0.7839 7.7075  3.4712
Ungiinstigster Gleitkreis

Nr xm ym Radius
[ [m] [m] [m]
35 -0.3348 8.0289 3.3720

115
124
137
102
103
106
111
120
137
101
101
103
107
115
136
110
112
115
120
122

Lamellen
[-]
115

0.3333
0.3206
0.3115
0.2859
0.3230
0.3613
0.3952
0.3813
0.3497
0.2706
0.2814
0.3378
0.3906
0.4346
0.4000
0.4202
0.4202
0.4176
0.4093
0.4191

M
[l
0.4346

504.510
451.634
9294.736
337.696
342.758
341.982
336.528
282.515
222.677

15780.138

186.789
186.754
176.193
1566.932
100.881
196.201
235.000
224.293
205.232
182.581

Zahler
[kN*m/m]
156.932

1513.877
1408.776
29839.136
1181.255
1061.286
946.438
851.459
740.959
636.795
58322.840
663.703
552.820
451.128
361.123
252.205
466.977
559.207
537.076
501.409
435.647

Nenner
[kN*m/m]
361.123

1513.9
1408.8
298391
1181.3
1061.3
946.4
851.5
741.0
636.8
58322.8
663.7
552.8
451.1
361.1
252.2
467.0
559.2
5371
501.4
435.6

M(Ti)
[KN*m/m]
361.1

0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0
0.0

M(R)
[kN*m/m]
0.0

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

504.5 0.0
451.6 0.0
9294.7 0.0
337.7 0.0
342.8 0.0
342.0 0.0
336.5 0.0
2825 0.0
222.7 0.0
15780.1 0.0
186.8 0.0
186.8 0.0
176.2 0.0
156.9 0.0
100.9 0.0
196.2 0.0
235.0 0.0
224.3 0.0
205.2 0.0
182.6 0.0
M(Gi) M(S)
[KN*m/m]  [kN*m/m]
156.9 0.0
Anlage L.2 S.4
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Linzer Str. 3, 28359 Bremen

Verfasser: Projekt Nr.: 2013-0281
INROS LACKNER SE, Bremen Tel: 0421/ 65 84 10 j

Bearbeiter: | M. Sc. Hauke Clausen Fax: 0421 /6584 110

Bauwerk: Hochwasserschutz Bremen-Vegesack, Abschnitt C und D Datum: 12.01.2023

Anlage M: Abschnitt D Teilbereich X, Schnitt 13/ 14

M.1  Berechnung der Winkelstitzwand (Schnitt 13)
M.1.1 Niedrigwasserlastfall 3a

M.1.2 Niedrigwasserlastfall 3c

M.2  Bemessung der Winkelstitzwand (Schnitt 14)
M.2.1 Hochwasserlastfall HW1
M.2.2 Hochwasserlastfall HW 3

M.3  Nachweis gegen Gelandebruch

Anlagen

Durch Vergleichsrechnung gepruit
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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Hochwasserschutzwand

Norm: EC7

Spundwand

AZ 20-800

Aktiver Erddruck nach: DIN 4085

Ersatzerddruck-Beiwert mit ¢ = 40 ° (+EB 6)

ve =1.35
va = 1.50

Yep = 1.40
mob. Ep erfiillt / n = 0.92

Bemessung:

Bemessung nach EC 3 (el.-el.)
Bemessungssituation: max M,gq
Mgg = 57.0 kKN-m/m

Veg = 1.0 kN/m

Neq = -8.8 kN/m  (Druck)

ymo = 1.00 /yyy = 1.10
£=0.990 ->b;/t; /e =46.3
Querschnittsklasse: 3

fyrea = 240.0 N/mm?

M;ra = 480.0 kKN-m/m

Vpira = 724.8 kKN/m (4 = 0.001)

M¢ rg = 480.0 kN-m/m

M =Mgg/ Mcgg=0.119
Knicklange = 6.74 m

N¢ = 20553.9 kN/m

Neg / Ng = 0.000 <= 0.04
-> Kein Knicknachweis

Pass. Erddruck nach: DIN 4085:2017 ger. GF Profil: AZ 20-800 Stahlgiite: S 240 GP Ny e = 3384.0 kN/m (p = 0.003) max p=0.119
Erf. Profillange = 4.81 m Wasserdruckdifferenz = 0.00 m Querkraft-Interaktion
Erf. Einbindetiefe = 3.16 m b =800.0 mm / b;=435.8 mm Veqg <= 0.5 - V|, rq -> keine Abm.
BS: DIN EN 1997-1: BS-P tr=95mm/t,=9.5mm/A=141.0 cm®*m Normalkraft-Interaktion
h=450.0mm/a=51.8"° keine Abm.
W, = 2000.00 cm®m / | = 45050.0 cm*/m Nachweis Mgy
9 —
' 3.00 ,
8.25 _ Puq=18.1
************ N T —— -+ T -2.4
© p,=5.0 E
8 — =] 9 -I.I\’\ \1
3
7 -
6.60 6.60 (2)
0.0 17.6/18.3
~
e
g - /
= e / -23.7
6 Q 20,9/ -11.8
< /
/
o / -38.9
5 ¥ /
/
/
/
/
/
/
4 —
/ 77.4 16.5 0.0
/
/
4 -215.2 354
Boden Yk T o Ck 50 3/ . _ph/ea_r) [kN/m?] M [kN-m/m] Q [kN/m] N [kN/m] e AZ 20-800
pasiakt [KN/m*  [kN/m?] ] [KN/m? passiv aktv  DeZeichnung  fperhgh. = 3.0 (9+9) (9+9)x (a+9)
[ 18.0/0.0 8.0/0.0 30.0/0.0 0.0/0.0 0.000 0.667 Luft/Auffillung di(q+g)x
@ 18.0/18.0 10.0/10.0 32.5/32.5 0.0/0.0 -0.600 0.667 Auffiillung Neu
1 18.0/18.0 8.0/8.0 30.0/30.0 0.0/0.0 -0.600 0.667 Auffillung
[ 19.0/19.0 11.0/11.0 35.0/35.0 0.0/0.0 -0.600 0.667 Sand | | | |
I 20.0/20.0 10.0/10.0 22.5/22.5 10.0/10.0 -0.600 0.667 Lauenburger Ton 2 3 4 5

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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Spundwand

Teilsicherheitskonzept (EC 7)
Hochwasserschutzwand

Indices:

d = Bemessungswert

k = charakteristisch

g = Standig, einschlieRlich Wasserdruck

g = Veranderlich

g+q = Standig + Veranderlich, einschlieBlich Wasserdruck
w = Wasserdruck

Wandkopf = 8.25 mNHN

Maximale Teilung bis Baugrubensohle: 0.050 m
Maximale Teilung unter Baugrubensohle: 0.050 m

Baugrubensohle = 6.60 mNHN

Grundwasserstand (rechts) = 2.00 mNHN
Grundwasserstand (links) = 2.00 mNHN

Wasserdruck auf "0.0" gesetzt, wenn zur Erdseite gerichtet.

Teilsicherheiten

BS: DIN EN 1997-1: BS-P

ye =1.35

Ya = 1.50

YEp = 1.40

Anpassungsfaktor Erdwiderstand = 1.00

Blocklasten
Aktiver Erddruck fir Blocklasten verwendet
Nr. sig(v) sig(h) x(links)  x(rechts) Tiefe
[-]  [kN/m?  [kN/m?] [m] [m] [MNHN]
1 18.10 0.00 0.00 3.00 7.93
Nr.  y(oben) y(mitte) y(unten) p(oben) p(mitte) p(unten) Typ
[(]  [mNHN] [mNHN] [mNHN] [kN/m?]  [kN/m?] [kN/m?]
1 7.93 7.93 3.41 11.58 11.58 11.58 0
Typ = 0 ==> rechteckférmig verteilt
Lasten (einseitig begrenzt)
Nr. sigma x(links) Tiefe y(oben)  y(unten) Verkehrslast
[(]  [kN/m?] [m] [MNHN]  [mNHN] [mNHN] [-]
1 5.00 3.00 7.93 6.07 3.41 nein
Blocklasten nicht umgelagert
Art des FuBlagers:
Profillange automatisch
Nachweis FuBauflager erbracht mit folgenden Kraften:
Eph,d = 238.19 kN/m (Epv,d =-77.39 kN/m)
Ausnutzungsgrad (Erdwiderstand) = Bh,d / Eph,d = 1.000
Bh(g+q),d = 238.19 kN/m
Bh,g,d = 85.50 kN/m
Bh,q,d = 152.69 kN/m
Bh,w,d = 0.00 kN/m
Ersatzkrafte C, (Blum)
Chk = 77.38 kN/m
Chgk = 18.57 kN/m
Chgk = 58.81 KN/m
Ch,w,k =0.00 kN/m
Bodenkennwerte
Schicht UK Y k Y',k Ok Ck
pas/akt [mMNHN] [kN/m3] [kN/m?3] [°] [kN/m?] [-]

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

d(a)le

Verkehrslast

d(p)/¢ nein
[-]

Anlage M 1.1 S.2



reus
Vergleichsrechnung


1 7.93 18.00/ 0.00 8.00/ 0.00 30.00/ 0.00 0.00/ 0.00 0.000 0.667
2 6.60 18.00/18.00 10.00/10.00 32.50/32.50 0.00/ 0.00 -0.600 0.667
3 0.40 18.00/18.00 8.00/ 8.00 30.00/30.00 0.00/ 0.00 -0.600 0.667
4 -1.30 19.00/19.00 11.00/11.00 35.00/35.00 0.00/ 0.00 -0.600 0.667
5 -13.00 20.00/20.00 10.00/10.00 22.50/22.50 10.00/10.00 -0.600 0.667
Aktive Erddruckbeiwerte
Ersatzerddruck-Beiwert mit ¢ =40 ° ( + EB 6)
Ersatzerddruck-Beiwert kah wird angewendet, wenn Kohasion <> 0.0.
Ersatzerddruck-Beiwert kah wird nur auf stdndige Lasten angewendet.
bestimmt nach: ( + EB 6)
Schicht UK Kagh Kach Ok S 0 kagh(40°)
[-] [mNHN] [-] [-] [°] [°] [°] [-]
1 7.93 1.000 2.000 0.000 0.00 37.76 0.179
2 6.60 0.251 0.866 32.500 21.68 57.46 0.179
3 0.40 0.279 0.921 30.000 20.01 55.98 0.179
4 -1.30 0.224 0.813 35.000 23.34 58.94 0.179
5 -13.00 0.384 1.109 22.500 15.01 51.51 0.179
Aktive Erddruckordinaten ([g+q],k)
von bis oben unten Wasserdruck  Wasserdruck
[MNHN] [mNHN] [kN/m?] [kN/m?]  oben[kN/m?] unten[kN/m?]
8.250 7.930 0.000 11.580 0.00 0.00
7.930 7.250 11.580 14.647 0.00 0.00
7.250 6.600 14.647 17.580 0.00 0.00
6.600 6.217 18.268 20.194 0.00 0.00
6.217 6.073 20.194  20.916 0.00 0.00
6.073 5.220 20.916  25.656 0.00 0.00
5.220 5.119 25.656 26.214 0.00 0.00
5.119 4.216 26.214  31.233 0.00 0.00
4.216 3.965 31.233  32.627 0.00 0.00
3.965 3.412 32.627 24.114 0.00 0.00
3.412 2.000 24114  31.216 0.00 0.00
2.000 0.400 31.216  34.792 0.00 0.00
0.400 -1.300 27.947  32.143 0.00 0.00
-1.300 -13.000 43.893 88.806 0.00 0.00
Passive Erddruckbeiwerte
bestimmt nach: DIN 4085:2017 ger. GF
Schicht UK Kpgh Kpch Ok I} 0
[-] [mNHN] [-] [-] [°] [°] [°]
3 0.40 5.335 6.413 30.000 -18.00 19.10
4 -1.30 8.185 8.946 35.000 -21.00 15.69
5 -13.00 3.168 4.359 22.500 -13.50 24.08

Passive Erddruckordinaten (Bemessungswerte)
Teilsicherheit Erdwiderstand = 1.40
Anpassungsfaktor Erdwiderstand = 1.00

von bis oben unten
[MNHN]  [mNHN]  [KN/m?]  [kKN/m?]
7.25 6.60 0.00 0.00
6.60 6.22 0.00 -26.28
6.22 6.07 -26.28 -36.13
6.07 5.22 -36.13 -94.67
5.22 512 -94.67 -101.56
5.12 4.22 -101.56  -163.55
4.22 3.96 -163.55 -180.76
3.96 3.41 -180.76  -218.64
3.41 2.00 -218.64  -315.52
2.00 0.40 -315.52  -364.30
0.40 -1.30 -558.95 -668.28
-1.30 -13.00 -289.81  -554.59
SchnittgréRen (Bemessungswerte)
Tiefe N Q M
[MNHN]  [kN/m]  [kN/m]  [kN-m/m]
8.25 0.0 0.0 0.0
7.93 -0.5 -0.5 0.0
7.25 -6.7 -13.7 -4.7
6.60 -13.8 -29.0 -18.4
6.22 -16.6 -34.6 -30.8
6.07 -16.9 -34.3 -35.8

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Anlage M 1.1 S.3



reus
Vergleichsrechnung


5.22 -10.5 -7.1 -56.6
5.12 -8.8 -1.0 -57.0
4.22 15.3 81.6 -24.4
3.96 24.8 113.3 0.0
SchnittgrofRen (g,d)
Tiefe N Q M
[MNHN]  [kN/m]  [kN/m]  [kN-m/m]
8.25 0.0 0.0 0.0
7.93 -0.5 0.0 0.0
7.25 -2.1 -1.4 -0.3
6.60 -4.6 -5.4 -2.4
6.22 -6.1 -7.7 -5.0
6.07 -6.4 -7.9 -6.1
5.22 -6.6 -2.8 -11.5
5.12 -6.4 -1.5 -11.7
4.22 -2.4 17.6 -5.3
3.96 -0.6 251 0.0
SchnittgréRen ([g+g+w],k)
Tiefe N Q M
[MNHN]  [kN/m]  [kN/m]  [kN-m/m]
8.25 0.0 0.0 0.0
7.93 -0.4 -0.3 0.0
7.25 -4.7 9.2 -3.1
6.60 -9.5 -19.7 -12.4
6.22 -11.5 -23.6 -20.9
6.07 -11.7 -23.5 -24.3
5.22 -7.5 -4.9 -38.6
5.12 -6.3 -0.8 -38.9
4.22 10.0 55.7 -16.6
3.96 16.5 77.4 0.0
SchnittgrofRen (g+w,k)
Tiefe N Q M
[MNHN]  [kN/m]  [kN/m]  [kN-m/m]
8.25 0.0 0.0 0.0
7.93 -0.4 0.0 0.0
7.25 -1.5 -1.0 -0.2
6.60 -3.4 -4.0 -1.8
6.22 -4.5 -5.7 -3.7
6.07 -4.8 -5.9 -4.5
5.22 -4.9 -2.1 -8.5
5.12 -4.7 -1.1 -8.6
4.22 -1.8 13.0 -3.9
3.96 -0.4 18.6 0.0
Schnittgréfien (q,k)

Tiefe N Q M
[MNHN]  [kN/m]  [kN/m]  [kN-m/m]
8.25 0.0 0.0 0.0
7.93 0.0 -0.3 0.0
7.25 -3.1 -8.2 -2.9
6.60 -6.1 -15.7 -10.7
6.22 -7.0 -17.9 -17.2
6.07 -7.0 -17.6 -19.8
5.22 -2.6 -2.9 -30.1
5.12 -1.6 0.3 -30.2
4.22 11.8 42.7 -12.7
3.96 16.9 58.8 0.0

Schnittgréfien (w,k)

Tiefe N Q M
[MNHN]  [kN/m]  [kN/m]  [kN-m/m]
8.25 0.0 0.0 0.0
7.93 0.0 0.0 0.0
7.25 0.0 0.0 0.0
6.60 0.0 0.0 0.0
6.22 0.0 0.0 0.0
6.07 0.0 0.0 0.0
5.22 0.0 0.0 0.0
5.12 0.0 0.0 0.0

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Anlage M 1.1 S.4



reus
Vergleichsrechnung


4.22 0.0 0.0 0.0
3.96 0.0 0.0 0.0

WeggroBen ([g+q].k)

berechnet mit EI = 9.461E+4 kN-m?/m
Tiefe w Tiefe w Tiefe w Tiefe w Tiefe w Tiefe w Tiefe w
[m [mm] [m] [mm] [m] [mm] [m] [mm] [m] [mm] [m] [mm] [m] [mm]
8.25 2.4 8.20 -2.3 7.98 -2.1 7.93 -2.1 7.93 -2.1 7.88 -2.1 7.30 -1.6
7.25 -1.5 7.25 -1.5 7.20 -1.5 6.65 -1.1 6.60 -1.0 6.60 -1.0 6.55 -1.0
6.26 -0.8 6.22 -0.7 6.22 -0.7 6.17 -0.7 6.12 -0.7 6.07 -0.6 6.07 -0.6
6.02 -0.6 5.27 -0.2 5.22 -0.2 5.22 -0.2 5.17 -0.2 5.17 -0.2 5.12 -0.1
5.12 -0.1 5.07 -0.1 4.27 0.0 4.22 0.0 4.22 0.0 417 0.0 4.01 0.0
3.96 0.0

Verdrehung (Theoretischer FulRpunkt) [°]
phi,[g+q],k: 0.00000000
Theoretischer FuBpunkt = 3.965 m

Bemessung nach EC 3 (el.-el.)
Bemessungssituation: max M,gq

Mgy = 57.0 KN-m/m

VEd =1.0 kN/m

Ngg = -8.8 kN/m (Druck)

Profil: AZ 20-800 Stahlgiite: S 240 GP
Wasserdruckdifferenz = 0.00 m

b =800.0 mm / b; =435.8 mm
t=95mm/t,=9.5mm/A=141.0 cm?¥m
h=450.0mm/a=51.8°

W, = 2000.00 cm3/m / | = 45050.0 cm*/m
Y™Mo = 1.00 /‘YM1 =1.10
€=0.990->b;/t;/e=46.3
Querschnittsklasse: 3

fyreda = 240.0 N/mm?

Mcrg = 480.0 kN-m/m

Vpira = 724.8 KN/m (u = 0.001)

Npira = 3384.0 kN/m (u = 0.003)
Querkraft-Interaktion

VEd <=0.5" Vp|de -> keine Abm.
Normalkraft-Interaktion

keine Abm.

Nachweis Mgq

M¢ra = 480.0 kN-m/m

M= MEd / Mc,Rd =0.119

Knicklange = 6.74 m

N = 20553.9 kN/m

Neg / Ner = 0.000 <= 0.04

-> Kein Knicknachweis

max u = 0.119

max My = 57.0 kN-m/m (Tiefe =5.12 m)
Zugehorige Werte: Ng = -8.8 KN/m; Qq = -1.0 KN/m; wy = 0.1 mm

max Qq = 113.3 kN-m/m (Tiefe = 3.96 m)
Zugehorige Werte: Ng = 24.8 kN/m; Mg = 0.0 KN-m/m; wy = 0.0 mm

max Ny = 24.8 kN/m (Tiefe = 3.96 m)
Zugehorige Werte: Qg = 113.3 kKN/m; Mg = 0.0 kKN-m/m; w, = 0.0 mm

max wg = 2.4 mm (Tiefe = 8.25 m)
Zugehorige Werte: Ng = 0.0 kN/m; Qg4 = 0.0 kN/m; Mg = 0.0 kN-m/m

VergroRRerung der Einbindetiefe um 20.00 %
Einbindetiefe t; = 3.16 m
Profillange = 4.81 m

Nachweis Summe V

Nachweis des mobilisierten Erdwiderstands

Bedingung: Gy + Pv,k + Eav,k +0.5- Ch,k ' tan(Sc) >= (Bh,k -05- Ch,k) : tan(ép)
Gk = 5.33 kN/m

P,k = 0.00 kN/m

Eavk = 32.02 kN/m (Eanx = 86.47 kN/m)

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI Anlage M 1.1 8.5
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Vergleichsrechnung


Chx = 77.38 KN/m

By =-53.24 kN/m

3 [(]1=-18.0

3¢ [°1=10.0

Summe Vy = 3.50 kN/m (Druck)

Nachweis der vertikalen Tragfahigkeit

Nachweis mit Bemessungsgréfien

(Qgk + Byk- 0.5 Chi-tan(dy)) / yp >= Pyg + Eava + Gg + 0.5 - Cpp g - tan(dc)
(Qgx = Druckkraft infolge Mantelreibung und Spitzendruck)
(Mantelreibung nur unterhalb des rechnerischen Fulipunktes)
yei.a.=1.40

Pyq = 0.00 kN/m

E.vg = 45.82 kN/m

Gq = 7.19 kN/m

Chg = 113.29 kN/m

Folgender Nachweis ist zu erbringen:
(Qgx +53.24 -12.57) [ yp >=62.99 KN/m

Horizontaler Wasserdruck herkdémmlich bestimmt.

Hydraulische Grundbruchsicherheit

UK Schicht = 3.57

Gewicht = 30.20 kN/m?

Stromungskraft = 3.24 kN/m?

gamma(Gewicht) = 0.95

gamma(Stromungskraft) = 1.45

Ausnutzungsgrad Hydraulischer Grundbruch = 0.000
=0.000 = (1.45 - 3.24)/ (0.95 - 30.20)

Nachweis Auftriebssicherheit nicht erforderlich !

Nachweis Aufbruchsicherheit nach EB 99

Verkehrslasten vereinfacht nach EAB EB 104 beriicksichtigt

Faktor Verkehrslasten fQ = 1.500 / 1.350 = 1.111

Teilsicherheit (Grundbruch) gamma(Rv) = 1.400

Berechnungsebene = 3.44 mNHN

Breite = 0.54 m

Gewicht Gy (einschlieRlich Verkehr) = 54.53 [kN/m]
(Verkehr erhéht mit Faktor = 1.111)

Eavk (8 =2/3 - ¢) = 34.46 [KN/m]

Kohasionskraft Ky = 0.00 [kN/m]

Grundbruchlast R,k = 483.19 [kN/m]

Grundbruch mit:

Reibungswinkel ¢ = 26.01 [°]

Kohasion ¢, = 5.92 [kN/m?]

Ng=11.862 /N, =5.299 / N, = 22.265

ou = 59.624 [kN/m?]

mue = [Gy - ye] / [(Pgi + Ki + Eavi) / o = 0.199

mue = [54.53 - 1.35] / [(483.19 + 0.00 + 34.46) / 1.400] = 0.199

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Anlage M 1.1 S.6
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Vergleichsrechnung


Hochwasserschutzwand

Norm: EC7

Spundwand

AZ 20-800

Aktiver Erddruck nach: DIN 4085

ve = 1.00
va = 1.00

Yep = 1.20
mob. Ep erfiillt / n = 0.95

Ersatzerddruck-Beiwert mit ¢ = 40 ° (+EB 6)

Bemessung:

Bemessung nach EC 3 (el.-el.)
Bemessungssituation: max M,gq
Megg = 27.8 KN-m/m

Veg = 0.7 kN/m

Neq = -5.3 kN/m  (Druck)

ymo = 1.00 /yyy = 1.10
£=0.990 ->b;/t; /e =46.3
Querschnittsklasse: 3

fyrea = 240.0 N/mm?

M;ra = 480.0 kKN-m/m

Vpira = 724.8 kKN/m (4 = 0.001)

M¢ g = 480.0 kN-m/m

M = Mgy / Mcgq = 0.058
Knicklange = 5.39 m

Ng = 32139.3 kN/m

Neg / Ng = 0.000 <= 0.04
-> Kein Knicknachweis

Pass. Erddruck nach: DIN 4085:2017 ger. GF Profil: AZ 20-800 Stahlgiite: S 240 GP Ny ra = 3384.0 kN/m (p = 0.002) max p = 0.058
Erf. Profillange = 3.85 m Wasserdruckdifferenz = 0.30 m Querkraft-Interaktion
Erf. Einbindetiefe = 2.20 m b =800.0 mm / b;=435.8 mm Veqg <= 0.5 - V|, rq -> keine Abm.
BS: EAB/EAU: BS-A tr=95mm/t,=9.5mm/A=141.0 cm®*m Normalkraft-Interaktion
h=450.0mm/a=51.8"° keine Abm.
W, = 2000.00 cm®m / | = 45050.0 cm*/m Nachweis Mgy
9 —
| 3.00 |
r T
82 e . p.g=18.1 : 1
010
3
7 -
o
6.60 ]
S 0.0 17.6/18.3
N ~
N
-
< -21.6
Z / -10.8
-
6 - 20.y
/
-27.8
]
o~
5 —
751 175 0.0
-+ 30.1
/ e__ph/eah [kN/m?] M [kN-m/m] Q [kN/m] N [kN/m] w [mm]
/ Uberhgh. = 3.0 (a+9)« (a*g)« (a*g)x El= 9.461 - 10" kN-m?/m
4 dia+g). (a*+9)
/
/
/
Boden Yk 7' o Ck 5/ 3¢ . AZ 20-800
pasiakt [KN/m*  [kN/m?] ] [kN/m? passiv aktiy  Bezeichnung
[ — 18.0/0.0 8.0/0.0  30.0/0.0 0.0/0.0 0.000 0.667 Luft/Auffiillung
@ 18.0/18.0 10.0/10.0 32.5/32.5 0.0/0.0 -0.600 0.667 Auffiillung Neu
1 18.0/18.0 8.0/8.0 30.0/30.0 0.0/0.0 -0.600 0.667 Auffillung
[ 19.0/19.0 11.0/11.0 35.0/35.0 0.0/0.0 -0.600 0.667 Sand | | | |
I 20.0/20.0 10.0/10.0 22.5/22.5 10.0/10.0 -0.600 0.667 Lauenburger Ton 2 3 4 5

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

1600

Anlage M.1.2 S .1
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Vergleichsrechnung


Spundwand

Teilsicherheitskonzept (EC 7)
Hochwasserschutzwand

Indices:

d = Bemessungswert

k = charakteristisch

g = Standig, einschlieRlich Wasserdruck

g = Veranderlich

g+q = Standig + Veranderlich, einschlieBlich Wasserdruck
w = Wasserdruck

Wandkopf = 8.25 mNHN

Maximale Teilung bis Baugrubensohle: 0.050 m
Maximale Teilung unter Baugrubensohle: 0.050 m

Baugrubensohle = 6.60 mNHN

Grundwasserstand (rechts) = 2.69 mNHN
Grundwasserstand (links) = 2.39 mNHN

Wasserdruck auf "0.0" gesetzt, wenn zur Erdseite gerichtet.

Teilsicherheiten

BS: EAB/EAU: BS-A

ye = 1.00

Ya = 1.00

YEp = 1.20

Anpassungsfaktor Erdwiderstand = 1.00

Blocklasten
Aktiver Erddruck fir Blocklasten verwendet
Nr. sig(v) sig(h) x(links)  x(rechts) Tiefe
[-]  [kN/m?  [kN/m?] [m] [m] [MNHN]
1 18.10 0.00 0.00 3.00 7.93
Nr.  y(oben) y(mitte) y(unten) p(oben) p(mitte) p(unten) Typ
[(]  [mNHN] [mNHN] [mNHN] [kN/m?]  [kN/m?] [kN/m?]
1 7.93 7.93 3.41 11.58 11.58 11.58 0
Typ = 0 ==> rechteckférmig verteilt
Lasten (einseitig begrenzt)
Nr. sigma x(links) Tiefe y(oben)  y(unten) Verkehrslast
[(]  [kN/m?] [m] [MNHN]  [mNHN] [mNHN] [-]
1 5.00 3.00 7.93 6.07 3.41 nein
Blocklasten nicht umgelagert
Art des FuBlagers:
Profillange automatisch
Nachweis FuBauflager erbracht mit folgenden Kraften:
Eph,d = 134.30 kN/m (Epv,d = -43.64 kN/m)
Ausnutzungsgrad (Erdwiderstand) = Bh,d / Eph,d = 1.000
Bh(g+q),d = 134.30 kN/m
Bh,g,d = 41.24 kN/m
Bh,q,d = 93.06 kN/m
Bh,w,d = 0.00 kN/m
Ersatzkrafte C, (Blum)
Ch,k =75.05 kKN/m
Chgk = 16.87 kN/m
Chgk = 58.18 KN/m
Ch,w,k =0.00 kN/m
Bodenkennwerte
Schicht UK Y k Y',k Ok Ck
pas/akt [mMNHN] [kN/m3] [kN/m?3] [°] [kN/m?] [-]

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

d(a)le

Verkehrslast

d(p)/¢ nein
[-]

Anlage M.1.2 S.2
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Vergleichsrechnung


1 7.93 18.00/ 0.00 8.00/ 0.00 30.00/ 0.00 0.00/ 0.00 0.000 0.667
2 6.60 18.00/18.00 10.00/10.00 32.50/32.50 0.00/ 0.00 -0.600 0.667
3 0.40 18.00/18.00 8.00/ 8.00 30.00/30.00 0.00/ 0.00 -0.600 0.667
4 -1.30 19.00/19.00 11.00/11.00 35.00/35.00 0.00/ 0.00 -0.600 0.667
5 -13.00 20.00/20.00 10.00/10.00 22.50/22.50 10.00/10.00 -0.600 0.667
Aktive Erddruckbeiwerte
Ersatzerddruck-Beiwert mit ¢ =40 ° ( + EB 6)
Ersatzerddruck-Beiwert kah wird angewendet, wenn Kohasion <> 0.0.
Ersatzerddruck-Beiwert kah wird nur auf stdndige Lasten angewendet.
bestimmt nach: ( + EB 6)
Schicht UK Kagh Kach Ok S 0 kagh(40°)
[-] [mNHN] [-] [-] [°] [°] [°] [-]
1 7.93 1.000 2.000 0.000 0.00 37.76 0.179
2 6.60 0.251 0.866 32.500 21.68 57.46 0.179
3 0.40 0.279 0.921 30.000 20.01 55.98 0.179
4 -1.30 0.224 0.813 35.000 23.34 58.94 0.179
5 -13.00 0.384 1.109 22.500 15.01 51.51 0.179
Aktive Erddruckordinaten ([g+q],k)
von bis oben unten Wasserdruck  Wasserdruck
[MNHN] [mNHN] [kN/m?] [kN/m?]  oben[kN/m?] unten[kN/m?]
8.250 7.930 0.000 0.000 0.00 0.00
7.930 7.250 11.580 14.647 0.00 0.00
7.250 6.600 14.647 17.580 0.00 0.00
6.600 6.217 18.268 20.194 0.00 0.00
6.217 6.073 20.194  20.916 0.00 0.00
6.073 5.621 20.916  23.426 0.00 0.00
5.621 5.220 23.426  25.656 0.00 0.00
5.220 4.768 25.656 28.166 0.00 0.00
4.768 3.412 28.166 24.114 0.00 0.00
3.412 2.690 24114  27.746 0.00 0.00
2.690 2.390 27.746  28.417 0.00 3.00
2.390 0.400 28.417 32.864 3.00 3.00
0.400 -1.300 26.398 30.595 3.00 3.00
-1.300 -13.000 41.244 86.157 3.00 3.00
Passive Erddruckbeiwerte
bestimmt nach: DIN 4085:2017 ger. GF
Schicht UK Kpgh Kpch Ok I} 0
[-] [mNHN] [-] [-] [°] [°] [°]
3 0.40 5.335 6.413 30.000 -18.00 19.10
4 -1.30 8.185 8.946 35.000 -21.00 15.69
5 -13.00 3.168 4.359 22.500 -13.50 24.08

Passive Erddruckordinaten (Bemessungswerte)
Teilsicherheit Erdwiderstand = 1.20
Anpassungsfaktor Erdwiderstand = 1.00

von bis oben unten
[MNHN]  [mNHN]  [KN/m?]  [kKN/m?]
7.25 6.60 0.00 0.00
6.60 6.22 0.00 -30.66
6.22 6.07 -30.66 -42.15
6.07 5.62 -42.15 -78.31
5.62 5.22 -78.31 -110.45
5.22 4.77 -110.45 -146.61
4.77 3.41 -146.61  -255.09
3.41 2.69 -255.09 -312.89
2.69 2.39 -312.89  -336.90
2.39 0.40 -336.90 -407.68
0.40 -1.30 -625.50 -753.06
-1.30 -13.00 -327.81  -636.73
SchnittgréRen (Bemessungswerte)
Tiefe N Q M
[MNHN]  [kN/m]  [kN/m]  [kN-m/m]
8.25 0.0 0.0 0.0
7.93 -0.4 0.0 0.0
7.25 -4.7 -8.9 -2.9
6.60 -9.5 -19.4 -12.0
6.22 -10.7 -20.8 -20.1
6.07 -10.2 -18.4 -22.9

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Anlage M.1.2 S.3



reus
Vergleichsrechnung


5.62 -5.3 -0.7 -27.8
5.22 3.2 28.1 -22.7
4.77 17.5 75.1 0.0

SchnittgréfRen (g,d)
Tiefe N Q M
‘m

[MNHN]  [kN/m]  [kN/m]  [kN-m/m]
8.25 0.0 0.0 0.0
7.93 0.4 0.0 0.0
7.25 1.5 -1.0 0.2
6.60 3.4 -4.0 1.8
6.22 4.3 -5.1 -3.6
6.07 4.4 4.7 4.3
5.62 -3.9 -1.0 5.8
5.22 2.4 5.6 4.9
477 0.5 16.9 0.0

SchnittgréfRen ([g+q+w],k)
Tiefe N Q M
[MNHN]  [kN/m]  [kN/m]  [kN-m/m]
8.2 0.0 0.0 0.0

7.93 0.0

-04 0.0
7.25 -4.7 -8.9 -2.9
6.60 -9.5 -19.4 -12.0
6.22 -10.7 -20.8 -20.1
6.07 -10.2 -18.4 -22.9
5.62 -5.3 -0.7 -27.8
5.22 3.2 28.1 -22.7
4.77 17.5 75.1 0.0
SchnittgréfRen (g+w,k)
Tiefe N Q M
[MNHN]  [KN/m] [KN/m]  [kKN-m/m]
8.25 0.0 0.0 0.0
7.93 -0.4 0.0 0.0
7.25 -1.5 -1.0 -0.2
6.60 -34 -4.0 -1.8
6.22 -4.3 -5.1 -3.6
6.07 -4.4 -4.7 -4.3
5.62 -3.9 -1.0 -5.8
5.22 2.4 5.6 -4.9
4.77 0.5 16.9 0.0

SchnittgréRen (q,k)
Tiefe N Q M

[MNHN] [KN/m] [kKN/m] [kKN-m/m]
8.25 0.0 0.0 0.0
7.93 0.0 0.0 0.0
7.25 -3.1 -7.9 2.7
6.60 -6.1 -15.4 -10.2
6.22 -6.4 -15.7 -16.5
6.07 -5.8 -13.7 -18.6
5.62 -1.5 0.3 -22.0
5.22 5.5 22.4 -17.8
4.77 17.0 58.2 0.0

Schnittgréfien (w,k)
Tiefe N Q M

[MNHN]  [kN/m]  [kN/m]  [kN-m/m]
8.25 0.0 0.0 0.
7.93 0.0 0.0 0.0
7.25 0.0 0.0 0.0
6.60 0.0 0.0 0.0
6.22 0.0 0.0 0.0
6.07 0.0 0.0 0.0
5.62 0.0 0.0 0.0
5.22 0.0 0.0 0.0
4.77 0.0 0.0 0.0

WeggroBen ([g+q].k)
berechnet mit El = 9.461E+4 kN-m?/m
Tiefe w Tiefe w Tiefe

w

Tiefe

w Tiefe w Tiefe

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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(m]  [mm] [m] [mm] [m] [mm] [m] [mm] [m] [mm] [m] [mm] [m] [mm]

825 -11 820 -11 798 10 793 -09 793 -09 788 -09 730 -06
725 06 725 06 720 -06 665 -04 660 -03 660 -03 655 -03
626 -02 622 -02 622 02 617 -02 612 -02 6.07 -02 6.07 -0.2
602 -01 567 -01 562 -01 562 -01 557 0.0 527 00 522 00
522 00 517 00 482 00 477 00

Verdrehung (Theoretischer FulRpunkt) [°]
phi,[g+q],k: 0.00000000
Theoretischer FuRpunkt =4.768 m

Bemessung nach EC 3 (el.-el.)
Bemessungssituation: max M,gq

Mgg = 27.8 KN-m/m

VEd = 0.7 kN/m

Ngg = -5.3 KN/m  (Druck)

Profil: AZ 20-800 Stahlgiite: S 240 GP
Wasserdruckdifferenz = 0.30 m

b =800.0 mm / bs;=435.8 mm
tt=9.5mm/t,=9.5mm/A=141.0 cm?m
h=450.0mm/oa=518"°

W, = 2000.00 cm®/m / | = 45050.0 cm*/m
Y™mo = 1.00 /’YM1 =1.10

€=0.990 ->b;/t;/ £ =46.3
Querschnittsklasse: 3

fyrea = 240.0 N/mm?

Mg rd = 480.0 kKN-m/m

Vpird = 724.8 KN/m (u = 0.001)

Npira = 3384.0 kN/m (u = 0.002)
Querkraft-Interaktion

VEd <=0.5"- Vp|de -> keine Abm.
Normalkraft-Interaktion

keine Abm.

Nachweis Mgy

Mcra = 480.0 kN-m/m

M= MEd / Mc,Rd =0.058

Knicklange = 5.39 m

N¢r = 32139.3 KN/m

Neq / Ner = 0.000 <= 0.04

-> Kein Knicknachweis

max y = 0.058

max My = 27.8 kN-m/m (Tiefe = 5.62 m)
Zugehorige Werte: Ng = -5.3 kKN/m; Qq = -0.7 KN/m; wy = 0.1 mm

max Qq = 75.1 kKN-m/m (Tiefe = 4.77 m)
Zugehorige Werte: Ng = 17.5 kN/m; Mg = 0.0 kN-m/m; wy, = 0.0 mm

max Ng = 17.5 kKN/m (Tiefe = 4.77 m)
Zugehorige Werte: Qg = 75.1 kKN/m; Mg = 0.0 kN-m/m; wy = 0.0 mm

max wx = 1.1 mm (Tiefe = 8.25 m)
Zugehorige Werte: Ng = 0.0 KN/m; Qg = 0.0 kN/m; Mg = 0.0 KN-m/m

Vergréferung der Einbindetiefe um 20.00 %
Einbindetiefe t; = 2.20 m
Profillange = 3.85 m

Nachweis Summe V

Nachweis des mobilisierten Erdwiderstands
Bedingung: Gy + Pv,k + Eav,k +0.5 - Ch,k ' tan(SC) >= (Bh,k -0.5- Ch,k) : tan(6p)
Gk =4.26 kN/m

P,k = 0.00 kN/m

Eavk = 23.13 KN/m (Eanx = 61.75 KN/m)

Chk = 75.05 kN/m

By x = -44.45 kN/m

3 [(]=-18.0

d¢c [°1=10.0

Summe Vi = 1.75 kN/m (Druck)

Nachweis der vertikalen Tragfahigkeit

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI Anlage M.1.2 S.5
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Nachweis mit Bemessungsgrofien

(Qgk + Byx-0.5"Cpy - tan(d,)) / yp >= Pyg + Eava+ Gg+ 0.5 - Cpq - tan(dc)
(Qgx = Druckkraft infolge Mantelreibung und Spitzendruck)
(Mantelreibung nur unterhalb des rechnerischen FuRpunktes)
yei.a. =1.40

Py4=0.00 kN/m

Eava =23.13 kN/m

Gy =4.26 kN/m

Ch,d =75.05 kKN/m

Folgender Nachweis ist zu erbringen:
(Qgx +44.45-12.19) / yp >= 34.00 kN/m

Horizontaler Wasserdruck herkdémmlich bestimmt.

Hydraulische Grundbruchsicherheit

UK Schicht = 8.25

gamma(Gewicht) = 0.95

gamma(Stromungskraft) = 1.45

Ausnutzungsgrad Hydraulischer Grundbruch = 0.000
=0.000 =(1.45 - 0.00) / (0.95 - 0.00)

Nachweis Auftriebssicherheit nicht erforderlich !

Nachweis Aufbruchsicherheit nach EB 99

Verkehrslasten vereinfacht nach EAB EB 104 beriicksichtigt

Faktor Verkehrslasten fQ = 1.000 / 1.000 = 1.000

Teilsicherheit (Grundbruch) gamma(Rv) = 1.200

Berechnungsebene = 4.40 mNHN

Breite = 0.51 m

Gewicht G (einschlieBlich Verkehr) = 41.62 [KN/m]
(Verkehr erhéht mit Faktor = 1.000)

Eavk (6 =2/3 - ¢) = 26.70 [KN/m]

Kohasionskraft Ky = 0.00 [kN/m]

Grundbruchlast R, x = 332.28 [kN/m]

Grundbruch mit:

Reibungswinkel ¢ = 25.95 [°]

Kohasion ¢ = 5.97 [KN/m?]

Ng=11.800/N, =5.257 / N, = 22.185

cu = 39.573 [KN/m?]

mue =[Gy - yal / [(Pgx *+ Kk + Eavk) / yar] = 0.139

mue = [41.62 - 1.00]/ [(332.28 + 0.00 + 26.70) / 1.200] = 0.139

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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reus
Vergleichsrechnung


Hochwasserschutzwand ve = 1.20 Bemessung: ymo = 1.00 /vy =1.10 Mcrg = 480.0 KN-m/m
Norm: EC 7 yo = 1.30 Bemessung nach EC 3 (el.-el.) £=0.990 -> b;/t/ £ =46.3 M =Mgg/ Mgrq =0.032
Spundwand vep = 1.30 Bemessungssituation: max M,gq Querschnittsklasse: 3 Knicklange = 5.38 m
AZ 20-800 mob. Ep erfiillt / n = 0.71 Megg = 15.5 KN-m/m fy rea = 240.0 N/mm? Ner = 32258.9 kN/m
Aktiver Erddruck nach: DIN 4085 Veq = 0.1 kN (50 % abgemindert) Mcrg = 480.0 kN-m/m Ngg / Ng = 0.000 <= 0.04
Ersatzerddruck-Beiwert mit ¢ =40 ° Ngg = -0.4 KN/m  (Druck) Vpira = 724.8 kN/m (4 = 0.000) -> Kein Knicknachweis
Pass. Erddruck nach: DIN 4085:2017 ger. GF Profil: AZ 20-800 Stahlgiite: S 240 GP Npirg = 3384.0 KN/m (u = 0.000) max u = 0.032
Erf. Profillange = 3.85 m Wasserdruckdifferenz = 0.61 m Querkraft-Interaktion
Erf. Einbindetiefe = 2.94 m b =800.0 mm/b;=435.8 mm Vg <= 0.5 * Vg -> keine Abm.
BS: DIN EN 1997-1: BS-T t=9.5mm/t,=9.5mm/A=141.0 cm*m Normalkraft-Interaktion
h=450.0mm/a=51.8"° keine Abm.
9 W, = 2000.00 cm¥m / | = 45050.0 cm*/m Nachweis Mgy
8.15
************ T —— == 0.0 -0.5
8 0.0
GW (7.85)
0.0 0.0
>
o
GW (7.24) -/-7.5 =—] -1.3 -8.8
61—-—-00|-—-— - — - — - - —— — - - — - — - — - S - — - - — - — - — -
7.04 (1)
7 E -4.7/-3.7 170.0
-10.4
-1.3
o
o
®
o
N
N
<
6 —
3 -12.3
o~
5 —
6.1 27.4 2.3 0.0
he -69.7 6.1
delta Wasserdr. e__ph/eah [kN/m?] M [kN-m/m] Q [kN/m] N [kN/m] w [mm]
4 dpw [kN/m?] Uberhoh. = 3.0 (a+9) (9+9) (a+9) El'= 9.461 - 10* kN-m?m
dl(a+g)« (a+9) x
Boden Yk 7'k I ck 8/p 3¢ . AZ 20-800
pasiakt [kN/m?3  [kN/m?] ] [KN/m?] passiv akty  Dezeichnung
1 18.0/0.0  8.0/0.0 30.0/0.0 0.0/0.0 0.000 0.667 Luft/Auffiillung
1 18.0/18.0 8.0/8.0 30.0/30.0 0.0/0.0 -0.270 0.667 Auffillung
[ 19.0/19.0 11.0/11.0 35.0/35.0 0.0/0.0 -0.270 0.667 Sand
I 20.0/20.0 10.0/10.0 22.5/22.5 10.0/10.0 -0.270 0.667 Lauenburger Ton | | |
-2 -1 0 1 2 3 4 5
. . . [ 1600 {
Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prufing. Dr.-Ing. R. EUSANI Anlage M2.1 S.1
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Spundwand

Teilsicherheitskonzept (EC 7)
Hochwasserschutzwand

Indices:

d = Bemessungswert

k = charakteristisch

g = Standig, einschlieRlich Wasserdruck

g = Veranderlich

g+q = Standig + Veranderlich, einschlieBlich Wasserdruck
w = Wasserdruck

Wandkopf = 8.15 mNHN

Maximale Teilung bis Baugrubensohle: 0.050 m
Maximale Teilung unter Baugrubensohle: 0.050 m

Baugrubensohle = 7.24 mNHN

Grundwasserstand (rechts) = 7.85 mNHN
Grundwasserstand (links) = 7.24 mNHN

Wasserdruck auf "0.0" gesetzt, wenn zur Erdseite gerichtet.

Teilsicherheiten

BS: DIN EN 1997-1: BS-T

ye = 1.20

Ya = 1.30

YEp = 1.30

Anpassungsfaktor Erdwiderstand = 1.00

Kraftrander

Momente (im Uhrzeigersinn positiv)
Horizontalkrafte (nach rechts positiv)
Vertikalkrafte (nach unten positiv)

Nr. Tiefe M,g,k M,q.k H,g,k H,q,k V,9,k V,q,k
[-] [MNHN] [kKN'-m/m] [kKN-m/m] [kN/m] [kN/m] [kN/m] [kN/m]
1 7.35 0.00 0.00 0.00 -7.50 0.00 0.00

Art des FuBlagers:
Profillange automatisch

Nachweis FuRauflager erbracht mit folgenden Kraften:
Eph,d = 70.68 kN/m (Epv,d =-10.01 kN/m)
Ausnutzungsgrad (Erdwiderstand) = Bh,d / Eph,d = 1.000
Bh(g+q),d = 70.68 kN/m

Bh,g,d = 41.59 kN/m

Bh,q,d = 29.09 kN/m

Bh,w,d = 35.18 kN/m

Ersatzkrafte C,, (Blum)
Chk = 27.35 kN/m
Chgk = 11.28 kN/m
Chqk = 16.08 kN/m
Chwk = 11.72 kKN/m

Bodenkennwerte
Schicht UK Yk YK oy Cx d(a)le
pas/akt [mMNHN] [kN/m3] [kN/m?3] [°] [kN/m?] [-]
1 7.04 18.00/ 0.00 8.00/ 0.00 30.00/ 0.00 0.00/ 0.00 0.000
2 0.40 18.00/18.00 8.00/ 8.00 30.00/30.00 0.00/ 0.00 -0.270
3 -1.30 19.00/19.00 11.00/11.00 35.00/35.00 0.00/ 0.00 -0.270
4 -13.00 20.00/20.00 10.00/10.00 22.50/22.50 10.00/10.00 -0.270

Aktive Erddruckbeiwerte
Ersatzerddruck-Beiwert mit ¢ = 40 °
Ersatzerddruck-Beiwert kah wird angewendet, wenn Kohasion <> 0.0.
Ersatzerddruck-Beiwert kah wird nur auf stdndige Lasten angewendet.
bestimmt nach:
Schicht UK Kagh Kach oy d 0 kagh(40°)

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

d(p)/phi
[-]
0.667
0.667
0.667
0.667
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[-] [mMNHN] [-] (-] [l [°] [°] [-]
1 7.04 1.000 2.000 0.000 0.00 37.76 0.179
2 0.40 0.279 0.921 30.000 20.01 55.98 0.179
3 -1.30 0.224 0.813 35.000 23.34 58.94 0.179
4 -13.00 0.384 1.109 22.500 15.01  51.51 0.179
Aktive Erddruckordinaten ([g+q],k)
von bis oben unten Wasserdruck  Wasserdruck
[MNHN] [mNHN] [kN/m?  [kN/m?]  oben[kN/m?] unten[kN/m?]
8.150 7.850 0.000 0.000 0.00 0.00
7.850 7.350 0.000 0.000 0.00 5.00
7.350 7.240 0.000 0.000 5.00 6.10
7.240 7.140 0.000 0.000 6.10 6.10
7.140 7.040 0.000 0.000 6.10 6.10
7.040 6.141 0.000 2.008 6.10 6.10
6.141 5.792 2.008 2.789 6.10 6.10
5.792 5.143 2.789 4.240 6.10 6.10
5.143 4,793 4.240 5.021 6.10 6.10
4,793 0.400 5.021 14.840 6.10 6.10
0.400 -1.300 11.920 16.116 6.10 6.10
-1.300 -13.000 16.477 61.390 6.10 6.10
Passive Erddruckbeiwerte
bestimmt nach: DIN 4085:2017 ger. GF
Schicht UK Kogh Kpch oy 3 0
[-] [mMNHN] [-] [-] [] [°] [°]
1 7.04 3.000 3.464 30.000 0.00 30.00
2 0.40 3.843 4.478 30.000 -8.10 24.56
3 -1.30 5.124 5.392 35.000 -945 21.66
4 -13.00 2.618 3.522 22.500 -6.08 28.86

Passive Erddruckordinaten (Bemessungswerte)
Teilsicherheit Erdwiderstand = 1.30
Anpassungsfaktor Erdwiderstand = 1.00
von bis oben unten
[MNHN]  [mNHN] [kN/m?  [kN/m?]
7.24 0.00

7.35 0.00

7.24 7.14 0.00 -1.85

7.14 7.04 -1.85 -3.69

7.04 6.14 -4.73 -25.98
6.14 5.79 -25.98 -34.25
5.79 5.14 -34.25 -49.60
5.14 4.79 -49.60 -57.86
4.79 0.40 -57.86  -161.76
0.40 -1.30 -215.67 -289.38
-1.30 -13.00 -174.97 -410.61

SchnittgroRen (Bemessungswerte)

Tiefe N Q M
[MNHN] [kKN/m] [kKN/m]  [KN-m/m]
8.15 0.0 0.0 0.0
7.85 -0.4 0.0 0.0

7.35 -1.1 -1.5 -0.2
7.35 -1.1 -11.3 -0.2
7.24 -1.2 -12.0 -1.5
7.14 -1.3 -12.6 -2.8
7.04 -1.5 -13.1 -4.0
6.14 -1.1 -6.9 -14.3
5.79 -0.4 0.2 -15.5
5.14 1.6 20.0 -9.4
4.79 3.1 34.4 0.0

SchnittgrofRen (g,d)
Tiefe N Q M

[MNHN]  [kKN/m] [kN/m]  [KN-m/m]
8.15 0.0 0.0 0.0

7.85 -0.4 0.0

0.0
7.35 -1.1 -1.5 -0.2
7.24 -1.2 -2.2 -0.5
7.14 -1.3 -2.9 -0.7
7.04 -1.5 -3.5 -1.0
6.14 -1.9 -3.3 -4.7

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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5.79 -1.9 -0.8 -5.5
5.14 -1.6 7.3 -3.6
4.79 -1.2 13.5 0.0

SchnittgréRen ([g+g+w],k)
Tiefe N Q M
[MNHN]  [kN/m]  [kN/m]  [kN-m/m]
8.1 0.0 0.0 0.0

7.85 0.3

0.0 0.0

7.35 -0.9 -1.3 -0.2
7.35 -0.9 -8.8 -0.2
7.24 -1.0 94 -1.2
7.14 -1.1 -9.9 -2.2
7.04 -1.2 -10.3 -3.2
6.14 -1.0 -5.5 -11.3
5.79 -0.4 0.1 -12.3
5.14 1.2 15.9 -7.5
4.79 2.3 27.4 0.0

SchnittgroRen (g+w,k)
Tiefe N Q M

[MNHN]  [kN/m] [kN/m]  [kN-m/m]
8.1 0.0 0.0 0.0

7.85 -0.3 0.0

0.0
7.35 -0.9 -1.2 -0.2
7.24 -1.0 -1.9 -0.4
714 -1.1 -2.4 -0.6
7.04 -1.2 -2.9 -0.9
6.14 -1.6 -2.7 -3.9
5.79 -1.6 -0.7 -4.6
5.14 -1.3 6.1 -3.0
4.79 -1.0 11.3 0.0

SchnittgréRen (q,k)

Tiefe N Q M
[MNHN]  [kN/m] [kN/m]  [kN-m/m]
8.15 0.0 .0 0.0
7.85 0.0 0.0 0.0
7.35 0.0 0.0 0.0
7.35 0.0 -7.5 0.0
7.24 0.0 -7.5 -0.8
714 0.0 -7.5 -1.6
7.04 0.0 -7.4 -2.3
6.14 0.7 -2.8 -7.4
5.79 1.2 0.7 -7.7
5.14 24 9.8 -4.5
4.79 3.3 16.1 0.0

SchnittgroRen (w,k)
Tiefe N Q M
[MNHN]  [kN/m]  [kN/m]  [kN-m/m]
8.15 .0 0.0 0.0

. 0 . .
7.85 0.0 0.0 0.0
7.35 0.0 -1.3 -0.2
7.24 0.0 -1.9 -0.4
7.14 0.0 -2.4 -0.6
7.04 0.0 -2.9 -0.9
6.14 0.8 -2.8 -4.0
5.79 1.4 -0.7 -4.7
5.14 3.0 6.3 -3.1
4.79 4.0 11.7 0.0

WeggréBen ([g+q].k)
berechnet mit El = 9.461E+4 kN-m?/m

Tiefe w Tiefe w Tiefe

[m]  [mm] [m] [mm] [m]
8.15 -0.5 8.10 -0.5 7.90
7.35 -0.3 7.35 -0.3 7.29
7.19 -0.3 7.14 -0.3 7.14
6.99 -0.2 6.19 -0.1 6.14
5.79 0.0 5.74 0.0 5.19
4.79 0.0

[mm]

Tiefe w Tiefe w Tiefe
[m]  [mm] [m] [mm] [m]
7.85 -0.4 7.85 -0.4 7.80
7.29 -0.3 7.24 -0.3 7.24
7.09 -0.2 7.09 -0.2 7.04
6.14 -0.1 6.09 -0.1 5.84
5.14 0.0 5.14 0.0 5.09

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

w Tiefe
[mm]  [m]
-04 7.40
-0.3 7.19
-0.2 7.04
0.0 5.79
0.0 4.84

Anlage M2.1 S.4

[(mm]

-0.3
-0.2

0.0



reus
Vergleichsrechnung


Verdrehung (Theoretischer FulRpunkt) [°]
phi,[g+q],k: 0.00000000
Theoretischer FuRpunkt = 4.793 m

Bemessung nach EC 3 (el.-el.)
Bemessungssituation: max M,gq

MEd =15.5 KN-m/m

Veq = 0.1 KN (50 % abgemindert)

Ngg = -0.4 KN/m  (Druck)

Profil: AZ 20-800 Stahlgiite: S 240 GP
Wasserdruckdifferenz = 0.61 m

b =800.0 mm /bs;=435.8 mm
tr=9.5mm/t,=9.5mm/A=141.0 cm?m
h=450.0mm/oa=518"°

W, = 2000.00 cm3m / | = 45050.0 cm*/m
Y™M0 = 1.00 /'YM1 =1.10

€=0.990 ->b;/t;/ £ =46.3
Querschnittsklasse: 3

fyrea = 240.0 N/mm?

Mcra = 480.0 kN-m/m

Vpird = 724.8 KN/m (u = 0.000)

Npira = 3384.0 kN/m (u = 0.000)
Querkraft-Interaktion

VEd <=0.5"- Vp|de -> keine Abm.
Normalkraft-Interaktion

keine Abm.

Nachweis Mgy

Mcrg = 480.0 kN-m/m

M= MEd / Mc,Rd =0.032

Knicklange = 5.38 m

N¢ = 32258.9 kKN/m

Neq / Ner = 0.000 <= 0.04

-> Kein Knicknachweis

max p = 0.032

max My = 15.5 kN-m/m (Tiefe = 5.79 m)
Zugehorige Werte: Ng = -0.4 KN/m; Qq = 0.2 KN/m; wy, = 0.0 mm

max Qq = 34.4 kKN-m/m (Tiefe = 4.79 m)
Zugehorige Werte: Ng = 3.1 kN/m; Mg = 0.0 kKN-m/m; wy = 0.0 mm

max Ng = 3.1 KN/m (Tiefe = 4.79 m)
Zugehorige Werte: Qg = 34.4 kKN/m; Mg = 0.0 kN-m/m; wy = 0.0 mm

max wg = 0.5 mm (Tiefe = 8.15 m)
Zugehorige Werte: Ng = 0.0 KN/m; Qg4 = 0.0 kN/m; Mg = 0.0 KN-m/m

VergroRerung der Einbindetiefe um 20.00 %
Einbindetiefe t; = 2.94 m
Profilldnge = 3.85 m

Nachweis Summe V

Nachweis des mobilisierten Erdwiderstands
Bedingung: Gk + Pv,k + Eav,k +0.5 - Ch,k . tan(&c) >= (Bh,k -0.5- Ch,k) : tan(Sp)
Gk =4.26 kN/m

Pyx =0.00 kN/m

Eavk = 2.05 KN/m (Eanx = 5.64 KN/m)

Chk = 27.35 kN/m

Byk =-8.11 kN/m

& [(]1=-8.1

5c [°1=10.0

Summe V\ = 2.56 kN/m (Druck)

Nachweis der vertikalen Tragfahigkeit

Nachweis mit Bemessungsgréfien

(Qgk + Byx-0.5" Cpyx - tan(dy)) / yp >= Pyg + Eavg + Gg + 0.5 - Cpg - tan(dc)
(Qgx = Druckkraft infolge Mantelreibung und Spitzendruck)
(Mantelreibung nur unterhalb des rechnerischen FuRpunktes)
yei.a.=1.40

Py =0.00 kN/m

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Anlage M2.1 S.5
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Eavg = 2.46 kN/m
G¢=5.11 kN/m
Chg = 34.43 KN/m

Folgender Nachweis ist zu erbringen:
(Qgx +8.11-1.95)/yp >=10.61 kN/m

Horizontaler Wasserdruck herkdmmlich bestimmt.

Hydraulische Grundbruchsicherheit

UK Schicht = 7.04

Gewicht = 1.60 kN/m?

Stromungskraft = 0.21 kN/m?

gamma(Gewicht) = 0.95

gamma(Stromungskraft) = 1.45

Ausnutzungsgrad Hydraulischer Grundbruch = 0.204
=0.204 = (1.45-0.21)/(0.95 - 1.60)

Nachweis Auftriebssicherheit nicht erforderlich !

Nachweis Aufbruchsicherheit nach EB 99

Verkehrslasten vereinfacht nach EAB EB 104 beriicksichtigt

Faktor Verkehrslasten fQ = 1.300 / 1.200 = 1.083

Teilsicherheit (Grundbruch) gamma(Rv) = 1.300

Berechnungsebene = 4.30 mNHN

Breite =0.18 m

Gewicht G (einschlieRlich Verkehr) = 10.44 [KN/m]
(Verkehr erhéht mit Faktor = 1.083)

Eavk (6 =2/3 - ¢) = 3.04 [kN/m]

Kohasionskraft Ky = 0.00 [kN/m]

Grundbruchlast R,k = 142.06 [kN/m]

Grundbruch mit:

Reibungswinkel ¢, = 26.09 [°]

Kohasion ¢, = 5.78 [KN/m?]

Ng=11.962 /N, =5.366 / N, = 22.391

cu = 52.847 [KN/m?]

mue =[Gy - yal / [(Pgx *+ Kk + Eavk) / yarl = 0.112

mue = [10.44 - 1.20]/ [(142.06 + 0.00 + 3.04) / 1.300] = 0.112

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Anlage M2.1 S.6
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Hochwasserschutzwand ve = 1.00 Bemessung: ymo = 1.00 /vy =1.10 Mcrg = 480.0 KN-m/m
Norm: EC 7 yo = 1.00 Bemessung nach EC 3 (el.-el.) £=0.990 -> b;/t/ £ =46.3 M =Mgg/ M rq = 0.090
Spundwand vep = 1.20 Bemessungssituation: max M,gq Querschnittsklasse: 3 N4 > 0.0 (Zug)
AZ 20-800 mob. Ep erfiillt / n = 0.86 Mgy = 43.2 KN-m/m fy rea = 240.0 N/mm? -> Kein Knicknachweis
Aktiver Erddruck nach: DIN 4085 Veq = 0.3 kN (50 % abgemindert) Mcrg = 480.0 kN-m/m max p = 0.090
Ersatzerddruck-Beiwert mit ¢ =40 ° Ngg = 1.8 KN/m (Zug) Vpira = 724.8 kN/m (4 = 0.000)
Pass. Erddruck nach: DIN 4085:2017 ger. GF Profil: AZ 20-800 Stahlgiite: S 240 GP Npirg = 3384.0 KN/m (u = 0.001)
Erf. Profillange = 4.68 m Wasserdruckdifferenz = 0.61 m Querkraft-Interaktion
Erf. Einbindetiefe = 3.77 m b =800.0 mm/b;=435.8 mm Vg <= 0.5 * Vg -> keine Abm.
BS: EAB/EAU: BS-A t=9.5mm/t,=9.5mm/A=141.0 cm*m Normalkraft-Interaktion
h=450.0mm/a=51.8"° keine Abm.
9 W, = 2000.00 cm¥m / | = 45050.0 cm*/m Nachweis Mgy
8.15
************ T —— == 0.0 -2.5
8 —
0.0 GW (7.85)
--10.0 =—&0.0 0.0
>
o
GW (7.24) --15.0 = 11295262
61—-—-00|-—-— - — - — - - — 0 — - — = — - — - — - - — - — - — - — - — - — -
7.04 (1)
;B -5.1/-4.0 1-0.0 -27.7
-1.3
o
o
®
6 [ &
N
<
~ -43.2
~
&
5 —
6.1 70.7 9.9 0.0
4
e -97.2 8.0
delta Wasserdr. eph/eah [kN/m?] M [kN-m/m] Q [kN/m] N [kN/m] w [mm]
' S S Uberhéh. = 3.0 + + N and iy o
Boden T 7k P Cx 8/p. 3/¢ Bezeichnung dlaro) (a+9) « (9+9)« (a+9)« AZ 20-800
pas/akt  [kN/m?] [kN/m?3] [’ [kN/m?]  passiv aktiv q+9) «
1 18.0/0.0  8.0/0.0 30.0/0.0 0.0/0.0 0.000 0.667 Luft/Auffiillung
1 18.0/18.0 8.0/8.0 30.0/30.0 0.0/0.0 -0.270 0.667 Auffillung
[ 19.0/19.0 11.0/11.0 35.0/35.0 0.0/0.0 -0.270 0.667 Sand
I 20.0/20.0 10.0/10.0 22.5/22.5 10.0/10.0 -0.270 0.667 Lauenburger Ton | | | |
-2 -1 0 1 2 3 4 5

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prufing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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Spundwand

Teilsicherheitskonzept (EC 7)
Hochwasserschutzwand

Indices:

d = Bemessungswert

k = charakteristisch

g = Standig, einschlieRlich Wasserdruck

g = Veranderlich

g+q = Standig + Veranderlich, einschlieBlich Wasserdruck
w = Wasserdruck

Wandkopf = 8.15 mNHN

Maximale Teilung bis Baugrubensohle: 0.050 m
Maximale Teilung unter Baugrubensohle: 0.050 m

Baugrubensohle = 7.24 mNHN

Grundwasserstand (rechts) = 7.85 mNHN
Grundwasserstand (links) = 7.24 mNHN

Wasserdruck auf "0.0" gesetzt, wenn zur Erdseite gerichtet.

Teilsicherheiten

BS: EAB/EAU: BS-A

ye = 1.00

Ya = 1.00

YEp = 1.20

Anpassungsfaktor Erdwiderstand = 1.00

Kraftrander

Momente (im Uhrzeigersinn positiv)
Horizontalkrafte (nach rechts positiv)
Vertikalkrafte (nach unten positiv)

Nr. Tiefe M,g,k M,q.k H,g,k H,q,k V,9,k V,q,k
[[]  [mNHN] [kN-m/m] [kN-m/m] [kN/m] [kN/m] [kN/m] [kN/m]
1 7.85 0.00 0.00 0.00 -10.00 0.00 0.00
2 7.35 0.00 0.00 0.00 -15.00 0.00 0.00
Art des FuBlagers:
Profillange automatisch
Nachweis FuBauflager erbracht mit folgenden Kraften:
Eph,d = 126.64 kN/m (Epv,d =-17.97 kN/m)
Ausnutzungsgrad (Erdwiderstand) = Bh,d / Eph,d = 1.000
Bh(g+q),d = 126.64 kN/m
Bh,g,d = 43.96 kN/m
Bh,q,d = 82.68 kN/m
Bh,w,d = 34.85 kN/m
Ersatzkrafte Cy, (Blum)
Chk = 70.66 kN/m
Chgk = 13.13 kN/m
Chgk =57.53 KN/m
Chwk = 13.73 KN/m
Bodenkennwerte
Schicht UK K Y',k Ok Ck
pas/akt [mMNHN] [kN/m3] [KN/m?3] [°] [kN/m?]
1 7.04 18.00/ 0.00 8.00/ 0.00 30.00/ 0.00 0.00/ 0.00
2 0.40 18.00/18.00 8.00/ 8.00 30.00/30.00 0.00/ 0.00
3 -1.30 19.00/19.00 11.00/11.00 35.00/35.00 0.00/ 0.00
4 -13.00 20.00/20.00 10.00/10.00 22.50/22.50 10.00/10.00

Aktive Erddruckbeiwerte
Ersatzerddruck-Beiwert mit ¢ = 40 °

Ersatzerddruck-Beiwert kah wird angewendet, wenn Kohasion <> 0.0.
Ersatzerddruck-Beiwert kah wird nur auf stdndige Lasten angewendet.

bestimmt nach:

d(a)le
[]
0.000
-0.270
-0.270
-0.270

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

d(p)/phi
[-]
0.667
0.667
0.667
0.667

Anlage M2.2 S.2
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Schicht UK Kagh Kach oy d 0 kagh(40°)
[-] [mNHN] [-] [-] [°] [°] [°] [-]
1 7.04 1.000 2.000 0.000 0.00 37.76 0.179
2 0.40 0.279 0.921 30.000 20.01 55.98 0.179
3 -1.30 0.224 0.813 35.000 23.34 58.94 0.179
4 -13.00 0.384 1.109 22.500 15.01 51.51 0.179
Aktive Erddruckordinaten ([g+q],k)
von bis oben unten Wasserdruck  Wasserdruck
[MNHN] [mNHN] [kN/m?  [kN/m?]  oben[kN/m?] unten[kN/m?]
8.150 7.850 0.000 0.000 0.00 0.00
7.850 7.350 0.000 0.000 0.00 5.00
7.350 7.240 0.000 0.000 5.00 6.10
7.240 7.140 0.000 0.000 6.10 6.10
7.140 7.040 0.000 0.000 6.10 6.10
7.040 6.141 0.000 2.008 6.10 6.10
6.141 5.442 2.008 3.570 6.10 6.10
5.442 5.143 3.570 4.240 6.10 6.10
5.143 4.144 4.240 6.471 6.10 6.10
4.144 4.094 6.471 6.583 6.10 6.10
4.094 0.400 6.583 14.840 6.10 6.10
0.400 -1.300 11.920 16.116 6.10 6.10
-1.300 -13.000 16.477 61.390 6.10 6.10
Passive Erddruckbeiwerte
bestimmt nach: DIN 4085:2017 ger. GF
Schicht UK Kogh Koch o I} 0
[-] [mNHN] [-] [-] [°] [°] [°]
1 7.04 3.000 3.464 30.000 0.00 30.00
2 0.40 3.843 4478 30.000 -8.10 24.56
3 -1.30 5.124 5.392 35.000 -9.45 21.66
4 -13.00 2.618 3.522 22.500 -6.08 28.86

Passive Erddruckordinaten (Bemessungswerte)
Teilsicherheit Erdwiderstand = 1.20
Anpassungsfaktor Erdwiderstand = 1.00
von bis oben unten
[MNHN]  [mNHN]  [kN/m?  [kN/m?]
7.2 0.00

7.35 0.00

7.24 7.14 0.00 -2.00

7.14 7.04 -2.00 -4.00

7.04 6.14 -5.12 -28.15
6.14 5.44 -28.15 -46.06
5.44 5.14 -46.06 -63.73
5.14 4.14 -63.73 -79.31
4.14 4.09 -79.31 -80.59
4.09 0.40 -80.59  -175.24
0.40 -1.30 -233.65 -313.49
-1.30 -13.00 -189.55 -444.83

SchnittgroRen (Bemessungswerte)
Tiefe N Q M
[MNHN]  [kN/m]  [kN/m]  [kN-m/m]
8.15 0.0 0.0 0.0

7.85 -0.3 0.0 0.0
7.85 -0.3 -10.0 0.0
7.35 -0.9 -11.2 -5.2
7.35 -0.9 -26.3 -5.2
7.24 -1.0 -26.9 -8.1
714 -1.1 -27.4 -10.8
7.04 -1.2 -27.7 -13.6
6.14 -0.4 -19.1 -36.0
5.44 1.8 0.5 -43.2
5.14 3.1 12.4 -41.3
4.14 9.5 67.3 -3.4
4.09 9.9 70.7 0.0
SchnittgréfRen (g,d)
Tiefe N Q M
[MNHN]  [kN/m]  [kN/m]  [kN-m/m]
8.15 0.0 0.0 0.0
7.85 -0.3 0.0 0.0

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Anlage M2.2 S.3
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7.35 -0.9 -1.2 -0.2

7.24 -1.0 -1.9 -0.4
7.14 -1.1 -2.4 -0.6
7.04 -1.2 -2.9 -0.9
6.14 -1.8 -4.1 -4.4
5.44 -2.0 -1.4 -6.6
5.14 -2.0 0.8 -6.7
4.14 -1.8 12.4 -0.6
4.09 -1.8 13.1 0.0

Schnittgréfien ([g+q+w],k)
Tiefe N Q M
[MNHN] [kKN/m] [kKN/m]  [kKN-m/m]
0.0 0.0

8.15 . 0.0
7.85 -0.3 0.0 0.0
7.85 -0.3 -10.0 0.0
7.35 -0.9 -11.2 -5.2
7.35 -0.9 -26.2 -5.2
7.24 -1.0 -26.9 -8.1
7.14 -1.1 -27.4 -10.8
7.04 -1.2 -27.7 -13.6
6.14 -0.4 -19.1 -36.0
5.44 1.8 0.5 -43.2
5.14 3.1 12.4 -41.3
4.14 9.5 67.3 -3.4
4.09 9.9 70.7 0.0

SchnittgréfRen (g+w,k)
Tiefe N Q M
[MNHN]  [kN/m]  [kN/m]  [kN-m/m]
8.15 0.0 0.0 0.0
7.85 -0.3 0.0 0.0

7.35 -0.9 -1.3 -0.2
7.24 -1.0 -1.9 -0.4
7.14 -1.1 -2.4 -0.6
7.04 -1.2 -2.9 -0.9
6.14 -1.8 -4.1 -4.4
5.44 -2.0 -1.4 -6.6
5.14 -2.0 0.8 -6.7
4.14 -1.8 12.4 -0.6
4.09 -1.8 13.1 0.0

SchnittgréfRen (q,k)

Tiefe N Q M

[MNHN]  [kN/m]  [kN/m]  [kN-m/m]
0.0

8.15 0.0 0.0
7.85 0.0 0.0 0.0
7.85 0.0 -10.0 0.0
7.35 0.0 -10.0 -5.0
7.35 0.0 -25.0 -5.0
7.24 0.0 -25.0 -1.7
7.14 0.0 -24.9 -10.2
7.04 0.0 -24.7 -12.7
6.14 1.4 -15.0 -31.6
5.44 3.8 1.9 -36.6
5.14 5.2 11.6 -34.7
4.14 11.3 54.9 -2.8
4.09 11.7 57.5 0.0

SchnittgroRen (w,k)
Tiefe N Q M
[MNHN]  [kN/m]  [kN/m] [kN-m/m]
8.15 0.0 0.0 0.0

7.85 0.0 0.0 0.0
7.35 0.0 -1.2 -0.2
7.24 0.0 -1.9 -0.4
7.14 0.0 -2.4 -0.6
7.04 0.0 -3.0 -0.9
6.14 0.6 -4.3 -4.6
5.44 1.6 -1.5 -6.8
5.14 2.2 0.8 -6.9
4.14 4.8 12.9 -0.7

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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4.09 4.9 13.7 0.0

WeggroRen ([g+q].k)

berechnet mit El = 9.461E+4 kN-m?/m
Tiefe w Tiefe w Tiefe w Tiefe w Tiefe w Tiefe w Tiefe w
[m [mm] [m] [mm] [m] [mm] [m] [mm] [m] [mm] [m] [mm] [m] [mm]
8.15 25 8.10 2.4 7.90 2.2 7.85 -2.2 7.85 -2.2 7.80 -2.1 7.40 1.7
7.35 1.7 7.35 1.7 7.29 -1.6 7.29 -1.6 7.24 -1.6 7.24 -1.6 7.19 -1.5
7.19 -1.5 7.14 -1.5 7.14 -1.5 7.09 -1.4 7.09 -1.4 7.04 -1.4 7.04 -1.4
6.99 -1.3 6.19 -0.7 6.14 -0.6 6.14 -0.6 6.09 -0.6 5.49 -0.2 5.44 -0.2
5.44 -0.2 5.39 -0.2 5.19 -0.1 5.14 -0.1 5.14 -0.1 5.09 -0.1 4.19 0.0
414 0.0 4.14 0.0 4.09 0.0

Verdrehung (Theoretischer FulRpunkt) [°]
phi,[g+q],k: 0.00000000
Theoretischer FuBpunkt = 4.094 m

Bemessung nach EC 3 (el.-el.)
Bemessungssituation: max M,gq

Mgg = 43.2 KN-m/m

Veg = 0.3 kN (50 % abgemindert)

Neq = 1.8 KN/m (Zug)

Profil: AZ 20-800 Stahlgiite: S 240 GP
Wasserdruckdifferenz = 0.61 m

b =800.0 mm / b; =435.8 mm
t=9.5mm/t,=9.5mm/A=141.0 cm?m
h=450.0mm/oa=518"°

W, = 2000.00 cm3/m / | = 45050.0 cm*/m
Y™Mo = 1.00 /’YM1 =1.10

€=0.990 ->b;/t;/ £ =46.3
Querschnittsklasse: 3

fyrea = 240.0 N/mm?

Mg ra = 480.0 kKN-m/m

Vpird = 724.8 kN/m (u = 0.000)

Npira = 3384.0 kN/m (pu = 0.001)
Querkraft-Interaktion

VEd <=0.5"- Vp|de -> keine Abm.
Normalkraft-Interaktion

keine Abm.

Nachweis Mgq

Mc¢ra = 480.0 kN-m/m

M= MEd / Mc,Rd =0.090

Ngg > 0.0 (Zug)

-> Kein Knicknachweis

max p = 0.090

max My = 43.2 kN-m/m (Tiefe = 5.44 m)
Zugehorige Werte: Ng = 1.8 kN/m; Q4 = 0.5 kN/m; wy = 0.2 mm

max Qq = 70.7 kKN-m/m (Tiefe = 4.09 m)
Zugehorige Werte: Ng = 9.9 kN/m; Mg = 0.0 KN-m/m; wy = 0.0 mm

max Ng = 9.9 KN/m (Tiefe = 4.09 m)
Zugehorige Werte: Qg = 70.7 kKN/m; Mg = 0.0 kN-m/m; wy = 0.0 mm

max wg = 2.5 mm (Tiefe = 8.15 m)
Zugehorige Werte: Ng = 0.0 KN/m; Qg4 = 0.0 kN/m; Mg = 0.0 KN-m/m

VergroRerung der Einbindetiefe um 20.00 %
Einbindetiefe t; = 3.77 m
Profilldnge = 4.68 m

Nachweis Summe V

Nachweis des mobilisierten Erdwiderstands

Bedingung: Gk + Pv,k + Eav,k +0.5 - Ch,k . tan(&c) >= (Bh,k -0.5- Ch,k) : tan(Sp)
Gk =5.19 kN/m

Pyx =0.00 kN/m

Eavk = 3.53 kKN/m (Enk = 9.70 kN/m)

Chk = 70.66 kN/m

Byx =-17.93 kN/m

S [(]1=-8.1

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI Anlage M2.2 S.5
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3¢ [°1=10.0
Summe V= 2.03 kN/m (Druck)

Nachweis der vertikalen Tragfahigkeit

Nachweis mit Bemessungsgrofien

(Qg,k + Bv,k -0.5- Ch,k : tan(Sp)) / Yp >= Pv,d + Eav,d +Gy+0.5- Ch,d . tan(Sc)
(Qgx = Druckkraft infolge Mantelreibung und Spitzendruck)
(Mantelreibung nur unterhalb des rechnerischen Fulipunktes)
yei.a. =1.40

Py4=0.00 kN/m

Eava = 3.53 kN/m

Gq = 5.19 kN/m

Chd =70.66 kN/m

Folgender Nachweis ist zu erbringen:
(Qgx +17.93-5.03)/vp >= 14.94 kKN/m

Horizontaler Wasserdruck herkdmmlich bestimmt.

Hydraulische Grundbruchsicherheit

UK Schicht = 3.47

Gewicht = 30.20 kN/m?

Stromungskraft = 3.24 kN/m?

gamma(Gewicht) = 0.95

gamma(Stromungskraft) = 1.45

Ausnutzungsgrad Hydraulischer Grundbruch = 0.164
=0.164 = (1.45 - 3.24) / (0.95 - 30.20)

Nachweis Auftriebssicherheit nicht erforderlich !

Nachweis Aufbruchsicherheit nach EB 99

Verkehrslasten vereinfacht nach EAB EB 104 beriicksichtigt

Faktor Verkehrslasten fQ = 1.000 / 1.000 = 1.000

Teilsicherheit (Grundbruch) gamma(Rv) = 1.200

Berechnungsebene = 3.47 mNHN

Breite = 0.22 m

Gewicht G (einschlieBlich Verkehr) = 16.08 [kN/m]
(Verkehr erhéht mit Faktor = 1.000)

Eavk (6 =2/3 - ¢) =5.20 [kKN/m]

Kohasionskraft Ky = 0.00 [kN/m]

Grundbruchlast R, x = 214.29 [kN/m]

Grundbruch mit:

Reibungswinkel ¢, = 26.09 [°]

Kohasion ¢, = 5.78 [KN/m?]

Ng=11.962 /N, =5.366 / N, = 22.391

Gy = 67.944 [KN/m?]

mue =[Gy - ya] / [(Pgx *+ Kk + Eavk) / yar] = 0.088

mue = [16.08 - 1.00] / [(214.29 + 0.00 + 5.20) / 1.200] = 0.088

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Anlage M2.2 S.6
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Pk C Yk i
Boden ] [kN/m?2]  [kN/m?] Bezeichnung
—] o0.00 0.00 0.00 Luft/Auffillung
1 0.00 0.00 10.00 Luft/Auffiillung (GW)
1 30.00 0.00 18.00 Auffiillung (GW)
1 3500 0.00 21.00 Sand (GW)
I 2250 10.00 20.00 Lauenburger Ton (GW)
10 C— 30.00 0.00 18.00 Luft/Auffiillung (GW) (pas)
] 30.00 0.00 18.00 Auffillung (GW) (pas)
] 35.00 0.00 21.00 Sand (GW) (pas)
I 2250 10.00 20.00 Lauenburger Ton (GW) (pas)
5
O —
Hochwasserschutzwand - y(Wichten) = 1.00
| Norm: EC7 - y(Standige Einw.) = 1.00
-5 Ungiinstigster Gleitkreis: - y(Veranderliche Einw.) = 1.30
Hmax = 0.51 MaRstabsfaktor Porenwasserdruck = 0.050
Xm=-0.26m yn=7.34m
R=3.89m
Teilsicherheiten:
-1(9)=1.25
-y(c)=1.25
-v(cu) = 1.25
-10 —
-16 —
| |
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Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prufing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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Bdschungsberechnung nach EC 7
mit Kreisgleitflachen
Hochwasserschutzwand
Parameterliste
¢ [°] = Reibungswinkel
¢ [kN/m?] = Kohasion
y [KN/m?] = Wichte
g [-] = Ausnutzungsgrad
xm,ym [m] = x,y-Wert des Gleitkreismittelpunktes
rad [m] = Radius des Gleitkreises
Teilsicherheiten: (GEO-3)
- gam(phi)=1.25
-gam(c') =1.25
-gam(cu) =1.25
- gam(Wichten) = 1.00
- gam(Standige Einw.) = 1.00
- gam(Veranderliche Einw.) = 1.30
Bewegungsrichtung des Gleitkdrpers nach links
Koordinaten der Geldndepunkte
Nr. X Nr. X Nr. X Nr. X
[-] [m] [m] [-] [m] [m] [-] [m] [m] [-] [m] [m]
1 -8.392  7.240 2 -0.002 7.240 3 -0.001 8.150 4 8.392 8.150
Charakteristische Bodenkennwerte
Boden O Ck Yk Bezeichnung
[-] [°] [kN/m?] [kN/m?]
1 0.00 0.00 0.00 Luft/Auffillung
2 0.00 0.00 10.00 Luft/Auffillung (GW)
3 30.00 0.00 18.00 Auffullung (GW)
4 35.00 0.00 21.00 Sand (GW)
5 22.50 10.00 20.00 Lauenburger Ton (GW)
6 30.00 0.00 18.00 Luft/Auffillung (GW) (pas)
7 30.00 0.00 18.00 Auffillung (GW) (pas)
8 35.00 0.00 21.00 Sand (GW) (pas)
9 22.50 10.00 20.00 Lauenburger Ton (GW) (pas)
Bemessungs-Bodenkennwerte
Boden ¢.d Cd Y.d Bezeichnung
-] [°] [(kN/m2] [kN/m?]
1 0.00 0.00 0.00 Luft/Auffullung
2 0.00 0.00 10.00 Luft/Auffillung (GW)
3 24.79 0.00 18.00 Auffillung (GW)
4 29.26 0.00 21.00 Sand (GW)
5 18.33 8.00 20.00 Lauenburger Ton (GW)
6 24.79 0.00 18.00 Luft/Auffillung (GW) (pas)
7 24.79 0.00 18.00 Auffillung (GW) (pas)
8 29.26 0.00 21.00 Sand (GW) (pas)
9 18.33 8.00 20.00 Lauenburger Ton (GW) (pas)
Koordinaten der Schichten und Bodennummern
Nr.  x(links)  y(links)  x(rechts) y(rechts) Boden-Nr.
[-] [m] [m] [m] [m]
1 -8.392 7.040 0.000 7.040 6
2 -8.392 0.400 0.000 0.400 7
3 -8.392 -1.300 0.000 -1.300 8
4 -8.392  -18.000 0.000 -18.000 9
5 0.000 7.850 8.392 7.850 1
6 0.000 7.040 8.392 7.040 2
7 0.000 0.400 8.392 0.400 3
8 0.000 -1.300 8.392 -1.300 4
9 0.000 -18.000 8.392 -18.000 5
Koordinaten des Porenwasserdruck-Polygonzuges
Nr. X Nr. X Nr. X Nr. X
(-] [m] [m] (-] [m] [m] -] [m] [m] (-] [m] [m]
1 -8.392  7.240 2 0.000 7.240 3 0.001  7.850 4 8.392 7.850
Einzelkrafte / Einzelmomente
Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI Anlage M.3 S.2
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Nr. H-Kraft V-Kraft Moment X y

[-] [KN/m]  [kN/m] [kN-m/m]  [m] [m]

1 -10.00 0.00 0.00 0.00 7.85 (Verkehrslast)
2 -15.00 0.00 0.00 0.00 7.35 (Verkehrslast)
Bauteil 1

Nr. X y

1 [m] [m]

1 -0.05 8.15

2 -0.05 3.48

3 0.05 3.8

4 0.05 8.15

Wasserstand vor der Béschung links [m] = 7.24
Wasserstand vor der Béschung rechts [m] = 7.85

y Wasser [kN/m?®] = 10.000

Berechnung mit Berilicksichtigung des passiven Erddruckkeils

Ergebnisse

Suchbereich

Art Suchradius

Anfangs- und Endradius

x /'y (Anfang): 0.0000 3.4653
x /'y (Ende ): 0.0000 -17.0000
Anzahl Radien = 40

Nr
[

© N O b WN =

©

11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
41

Xxm
[m]
-7.5545
-7.5545
-7.5545
-7.5545
-7.5545
-7.5545
-6.0949
-6.0949
-6.0949
-6.0949
-6.0949
-6.0949
-4.6354
-4.6354
-4.6354
-4.6354
-4.6354
-4.6354
-3.1759
-3.1759
-3.1759
-3.1759
-3.1759
-3.1759
-1.7163
-1.7163
-1.7163
-1.7163
-1.7163
-1.7163
-0.2568
-0.2568
-0.2568
-0.2568
-0.2568
-0.2568
-0.8567
-0.8780
-0.7081
-0.0072
-0.5806

ym
[m]
11.4975
10.6890
9.8805
9.0721
8.2636
7.4551
11.4975
10.6890
9.8805
9.0721
8.2636
7.4551
11.4975
10.6890
9.8805
9.0721
8.2636
7.4551
11.4975
10.6890
9.8805
9.0721
8.2636
7.4551
11.4975
10.6890
9.8805
9.0721
8.2636
7.4551
11.4975
10.6890
9.8805
9.0721
8.2636
7.4551
7.8104
8.5538
9.0847
8.1290
8.0228

Radius
[m]

Kein Schnitt mit Gelande
Kein Schnitt mit Geldnde
Kein Schnitt mit Gelande
Kein Schnitt mit Gelande
Kein Schnitt mit Geldnde
Kein Schnitt mit Gelande
Kein Schnitt mit Gelande
Kein Schnitt mit Geldnde
Kein Schnitt mit Gelande
Kein Schnitt mit Geldnde
Kein Schnitt mit Geldnde
Kein Schnitt mit Geldnde
Kein Schnitt mit Geldnde
Kein Schnitt mit Geldnde
Kein Schnitt mit Geldnde
Kein Schnitt mit Geldnde
Kein Schnitt mit Geldnde
Kein Schnitt mit Geldnde
Kein Schnitt mit Geldnde
Kein Schnitt mit Geldnde
Kein Schnitt mit Gelande
Kein Schnitt mit Geldnde
Kein Schnitt mit Gelande
Kein Schnitt mit Gelande
Kein Schnitt mit Geldnde
Kein Schnitt mit Geldnde
Kein Schnitt mit Geldnde
Kein Schnitt mit Gelande
Kein Schnitt mit Gelande
Kein Schnitt mit Gelande
Kein Schnitt mit Geldnde

7.2282

6.4204

5.6126

4.8051

3.9981

Gleitkorper schneidet Bauteil

5.1636

5.6638

4.6637

4.5943

Lamellen U Zahler Nenner M(Ti) M(R) M(Gi)
[-] [ [kN*m/m]  [kN*m/m] [kN*m/m] [kN*m/m] [kN*m/m]
113 0.4370 408.688 935.116 935.1 0.0 306.7
116 04555 348429  765.014  765.0 0.0 2727
121 04737 284.880 601.429  601.4 0.0 235.4
127 0.4910 218.610 445.223 445.2 0.0 195.4
138 0.5087 150.760 296.359 296.4 0.0 162.7
125 04830 254272  526.417  526.4 0.0 2217
121 04707 292235 620.828  620.8 0.0 2424
129 0.4933 205.766 417.144 4171 0.0 186.9
130 0.4921 201.648 409.786 409.8 0.0 186.3

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI Anlage M.3 S.3

M(S)
[kN*m/m]

102.0
75.7
49.5
23.2
-1.9

32.6
49.9
18.8
15.4
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42 -0.4744 7.5343 4.0966 137

43 -0.5594  7.3644 3.9390 140

44  -0.2621  7.3432 3.8867 140
Unglnstigster Gleitkreis

Nr xm ym Radius Lamellen v

[] [m] [m] [m] [l [l

44  -0.2621 7.3432 3.8867 140 0.5109

0.5061 159.915 315.949 315.9 0.0
0.5089 146.589  288.035 288.0 0.0
0.5109  141.211 276.412 276.4 0.0
Zahler Nenner M(Ti) M(R)
[kN*m/m]  [kN*m/m]  [kN*m/m]  [kN*m/m]
141.211 276.412 276.4 0.0

Durch Vergleichsrechnung gepriift
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

159.5 0.4
151.2 -4.6
146.4 5.2
M(Gi) M(S)
[KN*m/m]  [KN*m/m]
146.4 -5.2
Anlage M.3 S.4
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Verfasser: | INROS LACKNER SE, Bremen Linzer Str. 3, 28359 Bremen Projekt Nr.: 2013-0281
Tel.: 0421 /65 84 10 :

Bearbeiter: [ M. Sc. Hauke Clausen Fax: 0421 /65 84 110

Bauwerk: Hochwasserschutz Bremen-Vegesack, Abschnitt C und D Datum: 13.12.2022

Anlage N: Abschnitt D Teilbereich X, Schnitt 15

N.1  Bemessung der Stemmtore (REFEM)
N.1.1 Aktuelle Bestickhohe NHN + 7,90 m
N.1.2 Zukinftige Bestickhéhe NHN + 8,15 m
N.2  Nachweis der aul3eren Standsicherheit (GGU-FOOTING)
N.3  Nachweis gegen Gelandebruch (GGU-STABILITY)

Gesehen

Prufing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Anlagen
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Anlage N1.1

Inros Lackner SE Seite: 1/34
Linzer StraRe 3, 28359 Bremen Blatt: 1
)
-/
Projekt: 2013-0282 Modell: Teilabschnitt X, Deichschart, Stemmtore Datum: 05.08.2022
BW NHN +7,60 m

STATISCHE BERECHNUNG

BAUVORHABEN

BAUHERR

ERSTELLER

Isometrie

Gesehen
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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Anlage N1.1

Inros Lackner SE Seite: 2[5
. Blatt: 1
Linzer StralRe 3, 28359 Bremen
MODELL
Projekt: 2013-0282 Modell: Teilabschnitt X, Deichschart, Stemmtore Datum: 05.08.2022
BW NHN +7,60 m
= MODELL-BASISANGABEN
Allgemein Modellname : Deichschart_Abschnitt BW +7,60
Modelltyp : 3D
Positive Richtung der globalen Z-Achse : Nach oben
Klassifizierung der Lastfalle und : Nach Norm: EN 1990
Kombinationen Nationaler Anhang: DIN - Deutschland
Optionen [0 RF-Formfindung - Ermittiung von initialen Gleichgewichtsformen fiir Membran- und Seilkonstruktionen
[0 RF-ZUSCHNITT
[ Rohrleitungsanalyse
[0 CQC-Regel anwenden
[0 CAD/BIM-Modell ermdglichen
Erdbeschleunigung
g :10.00 m/s?
® FE-NETZ-EINSTELLUNGEN
Allgemein Angestrebte Lange der Finiten Elemente | re : 0.100 m
Maximaler Abstand zwischen Knoten und Linie € : 0.001m
um in die Linie zu integrieren
Maximale Anzahl der FE-Netz-Knoten (in Tausenden) : 500
Stabe Anzahl Teilungen von Staben mit Seil, : 10
Bettung, Voute oder plastischer Charakteristik
Stébe bei Theorie lll. Ordnung
bzw. Durchschlagproblem intern teilen
Teilung auch fiir gerade Stébe, . Angestrebte Lange LFE der Finiten
Elemente
die nicht in Flachen integriert sind, verwenden mit
Mindestanzahl der Stabteilungen: 2
Teilung der Stabe durch den Knoten, der auf den Staben liegt
Flachen Maximales Verhéltnis der FE-Viereck-Diagonalen Ap : 1.800
Maximale Neigung von zwei Finiten Elementen o : 050°
aus der Ebene
Form der Finiten Elemente: : Drei- und Vierecke
X Gleiche Quadrate generieren, wo
moglich
z Kartesisch L ] 1 1 KNOTEN
Knoten Bezugs- Koordinaten- Knotenkoordinaten
P (X-.YZ) Nr. Knotentyp Knoten System X [m] Y [m] Z [m] Kommentar
: 1 Standard - Kartesisch 0.000 0.000 0.000
2 Standard - Kartesisch 0.000 0.000 0.150
3 Standard - Kartesisch 0.000 0.000 0.550
4 Standard - Kartesisch 0.000 0.000 0.700
5 Standard - Kartesisch 0.752 -0.274 0.000
6 Standard - Kartesisch 0.752 -0.274 0.150
7 Standard - Kartesisch 0.752 -0.274 0.550
8 Standard - Kartesisch 0.752 -0.274 0.700
9 Standard - Kartesisch 1.503 -0.548 0.000
10 Standard - Kartesisch 1.503 -0.548 0.150
1 Standard - Kartesisch 1.503 -0.548 0.550
12 Standard - Kartesisch 1.503 -0.548 0.700
13 Standard - Kartesisch 2.241 -0.817 0.000
14 Standard - Kartesisch 2.241 -0.817 0.150
15 Standard - Kartesisch 2.241 -0.817 0.550
16 Standard - Kartesisch 2.241 -0.817 0.700
17 Standard - Kartesisch 2.250 -0.820 0.000
18 Standard - Kartesisch 2.250 -0.820 0.150
19 Standard - Kartesisch 2.250 -0.820 0.550
20 Standard - Kartesisch 2.250 -0.820 0.700
21 Standard - Kartesisch 2.259 -0.817 0.000
22 Standard - Kartesisch 2.259 -0.817 0.150
23 Standard - Kartesisch 2.259 -0.817 0.550
24 Standard - Kartesisch 2.259 -0.817 0.700
25 Standard - Kartesisch 2.997 -0.548 0.000
26 Standard - Kartesisch 2.997 -0.548 0.150
27 Standard - Kartesisch 2.997 -0.548 0.550
28 Standard - Kartesisch 2.997 -0.548 0.700
29 Standard - Kartesisch 3.748 -0.274 0.000
30 Standard - Kartesisch 3.748 -0.274 0.150
31 Standard - Kartesisch 3.748 -0.274 0.550
32 Standard - Kartesisch 3.748 -0.274 0.700
33 Standard - Kartesisch 4.500 0.000 0.000
34 Standard - Kartesisch 4.500 0.000 0.150
85 Standard - Kartesisch 4.500 0.000 0.550
36 Standard - Kartesisch 4.500 0.000 0.700
Gesehen
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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Anlage N1.1

Inros Lackner SE Seite: Bl5
. Blatt: 1
Linzer StralRe 3, 28359 Bremen
MODELL
Projekt: 2013-0282 Modell: Teilabschnitt X, Deichschart, Stemmtore Datum: 05.08.2022
BW NHN +7,60 m
= 1.2 LINIEN
Linie Linienlange
Nr. Linientyp Knoten Nr. L [m] Kommentar
1 Polylinie 1,2 0.150 z
2 Polylinie 2,3 0.400 VA
3 Polylinie 3,4 0.150 z
4 Polylinie 1,5 0.800 XY
5 Polylinie 2,6 0.800 XY
6 Polylinie 3,7 0.800 XY
7 Polylinie 4,8 0.800 XY
8 Polylinie 5,6 0.150 zZ
9 Polylinie 6,7 0.400 z
10 Polylinie 7.8 0.150 z
11 Polylinie 59 0.799 XY
12 Polylinie 6,10 0.799 XY
13 Polylinie 7,11 0.799 XY
14 Polylinie 8,12 0.799 XY
15 Polylinie 9,10 0.150 z
16 Polylinie 10,11 0.400 z
17 Polylinie 11,12 0.150 z
18 Polylinie 9,13 0.785 XY
19 Polylinie 10,14 0.785 XY
20 Polylinie 11,15 0.785 XY
21 Polylinie 12,16 0.785 XY
22 Polylinie 13,14 0.150 z
23 Polylinie 14,15 0.400 z
24 Polylinie 15,16 0.150 z
25 Polylinie 13,17 0.009 XY
26 Polylinie 14,18 0.009 XY
27 Polylinie 15,19 0.009 XY
28 Polylinie 16,20 0.009 XY
29 Polylinie 17,18 0.150 z
30 Polylinie 18,19 0.400 z
31 Polylinie 19,20 0.150 z
32 Polylinie 17,21 0.009 XY
33 Polylinie 18,22 0.009 XY
34 Polylinie 19,23 0.009 XY
35 Polylinie 20,24 0.009 XY
36 Polylinie 21,22 0.150 z
37 Polylinie 22,23 0.400 zZ
38 Polylinie 23,24 0.150 z
39 Polylinie 21,25 0.785 XY
40 Polylinie 22,26 0.785 XY
41 Polylinie 23,27 0.785 XY
42 Polylinie 24,28 0.785 XY
43 Polylinie 25,26 0.150 z
44 Polylinie 26,27 0.400 z
45 Polylinie 27,28 0.150 z
46 Polylinie 25,29 0.799 XY
47 Polylinie 26,30 0.799 XY
48 Polylinie 27,31 0.799 XY
49 Polylinie 28,32 0.799 XY
50 Polylinie 29,30 0.150 z
51 Polylinie 30,31 0.400 z
52 Polylinie 31,32 0.150 z
53 Polylinie 29,33 0.800 XY
54 Polylinie 30,34 0.800 XY
55 Polylinie 31,35 0.800 XY
56 Polylinie 32,36 0.800 XY
57 Polylinie 33,34 0.150 z
58 Polylinie 34,35 0.400 z
59 Polylinie 35,36 0.150 z
= 1.3 MATERIALIEN
Mat Modul Modul Querdehnzahl | Spez. Gewicht| Wéarmedehnz. | Teilsich.-Beiwert Material-
Nr. E [kN/cm?] G [kN/cm?] v[] y [kN/m3] o [1/°C] ym [ Modell
1 Baustahl S 235 | DIN EN 1993-1-1:2010-12
21000.00 8076.92 0.300 78.50 1.20E-05 1.00 | Isotrop linear
elastisch
® 1.4 FLACHEN
Flache Flachentyp Mat. Dicke Flache Gewicht
Nr. Geometrie | Steifigkeit | Begrenzungslinien Nr. | Nr. Typ . d[mm] A [m?] G [kg]
1 Eben Standard 1-3,7,14,21,28,31-29, 1 Konstant 12.0 1.676 157.91
25,18,11,4
2 Eben Standard 29-31,35,42,49,56, 1 Konstant 12.0 1.676 157.91
59-57,53,46,39,32
® 1.4.2 FLACHEN - INTEGRIERTE OBJEKTE
Flache Integrierte Objekte Nr.
Nr. Knoten i Linien Offnungen Kommentar
1 5,6,8-10,12,13,15-17,19,20,22-24,26, SESEIET
27 1] _ <
2 33,34,36-38,40,41,43-45,47,48,50-52, Pl’UfI HQ. Dr. mg' R. EUSANI
54,55
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Anlage N1.1

Inros Lackner SE Seite: 413
. Blatt: 1
Linzer StralRe 3, 28359 Bremen
MODELL
Projekt: 2013-0282 Modell: Teilabschnitt X, Deichschart, Stemmtore Datum: 05.08.2022
BW NHN +7,60 m
v ® 1.7 KNOTENLAGER
Lager Stitze Lagerung bzw. Feder
Y Nr. Knoten Nr. Achsensystem inZ U | Uz | ox | oy 0z
1 2 Benutzerdefiniertes X',Y',Z' O O O O O
2 3 Benutzerdefiniertes X',Y',.Z' O O O O
3 34 Benutzerdefiniertes X',Y',Z' O O O O O
X 4 35 Benutzerdefiniertes X',Y',Z' O O O O
®1.7.10 KNOTENLAGER - BENUTZERDEFINIERTES ACHSENSYSTEM
Lager | Richtungs- Verdrehung [°] Koordinaten- | 1. A |Knoten|Knoten| 2. A |Bezugs| Stab/Linie
Nr. typ: Folge umX | umY | umZ system Nr. Nr. Knoten Nr.
1 Gedreht ZYX 0.00 0.00 270.00
2 Gedreht ZYX 0.00 0.00 270.00
3 Gedreht ZYX 0.00 0.00 90.00
4 Gedreht ZYX 0.00 0.00 90.00
® 1.8 LINIENLAGER
Lager Bezugs- | Drehung | Wand Feste Stutzung bzw. Einspannung
Nr. Linien Nr. system BI°] inZ ux | Uy | Uz ex | 9y | ez
1 29-31 Global | H] o | o | o | o | o |
® 1.10 LINIENGELENKE
% Gelenk | Linie | Flache Axial/Quer-Gelenk [kN/m?] Momentengelenk [kNm/rad/m]
5 Nr. Nr. Nr. Seite Uy ‘ Uy | u, Ox ‘ @y ‘ 0z
1 29 1 - O O O O O
2 29 2 - O O O O O
w 3 30 1 - | O O 0 o
wi ™ 4 30 2 = O O O O O
5 31 1 - O O O O O
6 31 2 - O O O O O
| |
oo ®1.13 QUERSCHNITTE
§ § Quers. | Mater. It [cm?] ly [cm#] I, [cm4] Hauptachsen Drehung Gesamtabmessungen [mm]
§ N. Nr. Alcm?] A, [cm?] A, [cm?] o] o' ] Breiteb | Hoheh
1 Flachstahl 12/140
1 ‘ 7.63 ‘ 274.40 ‘ 2.02 ‘ 0.00 ‘ 0.00 ‘ 12.0 ‘ 140.0
16.80 14.00 14.00
3 Flachstahl 20/140
1 33.97 457.33 9.33 0.00 0.00 20.0 140.0
28.00 23.33 23.33
» " 1.17 STABE
nde
Stab Linie Drehung Querschnitt Gelenk Nr. Exz. | Teilung Lange
o vz Nr. Nr. Stabtyp Typ BI°] Anfang Ende | Anfang , Ende Nr. Nr. L [m]
Hifskonoten 1 1 Rippe Winkel 249.98 3 3 - - - 0150 | z
LAY in Ebene xy 2 2 Rippe Winkel 249.98 3 3 - - - 0.400 z
Anfang} 7”5 3 3 Rippe Winkel 249.98 3 3 - - - 0150 | Z
) oo 4 4 Rippe Winkel 270.00 1 1 - - - 0.800 | XY
* 5 5 Rippe Winkel 270.00 1 1 - - - 0.800 | XY
6 6 Rippe Winkel 270.00 1 1 - - - 0.800 | XY
7 7 Rippe Winkel 270.00 1 1 - - - 0.800 | XY
8 8 Rippe Winkel 249.98 1 1 - - - 0.150 z
9 9 Rippe Winkel 249.98 1 1 - - - 0400 | Z
10 10 Rippe Winkel 249.98 1 1 - - - 0.150 z
11 11 Rippe Winkel 270.00 1 1 - - - 0.799 | XY
12 12 Rippe Winkel 270.00 1 1 - - - 0.799 | XY
13 13 Rippe Winkel 270.00 1 1 - - - 0.799 | XY
14 14 Rippe Winkel 270.00 1 1 - - - 0.799 | XY
15 15 Rippe Winkel 249.98 1 1 - - - 0150 | Z
16 16 Rippe Winkel 249.98 1 1 - - - 0.400 z
17 17 Rippe Winkel 249.98 1 1 - - - 0150 | Z
18 18 Rippe Winkel 270.00 1 1 - - - 0.785 | XY
19 19 Rippe Winkel 270.00 1 1 - - - 0.785 | XY
20 20 Rippe Winkel 270.00 1 1 - - - 0.785 | XY
21 21 Rippe Winkel 270.00 1 1 - - - 0.785 | XY
22 22 Rippe Winkel 249.98 1 1 - - - 0.150 z
23 23 Rippe Winkel 249.98 1 1 - - - 0400 | Z
24 24 Rippe Winkel 249.98 1 1 - - - 0150 | Z
25 36 Rippe Winkel 110.02 1 1 - - - 0.150 z
26 37 Rippe Winkel 110.02 1 1 - - - 0400 | Z
27 38 Rippe Winkel 110.02 1 1 - - - 0150 | Z
28 39 Rippe Winkel 90.00 1 1 - - - 0.785 | XY
29 40 Rippe Winkel 90.00 1 1 - - - 0.785 | XY
30 41 Rippe Winkel 90.00 1 1 - - - 0.785 | XY
31 42 Rippe Winkel 90.00 1 1 - - - 0.785 | XY
32 43 Rippe Winkel 110.02 1 1 - - - 0150 | Z
33 44 Rippe Winkel 110.02 1 1 - - - 0400 | Z
34 45 Rippe Winkel 110.02 1 1 - - - 0.150 z
35 46 Rippe Winkel 90.00 1 1 - - - 0.799 | XY
36 47 Rippe Winkel 90.00 1 1 - - - 0.799 | XY
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Anlage N1.1

Inros Lackner SE Seite: o[
Linzer Strale 3, 28359 Bremen Blatt 1
MODELL
Projekt: 2013-0282 Modell: Teilabschnitt X, Deichschart, Stemmtore Datum: 05.08.2022
BW NHN +7,60 m
® 1,17 STABE
Stab Linie Drehung Querschnitt Gelenk Nr. Exz. | Teilung | Lénge
Nr. Nr. Stabtyp Typ B[] Anfang Ende | Anfang , Ende Nr. Nr. L [m]
37 48 Rippe Winkel 90.00 1 1 - - - 0.799 | XY
38 49 Rippe Winkel 90.00 1 1 - - - 0.799 | XY
39 50 Rippe Winkel 110.02 1 1 - - - 0.150 z
40 51 Rippe Winkel 110.02 1 1 - - - 0.400 z
41 52 Rippe Winkel 110.02 1 1 - - - 0.150 z
42 53 Rippe Winkel 90.00 1 1 - - - 0.800 | XY
43 54 Rippe Winkel 90.00 1 1 - - - 0.800 | XY
44 55 Rippe Winkel 90.00 1 1 - - - 0.800 | XY
45 56 Rippe Winkel 90.00 1 1 - - - 0.800 | XY
46 57 Rippe Winkel 110.02 8 3 - - - 0.150 z
47 58 Rippe Winkel 110.02 3 3 - - - 0.400 z
48 59 Rippe Winkel 110.02 & 3 - - - 0.150 z
= 1.18 RIPPEN
Stab Lage der Mitwirkende Breite - Seite 1 Mitwirkende Breite - Seite 2
Nr Rippe Flache Nr. b4 [m] Flache Nr. b, [m] Kommentar
1 Am -z-Rand 1 0.025 0.000
2 Am -z-Rand 1 0.066 0.000
3 Am -z-Rand 1 0.025 0.000
4 Am -z-Rand 1 0.133 0.000
5 Am -z-Rand 1 0.133 0.000
6 Am -z-Rand 1 0.133 0.000
7 Am -z-Rand 1 0.133 0.000
8 Am -z-Rand 1 0.025 0.000
9 Am -z-Rand 1 0.066 0.000
10 Am -z-Rand 1 0.025 0.000
11 Am -z-Rand 1 0.133 0.000
12 Am -z-Rand 1 0.133 0.000
13 Am -z-Rand 1 0.133 0.000
14 Am -z-Rand 1 0.133 0.000
15 Am -z-Rand 1 0.025 0.000
16 Am -z-Rand 1 0.066 0.000
17 Am -z-Rand 1 0.025 0.000
18 Am -z-Rand 1 0.131 0.000
19 Am -z-Rand 1 0.131 0.000
20 Am -z-Rand 1 0.131 0.000
21 Am -z-Rand 1 0.131 0.000
22 Am -z-Rand 1 0.025 0.000
23 Am -z-Rand 1 0.066 0.000
24 Am -z-Rand 1 0.025 0.000
25 Am +z-Rand 2 0.025 0.000
26 Am +z-Rand 2 0.066 0.000
27 Am +z-Rand 2 0.025 0.000
28 Am +z-Rand 2 0.131 0.000
29 Am +z-Rand 2 0.131 0.000
30 Am +z-Rand 2 0.131 0.000
31 Am +z-Rand 2 0.131 0.000
32 Am +z-Rand 2 0.025 0.000
88 Am +z-Rand 2 0.066 0.000
34 Am +z-Rand 2 0.025 0.000
35 Am +z-Rand 2 0.133 0.000
36 Am +z-Rand 2 0.133 0.000
37 Am +z-Rand 2 0.133 0.000
38 Am +z-Rand 2 0.133 0.000
39 Am +z-Rand 2 0.025 0.000
40 Am +z-Rand 2 0.066 0.000
41 Am +z-Rand 2 0.025 0.000
42 Am +z-Rand 2 0.133 0.000
43 Am +z-Rand 2 0.133 0.000
44 Am +z-Rand 2 0.133 0.000
45 Am +z-Rand 2 0.133 0.000
46 Am +z-Rand 2 0.025 0.000
47 Am +z-Rand 2 0.066 0.000
48 Am +z-Rand 2 0.025 0.000
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Inros Lackner SE Seite: 6/34
Linzer StralRe 3, 28359 Bremen Blatt: 1
MODELL
Projekt: 2013-0282 Modell:  Teilabschnitt X, Deichschart, Stemmtore Datum: 05.08.2022
BW NHN +7,60 m
®» MODELL
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Anlage N1.1

Inros Lackner SE Seite: 7134
Linzer StralRe 3, 28359 Bremen Blatt: 1
MODELL
Projekt: 2013-0282 Modell:  Teilabschnitt X, Deichschart, Stemmtore Datum: 05.08.2022
BW NHN +7,60 m
® FLACHSTAHL 12/140
Isometrie
Z
X
l STAUBLECHT =12 MM
Isometrie
Z
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Inros Lackner SE Seite: 8/34
Linzer Strae 3, 28359 Bremen Blatt: 1
MODELL
Y
./
Projekt: 2013-0282 Modell:  Teilabschnitt X, Deichschart, Stemmtore Datum: 05.08.2022
BW NHN +7,60 m
® FLACHSTAHL 20/140
Isometrie

l MODELL
Knotennummerierung Perspektive
7
z
X
X ' i Vo A
- — I
= .
A N )
z s - i
_____ .
¥
X
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Anlage N1.1

System der nichtlinearen
algebraischen Gleichungen
Steifigkeitsbeiwerte aktivieren fiir:

® 2.5 LASTKOMBINATIONEN

X X

Inros Lackner SE Seite: 9/34
. Blatt: 1
Linzer StralRe 3, 28359 Bremen
Projekt: 2013-0282 Modell: Teilabschnitt X, Deichschart, Stemmtore Datum: 05.08.2022
BW NHN +7,60 m
®2.1LASTFALLE
Last- LF-Bezeichnung EN 1990 | DIN Eigengewicht - Faktor in Richtung
fall Einwirkungskategorie Aktiv X Y Z
LF1 Eigengewicht Standig 0.000 0.000 -1.000
LF2 Hochwasser Nutzlasten - Kategorie F: 0.000 0.000 0.000
Verkehrslasten - Fahrzeuglast < 30
kN
LF4 ganze Welle Nutzlasten - Kategorie F: O
Verkehrslasten - Fahrzeuglast < 30
kN
LF5 Treibgut mitte Nutzlasten - Kategorie F: O
Verkehrslasten - Fahrzeuglast < 30
kN
LF7 Treibgut Auflager Nutzlasten - Kategorie F: O
Verkehrslasten - Fahrzeuglast < 30
kN
®2.1.1 LASTFALLE - BERECHNUNGSPARAMETER
Last- LF-Bezeichnung
fall Berechnungsparameter
LF1 Eigengewicht Berechnungstheorie : ® Theorie |. Ordnung (linear)
Berechnungsverfahren fiir das : ® Newton-Raphson
System der nichtlinearen
algebraischen Gleichungen
Steifigkeitsbeiwerte aktivieren fiir: : Querschnitte (Faktor fiir J, Iy, I, A, Ay, A;)
: Stabe (Faktor fir GJ, Ely, El,, EA, GA,, GA,)
LF2 Hochwasser Berechnungstheorie Theorie I. Ordnung (linear)
Berechnungsverfahren fiir das : ® Newton-Raphson
System der nichtlinearen
algebraischen Gleichungen
Steifigkeitsbeiwerte aktivieren fiir: : Querschnitte (Faktor fiir J, Iy, I, A, Ay, A;)
Stabe (Faktor fiir GJ, El, El,, EA, GA,, GA,)
LF4 ganze Welle Berechnungstheorie Theorie |. Ordnung (linear)
Berechnungsverfahren fiir das : ® Newton-Raphson
System der nichtlinearen
algebraischen Gleichungen
Steifigkeitsbeiwerte aktivieren fiir: : Querschnitte (Faktor fir J, Iy, I, A, A, A)
: Stabe (Faktor fiir GJ, Ely, El;, EA, GA,, GA,)
LF5 Treibgut mitte Berechnungstheorie Theorie |. Ordnung (linear)
Berechnungsverfahren fiir das Newton-Raphson
System der nichtlinearen
algebraischen Gleichungen
Steifigkeitsbeiwerte aktivieren fiir: : Querschnitte (Faktor fir J, Iy, Iz, A, Ay, Ay)
: Stébe (Faktor fiir GJ, Ely, El,, EA, GA,, GA,)
LF7 Treibgut Auflager Berechnungstheorie Theorie |. Ordnung (linear)
Berechnungsverfahren fiir das : ® Newton-Raphson

Querschnitte (Faktor fiir J, Iy, I, A, Ay, A;)
Stébe (Faktor fir GJ, Ely, El,, EA, GA,, GA,)

Last-
kombin.

Lastkombination
Bezeichnung

BS

P
&

Faktor

Lastfall

LK1

LK2

LK3

w252

BS-A (TG mittig)

BS-A (TG Auflager)

BS-A_ohne Treibgut

1.00
1.00
1.00
1.00
1.00
1.00
1.00
1.00
1.00
1.00
1.00

WN=2RWON 2R WN =

LF1
LF2
LF4
LF5
LF1
LF2
LF4
LF7
LF1
LF2
LF4

Eigengewicht
Hochwasser
ganze Welle
Treibgut mitte
Eigengewicht
Hochwasser
ganze Welle
Treibgut Auflager
Eigengewicht
Hochwasser
ganze Welle

LASTKOMBINATIONEN - BERECHNUNGSPARAMETER

Last-
kombin.

Bezeichnung

Berechnungsparameter

LK1

BS-A (TG mittig)

Berechnungstheorie D@
Optionen :

:

Steifigkeitsbeiwerte aktivieren fiir:

Theorie |. Ordnung (linear)

Entlastende Wirkung von Zugkraften
beriicksichtigen

SchnittgroRen auf das verformte System
beziehen fir:

Normalkréfte N

Querkréfte Vy und V,

Momente My, M, und My

Materialien (Teilsicherheitsbeiwert yM)
Querschnitte (Faktor fur J, Iy, I, A, Ay, A)
Stabe (Faktor fiir GJ, Ely, El;, EA, GA,, GA,)

LK2

BS-A (TG Auflager)

Berechnungstheorie
Optionen

Theorie I. Ordnung (linear)

Entlastende Wirkung von Zugkraften
berticksichtigen

SchnittgréRen auf das verformte System
beziehen fir:

Normalkréfte N

Querkréafte Vy und VzGP“SE‘hE?H
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Anlage N1.1

Inros Lackner SE Seite: 10/
. Blatt: 1
Linzer StralRe 3, 28359 Bremen
LASTEN
Projekt: 2013-0282 Modell: Teilabschnitt X, Deichschart, Stemmtore Datum: 05.08.2022
BW NHN +7,60 m
® 2.5.2 LASTKOMBINATIONEN - BERECHNUNGSPARAMETER
Last-
kombin. Bezeichnung Berechnungsparameter
Momente My, M, und My
Steifigkeitsbeiwerte aktivieren fiir: : Materialien (Teilsicherheitsbeiwert yM)
: Querschnitte (Faktor fir J, Iy, Iz, A, Ay, A)
: Stébe (Faktor fir GJ, Ely, El,, EA, GA, GA,)
LK3 BS-A_ohne Treibgut Berechnungstheorie : ® Theorie |. Ordnung (linear)
Optionen : Entlastende Wirkung von Zugkraften
beriicksichtigen
5 SchnittgroRen auf das verformte System
beziehen fiir:
Normalkréfte N
Querkréfte Vy und V,
Momente My, M, und My
Steifigkeitsbeiwerte aktivieren fiir: : Materialien (Teilsicherheitsbeiwert yM)
: Querschnitte (Faktor fir J, Iy, I, A, Ay, A;)
: Stébe (Faktor fir GJ, Ely, El,, EA, GA,, GA,)
® 2.7 ERGEBNISKOMBINATIONEN
Ergebn.-
kombin. Bezeichnung Belastung
EK1 BS-A LK1 oder LK2
® | F1: EIGENGEWICHT
LF1 : Eigengewicht Isometrie
Belastung [kN/m]
7
¢
X
i Zx
/,
e
/::: Xl
% ,—/ ] - -
d___,_ﬁ———'—'fj—f:’»/ // L
3 e
L | p
IL ]
= o
g
A
a L
-
-~
-
”
-]
LF2 ® 3.10 FREIE POLYGONLASTEN LF2: Hochwasser
Hochwasser Last- Last- Lastparameter Lastposition
Nr. An Flachen Nr. | Projekt. verteilung Richtung | Symbol | Wert | Einheit X[ml |, Y[ml | Z[m]
1 1 Xz Linear z p1 4.00 | kN/m2 0.000 0.000 0.000
p2 4.00 | kN/m? 2.250 0.000 0.000
p3 0.00 | kN/m? 2.250 0.000 0.400
0.000 0.000 0.400
2 2 XZ Linear z p1 -4.00 | kN/m? 2.250 0.000 0.000
p2 -4.00 | kN/m? 4.500 0.000 0.000
p3 0.00 | kN/m? 4.500 0.000 0.400
2.250 0.000 0.400
Gesehen
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Anlage N1.1

Inros Lackner SE Seite: 11/34
Linzer StralRe 3, 28359 Bremen Blatt: 1

LASTEN

Projekt: 2013-0282 Modell:  Teilabschnitt X, Deichschart, Stemmtore Datum: 05.08.2022
BW NHN +7,60 m

¥ LF2: HOCHWASSER

LF2 : Hochwasser Isometrie
Belastung [kN/m], [kN/m"2]

l LF2: HOCHWASSER

LF2 : Hochwasser Isometrie
Belastung [kN/m], [kKN/m"2]
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Anlage N1.1

Inros Lackner SE Seite: (2i%
Linzer StraRe 3, 28359 Bremen Blatt 1
LASTEN
Projekt: 2013-0282 Modell:  Teilabschnitt X, Deichschart, Stemmtore Datum: 05.08.2022
BW NHN +7,60 m
LF4 m 3.2 STABLASTEN LF4: ganze Welle
ganze Welle Beziehen An Staben Last- Last- Last- Bezugs- Lastparameter
Nr. auf Nr. Art verteilung Richtung Lange Symbol | Wert ,_Einheit
1 Stabe 4,11,18 Kraft Konstant z Wahre Lénge p 15.000 kN/m
2 Stabe 28,35,42 Kraft Konstant z Wahre Lange p -15.000 kN/m
m 3.2/1 STABLASTEN - LASTAUSMITTE LF4: ganze Welle
Beziehen| An Staben Absoluter Versatz Absoluter Versatz Relativer Versatz Relativer Versatz
Nr. auf Nr. Stabanfang | Stabanfang | Stabende , Stabende | Stabanfang , Stabanfang| Stabende , Stabende
ey [mm] ez [mm] ey [mm] ez [mm] y-Achse ‘ z-Achse y-Achse z-Achse
1 Stabe | 4,11,18 0.0 0.0 0.0 0.0 Mitte Mitte Mitte Mitte
2 Stabe 28,35,42 0.0 0.0 0.0 0.0 Mitte Mitte Mitte Mitte
®| F4: GANZE WELLE
LF4 : ganze Welle Isometrie
Belastung [kN/m]
5.000
15.000
Gesehen
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Anlage N1.1

Inros Lackner SE Seite: /52
Linzer Strale 3, 28359 Bremen Blatt 1
LASTEN
Projekt: 2013-0282 Modell: Teilabschnitt X, Deichschart, Stemmtore Datum: 05.08.2022
BW NHN +7,60 m
® | F4: GANZE WELLE
LF4 : ganze Welle Isometrie

Belastung [kN/m]

LF5
Treibgut mitte

® 3.8 FREIE RECHTECKLASTEN

LF5: Treibgut mitte

Last- Last- Lastgréfie Lastposition
Nr. An Flachen Nr. | Projekt. verteilung Richtung | Symbol | Wert . Einheit Xm] |, Y[m] | Z[m]
1 1 Xz Konstant z p 120.00 | kN/m?2 0.875 0.150
1.375 0.650
Gesehen
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Anlage N1.1

Inros Lackner SE Seite: 132
Linzer StraRe 3, 28359 Bremen Blatt !
LASTEN
Projekt: 2013-0282 Modell:  Teilabschnitt X, Deichschart, Stemmtore Datum: 05.08.2022
BW NHN +7,60 m
® | F5: TREIBGUT MITTE
LF5 : Treibgut mitte Isometrie
Belastung [kN/m”2]
LF5: TREIBGUT MITTE
LF5 : Treibgut mitte Isometrie
Belastung [kN/m”2]
Gesehen
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Anlage N1.1

¥ 3.8 FREIE RECHTECKLASTEN

Inros Lackner SE Seite: 15132
. Blatt: 1
Linzer StralRe 3, 28359 Bremen
LASTEN
Projekt: 2013-0282 Modell:  Teilabschnitt X, Deichschart, Stemmtore Datum: 05.08.2022
BW NHN +7,60 m

LF7 LF7: Treibgut Auflager
Treibgut Auflager Last- Last- LastgroRe Lastposition
Nr. An Flachen Nr. | Projekt. verteilung Richtung | Symbol | Wert . Einheit X[m] | Y[m] | Z[m]
1 1 Xz Konstant z p ‘ 120.00 ‘ kN/m2 0.000 ‘ ‘ 0.150
0.500 0.650
® | F7. TREIBGUT AUFLAGER
LF7 : Treibgut Auflager Isometrie

Belastung [kN/m”2]

Gesehen
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Anlage N1.1

Inros Lackner SE Seite: 5[5
. Blatt: 1
Linzer StralRe 3, 28359 Bremen
LASTEN
Projekt: 2013-0282 Modell: Teilabschnitt X, Deichschart, Stemmtore Datum: 05.08.2022
BW NHN +7,60 m

¥ LF7: TREIBGUT AUFLAGER

LF7 : Treibgut Auflager Isometrie
Belastung [kN/m”2]

DN T v\
s

W
-

l LK1: BS-A (TG MITTIG)

LK1 : BS-A (TG mittig) Isometrie
Belastung [kN/m], [kN/m”2]

Gesehen
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Anlage N1.1

Inros Lackner SE Seite: 7/
Linzer Strale 3, 28359 Bremen Blat -
LASTEN
Projekt: 2013-0282 Modell: Teilabschnitt X, Deichschart, Stemmtore Datum: 05.08.2022
BW NHN +7,60 m
® | K2: BS-A (TG AUFLAGER)
LK2 : BS-A (TG Auflager) Isometrie

Belastung [kN/m], [kN/m"2]

l LK3: BS-A_OHNE TREIBGUT

LK3 : BS-A_ohne Treibgut
Belastung [kN/m], [kN/m”2]

Isometrie

Gesehen
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Anlage N1.1

Inros Lackner SE Seite: 18132
Linzer Strale 3, 28359 Bremen Blatt 1
ERGEBNISSE
Projekt: 2013-0282 Modell: Teilabschnitt X, Deichschart, Stemmtore Datum: 05.08.2022
BW NHN +7,60 m
= 4.0 ERGEBNISSE - ZUSAMMENFASSUNG
Bezeichnung Wert Einhe Kommentar
Lastfall LF1 - Eigengewicht
Summe Belastung in Richtung X 0.00 | kN
Summe Lagerkréafte in X 0.00 | kN
Summe Belastung in Richtung Y 0.00 | kN
Summe Lagerkréafte in Y 0.00 | kN
Summe Belastung in Richtung Z -6.54 | kN
Summe Lagerkréfte in Z -6.54 | kN Abweichung 0.00%
Resultierende der Reaktionen um X 0.000 | kNm | Im Schwerpunkt des Modells (X:2.250, Y:-0.439, Z:0.350 m)
Resultierende der Reaktionen um Y 0.000 | kNm | Im Schwerpunkt des Modells
Resultierende der Reaktionen um Z 0.000 | kNm | Im Schwerpunkt des Modells
Max. Verschiebung in X -0.0 | mm FE-Netzknoten Nr. 60 (X: 0.658, Y:-0.240, Z: 0.000 m)
Max. Verschiebung in Y 0.0 | mm FE-Netzknoten Nr. 17 (X: 2.250, Y:-0.820, Z: 0.000 m)
Max. Verschiebung in Z -0.1 | mm Stab Nr. 18, x: 0.785 m
Max. Verschiebung vektoriell 0.1 | mm Stab Nr. 18, x: 0.785 m
Max. Verdrehung um X 0.1 | mrad | FE-Netzknoten Nr. 19 (X: 2.250, Y:-0.820, Z: 0.550 m)
Max. Verdrehung um'Y -0.0 | mrad | FE-Netzknoten Nr. 385 (X: 3.559, Y:-0.343, Z: 0.640 m)
Max. Verdrehung um Z -0.1 | mrad | FE-Netzknoten Nr. 2 (X: 0.000, Y:0.000, Z: 0.150 m)
Maximale Stabverzerrung 0.00000 | - Stab Nr. 0, x: 0.000 m
Maximale Flachenverzerrung 0.00000 | - FE-Netzknoten Nr. 0 (X: 0.000, Y: 0.000, Z: 0.000 m)
Berechnungstheorie I. Ordnung Theorie I. Ordnung (linear)
Steifigkeitsreduzierung Querschnitte, Stébe, Flachen
Anzahl der Laststufen 1
Anzahl der Iterationen 1
Maximaler Wert des Elementes der 6.363E+13
Steifigkeitsmatrix auf der Diagonale
Minimaler Wert des Elementes der 1.43E+05
Steifigkeitsmatrix auf der Diagonale
Determinante der Steifigkeitsmatrix 3.684E+2097
6
Unendlich-Norm 1.273E+14
Lastfall LF2 - Hochwasser
Summe Belastung in Richtung X 0.00 | kN
Summe Lagerkréafte in X 0.00 | kN
Summe Belastung in Richtung Y 3.60 | kN
Summe Lagerkréfte in Y 3.60 | kN Abweichung 0.00%
Summe Belastung in Richtung Z 0.00 | kN
Summe Lagerkréfte in Z 0.00 | kN
Resultierende der Reaktionen um X 0.760 | kNm | Im Schwerpunkt des Modells (X:2.250, Y:-0.439, Z:0.350 m)
Resultierende der Reaktionen um Y 0.000 | kNm | Im Schwerpunkt des Modells
Resultierende der Reaktionen um Z 0.000 | kNm | Im Schwerpunkt des Modells
Max. Verschiebung in X 0.0 | mm Stab Nr. 11, x: 0.200 m
Max. Verschiebung in Y 0.1 | mm Stab Nr. 11, x: 0.400 m
Max. Verschiebung in Z -0.0 | mm Stab Nr. 13, x: 0.400 m
Max. Verschiebung vektoriell 0.1 | mm Stab Nr. 11, x: 0.400 m
Max. Verdrehung um X 0.1 | mrad | FE-Netzknoten Nr. 172 (X: 1.127, Y:-0.411, Z: 0.428 m)
Max. Verdrehung um Y -0.0 | mrad | FE-Netzknoten Nr. 176 (X: 1.221, Y:-0.445, Z: 0.428 m)
Max. Verdrehung um Z -0.1 | mrad | FE-Netzknoten Nr. 37 (X: 2.250, Y:-0.820, Z: 0.000 m)
Maximale Stabverzerrung 0.00000 | - Stab Nr. 0, x: 0.000 m
Maximale Flachenverzerrung 0.00000 | - FE-Netzknoten Nr. 0 (X: 0.000, Y: 0.000, Z: 0.000 m)
Berechnungstheorie I. Ordnung Theorie I. Ordnung (linear)
Steifigkeitsreduzierung Querschnitte, Stabe, Flachen
Anzahl der Laststufen 1
Anzahl der Iterationen 1
Maximaler Wert des Elementes der 6.363E+13
Steifigkeitsmatrix auf der Diagonale
Minimaler Wert des Elementes der 1.43E+05
Steifigkeitsmatrix auf der Diagonale
Determinante der Steifigkeitsmatrix 3.684E+2097
6
Unendlich-Norm 1.273E+14
Lastfall LF4 - ganze Welle
Summe Belastung in Richtung X 0.00 | kN
Summe Lagerkréfte in X 0.00 | kN
Summe Belastung in Richtung Y 67.23 | kN
Summe Lagerkréfte in Y 67.23 | kN Abweichung 0.00%
Summe Belastung in Richtung Z 0.00 | kN
Summe Lagerkréfte in Z 0.00 | kN
Resultierende der Reaktionen um X 23.531 | kNm | Im Schwerpunkt des Modells (X:2.250, Y:-0.439, Z:0.350 m)
Resultierende der Reaktionen um Y 0.000 | kNm | Im Schwerpunkt des Modells
Resultierende der Reaktionen um Z 0.000 | kNm | Im Schwerpunkt des Modells
Max. Verschiebung in X 0.7 | mm Stab Nr. 11, x: 0.300 m
Max. Verschiebung in Y 1.8 | mm Stab Nr. 11, x: 0.400 m
Max. Verschiebung in Z -0.3 | mm Stab Nr. 11, x: 0.400 m
Max. Verschiebung vektoriell 1.9 | mm Stab Nr. 11, x: 0.400 m
Max. Verdrehung um X 3.2 | mrad | FE-Netzknoten Nr. 170 (X: 1.128, Y:-0.411, Z: 0.060 m)
Max. Verdrehung um Y -1.2 | mrad | FE-Netzknoten Nr. 53 (X: 1.315, Y:-0.480, Z: 0.000 m)
Max. Verdrehung um Z -2.6 | mrad | FE-Netzknoten Nr. 37 (X: 2.250, Y:-0.820, Z: 0.000 m)
Maximale Stabverzerrung 0.00000 | - Stab Nr. 0, x: 0.000 m
Maximale Flachenverzerrung 0.00000 | - FE-Netzknoten Nr. 0 (X: 0.000, Y: 0.000, Z: 0.000 m)
Berechnungstheorie |. Ordnung Theorie I. Ordnung (linear)
Steifigkeitsreduzierung Querschnitte, Stabe, Flachen
Anzahl der Laststufen 1
Anzahl der Iterationen 1
Maximaler Wert des Elementes der 6.363E+13
Steifigkeitsmatrix auf der Diagonale
Minimaler Wert des Elementes der 1.43E+05 Gesehen
Steifigkeitsmatrix auf der Diagonale - o
Determinante der Steifigkeitsmatrix 3.684E+2097 Prufing. Dr.-Ing. R. EUSANI
6
Unendlich-Norm 1.273E+14
Lastfall LF5 - Treibgut mitte
| Summe Belastung in Richtung X 10.94 [ kN
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Anlage N1.1

Inros Lackner SE Seite: 9/
Linzer Strale 3, 28359 Bremen Blatt 1
ERGEBNISSE
Projekt: 2013-0282 Modell: Teilabschnitt X, Deichschart, Stemmtore Datum: 05.08.2022
BW NHN +7,60 m
= 4.0 ERGEBNISSE - ZUSAMMENFASSUNG
Bezeichnung Wert Einhe Kommentar
Summe Lagerkréfte in X 10.94 | kN Abweichung 0.00%
Summe Belastung in Richtung Y 30.00 | kN
Summe Lagerkréfte in Y 30.00 | kN Abweichung 0.00%
Summe Belastung in Richtung Z 0.00 | kN
Summe Lagerkréfte in Z 0.00 | kN
Resultierende der Reaktionen um X -1.500 | kNm | Im Schwerpunkt des Modells (X:2.250, Y:-0.439, Z:0.350 m)
Resultierende der Reaktionen um Y 0.542 | kNm | Im Schwerpunkt des Modells
Resultierende der Reaktionen um Z -34.062 | kNm | Im Schwerpunkt des Modells
Max. Verschiebung in X 0.6 | mm FE-Netzknoten Nr. 172 (X: 1.127, Y:-0.411, Z: 0.428 m)
Max. Verschiebung in Y 1.4 | mm FE-Netzknoten Nr. 172 (X: 1.127, Y:-0.411, Z: 0.428 m)
Max. Verschiebung in Z 0.2 | mm Stab Nr. 12, x: 0.400 m
Max. Verschiebung vektoriell 1.6 | mm FE-Netzknoten Nr. 172 (X: 1.127, Y:-0.411, Z: 0.428 m)
Max. Verdrehung um X -2.4 | mrad | FE-Netzknoten Nr. 171 (X: 1.127, Y:-0.411, Z: 0.272 m)
Max. Verdrehung um Y 0.9 | mrad | FE-Netzknoten Nr. 171 (X: 1.127, Y:-0.411, Z: 0.272 m)
Max. Verdrehung um Z -2.0 | mrad | FE-Netzknoten Nr. 43 (X: 2.250, Y:-0.820, Z: 0.700 m)
Maximale Stabverzerrung 0.00000 | - Stab Nr. 0, x: 0.000 m
Maximale Flachenverzerrung 0.00000 | - FE-Netzknoten Nr. 0 (X: 0.000, Y: 0.000, Z: 0.000 m)
Berechnungstheorie |. Ordnung Theorie I. Ordnung (linear)
Steifigkeitsreduzierung Querschnitte, Stébe, Flachen
Anzahl der Laststufen 1
Anzahl der Iterationen 1
Maximaler Wert des Elementes der 6.363E+13
Steifigkeitsmatrix auf der Diagonale
Minimaler Wert des Elementes der 1.43E+05
Steifigkeitsmatrix auf der Diagonale
Determinante der Steifigkeitsmatrix 3.684E+2097
6
Unendlich-Norm 1.273E+14
Lastfall LF7 - Treibgut Auflager
Summe Belastung in Richtung X 10.93 | kN
Summe Lagerkrafte in X 10.93 | kN Abweichung 0.00%
Summe Belastung in Richtung Y 30.00 | kN
Summe Lagerkréafte in Y 30.00 | kN Abweichung 0.00%
Summe Belastung in Richtung Z 0.00 | kN
Summe Lagerkréfte in Z 0.00 | kN
Resultierende der Reaktionen um X -1.500 | kNm | Im Schwerpunkt des Modells (X:2.250, Y:-0.439, Z:0.350 m)
Resultierende der Reaktionen um Y 0.549 | kNm | Im Schwerpunkt des Modells
Resultierende der Reaktionen um Z -63.799 | kNm | Im Schwerpunkt des Modells
Max. Verschiebung in X 0.2 | mm Stab Nr. 14, x: 0.100 m
Max. Verschiebung in Y 0.5 | mm FE-Netzknoten Nr. 148 (X: 0.470, Y:-0.171, Z: 0.428 m)
Max. Verschiebung in Z 0.1 | mm Stab Nr. 5, x: 0.400 m
Max. Verschiebung vektoriell 0.5 | mm FE-Netzknoten Nr. 148 (X: 0.470, Y:-0.171, Z: 0.428 m)
Max. Verdrehung um X -1.6 | mrad | FE-Netzknoten Nr. 143 (X: 0.376, Y:-0.137, Z: 0.272 m)
Max. Verdrehung um'Y 0.6 | mrad | FE-Netzknoten Nr. 143 (X: 0.376, Y:-0.137, Z: 0.272 m)
Max. Verdrehung um Z 1.9 | mrad | FE-Netzknoten Nr. 132 (X: 0.087, Y:-0.032, Z: 0.426 m)
Maximale Stabverzerrung 0.00000 | - Stab Nr. 0, x: 0.000 m
Maximale Flachenverzerrung 0.00000 | - FE-Netzknoten Nr. 0 (X: 0.000, Y: 0.000, Z: 0.000 m)
Berechnungstheorie |. Ordnung Theorie I. Ordnung (linear)
Steifigkeitsreduzierung Querschnitte, Stébe, Flachen
Anzahl der Laststufen 1
Anzahl der lterationen 1
Maximaler Wert des Elementes der 6.363E+13
Steifigkeitsmatrix auf der Diagonale
Minimaler Wert des Elementes der 1.43E+05
Steifigkeitsmatrix auf der Diagonale
Determinante der Steifigkeitsmatrix 3.684E+2097
6
Unendlich-Norm 1.273E+14
Lastkombination LK1 - BS-A (TG mittig)
Summe Belastung in Richtung X 10.94 | kN
Summe Lagerkréafte in X 10.94 | kN Abweichung 0.00%
Summe Belastung in Richtung Y 100.83 | kN
Summe Lagerkréfte in Y 100.83 | kN Abweichung 0.00%
Summe Belastung in Richtung Z -6.54 | kN
Summe Lagerkréfte in Z -6.54 | kN Abweichung 0.00%
Resultierende der Reaktionen um X 22.8 | kNm | Im Schwerpunkt des Modells (X:2.3, Y:-0.4, Z:0.3 m)
Resultierende der Reaktionen um Y 0.5 | kNm | Im Schwerpunkt des Modells
Resultierende der Reaktionen um Z -34.1 | kNm | Im Schwerpunkt des Modells
Max. Verschiebung in X 1.0 | mm Stab Nr. 11, x: 0.300 m
Max. Verschiebung in Y 2.8 | mm Stab Nr. 11, x: 0.400 m
Max. Verschiebung in Z -0.4 | mm Stab Nr. 35, x: 0.300 m
Max. Verschiebung vektoriell 3.0 | mm Stab Nr. 11, x: 0.400 m
Max. Verdrehung um X 4.1 | mrad | FE-Netzknoten Nr. 172 (X: 1.127, Y:-0.411, Z: 0.428 m)
Max. Verdrehung um Y -1.4 | mrad | FE-Netzknoten Nr. 172 (X: 1.127, Y:-0.411, Z: 0.428 m)
Max. Verdrehung um Z -4.0 | mrad | FE-Netzknoten Nr. 37 (X: 2.250, Y:-0.820, Z: 0.000 m)
Maximale Stabverzerrung 0.00000 | - Stab Nr. 0, x: 0.000 m
Maximale Flachenverzerrung 0.00000 | - FE-Netzknoten Nr. 0 (X: 0.000, Y: 0.000, Z: 0.000 m)
Berechnungstheorie I. Ordnung Theorie I. Ordnung (linear)
Steifigkeitsreduzierung Materialien, Querschnitte, Stabe, Flachen
Anzahl der Laststufen 1
Anzahl der Iterationen 1
Maximaler Wert des Elementes der 6.363E+13
Steifigkeitsmatrix auf der Diagonale
Minimaler Wert des Elementes der 1.43E+05
Steifigkeitsmatrix auf der Diagonale
Determinante der Steifigkeitsmatrix 3.684E+2097 Gesehen
6 .
Unendlich-Norm 1.273E+14 Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
Lastkombination LK2 - BS-A (TG Auflager)
Summe Belastung in Richtung X 10.93 | kN
Summe Lagerkréfte in X 10.93 | kN Abweichung -0.00%
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Gesehen


Anlage N1.1

Inros Lackner SE Seite: 208
Linzer Strale 3, 28359 Bremen Blatt 1
ERGEBNISSE
Projekt: 2013-0282 Modell: Teilabschnitt X, Deichschart, Stemmtore Datum: 05.08.2022
BW NHN +7,60 m
= 4.0 ERGEBNISSE - ZUSAMMENFASSUNG
Bezeichnung Wert Einhe Kommentar
Summe Belastung in Richtung Y 100.83 | kN
Summe Lagerkréfte in Y 100.83 | kN Abweichung 0.00%
Summe Belastung in Richtung Z -6.54 | kN
Summe Lagerkréfte in Z -6.54 | kN Abweichung 0.00%
Resultierende der Reaktionen um X 22.8 | kNm | Im Schwerpunkt des Modells (X:2.3, Y:-0.4, Z:0.3 m)
Resultierende der Reaktionen um Y 0.5 | kNm | Im Schwerpunkt des Modells
Resultierende der Reaktionen um Z -63.8 | kKNm | Im Schwerpunkt des Modells
Max. Verschiebung in X 0.8 | mm Stab Nr. 11, x: 0.200 m
Max. Verschiebung in Y 2.2 | mm Stab Nr. 11, x: 0.400 m
Max. Verschiebung in Z -0.4 | mm Stab Nr. 35, x: 0.300 m
Max. Verschiebung vektoriell 2.3 | mm Stab Nr. 11, x: 0.400 m
Max. Verdrehung um X 3.3 | mrad | FE-Netzknoten Nr. 374 (X: 3.372, Y:-0.411, Z: 0.060 m)
Max. Verdrehung um Y 1.2 | mrad | FE-Netzknoten Nr. 260 (X: 3.185, Y:-0.480, Z: 0.000 m)
Max. Verdrehung um Z -3.1 | mrad | FE-Netzknoten Nr. 37 (X: 2.250, Y:-0.820, Z: 0.000 m)
Maximale Stabverzerrung 0.00000 | - Stab Nr. 0, x: 0.000 m
Maximale Flachenverzerrung 0.00000 | - FE-Netzknoten Nr. 0 (X: 0.000, Y: 0.000, Z: 0.000 m)
Berechnungstheorie I. Ordnung Theorie I. Ordnung (linear)
Steifigkeitsreduzierung Materialien, Querschnitte, Stabe, Flachen
Anzahl der Laststufen 1
Anzahl der Iterationen 1
Maximaler Wert des Elementes der 6.363E+13
Steifigkeitsmatrix auf der Diagonale
Minimaler Wert des Elementes der 1.43E+05
Steifigkeitsmatrix auf der Diagonale
Determinante der Steifigkeitsmatrix 3.684E+2097
6
Unendlich-Norm 1.273E+14
Lastkombination LK3 - BS-A_ohne Treibgut
Summe Belastung in Richtung X 0.00 | kN
Summe Lagerkréfte in X 0.00 | kN
Summe Belastung in Richtung Y 70.83 | kN
Summe Lagerkréfte in Y 70.83 | kN Abweichung 0.00%
Summe Belastung in Richtung Z -6.54 | kN
Summe Lagerkréfte in Z -6.54 | kN Abweichung 0.00%
Resultierende der Reaktionen um X 24.3 | kNm | Im Schwerpunkt des Modells (X:2.3, Y:-0.4, Z:0.3 m)
Resultierende der Reaktionen um Y 0.0 | kNm | Im Schwerpunkt des Modells
Resultierende der Reaktionen um Z 0.0 | kNm | Im Schwerpunkt des Modells
Max. Verschiebung in X 0.7 | mm Stab Nr. 11, x: 0.300 m
Max. Verschiebung in Y 1.9 | mm Stab Nr. 35, x: 0.400 m
Max. Verschiebung in Z -0.4 | mm Stab Nr. 11, x: 0.500 m
Max. Verschiebung vektoriell 2.0 | mm Stab Nr. 35, x: 0.400 m
Max. Verdrehung um X 3.3 | mrad | FE-Netzknoten Nr. 170 (X: 1.128, Y:-0.411, Z: 0.060 m)
Max. Verdrehung um Y -1.2 | mrad | FE-Netzknoten Nr. 53 (X: 1.315, Y:-0.480, Z: 0.000 m)
Max. Verdrehung um Z -2.7 | mrad | FE-Netzknoten Nr. 37 (X: 2.250, Y:-0.820, Z: 0.000 m)
Maximale Stabverzerrung 0.00000 | - Stab Nr. 0, x: 0.000 m
Maximale Flachenverzerrung 0.00000 | - FE-Netzknoten Nr. 0 (X: 0.000, Y: 0.000, Z: 0.000 m)
Berechnungstheorie |. Ordnung Theorie I. Ordnung (linear)
Steifigkeitsreduzierung Materialien, Querschnitte, Stabe, Flachen
Anzahl der Laststufen 1
Anzahl der Iterationen 1
Maximaler Wert des Elementes der 6.363E+13
Steifigkeitsmatrix auf der Diagonale
Minimaler Wert des Elementes der 1.43E+05
Steifigkeitsmatrix auf der Diagonale
Determinante der Steifigkeitsmatrix 3.684E+2097
6
Unendlich-Norm 1.273E+14
Gesamt
Max. Verschiebung in X 1.0 | mm LK1, Stab Nr. 11, x: 0.300 m
Max. Verschiebung in Y 2.8 | mm LK1, Stab Nr. 11, x: 0.400 m
Max. Verschiebung in Z -0.4 | mm LK1, Stab Nr. 35, x: 0.300 m
Max. Verschiebung vektoriell 3.0 | mm LK1, Stab Nr. 11, x: 0.400 m
Max. Verdrehung um X 4.1 | mrad | LK1, FE-Netzknoten Nr. 172 (X: 1.127, Y:-0.411, Z: 0.428 m)
Max. Verdrehung um Y -1.4 | mrad | LK1, FE-Netzknoten Nr. 172 (X: 1.127, Y:-0.411, Z: 0.428 m)
Max. Verdrehung um Z -4.0 | mrad | LK1, FE-Netzknoten Nr. 37 (X: 2.250, Y:-0.820, Z: 0.000 m)
Sonstige Einstellungen:
Anzahl 1D-Finite-Elemente 256
Anzahl 2D-Finite-Elemente 392
Anzahl 3D-Finite-Elemente 0
Anzahl FE-Netzknoten 435
Anzahl der Gleichungen 2610
Maximale Anzahl lterationen 100
Anzahl der Stabteilungen fiir Ergebnisverlaufe 10
Stabteilung Seil-, Bettungs- und Voutenstabe 10
Anzahl der Stabteilungen fiir das Suchen der 10
Maximalwerte
Unterteilungen des FE-Netzes fiir grafische 3
Ergebnisse
Prozentuelle Anzahl der Iterationen der Methode %
nach Picard kombiniert mit der Methode nach
Newton-Raphson
Optionen:
Schubsteifigkeit (Ay, Az) der Stébe aktivieren
Stabe bei Theorie Ill. Ordnung bzw. Gesehen
Durchschlagproblem teilen - o
Die eingestellten Steifigkeitsanderungen aktivieren Pl’UfI ﬂg . Dr.-1 ﬂg. R. EUSANI
Rotationsfreiheitsgrade ignorieren O
Kontrolle der kritischen Kréafte der Stabe
Unsymmetrischer direkter Gleichungsldser, falls O
fiir nichtlineares Modell erfordert
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Anlage N1.1

Inros Lackner SE Seite: 2l
Linzer Strale 3, 28359 Bremen Blatt 1
ERGEBNISSE
Projekt: 2013-0282 Modell: Teilabschnitt X, Deichschart, Stemmtore Datum: 05.08.2022
BW NHN +7,60 m
= 4.0 ERGEBNISSE - ZUSAMMENFASSUNG
Lésungsmethode fiir das Gleichungssystem Gerade
Platten-Biegetheorie Mindlin
Solver-Version 64-bit
Genauigkeit und Toleranz: ‘ ‘ ‘
Standardeinstellung andern O
= 4.1 KNOTEN - LAGERKRAFTE
Knoten Lagerkrafte [kN] Lagermomente [kNm]
Nr. LF/LK Px: Py Pz My My: Mz
2* LF1 -3.58 -9.29 0.00 0.00 0.00 0.00 | Eigengewicht
LF2 -1.85 -2.19 0.00 0.00 0.00 0.00 | Hochwasser
LF4 -46.22 -54.40 0.00 0.00 0.00 0.00 | ganze Welle
LF5 -6.46 -0.31 0.00 0.00 0.00 0.00 | Treibgut mitte
LF7 -9.73 4.36 0.00 0.00 0.00 0.00 | Treibgut Auflager
LK1 -58.12 -66.19 0.00 0.00 0.00 0.00 | BS-A (TG mittig)
LK2 -61.38 -61.52 0.00 0.00 0.00 0.00 | BS-A (TG Auflager)
LK3 -51.65 -65.88 0.00 0.00 0.00 0.00 | BS-A_ohne Treibgut
3* LF1 3.58 9.29 -3.27 0.00 0.00 0.00 | Eigengewicht
LF2 0.05 0.05 0.00 0.00 0.00 0.00 | Hochwasser
LF4 12.61 14.61 0.00 0.00 0.00 0.00 | ganze Welle
LF5 -15.04 -12.07 0.77 0.00 0.00 0.00 | Treibgut mitte
LF7 -18.38 1.39 0.39 0.00 0.00 0.00 | Treibgut Auflager
LK1 1.20 11.88 -2.50 0.00 0.00 0.00 | BS-A (TG mittig)
LK2 -2.14 25.34 -2.88 0.00 0.00 0.00 | BS-A (TG Auflager)
LK3 16.24 23.95 -3.27 0.00 0.00 0.00 | BS-A_ohne Treibgut
34* LF1 3.58 -9.29 0.00 0.00 0.00 0.00 | Eigengewicht
LF2 1.85 -2.19 0.00 0.00 0.00 0.00 | Hochwasser
LF4 46.22 -54.40 0.00 0.00 0.00 0.00 | ganze Welle
LF5 4.79 -13.12 0.00 0.00 0.00 0.00 | Treibgut mitte
LF7 1.52 -4.16 0.00 0.00 0.00 0.00 | Treibgut Auflager
LK1 56.45 -79.00 0.00 0.00 0.00 0.00 | BS-A (TG mittig)
LK2 53.17 -70.03 0.00 0.00 0.00 0.00 | BS-A (TG Auflager)
LK3 51.65 -65.88 0.00 0.00 0.00 0.00 | BS-A_ohne Treibgut
35 LF1 -3.58 9.29 -3.27 0.00 0.00 0.00 | Eigengewicht
LF2 -0.05 0.05 0.00 0.00 0.00 0.00 | Hochwasser
LF4 -12.61 14.61 0.00 0.00 0.00 0.00 | ganze Welle
LF5 3.71 -10.20 -0.78 0.00 0.00 0.00 | Treibgut mitte
LF7 0.37 -1.03 -0.39 0.00 0.00 0.00 | Treibgut Auflager
LK1 -12.53 13.76 -4.04 0.00 0.00 0.00 | BS-A (TG mittig)
LK2 -15.87 22.93 -3.66 0.00 0.00 0.00 | BS-A (TG Auflager)
LK3 -16.24 23.95 -3.27 0.00 0.00 0.00 | BS-A_ohne Treibgut
¥ Lager | LF1 0.00 0.00 -6.54
¥ Lasten | LF1 0.00 0.00 -6.54
s Lager | LF2 0.00 3.60 0.00
X Lasten | LF2 0.00 3.60 0.00
> Lager | LF4 0.00 67.23 0.00
S Lasten | LF4 0.00 67.23 0.00
> Lager | LF5 10.94 30.00 0.00
> Lasten | LF5 10.94 30.00 0.00
s Lager | LF7 10.93 30.00 0.00
> Lasten | LF7 10.93 30.00 0.00
> Lager | LK1 10.94 100.83 -6.54
T Lager | LK1 10.94 100.83 -6.54
> Lager | LK2 10.93 100.83 -6.54
> Lager | LK2 10.93 100.83 -6.54
> Lager | LK3 0.00 70.83 -6.54
% Lager | LK3 0.00 70.83 -6.54
m 4.3 LINIEN - LAGERKRAFTE
Linie Knoten Stelle Lagerkrafte [kN/m] Lagermomente [kNm/m]
Nr. LF/LK Nr. x [m] Px Py pz my my mz
29 LF1 17 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.075 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
18 0.150 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
LF2 17 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.075 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
18 0.150 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
LF4 17 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.075 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
18 0.150 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
LF5 17 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.075 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
18 0.150 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
LF7 17 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.075 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
18 0.150 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
LK1 17 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.075 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
18 0.150 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
LK2 17 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.075 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
18 0.150 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
LK3 17 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.075 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
18 0.150 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
30 LF1 18 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.100 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.200 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Gesehen

Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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Anlage N1.1

Inros Lackner SE Seite: 22(5%
Linzer Strale 3, 28359 Bremen Blatt 1
ERGEBNISSE
Projekt: 2013-0282 Modell: Teilabschnitt X, Deichschart, Stemmtore Datum: 05.08.2022
BW NHN +7,60 m
= 4 3 LINIEN - LAGERKRAFTE
Linie Knoten Stelle Lagerkréafte [kN/m] Lagermomente [kNm/m]
Nr. LF/LK Nr. x [m] Px Py pz my my mz
30 LF1 18 0.300 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
19 0.400 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
LF2 18 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.100 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.200 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.300 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
19 0.400 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
LF4 18 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.100 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.200 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.300 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
19 0.400 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
LF5 18 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.100 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.200 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.300 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
19 0.400 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
LF7 18 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.100 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.200 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.300 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
19 0.400 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
LK1 18 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.100 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.200 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.300 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
19 0.400 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
LK2 18 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.100 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.200 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.300 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
19 0.400 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
LK3 18 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.100 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.200 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.300 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
19 0.400 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
31 LF1 19 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.075 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
20 0.150 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
LF2 19 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.075 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
20 0.150 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
LF4 19 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.075 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
20 0.150 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
LF5 19 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.075 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
20 0.150 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
LF7 19 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.075 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
20 0.150 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
LK1 19 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.075 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
20 0.150 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
LK2 19 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.075 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
20 0.150 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
LK3 19 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.075 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
20 0.150 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
= Lager | LF1 0.00 0.00 0.00
T Laste | LF1 0.00 0.00 -6.54
¥ Lager | LF2 0.00 0.00 0.00
T Laste | LF2 0.00 3.60 0.00
T Lager | LF4 0.00 0.00 0.00
T Laste | LF4 0.00 67.23 0.00
= Lager | LF5 0.00 0.00 0.00
T Laste | LF5 10.94 30.00 0.00
¥ Lager | LF7 0.00 0.00 0.00
% Laste | LF7 10.93 30.00 0.00
= Lager | LK1 0.00 0.00 0.00
T Laste | LK1 10.94 100.83 -6.54
= Lager | LK2 0.00 0.00 0.00
T Laste | LK2 10.93 100.83 -6.54
= Lager | LK3 0.00 0.00 0.00
T Laste | LK3 0.00 70.83 -6.54
Gesehen

Priifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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Anlage N1.1

Inros Lackner SE Seite: 2
Linzer Strale 3, 28359 Bremen Blatt 1
ERGEBNISSE
Projekt: 2013-0282 Modell: Teilabschnitt X, Deichschart, Stemmtore Datum: 05.08.2022
BW NHN +7,60 m
® | AGERREAKTIONEN
LF1 : Eigengewicht Isometrie
Belastung [kN/m]
Lagerreaktionen[kN]
s
Max P-X": 3.568, Min P-X": -3.58 kN
Max P-Y": 9.29, Min P-Y": -9.29 kN
Max P-Z": 0.00, Min P-Z": -3.27 kN
l LAGERREAKTIONEN
LF2 : Hochwasser Isometrie
Belastung [kN/m], [kN/m”2]
Lagerreaktionen[kN]

Gesehen
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Max P-X": 1.85, Min P-X": -1.85 kN
Max P-Y': 0.05, Min P-Y": -2.19 kN
Max P-Z": 0.00, Min P-Z": 0.00 kN
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Anlage N1.1

Inros Lackner SE Seite: 2ae
Linzer Strale 3, 28359 Bremen Blat -
ERGEBNISSE
Projekt: 2013-0282 Modell: Teilabschnitt X, Deichschart, Stemmtore Datum: 05.08.2022
BW NHN +7,60 m
® | AGERREAKTIONEN
LF4 : ganze Welle Isometrie

Belastung [kN/m]
Lagerreaktionen[kN]

Max P-X': 46.22, Min P-X": -46.22 kN
Max P-Y': 14.61, Min P-Y": -54.40 kN
Max P-Z": 0.00, Min P-Z": 0.00 kN

l LAGERREAKTIONEN

LF5 : Treibgut mitte
Belastung [kN/m”2]
Lagerreaktionen[kN]

Isometrie

Gesehen
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
Max P-X": 4.79, Min P-X": -15.04 kN

Max P-Y": -0.31, Min P-Y": -13.12 kN
Max P-Z": 0.77, Min P-Z": -0.78 kN



reus
Gesehen


Anlage N1.1

Inros Lackner SE Seite: 25/58
Linzer Strale 3, 28359 Bremen Blatt 1
ERGEBNISSE
Projekt: 2013-0282 Modell: Teilabschnitt X, Deichschart, Stemmtore Datum: 05.08.2022
BW NHN +7,60 m
® | AGERREAKTIONEN
LF7 : Treibgut Auflager Isometrie
Belastung [kN/m”2]
Lagerreaktionen[kN]
~ny
18.38
Z
73
s
Max P-X": 1.52, Min P-X": -18.38 kN
Max P-Y': 4.36, Min P-Y": -4.16 kN
Max P-Z": 0.39, Min P-Z": -0.39 kN
l LAGERREAKTIONEN
Isometrie

LK1 : BS-A (TG mittig)
Belastung [kN/m], [kN/m”2]
Lagerreaktionen[kN]

Gesehen
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Max P-X": 56.45, Min P-X": -58.12 kN
Max P-Y": 13.76, Min P-Y": -79.00 kN
Max P-Z": 0.00, Min P-Z": -4.04 kN



reus
Gesehen


Anlage N1.1

Inros Lackner SE Seite: 26/8%
Linzer Strale 3, 28359 Bremen Blat -
ERGEBNISSE
Projekt: 2013-0282 Modell: Teilabschnitt X, Deichschart, Stemmtore Datum: 05.08.2022
BW NHN +7,60 m
® | AGERREAKTIONEN
LK2 : BS-A (TG Auflager) Isometrie

Belastung [kN/m], [kN/m"2]
Lagerreaktionen[kN]

Max P-X': 63.17, Min P-X": -61.38 kN
Max P-Y': 25.34, Min P-Y": -70.03 kN
Max P-Z": 0.00, Min P-Z": -3.66 kN

l LAGERREAKTIONEN

LK3 : BS-A_ohne Treibgut
Belastung [kN/m], [kN/m”2]
Lagerreaktionen[kN]

Isometrie

N e

Gesehen
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
Max P-X": 51.65, Min P-X": -51.65 kN

Max P-Y': 23.95, Min P-Y": -65.88 kN
Max P-Z": 0.00, Min P-Z": -3.27 kN
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Anlage N1.1

Inros Lackner SE Seite: Zies
Linzer Strale 3, 28359 Bremen Blatt !
ERGEBNISSE
Projekt: 2013-0282 Modell: Teilabschnitt X, Deichschart, Stemmtore Datum: 05.08.2022
BW NHN +7,60 m
= 4.1 KNOTEN - LAGERKRAFTE Ergebniskombinationen
Knoten Lagerkrafte [kN] Lagermomente [kNm]
Nr. EK Px: Py Pz Mx: My Mz
2* EK1 Max 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 | BS-A
Min -61.38 -66.19 0.00 0.00 0.00 0.00 | BS-A
3* EK1 Max 1.20 25.34 0.00 0.00 0.00 0.00 | BS-A
Min -2.14 0.00 -2.88 0.00 0.00 0.00 | BS-A
34* EK1 Max 56.45 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 | BS-A
Min 0.00 -79.00 0.00 0.00 0.00 0.00 | BS-A
35* EK1 Max 0.00 22.93 0.00 0.00 0.00 0.00 | BS-A
Min -15.87 0.00 -4.04 0.00 0.00 0.00 | BS-A
®m 4 3 LINIEN - LAGERKRAFTE Ergebniskombinationen
Linie Knoten Stelle Lagerkréafte [kN/m] Lagermomente [kNm/m]
Nr. EK Nr. x [m] Px Py Pz my my mz
29 EK1 17 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.075 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.075 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
18 0.150 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.150 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Max py 0.000 |> 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Min py 0.000 > 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Max py 0.000 0.00 |> 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Min py 0.000 0.00 |> 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Max p» 0.000 0.00 0.00 |> 0.00 0.00 0.00 0.00
Min p, 0.000 0.00 0.00 |> 0.00 0.00 0.00 0.00
Max m, 0.000 0.00 0.00 0.00 |> 0.00 0.00 0.00
Min my 0.000 0.00 0.00 0.00 |> 0.00 0.00 0.00
Max my, 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 |> 0.00 0.00
Min m,: 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 > 0.00 0.00
Max m, 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 |> 0.00
Min m, 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 |> 0.00
30 EK1 18 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.100 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.100 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.200 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.200 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.300 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.300 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
19 0.400 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.400 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Max py 0.000 > 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Min py 0.000 |> 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Max py 0.000 0.00 |> 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Min py: 0.000 0.00 |> 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Max p 0.000 0.00 0.00 |> 0.00 0.00 0.00 0.00
Min p, 0.000 0.00 0.00 > 0.00 0.00 0.00 0.00
Max my 0.000 0.00 0.00 0.00 |> 0.00 0.00 0.00
Min my 0.000 0.00 0.00 0.00 |> 0.00 0.00 0.00
Max m,: 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 |> 0.00 0.00
Min my: 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 |> 0.00 0.00
Max m, 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 |> 0.00
Min m, 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 |> 0.00
31 EK1 19 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.075 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.075 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
20 0.150 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.150 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Max px 0.000 |> 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Min py 0.000 |> 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Max py 0.000 0.00 |> 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Min py: 0.000 0.00 |> 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Max p» 0.000 0.00 0.00 |> 0.00 0.00 0.00 0.00
Min p, 0.000 0.00 0.00 |> 0.00 0.00 0.00 0.00
Max my 0.000 0.00 0.00 0.00 |> 0.00 0.00 0.00
Min my 0.000 0.00 0.00 0.00 |> 0.00 0.00 0.00
Max m,: 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 |> 0.00 0.00
Min m,: 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 > 0.00 0.00
Max m, 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 |> 0.00
Min my 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 |> 0.00
Gesehen

Priifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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Anlage N1.1

¥ LAGERREAKTIONEN

Inros Lackner SE Seite: Zoe
Blatt: 1
Linzer StralRe 3, 28359 Bremen @
ERGEBNISSE
Projekt: 2013-0282 Modell:  Teilabschnitt X, Deichschart, Stemmtore Datum: 05.08.2022
BW NHN +7,60 m

Isometrie

EK1:BS-A

Lagerreaktionen[kN]

Ergebniskombinationen: Max- und Min-Werte

66.19

o
Q
[«
~

Gesehen
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Max P-X": 56.45, Min P-X": -61.38 kN
Max P-Y': 25.34, Min P-Y": -79.00 kN
Max P-Z'": 0.00, Min P-Z'": -4.04 kN
Max p-y': 0.00, Min p-y': 0.00 kN/m
Max p-z': 0.00, Min p-z': 0.00 kN/m
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Anlage N1.1

Inros Lackner SE Seite: 29/5%
Blatt: 1
Linzer StralRe 3, 28359 Bremen @
ERGEBNISSE
Projekt: 2013-0282 Modell: Teilabschnitt X, Deichschart, Stemmtore Datum: 05.08.2022
BW NHN +7,60 m

¥ GLOBALE VERFORMUNGEN u

EK1:BS-A Isometrie

Globale Verformungen u [mm]

Ergebniskombinationen: Max- und Min-Werte

Globale Verformungen

Jul frem]
29
27
24
21
19
16
13
11
08
05
03
0.0

Max 29
Min 00

Faktor fur Verformungen: 88.00
Max u: 2.9, Min u: 0.0 mm

LAGERREAKTIONEN

EK1:BS-A Isometrie
Lagerreaktionen[kN]
Ergebniskombinationen: Max-Werte

Gesehen
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Max P-X": 56.45, Min P-X": -61.38 kN
Max P-Y': 25.34, Min P-Y": -79.00 kN
Max P-Z": 0.00, Min P-Z": -4.04 kN
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Anlage N1.1

Inros Lackner SE Seite: S
. Blatt: 1
Linzer StralRe 3, 28359 Bremen
RF-STAHL Flachen
Projekt: 2013-0282 Modell: Teilabschnitt X, Deichschart, Stemmtore Datum: 05.08.2022
RF-STAHL Flichen BW NHN +7,60 m
FA1
Aligemeine ® 1.1 BASISANGABEN
S;l)lannungsanalyse von Zu bemessende Flachen Alle
Flachen Zu bemessende Ergebniskombinationen: EK1 BS-A
® 1.2 MATERIALIEN
Material Material Teilsich.-Beiwert | Streckgrenze Grenzspannungen [kN/cm?]
Nr. Bezeichnung w [ fy [kN/cm?] Manuell grenzox | grenzt | grenzoy | grenZoym
1 Baustahl S 235 1.00 23.50 0 23.50 | 13.57 | 2350 | 23.50
® 1.3 FLACHEN
Flache | Material Dicke Max. Aus- Flache Gewicht
Nr. Nr. Typ . d[mm] nutzung [-] A [m?] G[t] Kommentar
1 1 Konstant 12.0 0.80 1.68 0.16
2 1 Konstant 12.0 0.70 1.68 0.16
RF-STAHL Flichen m 2.2 SPANNUNGEN MATERIALWEISE
FA1 Material | Flache |FE-Netz- Punktkoordinaten [m] Spannung [kN/cm?] Aus-
Allgemeine Nr. Nr.  |punkt Nr. X ‘ Y ‘ z Belastung | Symbol , Vorh. | Grenze | nutzung []
Spannungsanalyse von 1 Baustahl S 235
FléchenERGEBNISSE 1 13 2.241 -0.817 0.000 EK1 Tmax 4.56 13.57 0.34
1 13 2.241 -0.817 0.000 EK1 o1 7.28 23.50 0.31
1 13 2.241 -0.817 0.000 EK1 o2+ 3.63 23.50 0.15
1 3 0.000 0.000 0.550 EK1 o1 7.15 23.50 0.30
1 1 0.000 0.000 0.000 EK1 o2 4.21 23.50 0.18
1 3 0.000 0.000 0.550 EK1 Gim 3.56 23.50 0.15
2 35 4.500 0.000 0.550 EK1 o2m 1.19 23.50 0.05
1 13 2.241 -0.817 0.000 EK1 v max 18.69 23.50 0.80
2 34 4.500 0.000 0.150 EK1 Gvm 10.68 23.50 0.45
m 2.3 SPANNUNGEN FLACHENWEISE
Flache |FE-Netz- Punktkoordinaten [m] Spannung [kN/cm?] Aus-
Nr. punkt Nr. X i Y ! z Belastung | Symbol | Vorh. | Grenze nutzung [-]
1 Material-: Baustahl S 235 - Dicke d: 12.0 mm
13 2.241 -0.817 0.000 EK1 Tmax 4.56 13.57 0.34
13 2.241 -0.817 0.000 EK1 o1+ 7.28 23.50 0.31
13 2.241 -0.817 0.000 EK1 o2 3.63 23.50 0.15
3 0.000 0.000 0.550 EK1 o1 7.15 23.50 0.30
1 0.000 0.000 0.000 EK1 G2 4.21 23.50 0.18
3 0.000 0.000 0.550 EK1 Gim 3.56 23.50 0.15
3 0.000 0.000 0.550 EK1 G2,m 0.79 23.50 0.03
13 2.241 -0.817 0.000 EK1 v max 18.69 23.50 0.80
2 0.000 0.000 0.150 EK1 Sum 9.25 23.50 0.39
2 Material-: Baustahl S 235 - Dicke d: 12.0 mm
21 2.259 -0.817 0.000 EK1 Tmax 3.49 13.57 0.26
33 4.500 0.000 0.000 EK1 o1+ 4.05 23.50 0.17
33 4.500 0.000 0.000 EK1 o2 2.56 23.50 0.1
21 2.259 -0.817 0.000 EK1 o1 4.36 23.50 0.19
21 2.259 -0.817 0.000 EK1 o2 2.72 23.50 0.12
35 4.500 0.000 0.550 EK1 G1m 3.54 23.50 0.15
35 4.500 0.000 0.550 EK1 G2m 1.19 23.50 0.05
34 4.500 0.000 0.150 EK1 v max 16.52 23.50 0.70
34 4.500 0.000 0.150 EK1 Sum 10.68 23.50 0.45
Gesehen
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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Anlage N1.1

Inros Lackner SE Seite: S/53
. Blatt: 1
Linzer StralRe 3, 28359 Bremen @
RF-STEEL Surfaces
Projekt: 2013-0282 Modell: Teilabschnitt X, Deichschart, Stemmtore Datum: 05.08.2022
BW NHN +7,60 m

¥ Ausnutzung ov,max

Isometrie

RF-STAHL Flachen FA1

EK1

Flachen Max Ausnutzung Sigma-v: 0.80, Min Ausnutzung Sigma-v: 0.01 [-]
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Anlage N1.1

Inros Lackner SE Seite: 8254
. Blatt: 1
Linzer StraRe 3, 28359 Bremen
RF-STAHL EC3
Projekt: 2013-0282 Modell: Teilabschnitt X, Deichschart, Stemmtore Datum: 05.08.2022
RF-STAHL EC3 BW NHN +7,60 m
FA1
Bemessung nach Eurocode 3 M 1.1 BASISANGABEN
Zu bemessende Stabe: Alle
Zu bemessende Stabsatze:
Nationaler Anhang: CEN
Tragfahigkeitsnachweise
Zu bemessende Ergebniskombinationen: EK1 BS-A
® 1.2 MATERIALIEN
Material Material E-Modul Schubmodul Querdehnzahl Streckgrenze | Max. Bauteildicke
Nr. Bezeichnung E [kN/cm?] G [kN/cm?] v [ fyx [kN/cm?] t [mm]
1 Baustahl S 235 | DIN EN 21000.00 8076.92 0.300 23.50 40.0
1993-1-1:2010-12
21.50 80.0
21.50 100.0
19.50 150.0
18.50 200.0
17.50 250.0
16.50 400.0
® 1.3 QUERSCHNITTE
R N - - - :
i § Quer. | Material Querschnitt Querschnitts- Maximale
§ § Nr. Nr. Bezeichnung typ Ausnutzung Kommentar
1 1 Flachstahl 12/140 Flachstahl 0.55
3 1 Flachstahl 20/140 Flachstahl 0.20
® 2.2 NACHWEISE QUERSCHNITTSWEISE
Quer. Stab Stelle LF/LK/ Nachweis Gleichung Bezeichnung
Nr. Nr. x [m] EK | Nr.
1 Flachstahl 12/140
44 0.800 EK1 0.02 <1 CS101) | Querschnittsnachweis - Zug nach 6.2.3
12 0.400 EK1 0.22 <1 CS102) | Querschnittsnachweis - Druck nach 6.2.4
9 0.000 EK1 0.02 <1 CS112) | Querschnittsnachweis - Biegung um y-Achse nach 6.2.5 -
Klasse 3
30 0.000 EK1 0.02 <1 CS117) | Querschnittsnachweis - Biegung um z-Achse nach 6.2.5 -
Klasse 3
18 0.785 EK1 0.10 <1 CS122) | Querschnittsnachweis - Querkraft in Achse z nach
6.2.6(4) - Klasse 3 oder 4
6 0.000 EK1 0.02 <1 CS124) | Querschnittsnachweis - Querkraft in Achse y nach
6.2.6(4) - Klasse 3 oder 4
18 0.785 EK1 0.10 <1 CS129) | Querschnittsnachweis - Resultierende Querkraft nach
6.2.6(4)
9 0.000 EK1 0.02 <1 CS143) | Querschnittsnachweis - Biegung und Querkraft nach
6.2.9.2 und 6.2.10 - Klasse 3 - Allgemeiner Querschnitt
30 0.000 EK1 0.02 <1 CS153) | Querschnittsnachweis - Biegung um z-Achse und
Querkraft nach 6.2.9.2 und 6.2.10 - Klasse 3 -
Allgemeiner Querschnitt
7 0.000 EK1 0.04 <1 CS163) | Querschnittsnachweis - Doppelbiegung und Querkraft
nach 6.2.9.2 und 6.2.10 - Klasse 3 - Allgemeiner
Querschnitt
11 0.699 EK1 0.49 <1 CS183) | Querschnittsnachweis - Biegung, Quer- und Normalkraft
nach 6.2.9.2 - Klasse 3 - Allgemeiner Querschnitt
4 0.000 EK1 0.03 <1 CS203) | Querschnittsnachweis - Biegung um z-Achse, Quer- und
Normalkraft nach 6.2.9.2 - Klasse 3 - Allgemeiner
Querschnitt
12 0.400 EK1 0.55 <1 CS223) | Querschnittsnachweis - Doppelbiegung, Quer- und
Normalkraft nach 6.2.10 und 6.2.9 - Klasse 3 -
Allgemeiner Querschnitt
3! Flachstahl 20/140
2 0.100 EK1 0.01 <1 CS101) | Querschnittsnachweis - Zug nach 6.2.3
3 0.150 EK1 0.00 <1 CS102) | Querschnittsnachweis - Druck nach 6.2.4
48 0.075 EK1 0.01 <1 CS112) | Querschnittsnachweis - Biegung um y-Achse nach 6.2.5 -
Klasse 3
1 0.000 EK1 0.06 <1 CS122) | Querschnittsnachweis - Querkraft in Achse z nach
6.2.6(4) - Klasse 3 oder 4
47 0.000 EK1 0.02 <1 CS124) | Querschnittsnachweis - Querkraft in Achse y nach
6.2.6(4) - Klasse 3 oder 4
1 0.000 EK1 0.06 <1 CS129) | Querschnittsnachweis - Resultierende Querkraft nach
6.2.6(4)
46 0.150 EK1 0.13 <1 CS131) | Querschnittsnachweis - Torsion nach 6.2.7
46 0.150 EK1 0.17 <1 CS133) | Querschnittsnachweis - Torsion und Querkraft nach
6.2.7(5)
3 0.000 EK1 0.09 <1 CS138) | Querschnittsnachweis - Torsion und Querkraft nach
6.2.7(5)
46 0.075 EK1 0.12 <1 CS140) | Querschnittsnachweis - Torsions- und resultierende
Querkraftbeanspruchung nach 6.2.7(5)
48 0.075 EK1 0.01 <1 CS143) | Querschnittsnachweis - Biegung und Querkraft nach
6.2.9.2 und 6.2.10 - Klasse 3 - Allgemeiner Querschnitt
46 0.075 EK1 0.06 <1 CS148) | Querschnittsnachweis - Biegung, Querkraft und Torsion
nach 6.2.9.2 und 6.2.10 - Klasse 3 - Allgemeiner
Querschnitt
3 0.075 EK1 0.01 <1 CS158) | Querschnittsnachweis - Biegung um z-Achse, Querkraft
und Torsion nach 6.2.9.2 und 6.2.10 - Klasse 3 -
Allgemeiner Querschnitt
47 0.400 EK1 0.05 <1 CS163) | Querschnittsnachweis - Doppelbiegung und Querkraft
nach 6.2.9.2 und 6.2.10 - Klasse 3 - Allgemeiner
Querschnitt
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Anlage N1.1

Inros Lackner SE Seite: B3/E
Blatt: 1
Linzer StralRe 3, 28359 Bremen @
RF-STAHL EC3
Projekt: 2013-0282 Modell: Teilabschnitt X, Deichschart, Stemmtore Datum: 05.08.2022
BW NHN +7,60 m

® 2.2 NACHWEISE QUERSCHNITTSWEISE

Quer. Stab Stelle LF/LK/ Nachweis Gleichung Bezeichnung
Nr. Nr. x [m] EK Nr.
46 0.150 EK1 0.16 <1 CS168) | Querschnittsnachweis - Doppelbiegung, Querkraft und

Torsion nach 6.2.9.2 und 6.2.10 - Klasse 3 - Allgemeiner
Querschnitt

2 0.300 EK1 0.04 <1 CS183) | Querschnittsnachweis - Biegung, Quer- und Normalkraft
nach 6.2.9.2 - Klasse 3 - Allgemeiner Querschnitt
46 0.075 EK1 0.06 <1 CS188) | Querschnittsnachweis - Biegung, Querkraft, Torsion und

Normalkraft nach 6.2.9.2 - Klasse 3 - Allgemeiner
Querschnitt

1 0.000 EK1 0.03 <1 CS203) | Querschnittsnachweis - Biegung um z-Achse, Quer- und
Normalkraft nach 6.2.9.2 - Klasse 3 - Allgemeiner
Querschnitt

2 0.000 EK1 0.16 <1 CS223) | Querschnittsnachweis - Doppelbiegung, Quer- und
Normalkraft nach 6.2.10 und 6.2.9 - Klasse 3 -
Allgemeiner Querschnitt

1 0.150 EK1 0.17 <1 CS228) | Querschnittsnachweis - Doppelbiegung, Querkraft,
Torsion und Normalkraft nach 6.2.10 und 6.2.9 - Klasse
3 - Allgemeiner Querschnitt

1 0.150 EK1 0.20 <1 CS271) | Querschnittsnachweis - Normalspannung und Torsion -
Elastische Bemessung
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Anlage N1.1

Inros Lackner SE Seite: 34134
Blatt: 1
Linzer StralRe 3, 28359 Bremen att
RF-STAHLEC3
Projekt: 2013-0282 Modell:  Teilabschnitt X, Deichschart, Stemmtore Datum: 05.08.2022
BW NHN +7,60 m
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Anlage N.1.2

Inros Lackner SE Seite: 1/36
Linzer StraRe 3, 28359 Bremen Blatt: 1
)
-/
Projekt: 2013-0282 Modell: Teilabschnitt X, Deichschart, Stemmtore Datum: 05.08.2022
BW NHN +7,85 m

STATISCHE BERECHNUNG

BAUVORHABEN

BAUHERR

ERSTELLER

Isometrie
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Anlage N.1.2

Inros Lackner SE Seite: 2(36
. Blatt: 1
Linzer StralRe 3, 28359 Bremen
MODELL
Projekt: 2013-0282 Modell: Teilabschnitt X, Deichschart, Stemmtore Datum: 05.08.2022
BW NHN +7,85 m
= MODELL-BASISANGABEN
Allgemein Modellname : Deichschart_Abschnitt_BW +7,85
Modelltyp : 3D
Positive Richtung der globalen Z-Achse : Nach oben
Klassifizierung der Lastfalle und : Nach Norm: EN 1990
Kombinationen Nationaler Anhang: DIN - Deutschland
Optionen [0 RF-Formfindung - Ermittiung von initialen Gleichgewichtsformen fiir Membran- und Seilkonstruktionen
[0 RF-ZUSCHNITT
[ Rohrleitungsanalyse
[0 CQC-Regel anwenden
[0 CAD/BIM-Modell ermdglichen
Erdbeschleunigung
g :10.00 m/s?
® FE-NETZ-EINSTELLUNGEN
Allgemein Angestrebte Lange der Finiten Elemente | Fe : 0.100m
Maximaler Abstand zwischen Knoten und Linie € : 0.001m
um in die Linie zu integrieren
Maximale Anzahl der FE-Netz-Knoten (in Tausenden) : 500
Stabe Anzahl Teilungen von Staben mit Seil, : 10
Bettung, Voute oder plastischer Charakteristik
Stébe bei Theorie lll. Ordnung
bzw. Durchschlagproblem intern teilen
Teilung auch fiir gerade Stébe, . Angestrebte Lange LFE der Finiten
Elemente
die nicht in Flachen integriert sind, verwenden mit
Mindestanzahl der Stabteilungen: 2
Teilung der Stabe durch den Knoten, der auf den Staben liegt
Flachen Maximales Verhéltnis der FE-Viereck-Diagonalen Ap : 1.800
Maximale Neigung von zwei Finiten Elementen o : 050°
aus der Ebene
Form der Finiten Elemente: : Drei- und Vierecke
X Gleiche Quadrate generieren, wo
moglich
z Kartesisch L ] 1 1 KN OTEN
Knoten Bezugs- Koordinaten- Knotenkoordinaten
P (X-.YZ) Nr. Knotentyp Knoten System X [m] Y [m] Z [m] Kommentar
: 1 Standard - Kartesisch 0.000 0.000 0.000
2 Standard - Kartesisch 0.000 0.000 0.150
3 Standard - Kartesisch 0.000 0.000 0.550
4 Standard - Kartesisch 0.000 0.000 0.700
5 Standard - Kartesisch 0.000 0.000 0.950
6 Standard - Kartesisch 0.752 -0.274 0.000
7 Standard - Kartesisch 0.752 -0.274 0.150
8 Standard - Kartesisch 0.752 -0.274 0.550
© Standard - Kartesisch 0.752 -0.274 0.700
10 Standard - Kartesisch 0.752 -0.274 0.950
1 Standard - Kartesisch 1.503 -0.548 0.000
12 Standard - Kartesisch 1.503 -0.548 0.150
13 Standard - Kartesisch 1.503 -0.548 0.550
14 Standard - Kartesisch 1.503 -0.548 0.700
15 Standard - Kartesisch 1.503 -0.548 0.950
16 Standard - Kartesisch 2.241 -0.817 0.000
17 Standard - Kartesisch 2.241 -0.817 0.150
18 Standard - Kartesisch 2.241 -0.817 0.550
19 Standard - Kartesisch 2.241 -0.817 0.700
20 Standard - Kartesisch 2.241 -0.817 0.950
21 Standard - Kartesisch 2.250 -0.820 0.000
22 Standard - Kartesisch 2.250 -0.820 0.150
23 Standard - Kartesisch 2.250 -0.820 0.550
24 Standard - Kartesisch 2.250 -0.820 0.700
25 Standard - Kartesisch 2.250 -0.820 0.950
26 Standard - Kartesisch 2.259 -0.817 0.000
27 Standard - Kartesisch 2.259 -0.817 0.150
28 Standard - Kartesisch 2.259 -0.817 0.550
29 Standard - Kartesisch 2.259 -0.817 0.700
30 Standard - Kartesisch 2.259 -0.817 0.950
31 Standard - Kartesisch 2.997 -0.548 0.000
32 Standard - Kartesisch 2.997 -0.548 0.150
33 Standard - Kartesisch 2.997 -0.548 0.550
34 Standard - Kartesisch 2.997 -0.548 0.700
35 Standard - Kartesisch 2.997 -0.548 0.950
36 Standard - Kartesisch 3.748 -0.274 0.000
37 Standard - Kartesisch 3.748 -0.274 0.150
38 Standard - Kartesisch 3.748 -0.274 0.550
39 Standard - Kartesisch 3.748 -0.274 0.700
40 Standard - Kartesisch 3.748 -0.274 0.950
41 Standard - Kartesisch 4.500 0.000 0.000
42 Standard - Kartesisch 4.500 0.000 0.150
43 Standard - Kartesisch 4.500 0.000 0.550
44 Standard - Kartesisch 4.500 0.000 0.700
45 Standard - Kartesisch 4.500 0.000 0.950
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Anlage N.1.2

Inros Lackner SE Seite: 8156
Linzer Strale 3, 28359 Bremen Blatt 1
MODELL
Projekt: 2013-0282 Modell: Teilabschnitt X, Deichschart, Stemmtore Datum: 05.08.2022
BW NHN +7,85 m
= 1.2 LINIEN
Linie Linienlange
Nr. Linientyp Knoten Nr. L [m] Kommentar
1 Polylinie 1,2 0.150 z
2 Polylinie 2,3 0.400 VA
3 Polylinie 3,4 0.150 z
4 Polylinie 4,5 0.250 z
5 Polylinie 1,6 0.800 XY
6 Polylinie 2,7 0.800 XY
7 Polylinie 3,8 0.800 XY
8 Polylinie 4,9 0.800 XY
9 Polylinie 5,10 0.800 XY
10 Polylinie 6,7 0.150 z
11 Polylinie 7,8 0.400 z
12 Polylinie 8,9 0.150 z
13 Polylinie 9,10 0.250 z
14 Polylinie 6,11 0.799 XY
15 Polylinie 7,12 0.799 XY
16 Polylinie 8,13 0.799 XY
17 Polylinie 9,14 0.799 XY
18 Polylinie 10,15 0.799 XY
19 Polylinie 11,12 0.150 z
20 Polylinie 12,13 0.400 z
21 Polylinie 13,14 0.150 z
22 Polylinie 14,15 0.250 z
23 Polylinie 11,16 0.785 XY
24 Polylinie 12,17 0.785 XY
25 Polylinie 13,18 0.785 XY
26 Polylinie 14,19 0.785 XY
27 Polylinie 15,20 0.785 XY
28 Polylinie 16,17 0.150 zZ
29 Polylinie 17,18 0.400 z
30 Polylinie 18,19 0.150 z
31 Polylinie 19,20 0.250 z
32 Polylinie 16,21 0.009 XY
33 Polylinie 17,22 0.009 XY
34 Polylinie 18,23 0.009 XY
35 Polylinie 19,24 0.009 XY
36 Polylinie 20,25 0.009 XY
37 Polylinie 21,22 0.150 zZ
38 Polylinie 22,23 0.400 Z
39 Polylinie 23,24 0.150 z
40 Polylinie 24,25 0.250 zZ
41 Polylinie 21,26 0.009 XY
42 Polylinie 22,27 0.009 XY
43 Polylinie 23,28 0.009 XY
44 Polylinie 24,29 0.009 XY
45 Polylinie 25,30 0.009 XY
46 Polylinie 26,27 0.150 z
47 Polylinie 27,28 0.400 z
48 Polylinie 28,29 0.150 z
49 Polylinie 29,30 0.250 z
50 Polylinie 26,31 0.785 XY
51 Polylinie 27,32 0.785 XY
52 Polylinie 28,33 0.785 XY
53 Polylinie 29,34 0.785 XY
54 Polylinie 30,35 0.785 XY
55 Polylinie 31,32 0.150 z
56 Polylinie 32,33 0.400 z
57 Polylinie 33,34 0.150 z
58 Polylinie 34,35 0.250 z
59 Polylinie 31,36 0.799 XY
60 Polylinie 32,37 0.799 XY
61 Polylinie 33,38 0.799 XY
62 Polylinie 34,39 0.799 XY
63 Polylinie 35,40 0.799 XY
64 Polylinie 36,37 0.150 z
65 Polylinie 37,38 0.400 z
66 Polylinie 38,39 0.150 zZ
67 Polylinie 39,40 0.250 z
68 Polylinie 36,41 0.800 XY
69 Polylinie 37,42 0.800 XY
70 Polylinie 38,43 0.800 XY
71 Polylinie 39,44 0.800 XY
72 Polylinie 40,45 0.800 XY
73 Polylinie 41,42 0.150 z
74 Polylinie 42,43 0.400 z
75 Polylinie 43,44 0.150 z
76 Polylinie 44,45 0.250 z
= 1.3 MATERIALIEN
Mat. Modul Modul Querdehnzahl | Spez. Gewicht | Warmedehnz. | Teilsich.-Beiwert Material-
Nr. E [kN/cm?] G [kN/cm?] v[] v [kN/m3] a [1/°C] w [-] Modell
1 Baustahl S 235 | DIN EN 1993-1-1:2010-12
21000.00 8076.92 0.300 78.50 1.20E-05 1.00 | Isotrop linear
elastisch
Gesehen
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Anlage N.1.2

Prifing. Dr.-Ing. R. E

Inros Lackner SE Seite: {56
. Blatt: 1
Linzer StralRe 3, 28359 Bremen
MODELL
Projekt: 2013-0282 Modell: Teilabschnitt X, Deichschart, Stemmtore Datum: 05.08.2022
BW NHN +7,85 m
® 1.4 FLACHEN
Flache Flachentyp Mat. Dicke Flache Gewicht
Nr. Geometrie | Steifigkeit Begrenzungslinien Nr. | Nr. Typ . d[mm] A [m?] G [kg]
1 Eben Standard 1-4,9,18,27,36,40-37, 1 Konstant 12.0 2.275 214.31
32,23,14,5
2 Eben Standard 37-40,45,54,63,72, 1 Konstant 12.0 2.275 214.31
76-73,68,59,50,41
® 1.4.2 FLACHEN - INTEGRIERTE OBJEKTE
Flache Integrierte Objekte Nr.
Nr. Knoten I Linien Offnungen Kommentar
1 6,7,10-12,15,16,19-21,24,25,28-30,33,
34,8,17,26,35,13,22,31
2 42,43,46-48,51,52,55-57,60,61,64-66,
69,70,44,53,62,71,49,58,67
7 ® 1.7 KNOTENLAGER
Lager Stltze Lagerung bzw. Feder
Y Nr. Knoten Nr. Achsensystem inZ Uy U | Uz | x| oy 0z
1 2 Benutzerdefiniertes X',Y',Z' O [} O O O
2 3 Benutzerdefiniertes X',Y',Z' O O O O
3 42 Benutzerdefiniertes X',Y',Z' O O O O O
X 4 43 Benutzerdefiniertes X',Y',Z' O O O O
® 1.7.10 KNOTENLAGER - BENUTZERDEFINIERTES ACHSENSYSTEM
Lager | Richtungs- Verdrehung [°] Koordinaten- | 1. A |Knoten|Knoten| 2. A |Bezugs| Stab/Linie
Nr. typ: Folge umX | umY | umZ system Nr. Nr. Knoten Nr.
1 Gedreht ZYX 0.00 0.00 270.00
2 Gedreht ZYX 0.00 0.00 270.00
3 Gedreht ZYX 0.00 0.00 90.00
4 Gedreht ZYX 0.00 0.00 90.00
® 1.8 LINIENLAGER
Lager Bezugs- | Drehung | Wand Feste Stutzung bzw. Einspannung
Nr. Linien Nr. system B[] inZ Ux ! Uy ! uz ! 0% ! oY ‘ 0z
1 37-40 Global | 0O o | o | o | o | o |
® 1.10 LINIENGELENKE
% Gelenk | Linie | Flache Axial/Quer-Gelenk [kN/m?2] Momentengelenk [kNm/rad/m]
5 Nr. Nr. Nr. Seite Uy ‘ Uy | u, Ox ‘ @y ‘ 0z
1 37 1 - O O O O O
2 37 2 - O O O O O
e 3 38 1 - ] O O O O
™, M 4 38 2 = O O O O O
5 39 1 - O O O O O
6 39 2 - O O O O O
7 40 1 - O O O O O
8 40 2 - O O O O O
s rsnna 1210 QUERSCHNITTE
§ § Quers. | Mater. It [cm?] ly [cm4] I, [cm4] Hauptachsen Drehung Gesamtabmessungen [mm]
§ Nr. Nr. Alcm?] A, [cm?] A, [cm?] ol o [°] Breiteb | Hoheh
1 Flachstahl 12/140
1 ‘ 7.63 274.40 2.02 0.00 ‘ 0.00 ‘ 12.0 ‘ 140.0
16.80 14.00 14.00
3 Flachstahl 20/140
1 33.97 457.33 9.33 0.00 0.00 20.0 140.0
28.00 23.33 23.33
" 1.17 STABE
Stab Linie Drehung Querschnitt Gelenk Nr. Exz. | Teilung Lange
e vz Nr. Nr. Stabtyp Typ B[] Anfang Ende | Anfang , Ende Nr. Nr. L [m]
Hilfskoroten 1 1 Rippe Winkel 249.98 3 3 - - - 0.150 | z
[ AT ¥ InEbenexy 2 Rippe Winkel 249.98 & ) - - - 0.400 z
Anfangl 775" Y 3 3 Rippe Winkel 249.98 3 3 - - - 0150 | Z
) Elfw 4 4 Rippe Winkel 249.98 & 3 - - - 0.250 z
* 5 5 Rippe Winkel 270.00 1 1 - - - 0.800 | XY
6 6 Rippe Winkel 270.00 1 1 - - - 0.800 | XY
7 7 Rippe Winkel 270.00 1 1 - - - 0.800 | XY
8 8 Rippe Winkel 270.00 1 1 - - - 0.800 | XY
9 9 Rippe Winkel 270.00 1 1 - - - 0.800 | XY
10 10 Rippe Winkel 249.98 1 1 - - - 0.150 z
1 11 Rippe Winkel 249.98 1 1 - - - 0.400 z
12 12 Rippe Winkel 249.98 1 1 - - - 0.150 z
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Anlage N.1.2

Inros Lackner SE Seite: 536
Linzer Strale 3, 28359 Bremen Blatt 1
MODELL
Projekt: 2013-0282 Modell: Teilabschnitt X, Deichschart, Stemmtore Datum: 05.08.2022
BW NHN +7,85 m
® 1,17 STABE
Stab Linie Drehung Querschnitt Gelenk Nr. Exz. | Teilung | Lénge
Nr. Nr. Stabtyp Typ B[] Anfang Ende | Anfang , Ende Nr. Nr. L [m]
13 13 Rippe Winkel 249.98 1 1 - - - 0.250 z
14 14 Rippe Winkel 270.00 1 1 - - - 0.799 | XY
15 15 Rippe Winkel 270.00 1 1 - - - 0.799 | XY
16 16 Rippe Winkel 270.00 1 1 - - - 0.799 | XY
17 17 Rippe Winkel 270.00 1 1 - - - 0.799 | XY
18 18 Rippe Winkel 270.00 1 1 - - - 0.799 | XY
19 19 Rippe Winkel 249.98 1 1 - - - 0.150 z
20 20 Rippe Winkel 249.98 1 1 - - - 0.400 z
21 21 Rippe Winkel 249.98 1 1 - - - 0.150 z
22 22 Rippe Winkel 249.98 1 1 - - - 0.250 z
23 23 Rippe Winkel 270.00 1 1 - - - 0.785 | XY
24 24 Rippe Winkel 270.00 1 1 - - - 0.785 | XY
25 25 Rippe Winkel 270.00 1 1 - - - 0.785 | XY
26 26 Rippe Winkel 270.00 1 1 - - - 0.785 | XY
27 27 Rippe Winkel 270.00 1 1 - - - 0.785 | XY
28 28 Rippe Winkel 249.98 1 1 - - - 0.150 z
29 29 Rippe Winkel 249.98 1 1 - - - 0.400 z
30 30 Rippe Winkel 249.98 1 1 - - - 0.150 z
31 31 Rippe Winkel 249.98 1 1 - - - 0.250 z
32 46 Rippe Winkel 110.02 1 1 - - - 0.150 z
33 47 Rippe Winkel 110.02 1 1 - - - 0.400 z
34 48 Rippe Winkel 110.02 1 1 - - - 0.150 z
85 49 Rippe Winkel 110.02 1 1 - - - 0.250 z
36 50 Rippe Winkel 90.00 1 1 - - - 0.785 | XY
37 51 Rippe Winkel 90.00 1 1 - - - 0.785 | XY
38 52 Rippe Winkel 90.00 1 1 - - - 0.785 | XY
39 53 Rippe Winkel 90.00 1 1 - - - 0.785 | XY
40 54 Rippe Winkel 90.00 1 1 - - - 0.785 | XY
41 55 Rippe Winkel 110.02 1 1 - - - 0.150 z
42 56 Rippe Winkel 110.02 1 1 - - - 0.400 z
43 57 Rippe Winkel 110.02 1 1 - - - 0.150 z
44 58 Rippe Winkel 110.02 1 1 - - - 0.250 z
45 59 Rippe Winkel 90.00 1 1 - - - 0.799 | XY
46 60 Rippe Winkel 90.00 1 1 - - - 0.799 | XY
47 61 Rippe Winkel 90.00 1 1 - - - 0.799 | XY
48 62 Rippe Winkel 90.00 1 1 - - - 0.799 | XY
49 63 Rippe Winkel 90.00 1 1 - - - 0.799 | XY
50 64 Rippe Winkel 110.02 1 1 - - - 0.150 z
51 65 Rippe Winkel 110.02 1 1 - - - 0.400 z
52 66 Rippe Winkel 110.02 1 1 - - - 0.150 V4
53 67 Rippe Winkel 110.02 1 1 - - - 0.250 z
54 68 Rippe Winkel 90.00 1 1 - - - 0.800 | XY
55 69 Rippe Winkel 90.00 1 1 - - - 0.800 | XY
56 70 Rippe Winkel 90.00 1 1 - - - 0.800 | XY
57 71 Rippe Winkel 90.00 1 1 - - - 0.800 | XY
58 72 Rippe Winkel 90.00 1 1 - - - 0.800 | XY
59 73 Rippe Winkel 110.02 3 3 - - - 0.150 z
60 74 Rippe Winkel 110.02 & 3 - - - 0.400 z
61 75 Rippe Winkel 110.02 3 3 - - - 0.150 z
62 76 Rippe Winkel 110.02 3 3 - - - 0.250 z
= 1.18 RIPPEN
Stab Lage der Mitwirkende Breite - Seite 1 Mitwirkende Breite - Seite 2
Nr. Rippe Flache Nr. b4 [m] Flache Nr. b, [m] Kommentar
1 Am -z-Rand 1 0.025 0.000
2 Am -z-Rand 1 0.066 0.000
3 Am -z-Rand 1 0.025 0.000
4 Am -z-Rand 1 0.025 0.000
5 Am -z-Rand 1 0.133 0.000
6 Am -z-Rand 1 0.133 0.000
7 Am -z-Rand 1 0.133 0.000
8 Am -z-Rand 1 0.133 0.000
9 Am -z-Rand 1 0.133 0.000
10 Am -z-Rand 1 0.025 0.000
11 Am -z-Rand 1 0.066 0.000
12 Am -z-Rand 1 0.025 0.000
13 Am -z-Rand 1 0.025 0.000
14 Am -z-Rand 1 0.133 0.000
15 Am -z-Rand 1 0.133 0.000
16 Am -z-Rand 1 0.133 0.000
17 Am -z-Rand 1 0.133 0.000
18 Am -z-Rand 1 0.133 0.000
19 Am -z-Rand 1 0.025 0.000
20 Am -z-Rand 1 0.066 0.000
21 Am -z-Rand 1 0.025 0.000
22 Am -z-Rand 1 0.025 0.000
23 Am -z-Rand 1 0.131 0.000
24 Am -z-Rand 1 0.131 0.000
25 Am -z-Rand 1 0.131 0.000
26 Am -z-Rand 1 0.131 0.000
27 Am -z-Rand 1 0.131 0.000
28 Am -z-Rand 1 0.025 0.000
29 Am -z-Rand 1 0.066 0.000
30 Am -z-Rand 1 0.025 0.000 =
31 | Amz-Rand 1 0.025 0.000 ) Gesehen
32 | Am+z-Rand 2 0.025 0.000 Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
88 Am +z-Rand 2 0.066 0.000 ©
34 Am +z-Rand 2 0.025 0.000
35 Am +z-Rand 2 0.025 0.000
36 Am +z-Rand 2 0.131 0.000
37 Am +z-Rand 2 0.131 0.000
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Anlage N.1.2

Inros Lackner SE Seite: 5I56
. Blatt: 1
Linzer StralRe 3, 28359 Bremen
MODELL
Projekt: 2013-0282 Modell: Teilabschnitt X, Deichschart, Stemmtore Datum: 05.08.2022
BW NHN +7,85 m
® 1.18 RIPPEN
Stab Lage der Mitwirkende Breite - Seite 1 Mitwirkende Breite - Seite 2
Nr. Rippe Flache Nr. b4 [m] Flache Nr. by [m] Kommentar
38 Am +z-Rand 2 0.131 0.000
39 Am +z-Rand 2 0.131 0.000
40 Am +z-Rand 2 0.131 0.000
41 Am +z-Rand 2 0.025 0.000
42 Am +z-Rand 2 0.066 0.000
43 Am +z-Rand 2 0.025 0.000
44 Am +z-Rand 2 0.025 0.000
45 Am +z-Rand 2 0.133 0.000
46 Am +z-Rand 2 0.133 0.000
47 Am +z-Rand 2 0.133 0.000
48 Am +z-Rand 2 0.133 0.000
49 Am +z-Rand 2 0.133 0.000
50 Am +z-Rand 2 0.025 0.000
51 Am +z-Rand 2 0.066 0.000
52 Am +z-Rand 2 0.025 0.000
53 Am +z-Rand 2 0.025 0.000
54 Am +z-Rand 2 0.133 0.000
55 Am +z-Rand 2 0.133 0.000
56 Am +z-Rand 2 0.133 0.000
57 Am +z-Rand 2 0.133 0.000
58 Am +z-Rand 2 0.133 0.000
59 Am +z-Rand 2 0.025 0.000
60 Am +z-Rand 2 0.066 0.000
61 Am +z-Rand 2 0.025 0.000
62 Am +z-Rand 2 0.025 0.000
Gesehen
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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MODELL
Projekt: 2013-0282 Modell:  Teilabschnitt X, Deichschart, Stemmtore Datum: 05.08.2022
BW NHN +7,85 m
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MODELL
Projekt: 2013-0282 Modell: Teilabschnitt X, Deichschart, Stemmtore Datum: 05.08.2022
BW NHN +7,85 m
® FLACHSTAHL 12/140
Isometrie
z
X
l STAUBLECHT =12 MM
Isometrie
Z

Gesehen
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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Inros Lackner SE Seite: 9136
Linzer StraRe 3, 28359 Bremen Blatt: !
MODELL

Y
./

Projekt: 2013-0282 Modell: Teilabschnitt X, Deichschart, Stemmtore Datum: 05.08.2022

BW NHN +7,85 m
® FLACHSTAHL 20/140
Isometrie

l MODELL

Knotennummerierung Perspektive

Gesehen
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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Anlage N.1.2

Berechnungsverfahren fiir das
System der nichtlinearen
algebraischen Gleichungen
Steifigkeitsbeiwerte aktivieren fiir:

® 2.5 LASTKOMBINATIONEN

®  Newton-Raphson

Querschnitte (Faktor fiir J, Iy, I, A, Ay, A;)
Stébe (Faktor fir GJ, Ely, El,, EA, GA,, GA,)

X X

Inros Lackner SE Seite: 0/36
. Blatt: 1
Linzer StralRe 3, 28359 Bremen
Projekt: 2013-0282 Modell: Teilabschnitt X, Deichschart, Stemmtore Datum: 05.08.2022
BW NHN +7,85 m
®2.1LASTFALLE
Last- LF-Bezeichnung EN 1990 | DIN Eigengewicht - Faktor in Richtung
fall Einwirkungskategorie Aktiv X Y Z
LF1 Eigengewicht Standig 0.000 0.000 -1.000
LF2 Hochwasser Nutzlasten - Kategorie F: 0.000 0.000 0.000
Verkehrslasten - Fahrzeuglast < 30
kN
LF4 ganze Welle Nutzlasten - Kategorie F: O
Verkehrslasten - Fahrzeuglast < 30
kN
LF5 Treibgut mitte Nutzlasten - Kategorie F: O
Verkehrslasten - Fahrzeuglast < 30
kN
LF7 Treibgut Auflager Nutzlasten - Kategorie F: O
Verkehrslasten - Fahrzeuglast < 30
kN
®2.1.1 LASTFALLE - BERECHNUNGSPARAMETER
Last- LF-Bezeichnung
fall Berechnungsparameter
LF1 Eigengewicht Berechnungstheorie ®  Theorie |. Ordnung (linear)
Berechnungsverfahren fiir das ®  Newton-Raphson
System der nichtlinearen
algebraischen Gleichungen
Steifigkeitsbeiwerte aktivieren fiir: : Querschnitte (Faktor fiir J, Iy, I, A, Ay, A;)
: Stabe (Faktor fir GJ, Ely, El,, EA, GA,, GA,)
LF2 Hochwasser Berechnungstheorie Theorie I. Ordnung (linear)
Berechnungsverfahren fiir das : ® Newton-Raphson
System der nichtlinearen
algebraischen Gleichungen
Steifigkeitsbeiwerte aktivieren fiir: : Querschnitte (Faktor fiir J, Iy, I, A, Ay, A;)
: Stabe (Faktor fiir GJ, El, El,, EA, GA,, GA,)
LF4 ganze Welle Berechnungstheorie Theorie |. Ordnung (linear)
Berechnungsverfahren fiir das : ® Newton-Raphson
System der nichtlinearen
algebraischen Gleichungen
Steifigkeitsbeiwerte aktivieren fiir: : Querschnitte (Faktor fir J, Iy, I, A, A, A)
Stabe (Faktor fiir GJ, Ely, El;, EA, GA,, GA,)
LF5 Treibgut mitte Berechnungstheorie Theorie |. Ordnung (linear)
Berechnungsverfahren fiir das Newton-Raphson
System der nichtlinearen
algebraischen Gleichungen
Steifigkeitsbeiwerte aktivieren fiir: : Querschnitte (Faktor fir J, Iy, Iz, A, Ay, Ay)
: Stébe (Faktor fiir GJ, Ely, El,, EA, GA,, GA,)
LF7 Treibgut Auflager Berechnungstheorie Theorie |. Ordnung (linear)

Last-
kombin.

Lastkombination
Bezeichnung

BS

P
&

Faktor

Lastfall

LK1

LK2

LK3

w252

BS-A (TG mittig)

BS-A (TG Auflager)

BS-A_ohne Treibgut

WN=2RWON 2R WN =

1.00
1.00
1.00
1.00
1.00
1.00
1.00
1.00
1.00
1.00
1.00

LF1
LF2
LF4
LF5
LF1
LF2
LF4
LF7
LF1
LF2
LF4

Eigengewicht
Hochwasser
ganze Welle
Treibgut mitte
Eigengewicht
Hochwasser
ganze Welle
Treibgut Auflager
Eigengewicht
Hochwasser
ganze Welle

LASTKOMBINATIONEN - BERECHNUNGSPARAMETER

Last-
kombin.

Bezeichnung

Berechnungsparameter

LK1

BS-A (TG mittig)

Berechnungstheorie
Optionen

Steifigkeitsbeiwerte aktivieren fiir:

®  Theorie |. Ordnung (linear)

: Entlastende Wirkung von Zugkraften
beriicksichtigen

5 SchnittgroRen auf das verformte System
beziehen fir:
Normalkréfte N
Querkréfte Vy und V,
Momente My, M, und My
Materialien (Teilsicherheitsbeiwert yM)
Querschnitte (Faktor fur J, Iy, I, A, Ay, A)
Stabe (Faktor fiir GJ, Ely, El;, EA, GA,, GA,)

LK2

BS-A (TG Auflager)

Berechnungstheorie
Optionen

Theorie I. Ordnung (linear)

Entlastende Wirkung von Zugkraften
berticksichtigen

: SchnittgréRen auf das verformte System
beziehen fir:

Normalkréfte N

Querkrafte Vy und V,

Gesehen

Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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Anlage N.1.2

Inros Lackner SE Seite: it/36
. Blatt: 1
Linzer StralRe 3, 28359 Bremen @
LASTEN
Projekt: 2013-0282 Modell:  Teilabschnitt X, Deichschart, Stemmtore Datum: 05.08.2022
BW NHN +7,85 m
® 2.5.2 LASTKOMBINATIONEN - BERECHNUNGSPARAMETER
Last-
kombin. Bezeichnung Berechnungsparameter
Momente My, M, und My
Steifigkeitsbeiwerte aktivieren fir: : Materialien (Teilsicherheitsbeiwert yM)
: Querschnitte (Faktor fir J, Iy, Iz, A, Ay, A;)
: Stébe (Faktor fiir GJ, Ely, El;, EA, GA,, GA,)
LK3 BS-A_ohne Treibgut Berechnungstheorie : ® Theorie |. Ordnung (linear)
Optionen 3 Entlastende Wirkung von Zugkraften
beriicksichtigen
: SchnittgroRen auf das verformte System
beziehen fir:
Normalkréfte N
Querkréfte Vy und V,
Momente My, M, und My
Steifigkeitsbeiwerte aktivieren fiir: : Materialien (Teilsicherheitsbeiwert yM)
: Querschnitte (Faktor fir J, Iy, Iz, A, Ay, A;)
: Stébe (Faktor fir GJ, Ely, El,, EA, GA,, GA;)
® 2.7 ERGEBNISKOMBINATIONEN
Ergebn.-
kombin. Bezeichnung Belastung
EK1 BS-A LK1 oder LK2
® | F1: EIGENGEWICHT
LF1 : Eigengewicht Isometrie

Belastung [kN/m]

LF2
Hochwasser

¥ 3.10 FREIE POLYGONLASTEN

LF2: Hochwasser

Last- Last- Lastparameter Lastposition

Nr. An Flachen Nr. | Projekt. verteilung Richtung | Symbol |  Wert | Einheit X[m] |, Y[m] |, Z[m]
1 1 Xz Linear z p1 6.50 | kN/m2 0.000 0.000 0.000
p2 6.50 | kN/m2 2.250 0.000 0.000
p3 0.00 | kN/m2 2.250 0.000 0.650
0.000 0.000 0.650
2 2 )4 Linear z p1 -6.50 | kN/m? 2.250 0.000 0.000
p2 -6.50 | kN/m? 4.500 0.000 0.000
p3 0.00 | kN/m2 4.500 0.000 0.650
2.250 0.000 0.650

Gesehen

Priifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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Anlage N.1.2

Inros Lackner SE Seite: 12(36
. Blatt: 1
Linzer StralRe 3, 28359 Bremen
LASTEN
Projekt: 2013-0282 Modell:  Teilabschnitt X, Deichschart, Stemmtore Datum: 05.08.2022
BW NHN +7,85 m

¥ LF2: HOCHWASSER

LF2 : Hochwasser Isometrie
Belastung [kN/m], [kN/m"2]

p-z 6.50

l LF2: HOCHWASSER

LF2 : Hochwasser Isometrie
Belastung [kN/m], [kN/m"2]

p-z 6.50

Gesehen
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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Anlage N.1.2

Inros Lackner SE Seite: 556
Linzer StraRe 3, 28359 Bremen Blatt 1
LASTEN
Projekt: 2013-0282 Modell:  Teilabschnitt X, Deichschart, Stemmtore Datum: 05.08.2022
BW NHN +7,85 m
LF4 ® 3.7 FREIE LINIENLASTEN LF4: ganze Welle
ganze Welle Last- Last- LastgroRe Lastposition
Nr. An Flachen Nr. | Projekt. verteilung Richtung | Symbol | Wert . Einheit X[m] | Y[m] | Z[m]
1 1 Xz Konstant z p 15.000 | kN/m 0.000 0.150
2.250 0.150
2 2 Xz Konstant z p -15.000 | kN/m 2.250 0.150
4.500 0.150
B | F4: GANZE WELLE
LF4 : ganze Welle Isometrie

Belastung [kN/m]

15.000

Gesehen

Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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Anlage N.1.2

Inros Lackner SE Seite: /36
Linzer Strale 3, 28359 Bremen Blatt -
LASTEN
Projekt: 2013-0282 Modell:  Teilabschnitt X, Deichschart, Stemmtore Datum: 05.08.2022
BW NHN +7,85 m
® | F4: GANZE WELLE
LF4 : ganze Welle Isometrie

Belastung [kN/m]

15.000
LF5 ® 3.8 FREIE RECHTECKLASTEN LF5: Treibgut mitte
Treibgut mitte Last- Last- LastgroRe Lastposition
Nr. An Flachen Nr. | Projekt. verteilung Richtung | Symbol | Wert . Einheit Xm] |, Y[m] | Z[m]
1 1 Xz Konstant z p ‘ 120.00 ‘ kN/m2 ‘ 0.875 ‘ ‘ 0.400
1.375 0.900
Gesehen
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI



reus
Gesehen
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Inros Lackner SE Seite: 15/36
Linzer StraRe 3, 28359 Bremen Blatt -
LASTEN
Projekt: 2013-0282 Modell:  Teilabschnitt X, Deichschart, Stemmtore Datum: 05.08.2022
BW NHN +7,85 m
® | F5: TREIBGUT MITTE
LF5 : Treibgut mitte Isometrie
Belastung [kN/m”2]
l LF5: TREIBGUT MITTE
LF5 : Treibgut mitte Isometrie
Belastung [kN/m”2]
Y.
T b
Gesehen

Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI



reus
Gesehen


Anlage N.1.2

¥ 3.8 FREIE RECHTECKLASTEN

Inros Lackner SE Seite: 5/36
. Blatt: 1
Linzer StralRe 3, 28359 Bremen
LASTEN
Projekt: 2013-0282 Modell:  Teilabschnitt X, Deichschart, Stemmtore Datum: 05.08.2022
BW NHN +7,85 m

LF7 LF7: Treibgut Auflager
Treibgut Auflager Last- Last- LastgroRe Lastposition
Nr. An Flachen Nr. | Projekt. verteilung Richtung | Symbol | Wert . Einheit X[m] | Y[m] | Z[m]
1 1 Xz Konstant z p ‘ 120.00 ‘ kN/m2 0.000 ‘ ‘ 0.400
0.500 0.900
® | F7. TREIBGUT AUFLAGER
LF7 : Treibgut Auflager Isometrie

Belastung [kN/m”2]

Gesehen

Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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Inros Lackner SE Seite: i7/36
Linzer StraRe 3, 28359 Bremen Blatt -
LASTEN
Projekt: 2013-0282 Modell:  Teilabschnitt X, Deichschart, Stemmtore Datum: 05.08.2022
BW NHN +7,85 m
® | F7. TREIBGUT AUFLAGER
LF7 : Treibgut Auflager Isometrie

Belastung [kN/m”2]

l LK1: BS-A (TG MITTIG)

LK1 : BS-A (TG mittig) Isometrie
Belastung [kN/m], [kN/m"2]

Gesehen
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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Anlage N.1.2

Inros Lackner SE Seite: 8136
. Blatt: 1
Linzer StralRe 3, 28359 Bremen
LASTEN
Projekt: 2013-0282 Modell:  Teilabschnitt X, Deichschart, Stemmtore Datum: 05.08.2022
BW NHN +7,85 m

" LK2: BS-A (TG AUFLAGER)

LK2 : BS-A (TG Auflager) Isometrie
Belastung [kN/m], [kN/m"2]

15.000

l LK3: BS-A_OHNE TREIBGUT

LK3 : BS-A_ohne Treibgut Isometrie
Belastung [kN/m], [kN/m"2]

Gesehen
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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Anlage N.1.2

Inros Lackner SE Seite: 936
Linzer Strale 3, 28359 Bremen Blatt 1
ERGEBNISSE
Projekt: 2013-0282 Modell: Teilabschnitt X, Deichschart, Stemmtore Datum: 05.08.2022
BW NHN +7,85 m
= 4.0 ERGEBNISSE - ZUSAMMENFASSUNG
Bezeichnung Wert Einhe Kommentar
Lastfall LF1 - Eigengewicht
Summe Belastung in Richtung X 0.00 | kN
Summe Lagerkréafte in X 0.00 | kN
Summe Belastung in Richtung Y 0.00 | kN
Summe Lagerkréafte in Y 0.00 | kN
Summe Belastung in Richtung Z -8.60 | kN
Summe Lagerkréfte in Z -8.60 | kN Abweichung 0.00%
Resultierende der Reaktionen um X 0.000 | kNm | Im Schwerpunkt des Modells (X:2.250, Y:-0.437, Z:0.473 m)
Resultierende der Reaktionen um Y 0.000 | kNm | Im Schwerpunkt des Modells
Resultierende der Reaktionen um Z 0.000 | kNm | Im Schwerpunkt des Modells
Max. Verschiebung in X -0.0 | mm FE-Netzknoten Nr. 45 (X: 4.500, Y: 0.000, Z: 0.950 m)
Max. Verschiebung in Y -0.1 | mm FE-Netzknoten Nr. 25 (X: 2.250, Y:-0.820, Z: 0.950 m)
Max. Verschiebung in Z -0.1 | mm Stab Nr. 27, x: 0.785 m
Max. Verschiebung vektoriell 0.2 | mm Stab Nr. 27, x: 0.785 m
Max. Verdrehung um X 0.1 | mrad | FE-Netzknoten Nr. 350 (X: 2.351, Y:-0.783, Z: 0.000 m)
Max. Verdrehung um'Y 0.1 | mrad | Stab Nr. 3, x: 0.056 m
Max. Verdrehung um Z -0.1 | mrad | FE-Netzknoten Nr. 2 (X: 0.000, Y:0.000, Z: 0.150 m)
Maximale Stabverzerrung 0.00000 | - Stab Nr. 0, x: 0.000 m
Maximale Flachenverzerrung 0.00000 | - FE-Netzknoten Nr. 0 (X: 0.000, Y: 0.000, Z: 0.000 m)
Berechnungstheorie I. Ordnung Theorie I. Ordnung (linear)
Steifigkeitsreduzierung Querschnitte, Stébe, Flachen
Anzahl der Laststufen 1
Anzahl der Iterationen 1
Maximaler Wert des Elementes der 6.363E+13
Steifigkeitsmatrix auf der Diagonale
Minimaler Wert des Elementes der 1.43E+05
Steifigkeitsmatrix auf der Diagonale
Determinante der Steifigkeitsmatrix 1.168E+2859
8
Unendlich-Norm 1.273E+14
Lastfall LF2 - Hochwasser
Summe Belastung in Richtung X 0.00 | kN
Summe Lagerkréafte in X 0.00 | kN
Summe Belastung in Richtung Y 9.51 | kN
Summe Lagerkréfte in Y 9.51 | kN Abweichung 0.00%
Summe Belastung in Richtung Z 0.00 | kN
Summe Lagerkréfte in Z 0.00 | kN
Resultierende der Reaktionen um X 2412 | kNm | Im Schwerpunkt des Modells (X:2.250, Y:-0.437, Z:0.473 m)
Resultierende der Reaktionen um Y 0.000 | kNm | Im Schwerpunkt des Modells
Resultierende der Reaktionen um Z 0.000 | kNm | Im Schwerpunkt des Modells
Max. Verschiebung in X 0.1 | mm Stab Nr. 14, x: 0.200 m
Max. Verschiebung in Y 0.2 | mm Stab Nr. 14, x: 0.400 m
Max. Verschiebung in Z -0.0 | mm Stab Nr. 16, x: 0.400 m
Max. Verschiebung vektoriell 0.2 | mm Stab Nr. 14, x: 0.400 m
Max. Verdrehung um X 0.2 | mrad | FE-Netzknoten Nr. 229 (X: 1.127, Y:-0.411, Z: 0.431 m)
Max. Verdrehung um Y -0.1 | mrad | FE-Netzknoten Nr. 229 (X: 1.127, Y:-0.411, Z: 0.431 m)
Max. Verdrehung um Z -0.2 | mrad | FE-Netzknoten Nr. 46 (X: 2.250, Y:-0.820, Z: 0.000 m)
Maximale Stabverzerrung 0.00000 | - Stab Nr. 0, x: 0.000 m
Maximale Flachenverzerrung 0.00000 | - FE-Netzknoten Nr. 0 (X: 0.000, Y: 0.000, Z: 0.000 m)
Berechnungstheorie I. Ordnung Theorie I. Ordnung (linear)
Steifigkeitsreduzierung Querschnitte, Stabe, Flachen
Anzahl der Laststufen 1
Anzahl der Iterationen 1
Maximaler Wert des Elementes der 6.363E+13
Steifigkeitsmatrix auf der Diagonale
Minimaler Wert des Elementes der 1.43E+05
Steifigkeitsmatrix auf der Diagonale
Determinante der Steifigkeitsmatrix 1.168E+2859
8
Unendlich-Norm 1.273E+14
Lastfall LF4 - ganze Welle
Summe Belastung in Richtung X 0.00 | kN
Summe Lagerkréfte in X 0.00 | kN
Summe Belastung in Richtung Y 67.50 | kN
Summe Lagerkréfte in Y 67.50 | kN Abweichung 0.00%
Summe Belastung in Richtung Z 0.07 | kN
Summe Lagerkrafte in Z 0.07 | kN Abweichung 0.00%
Resultierende der Reaktionen um X 21.797 | kNm | Im Schwerpunkt des Modells (X:2.250, Y:-0.437, Z:0.473 m)
Resultierende der Reaktionen um Y -0.001 | kNm | Im Schwerpunkt des Modells
Resultierende der Reaktionen um Z -0.001 | kNm | Im Schwerpunkt des Modells
Max. Verschiebung in X 0.5 | mm Stab Nr. 14, x: 0.200 m
Max. Verschiebung in Y 1.2 | mm Stab Nr. 14, x: 0.400 m
Max. Verschiebung in Z -0.2 | mm Stab Nr. 16, x: 0.400 m
Max. Verschiebung vektoriell 1.3 | mm Stab Nr. 14, x: 0.400 m
Max. Verdrehung um X 1.6 | mrad | FE-Netzknoten Nr. 228 (X: 1.127, Y:-0.411, Z: 0.338 m)
Max. Verdrehung um Y -0.6 | mrad | FE-Netzknoten Nr. 228 (X: 1.127, Y:-0.411, Z: 0.338 m)
Max. Verdrehung um Z -1.8 | mrad | FE-Netzknoten Nr. 46 (X: 2.250, Y:-0.820, Z: 0.000 m)
Maximale Stabverzerrung 0.00000 | - Stab Nr. 0, x: 0.000 m
Maximale Flachenverzerrung 0.00000 | - FE-Netzknoten Nr. 0 (X: 0.000, Y: 0.000, Z: 0.000 m)
Berechnungstheorie |. Ordnung Theorie I. Ordnung (linear)
Steifigkeitsreduzierung Querschnitte, Stabe, Flachen
Anzahl der Laststufen 1
Anzahl der Iterationen 1
Maximaler Wert des Elementes der 6.363E+13
Steifigkeitsmatrix auf der Diagonale
Minimaler Wert des Elementes der 1.43E+05
Steifigkeitsmatrix auf der Diagonale
Determinante der Steifigkeitsmatrix 1.168E+2859
8
Unendlich-Norm 1.273E+14
Lastfall LF5 - Treibgut mitte
| Summe Belastung in Richtung X I 10.94 [ kN
Gesehen

Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI



reus
Gesehen


Anlage N.1.2

Inros Lackner SE Seite: 20/
Linzer Strale 3, 28359 Bremen Blatt 1
ERGEBNISSE
Projekt: 2013-0282 Modell: Teilabschnitt X, Deichschart, Stemmtore Datum: 05.08.2022
BW NHN +7,85 m
= 4.0 ERGEBNISSE - ZUSAMMENFASSUNG
Bezeichnung Wert Einhe Kommentar
Summe Lagerkréfte in X 10.94 | kN Abweichung 0.00%
Summe Belastung in Richtung Y 30.00 | kN
Summe Lagerkréfte in Y 30.00 | kN Abweichung 0.00%
Summe Belastung in Richtung Z 0.00 | kN
Summe Lagerkréfte in Z 0.00 | kN
Resultierende der Reaktionen um X -5.305 | kNm | Im Schwerpunkt des Modells (X:2.250, Y:-0.437, Z:0.473 m)
Resultierende der Reaktionen um Y 1.936 | kNm | Im Schwerpunkt des Modells
Resultierende der Reaktionen um Z -34.048 | kNm | Im Schwerpunkt des Modells
Max. Verschiebung in X 0.6 | mm | Stab Nr. 18, x: 0.300 m
Max. Verschiebung in Y 1.6 | mm Stab Nr. 18, x: 0.400 m
Max. Verschiebung in Z 0.2 | mm Stab Nr. 15, x: 0.500 m
Max. Verschiebung vektoriell 1.7 | mm Stab Nr. 18, x: 0.400 m
Max. Verdrehung um X -2.0 | mrad | FE-Netzknoten Nr. 227 (X: 1.127, Y:-0.411, Z: 0.241 m)
Max. Verdrehung um Y 0.7 | mrad | FE-Netzknoten Nr. 227 (X: 1.127, Y:-0.411, Z: 0.241 m)
Max. Verdrehung um Z -2.1 | mrad | FE-Netzknoten Nr. 54 (X: 2.250, Y:-0.820, Z: 0.950 m)
Maximale Stabverzerrung 0.00000 | - Stab Nr. 0, x: 0.000 m
Maximale Flachenverzerrung 0.00000 | - FE-Netzknoten Nr. 0 (X: 0.000, Y: 0.000, Z: 0.000 m)
Berechnungstheorie |. Ordnung Theorie I. Ordnung (linear)
Steifigkeitsreduzierung Querschnitte, Stébe, Flachen
Anzahl der Laststufen 1
Anzahl der Iterationen 1
Maximaler Wert des Elementes der 6.363E+13
Steifigkeitsmatrix auf der Diagonale
Minimaler Wert des Elementes der 1.43E+05
Steifigkeitsmatrix auf der Diagonale
Determinante der Steifigkeitsmatrix 1.168E+2859
8
Unendlich-Norm 1.273E+14
Lastfall LF7 - Treibgut Auflager
Summe Belastung in Richtung X 10.93 | kN
Summe Lagerkrafte in X 10.93 | kN Abweichung 0.00%
Summe Belastung in Richtung Y 30.00 | kN
Summe Lagerkréafte in Y 30.00 | kN Abweichung 0.00%
Summe Belastung in Richtung Z 0.00 | kN
Summe Lagerkréfte in Z 0.00 | kN
Resultierende der Reaktionen um X -5.305 | kNm | Im Schwerpunkt des Modells (X:2.250, Y:-0.437, Z:0.473 m)
Resultierende der Reaktionen um Y 1.932 | kNm | Im Schwerpunkt des Modells
Resultierende der Reaktionen um Z -63.785 | kNm | Im Schwerpunkt des Modells
Max. Verschiebung in X 0.2 | mm Stab Nr. 9, x: 0.800 m
Max. Verschiebung in Y 0.6 | mm FE-Netzknoten Nr. 359 (X: 0.846, Y:-0.308, Z: 0.950 m)
Max. Verschiebung in Z 0.1 | mm Stab Nr. 8, x: 0.400 m
Max. Verschiebung vektoriell 0.6 | mm Stab Nr. 18, x: 0.100 m
Max. Verdrehung um X -0.9 | mrad | FE-Netzknoten Nr. 91 (X: 0.282, Y:-0.103, Z: 0.700 m)
Max. Verdrehung um'Y 0.3 | mrad | FE-Netzknoten Nr. 92 (X: 0.376, Y:-0.137, Z: 0.700 m)
Max. Verdrehung um Z 1.2 | mrad | FE-Netzknoten Nr. 170 (X: 0.098, Y:-0.036, Z: 0.805 m)
Maximale Stabverzerrung 0.00000 | - Stab Nr. 0, x: 0.000 m
Maximale Flachenverzerrung 0.00000 | - FE-Netzknoten Nr. 0 (X: 0.000, Y: 0.000, Z: 0.000 m)
Berechnungstheorie |. Ordnung Theorie I. Ordnung (linear)
Steifigkeitsreduzierung Querschnitte, Stébe, Flachen
Anzahl der Laststufen 1
Anzahl der lterationen 1
Maximaler Wert des Elementes der 6.363E+13
Steifigkeitsmatrix auf der Diagonale
Minimaler Wert des Elementes der 1.43E+05
Steifigkeitsmatrix auf der Diagonale
Determinante der Steifigkeitsmatrix 1.168E+2859
8
Unendlich-Norm 1.273E+14
Lastkombination LK1 - BS-A (TG mittig)
Summe Belastung in Richtung X 10.94 | kN
Summe Lagerkréafte in X 10.94 | kN Abweichung 0.00%
Summe Belastung in Richtung Y 107.00 | kN
Summe Lagerkréfte in Y 107.00 | kN Abweichung 0.00%
Summe Belastung in Richtung Z -8.53 | kN
Summe Lagerkréfte in Z -8.53 | kN Abweichung 0.00%
Resultierende der Reaktionen um X 18.9 | kNm | Im Schwerpunkt des Modells (X:2.3, Y:-0.4, Z:0.5 m)
Resultierende der Reaktionen um Y 1.9 | kNm | Im Schwerpunkt des Modells
Resultierende der Reaktionen um Z -34.0 | kNm | Im Schwerpunkt des Modells
Max. Verschiebung in X 0.7 | mm FE-Netzknoten Nr. 228 (X: 1.127, Y:-0.411, Z: 0.338 m)
Max. Verschiebung in Y 1.7 | mm FE-Netzknoten Nr. 228 (X: 1.127, Y:-0.411, Z:0.338 m)
Max. Verschiebung in Z -0.2 | mm Stab Nr. 47, x: 0.300 m
Max. Verschiebung vektoriell 1.8 | mm FE-Netzknoten Nr. 228 (X: 1.127, Y:-0.411, Z: 0.338 m)
Max. Verdrehung um X 1.9 | mrad | FE-Netzknoten Nr. 508 (X: 3.373, Y:-0.411, Z: 0.431 m)
Max. Verdrehung um Y 0.7 | mrad | FE-Netzknoten Nr. 502 (X: 3.279, Y:-0.445, Z: 0.431 m)
Max. Verdrehung um Z -2.4 | mrad | FE-Netzknoten Nr. 287 (X: 2.165, Y:-0.789, Z: 0.246 m)
Maximale Stabverzerrung 0.00000 | - Stab Nr. 0, x: 0.000 m
Maximale Flachenverzerrung 0.00000 | - FE-Netzknoten Nr. 0 (X: 0.000, Y: 0.000, Z: 0.000 m)
Berechnungstheorie I. Ordnung Theorie I. Ordnung (linear)
Steifigkeitsreduzierung Materialien, Querschnitte, Stabe, Flachen
Anzahl der Laststufen 1
Anzahl der Iterationen 1
Maximaler Wert des Elementes der 6.363E+13
Steifigkeitsmatrix auf der Diagonale
Minimaler Wert des Elementes der 1.43E+05
Steifigkeitsmatrix auf der Diagonale
Determinante der Steifigkeitsmatrix 1.168E+2859 Gesehen
8 ¥ <
Unendlich-Norm 1.273E+14 Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
Lastkombination LK2 - BS-A (TG Auflager)
Summe Belastung in Richtung X 10.93 | kN
Summe Lagerkréfte in X 10.93 | kN Abweichung 0.00%



reus
Gesehen


Anlage N.1.2

Inros Lackner SE Seite: 2185
Linzer Strale 3, 28359 Bremen Blatt 1
ERGEBNISSE
Projekt: 2013-0282 Modell: Teilabschnitt X, Deichschart, Stemmtore Datum: 05.08.2022
BW NHN +7,85 m
= 4.0 ERGEBNISSE - ZUSAMMENFASSUNG
Bezeichnung Wert Einhe Kommentar
Summe Belastung in Richtung Y 107.00 | kN
Summe Lagerkréfte in Y 107.00 | kN Abweichung 0.00%
Summe Belastung in Richtung Z -8.53 | kN
Summe Lagerkréfte in Z -8.53 | kN Abweichung 0.00%
Resultierende der Reaktionen um X 18.9 | kNm | Im Schwerpunkt des Modells (X:2.3, Y:-0.4, Z:0.5 m)
Resultierende der Reaktionen um Y 1.9 | kNm | Im Schwerpunkt des Modells
Resultierende der Reaktionen um Z -63.8 | kKNm | Im Schwerpunkt des Modells
Max. Verschiebung in X 0.5 | mm Stab Nr. 14, x: 0.200 m
Max. Verschiebung in Y 1.5 | mm Stab Nr. 14, x: 0.400 m
Max. Verschiebung in Z -0.3 | mm Stab Nr. 47, x: 0.200 m
Max. Verschiebung vektoriell 1.6 | mm Stab Nr. 14, x: 0.400 m
Max. Verdrehung um X 1.9 | mrad | FE-Netzknoten Nr. 508 (X: 3.373, Y:-0.411, Z: 0.431 m)
Max. Verdrehung um Y 0.6 | mrad | FE-Netzknoten Nr. 502 (X: 3.279, Y:-0.445, Z: 0.431 m)
Max. Verdrehung um Z 2.2 | mrad | FE-Netzknoten Nr. 168 (X: 0.095, Y:-0.035, Z: 0.341 m)
Maximale Stabverzerrung 0.00000 | - Stab Nr. 0, x: 0.000 m
Maximale Flachenverzerrung 0.00000 | - FE-Netzknoten Nr. 0 (X: 0.000, Y: 0.000, Z: 0.000 m)
Berechnungstheorie I. Ordnung Theorie I. Ordnung (linear)
Steifigkeitsreduzierung Materialien, Querschnitte, Stabe, Flachen
Anzahl der Laststufen 1
Anzahl der Iterationen 1
Maximaler Wert des Elementes der 6.363E+13
Steifigkeitsmatrix auf der Diagonale
Minimaler Wert des Elementes der 1.43E+05
Steifigkeitsmatrix auf der Diagonale
Determinante der Steifigkeitsmatrix 1.168E+2859
8
Unendlich-Norm 1.273E+14
Lastkombination LK3 - BS-A_ohne Treibgut
Summe Belastung in Richtung X -0.00 | kN
Summe Lagerkréfte in X 0.00 | kN
Summe Belastung in Richtung Y 77.00 | kKN
Summe Lagerkréfte in Y 77.00 | kN Abweichung 0.00%
Summe Belastung in Richtung Z -8.53 | kN
Summe Lagerkréfte in Z -8.53 | kN Abweichung 0.00%
Resultierende der Reaktionen um X 24.2 | kNm | Im Schwerpunkt des Modells (X:2.3, Y:-0.4, Z:0.5 m)
Resultierende der Reaktionen um Y 0.0 | kNm | Im Schwerpunkt des Modells
Resultierende der Reaktionen um Z 0.0 | kNm | Im Schwerpunkt des Modells
Max. Verschiebung in X 0.5 | mm Stab Nr. 14, x: 0.300 m
Max. Verschiebung in Y 1.4 | mm Stab Nr. 14, x: 0.400 m
Max. Verschiebung in Z -0.3 | mm Stab Nr. 16, x: 0.600 m
Max. Verschiebung vektoriell 1.5 | mm Stab Nr. 14, x: 0.400 m
Max. Verdrehung um X 1.9 | mrad | FE-Netzknoten Nr. 229 (X: 1.127, Y:-0.411, Z: 0.431 m)
Max. Verdrehung um Y -0.6 | mrad | FE-Netzknoten Nr. 235 (X: 1.221, Y:-0.445, Z: 0.431 m)
Max. Verdrehung um Z -2.0 | mrad | FE-Netzknoten Nr. 46 (X: 2.250, Y:-0.820, Z: 0.000 m)
Maximale Stabverzerrung 0.00000 | - Stab Nr. 0, x: 0.000 m
Maximale Flachenverzerrung 0.00000 | - FE-Netzknoten Nr. 0 (X: 0.000, Y: 0.000, Z: 0.000 m)
Berechnungstheorie |. Ordnung Theorie I. Ordnung (linear)
Steifigkeitsreduzierung Materialien, Querschnitte, Stabe, Flachen
Anzahl der Laststufen 1
Anzahl der Iterationen 1
Maximaler Wert des Elementes der 6.363E+13
Steifigkeitsmatrix auf der Diagonale
Minimaler Wert des Elementes der 1.43E+05
Steifigkeitsmatrix auf der Diagonale
Determinante der Steifigkeitsmatrix 1.168E+2859
8
Unendlich-Norm 1.273E+14
Gesamt
Max. Verschiebung in X 0.7 | mm LK1, FE-Netzknoten Nr. 228 (X: 1.127, Y:-0.411, Z: 0.338 m)
Max. Verschiebung in Y 1.7 | mm LK1, FE-Netzknoten Nr. 228 (X: 1.127, Y:-0.411, Z: 0.338 m)
Max. Verschiebung in Z -0.3 | mm LK2, Stab Nr. 47, x: 0.200 m
Max. Verschiebung vektoriell 1.8 | mm LK1, FE-Netzknoten Nr. 228 (X: 1.127, Y:-0.411, Z: 0.338 m)
Max. Verdrehung um X -2.0 | mrad | LF5, FE-Netzknoten Nr. 227 (X: 1.127, Y:-0.411, Z: 0.241 m)
Max. Verdrehung um Y 0.7 | mrad | LF5, FE-Netzknoten Nr. 227 (X: 1.127, Y:-0.411, Z: 0.241 m)
Max. Verdrehung um Z -2.4 | mrad | LK1, FE-Netzknoten Nr. 287 (X: 2.165, Y:-0.789, Z: 0.246 m)
Sonstige Einstellungen:
Anzahl 1D-Finite-Elemente 328
Anzahl 2D-Finite-Elemente 548
Anzahl 3D-Finite-Elemente 0
Anzahl FE-Netzknoten 594
Anzahl der Gleichungen 3564
Maximale Anzahl lterationen 100
Anzahl der Stabteilungen fiir Ergebnisverlaufe 10
Stabteilung Seil-, Bettungs- und Voutenstabe 10
Anzahl der Stabteilungen fiir das Suchen der 10
Maximalwerte
Unterteilungen des FE-Netzes fiir grafische 0
Ergebnisse
Prozentuelle Anzahl der Iterationen der Methode %
nach Picard kombiniert mit der Methode nach
Newton-Raphson
Optionen:
Schubsteifigkeit (Ay, Az) der Stébe aktivieren
Stabe bei Theorie Ill. Ordnung bzw. Gesehen
Durchschlagproblem teilen - o
Die eingestellten Steifigkeitsanderungen aktivieren Pl’UfI ﬂg . Dr.-1 ﬂg. R. EUSANI
Rotationsfreiheitsgrade ignorieren O
Kontrolle der kritischen Kréafte der Stabe
Unsymmetrischer direkter Gleichungsldser, falls O

fiir nichtlineares Modell erfordert
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Anlage N.1.2

Inros Lackner SE Seite: 22/88
Linzer Strale 3, 28359 Bremen Blatt 1
ERGEBNISSE
Projekt: 2013-0282 Modell: Teilabschnitt X, Deichschart, Stemmtore Datum: 05.08.2022
BW NHN +7,85 m
= 4.0 ERGEBNISSE - ZUSAMMENFASSUNG
Lésungsmethode fiir das Gleichungssystem Gerade
Platten-Biegetheorie Mindlin
Solver-Version 64-bit
Genauigkeit und Toleranz: ‘ ‘ ‘
Standardeinstellung andern O
= 4.1 KNOTEN - LAGERKRAFTE
Knoten Lagerkrafte [kN] Lagermomente [kNm]
Nr. LF/LK Px: Pz My My Mz
2* LF1 -4.70 -12.19 0.00 0.00 0.00 0.00 | Eigengewicht
LF2 -3.93 -4.65 0.00 0.00 0.00 0.00 | Hochwasser
LF4 -33.69 -39.78 0.00 0.00 0.00 0.00 | ganze Welle
LF5 8.64 11.90 0.00 0.00 0.00 0.00 | Treibgut mitte
LF7 8.47 2.56 0.00 0.00 0.00 0.00 | Treibgut Auflager
LK1 -33.68 -44.72 0.00 0.00 0.00 0.00 | BS-A (TG mittig)
LK2 -33.85 -54.06 0.00 0.00 0.00 0.00 | BS-A (TG Auflager)
LK3 -42.32 -56.62 0.00 0.00 0.00 0.00 | BS-A_ohne Treibgut
3* LF1 4.70 12.19 -4.30 0.00 0.00 0.00 | Eigengewicht
LF2 -0.82 -1.00 0.00 0.00 0.00 0.00 | Hochwasser
LF4 -0.06 -0.37 0.04 0.00 0.00 0.00 | ganze Welle
LF5 -30.14 -24.27 1.58 0.00 0.00 0.00 | Treibgut mitte
LF7 -36.58 3.19 0.70 0.00 0.00 0.00 | Treibgut Auflager
LK1 -26.32 -13.46 -2.69 0.00 0.00 0.00 | BS-A (TG mittig)
LK2 -32.76 14.00 -3.56 0.00 0.00 0.00 | BS-A (TG Auflager)
LK3 3.82 10.81 -4.27 0.00 0.00 0.00 | BS-A_ohne Treibgut
42* LF1 4.70 -12.19 0.00 0.00 0.00 0.00 | Eigengewicht
LF2 3.93 -4.65 0.00 0.00 0.00 0.00 | Hochwasser
LF4 33.69 -39.78 0.00 0.00 0.00 0.00 | ganze Welle
LF5 1.14 -3.12 0.00 0.00 0.00 0.00 | Treibgut mitte
LF7 0.97 -2.64 0.00 0.00 0.00 0.00 | Treibgut Auflager
LK1 43.46 -59.74 0.00 0.00 0.00 0.00 | BS-A (TG mittig)
LK2 43.29 -59.26 0.00 0.00 0.00 0.00 | BS-A (TG Auflager)
LK3 42.32 -56.62 0.00 0.00 0.00 0.00 | BS-A_ohne Treibgut
43 LF1 -4.70 12.19 -4.30 0.00 0.00 0.00 | Eigengewicht
LF2 0.82 -1.00 0.00 0.00 0.00 0.00 | Hochwasser
LF4 0.06 -0.37 0.04 0.00 0.00 0.00 | ganze Welle
LF5 7.36 -20.19 -1.58 0.00 0.00 0.00 | Treibgut mitte
LF7 0.92 -2.54 -0.71 0.00 0.00 0.00 | Treibgut Auflager
LK1 3.54 -9.38 -5.84 0.00 0.00 0.00 | BS-A (TG mittig)
LK2 -2.90 8.27 -4.97 0.00 0.00 0.00 | BS-A (TG Auflager)
LK3 -3.82 10.81 -4.27 0.00 0.00 0.00 | BS-A_ohne Treibgut
¥ Lager | LF1 0.00 0.00 -8.60
¥ Lasten | LF1 0.00 0.00 -8.60
s Lager | LF2 0.00 9.51 0.00
X Lasten | LF2 0.00 9.51 0.00
> Lager | LF4 0.00 67.50 0.07
> Lasten | LF4 0.00 67.50 0.07
> Lager | LF5 10.94 30.00 0.00
s Lasten | LF5 10.94 30.00 0.00
s Lager | LF7 10.93 30.00 0.00
> Lasten | LF7 10.93 30.00 0.00
> Lager | LK1 10.94 107.00 -8.53
T Lager | LK1 10.94 107.00 -8.53
> Lager | LK2 10.93 107.00 -8.53
> Lager | LK2 10.93 107.00 -8.53
> Lager | LK3 0.00 77.00 -8.53
% Lager | LK3 0.00 77.00 -8.53
®m 4 3 LINIEN - LAGERKRAFTE
Linie Knoten Stelle Lagerkrafte [kN/m] Lagermomente [kNm/m]
Nr. LF/LK Nr. x [m] Px Py pz my my mz
37 LF1 21 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.075 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
22 0.150 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
LF2 21 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.075 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
22 0.150 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
LF4 21 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.075 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
22 0.150 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
LF5 21 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.075 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
22 0.150 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
LF7 21 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.075 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
22 0.150 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
LK1 21 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.075 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
22 0.150 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
LK2 21 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.075 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
22 0.150 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
LK3 21 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.075 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
22 0.150 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
38 LF1 22 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.100 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.200 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Gesehen

Priifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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Anlage N.1.2

Inros Lackner SE Seite: 25156
Linzer Strale 3, 28359 Bremen Blatt 1
ERGEBNISSE
Projekt: 2013-0282 Modell: Teilabschnitt X, Deichschart, Stemmtore Datum: 05.08.2022
BW NHN +7,85 m
= 4 3 LINIEN - LAGERKRAFTE
Linie Knoten Stelle Lagerkréafte [kN/m] Lagermomente [kNm/m]
Nr. LF/LK Nr. x [m] Px Py pz my my mz
38 LF1 22 0.300 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
23 0.400 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
LF2 22 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.100 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.200 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.300 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
23 0.400 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
LF4 22 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.100 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.200 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.300 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
23 0.400 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
LF5 22 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.100 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.200 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.300 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
23 0.400 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
LF7 22 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.100 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.200 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.300 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
23 0.400 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
LK1 22 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.100 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.200 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.300 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
23 0.400 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
LK2 22 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.100 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.200 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.300 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
23 0.400 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
LK3 22 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.100 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.200 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.300 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
23 0.400 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
39 LF1 23 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.075 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
24 0.150 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
LF2 23 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.075 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
24 0.150 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
LF4 23 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.075 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
24 0.150 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
LF5 23 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.075 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
24 0.150 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
LF7 23 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.075 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
24 0.150 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
LK1 23 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.075 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
24 0.150 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
LK2 23 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.075 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
24 0.150 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
LK3 23 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.075 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
24 0.150 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
40 LF1 24 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.083 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.167 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
25 0.250 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
LF2 24 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.083 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.167 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
25 0.250 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
LF4 24 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.083 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.167 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
25 0.250 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
LF5 24 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.083 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.167 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
25 0.250 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
LF7 24 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.083 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.167 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
25 0.250 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
LK1 24 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.083 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.167 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
25 0.250 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
LK2 24 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.083 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.167 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
25 0.250 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
LK3 24 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.083 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.167 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
25 0.250 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
= Lager | LF1 0.00 0.00 0.00
Gesehen

Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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Anlage N.1.2

Inros Lackner SE Seite: 24156
. Blatt: 1
Linzer StralRe 3, 28359 Bremen
ERGEBNISSE
Projekt: 2013-0282 Modell: Teilabschnitt X, Deichschart, Stemmtore Datum: 05.08.2022
BW NHN +7,85 m
m 4 3 LINIEN - LAGERKRAFTE
Linie Knoten Stelle Lagerkréafte [kN/m] Lagermomente [kNm/m]
Nr. LF/LK Nr. x [m] Px Py pz mx my mz
T Laste | LF1 25 0.00 0.00 -8.60
= Lager | LF2 0.00 0.00 0.00
Y Laste | LF2 0.00 9.51 0.00
= Lager | LF4 0.00 0.00 0.00
% Laste | LF4 0.00 67.50 0.07
= Lager | LF5 0.00 0.00 0.00
% Laste | LF5 10.94 30.00 0.00
= Lager | LF7 0.00 0.00 0.00
s Laste | LF7 10.93 30.00 0.00
= Lager | LK1 0.00 0.00 0.00
% Laste | LK1 10.94 107.00 -8.53
> Lager | LK2 0.00 0.00 0.00
z Laste | LK2 10.93 107.00 -8.53
= Lager | LK3 0.00 0.00 0.00
> Laste | LK3 0.00 77.00 -8.53
LF1 : Eigengewicht Isometrie

Max P-Z'
Max p-y":
Max p-z':

Lagerreaktionen[kN], [kN/m]

Max P-X': 4.70, Min P-X": -4.70 kN
Max P-Y': 12.19, Min P-Y": -12.19 kN
:0.00, Min P-Z": -4.30 kN
0.00, Min p-y': 0.00 kN/m
0.00, Min p-z": 0.00 kN/m

Gesehen
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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Anlage N.1.2

Inros Lackner SE Seite: 25/58)
Linzer StraRe 3, 28359 Bremen Blat -
ERGEBNISSE
Projekt: 2013-0282 Modell:  Teilabschnitt X, Deichschart, Stemmtore Datum: 05.08.2022
BW NHN +7,85 m
® | AGERREAKTIONEN
LF2 : Hochwasser Isometrie

Lagerreaktionen[kN], [kN/m]

Max P-X": 3.93, Min P-X": -3.93 kN
Max P-Y': -1.00, Min P-Y": -4.65 kN
Max P-Z": 0.00, Min P-Z": 0.00 kN

Max p-y": 0.00, Min p-y": 0.00 kN/m
Max p-z': 0.00, Min p-z": 0.00 kN/m

l LAGERREAKTIONEN

LF4 : ganze Welle
Lagerreaktionen[kN], [kN/m]

Isometrie

Max P-X": 33.69, Min P-X": -33.69 kN
Max P-Y': -0.37, Min P-Y": -39.78 kN
Max P-Z": 0.04, Min P-Z": 0.00 kN
Max p-y": 0.00, Min p-y": 0.00 kN/m
Max p-z': 0.00, Min p-z": 0.00 kN/m

Gesehen
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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Anlage N.1.2

Inros Lackner SE Seite: 26/36
Linzer StralRe 3, 28359 Bremen Blatt: 1
ERGEBNISSE
)
N
Projekt: 2013-0282 Modell:  Teilabschnitt X, Deichschart, Stemmtore Datum: 05.08.2022
BW NHN +7,85 m
® | AGERREAKTIONEN
Isometrie

LF5 : Treibgut mitte
Lagerreaktionen[kN], [kN/m]

Max P-X": 8.64, Min P-X": -30.14 kN
Max P-Y': 11.90, Min P-Y": -24.27 kN
Max P-Z": 1.58, Min P-Z": -1.58 kN
Max p-y": 0.00, Min p-y": 0.00 kN/m
Max p-z': 0.00, Min p-z": 0.00 kN/m

l LAGERREAKTIONEN

LF7 : Treibgut Auflager
Lagerreaktionen[kN], [kN/m]

Isometrie

Max P-X": 8.47, Min P-X": -36.58 kN
Max P-Y': 3.19, Min P-Y": -2.64 kN
Max P-Z": 0.70, Min P-Z": -0.71 kN
Max p-y": 0.00, Min p-y": 0.00 kN/m
Max p-z': 0.00, Min p-z": 0.00 kN/m

Gesehen
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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Anlage N.1.2

Inros Lackner SE Seite: 27/36
Linzer StralRe 3, 28359 Bremen Blatt: 1
ERGEBNISSE
Projekt: 2013-0282 Modell:  Teilabschnitt X, Deichschart, Stemmtore Datum: 05.08.2022
BW NHN +7,85 m
® | AGERREAKTIONEN
Isometrie

LK1 : BS-A (TG mittig)
Lagerreaktionen[kN], [kN/m]

Max P-X': 43.46, Min P-X'": -33.68 kN
Max P-Y': -9.38, Min P-Y": -59.74 kN
Max P-Z": 0.00, Min P-Z": -5.84 kN
Max p-y": 0.00, Min p-y": 0.00 kN/m
Max p-z': 0.00, Min p-z": 0.00 kN/m

l LAGERREAKTIONEN

LK2 : BS-A (TG Auflager)
Lagerreaktionen[kN], [kN/m]

Isometrie

Max P-X': 43.29, Min P-X": -33.85 kN
Max P-Y': 14.00, Min P-Y": -59.26 kN
Max P-Z": 0.00, Min P-Z": -4.97 kN
Max p-y": 0.00, Min p-y": 0.00 kN/m
Max p-z': 0.00, Min p-z": 0.00 kN/m

Gesehen
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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Anlage N.1.2

Inros Lackner SE Seite: 2856
Blatt: 1
Linzer StralRe 3, 28359 Bremen @
ERGEBNISSE
Projekt: 2013-0282 Modell: Teilabschnitt X, Deichschart, Stemmtore Datum: 05.08.2022
BW NHN +7,85 m

¥ LAGERREAKTIONEN

LK3 : BS-A_ohne Treibgut Isometrie
Lagerreaktionen[kN], [kN/m]

Max P-X': 42.32, Min P-X": -42.32 kN
Max P-Y': 10.81, Min P-Y": -56.62 kN
Max P-Z": 0.00, Min P-Z": -4.27 kN
Max p-y": 0.00, Min p-y": 0.00 kN/m
Max p-z': 0.00, Min p-z": 0.00 kN/m

m 4.1 KNOTEN - LAGERKRAFTE Ergebniskombinationen
Knoten Lagerkrafte [kN] Lagermomente [kNm]
Nr. EK Py Py Pz Mx: My Mz
2* EK1 Max 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 | BS-A
Min -33.85 -54.06 0.00 0.00 0.00 0.00 | BS-A
3 EK1 Max 0.00 14.00 0.00 0.00 0.00 0.00 | BS-A
Min -32.76 -13.46 -3.56 0.00 0.00 0.00 | BS-A
42* EK1 Max 43.46 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 | BS-A
Min 0.00 -59.74 0.00 0.00 0.00 0.00 | BS-A
43* EK1 Max 3.54 8.27 0.00 0.00 0.00 0.00 | BS-A
Min -2.90 -9.38 -5.84 0.00 0.00 0.00 | BS-A
m 4.3 LINIEN - LAGERKRAFTE Ergebniskombinationen
Linie Knoten Stelle Lagerkrafte [kN/m] Lagermomente [kNm/m]
Nr. EK Nr. x [m] Px Py pz mx my mz
37 EK1 21 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.075 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.075 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
22 0.150 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.150 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Max pye 0.000 |> 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Min py 0.000 |> 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Max py 0.000 0.00 [> 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Min py; 0.000 0.00 [> 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Max p, 0.000 0.00 0.00 |> 0.00 0.00 0.00 0.00
Min p 0.000 0.00 0.00 |> 0.00 0.00 0.00 0.00
Max my 0.000 0.00 0.00 0.00 |> 0.00 0.00 0.00
Min my 0.000 0.00 0.00 0.00 |> 0.00 0.00 0.00
Max m 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 |> 0.00 0.00
Min m,; 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 |> 0.00 0.00
Max my 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 > 0.00
Min my 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 |> 0.00
38 EK1 22 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.100 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.100 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.200 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.200 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.300 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.300 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Gesehen

Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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Anlage N.1.2

Inros Lackner SE Seite: 29/

Linzer Strale 3, 28359 Bremen Blatt !

ERGEBNISSE

Projekt: 2013-0282 Modell: Teilabschnitt X, Deichschart, Stemmtore Datum: 05.08.2022

BW NHN +7,85 m
m 4 3 LINIEN - LAGERKRAFTE Ergebniskombinationen
Linie Knoten Stelle Lagerkréafte [kN/m] Lagermomente [kNm/m]
Nr. EK Nr. x [m] Px Py pz mx my mz
38 EK1 23 0.400 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.400 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Max py 0.000 > 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Min py 0.000 > 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Max py 0.000 0.00 |> 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Min py: 0.000 0.00 > 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Max p 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Min p2 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Max my 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Min my 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Max my: 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 |> 0.00 0.00
Min my: 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 |> 0.00 0.00
Max m, 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Min m, 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
39 EK1 23 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.075 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.075 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
24 0.150 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.150 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Max py 0.000 > 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Min py 0.000 |> 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Max py 0.000 0.00 |> 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Min py 0.000 0.00 |> 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Max p 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Min p, 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Max my 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Min my 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Max m,: 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 |> 0.00 0.00
Min my: 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 |> 0.00 0.00
Max m, 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Min m, 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
40 EK1 24 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.083 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.083 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.167 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.167 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
25 0.250 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
0.250 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Max py 0.000 > 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Min py 0.000 |> 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Max py 0.000 0.00 |> 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Min p: 0.000 0.00 > 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Max p 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Min p, 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Max my 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Min my 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Max m,: 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 |> 0.00 0.00
Min my: 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 |> 0.00 0.00
Max m, 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Min m2 0.000 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
Gesehen

Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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Anlage N.1.2

Inros Lackner SE Seite: B0/56)
Blatt: 1
Linzer StralRe 3, 28359 Bremen @
ERGEBNISSE
Projekt: 2013-0282 Modell:  Teilabschnitt X, Deichschart, Stemmtore Datum: 05.08.2022
BW NHN +7,85 m

LAGERREAKTIONEN

Isometrie

EK1:BS-A

Lagerreaktionen[kN]

Ergebniskombinationen: Max- und Min-Werte

©
~
™
o

59.74

54.06

Priifing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Gesehen

Max P-X": 43.46, Min P-X": -33.85 kN
Max P-Y': 14.00, Min P-Y": -59.74 kN
Max P-Z'": 0.00, Min P-Z": -5.84 kN
Max p-y': 0.00, Min p-y': 0.00 kN/m
Max p-z': 0.00, Min p-z': 0.00 kN/m
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Anlage N.1.2

Inros Lackner SE Seite: B1158)
Blatt: 1
Linzer StralRe 3, 28359 Bremen @
ERGEBNISSE
Projekt: 2013-0282 Modell:  Teilabschnitt X, Deichschart, Stemmtore Datum: 05.08.2022
BW NHN +7,85 m

¥ GLOBALE VERFORMUNGEN u

EK1:BS-A Isometrie

Globale Verformungen u [mm]

Ergebniskombinationen: Max- und Min-Werte

Globale Verformungen

Jul frem]
18
17
15
13
12
10
08
07
05
03
02
0.0

Max 18
Min: 00

Faktor fur Verformungen: 88.00
Max u: 1.8, Min u: 0.0 mm

l LAGERREAKTIONEN

EK1:BS-A Isometrie
Lagerreaktionen[kN], [kN/m]
Ergebniskombinationen: Max-Werte

Gesehen

Max P-X" 43.46, Min P-X" -33.85 kN Priifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
Max P-Y': 14.00, Min P-Y": -59.74 kN

Max P-Z": 0.00, Min P-Z": -5.84 kN

Max p-y": 0.00, Min p-y": 0.00 kN/m

Max p-z': 0.00, Min p-z": 0.00 kN/m
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Anlage N.1.2

Inros Lackner SE Seite: 82/
. Blatt: 1
Linzer StralRe 3, 28359 Bremen
RF-STAHL Flachen
Projekt: 2013-0282 Modell: Teilabschnitt X, Deichschart, Stemmtore Datum: 05.08.2022
RF-STAHL Flichen BW NHN +7,85 m
FA1
Aligemeine ® 1.1 BASISANGABEN
S;l)lannungsanalyse von Zu bemessende Flachen Alle
Flachen Zu bemessende Ergebniskombinationen: EK1 BS-A
® 1.2 MATERIALIEN
Material Material Teilsich.-Beiwert | Streckgrenze Grenzspannungen [kN/cm?]
Nr. Bezeichnung w [ fy [kN/cm?] Manuell | grenzox | grenzt | grenzoy | grenzcvm
1 Baustahl S 235 1.00 23.50 [u] \ 23.50 | 13.57 | 2350 | 23.50
® 1.3 FLACHEN
Flache | Material Dicke Max. Aus- Flache Gewicht
Nr. Nr. Typ . d[mm] nutzung [-] A [m?] G[t] Kommentar
1 1 Konstant 12.0 0.91 2.28 0.21
2 1 Konstant 12.0 0.53 2.28 0.21
RE-STAHL Flichen m 2 2 SPANNUNGEN MATERIALWEISE
FA1 Material | Flache |FE-Netz- Punktkoordinaten [m] Spannung [kN/cm?] Aus-
Allgemeine Nr. Nr.  |punkt Nr. X ‘ Y ‘ z Belastung | Symbol , Vorh. | Grenze | nutzung []
Spannungsanalyse von 1 Baustahl S 235
FlachenERGEBNISSE 1 16 2.241 -0.817 0.000 EK1 Tmax 2.51 13.57 0.18
1 9 0.752 -0.274 0.700 EK1 o1 6.92 23.50 0.29
1 8 0.752 -0.274 0.550 EK1 o2+ 4.81 23.50 0.20
1 3 0.000 0.000 0.550 EK1 o1 21.37 23.50 0.91
1 9 0.752 -0.274 0.700 EK1 o2 5.05 23.50 0.21
1 11 1.503 -0.548 0.000 EK1 G1,m 2.09 23.50 0.09
1 13 1.503 -0.548 0.550 EK1 o2m 0.54 23.50 0.02
1 3 0.000 0.000 0.550 EK1 v max 19.46 23.50 0.83
2 42 4.500 0.000 0.150 EK1 Gvm 7.72 23.50 0.33
m 2.3 SPANNUNGEN FLACHENWEISE
Flache |FE-Netz- Punktkoordinaten [m] Spannung [kN/cm?] Aus-
Nr. punkt Nr. X i Y ! z Belastung | Symbol | Vorh. | Grenze nutzung [-]
1 Material-: Baustahl S 235 - Dicke d: 12.0 mm
16 2.241 -0.817 0.000 EK1 Tmax 2.51 13.57 0.18
9 0.752 -0.274 0.700 EK1 o1+ 6.92 23.50 0.29
8 0.752 -0.274 0.550 EK1 o2 4.81 23.50 0.20
3 0.000 0.000 0.550 EK1 o1 21.37 23.50 0.91
9 0.752 -0.274 0.700 EK1 G2 5.05 23.50 0.21
1 1.503 -0.548 0.000 EK1 G1,m 2.09 23.50 0.09
13 1.503 -0.548 0.550 EK1 o2m 0.54 23.50 0.02
3 0.000 0.000 0.550 EK1 v max 19.46 23.50 0.83
2 0.000 0.000 0.150 EK1 Sum 6.66 23.50 0.28
2 Material-: Baustahl S 235 - Dicke d: 12.0 mm
48 2.250 -0.820 0.000 EK1 Tmax 2.30 13.57 0.17
43 4.500 0.000 0.550 EK1 o1+ 4.20 23.50 0.18
31 2.997 -0.548 0.000 EK1 o2 1.29 23.50 0.06
31 2.997 -0.548 0.000 EK1 o1 3.22 23.50 0.14
27 2.259 -0.817 0.150 EK1 o2 1.83 23.50 0.08
43 4.500 0.000 0.550 EK1 G1m 1.99 23.50 0.08
37 3.748 -0.274 0.150 EK1 o2m 0.46 23.50 0.02
42 4.500 0.000 0.150 EK1 v max 12.35 23.50 0.53
42 4.500 0.000 0.150 EK1 Sum 7.72 23.50 0.33
Gesehen
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Anlage N.1.2

Inros Lackner SE Seite: 5556
. Blatt: 1
Linzer StralRe 3, 28359 Bremen @
RF-STEEL Surfaces
Projekt: 2013-0282 Modell: Teilabschnitt X, Deichschart, Stemmtore Datum: 05.08.2022
BW NHN +7,85 m

¥ Ausnutzung ov,max

Isometrie

RF-STAHL Flachen FA1

EK1

Flachen Max Ausnutzung Sigma-v: 0.83, Min Ausnutzung Sigma-v: 0.01 [-]
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Anlage N.1.2

Inros Lackner SE Seite: B2/
. Blatt: 1
Linzer StraRe 3, 28359 Bremen
RF-STAHL EC3
Projekt: 2013-0282 Modell: Teilabschnitt X, Deichschart, Stemmtore Datum: 05.08.2022
RF-STAHL EC3 BW NHN +7,85 m
FA1
Bemessung nach Eurocode 3 M 1.1 BASISANGABEN
Zu bemessende Stabe: Alle
Zu bemessende Stabsatze:
Nationaler Anhang: CEN
Tragfahigkeitsnachweise
Zu bemessende Ergebniskombinationen: EK1 BS-A
® 1.2 MATERIALIEN
Material Material E-Modul Schubmodul Querdehnzahl Streckgrenze | Max. Bauteildicke
Nr. Bezeichnung E [kN/cm?] G [kN/cm?] v [ fyx [kN/cm?] t [mm]
1 Baustahl S 235 | DIN EN 21000.00 8076.92 0.300 23.50 40.0
1993-1-1:2010-12
21.50 80.0
21.50 100.0
19.50 150.0
18.50 200.0
17.50 250.0
16.50 400.0
® 1.3 QUERSCHNITTE
N N i A A ;
i § Quer. | Material Querschnitt Querschnitts- Maximale
§ § Nr. Nr. Bezeichnung typ Ausnutzung Kommentar
1 1 Flachstahl 12/140 Flachstahl 0.38
3 1 Flachstahl 20/140 Flachstahl 0.14
® 2.2 NACHWEISE QUERSCHNITTSWEISE
Quer. Stab Stelle LF/LK/ Nachweis Gleichung Bezeichnung
Nr. Nr. x [m] EK | Nr.
1 Flachstahl 12/140
40 0.785 EK1 0.01 <1 CS101) | Querschnittsnachweis - Zug nach 6.2.3
16 0.400 EK1 0.15 <1 CS102) | Querschnittsnachweis - Druck nach 6.2.4
40 0.491 EK1 0.02 <1 CS112) | Querschnittsnachweis - Biegung um y-Achse nach 6.2.5 -
Klasse 3
30 0.075 EK1 0.02 <1 CS117) | Querschnittsnachweis - Biegung um z-Achse nach 6.2.5 -
Klasse 3
6 0.000 EK1 0.07 <1 CS122) | Querschnittsnachweis - Querkraft in Achse z nach
6.2.6(4) - Klasse 3 oder 4
34 0.150 EK1 0.01 <1 CS124) | Querschnittsnachweis - Querkraft in Achse y nach
6.2.6(4) - Klasse 3 oder 4
55 0.800 EK1 0.06 <1 CS129) | Querschnittsnachweis - Resultierende Querkraft nach
6.2.6(4)
40 0.491 EK1 0.02 <1 CS143) | Querschnittsnachweis - Biegung und Querkraft nach
6.2.9.2 und 6.2.10 - Klasse 3 - Allgemeiner Querschnitt
30 0.075 EK1 0.02 <1 CS153) | Querschnittsnachweis - Biegung um z-Achse und
Querkraft nach 6.2.9.2 und 6.2.10 - Klasse 3 -
Allgemeiner Querschnitt
9 0.000 EK1 0.03 <1 CS163) | Querschnittsnachweis - Doppelbiegung und Querkraft
nach 6.2.9.2 und 6.2.10 - Klasse 3 - Allgemeiner
Querschnitt
14 0.699 EK1 0.32 <1 CS183) | Querschnittsnachweis - Biegung, Quer- und Normalkraft
nach 6.2.9.2 - Klasse 3 - Allgemeiner Querschnitt
13 0.083 EK1 0.02 <1 CS203) | Querschnittsnachweis - Biegung um z-Achse, Quer- und
Normalkraft nach 6.2.9.2 - Klasse 3 - Allgemeiner
Querschnitt
16 0.400 EK1 0.38 <1 CS223) | Querschnittsnachweis - Doppelbiegung, Quer- und
Normalkraft nach 6.2.10 und 6.2.9 - Klasse 3 -
Allgemeiner Querschnitt
3! Flachstahl 20/140
2 0.400 EK1 0.04 <1 CS101) | Querschnittsnachweis - Zug nach 6.2.3
61 0.000 EK1 0.00 <1 CS102) | Querschnittsnachweis - Druck nach 6.2.4
59 0.075 EK1 0.03 <1 CS112) | Querschnittsnachweis - Biegung um y-Achse nach 6.2.5 -
Klasse 3
1 0.000 EK1 0.01 <1 CS117) | Querschnittsnachweis - Biegung um z-Achse nach 6.2.5 -
Klasse 3
3 0.150 EK1 0.06 <1 CS8122) | Querschnittsnachweis - Querkraft in Achse z nach
6.2.6(4) - Klasse 3 oder 4
60 0.000 EK1 0.01 <1 CS124) | Querschnittsnachweis - Querkraft in Achse y nach
6.2.6(4) - Klasse 3 oder 4
3 0.150 EK1 0.06 <1 CS129) | Querschnittsnachweis - Resultierende Querkraft nach
6.2.6(4)
59 0.150 EK1 0.07 <1 CS8131) | Querschnittsnachweis - Torsion nach 6.2.7
59 0.150 EK1 0.09 <1 CS133) | Querschnittsnachweis - Torsion und Querkraft nach
6.2.7(5)
59 0.150 EK1 0.08 <1 CS138) | Querschnittsnachweis - Torsion und Querkraft nach
6.2.7(5)
59 0.150 EK1 0.09 <1 CS140) | Querschnittsnachweis - Torsions- und resultierende
Querkraftbeanspruchung nach 6.2.7(5)
59 0.075 EK1 0.03 <1 CS143) | Querschnittsnachweis - Biegung und Querkraft nach
6.2.9.2 und 6.2.10 - Klasse 3 - Allgemeiner Querschnitt
1 0.000 EK1 0.01 <1 CS153) | Querschnittsnachweis - Biegung um z-Achse und
Querkraft nach 6.2.9.2 und 6.2.10 - Klasse 3 -
Allgemeiner Querschnitt
1 0.150 EK1 0.09 <1 CS163) | Querschnittsnachweis - Doppelbiegung und Querkraft
nach 6.2.9.2 und 6.2.10 - Klasse 3 - Allgemeiner
Querschnitt
1 0.150 EK1 0.09 <1 CS168) | Querschnittsnachweis - Doppelbiegung, Querkraft und T

Gesehen
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Anlage N.1.2

Inros Lackner SE Seite: 85/36
. Blatt: 1
Linzer StralRe 3, 28359 Bremen
RF-STAHL EC3
Projekt: 2013-0282 Modell: Teilabschnitt X, Deichschart, Stemmtore Datum: 05.08.2022
BW NHN +7,85 m
® 2.2 NACHWEISE QUERSCHNITTSWEISE
Quer. Stab Stelle LF/LK/ Nachweis Gleichung Bezeichnung
Nr. Nr. x [m] EK Nr.
Torsion nach 6.2.9.2 und 6.2.10 - Klasse 3 - Allgemeiner
Querschnitt
3 0.000 EK1 0.14 <1 CS183) | Querschnittsnachweis - Biegung, Quer- und Normalkraft
nach 6.2.9.2 - Klasse 3 - Allgemeiner Querschnitt
4 0.250 EK1 0.02 <1 CS203) | Querschnittsnachweis - Biegung um z-Achse, Quer- und

Normalkraft nach 6.2.9.2 - Klasse 3 - Allgemeiner
Querschnitt

2 0.400 EK1 0.14 <1 CS223) | Querschnittsnachweis - Doppelbiegung, Quer- und
Normalkraft nach 6.2.10 und 6.2.9 - Klasse 3 -
Allgemeiner Querschnitt

59 0.150 EK1 0.1 <1 CS228) | Querschnittsnachweis - Doppelbiegung, Querkraft,
Torsion und Normalkraft nach 6.2.10 und 6.2.9 - Klasse
3 - Allgemeiner Querschnitt

59 0.150 EK1 0.13 <1 CS271) | Querschnittsnachweis - Normalspannung und Torsion -
Elastische Bemessung

Gesehen
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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Anlage N.1.2

Inros Lackner SE Seite: 36/36
Linzer StralRe 3, 28359 Bremen Blatt: 1
RF-STAHLEC3

Projekt: 2013-0282 Modell:  Teilabschnitt X, Deichschart, Stemmtore Datum: 05.08.2022
BW NHN +7,85 m

» NACHWEIS

Isometrie

RF-STAHL EC3 FA1
Tragfahigkeit: Querschnittsnachweis, Stabilititsnachweis, Schweifnahtbemessung, Druckbemessung, Plastische Bemessung

0.38
0.00 14
0.38

0.00
0.19

~f  Gesehen
Prifing. Dr.-Ing. R. EUSA
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Y y' [0) c Es v :
Boden nnimel [kN/m?  [F]  [kN/m? [MN/m? [  DeZeichnung
[ — 18.0 8.0 30.0 0.0 30.0 0.00 Auffiillung
1 19.0 11.0 35.0 0.0 80.0 0.00 Sand
— 20.0 10.0 225 10.0 15.0 0.00 Lauenburger Ton
System max dphi =5.0 ° Spannungsverlauf
X fir Fundamentmitte
infolge Gesamtlasten
< P=275 z - 2275

-1.30

8.5

95—

10.5 —

Ergebnisse Einzelfundament:
Lasten = standig / veranderlich
Vertikallast F,x = 400.74 / 0.00 kN
Horizontalkraft Fy, s = 155.24 / 0.00 kN
Horizontalkraft Fy, = 0.00 / 0.00 kN
Moment M, = 0.00 / 0.00 kN-m
Moment M, , = 222.25/ 0.00 kN-m
Lange a =5.400 m

Breite b =2.750 m

Unter standigen Lasten:
Exzentrizitat e, = 0.555 m
Exzentrizitat e, = 0.000 m
Resultierende im 2. Kern

Léange a'=5.400 m

Breite b' = 1.641m

Unter Gesamtlasten:

Exzentrizitat e, = 0.555 m
Exzentrizitat e, = 0.000 m
Resultierende im 2. Kern

Léange a'=5.400 m

Breite b' = 1.641 m

Grundbruch:

Durchstanzen untersucht,

aber nicht maRgebend.
Teilsicherheit (Grundbruch) yg, = 1.20
ork/ ora = 88.0 /73.30 kN/m?

Rnx = 779.37 kN

Rng = 649.47 kN

V4 =1.10 - 400.74 + 1.10 - 0.00 kN
Vg4 = 440.81 kN

U (parallel zu x) = 0.679

cal ¢ =30.0°

cal ¢ = 0.00 kN/m?

cal y, = 8.00 kN/m?

cal o3 = 6.40 kN/m?

UK log. Spirale = 1.75 m u. GOK
Lange log. Spirale =4.65 m

Fléche log. Spirale = 2.28 m?
Tragfahigkeitsbeiwerte (x):

Ngo = 30.14; Ngo = 18.40; Ny, = 10.05
Formbeiwerte (x):

ve =1.161; vq = 1.152; v, = 0.909
Neigungsbeiwerte (x):

i.=0.387; iy =0.421; i, = 0.258

Gleitwiderstand:

Teilsicherheit (Gleitwiderstand) yg , = 1.10
Ny - tan(e) / yrn = 400.74 - tan(30.00°) / 1.10
Riq = Ni - tan(e) / yrn = 210.33 kN

Ty =170.76 kN

W=T4/Ryy=0.812

Setzung infolge Gesamtlasten:
Grenztiefe t; = 4.23 m u. GOK
Setzung (Mittel aller KPs) = 0.16 cm
Setzungen der KPs:

links oben = 0.07 cm

rechts oben =0.25 cm

links unten = 0.07 cm

rechts unten = 0.25 cm
Verdrehung(x) (KP) = 0.0
Verdrehung(y) (KP) =1 :1129.1
Nachweis EQU:
MaRgebend: Fundamentbreite
Mgy, = 400.7 - 2.75 - 0.5 - 0.95 =523.5
Mgt = 222.3 - 1.00 =222.3
Mequ = 222.3/523.5=0.425

0.5

2.0

2.5

3.0

3.5

4.0

4.5

5.0

5.5

6.0

6.5

7.0 —

75—

8.5

9.0 —

-1.30

Berechnungsgrundlagen:

Deichschart

Norm: EC 7

BS: DIN 1054: BS-A

Grundbruchformel nach DIN 4017:2006
Teilsicherheitskonzept (EC 7)

Grenzzustand EQU:

Yo,dst = 1.00
Ye,sto = 0.95
Ya.ust = 1.00

Oberkante Geléande = 7.20 mNHN
Grindungssohle = 6.40 mNHN

Yry = 1.20 Grundwasser = 7.20 mNHN

ve =1.10 Grenztiefe mit p = 20.0 %

Yo=110 === = 1. Kernweite

Yrp = 1.10 — — — — 2. Kernweite
Grundriss

b=275

b'=1.64
L.
Gesehen
Priifing. Dr.-Ing. R. EUSANI Anlage N2 S.1
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Grundbruch- und Setzungsberechnungen nach DIN 4017 und DIN 4019

Berechnungsgrundlagen:
Deichschart
Teilsicherheitskonzept
Griindungssohle = 0.80 mNHN
Grundwasser = 0.00 mNHN
Bodschungsneigung = 0.0 °
Bermenbreite = 0.00 m
Sohlneigung = 0.0 °
Grenztiefe mit p = 20.0 %

Bodenkennwerte
UK Y 7' ¢ c Es v Bezeichnung
[m] [KN/m3]  [kKN/m?3] [°] [kN/m?]  [MN/m?] [

|
—_—

6.80 18.00 8.00 30.00 0.00 30.00 0.00 Aufflllung
8.50 19.00 11.00 35.00 0.00 80.00 0.00 Sand
20.20 20.00 10.00 22.50 10.00 15.00 0.00  Lauenburger Ton

Lasten = standig / veranderlich
Vertikallast F, x = 400.74 / 0.00 kN
Horizontalkraft Fi,xx = 155.24 / 0.00 kN
Horizontalkraft F,,« = 0.00 / 0.00 kN
Moment My, = 0.00 / 0.00 kN-m
Moment My = 222.25/0.00 kN-m
Lange a =5.400 m

Breite b =2.750 m

Unter standigen Lasten:
Exzentrizitat e, = 0.555 m
Exzentrizitat e, = 0.000 m
Resultierende liegt im 2. Kern
Lange a'=5.400 m

Breite b'=1.641 m

Unter Gesamtlasten:

Exzentrizitat e, = 0.555 m
Exzentrizitdt e, = 0.000 m
Resultierende liegt im 2. Kern
Lange a'=5.400 m

Breite b'=1.641 m

Grundbruch:

Teilsicherheit (Grundbruch) yg, = 1.20
ork/ org = 87.96 / 73.30 kN/m?
Rnk =779.37 kN

Rn 4 = 649.47 kN

Durchstanzen untersucht,

aber nicht maflgebend.

V4=1.10 - 400.74 + 1.10 - 0.0 kN
V4 = 440.8 kN

J (parallel zu x) = 0.679

cal =30.0°

cal c = 0.00 kN/m?

cal y, = 8.00 kN/m?

cal oy = 6.40 kN/m?

UK log. Spirale = 1.75 m u. GOK
Lange log. Spirale =4.65 m
Flache log. Spirale = 2.28 m?
Tragfahigkeitsbeiwerte (x):

N; = 30.14; Ng=18.40; N, =10.05
Formbeiwerte (x):

ve = 1.161; vq=1.152; v, = 0.909
Neigungsbeiwerte (x):

ic =0.387; iy =0.421; i, = 0.258

Gleitwiderstand:

Teilsicherheit (Gleitwiderstand) yrh = 1.10

N o) 40074 (6007110

T, =170.76 kN ’ Prufing. Dr.-Ing. R. EUSANI

M=Tg/ R =0.812

Setzung infolge Gesamtlasten:

Anlage N.2 S.2
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10 -
ox  Ca x , Gesehen
Boden ] Nime [Nime)  Bezeichnung Priifing. Dr.-Ing. R. EUSANI
= 3000 000 18.00 Auffiillung (GW)
1 3500 000 21.00 Sand (GW)
[ 2250 10.00 20.00 Lauenburger Ton (GW)
9 —
kS kS kS 037 030 (0.25
Al £ o g
kS kS kS 0.40 032 027
S
k kS kS 044 {036 [0.30
S A
k kS kS 048 039 |0.32
S S S LR e
k _|_ks _|Es . ,0.44 _bg.ss
kS ___ 1k ks»‘i;H_Qr.\SﬁAB 0.38
— kS 4k 21148 0
7L

Deichschart - y(Wichten) = 1.00

Norm: EC7 - y(Sténdige Einw.) = 1.00
Unglinstigster Gleitkreis: - y(Veranderliche Einw.) = 1.00
max = 0.52 MaR tor Porer

Xn=0.83m y,=729m
R=217m
Teilsicherheiten:

-v(9) =1.10
-y(c)=1.10

-v(cw) =1.10

-4

-3

3Anlage N.3 S.1
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Bdschungsberechnung nach EC 7
mit Kreisgleitflachen

Deichschart

Parameterliste

¢ [°] = Reibungswinkel

¢ [kN/m?] = Kohasion

y [KN/m?] = Wichte

g [-] = Ausnutzungsgrad

xm,ym [m] = x,y-Wert des Gleitkreismittelpunktes
rad [m] = Radius des Gleitkreises

Teilsicherheiten: (GEO-3)

- gam(phi)=1.10

-gam(c') = 1.10

-gam(cu) =1.10

- gam(Wichten) = 1.00

- gam(Standige Einw.) = 1.00

- gam(Veranderliche Einw.) = 1.00

Bewegungsrichtung des Gleitkdrpers nach links
Koordinaten der Geldndepunkte
Nr. X y Nr. X y
[-] [m] [m] [-] [m] [m]
1 -3.387 7.200 2 6.875 7.200

Charakteristische Bodenkennwerte

Boden O Ck Yk Bezeichnung
[-] [°] [kN/m?] [kN/m?]
1 30.00 0.00 18.00 Auffillung (GW)
2 35.00 0.00 21.00 Sand (GW)
3 22.50 10.00 20.00 Lauenburger Ton (GW)

Bemessungs-Bodenkennwerte

Boden d Cd Y.d Bezeichnung
[] [°] [kN/m?#] [kN/m?]
1 27.69 0.00 18.00 Auffillung (GW)
2 32.48 0.00 21.00 Sand (GW)
3 20.63 9.09 20.00 Lauenburger Ton (GW)

Koordinaten der Schichten und Bodennummern
Nr.  x(links) y(links) x(rechts) y(rechts) Boden-Nr.
[-] [(m] [m] [m] [m]

1 -3.387 0.400 6.875 0.400 1
2 -3.387 -1.300 6.875 -1.300 2
3 -3.387 -2.800 6.875 -2.800 3

Koordinaten des Porenwasserdruck-Polygonzuges
Nr. X y Nr. X y
[-] [m] [m] [-] [m] [m]
1 -3.387 7.200 2 6.875 7.200

Standige Lasten
Nr.  GroRe(links) GroRe(rechts) x(links)  x(rechts) y

[-] [kN/m?] [kN/m?] [m] [m] [m]

1 -5.67 59.64 0.00 2.75 6.40
Einzelkrafte / Einzelmomente

Nr. H-Kraft V-Kraft Moment X y

[-] [KN/m] [KN/m]  [KN-m/m] [m] [m]

1 28.75 0.00 0.00 1.38 6.40
Bauteil 1

Nr. X y

[ [m] [m]

1 0.00 6.40

2 2.75 6.40

3 275 7.20

4 0.00 7.20

Wasserstand vor der Béschung links [m] = 7.20

Gesehen
Prufing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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Wasserstand vor der Béschung rechts [m] = 7.20

y Wasser [kN/m?®] = 10.000

Berechnung mit Berilicksichtigung des passiven Erddruckkeils

Ergebnisse

Suchbereich

Art Suchradius

Anfangs- und Endradius

x /'y (Anfang): 2.7500 6.4000
x/y (Ende ): 4.1250 5.0250
Anzahl Radien = 40

Nr xm ym Radius Lamellen

[-] [m] [m] [m] [-]

1 -0.2526  8.0637 Kein Schnitt mit Gelande

2 -0.2526 7.8986 Kein Schnitt mit Gelande

3 -0.2526 7.7335 Kein Schnitt mit Gelande

4  -0.2526 7.5684 Kein Schnitt mit Gelande

5 -0.2526 7.4033 Kein Schnitt mit Gelande

6 -0.2526 7.2381 Kein Schnitt mit Gelande

7 0.0690  8.0637 Kein Schnitt mit Gelande

8 0.0690  7.8986 Kein Schnitt mit Gelande

9 0.0690 7.7335 Kein Schnitt mit Gelande

10 0.0690 7.5684 Kein Schnitt mit Gelande

11 0.0690 7.4033 Kein Schnitt mit Gelande

12 0.0690 7.2381 Kein Schnitt mit Gelande

13 0.3905 8.0637 Kein Schnitt mit Gelande

14 0.3905 7.8986 Kein Schnitt mit Gelande

15 0.3905 7.7335 Kein Schnitt mit Gelande

16 0.3905 7.5684 Kein Schnitt mit Gelande

17 0.3905 7.4033 Kein Schnitt mit Gelande

18 0.3905 7.2381 Kein Schnitt mit Gelande

19 0.7120 8.0637 2.6793 124

20 0.7120 7.8986 2.5779 127

21 0.7120 7.7335 2.4835 131

22 0.7120 7.5684 2.3968 135

23 0.7120 7.4033 Gleitkorper schneidet Bauteil

24 0.7120 7.2381 nicht berechnet

25 1.0336 8.0637 3.0223 122

26 1.0336 7.8986 2.8612 125

27 1.0336 7.7335 2.7545 129

28 1.0336 7.5684 2.1245 133

29 1.0336 7.4033 2.0359 139

30 1.0336 7.2381 1.9574 145

31 1.3551 8.0637 3.1899 120

32 1.3551 7.8986 3.0193 123

33 1.3551 7.7335 2.9019 127

34 1.3551 7.5684 2.7415 132

35 1.3551 7.4033 2.6362 137

36 1.3551 7.2381 2.4905 145

37 0.6092 7.2744 Kein Schnitt mit Gelande

38 0.7034 7.3613  Gleitkorper schneidet Bauteil

39 0.6454 7.3468 Kein Schnitt mit Gelande

40 0.8265 7.2888 2.1660 143

41 0.8482  7.4409 2.2156 138

42 0.6527 7.4988 Kein Schnitt mit Gelande

43 0.5513 7.3033 Kein Schnitt mit Gelande

44 09134 7.3106 2.0973 142

45 0.8772 7.2526 2.1048 145

46  0.7540 7.2744  Gleitkorper schneidet Bauteil
Ungiinstigster Gleitkreis

Nr xm ym Radius  Lamellen vl

[-] [m] [m] [m] [-] [-]

40 0.8265 7.2888 2.1660 143 0.5152

u
[

0.3701
0.4038
0.4421
0.4762

0.2966
0.3223
0.3570
0.3947
0.4386
0.4823
0.2463
0.2656
0.2972
0.3214
0.3509
0.3797

0.5152
0.4769

0.4932
0.5141

Zahler
[kN*m/m]
75.925

Zshler Nenner M(Ti) M(R) M(Gi) M(S)

[kN*m/m]  [kN*m/m] [kN*m/m] [kN*m/m] [kN*m/m] [kN*m/m]
69.888 188.847 188.8 0.0 117.7 -47.8
73.641 182.359 182.4 0.0 116.7 -43.1
77.829 176.047 176.0 0.0 116.2 -38.3
81.008 170.123 170.1 0.0 114.6 -33.6
71.037 239.506 239.5 0.0 118.9 -47.8
71.438 221.629 221.6 0.0 114.5 -43.1
75.701 212.075 2121 0.0 114.0 -38.3
53.784 136.281 136.3 0.0 87.4 -33.6
57.090 130.177 130.2 0.0 85.9 -28.8
59.955 124.314 124.3 0.0 84.1 -24 1
66.389 269.590 269.6 0.0 114.2 -47.8
65.929 248.220 248.2 0.0 109.0 -43.1
70.157 236.056 236.1 0.0 108.5 -38.3
69.519 216.333 216.3 0.0 103.1 -33.6
71.940 205.017 205.0 0.0 100.8 -28.8
70.986 186.954 187.0 0.0 95.1 -24 1
75.925 147.381 147.4 0.0 101.5 -25.6
71.643 150.229 150.2 0.0 101.6 -29.9
68.446 138.768 138.8 0.0 94.6 -26.2
72.290 140.614 140.6 0.0 96.8 -24.5
Nenner M(Ti) M(R) M(Gi) M(S)

[kN*m/m]  [KN*m/m]  [kN*m/m] [kN*m/m] [kKN*m/m]
147.381 147 4 0.0 101.5 -25.6

Gesehen

Prufing. Dr.-Ing. R. EUSANI

Antage N3—S3
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Grenztiefe t; = 4.23 m u. GOK
Setzung (Mittel aller KPs) = 0.16 cm
Setzungen der KPs:

links oben = 0.07 cm

rechts oben = 0.25 cm

links unten = 0.07 cm

rechts unten = 0.25 cm
Verdrehung(x) (KP)=0.0
Verdrehung(y) (KP)=1:1129.1

Koordinaten und Spannungen
(Fundamentmitte: x =0 und y = 0)
Nr. X y sigma

1.375 -2.700 60.30
-1.086 -2.700 0.00
-1.086  2.700 0.00
1.375 2.700 60.30

AWN -

Grenztiefe tg = 4.23 m u. GS
Setzung (Mittel aller KPs) = 0.16 cm
Setzungen der KPs:

links oben = 0.07 cm

rechts oben = 0.25 cm

links unten = 0.07 cm

rechts unten = 0.25 cm

UK log. Spirale = 1.75 m u. GS
Lange log. Spirale =4.65 m
Flache log. Spirale = 2.28 m?
Verdrehung(x) (KP) = 0.0
Verdrehung(y) (KP)=1:1129.1

Gesehen
Prufing. Dr.-Ing. R. EUSANI
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